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Der neun und zwanzigite Jahrgang des „Deuts 
ſchen Bühnen: Almanadhs“ tritt hiermit in der befann- 
ten Form wieder vor das Publikum; er ift mit demfelben 
Fleiß und derſelben Genauigfeit angefertigt, wie jeine 
Vorgänger und wird in feiner Nützlichkeit ebenfo als 
das „offizielle und unentbehrlihe Handbuh für alle 
Bühnen Angehörige” gelten. Die ſich mit jedem Jahre 
fteigernde Subfeription dürfte am Beiten für den dauern= 
den Werth des Merfes fprechen. 

Nebit dem gewohnten Inhalt, zahlreihe Jubiläen 
und Nekrologe mit einbegriffen, bringt der Almanach 
diesmal als befondere Beigaben das wohlgetroffene Por⸗ 
trait des Herin Grafen von Platen, General: In: 
tendanten des Königl. Hannöverſchen Hoftheaterd, unter 


IV 
deſſen Leitung ſich die genannte Bühne als eine der 
bervorragendften in Deutfchland bewährt hat, und einen 
bumoriftiihen Beitrag aus der Feder des Herrn Hofrath 
Louis Schneider. 

Es bleibt mir nur noch übrig, für die freundliche 
Betheiligung von allen Seiten in Hinficht auf die Ein- 
fendung des Materials, wie auf die überaus zahlreiche 
Subfeription meinen wärmften Danf auszusprechen. 

Möge der neun und zmwanzigfte Jahrgang des 
„Deutihen Bühnen-Almanachs“ die freundlichfte Auf: 
nahme finden. 

| Der Serausgeber. 
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Herr 


Herr 


Verzeichniß 


ſämmtlicher 


Mitglieder der Koͤniglichen Schauſpiele 
zu Berlin. 


Chef: 
von Hülſen, General-Intendant, Königl. Kammerherr, 
Major, Ritter des rothen Adler-Ordens 2ter Klaſſe m. 
Schw., des Kaiſerl. Ruſſ. Annen-Ordens 2ter Klaſſe in 
Brillanten, des Kaiſerl. Ruſſ. St. Stanislaus -Orbens 
2er Klaffe mit dem Stern, des 8. 8. Oeſterreichiſchen 
Drdens der Eifernen Krone 2ter Klaffe, Commandeur des 
Kurfürftt. Heffiihen Löweu-Ordens, des Königl. Belgifchen 
Leopold-Ordens und bes Großherzogl. Badenſchen Zähringer 
Löwen-DOrbens ınit dem Stern, Commanbeur 1fter Klaffe 
(mit dein Stern) des vereinigten Herzogl. Anhaltiniſchen 
Hans-Ordens Albrechts des Bären und Ritter des Herzogl. 
Sächſ. Erneftinifhen Haus Ordens, Franzöfifcheftr. 36. 


General-Intendantur-Büreau. 
(Charlottenſtr. 55 parterre ) 

Heufer, Kanzleiratb, Geb. exped. Secretair und Re: 
giftrator, Ritter des Königl. Kronen- und bes rothen 
Adler-Ordens Ater Klaſſe, Puttkammerſtr. 12. 
Leife, Rechnungsrath, Geh. exped. Secretair und Eal- 
eulator, Ritter des Könige. Kronen» und des rotheu 
Adler- Ordens Ater Klaſſe, Puttkammerſtr. 3. 
Dr. Ullrich, Geb. erped. Secretair, Dranienfir. 62. 
Hofmeifter, Geh. Kanz;lei-Secretair und Bibliothelar, 
Inhaber der Königl. Sächſ. St. Heinrich und ber Kaiſerl. 
Ruff. St. Annenmedaille, Putitkammerſtr. 7. 


1 





Herr 
* 


2 ' 


— — Rietz, Rechts-Conſulent, Ritterſtr. 23. 
0p8, Geh. Sanitätsrath, Theater-Arzt, Ritter 
* rothen Adler-Ordens Iter Klaſſe mit der Schleife, 
MWilhelmsftr. 89. 
Langhans, Ober-Baurath, Ritter des rothen Adler— 
Ordens Zter Klafje mit der Schleife, des Commandeur- 
Kreuzes 2ter Klafje vom Herzogl. Anhaltiniſchen Gejammt: 
Haus-Drden Albrecht bes Bären und bes Großhberzogl. 
Sächſ. Falken-Ordens 3ter Klafje, Arcitelt des Opern- 
hauſes, Leipzigerplag 1. 
Heſſe, Ober-Hofbauraih, Ritter des rothen Adler-Ordens 
Zter Klaffe, führt die bauliche Aufficht Über das Schau- 
fpielhaus, Wilhelmsftr. 100. 
Profeffjor Gropius, Deforationsmaler, Ritter des rothen 
Adler- Ordens ter Klaffe mit der Schleife, im Diorama. 
Lechner, desgl., alte Jakobsſtr. 171. 


Artift.stehn. Direktion des Schaufpiels. 


Herr 


Düringer, Direktor, Nenenburgerftr. 29. 
Regie. 


Herr Stawinsky, Regiffeur, Ritter des rothen Adler-Drdens 


ums ır 


4ter Klaffe, Puttlammerftr. 16. 

Wagner, Regiffeur der Oper, Hirſchelſtr. 13. 
Kaiſer, & Schönebergerftr. 2. Regiffeure des 
v. Lav alt abe, Potsdamerfir. 25. | Schauſpiels. 
Woytaſch, Inſpicient des Schauſpiels, Hollmannsfir. 41. 


Inſpektionen. 


Harke, Hauspolizei-Inſpektor des Schauſpielhauſes, Ritter 
des rothen Adler-Ordens Ater Klafſe, im Schauſpielhauſe. 
Schewe, Hauspolizei⸗Inſpektor des Opernhauſes, im 
Opernhauſe. 

Daubner J., Theater⸗-Inſpektor, Ritter des Königl. Kro- 
nen-Ordens 4ter Klaffe und Inhaber der Königl. Han- 
növerfchen goldenen Ehren-Medaille für Kunft und Wif- 
ſenſchaft, Franzöſiſcheſtr. 36. 
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Herr Malte, Garberobe-Snipeltor, Ritter bes rothen Abler- 
Ordens Ater Klaſſe, Grenadierfir. 15. 
» Daubnerll., Beleuhtungs-Infpeltor, Marfgrafenftr. 17. 
-e Berend, Mufilfalien-Infpeltor, Kommandantenftr. 13. 
Schierwagen, Theatermeifter, Mauerfir. 39. 
.- Bieper, desgl., Werderfir. 7. 


Theaterpdiener. 


Herr Weiße, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens und 
ber Rettungs-Medaille am Bande, Leipzigerftr. 34. 
« Meber, Franzöfiicheftr. 36. 
- SKarus, Bellevueftr. 12a. 
- Hilbrig, alte Zalobsftr. 1a. bei Weiß. 


Theater-Haupt-Kafje. 


Herr Maaß, Rendant der Haupt-Raffe, Zimmerftr. 88. 

Wintzer, Controleur der Hauptlaffe und Kaffirer ber 
Tageskaſſe, Mitterfir. 22. 

Blokka, Kafjen-Affiftent, Blumenſtr. 31. 
- Koffendiener Eihelbaum, Mittelftr. 40, 

(Die Theater - Haupt» Kaffe befindet fih im Königl. Schaufpiel- 
baufe und ift an Wocentagen von Morgens 9 bis Mittags 
1 Uhr geöffnet.) 


Dillet-Berfaufs-Bürean. 


Herr Hegel, Tages-Kaffen-Inipektor und Kaffirer bes Billet- 
Berlaufs im Op.-H., Enteplab 2. 
.- BZwid, Zages-Raffen-Infpektor und Kaffirer des Billet- 
Berlaufs im Op.-H., Dorotheenftr. 92. 
.« Gtrobel, Tages-Kafjen-Infpektor nnd Kaffirer des Billet- 
Berlaufs im Sch. H., Inhaber dee Militair-Ehrenzeichene 
2ter Klafje, Heine Alexanderftr. 7. 

« Hartmann, Controleur der Tageskaſſe und Kaffirer 
bes Billet-Berlaufs im Sch.-H., Hollmannsftr. 35. 
(Das Büreau zu den Vorftelungen im Schaufpielhaufe befindet 
ſich im Schaufpielhaufe, das zu den Vorftellungen im Opern» 
baufe im Opernhauſe. Beide Büreaus find von 9 Uhr Mor⸗ 
gens bis 1% Uhr Nachmittags in der Woche und von 11 bie 

1 Uhr Sonntags geöffnet.) j* 
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Tages-Kaſſe. 
ver Hebel, Inſpektor Pi Billet Verkaufs⸗Büreau). 


Weiſe, desgl., 


Stallſchreiberſtr. 34. u. 35. 


Zwick, desgl. Billet⸗Verkaufs⸗Büreau). 
Strobel, desgl. (ſ. Billet-Verkaufs-Büreau). 


Krepper, Calculator und Controleur, Wilhelmsſtr. 146. 


Wintzer, Kaſſirer (ſ. Theater⸗-Haupt-Kaſſe). 


Hartmann, Controleur (ſ. Billet-Verkaufs-⸗Büreau). 





Darſtellende Mitglieder nad) alphabetiſcher 
Ordnung. 


Schauſpieler. 
Die Herren: 


Baumeiſter, Wilhelmsftr.40, 


Berndal, Bernburgerſtr. 20. 

Bethge, Ritterſtr. 22. 

Braunbofer Wilhelms⸗ 
ſtr. 100. 

Dehnicke, Zimmerſtr. 100. 

Deſſoir, Leipzigerplatz 13. 

= io — Sohn, Puttkammer⸗ 

—— 

Döring, Ritter des ſilbernen 
Verdienſtkreuzes des Herz. 
Sachſen-Erneſtiniſchen Haus- 
ordens, Charlottenſtr. 55. 

Gern, Zimmerſtr. 81a. 

Grobmann, Friedrichs- 
fir. 245. 

Grua, Regentenftr. 11. 


Hildebrandt,feipzigerfir.39. 
Hiltl, Köthenerſtr. 5. 
Kaiſer, Inh. d. Kgl. Hannov. 
gold. Ehren-Medaille für 
Kunſtu. Wiſſenſch. (ſ. 
Karlowa, Behrenſtr. 6 
Laundobogt, unter den Linden 
62. u. 63. 
Landwehr, Köthenerftr. 24, 
v. Zavallade (f. Regie). 
Lichterfeld, Neuenburger- 
fir. 7. 
Liedtcke, Pariferplag 6a. 
Schwing, Friedrichsftr. 191. 
Thomas, Wallftr. 21. 
Woytaſch (Inſpicient), Holl— 
mannsſtr. 41. 


Schauſpielerinnen. 
Ehrenmitglied: 
Frau Crelinger, Friedrichsſtr. 142. 


Frau Adami, Puitkanmer— 
ſtr. 16 


Frl. Augsberger, Kronen- 
ftr. 54. 


Frau Ch. Birch-Pfeiffer, 
Inhaberin der Herz Sädjfi- 
ſchen Berbienftmedaille mit 
ber Schleife u. der Grof- 
herz. Medienburgichen gol- 
been Medaillem.d. Schleife, 
Kranfenftr. 70. 

* Boſt, Mohrenſtr. 8. 
rl. Busca, Kanonierfir. 

Frl. Döllinger, Sriebriche- 


fir. 219. 
Fıl.Erbartt, Charlottenft.73. 


Frau Frieb-Blumauer, 
Charlottenftr. 79. | 
Frau Hiltl, Köıhenerfir. 5. 
Frau JZahmann, Kammer- 
jängerin, Anbaltsftr. 6. 
Frau Kierſchner, Marlgra- 
fenftr. 60. 
Frl. Moris, Friedrichsſtr. 48. 
Frl. Augufte TZaglioni, Jä— 
gerftr. 49. u. 50. 
rau Werner, Friedrichs— 


F 
fit. 219 


Ainderrollen fpielen: 
Toni und Selma Kiging, Mohrenfir. 24. 


— 


Sänger. 


Die Herren: 
Adams, neue Friedrichſsſter, Koſer, Behrenſtr. 27. 


Hotel Kaiſer Alexander. 
Barth, Krauſenſtr. 12. 
Baſſe, Mohrenſtr. 24. 
Bet, alte Jakobsſtr. 171. 
*Boſt, Mohrenftr. 8. 
Sride, Leipzigerfir 29, 
Kolomann-Schmid, Mob- 

renftr. 55. 


Krauſe, Brandenburgftr. 43. 
Krüger, Leipzigerftr. 49. 
*Lieder, Prinzenftr. 72. 
*Mickler, Friedricheſtr. 32. 
Salomon, Friedrichsſtr. 374. 
*Schäffer, Leipzigerſtr. 31. 
*Witt, Hollmannsſtr. 9. 
Woworsky, Zimmerſtr. 63. 


(Die mit einem * bezeichneten Herren wirken auch im 


Schauſpiel mit.) 


Sängerinnen. 
Ehrenmitglied: 
Frau Köfter (Nammerfängerin), Kanonierftr. 44. 


Frau Bö der, Anhalteftr.2. 
Fıl. de Ahna, Mauerftr. 77. 
Frl. Gericke, Zägerftr. 37. 
Frl. Gey, Franzöfticheftr. 49. 
Frau Harriers-Wippern, 
Schützenſtr. 49. u. 50. 


Frl. Lucca, Kammerfängerin, 
Wilhelmspl. 5. 
Frl.Metzdorff, Franzöfiiche- 
fir. 53. 
rl.Santer, Wilhelmsftr.52. 
3 Schmidt, Schüßenftr.6a. 


Frau Vollmer, Wafferthorfir. 29. 


DVorflände ver Cheater-Bildungsfdule. 


Herr Mufilvireltor Commer, Repetiteur, Königl. Muſik⸗ 
’ direltor, ordentliches Mitglied ber Königl. Alabemie der 
Klinfte, Ritter des rothen Adler-Drdens Ater Klaffe und 
bes Königl. Nieberländ. Berbienft-Orbens vom goldenen 
Löwen, Bernburgerftr. 8. 
. Mufitvireltor Dr. Hahn, GSefanglehrer, Hirfhelftr. 4. 
» Nies, Konzertmeifter, Lehrer ber Inftrumental- Klaffe, 
Findenftr. 89. 
Fl. Braun, Lehrerin der Tanzſchule, Friedrichsſtr. 17. 


Souffleurs. 
Frau Fleiſch 5 e* Souffleuſe, Frau Ludwig, Souffleuſe, 
Zimmerſtr. 15. Markgrafenſtr. 14. 


Hr. Martini, Oranienburgerſtr. 73. 
Chor-Perfonal, 


Chor-Direltor: Hr. Elfler, Ritter des rothen Adler-Orbdens 
Ater Klaffe, Charlottenftr. 56. 
Chor⸗Inſpektor: Hr. Witt, Hollmannsftr. 9. 


Chor-Infpicienten. 
Hr. Liebnig, Wilhelmsftr. 92. Hr. Löhmann, Kranfenftr. 74. 
Infpicient der Chor- Flufikalien: 
Hr. Götze, Oranienburgerſtr. 48. u. 49. 


Angeftellte Chor- Sänger. 


Die Herren: 


Bauer, alte Jakobsſtr. 135. riefe, Sägerfir. 1. 
Brandt, Schönebergerftr. 28, ötze (Infpicient der Chor⸗ 
Brehm, Mauerftr. 74. Mufikalien), Oranienburger- 
Degen, Jägerſtr. 63. fir. 48. u. 49. 


Grunow, Neuenburgerſtr. 31. 
Henneberg, Spittelmarkt⸗ 
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— Brunnenſtr. 21. 

Jänicke, Niederwallſtr. 16. 

Soleph, neue Friedrichs⸗ 
fir. 


— Krautsſtr. 55, 
Kontſchacke, parochialſir. 20. 
Längrich, Mariannenpl. 7. 
IH Albrechtsſtr. 20. 
Meinhardt, Serufalemer- 


fir. 13. 
Mürich, — — 76. 
Paul, Mauerſtr. 92 


Rüſtig, Oranienſtr. 67. 

Ruth, Kanonierſtr. 38. 

Sämiſch, Mehnerſtr. 5. 

Schirmer, Markgrafenſtr. 38. 

Schmidt, Linienſtr. 2414. 

Schnackenburg, SJunler- 
ſtr. 13. 


Schuͤler, rer 1. 


Schwarzer, Walſtr. 6 
Sievert, Augufiftr. F 
Söhlmann , Stallſchrei⸗ 
Söhlmann II, berfir. 52. 
Stredert, Köpniderftr. 115. 
Tägener, Kronenftr. 11. 
Weiſſe, Same: 24. 


Wohlmann, Mittelftr. 2 


Angeftellte Chor-Sängerinnen. 


Fıl. Arendt, Mobrenftr. 6. 
Fıl. Berger, Mohrenfir. 24. 
Frl. Bertini, Behrenftr. 56. 
Frau NR Gips- 


fir. 30. 
Frl. Brandt, Mohrenftr. 60. 
Frau Brum fe u, Branbden- 

burgftr. 47. 
Frau Degen, Jägerſtr. 63. 
Frl. Eebe, Oranienplaß 15. 
Frl. Hölde, Rojenthalerfir. 2. 
Frl. Hundt I.,) Linben- 
Sl. Hundt I, fir. 22. 
Frl. Jädicke, Zimmerftr. 79. 
del Ka ’ i : an, Spittelmarft 
Frl. 8 o — ——— 165. 
Frauf dhm ann, Kraufenfl.74. 
Frau Meinharbt, Jeruſa⸗ 

lemerſtr. 13. 


Frau i * aelis, Hollmanns⸗ 
ſtr. 


Frau Abeio, ehem. Sumpf, 
Markgrafenſtr. 76. 
Frau Otto, Enkeplatz 1. 
Frau Poppenberg, alte 
Jakobsſtr. 105. 
8* Rohrbeck, Junkerſtr. 12. 
tl. unsB: Bernburger- 
fir. 17. 
Frl. Selling, Mauerftr. 15. 
Frau Stab, Oranienftr. 118. 
Frau Stürm er, BZimmer- 
fir. 32. 
Frau Tuczet, Franzöſiſche⸗ 
6. 


ſtr. 

Frl. — Weiße, Leipzi- 
gerſtr. 34. 

Sl. Zelay, Roßmarienftr. 9. 


Ballet. 


Balletmeifter: 


Hr. Zaglioni, Ritter des König. Kronen-Ordens Ater Klafie, 
Jägerſtr. 49. u. 50. 


Solotänzer, 

Die Herren: 
Böhme, Kanonierftr. 8, Slafemann, Buttlammer- 
Ebel, Niederlagftr. 4. rt. 20. 
Ehrich, Ritterfir. 53. Buillemin, Kanonierftr. 29. 


Gasperini, Wilhelmsftr.32. Krüger, Ritterftr. 51. 
Car! Müller, Leipzigerftr. 95. 


Solotänzerinnen: 
Frl. Caſati, Mohrenftr. 50. Fıl.Sellingl., Mauerftr. 15. 
Fıl. Gieſe, Wallftr. 25. Fl. Soldansky, Jägerſtr. 


*— Hoguet, Zimmerſir. 92. 75. u. 76 
rl. Kitzing, Mohrenſtr. 24. Frl. Marie Taglioni, Jä— 
Frl. Köbiſch, Zimmerſtr. 81. gerftr. 49. u. 50. 


Pantomimift: 
Hr. Stullmäüller, Befjelftr. 9. 


Choryphäen: 
Hr. Hugo Müller, Marienſtr. 6. 
Frl. Döring, Ziethenplag 66. 
Frl. Fleiſcher, Kraufenftr. 11. 
Frl. Schmidt, Wilhelmsfir. 54. 
Frl. Söhlfe, unter den Linden 22. 
Frl. Trepplin I, Marfgrafenftr. 17. 


Siguranten: 

Die Herreit: 
Arendt, Linienftr. 113. Braune, Aırtilerieftr. 15. 
Baltz, Wafferthorftr. 28. Burwig, Königeftr. 39. 
Braun, Friedridsftr. 157. Freyſing, Mohrenſtr. 28. 


Glan, Ritterfir. 44. 
Guichard, Schönebergerftr.6. 
Haupt, Wilhelmsfir. 22, 
Hintpeter, Kronenftr. 16. 
Emil Krüger, neue Frieb- 
richsſtr. 56. 
Leonhardt, Taubenftr. 37. 
Liebnig, Serufalemerftr. 56. 
Mare, Wafferthorftr. 27. 
Medon, Monbijouplag 2. 
Kiebe, Schumannsfir. 2. 


Rollſcheck, Oranienftr. 110. 
u. 111. 
Schackwitz, Krauſenſtr. 36. 
Sergeois, Wilhelmsſtr. 32. 
Siebert, Artillerieſtr. 6a. 
Stentz, Köpnickerſtr. 115a. 
en I., Alexrandrinen- 
T 

Trampe II, Auguftfir. 68. 
Voß, Brinzenfir. 20 20. 
Zadbemad, neue Rofftr. 20. 


Sigurantinnen: 


* Baader, Oranienſtr. 135. 
B — rſch, Franzöſiſche- 
16. 


Barihoid, Friedrichs⸗ 
ſtr. 181. 
Bechtel, Eharlottenftr.88. 
Brucks, Linienſtr. 140. 
Ditt, Lindenſtr. 90. 
Glan, Ritterſtr. 44. 
Görtz I, Kronenſtr. 3. 
Goltze, "Schügenftr. 68. 
Grohl, Eharitöftr. 6. 
Frau Guichard, Schöneber⸗ 
erftr. 6. 
Frl, a ai Friedrichs 
6 


a» ss was au 


Seuſj — Puttlammer⸗ 
fir. 


Frl.Knack, Behrenſtr. 64. 

⸗ Laucherd, hinter der 
katholiſchen Kirche 2. 

Marggraff, Komman- 
dantenſtr. 6. 

-Richter, Niederwallſtr.J. 

Roſenhahn, Hollmanns⸗ 
fir. 22. 

Schoppe, Wilhelms— 
ſtr. 54. 

- Schulz, Bauhof 1. 

Ida Selling, Mauer: 
fir. 15. 

Frau Sergeois, Wilhelms— 
fir. 32. 

Fıl. Starte, Zimmerftr. 81. 


- Trepplin Il, Marfgra- 
fenftr. 17. 


Ballet-Avertiffeurs: 


Hr. Lecreur, Nieberwallitr. 8. 
Hr. Spud, Charlotteufir. 88. 
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Kapelle. 


Herr Taubert, Kapellmeiſter, Mitglied des Senats ber Kö» 
niglihen Afabemie der Künfte, Ritter des rothen Adler— 
Ordens ter Klaffe mit der Schleife, des Verdienſt⸗Kreuzes 
zum Herzogl. Sadhfen-Erneftinifchen Haus-Orben und bes 
Königlich Baierifhen Berbienft - Ordens vom heiligen 
Michael Ifter Klaffe, Anhaltiſche Communication 11. 

- Dorn, Kapellmeifter, ordentliches Mitglied der Königl. 
Alademie der Künfte, Ritter des rothen Abler - Ordens 
4ter Klaffe und des Großherzogl. Sadien - Weimarfchen 
Drdens vom weißen Falken, Ritterfir. 62. 

- Rabdede, Mufikvirektor, Puttlammerftr. 4. 

.- Ries, Concertmeifter, ordentliches Mitglieb ber Königl. 
Akademie der Künfte, Ritter des rothen Adler-Orbens 
4ter Klaffe, Lindenftr. 89. . 

« Ganz, Leopold, Eoncertmeifter, Nitter des rothen Adler- 
Ordens Ater Klaſſe, Bernburgerfir. 19. 

- Ganz, Morig, Concertmeifter, Charlottenftr. 13. 

- Hertel, Dirigent der Ballet-Mufif und Hof-Komponift, 
Mohrenftr. 10. 

-Wieprecht J., Direktor der gefammten Miufil- Chöre, 
Ritter des rothen Adler-Orbens Ater Klafje, des Berdienft- 
Krenzes des Sächſ.-Erneſtiniſchen Haus-Ordens und des 
Königl. Hannover’ihen Berdienft- Kreuzes Ifter Klaffe, 
unter ben Linden 34. 

-« Bimmermann, Concertmeifter, Linienftr. 109. 


Dioliniften. 


Die Herren: 
Bablte, Ballet-Eorrepetitor, Ganz, Leopold, Concertmei- 
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©ertraubdtenftr. 24. fter, Bernburgerftr. 19. 
Barnewitz, Albrechtsſtr. 6. Glave, Friedrichsſtr. 25. 
Beyerle, Deſſauerſtr. 1. Hartmann, Hirichelftr. 28. 


Böhmer, Puttlammerftr. 16. u. 29. 
Brehmer, Ballet-Eorrepetir Haud, Köthenerfir. 24. 
tor, Alerandrinenftr. 25. Henning I., Franzöſiſche— 
de Ahna, Köthenerfir. 24. fir. 14. 
Espenhahn J., Ritterfir. 40. Hillmer, Serufalemerftr. 1. 


Jakob, Oranienftr. 51. 
Jaquemar, Blumenfir. 22. 
Lotze IL, Karlsfir. 24. 
Nidel, Klofterfir. 17. 
Bapft, Krautsfir. bba, 
unet: Pionier» 
Ronneburger,Kanonierftr.2. 
Schü, Oranienftr. 43. 
Spohr, Kurfir. 15. 
Stahlknecht J. Inhaber d. 
Königl. Württembergiſchen 


u. Herzogl. Sächſiſchen Ber- 
— Friedrichs⸗ 


Steffens, Friedrichsſtr. 111. 
Tornauer, Köthenerfir. 41. 
Tuczek, Franzöſiſcheſtr. 6. 
Ulrich, Enkeplatz 2. 


Vidal, Ritterſtr. 51. 


voligoid, Beſſelſtr. 15. 
Zimmermann ‚ Konucert- 
meifter, Linienftr. 109. 


Bratfdiften. 
Die. Herren: 


Eyrich, NRitterfir. 44. 
Gährich, Nitterftr. 45. 
—Ganz, Ed., Kronenftr. 51. 
Reſſel, Neanderfir. 22. 


Richter HL, Markusſtr. 19. 
Richter IV., Friedrichsſtr. 4. 
Richter V., Lindenftr. 100. 
Schulz, Sebaftiansftr. 21. 


— 
Die Herren: 


Cubelius, Ritter des Kro— 
nen⸗Ordens 4ter Kl., Mark⸗ 
grafenſtr. 15. 

di Dio, Friedrichsſtr. 80. 

Drews, Schönhauſer Allee 4. 

— mo. II., Hollmanns⸗ 

ze 11: 


Fuchs, Kommandantenftr. 11. 

Ganz, Morik, Eoncertmeifter, 
Charlottenftr. 13 

Hanemann, Brübderftr. 13. 

Henning II, Linksſtr. 41. 

Zuft, Neanderftr. 20. 

Lotze I, Albrechtsſtr. 20. 


Stahlknecht IL, Butfammerftr. 9. 


Contrabaffiften. 
Die Herren: 


Sranzöfifche- 


Brüning, Schönhauſ. Allee 6. 
Fiſcher, Stalljcpreiberfir. 12. 


N 
. 15. 


Franz, am Kreuzberg im 
Sip'ſchen Haufe. 
Sturm, PBrinzenftr. 33. 
Teetz, Prinzenftr. 38. 
l. 


TZemme, Lottumftr. 1 
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Slötiften. 


Die Herren: 
Aſchert, Dranienftr. 50. Oantenberg, Dragoner- 
Gabrielsky, Sebaftians- fir. 37. 
fir. 31, Heufer, Deflauerftr. 37. 
Werner, Krautsfir. 50. 


©boiften. 


Die Herren: 
Baad, U. Aleranderftr. 16. Schumann, Buttlammer- 
Richter J., Sebaftiansftr. 16. fir. 2, 
is Schönhaufer Wieprecht II., Ehaufjeeftr. 6. 
ee 181. 


Clarinettiften. 


Die Herren: 
Beder, Engel-Ufer 17. Nehrlich, alte FZalobeftr. 11, 
Dettmann, Ehriftinenfir.39. Pohl, Gipsfir. 12a. 
Schubert, alte Jakobsſtr. 35. 


Fagottiften. 


"Die Herren: 
Deffer, Kommandantenfir.d41. Malchow, alte Jatobaftr. 104. 
Kluge, alte Jakobsſtr. 168. Matthes,n.zriedridsftr.79a. 
Vehſe, alte Yalobeftr. 105. 


€ aldhorniften. 


Die Herren: 
Dienſch, Wafferthorfir. 28. Schunle II., Gertraubten- 
Sridert, Kochſtr. 26. fir. 22. 
Grafemann, PBrinzenftr. 68. Willner, große Frankfur—⸗ 
Laverenz, Friedrichsſtr. 159. terſtr. 29. 
Schuntel.,Ludenwalderftr.2. Wuras, Sebaſtiansſtr. 84. 
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Pofauniften. 

Die Herren: 
Kitzing, Mohrenfir. 24. - Meißner, Gipsfir. 29. 
Kopſch, Tempelhoferftr. 35. Müller, Wafferthorftr. 24. 


Lrompeter. 


Die Herren: 


König, Rinienftr. 49. Kofeled, Tiedfir. 41. 
Thiele, Köpniderfir. 58. 


Pauker: 
Hr. Hentſchel, KRitterfir. 13. * 
Harfenift: 
Hr. Grimm, Kurſtr. 15. 
&uitarrenfpieler: 
Hr. Gutzeit, Friedrichsſtr. 204. 
Noten-Kopif: 
Hr. Patſchke, Schügenftr. 16. 
Ordeflerdiener: 


Hr. Fink, Heine Aleranderfir. 2. 
Hr. Schröder, Friedrihsftr. 181. 


Inftrumententräger: 
Hr. Schönwald, Franzöfifcheftr. 15. 


Engagirte Statiften: 

Hr. Schuſter, Bergſtr. 63. 
Hr. Krüger, Randsbergerftr. 61. 
Ertra-Statiften. 

Die Herren: 


Pfäfflein, Lindenſtr. 36. Rüger, Leipzigerſtr. 26. 
Schmidt, Schönhauſer Allee 169. 
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Regnifiten- Perjonal. 


Hr. Toobe, Kequifitenmeifter, Linienſtr. 239. 
Frau Guimpel, Requifitrice, Mohrenſtr. 62. 


Bequifiten-GScehülfen. 
Die Herren: 


Graf, Reinidendorferfir.d4a. Hülsmann, Mauerfir, 65. 


Hr. 


. su, u u 


vr 


uw en 


gr. 


2 


Ludwig, Deſſauerſtr. 33. 


Dekorations⸗ und Maſchinen-Perſonal. 


Daubner, Theater⸗Inſpektor (ſ. Inſpektionen). 
Schierwagen, Theatermeiſter, Mauerſtr. 39. 
Pieper, desgl., Werderſtr. 7. 

Prof. Gropius, Delorationsmaler (vide Geite 2). 
Lechner, besgl., alte Jakobsſtr. 171. 


Garderobe: Berjonal. 


Malte, Garberobe-Infpektor (ſ. Infpektionen). 

Kretihmer, Coſtümzeichner, Zaubenftr. 2 

all Öarderobe-Erpebient, Ritterfir. 57. 
inter, besgl., Pallijadenftr. 14. 

Ölatbe, Garderobe-Auffeber, Militairftr. 125. 

Caspar, Rüftfommer-Aufieher, Prinzejfinnenftr. 18. 


Friſeurs. 


Rochwitz, Königl. Hoffriſeur, Friſeur im Kgl. Schauſpiel⸗ 
hauſe, Potsdamerſtr. 15. 
Heede, besgl. im Kgl. Opernbaufe, unter ben Linden 14. 


Beleuchtungs-Perſonal. 


Hr. Daubner II. Beleuchtungs⸗Inſpeltor (ſ. Inſpektionen). 


Kuſſerow, Beleuchtungs-Auffeber, Mauerftr. 5 


15 


Penfionirt. 


Der Schaufpieler Hr. Hendrichs. Die Kal. Kammer- 
fängerin Fr. Köfter. Die Sänger Hrn. Formes u. Pfi- 
fter. Die Kammermufiter Hrn. Griebel, Wolffu. Detroit. 
Die Ehoriftinnen Fr. Klipphahn, Frl. Götzel, Priglow 
u. Stürmer Der Theaterdiener Hr. Schulze. 


Abgegangen. 


Der Schaufpieler Hr. Elaar (n. Leipzig). Die Sänge- 
rinnen Frl. Münfter u. Rohnthal (mn. Riga), Die Figu- 
rantinnen Frl. Heber u. Heifler. Der Ehorift Hr. Schrö— 
ber. Die Requifiten-Gehülfen Hrn. Krüger u. Klein II. 


 Geftorben, 


Der General-Mufikbireltor Hr. Meyerbeer. Der Chor 
tift Hr. Janke I. Die Ehoriflin Fr. Rüftig. 


Heu angeftelit. 


Die Schaufpielerinnen Fries. Augsberger, Busca u. 
Erbartt. Die Scaufpieler Hrn. Dejfoir Sohn u. Land» 
vogt. Die Sängerinnen Frls. Metzdorff u. Schmidt, 
Die Sänger Hrn. Adams u. Koloman-Schmid. Der 
Solotänzer Hr. Slajemann. Die Eorpphäe Frl. Söhlke. 
Die Figurantinnen Kris. Ditt u. Schulz. Der Figurant Hr. 
Schackwitz. Der Ehorift Hr. Sämiſch. Die Choriftinnen 
Fels. Hölde, Hundt 1. u. II. u. Zekay. Die Kammer- 
muſiler Hrn. Espenhahn IL, Gabrielsky u. Vehſe. Der 
Theaterbiener Hr. Hilbrig. 
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fieferanten und Ouvriers. 


Hr. H. Gerſon, Werderſcher Markt 5, befonders für Roben- 
ſtoffe ac. 
®. A. Heefe, alte Leipzigerfir. 1, für Sammet. 
S. Löwen, Friedrigsftr. 76, fir Putz- und Mobefaden. 
F. Louis, Kommandantenftr. 89, für Blumen u, Federn. 
Oppermann ı. Comp., Probfiftr. 1, für Strumpfmwaaren, 
Tricots ac. 
: ®. Collin, alte Peipzigerfir. 14, für cadirte Helme, 
Cartons ꝛc. 
-G. Görſch, Behrenſtr. 21, für Rüſtungen, Helme, Schilde. 
Lampen, Kronenleuchter und alle in dies Fach einſchlagende 
Artikel werben bei dem Klempnermeiſter Hen. Oldenhoff, 
Yägerftr. 55, auf das Gefhmadvollfte angefertigt. 
In der Buchbruderei des Hrn. Fitfaß, Abdlerfir. 6, werden 
bie Theaterzettel gedrudt; Abonnenten auf diefelben haben 
fih dort zu melden. i 
Die Muſikalien Tiefert bie Hofmufilalienhandlung von Ed. Bote 
u. ©. Bod, Franzöfiicheitr. 3Ze. 
Zheater-Buchbinder: Hr. Schmidt, Jägerſtr. 12. 
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Verzeichnif 
ber 


vom 1. November 1863 bis 1. November 1864 
auf den Königlihen Theatern in Berlin geges 
benen Schaufpiel-Borftellungen. 


Sch. H., bedeutet: Schaufpielhaus. — Op. H., Opernhaus. 
— Sch., Schaufpiel. — Tr., Trauerfpiel. — 2., Luftfpiel. 
— Schw., Schwank. — Op., Oper, — Dr., Drama — 
P., Pofſe. — Baudev., Baudeville. — Muf. Quodl., Mu- 
fikaliſches Duodlibet. — Gef., Gefang. — B., Ballet, — 
Div., Divertifjement. — N, Aufzug. — 3. €, Zum 
Erftenmale. 


November 1863, 


1. Op. 9. Oberon. 
— SH. H. Kabale und Liebe, (Ft. Augsberger, v. 
Hofth. zu Mannheim: Louife, a. I. ©.) 

2. Op. H. Ein Sommernadtstraum. 

3. Op. 9. Die Stumme von Portici, 

— Sch. H. Don Carlos. 

4. Op. H. Margarethe, 

— Sch. H. Magnetiſche Kuren. 

5. Op. 9. Flid und. Flods Abenteuer. 

— Sch. H. König Rear. 

6. Op. H. Don Iuan. (Frau Köfter: Donna Anna.) 
— Sch. H. Die Lebensmüden, 

7. Sch. H. Magnetifche Kuren. 

8. Op. 9. La Röole. 

— Sch. 9. Rofenmüller und Finke, 


FF 
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Fidelio. (Frau Köfter: Leonore.) 


Neu einftudirt: Die Marguife von Villette. 
Der Maurer. — Solotänze. 

MWallenftein’s Tod. 

Margarethe. | 

Die Marquife von Billette, 

Der Freiihüß. 

Mein Glüdsftern. — Die Schleichhänbler. 
Armide. (Frau Köfter: Armide.) 

Die Alten und die Jungen. — Eine Zafle 
Der Kammerdiener. 

Die Marquife von Billette. 

Ellinor. 

Die Marquiſe von Villette. 

Czaar und Zimmermann. 

Die Liebes - Diplomaten. — Chriſtoph und 


La Reole. 

Das Leben ein Traum. 

Electra. 

Die Marquife von Billette, 

Sphigenia in Tauris. (Frau Köfter: Iphie 


Die Fiebes- Diplomaten. — Die Komödie ber 


Ein Sommernadtstraum. 

Die Marquiſe von Villette. 

Die Stumme von Portici. 

Das Leben ein Traum. 

Ellinor. 

Magnetiihe Kuren. 

Die luftigen Weiber von Windſor. 
Die Margquife von Billette. 

König Lear. 

Don Inan. (Frau Köfter: Donna Anıta.) 
Die Marguife von BVillette, 

Flid und Flods Abentener, 

Die Braut von Meifina, 
Margarethe, 


Ialalalo 


Imlo» 
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Die Marquiſe von Villette. 


Sch. H. 
Op. H. Fidelio. (Frau Köſter: Leonore.) — Then. 
Sch. H. Magnetiſche Kuren. = 
Dp. 9. Die Braut von Meffina‘ 
December 1863. 
Op. H. Der fFeeniee. 
SH. Hd. Die Marquife von Villette. 
Op. H. Martha. 
Sch. 9. Der arme Poet. — Tartüffe. — Die Eifer- 
ſüchtigen. 
Op. H. Ein Sommernachtstraum. 
Sch. H. Iphigenia auf Tauris. 
Op. H. La Reöole. 
Sch. H. Die Marquiſe von Villette. 
Op. H. Martha. 
Sch. H. Wallenſtein's Tod. 
Op. H. Don Juan. (Frau Köſter: Donna Anna.) 
Sch. H. Der arme Poet. — Tartüffe. — Die Eifer- 


ſüchtigen. 
ch. H. Die Braut von Meſſina. 

H. Orpheus und Eurydice. 

-9. Die Marquiſe von Villette. 
Sch. H. Magnetifche Kuren. 

9. Armide. (Frau Köfter: Armibe.) 

9. Heinrich ber Vierte. (Erſter Theil.) 
Op. 9. Electra, 
Sch. 9. Der arme Boet. — Tartüffe. — Die Eifer- 
ſüchtigen. 
Sch. H. Neu einſtudirt: Das letzte Abenteuer. 
Op. H. Armide. (Frau Köſter: Armide, a. I. R.) 
Sch. H. Wallenftein’s Cod. 
Op. H. Flick und Flocks Abenteuer. 
Sch. H. Das letzte Abentener. — Alter ſchützt vor Thor- 
heit nicht. 


Op. H. Der Freiſchötz. 
Sch. H. Die Marquiſe von Villette. 
Op Margarethe. 


H 
5. 
Sch. H. Der Kaufmann von Venedig. 
H. Das letzte Abenteuer. — Am — 


—E 
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Op. H. Neu einſtudirt: Morgano. 

Sch. H. Der arme Poet. — Tartüffe. — Die Eifer⸗ 
ſüchtigen. 

Sch. H. Die Marquiſe von Villette. 

Op. H. Der Feenſee. 

Sch. H. Das letzte Abenteuer. — Die Dienſtboten. 
Op. H. Morgano. 

Sch. H. König Lear. 

Op. H. Der Troubadour. 

Sch. H. Die Marquiſe von Villette. 

Sch. H. Das letzte Abenteuer. — Am Fenſter. 

Kein Schauſpiel. 

Op. H. Orpheus und Eurydice. — Die Marketenderin 
und der Poſtillon. 

Sch. H. Hamlet. 

Op. H. Die Stumme von Portici. 

Sch. H. Mein Glücksſtern. — Die Schleichhändler. 
Op. H. Morgano. 

Sch. H. Heinrich der Vierte. (Erſter Theil.) 

Op. H. Oberon. 

Sch. H. Roſenmüller und Finke. 

Op. H. Morgano. 

Sch. H. Das letzte Abenteuer. — Der zerbrochene Krug. 
Op. H. Margarethe. 

Sch. H. Dtbello. 

Op. H. Flick und Flocks Abenteuer. 


Sh.9. 3.E. Gegenüber. Lins A. v. R. Be 
Al — 3. € Nah Sonnenuntergang P. in 
2 A. n. d. Fran. vd. Georg Log. 


Januar 1864. 


Op. H. Die Zauberflöte. 

Sch. H. Götz von Berlichingen. 

Kein Schaufpiel. 

Op. Die luſtigen Weiber von Windſor. 

Sch. H. Gegenüber. — Nach Sonnenuntergang. 

Op. H. Czaar und Zimmermann. 

Sch. H. Uriel Acoſta. (Hr. Sauer, v. Landesth. zu 
Prag: Uriel Acoſta, a. ©.) 
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Dp. H. Morgan. | 

Sch. H. Gegenüber. — Nah Sonnenuntergang. 

Op. H. Margaretbe. 

SH. H. Das leßte Abenteuer. — Am Fenfter. 

SH. H. Der Goldbauer. (Hr. Squer: Fallen 
Toni, a. ©.) | 

Op. H. DOberon. 

Sch. H. Gegenüber. — Nad Sonnenuntergang. 
Op. H. Lucia. (Frl. Kropp, v. Hofopernth. zu Wien: 


Lueia, a. ©.) ' 
SH. H. Der arme Poet. — Der Gtörenfried. (Hr. 
Sauer: Albredt Lonau, a. ©.) 

Op. H. Morgano. ° 

Sch. H. Emilia Galotti. 

Op. H. Robert der Teufel. (Frl. Kropp: Ifa- 
bella, a. ©.) 
er RL Maria Stuart. (Hr. Sauer: Mortimer, 
a. 1. ©.) | 

Op. H. Ein Sommernadtstraum. 

Op. H. Die Capuleti und Montecht. (Frl. Kropp: 
Ginlietta, a. I. ©.) 

Sch. H. Gegenüber. — Nah Sonnenuntergang. 

. Elinor. 

Sch. H. Nathan der Weife. 

Wilhelm Tel. (Sch.) 


9 
Sch. H. Die Lebensmüden. 
Sch. H. Magnetifhe Kuren. 
Op. 9. La Rene. 
SH. H. Gegenüber. — Nah Sonnenuntergang. 
Op. 9. Ein Feldlager in Schleſien (2. Alt... — Paul 


und Birginie, 


Sch. H. Minna von Barnhelm. 

Dp. H. Margarethe. 

Sch. H. Macheth. 

Op. H. Morgano. 

Sch. H. Die Komödie der Irrungen. — Eine Taſfſe Thee. 
Sch. H. Gegenüber. — Nach Sonnenuntergang. 

Sch. H. Der Kaufmann von Venedig. 

Op. H. Die luſtigen Weiber von Windſor. 
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Sch. H. Das Käthchen von Heilbronn. 
Op. H. Robert der Teufel. (Frau Braunhofer- 
Mafius: Iſabella, a. ©.) Ä 
Sch. H. Romeo und Julta. 
Op. 9. Kannhäufer. (Dr. Hagen, v. Stabtth. zu 
Samburg: Tannhäufer, a. ©.) 
Sch. H. Gegenüber. — Nah Sonnenuntergang. 
Op. H. Margarethe. 
Sch. H. Der Störenfried. 
Op. H. Electra. 
Sch. H. Der Jude. — Nab Sonnenuntergang. 
Op. H. Die Stumme von Bortiei. (Hr. Hagen: Ma- 
faniello, a. ©.) 
Sch. H. 3. E. Montjoye. WParifer Lebensbild in 
5A. v. Dctave Feuillet, überfegt von Bahn. 
Op. H. Die Hochzeit des Figaro. 
Sch. H. Montjoye. 
Sch. H. Montjoye. 
Op. H. Flick und Flocks Abenteuer. 
Sch. H. Die Journaliſten. 
Februar 1864. J 
Op. H. Der Freiſchütz. (Hr. Hagen: Mar, al. ©.) 
Sch. H. Meontjoye. 
Op. H. Margarethe. 
Sch. H. Meontjoye. 
Sch. H. Die Maͤrquiſe von Villette. 
Op. H. Der Barbier von Sevilla. EFrl. Artôt: 
Roſine, a. ©.) 
Sch. H. Montjoye. 
Op. H. Orpheus und Eurydice. 
Sch. H. Götz von Berlichingen. 
Sch. H. Montjoye. 
Op. H. Die dtegimentstochter. (Frl. Artöt: Marie, 
a. G.) — Liebeshändel. 
Sch. H. Montjoye. 
Sch. H. Die Marquiſe von Villette. | 
Op. 9. 3. E Die Rofe von Erin. Rom. Op. 
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in 4 A. Texten. d. Engl. v. Boueicaudt, Muf. v. 
Julius Benediet. Ballet v. P. Taglioni. 

Sch. H. Montjoye. 

Op. H. Morgano. 

Sch. 9. 3. E.: Die deutſchen Comödianten. 
Dr. in 5 A. v. S. H. Moſenthal. 

un Der Ihwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 
a. ®.) 


Sch. H. Donna Diana. 

Die Roſe von Erin. 

Die deutſchen Comöpdianten. 

Montjoye. 

Die Roſe von Erin. 

Die deutſchen Comödianten. 

Der ſchwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 


Die deutfchen Comddianten. 

Ellinor. 

Montjove. Ä 

Die Roſe von Erin, 

Gegenüber. — Nah Sonnenuntergang. 
Struenjee. 

Margarethe. 

Montjoye. 

Op. H. Der Barbier von Sevilla. (Frl. Artöt: Ro- 


2 
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Sch. H. Die Marquiſe von Billerte. 

Dp. 9. Die Iuftigen Weiber von Windfor. 

Sch. H. Das legte Abenteuer. — Der Kammerdiener. 
Op. H. Der Feenſee. 

Sch. H. Montjoye. 

— Der ſchwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 
a. ©.) 
Sch. 9. Gegenüber. — Nah Sonnenuntergang. 

Op. H. Margarethe, 

Sch. H. Das Glas Waſſer. 

Op. H. Struenſee. 

Op. H. Robert der Teufel. 

Sch. H. Montjoye. 
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SH. H. Die Braut von Meffina. 
a Der ſchwarze Domino, (Frl. Artöt: Angela, 
a. ©.) 
Sch. H. Montjoye. 
Op. H. Hernani. 
Sch. H. Das Leben ein Traum. 
März 1864. 
Op. H. Die Zauberflöte. 
Sch. H. Der Jugendfreund. — Nah Sonnenuntergang. 
Dp. H. Die Regimentstochter. (Fri. Artôt: Marie, 
a. ©.) — Solotänze. | 
Sch. H. Iphigenia auf Tauris. 
Op. H. Morgano. 
Sch. H. Die Waiſe von Lowood. 
Op. H. Struenſee. 
Op. H. Margarethe. 
Sch. H. Montjoye. 
Op. H. Electra. 
Sch. H. Donna Diana. 
Sch. H. 3. E. Unſere Alliirten. L. m 3 U. 


n. d. Sram. v. Ida Görner. — Neu einſtudirt: 
Se fege vor feiner Thür. 


Die Marquife von Billette. 


2.9. Der Wafferträger. — Thea. 

Sch. H. Der Eopift. -— Unfere Alltirten. 
Op. H. Die Iuftigen Weiber von Windfor. 
Sch. H. Hamlet. 
Dp. H. Oberon. 
Sch. H. Unſere Alliirten. — Der zerbrochene Krug. 
Op. H. Flick und Flocks Abenteuer. 
Sch. H. Montjoye. 
Op. H. La Reéole. 

. H. 

H 


Op. H. Der Barbier von Sevilla (2. Akt). — Die Re— 
gimentstochter (2. Alt). (Frl. Artöt: Roſine u. Marie, 
a. ©) — Der Polterabend. (Frl. Amanda Herhold 
u. Hr. Herbin, v. Hofth. zu Braunſchweig: Pas de 
deux, a. ©.) 

Sch. H. Unfere Alliirten. — Die Dienftboten. 

Op. H. GStrueniee. 
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Dp. H. paar und Zimmermann (Frl. Herhold u. 
Hr. Herbin, a. ©.) 
SH. 9. Untere Alliirten. — Mter ſchützt vor Thor- 


SH. H. Montjoye. 
Op. H. Mobert der Teufel. (Frl. Antonie de Terey: 
Siabella, a. ©.; Si Herhold u. Hr. Herbin, a. l. ©.) 
Sch. H. Die "Silke. 
Op. H. Wilhelm Tell. 
Dp. H. Der ſchwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela; 
Hr. Hagen, dv. Stadtth. zu Hamburg: Horatio, a. ©.) 
SH. H. Roſenmüller und Finke, 
H. Ellinor. 
Sch. H. Der Kaufmann von Benedig. 

9. Die Hochzeit des Figaro. 

9. Die Marquife v. Villette. 
Dp. 9. Zur Feier des Allerbödften Geburts- 
tages St. Majeftät des Königs: Prolog. — Neu 
an Die Gefandtin. (Fri. Artöt: Antoinette, 


©. 
Sc. 9. Prolog. — Yubel-Ouvertüre. — Brinz Fried» 
rih von Homburg. 
Op. H. Die Gefanbtin. (Frl. Artöt: Antoinette, a. ©.) 
Sch. H. Eine Familie. 


Kein Schaufpiel. 


Op. H. Hernant. 
Sch. H. Götz ven Berlichingen. 
Op. H. Flick und Flocks Abentener. 
Sch. H. Eine Familie. 
H. Die Geſandtin. (Frl Artöt: Antoinette, a. G.) 
H. Der geheime Agent. 
Op. H. Die Hugenotten. (Frl. de Terey: Marga— 
retbe; Hr. Grill, v. Hofth. zu Münden: Raoul, a. ©.) 
Sch. '9. Die beutfchen Comödianten. (Hr. Herzfeld, 
v. ftänd. Th. zu Brünn: Georg Ludoviei, a. ©.) 
> 9. Die Gefandtin. (Frl. Artöt: Antoinette, 
a. ©.) 
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Sch. H. Eine Familie. 
April 1864. 


Op. H. Tel. (Hr. Grill: Arnold, a. ©.) 

Sch. 9. Die Hochzeitsreife. — Der vermunfchene Prinz. 

= J— Die Geſandtin. (Frl. Artöt: Antoinette, 
) 


So 9. Don Carlos. (Hr. Herzfeld: Don Carlos; 
— v. Hofth. zu St. Petersburg: von Poſa, 
a. G.) 


Op. H. Der Waſſerträger. — Der Polterabend. 

Sch. H. Die Erzählungen der Königin von Navarra. 
Op. H. Die Situmme von Portieci. (Hr. Grill: Ma— 
janiello, a. I. ©.) 

Sch. H. Mit der Feder. — Vor hundert Jahren, 

Op. H. Esmeralda. Frl. Morlacchi, v. Tb. ber 
Königin zu Loudon: Esmeralda; Fils. 5. u. A. Verſtl 
aus Wien: Pas de deux, a. ©.) 

Sch. H. Das KFäthchen von Heilbronn. 

Op. H. Margarethe. 

Sch. H. Romeo und Julia. (Hr. Herzfeld: Romeo, 


Op. H. Die Inftigen Weiber von Windfor. 

Sch. H. Ein Art. — Das Gefängniß. (Hr. Land» 

vogt: Arthur Derwood u. Dr. Hagen, a. ©.) 

Dp. H. Die Zauberflöte. 

Sch. 9. Der Ball zu Ellerbrumnn. — Der Berftorbene. 

= Pe Dorf und Stadt. (Hr. Landvogt: Reinhard, 
) 

5 9. DOberon. 

Sch. H. Das Käthchen von Heilbronn. 

Sch. H. Minna von Barnhelm. 

Op. H. Die Sylphide. (Frl. Morlachi: Die Syl- 

phide, a. G.) 


Op. H. Wilhelm Tell. (Sch.) 

Op. H. Margarethe. 

Sch. H. Narziß. 

Op. H. Morgano. 

Sch. H. Don Carlos. (Hr. Sauer, a. D.) 
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Op. H. Die Hochzeit des Figaro. 
Sy. H. Die Waije von Lowood. (Frl. Franz, vom 
Stabtth. zu Dlvenburg: Jane Eyre. a. ©.) 
Op. H. Das Stelldidein. — Die Weiberlur. (Fri. 
5. u. A. Berftl, a. ©.) 
Sch. H. Der geheime Agent. 
Op. 9. Der Feenfer. 
Sch. H. Hamlet. 
Op. H. Der Troubabour. (Hr. Adams, v. deut- 
jhen Th. zu Peſth: Manrico, a. ©.) 
Sch. H. Biel Lärmen um Nichts, (Frl. Franz: Ben- 
trir, a. ©.) 
Kein Schaufpiel. 
Dp. H. Flid und Flods Abenteuer. 
Sch. H. Der Kaufmann von Venedig. 
Op. H. Der Freiſchütz. 
Sch. H. Die bezähmte Widerſpenſtige. 
Op. H. Zur Feier von Spalespears 300 jäh- 
rigem Geburtstage: Feſt-Ouverture. — Prolog. — 
Ein Sommernadtstraum. 
2 d. Duverture zu Coriolan. — Prolog. — Zulius 
äfar. 
Op. 9. Margarethe. (Fl. Schmidt, v. Hofth. zu 
Meiningen: Margarethe.) 
Sch. H. Romeo und Julia. (Fl. Franz: Julia, 
a. 1. ©; Hr. Sauer: Rome, a. D.) 
Sch. H. Mit der Feder. -— Gegenüber. 
Dp. d. Don Juan. (Frl. Schmidt: Donna Anna; 
Hr. Adams: Dctavio, a. ©.) 
Sch. H. Das war ih! — Der Kammerdiener, 
d. Der geheime Agent. 
Hd. Ein Sommernadtstraum. 
: 9. Julius Cäſar. 
Op. 9. Tel. (Hr. Adams: Arnold, a. ©.) 
d. Die Hochzeitöreife. — Der verwunjcene Prinz. 
H. Das Käthchen von Heilbroun. 


Mai 1864. 
Op. H. Flid und Flods Abenteuer. 


* 


el 


anal planen 


18. 
19. 
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Roſenmüller und Finke. 

Eine Familie. 

—18 (Frl. Schmidt: Leonore, a. ©.) 
König Lear. 

Romeo und Iulia. (Frl. Erbartt: Julia, 


RARIRAR 


En IR 


Neu einftubirt: Olympia. 
Das Leben ein Traum. 
Die Jungfrau von Orleans. 
Julius Cäſar. 
Tannhäuſer. (Hr. Richard, v. Hofth. zu 
adt: Tannhäuſer, a. G.) 
Der beſte Ton. (Frl. Erhartt: Leopoldine, 
— Der Kammerdiener. 
sch. 8. Nathan der Weife. 
Op. H. Die Stumme von Portici. (Hr. Richard: 
Mafaniello, a. ©.) 
Sch. H. Donna Diana. 
Op. H. Esmeralda. (Frl. Morlacchi: Esmeralda, 
a. l. G.; Frls. F. u. A. Verſtl, a. ©.) 
Sch. H. Zulius Cäſar. 
Op. H. Die Jüdin. (Frl. Schmidt: Recha; Hr. 
Richard: Eleazar, a. I. ©.) 
Sch. H. Der Kaufmann von Benebig. (Frl. Erhartt: 
— a. l. D) 
Op. H. Czaar und Zimmermann. (Frls F. u. A. 
Berti, a. ©.) 
Sch. H. Eine Familie. 
Op. H. Die Jungfrau von Orleans. 
Op. H. Die Zauberflöte. (Hr. Schüller, v. Stabtth. 
au Königsberg: Tamino, a. ©.) 
Sch. H. König Rear. 
Op. H. lid und Flocks Abenteuer. 
Sch. H. Die Sournaliften. 
Dp. H. Tannhäufer. (Hr. Niemann, Kgl. Hannd- 
verfher Kammerfänger: Zannhäufer; Hr. Schüller: 
Walter, a. ©.) 
Sch. H. Der befte Ton. — Die Dienftboten., 
Op. 9. Fauft. 


“ 
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9. Narziß. 

9. Fernand Cortez. (Hr. Niemann: Corte, 
«) 

9 


p. H. Ein Sommternadtstraum. 

ch. H. Eigenfinn. — Die Komödie der Irrungen. 
Op. H. Joſeph in Egypten. (Hr. Niemann: Sofeph, 
a. ©) — Solotänze. (Fri. F. u A. Verſtl, a. ©.) 
Op. H. Die Verlobung bei der Laterne. — Der See- 
räuber. 

Sch. H. Der Störenfried. 

Sch. H. Othello. 


Dp. H. Lohengrin. (Hr. Niemann: Pohengrin, a. ©.) 
Sch. H. Eine Familie. 
Sch. H. Der geheime Agent. 

. H.  Fernand Cortez. (Hr. Niemann: Kortez, 


.) 
Sch. H. Die Komödie der Irrungen. — Der ver- 
wunſchene Prinz. 
Op. 9. Turandot. 
Op. H. Lohengrin. (Hr. Niemann: Lohengrin, a. ©.) 
Sch. H. Der Eopift. — Bürgerlih und romantiſch. 


$uni 1864. 


Op. H. Die Jungfrau von Orleans, 

Sch. H. Götz von Berlichingen. 

— Tannhäuſer. (Hr. Niemann: Tannmhäuſer, 
a. G.) 

Sch. H 


.H. König Lear. 
Op. H. Der Freiſchütz. (Hr. Niemann: Mar, a. ©.) 
Sch. 9. Die bezähmte Widerjpenftige. — Der Kammer- 


Dp. H. Lucia von Lammermoor. (Fıl. v. Murska, 
v. Th. zu Pefth: Lucia, a. ©.) 

Kein Schaufpiel. 

Op. H. Der Prophet. (Hr. Niemann: Johann v. 
Leyden, a. ©.) 

Sch. H. Eine Familie. 

Op. H. Flid und Flods Abenteuer. 
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Op. 9. Der Prophet. (Hr. Niemann: Johann v. 
Leyden, a. I. ©.) 


11. Sch. 9. Das Leben ein Traum. 

12. Op. 9. Der Troubabour. (Frl. v. Murska: Leonore; 
Fr. Mofer, v. Stabttb. zu Stettin: Azucena, a. ©.) 

13. Op. 9. Wilhelm Tel. (Letztes Auftreten des Herrn 
Hendrichs vor feinem Abgange von ber Kgl. Bühne.) 

14. Op. 2 Fidelio. — Solotänze. (Frl. F. u. A. Berftl, 
a. 1. ©.) 

15. Op. H. Die Nachtwandlerin. (Frl. v. Murska: 
Amine, a. 1. ©.) 

16. Op. 9. Flick und Flods Abenteuer. 

17. Op. 9. Margarethe. 

18.—30. Der Ferien wegen fein Scaufpiel. 


$nli 1864. 
Der ferien wegen kein Scaufpiel. 


1 Auguft 1864, 


1. Op. 9. Aladin. 

2. Op. 9. Oberon. 

3. Kein Schaufpiel. 

4. Op. 9. Die Zauberflöte, 

5. Dp. H. Margarethe. 

6. Kein Schaufpiel. 

7. Op. 9. Flid und Flods Abentener. 

8. Kein Schaufpiel. 

9. Op. 9. Die Jüdin. (Hr. Coloman-Schmid, vw. 
Kaiferl. Th. zu Moskau: Eleazar, a. ©.) 

10. Op. 9. Der Geeräuber. 

11. Op. 9. Der Freiſchütz. | 

12. Op. 9. Die Stumme von Portici. (Hr. Coloman« 
Schmid: Mafaniello, a. ©.) 

13. Op. 9. Aladin. 

14. Op. 9. Die Zauberflöte. 

15. Op. 9. Flid und Flods Abenteuer. 

16. Op. 9. Robert der Teufel. (Frl. Aulie Suvanny, v. 
Stadtth. zu Riga: Sfabella, a. ©.) 

17. Op. 9. Die Jungfrau von Orleans. 

18, Sch. 9. Narzik. 


19. 
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Dr. H. Die Berlobung bei ber Laterne. — Die 
Weiberfur. 
Op. H. Die Hugenotten. (Fıl. Suvanny: Marga- 


tetbe; Hr. Coloman-Schmid: Raoul, a. I. ©.) 

SH. H. Neu einftudirt. Der Rechnungsrath und 
feine Töchter. — Die Unglüdlihen. (Hr. Deffoir 
Sohn: Rechnungsrath Null und Gottfried Leberecht Fall, 
Charles Faucon und Hyppolyte Fall, a. D.) 

Dp. H. Der Feenſee. 

Sch. H. Uriel Acofta. (Hr. Landvogt: Uriel, a. D.) 
Sch. H. Der Störenfried. — Die Ungfüdtichen. 


. Op. 9. Morgano. 


Sch. H. Kabale und Liebe, (Hr. Landvogt: Ferdi- 
nand, a. D.) 

Sch. H. Der Rehnungsratb und feine Töchter. — Die 
Dienftboten. 

Op. H. Die Iuftigen Weiber von Windfor. 

Sch. 9. Der Sabrifant — Der gerade Weg ift ber 
— (Hr. Deſſoir Sohn: Cantal und Schulmeiſter, 

.) 


Op. H. Cꝛaar und Zimmermann. 
Sch. H. Die bezähmte Widerfpenftige. (Hr. Landvogt: 
Petruchio, a. D.) — Die Unglüdlichen. 
Sch. H. Heinrich der Bierte. (Erfter Theil.) 
Dp. H. Robert der Teufel. (Fri. Eliſabeth Metzdorff 
aus St. Petersburg: Iſabella, a. erften theatral. Berfuch.) 
Sch. H. Der Rechnungsrath und feine Töchter. — Der 
gerade Weg ift der befte. 

ch. 9. Rojenmüller und Finke. 
Ellinor. 
Romeo und Julia. 


D 
y * H. A ‚ 
. Op. 9. Die Stumme von Portict. 
9 


Der geheime Agent. 
September 1864. 
Op. H. Ein Sommernahtstraum (Hr. Deffoir 
Sohn: Zettel, a. D.) 
Op. H. Margarethe. 
Sch. H. Nathan der Weife. 


es 
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Sch. 9. 3. € Königin Bell. Sch. in 2 Abth. 
u. 5 X. mit theilweifer Benutung der Idee des Romans 
ber Kavanagh: Grace fee, v. Charlotte Bird: Pfeiffer. 
Op. H. Morgano. 
Sch. H. Königin Bell. 
H. Fauſt. Goethe.) 
H. Die Lebensmüden. 
H. Die luſtigen Weiber von Windſor. 
H. Königin Bell. 
H. Electra. 
H. Die Journaliſten. 
H. Königin Bell. 
H. Nen einſtudirt: Hans Heiling. 
. 9. Maria Stuart. 
Op. H. Margarethe. 
H. Königin Bell. 
H. Die Jüdin. 
H. Montjoye. 
H. Hans Heiling. 
9. Königin Bell. 
H. Die Berlobung bei. ber Laterne. — Morgan. 
H. Was ihr wollt! 
9. Struenjee. 
H. Neu einftudbirt: Fra Diavolo.. 
9. Königin Bell. 
Op. H. Tel. (Fıl. Metzdorff: Mathilde, a. zweiten 
theatral. Verſuch.) 
Sch. H. Montjoye. 


Op. Fra Diavolo. 
Sch. Maria Stuart. 
Op Hans Heiling. 


Flick und Flocks Abenteuer. 

.H. Der Kaufmann von Venedig. 

Op. H. Der Feenfee. 

SH. H. Die Komödie der Irrungen. — Der NRed- 
nungsrath und feine Züchter. 

Op. H. Fra Diavolo. 

Sch. H. Das Glas Waffer. 


9 

9 

8. 
&6. 9. Bas ihr mal! 
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St. H. Emilia Galotti. 

Op. 9. Der Freifhüß. 

Sch. H. König Richard der Dritte, 

Dp. H. Don Juan. (Hr. Dr. Gunz, v. Hofth. zu 
Hannover: Octavio, a. ©.) 

Sch. H. Die Anna>tife, 

Dp. H. Fra Diavolo. 

SH. H. Nathan der Weife. 

Op. H. Tel. (Fräul. Metzdorff: Mathilde; Hr. Dr. 
Gunz: Arnold, a. ©.) 

Sch. H. Montjoye. 

Op. H. Satanella. 

Sch. H. Die Komödie der Irrungen. — Der Rechnungs: 
rath und feine Töchter. 

Dp. H. Oberon. 

Sch. H. Narziß. 

Op. H. Die Indin. 

Sch. H. Die Liebes-Diplomaten. — Die Unglüdlichen. 
— Der Berfhwiegene wider Willen. 

Op. H. Zur Feier des Allerhöchſten Geburt 
tages Ihrer Majeftät der Königin: Feſt-Ouver— 
türe. — Prolog. — Orpheus und Eurydice. 

Sch. H. Prolog. — Felt - Duvertüre.. — Minna von 
Barnhelm. 


* 


Oktober 1864. 


Sch. H. 3. E. Pietra, Trag. in 59. von © H. 

Moſenthal. 

Op. H. Die Unglücklichen. — Ellinor. 

Sch. H. Die Liebesdiplomaten. — Der Verſtorbene. — 

Der Verſchwiegene wider Willen. — Die Unglüclichen. 
H 


Ob. H. Czaar und Zimmermann. 
St. 9. Pietra. 

Sch. H. Das Leben ein Traum. 
Dp. 9. Der Feenſee. 

Sch. H. Iphigenie auj Tauris, 
Op. H. Dir Troubadonr, 

Sch. 9. Pietra. 


2 
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Flick und Flocks Abenteuer. 

. Die Komöbdie ber Irrungen. — Der Rechnungs» 
feine Züchter. 

Montjoye. 

Der Feenſee. 

Pietra. 

Die. Jüdin. 

Michel Perrin. — Die Unglücklichen. 

Lucrezia Borgia. (Frau Doria, v. Stadtth. 

: Luerezia. a, G. 

Das Leben ein Traum. 

Electra. 

Das Urbild des Tartüffe. 

Fra Diavolo. 

Maria Stuart. 

ie Zauberflöte. (Frl. Metzdorff: Pamina, 

theatral. Berl.) , 

Tartüffe. — Die Unglüdlichen. 

König Richard der Dritte. 

Margarethe. 

Maria Stuart. 

Die luſtigen Weiber von Windſor. 

Neun eiuſtudirt: Die Schule der Verliebten. 

Zannhäufer. (Hr. Niemann: Tannhäuſer, a. ©.) 

Königin Bell. 

Flick und Flods Abenteuer. 

Die Schule der Berliebten. 

Fernand Cortez. (Hr. Niemann: Eortez, a. ©.) 

Don Carlos. 

Was ihr wollt! 

Der Brophet. (Hr. Niemann: Johann, a. 1. ©.) 

samlet. - 

Dar Mädchen von Elizondo. — Satanella. 

Die Schule der Verliebten. — Die Dienftboten, 

Fidelio. 

Königin Bel. 

Margarethe. 

3. € Eine kleine Erzählung ohne Na— 


men. Orig! in 1 U. v. Görner. — 3. E. Zuerft 
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fomm ih! L. in 3 A. v. Labiche u. Martin, über- 
ſetzt v. B. Weber. 

26. Op. H. Margarethe. 

— Sch. H. Eine Heine Erzählung ohne Namen. — Zuerſt 
komm ich! 

27. Op. 9. Fauft (Göthe). 

28. Op. 9. Don Juan. 

— Sch. H. Eine Heine Erzählung ohne Namen, — Zuerft 
fomm id! 

29. Sch. H. Die Marquiſe von Billette. 

30. Op. E. Die Zauberflöte 

— Sch. 9. Richard der Dritte, 

31. Op. 9, Ein Sommernadtstraum. 


Weberficht 


der vom 1. November 1863 bis 1. November 1864 
auf den Königliden Theatern in Berlin ftattgehabten 
©aftfpiele und Debüts. 


November 1863, 
Frl. Augsberger, ein Mal (wurde engagirt,, — Frau Kö— 
fter, jehs Mal. 
December !863. 
Frau Köfter, drei Mal. 
Sanuar 1864. 


Hr. Sauer, v. Landesth. in Prag, vier Mal. — Frl. Kropp, 
v. Hofopernth. in Wien, drei Mal. — Frau Braunbofer- 
Majius, ein Mal. — Hr. Hagen, v. Stadtth. in Ham— 
burg, zwei Mal. | 

Februar 1864, 


Hr. Hagen, ein Mal. — Frl. Artöt, fieben Dial. 
3 
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März 1864. 


Frl. Artöt, fieben Mal. — Frl. Amanda Herhold u. Hr. 
Herbin, vd. Hofth. in Braunſchweig, drei Mil. — Fl. 
Antonie de Terey, zwei Mal. — Hr. Hagen, ein Mil. 
— Hr. Grill, v. Hofth. in Münden, ein Mal. — Hr. 
Hersfeld, v. fänd. Th. in Brünn, ein Mal. 


April 1864. 


Hr. Grill, zwei Mal. — Frl. Artöt, ein Mal. — Hr. 
Herzfeld, zwei Mal. — Hr. Landvogt, dv. deutſchen 
Hofth. in St. Petersburg, brei Mal (wurde engagirt). — 
Frl. Morlacdi, v. Th. der Königin in London, zwei Mal. 
— Die Frl. 5. u. U. Verſtl aus Wien, zwei Mal. — 
Frl. Franz, v. Stadtth. m Didenburg, drei Mal. — Hr. 
Suuer, zwei Mal. — Hr. Adams, v. deutſchen Th. in 
Peftb, Drei Mal (wurde engagirt). — Frl. Schmidt, v. 
Hofth. in Meiningen, zwei Mal. 


Mai 1864. 


Frl. Schmidt, zwei Mal (wurde engagirt). — Fıl. Erhartt, 
brei Mal, a. D. — Hr. Richard, v. Hofth. in Darmftadt, 
drei Mal. — Frl. Morlacdi, ein Mal. — Die Fıls. 
5. u. A. Verſtl, drei Mal, — Hr. Schüller, v. Stabtth. 
in Königsberg, zwei Mal. — Hr. Niemann, v. Hoftth. 
in Hannover, ſechs Mal. 


$uni 1864. 


Hr. Niemann, vier Mal. — Frl. v. Murska, v. Th. in 
Pefth, drei Mal. — Frau Mofer, v. Stabtth. in Stettin, 
ein Mal. — Die Frl. F. u. A. Verſtl, ein Mil, 


Auguft 1864, 


Hr. Eoloman-Schmid, dv. faif. Th. in Moskau, brei Mal 
(wurde engagirt). — Frl. Suvanny, v. Stabtth. in Riga, 
zwei Mal. — Hr. Defioir Sohn, zwei Mal, a. D. — 
Hr. Landvogt, drei Mal, a D. — Fıl. Elifabeth — 
dorff aus Petersburg, ein Mal (theatr. Verſuch). 
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September 1864. 


Hr. Deffoir Sohn, ein Mal, a. D. — Frl. Megporff, 
ein Mal. — Hr. Dr. Gunz, v. Hofth. in Sannover, 
zwei Mal. 


Dftober 1864. 


Frau Doria, v. Stabtth. in Eöln, ein’ Mal. — Frl. Mep- 
dorff, ein Mal (wurde engagirt). — Hr. Niemann, drei 
Mal. 


Novitäten 
vom 1. November 1863 bis 1. November 1864. 


| Oper: 
Die Rofe von Erin. 
TZrauerfpiele und Dramen: 
Die dentihen Comödianten. — Bietra. 


Schaufpiele: 
Montjoye. — Königin Bel. 
Luftfpiele: 
Gegenüber. — Nah Sonnenuntergang. — Unfere Allürten. 


— Zuerſt komm ih! — Eine Heine Erzählung ohne Namen. 


Neu einitudirt: 


Die Margquife von Villette. — Das legte Abenteuer. — Mor 
gano. — Jeder fege vor feiner Thür. — Die Geſandtin. 
— Olympia. — Der Rechnungsrath und feine Töchter. — 
Hans Heiling. — Fra Diavolp. 


—— ii... 
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Verzeichuif _ 


jämmtlicher 


Mitglieder des Sriedrich - Wilhelmsflädtifchen 


Hr. 


Hr. 


Hr. 


Theaters zu Berlin. 


Chef und Eigenthümer: 
Friedrich Wilhelm Deihmann, Königliher Commiffions- 
rath, Ritter des Königl. Preuß. Kronenordens 4. Klaffe, 
Inhaber der filbernen Krönungsmedaille, Schumanns- 
fir. 14. 

Regie: 
Direktor Hein, Schumannsftr. 10. 
BRedhtsconfulent: 

Rechtsanwalt Wille, Heiligegeiftftr. 31. 


- Zuftizratb Böhm, Breiteftr. 11. 


Dr. 


sc wen nn 


Theaterarzt: 
Sanitätsratb Dr. Jung, Leipzigerfir. 11. 
Kaffe, Bureau und Infpektion. 


‚ Arndt, Raffenrendant, Schumanusftr. 14a. 


Auerbach, Buchhalter und Logeninfpektor, Taubenftr. 14. 
Mierſch, Tageskaffirer, Tiedfir. 37. 

Bedmann, Bibliothefar, Auguſtſtr. 87. 

Freudenberg, Infpicient, Schumannsftr. 12. 
Siegmann, Theater- und Orchefterdiener, Linienftr. 194. 
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_ Barftellende Mitglieder. 


Herren: 
a AN Schu⸗ Löwe, Schumannsſtr. 6. 
mannsſtr. 1 Lüders, Gartenſtr. 161. 
Fricke, te 258, Mittell, Youijenftr. 21. 
Haſſel, Louijenftr. 15. Rüger, Schumannsftr. 13. 


Holtzſtamm, Schumannsfir.2. Schindler, Louifenftr. 61. 

teczinsfil., Auguftfir. 88. Siegrift, Philippsfir. 21. 

Leczinefi II, Invalidenftr. 10. zunen Schumannsftr. 2. 
Tiedtke, Sebaftianftr. 45 


Damen: 

Fıl. Eichler, Carlsſtr. 7. Fl. Renom, Schumanne- 
Härting, Charitöftr. 5. fir. 14 a. 

Heyne, Lonifenftr. 15. - Schramm, Philippsftr.3. 
Hümart, Chariteftr. 6. - GSobotfa, Schumanns- 
Krüger, Heiligegeiftfir. 1. fir. 14 a. 

Lange, Albrechtsfir. 12a. » Stolle, Louifenftr. 45. 
Fr. Leczinski, Invaliden— Clara Unger, Schu— 
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fir. 10. mannsfir. 12. 
Frl. Limbach, Marienftr. 19. 
Solotänzerinnen: 
Frl. Eraffelt, Philippsftr.22. Frl. Ihnenfeldt, Carlaftr. 30. 
Chorperfonal, 


Herre 

König, Earlöftr. 13. Sgartipp, Friedrichs⸗ 

Kommer, Schumannsſtr. 13. ſtr 

Mewis, Mulaksgaſſe 30. Schieb = "Binienfte 63. 

Schulz, Dorotheenftr. 72. Sellge, Invalidenftr. 106. 
Themwig, Bergftr. 20. 


Damen: 
Fıl. Bütgenbach 1. u. II., Frl. Meier, Oranienſtt. 59. 
Taubenftr. 4. -» Preuß, Schumannsftr. 3. 
- Bruds, Linienftr. 140. Fr. Radmann, Schumanns- 
Bimbach, Keſſelſtr. 19. ſtr. 15 
-Gentze, Johannisſtr. 3. Frl. Suchy, Charitéſtr. 10. 
-Hartmann, Neanderſtr. 21. 
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Kinderrollen: 
Frl. Therefe u. Elifabeth Siegm ann, Linienfte. 194. 
Souffleur: 
Hr. Kretihmar, Louiſenſtr. 48. 


Kapelle. 


Hr. A Rang, Kapellmeifter, Marienftr. 2. 
- GStiemer, Concertmeifter, Schnmannsftr. 18. 
«e RKraufe, Balletcorrepetitor, Linienftr. 199 a. 


Violiniften. 
Die Herren: 


Andrid, Schumannsftr 12. Raſchdorf, Sophienftr. 25. 
Heinemann, Joahimsftr. 2.2 Stiemer (Concertmeifter), 


Hand, Tiedftr. 2. Schumannsftr. 18. 
Kraufe, Lmienſtr. 199 a. Schmidthals,Philippeftr.23. 
Bratſchiſten. 

Die Herren: 
Rößler, Thorftr. 43 a. Wendt, Bellevueftr. 5. 
Celliften. 
Die Herren: 
Hoffmann, Kranfenftr. 638. Schiefer, Dranienburgerftr. 83, 
Contrabaffiften. 


Die Herren: 
Maybaum, Anvalidenftr. 6. Sandow, Linienftr. 103. 
Flötiſten. 
Die Herren: 
Kluß, Invalidenſtr. 86. Rüger, n. Friedrichsſtr. 81a. 
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Clarinettiften. 


Die Herren: 


Brantow, U. Alerander- Claunig, gr. Hamburger: 
ftr. 20. ftr. 30 a. 


Oboiſten. 
Die Herren: 
Haſſe, Philippsſtr. 2. Richter, Louiſenſtr. 5. 
Fagottiſten. 
Die Herren: 
Günther, Philippsſtr. 16. Hernichen, Platz v. d. neuen 
Thor 4. 


Horniften. | 
j Die Herren: 
Jach mann, Gerichtsſtr. 42. Schönes, Ehriftinenftr. 2. 
Trompeter. 
Die Herren: . 
Nofed, Blumenftr. 59. Stetefeld, Linienftr. 99. 
Pofaunif: 
Hr. Stredide, Tiedftr. 2. 
Pauker: 
Sr. Suchomel, Borfigfir. 8. 
Crommelfdläger: 
Hr. Haafe, Adlerſtr. 6. 


Dekorations- und Mafchinen:Perfonal. 


Hr. Wegener, Deforationsmaler, Albrechteftr. 12 a. 
- 5. Deihmann, Thesterinipektor, Invalibenftr. ‚65. 
⸗R. Deihmann, Theatermeifter, im Theatergebäube. 
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Zung, Mafhinift, Sophienftr. 22. 

Flohr, Theatertifchler, Touifenplag 9. 
Suchomel, Theatertiſchler, Borfigftr. 8. 
Arndt, Theaterarbeiter, Kolonieſtr. 5. 

Bolle, desgl., gr. Hamburgerfitr. 30. 
Komwalsty, Theaterwächter, im Theatergebäube. 
Meineke, Gärtner, im Theatergebäude. 


Garderobe: Perfonal. 


Hr. Kraps, Garderobe: Infpeltor, Philippsftr. 21. 
- Haafe, Sarderobier, Frankfurterftr. 10. 

«» Schulz, desgl., Gartenftr. 169. 

Fr. Blume, Garderobiere, im Theatergebäude. 

« Schilling, desgl., Blumenftr. 52. 


»-»* sa we nn 


Beleuchtungs : Perfonal. 


Hr. Heingel, Beleuchtungsinipektor (führt zugleich die Aufficht 
über jämmtliche Gasleitungen), Schumanngftr. 12. 
- GSeguterra, Iluninatenr, Schumannsftr. 5. 


Requiſiteur: 
Hr. Freudenberg (. Injpicient). 


Dienftperfonal. 


Hr. Schlüter, Hausdiener, Shumannsfir. 12. 
Fr. Plötz, Scheuerfrau, Youijenftr. 59. 
.« Schlüter, desgl., Schumannefir. 12. 

Sogenfdließer. 

Die Herren: 

Bock, Kurzeftr. 18. Kaufmann, Ritterfir. 31. 
Bönide, Stalljehreiberfir. 31. Lindner, Dragonerftr. 5. 
Salz, Schumannsftr. 9. Möwis, Lindenſtr. 83. 


Fickler, Schumannsſtr. 17. Schmidt, Louiſenſtr. 60. 
Kaifer, im Invalidenhanfe, Siebert, Hirjchelftr. 13. 
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Abgegangen. 
Die Herren: 


Düringsfeld (m. Augsburg). Heygen (nm. Bremen). 
v. Walkowsky. 


Damen: 


Frl. Cohnfeld (n. Berlin, Meyſel's Theater). Frl. Kö— 
nig. Frl. del Rhin. Frl. Roſahl. Frl. Rottmeyer. 
Frl. Schüler. Frl. Scholz (n. Wien, Tb. a. d. Wien). 
Frl. Hoffmann. Frl. Gläjer Frl. Kork. Frl. Sieg— 
mann. Fl. Witte. 


Meu engagire. 
Herren: 
Holtzſtamm. Lime, 
Damen: 


Frls. Bütgenbach J. u. II. Frl. Eichler. Frl. Hart- 
mann. Frl. Heyne Frl. Hüwart. Frl. Krüger. Fıl. 
Lange. Frl. Stolle Frl. Suchy. 


Gaftipiele und Debuts 
vom 1, Oftober 1863 bis dahin 1864. 


Der Birtuofe Hr. Steffen Mayerhofer aus Wien, 1 
mal. — Frl. Bergmann, Hr. Berndal, Frl. Augsber- 
ger, Fr. Jahmann-Wagner, Fr. Frieb-Blumauer, 
Hr. Döring v. Hofth., 1 mal. — Frl. Laura Ernft, 1 mal. 
— Die italienifhe Oper des Hrn. Merelli, 3 mal. — Die 
Geſchwiſter Broufil, 3 mal. — Hr. Bogumil Dawifon, 
1 mal. — Die Mitglieder des Karltheaters in Wien, Fr. Gro— 
beder, 20 mal; Frl. Müller, 25 mal; Frl. Marek, 20 
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mal; Hr. Aſcher, 25 mal. — Die 8. 8. Hofburgfchaufpieler 
srl. Bognar, 33 mal; Frl. Mathes, 29 mal; Fr. Hai— 
jinger, 23 mal; Hr. Lewinsky, 13 mal; Hr. Sonnen- 
tbal, 32 mal; Hr. Meirner, 33 mal; Hr. Kierſchner, 
31 mal. — Hr. Seitz, genannt Donato II., Einbeintänzer, 
3 mal. 


Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. DOltober 1863 bis dahin 1864. 


Opern u. Operetten: Schwägerin v. Saragoffa. 
Flotte Burſche. Einguartirung. Il Trovatore. Pa Son- 
nambula. Prinz Eugen. Zaubergeige. Der kleine Linzer 
Poſtillon. Signor Fagotto. Mannjchaft am Bord. Gläschen 
Tolayer. Fritschen u. Lıeschen. Pierrot u. Bioletta. 


Trauer» u. Schaufpiele: Aufruf au mein Boll. Weg 
zum Ruhm. Roth-Schild. 22. März 1864. Cäeilie. Narzif. 
Montjeye. Die Räuber. Clavigo. Scenen aus Faufl. Eine 
vornehbme Ehe. David Kraul. Salon u. Circus. 


Luftfpiele: Schachzüge. Freund der Frauen. Aus ber 
Bergangenbeit. Herz ber Gräfin. Angenommen! Eine Kluge 
Dame. Ein närrifher Kautz. Nur Mutter. Opfer der Pa- 
tienten. Die erfte Soirde, Feenhände. Der Dritte. Bran- 
denburgifhe Eroberungen. Witigungen. Rekrut u. Dichter. 
Nur nicht heirathen. Dir wie mir! Bier Uhr Morgens. 
Theatraliſche Studien. Zwei Ehen. Ein neuer Don Quirxotte. 
Wie bringt man feine Abende zu? Onfel u. Neffe. Ein un- 
gejchliffener Diamant. Augufte war's! Leitartifel u. Feuille: 
' ton. Gleih u. gleich. Zu ſchön! Zwei Pflegetöchter. Fa- 

miltendiplomat. Aus der fomifchen Oper. Der lette Brief. 
Longe Flitterwochen. Der Mädchen Waffen. Der legte bumme 
Streid. Sie ftottert. Im Wartefalon. Die Brautihau. Die 
Prüfung. Der Held der Reklame. 
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Poſſen: Behihule Neumann n. feine Erinoline. Biel 
Vergnügen. Elle u. Scheere. Schulze's Rückkehr. 


Neu einftudirt: 


Glas Waffer. Mutter u. Sohn. Geabelter Kaufmann. 
Wie geht's dem Konig. Dienftboten. Ein Attahee. Pitt u. 
For. Die Jagd. Waife v. Lowood. Kunſt geliebt zu werben. Der 
MWiderfpenftigen Zähmung. Stiefmutter. Zillerthaler. Er 
bat Recht. Liebſchaft in Briefen. Hochzeitsreife. 30. Novem- 
ber. Glüdtiche Flitterwochen. Der Präfident. Er weiß nicht, 
was er wil. Minna v Barnhelm Kaufmann von Venedig. 
Balentine. Graf Waldemar. Karlsſchüler. Bürgerlid u. ro— 
mantifh. Memoiren des Teufels. Ehepaar aus der alten Zeit. 
Tannhäuſer. Gefängniß. Er muß auf's Land. 
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Verzeichnif 
jümmtlicher 
Mitglieder en Wallner's Cheater in Berlin. 


Direktor, Eigenthümer und Conceffions-Inhaber: 


Hr. Franz Wallner, Königliher Commiffionsrath, Ritter 

des Könige. Preuß. Kronenordens 4. Klaffe, Inhaber des 

Verdienſtkreuzes des Herzog. Sachſ. Erneftinifhen dausordens 

und der großen goldenen Medaille mit dem Bildnif Sr. Mai. 
des Königs, Blumenfir. 23. 


Regie. 


Hr. Wilhelm Keller, Ober-Regifjeur und Stellvertreter des 
Herrn Direktor Wallner in deffen Abwefenheit, Blumen- 
ftr. 31. 

-» Helmerding, Regiffeur der Poffe u. des Singfpiels, 
gr. Frankfurterfir. 51. 

- Rennert, Regiffeur des Luftfpiels u. Ober Injpeftor 
des Geſammt-Inventars, grüner Weg 6. 


Kaffe, Theater-Infpektion, Verwaltung ac. 


Hr. Earl Auguft Keller, Kafjen-Rendant und Inſpektor, 
Blumenftr. 31. 
-e Zuris, Kajfirer, Krautöftr. 51a. 
.- Michaelis, Bibliothekar u. Injpicient, Jannowitzbrücke 1. 
- Kohlhard, Logenmeifter, Brüderſtr. 39. 
Werkenthin, Theaterdiener, grüner Weg 13. 
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-GHauenſtein, Kaſſendiener, alte Roßſtr. 4. 
⸗Wittſchel, Kaſſendiener, Kronenſit. 32. 
16 Billetabnehmer. 


Uechtsconſulent: 


Hr. Juſtizrath Härtel, Rechtsanwalt und Notar beim Königl. 
Kammerge:icht, u. d. Linden 58. 


Cheater- Arzt: 
St. Dr. Boppelauer, Blumenfir. 24. 


Darſtellende Mitglieder. 


Herren: 


A. Bijhoff, im Theater u 
erfragen. 

E. Biſchoff, grüner Weg 11. 

Burwig, Königsftr. 29. 

v. Fielitz, Schillingsſtr. 1. 

Goppe, Blumenſtr. 2. 

Helmerbing, gr. Frant: 
furt 51. 


Keller, Blumenftr. 31. 


PMitterwurzer, im Pheater 
zu erfragen. 

Neuber, Blumenftr. 76. 
Neumann, Scillingsfir. 35. 
Rennert, grüner Weg 6. 
Reuſche, Prinzenftr. 43. 
Rollſcheck, Breslauerfir. 1. 
Schäfer, Neanderfir. 21. 
Tidernig, Schillingsftr. 34. 


v. Zerboni, Bfumenfir. 64a. 
Damen: 


Hı.Birnbaum, Brüdenfir.4. 
- Halfel, Blumenfir. 7, 

- Mavnz, Linienfir. 104. 
- Meyer, grüner Weg. 


Fr. Rennert, grüner Weg 6. 

Zıl.Rennert, grüner Weg6. 

- Anna Schramm, grüner 
Reg 10. 


Fr. Neumann, Schillings- -«- Sigl, Blumenftr. 67. 
fir. 35. Fr. Agnes Wallner (Dir.), 
Blumenſtt. 23. 
EChorperfonal. 
Herren: 


Hartmann, Orunienfir. 54. 

Jung, Georgentirdfir. 47. 

Süterbod, alte Schönhanfer- 
fir. 59. 


Müller, kurze Straße 15. 
Schultz J., Adalbertſtr. 34. 
Schultz II., Oranienftr. 43. 
Schweißer, Blumenftr. 63. 


Ulbrich, Waßmanneſir. 32. 
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Damen: 

Br. Bifchoff,grün. Weg 11. Frl. C. Hildebrand, im 

Dräger ‚neue Alerander- Theater zu erfragen. 

6. = Krüger, im Theater zu 

+ Goldftein, Linien erfragen. 

ftir. 244 Fr. Muthias, Alerandrinen- 
. 8, Hildebrandt, fi. fir. 121. 

Franffurterfir. 15. Frl. Richter, Scillingsftr.35. 
» 9. Hildebrand, im . Schuld, Mebnerftr. 3. 

Theater zu erfragen. » GSternjeld, Kodftr.73. 

Fıl. Beit, Markusſtr. 14, 
Riuderrollen: 
« 5. u. 8. Michaelis, 
Souffleur: 


Hr. Sendler, H. Frankfurterſtr. 10. 


Kapelle. 


Hr. Michaelis, Kapellmeifter, Louiſenplatz 9. 
« Renz L., Concertmeifter, Artillerieftr. 15. 


Drcheiter. 
Dioliniften, 
Die Herren; 
Genutat, Köpniderfir. 127. Liefeld IT., Landwehrſtr. 21. 


Günther, Roſenthalerſtr. 1. Rank, Lottumſtr. 25. 
Liefeld J. Blumenſtr. 22. Renz J., Artillerieftr. 15. 


B ratfiiften. 


Die Herren: 
Fauſt, kl. Frankfurterfir.2. Stauche, gr. Franffurterftr. 57. 


Celliſten. 


Die Herren: 
Rode, Borſigſtr. 12a. Dumas, Koppenfir. 90. 
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Contrabaffiften. 
Die Herren: 


Deblomw, Linienftr. 234. Sprungl, Oranienftr. 67. 


FKlötiften. 
Die Herren: 


v. Uſedom, Blumenft 58. Kasdorf, Blumenſtr. 14a. 


©boift: 
Hr. Küter, Kaiſer⸗Franz⸗Kaſerne, Aleranderftraße. 


Elarinettiften, 
Die Herren: 
Lehmann, Prinzenftr. 27. Nenz II, Artillerieftr. 15, 
Sagottifl: 
Hr. Waſſermann, Georgenfirhfir. 25a. 
Hornifen, 
Die Herren: 
Pilhatſch, grüner Weg 83, 
Trompeter. 
Die Herren: 
NRaneberg, Stallichreiberfir. 60. Roman, Rofenthalerftr. 
Dofaunift: 
Hr. Bothe, Wollankefir. 11. 
Große Trommel: 
Hr. Köppen, alte Schönhaujerftr,. 50. 
Kleine Trommel und Pauke: 
Hr. Heimann, Kaijeritr. 328. 


Weihe, Mohrenftr. 41. 
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Deforations: und Mafchinen: Perfonal. 


Hrn. Gebrüder Borgmann, Delorationsmaler, Luifenftr. 12. 
Hr. Menge, Delorationsmaler, Blumenftr. 10. 
Kahl, Theatermeifter u. Mafchinift, Blumenftr. 10. 


⸗Sche nt, Schnürmeifter, Holzmarktſtr. 39. 

. Walter, Theaterarbeiter, Gerichtsſtr. 18. 

.e "oeben, bo,, Holzmarktſtr. 39, 
.» Raue, bo., Lindenftr. 110. 
⸗Rothe, bo,, Fruchtſtr. 49. 

» Müller, bo., Lietzmannsſtr. 13. 


Hellmann, Theaterarbeiter u. Farbenreiber, Inpaliden- 
fir. 54. 

16 Gehülfen. 

Garderobe: und Beleuchtungs: Perfonal. 


Hr. Patſchke, Dber-Garberobier, neue Grünftr. 40. 

- Roding, Garberobier, Schütenftr. 76. 

4 Gehülfen. 

Fr. Guthery, Garderobe-Inſpektorin, Blumenftr. 37b. 
⸗Werkenthin, Oarderobiere, grüner Weg 13. 

Fıl. Werkenthin, do., grüner Weg 13. 

Hr. Bückling, Friſeur, Alexanderplatz 1 mit 3 Gehülfen. 
Lippacher, Illuminateur, Blumenſtr. 72. 


Bequifitrice: 
(Fr. Michaelis, Jannowitzbrücke 1. 
Hausmwädter: 
Hr. Frohmann, Blumenftr. 59. 
Ouvriers. 


Hr. H. Richter, Bau- und Zimmermeiſter, Alexanderſtr. 48. 

-» Hiltl, Königlicher Hoftapezier, Wilhelmsſtr. 71. 

-e ®ontard, Tapezier, Spandauerſtr. 58. 

Hrn. Bernhardt und Kretſchmar, Möbelfabrifanten in 
Dresden. 
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Hr. Gaede, Glafermeifter, Blumenftr. 61. 

.» Tee, Schloffermeifter, grüner Weg 2. 

» Damfe & Sal: Dahpappenfabrifanten, neue Königs- 
ftir. 68. 1 

e Zeibler, Seilermeifter, Schönhauferftr. 16. 

⸗Schäffer & Walker, Fabrik für Gas und Waffer-Appa- 
rate, Leipzigerftr. 42. 


Abgegangen 
feit dem 15. Oftober 1863. 


Herren: Arndt, Concertmeiſter. A. Conradi, Kapell- 
meifter (n. d. Bictoriath.,) Brauny Kühn (m. Züri). 
Der Ehorift Kappauf. 

Damen: Frl. Baetfe (m. Meiningen). Frl. Brauny 
(n. Riga). 

| Contraktbrüdig: 
Frl. Lina Hofer in Wien. 

Geftorben: 


Hr. Lietke, Celii. Hr. Kämmerer, Mafhinift. 
Gaftfpiele. 


Zu Wohlthätigleitszweden traten folgende Mitglieder des 
Königl. Hoftheaters in Berlin auf: Die Damen: Frl. Berg- 
mann, Imal, Fr. Frieb-Blumauer, 1mal. Fr. Döl- 
linger Imal. Frl. Erhartt, Imal. Frl. Selling, 1mal. 
Fıl. Kitzing, Imal. Frl. Döring, Imal, Fr. Trepplim, 
Imal. Fıls. Verſtl, Imal. Die Herren: Döring, 4 mal. 
Berndal, Imal. Hiltl, Imal. Hendrichs, Imal. Deh— 
nile,imal. Braunbofer, I mal. — Ferner Fr. Niemann» 
Seebad, 1mal zu einem mohlthätigen Zwed. Außerdem 
gaftirten: Frl. Ulrich, v. Hofth. in Dresden, 2 mal. — 
Hr. Sontag, v. Hofth. in Hannover, 2 mal. — Hr. v. Fie- 
fit, v. Stabtth. in Leipzig (mw. eng., ging wieder ab, n. d. 
Vict.⸗Th.) 4* 
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aa re dev Mitglieder vom 
8 allner:Theater. 


Wegen Abbruch des alten Sommertheaters gaftirten bie 
Mitglieder des Wallner-Theaters am Kroll'ſchen Theater vom 
18. September bis 15. Oftober 1864 in 28 Borftellungen. 


Neu aufgeführte Stücke 
in der Zeit nom 15. Dftober 1863 Eis 15. Oftober 1864. 


Schaufpiele: Der Müller und fein Kind. 

Luftifpiele: Ein Wort an den Minifter. Pindar’s 
Werke. Der zerbromene Krug. Sein Freund Babolin. Er 
fhmolt. Die Schraube des Glüds. Frau Eonne. Unterm 
Bantoffel. Günſtige Vorzeihen. Im Wartefalon erfter Klaffe. 
Zu treu. Das bin ich! 

Vaudevilles, Poſſen und Stüde mit Gefang: 
Blücher in Höhft. Wer trintt mit? Fürft Acapuleo. Ein 
Wort veraeffen. Ein ſchwarzer Verdacht. Eine Schloßge— 
ſchichte. Ein Federfuchſer. Cine leichte Perion. Das Bor- 
hängeſchloß. Studentnftreihe. Das rotbe Hans. Guter 
Mond, du gebft jo ftile. Namenlos! 

Neu in Scene gejeßt: Der Altienbubifer. Berlin, 
wie e8 meint und ladıt. 

Das neue prachtvolle Wallner-Theater, zu dem Ende No— 
vember 1863 der Grumndftein gelegt worden, und weldes am 
25. Juni 1864 gerichtet murde, fieht feiner glänzenden Vollen— 
bung entgegen. Es find bereits viele neue Engagements für daſ— 
jelbe getroffen, und wird der Perſonalbeſtand nah allen Rich— 
tungen bin für daffelbe vergrößert, wenngleich das bisherige 
Programm des Haufes und die Richtung des Repertoirs auch 
in Zufunft feſt gehalten werden wird, 
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Verzeichniß 
ſämmllicher 


Aitglitder des Victoria-Cheaters in Berlin. 


Direktor und Eigenthümer: 
Hr. Rudolph Cerf, Grenabdierftr. 30. 
Dramaturg: 
Hr. Dr. Julius Laster, Amalienfir. 6. 
Regie: 
Hr. Wilhelm Hänfeler, Gipsftr. 8. 
Cheaterarzt: 
Hr. Dr. Hoepner, Prenzlauerftr. 45a. 
Syndikus: 
Hr. Dr. Golz, Rechts Anwalt u. Notar, Papenftr. 10. 
Bureau und Iheater-Infpektion: 


Hr. Liederley, Büreau-Vorfteher, Amalienftr. 6. 
ifher, Rendant, Münzfir. 20. 
teinborn, Kaffirer, Marfgrafenfir. 84. 
Baßler, Infpicient u. Bibliothelar, Münzſtr. 20. 
Hildenhagen, Zufpicient, Billoreftr. 7. 
Bil Her, Bilreaudiener, Amalienftr. 3. 
ngel, Theaterbiener, kl. Aleranderfir. 20. 


EEE zz vu vw 
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Darfiellende Mitglieder. 


Herren: 


Baade, Bipsftr. 12. 
Baßler, (f. Inſpektion). 

v. Erneſt, Monbijouplatz 2. 
dv. Fielitz, Schillingsſtr. 1. 


Fricke, Schönhauſer Allee 175. 


Galſter, Gartenſtr. 24. 
Gutherp, ft. Alexanderſtr. 1b. 


Hänſel, Philippeftr. 2. 
Hänfeler(f.Regie),Gipsftr.s. 
Hildenhagen(f. Infpektion): 
Luttmann, Schumannsftr.16 
Pohl, Prenzlauerfir. 20. 
Schütz, Dragonerftr. 45. 
Zhomala, Königsgraben 8. 


3. Tieß, Dragonerftr. 19. 
Damen: 


FılFahini, Dorotheenftr.25. 
.- Fuhrmann, Örenadier- 
fir. 27. 

Fl. u Friedrichs⸗ 
fr. 


Fıl.H er et, Grenadierſtr. 20. 
⸗ öeller, alte Schönhaus 
ferftr. 13. 


Frl. Hill, Amalienftr. 7a. 
- Kothe,Wilhelmeftr.114. 
- i Krüger, Friebrichsitr. 
4, 
Frl. Michaleſi, Hirtenftr. 8. 
Fr. Müller, Gipeftr. 1 
- — rbaned, Dragonerſtr. 


Frl. Weiß, Schumanngfir. 16. 


Kinderrollen: 
Marie und Sophie Gruben, Münzftr, 20 


Souffleur: | 
Hr. Leihn, Münzftr. 5. 


Chorperſonal. 


Herren: 


* Badſtübner ( Chorinjpi- 
cient), gr. Franffurterftr.92. 

*Blöſſem, Linienftr. 21. 

” ne ietrih, Frankfurterftr. 


Gain, Aderfir. 62. 
— Glaͤß, kl. Alexanderſtr. 27. 


Hintze, Brunnenſtr. 152. 

Kieslich, do. 61. 

v. Metſch, Steinſtr. 21. 

* Thiele, Schwedterſtr. 7. 

Tietz, Neuenburgerſtr. 23. 

* Wittighauſen, Frankfur—⸗ 
terſtr. 109. 


Wolff, Michaelklirchſtr. 3. 
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Damen: 

Frl. Buſchenhagen, So Fıl.Herms, Roblantepe.öa. 
pbienftr. 3. - Horwiß l. rat 
* * Fanger, Auguſtſtr. 71. » * Sorwiß I. Markt 4. 

u Schönhaufer Al⸗ *Jäger ‚Wollanfsftr. lc. 

lee 175. , Klidermann, Frankfur⸗ 
Fr. *Grieben, kl. Frank⸗ ter Linden 13e. 

furterftr. 15. Frl. Kocher J., Sohannisftr.13. 


Sıl.Hammer,Sophienftr.3. Fr. Lucqui, Aeranderfir. 66. 
5*Hamm erjhmibt, Ge Frl. *Veit, Königsgraben 8. 
jundbrunnen, Stettinerftr.55. 
Die mit * bezeichneten fpielen Heine Rollen. 


Ssigurantinnen: 


Frl.Buutz, alte Falobeftr.58. Frl. Kocher II, Johannis. 
. Eyfßen, Tottumftr. 10a. fir. 13. 
. Gärtner, kl. Alerander Frl. Marfmann I u IL, 


fir. 1. Unterwafferfir. 1. 
Frl. Gain, Aderfir. 62. Fl. Sanne, Linienftr. 92. 
» Slligus, Aleranderfir. ⸗ Schilowety, Rheins- 
48. bergerfir. 2. 


Frl. Kitthm er, I. Alexkan- Frl.Schwane bech, Büſchings⸗ 
derſtr. 1 ſtr. 6. 
Er. Spielmann, BDorotheenftr. 9. 


Kapelle. 


Hr. A. Conradi, Königl. Mufikdireftor, Blumenftr. 60. 
« Urbaned, Eoncertmeifter, Dragonerftr. 22. 


Dioliniften. 
Die Herren: 
Monno, Schönhanfer Aleel. Behmann, Grenabierfir. 8. 
Mälfer, Hirtenfir. 12. Thiele, Landwehrſtr. 45 
Weſſel, Ehriftinenftr. 35. 
Bratfdiften. 


Die Herren: 
A. Srieben, MH. Frankfurterfir. 15. Hecht, Münzſtr. 5. 
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Celtifien und EContrabaffiften. 
Die Herren: 
Berndt, Schwebdterfir. im Keßner, Lottumftr. 5. 
ſchw. Haus. Koch, Chriftinenftr. 35. 
Mare ſch, Trenzlauerftr. 29- 
Sslötiften. 
Die Herren: 
Meier, Ehriftinenftr. 2 Paulfen, Lottumftr. 25. 
Elarinettiften. 
Die Herren: 
Sto!lbrod, Martgrafenftr. 101. 
Zimmermann, Aderftr. 114. 
Oboiften, 
Die Herren: 
Meinberg, Chauſſeeſtr. 103. Sachſe, Andreasfir. 49. 
Sagottiflen 
Die Herren: 
Dorguth, Meranderfaferne. Roeder, Auguftitr. 37. 
Horniftenm. 


Die Herren: RE 
Brannaſch, Hirtenfr. 10. Martin, Grenabierfir. 2. 
Lindner, Hirtenfir. 11. Rofahl, alte Jacoboſtr. 63. 
&rompeter, 


Die Herren: | 
Brabant, Alerandrinenftr. 19. 
Urbaned jun., Dragonerftr. 22. 
Pofauniften. 
Die Herren: 
Frieſe, Linksſtr. 31. Kuballa, Zimmerftr. 33. 
Gr. &rommel, 


Die Herren: 
Bührlein, Linienftr. 41. Schütz, alte Jacobsſtr. 583. 


57 


Orcheſterdiener: 
Hr. Siegmund, Schönhauſer Allee 49. 
| Bequifiteur: 
Hr. R. Sontard, Bipefir. 23. 


Deforations: und Mafchinenperfonal. 


Hrn. Gebr. Borgmanı, zunag Grenadierſtr. 18. 


EIN NESSRS N 


. Gruben, Theatsrmeifter, Münzftr. 20 


Brodmann, Schnürmeifter, er 18. 
Benide, Koblanfftr. 6. 


Czernikow, Prenzlanerftr. 43. 


Meisner, Chriftinenftr. 14. F 
Schrade, — 28. Maſchiniſten. 
Sidow, Königeftr. 7 

Zimmermann, Prenzlauerfir. 27.) 

Haaſe, Koppenftr. 78. 

Hiemke, Königsthor 10. 

Mehlberg, Grenabierftr. 3. 

Schmidt, ©renadierftr 3 

Spiegel, Angufiftr. 61. Theaterarbeiter. 
Tonne, fl. Aleranderftr. 69. 

Tieme, Königsthor 69. 

Schlicht, Wollantsftr. 20. 

Weigel, Katharinenftr. 9. / 


GAlempner: 
Hr. Schulz, Klofterftr. 102. 
Haus⸗diener: 


Hr. Dannenfeld, Juvalidenftr. 13. 
:» Rraps, Münzfir, 20. 


Surbenreiber: 
Hr. Koch, Angermünderftr. 1. 
Wädter: 
Hr. Stöwe, Wafmannsfir. 3. 
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Beleuchtungsperfonal. 


Hr. Sommer, — —— Grenadierſtr. 4a. 
⸗Borath, lumenſtr. 34 
- Ruttig, | Beleuhter, gerne. 6. 


Hausftatiften. 
Die Herren: 
Fiſcher, Walter J. u. I. u Stadler. 


Garderobeperfonal. 


Hr. Eberius, Garderobe⸗Inſpektor, Dranienburgerftr. 73. 
. ee —— 10. a 

⸗ enior einmeiſterſtr. 1 
Treller, Dragonerftr. 47. | Garderobiers. 
⸗Wilke, am Koppenplatz. 
6 Hülfsgarderobiers. 
Frl. zu er, — Grenadierſtr. 6. 

⸗ eumann, Linienſtr. 67. N 

Fr. Glaß, Hl. Meranderfir. 27. | Garberobieren. 

6 Hülfsgarberobieren. 

Hr. 8. Büdling, Frifeur, Aeranderplat 1, nebft 3 Gehüljen. 


* 


Logenſchließer. 
Die Herren: 
Bertram, Logenmeiſter Gre-⸗ Raube, Brunnenſtr. 35. 
nadierſtr. 30. Sandt, Fiſcherſtr. 30. 


Bernbeck, Mehnerfir. 10. Schweißer, Sophienftr. 3. 
Dirbach, Mühlendamm 18. Seibel, auf d. Brummen, 
Stiebel, Ehauffeefir. 61. Badftr. 41. 

Fröbel, Pallifadenftr. 15. S ee. rfelb, Weinbergs- 


Hardt, Schönhaufer Allee 
158 c S un rg, Waſſerthor⸗ 
‚41. 


Krauf e, Koblanfftr. 8. 
Ley, kl. Samburgerfir. 22: Wagner, Hirtenftr. 9. 
Zander, Schütenftr. 6 
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Abgegangen. 


Die Herren: Birnſtiel (m. Lüneburg). Bley (n. Callen⸗ 
bach's Baudeville-Theater, Berlin). Deutſchinger (it. Leipzig). 
Droft in. Meiſel's Th., Berlin). Eitner(n. Nürnberg). Ewald. 
Grobeder (Regifjfeur general bei der Feerie „Hafenfuß‘ unter 
ber Direction Raphael Felir, Director der Kaiferlichen Theater 
zu Lyon). Hauptner (Mufiloir.), Kowal (n. Krol’s Th., 
Berlin). Lippert (entjagte ber Bühne), Müller (n. Ba 
je. Petermann (mn. Meiſel's Th, Berlin. Schulze. 
Stettiner (m. Peſt). Trepplin. Wagener (Regiffeur, 
vom 1. Oftober 1864 ab auf ein Zahr beurlaubt), Werges 
(n. Düffeldorf),. Wohlbrüd (m. Erfurt), Delorationsmaler 
Hr. Krufe (n. Königsberg). 

Die Damen: Frls. Boehn (n. Stettin. Bedmann (n. 
Aachen). Frl. Clans (als Gaftn. Würzburg). Frl. Ebel (entjagte 
ber Bühne). Frl. Galfter (n. Hamburg, Stabtth.). Frl. Heufer 
(n. Mitau). Frl. Mathes (n. Wien, Hofburgth.). Frl. Neu- 
mann (n. Borft.Th., Berlin). Fr. Otto. Frl. Puls (n. Riga). 
F Laura Schubert (n. Petersburg, Hofth.). Frl. Saats 

n. Zürih). Frl. Teltow (nm. Königsberg). Frls. Wehrhan 
I. u. U. Frl. Weber Frl. Zink (mn. Potsdam). 


Geftorben: 
Hr. Heffe, Regiffeur. 


Weberficht 


ber vom 1. Oktober 1863 bis 1. November 1864 auf dem 
Bictoria-Theater in Berlin ftattgehabten Gaftfpiele. 


Die Jtalienifche Operngefellfchaft des Impreffario Merelli, 
beftehend aus Sgra. Adelina Patti, Sgri. Emilio Naudin, 
Corſi, Zacdhi, Ruiz u. Mazetti, 8 mal. — Hr. Schöner— 
ftedt, 1 mal. — Fr. Augufte v. Bärndorff, 5 mal. — 
Fl. Fafelli, 1 mal. — Hr. Hendrichs u. Fıl. Döllin- 
ger, 2 mal. — Fıl. Saats, 1 mal (m. eng.). — Frl. Laura 
Salfter, 1 mal (m. eng.). — Fıl. Hänfel, 1 mal, (m. 
eng.). — Hr. Döring, Frl. Dillinger und das Königl. 
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Balletperfonal, 1 mal. — Hr. Wohlbrück, 3 mal. — 
Fi. Puls, 1 mal (m. eng.). — Der Märliide Sänger- 
bund (für die Waiſen gefallener Krieger). — Hr. Fride, 
1 mal. — Hr. Cintura, 1 mal. — Gelammtgaftfpiel der 
Mitglieder des Schweriner Hoftheaters: Fr. Dtto-Mar- 
tined, der Frls. Rödel u. Brand, ber Hru. Feltſcher, 
Bethge u. v. Horar, 15 mal. — Hr. Baade, 1 mal (mw. 
eng.). — Frl. Bedmann, 1 mal (mw. eng.). — Hr. Deut- 
fhinger, 1 mal (m. eng.). — Sl. Yaura Stahlberger, 
Tänzeriu v. Königl. Th. in Stodholm, 1 mal. — Gefammt- 
gaitipiel der Mitglieder des Königl. Hofth. zu Dresden: Frl. 
Ulrich, der Hın. Winger u. Dettmer, jo wie bes Hrn. 
Sontag, dv. Hoftb. in Hannover, 9 mal. — Die Oper und 
das Ballet des Hrn. Gebeimrath Woltersporff aus Könias- 
berg gab vom 20. Juni bis zum 28. Auguft 1864 49 Bor- 
ftellungen. Gäſte in der Oper: Ar. von Marlow, v. Hofth. 
in Stuttgart, 3 mal. — Hr. Dr. GOunz, v. Hofth. in Hanno: 
ver, 16 mal. — Fl. Suvanny, 6 mal. — Frl. Mery, 
2 mal. — Fri. Wilde, 1 mal. — Fr. Röske-Lundh, 3 
mal. — Die Tänzerin Frl, Küfter, 1 mal. — Die Tänzerin 
Sl. Fugmanu, 3 mal. 


Während der DOpernvorftellungen gab die Schau- 
fpiel-Gejellihaft des Bictoria-Theaters zu Berlin 
mit Allerhöchſter Bewilliaung im Königlichen Schloß. 
theater zu Charlottenburg vom 20. Juni bis 
25. September 37 Borftellungen. 


Säfte in Charlottenburg: Frl. Fachini, (m. eng) — 
Frl. Michaleſi, (w. eng.). — Hr. Jürgen, 2% mal. 


Das Kindertheater im Bictoriatheater zu Berlin gab vom 
29. November 1863 bis 14. Februar 1864 38 BVorftelungen. 


Oktober 1864. 


Mit dem 3. DOftober 1864 begannen die Borftellungen ber 
freerie „Haſenfuß“ unter der Direktion des Hrn. Ruphael 
Felir, Direktor der Kaiferlihen Theater zu Lyon. 


61 
Neu aufgeführte Stücke: 


Die verbängnißvolle Wette. Ella, die Nuyumpbentochter. 
Der Goldteufel. Ein altes Haus in Flammen. Die Zauberin 
am Stein. Der verhingniivolle Felowebel. Im Wartefalon 
I. Kiaffe. Feldkaplan und Lieutenant. Darpar. Der Strand- 
berr und feine Söhne WRildieuer, Mas ihr wollt! Ein 
Abend in Titchfield. Die Wahrheit auf Reifen. Wilhelm v. 
Dranien auf Wbitchall. Plauderſtunden. Die Juden von 
Worms. Ein verfchwiegener Droſchkenkutſcher. Graf Seeau. 
Bermifhte Nachrichten. Madonna Sirtina. Der Sclajtrumf, 
Margu6rite Rigolboche, oder: H& Lambert! Gräfin Sapieba. 
Eine Tochter des Südens. Der Haſenfuß. 
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VBerzeichnif 
fämmtlicher 


Mitglieder von Kroll's Theater in Berlin. 
Winter -Saifon 1864.65. 


Direktor und Eigenthümer: 


Hr. 3. ©. Engel, gleichzeitig Mufildireftor, im Kroll'ſchen 
Etabliffement. 


Begie: 
Hr. U. Ellmenreich, unter den Linden 6. 
Artiflifher Secretair: 
Hr. 8. v. Sapille, Seegershof 2. 
Snfpektion und Kaffe. 


Snfpicient: Hr. Strefow. Kaffirer: Hr. Klimed. 
Eontrofeur: Hr. Müller. Nachverläufer: Hr. Schmwieter. 
Theaterbiener: Hr. Hjrab. 3 Billeteurs. 2 Logenbiener. 


3 Platzanweiſer. 
Theaterarzt: 


Hr. Dr. Feiler, Anhaltifcheftr. 13. 
Behtsconfulent: 
Hr. Juſtizrath Wilberg, Breiteftr. 20. 
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Darftellende Mitglieder. 


Herren: 


Bäder, Lützower Ufer 2. Pohlmann, Marienftr. 21. 
Böhm, Carlsſtr. 7. N ayate. ), Elifabeth- 
Ellmenreich (f. Regie). Ufer 4 
Heſſe, im Theater zu erfragen. Zochert, er Theater zu er- 
v. Karger, besgl. fragen. 
Mey, Chariteftr. 6. | 
Damen: 

Fr. Echten, Shumannsftr.6. Frl. Liermann, im Theater 
Frl. Hildebrandt, Markgra— zu erfragen, 

fenftr. 14. WMejo, Schumannsftr.1a. 
⸗Hipfel, Shumannsftr. 15. ⸗v. Nordheim, Carlsſtr.7. 
⸗Kohl, Mohrenſtr. 57. ⸗WMRatthey, Vietoriaſtr. 12. 


« Landsberg, im Theater Fr, — er, Schumanns- 
zu erfragen. jir. 13. 
Frl. Strefomw, Elifabeth: Ufer 43. 


Chorperfonal, 
Herren: 
Bohbm Kegel. Lindner Neitſch. Schmidt. 
BOIEEH 
Damen: 
Die Frls. Cleve. Häfeler. Hipfel, Landsberg. 
tiermann. Strefow. 
Souffleur: 
Hr. Droſte. 
Kapelle. 
Muſikdirektor: Hr. Direktor J. €. Engel (leitet nur bie 


Concerte). Muſik- u. Chordireltor: Hr. Hipfel. Concert» 
meifter: Hr. Dertling. 30 Drcheftermitglieder. 


Tehnifhes und Hülfsperfonal. 


Dekorationsmaler: Die Hrn. Gebr. Borgmann Ma- 
Ihinift: Hr. Krufe. Beleuchtungs-Infpeltor: Hr. Kofhmie- 
ber, 4 Geh. Garberobe-Lieferant: Hr. Grohe. 2 Garde— 
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robe-Geh. 2 Anffeiderinnen. Friſeur: Hr. Büdling m, 
2 Geh. Requifitrice: Fr. Clodie. 


Gaſtſpiele. 
Der einbeinige Tänzer Hr. Juliano Donato, 35mal. 


Perſonal-· Verzeichniß während der Sommer-Saifon 1864. 


Regiſſeur: Hr. Beyer. Kapellmeiſter: Die Hrn. Saar 
u. Schöneck. Chordirektor: Hr. Hipfel. Concertmeiſter: 
Hr. Oertling. Souffleur: Hr. Mapnz. 


Darſtellende Aitglieder. 


Herren: Böhlken. Hoffmann. Hoffmeiſter. Kren. 
Lehmann. Leonardo Müller. Reinhold. Rieſe. The— 
len. Thümmel. Wenzlawsky. 

Damen: Frl. Cſelko. Aıl Emmich. Fri. Grobe, 
Frl. Holland. Fıl. Lamara. Frl. Molfine Meyer. Fıl. 
Rohde. Frl. v. Terey. Fr. Treptow. 


Chorperfonal. 


Herren: Kampf. Klidermann. Lange Neitſch. 
Raufh. Roberti. Sanftendad. Tehmann Trep» 
tow. Werner. 

Damen: Die Fıle. Hennig. Hipfel. Hütte. König, 
Neumann, Fr. Rüger Fri. Trieb. Fr. Treptow. 
Fl. Weimaun. 
| Gaftfpiele 
während der Sommer-Saifon 1864. 


Hr. Schön v. Polen. — Hr. Iblherr v. Düſſeldorf. 
— Hr. Kaufhold v Lübed. — Hr. Zellmann v. Nürnberg. 
— Frl. v. Murska v. Peſt. — Fr. v. Marlow v. Stutt— 
gart. — Fri. Mejo v. Schwerin. — Der einbeinige Tänzer 
Hr. Auliano Donato, 7mal. 
Novitäten: 


Krondiamanten, Musketiere der Königin. Lucia. 
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Verzeichnif 
fänmtlicher 


Mitglieder des Vorſtädtiſchen Cheaters 3u Berlin. 


Pirektorin und Eigenthümerin: 
Frau Julie Oraebert, Weinbergsweg 10, 


Stellvertretender Direktor: 
Hr. 8. Pickenbach. 


u Regie: 
Hr E. Engelhardt, Brumnenftr. 4. 
E. Schüg, Weinbergsweg 10. 


‚ Beamte, 


Hr. Schweid nitz, Kaffirer, Roſenthalerſtr. 27, 
10 Billet- Einnehmer. 


Techniſches Perfonat. 


Hr. Juſt, Souffleur, gr. Kranffurterftr. 11. 
„ Dftermeyer, Infpicient, Brumenfir. 124b. 
f Schreiber, Requifiteur. 5 
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Darſtellende Mitglieder. 


Herren: 
A Halaah (f. Regie.) Krauſe, Imvalibenftr. 104. 
ebhardt, Kraufenftr. 17. Milbitz, Dresdenerftr. 50. 


Harprecht, Dresdenerfir. 63. DOftermeyer (f. Juſp.) 
Hartwig, the 17. v.Pigage, Imvalibenftr.115. 


Hummel, Jägerſtr. 9. Schneider, Grenadierſtr. 29. 
KRoblwage, Schönhauſer- Schü (f. Regie.) 
Allee 171. Simon, Landsbergerfir. 97. 
Wolff, Landsbergerftr. 82. 
Damen: 


Fr. aa Invaliden- Fr. ©. Pigase, Invaliden⸗ 


fir. 1 
Frl. Deren efelo, ee Frl. Sch * Brummenftr. 157. 
Fr. Hüftel, Schönh. Com⸗ - Singer, 5: u. 388 
munitation 13: » Bigner, Linienſtr. 198. 
Frl. Voß, Rinienftr. 197. 


Ainderrollen: 
Anna Bogt. Clara Hinze. 


Chorperfonal. 


Herren: 
Lindemann, kl. Hamburgr- Meyer, Aderfir. 22. 
fir, 19. Schäfer, Aderftr. 1. 
Sühnholz, — 5. 


Damen 
Br tg ‚Rofenthalerftr.5. Fa Meyer, AMeranbderftr. 16. 
Kurth, Wilhelmsftr. 109. m „Neumann, N. Aleranber- 
fir. 27a. 


Mufikdirektor: 
Hr. E. Glaß, Fehrbellinerfir. 28. 


Das Orcefter befteht aus 16 engagirten Mitgliedern und wird 
bei Operetten verftärkt. 
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Dekorations- und Mafhinen-Perfonal. 


Hr. Richter, Delorationsmaler, Weinbergsweg 7. 
„ Steinmegß, Theatermeifter, Tinienftr. 62. 
8 Thenterarbeiter. 


Garderobe-Perfonal. 
Hr. Vollmer, Garberobier mit 4 Geh. 
„ Baumgarten, Friſeur mit Geh. 
Hausftatiften: 
Die Hrn. Noad und Seeger. 
Abgegangen. 
Herren: Kintura (n. Erefeld.) Edmard (m. Stuttgart.) 
Hübſch. Regel. Kubale, Panzer. Salm Wallroth. 


Damen: Die Frls. Bandau. Brandt. Bukmann. 
Fränzel (nm. Roftod.) Gaßner. Habelmann. Hänfel u. 
Hill (nm, Bictoria-Th.) Sperner, 


Gaftfpiele: 


. Meergarte, 26 mal. — Hr. Hendrichs zu einem 
wo gtthäligen Zwed, 2 mal. 


Novitäten: 


Verbrechen aus Liebe. Alexia. Idola Catalini. Adeline. 
Liebe und Ehre. Ein Sohn Karl V. Der Holzſchnitzer. Lei— 
denſchaften. Schwarze Frau. Das Gebet der Schiffbrüchigen. 
Baron und Bäuerin. Plaudertaſche. Appel contra Schwieger- 
fohn. Eine fefte Burg ift unfer Gott! Präfentirt's Gewehr! 
Eigene Wege. Der Wiener Poldi. Der Gemüthlie. Die 
Heimkehr. Heimann Lewy auf der Alm. Der Fürft und bie 
Päcterin. Die Kinder des Pflanzers. Locuſta. Romeo auf 
bem Büreau. 


Neu einftudirt: 
Gebrüder Fofter. Ballerina, Otto von a Char- 
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Iotte. Sohn der Wildniß. Schule des Lebens. Tochter der 
Grile. König Enzio. Hans Sachs. Königin Margot. Wie 
man feine Töchter verheirarhet. Drei Helden. Junker und 
Knecht. Karlsſchüler. Bicomte v. Letoribres. Talisman. Boffe 
als Medizin. Eulenſpiegel. Doltor Fauſt's Hauskäppchen. 
Vater der Debütantin. Precioſa. Richard's Wanderleben. 
en Grifeldis. Reiche Mann. Badeluren. Pächter v. 
rand. 


— — — — — — — 


Verzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder des Meyſel'ſchen Theaters zu Berlin. 


Direktion: 


Hr. Eduard Meyſel, Chauſeeſtr. 26 u. 27, 
- A Weiraud, Lonifenplag 11, 
z Regie: 
Hr. A. Weirauch, Lonifenplag 11, führt Die Oberregie. 
.« Petermann, Bilhneninfpeftoru, Hülfsregiffenr, Keffelftr. 18. 


Kaffe, Bürcan und Infpektion. 


Hr. Martined, Büreauvorfteher u. Kaffirer, Keffelftr. 23. 
v. Windleim, Oberinjpeftor, Chauſſeeſtr. 34. 


e Rüde, Bibliothefar, Schönhbolzerfir. 15. 
Zieſſow, Sebretair, Keffelfte. 23. 
⸗Claus, Infpicient, Invalidenftr. 42. 
s» Abel, Kaffendiener, Blumenftr. 69. 
BRechtsconfulent: 
Hr. Rechtsanwalt Meyn. 
Cheater- Arzt: 


Gr. Sanitätsrath Dr. Galewski, Friedrichsſtr. 96. 


Darſtellende Mitglieder. 


Herren: 


Auguftin, Planufer 8. 
Claus, Invalidenftr. 42. 
Droft, Mollenmarkt 8. ei 
Helgerfen, Shumannsftr. 1. 
Jaenicke, Reinidenborf 56. 
Joers, Tiedftr. 23. 
Kronefeld, Brunnenftr.125a. 
Lipsky, Keffelftr. 18. 
Liebkow, Leipzigerftr. 115. 


Eduard Meyfel (Dir), 
Chauffeeftr. 27. 

Müller, Iuvalidenftr. 69. 

Rudolphi, Keſſelſtr. 17. 

Rüuhe, Schönholzerſtr. 15. 

Schönerſtedt, Chauſſeeſtr.83. 

U. Weirauch (Dir.), Loui- 
fenplag 11. 

Wolf, Friedrichsſtr. 39. 


Ziefſow (Sekr.), Keſſelſtr. 23. 
Damen: 


Frl. Alerander, Chauffee- 
27. 


fir. 
rl, Beringer, Beflelftr. 9. 
l. Cohnfeld, Invaliden⸗ 


fir. 65. 
En Deter, Schöneberger- 
fir. 24. 
Frl. Ben, Fried» 
richsſtr.7 
Fr. v. 363 Chauſſee⸗ 
ſtr. 100. 
Frl. Kühn, Keſſelſtr. 17. 


Fr. Konrad, Hochſtr. 67. 

Frl. Liederley, Tieckſtr. 39. 

Fr. Meyſel-Galſter (Dir.), 
Chauffeeftr. 27. 

Fr. Löber, Planufer 3. 

Fr. Obſt, Invalidenftr. 69. 

Frl. Ramm, Invalibenftr.42. 

Frl. Ritter, Blumenftr. 72. 

Fr. „Shönertteht, Chauffee- 


Fr. — Planufer 2. 
Frl. Seepoldt, Planufer 2. 


Souffleur: 

Hr. Maynz, Linienftr. 104. 
SAinderrollen: 
Mathilde u. Marie Ramm. 
Cheaterdiener: 


Hr. Schneider, 


Ehauffeeftr. 27. 


Rapelle. 


Kapellmeifter: Hr. 3. Gaspary, Kefjelftr. 18e. 
Eoncertmeifter u. Ehorbireftor: Hr. Packebuſch, Gartenftr. 29. 
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Orcheſtermitglieder. 


Violiniſten. 


Die Herren: 
Packebuſch, Gartenſtr. 29. Meyer, Louiſenſtr. 1. 
Köhn, Keffelfte. 12c. Reinide, Invalidenſtr. 69. 


Bratſchiſt: 
Hr. Frick, Grenadierſtr. 24. 
€ ellift: 
Hr. be Beer, Kaftanienallee 28. 
Eontrabaffift 
Hr. Witlowiad, grüner Weg 112. 
Kistift: 
Hr. Auerbach, Tieckſtr. 40. 
Clarinettiften. 


Die Herren: 
Anders, Invalidenftr. 41. Dubid, Garftenftr. 35. 


©boift: 
Hr. Schramm, Tieckſtr. 5. 
ſfagottiſt: 
Hr. Berger, Keſſelſtr. 12e. 
Horniften. 


Die Herren: 
Diedmann, Alt-Moabit 42. Hoffmann, Wollanfeftr. 8. 


Trompeter. 
Die Herren; 
Starte, Iohannisftr. 3. Dueifer, Rouifenftr. 1. 
Pofaunif: 
Hr. Benide, Scharnhorfifte. im Invalidenhauſe. 
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Große Trommel: 
Hr. Mattern, Ehaufjeeftr. 59. 
Pauker: 
Hr, Kahnt, Friedrichéſtr. 69. 


Dekorations⸗ u. Mafchinen:Perfonal. 


Hr. Bebert, Theatermeifter, Hochſtr. 17. 

. Reimer, Dekorationsmaler, Bergftr. 70. 

Seibt, Schnürmeifter, Kefjelfte. 170. 
20 engagirte Theeterarbeiter. 


Garderobe: u. Beleuchtungs:Perfonal. 


Hr. Toth, | Garderobier's, Chauſſeeſtr. 27. 


. ———— 
Dudick, bauffeeftr. 78. 

- Schmipt, | Mlfsgarderobiers, gereite. 18e. 

Ör. a | Garderobieren, Pe air 78. 

Hr. Deutfhmann sen. I «..: z 

- Dentihmann jun, Friſeurs, Friedrichsſtr. 95. 
⸗Mehlig, Illuminateur, Chauffeeſtr. 6. 


Hülfsperſonal. 


Hr. u. Fr. Ramm, Requiſiteurs, Invalidenſtr. 42. 
⸗Sch midt, Portier, Artillerieſtr. 7. 
2 Hausſtatiſten. 


Billetteure. 
Die Herren: 
Ebel, Roſenſtr. 22. Liebert, Schönhauſer Alleeba. 
Gladow, Piatz v. d. neuen Michael, Jägerſtr. 27. 
Thor 1. Pfeiffer, Mohrenſtr. 64. 


Soft, kl. Alexanderſtr. 27a. Rabe, Chauſſeeſtr. 83. 

Kohlmeyer, Keſſelſtr. 17. Schul z, Kommandantenſtr. 18. 

Knoblauch, kl. Alexander⸗ Zimmermann, Schönhau- 
ſtr. 31. ſer Allee 2. 
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Abgegangen. 


Die Herren: Brandt. Butterwed (n. Riga). Früb- 
anf. Greve (m. Crefeld). Yung in. Neu⸗Strelitz). Neu— 
mann (n. Brüſſel). Richelfen (n. Crefeld). Temme (m. 
Potsdam). Thalburg, ar. Dir. Wagner (n. d. Pictoria- 
Theater). Damen: Frl. Bimbadh. Frl. Beniſch (m. Altona). 
Frl. Drews. Frl. Sage Fri. Kanniga. 


Ms Gäſte traten auf: 


Frl. Beniſch, v. ftänd. Th. zu Brünn, 3 mal. — Der 

Königl. Hoffchaufpieler Hr. Hendrichs und die Königl. Hof- 
fchaufpielerin Frl. Döllinger, 1 mal. — Die Königl. Solo» 
tänzerinnen Frls. Selling u. Kiting, 1 mal. — Frl. Ottilie 
Genee, 10 mal. -- Hr. Rudolph Haaſe, 21 mal. — Hr. 
u. Fr. Schröder, 13 mal. — Mile. Marguerite Rigolboche 
u. Hr. John Blid, 38 mal. 


Mopvitäten : 


1001 Nadt. Die Töchter der Schminke, : Die Preußen 
in Schleswig. Ein Imduftrieritter. Er hat etwas vergeffen. 
Stille Liebe mit Hinderniffen. Die Wüftenbrüder. Das gol- 
dene Kalb. In Gottesnamen druff! IH wünſche wohl ge- 
jpeift zu haben. Das Sregefecht bei Rügen. Garibalbi in 
England. Ein ungefchliffener Diamant. Infanterie und Ca— 
vallerie. Folichonette au bal de l’opera. Prinz Fieschen. 
Durch die Welt. Habelmam u. Comp. oder: Ein Berliner Roll- 
knecht. Blauer Frad uud feidenes Kleid. Jeder Vogel baut 
fein Neft. Luftiges Volk, oder: Berlin im Sommer. Moritz 
Schnörde. Ein modernes Verhängniß. Ein Silbergrofhen. 
Auf Alfen. Up ewig ungedeelt. Ein Matrofe von der Nymphe. 
Die Teufelspillen. 
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Verzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder an Callenbach's Vaudeville-Cheater 
zu Perlin. 


Pirektor und Eigenthümer: 
Hr. Earli Callenbach, führt die Oberregie im Theater. 


Regiffeur: 
Hr. Shmithof, Johannistiſch 1. 


Bürean und Infpektion: 


Hr. Ernft Callenbach, Rendant, Planufer 1a. 
Stern, Infpieient und Bibliothelar, Oranienftr. 171. 


Abel, Sefretair und Kaffirer. 
- Wallreiter II., Theaterbiener, Hangelsbergerfir. 


12 Billeteurs. 


” 


* 


Theaterarzt: 
Hr. Dr. Schmidt, Belle⸗Allianceplatz. 
Redhtsconfulent: 
Hr. Juftizratd Drews, Jägerſtr. 61a, 
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Darſtellende Mitglieder. 


Herren: 
Behrens, Fohanniterftr. 1. Lühr, Auguſtſtr. 20. 
Franke, lange Straße. *Müllerftedi, Wabzedftr. 5. 


“Hellmuth, Invalidenfir.8. Schmithof (f. Regie). 
*Klinder, Kommunikation Stern (f. Infp.) 


am neuen Thor 4. Strobel (al8 Gaft engag), 
Kraft, Friedrichsſtr. 44. alte Jakoboſtr. 92, 
“Krüger, Linienfir. 198. *Timm, Markusftr. 47a. 
Löber, Kefjelfir. 24. a Johanniterſtr. 2. 

Dam 
Sr. jun., Plan- . "Srabow, Friedrichs⸗ 
ufer 1a. fir. 18. 
- &arlien, Planufer 19. . —— Prenzlauer⸗ 
Frl. *Engel J., Grenadier⸗ fir. 2 
23. So Dragoner⸗ 


fr. 
- *Engel II., Grenadier⸗ ftr. 
ftr. 23. . ne Friedrichsſtr. 30, 
-Göhrke, Borſigſtr. 10. Trier, $ohamniterfir. 2. 
Die mit einem * Bezeichneten find zum Chorſingen ver- 


pflichtet. 
Kinderrollen: ° 
Anna und Klara Büchner Bictor und Rofette Merbig. 
Souffleufe: 
Fr. Samaritta, Zohanniterfir. 2. 
Deforations: und Beleuchtungs:Perfonal. 


Hr. Wallreiter I., Theatermeifter, Hangelsbergerftraße. 

. Fuchs, Schnürbobenmeifter, alte Jakobsſtraße 1a. 

- GStremann, Illuminateur, Kommunilation am Halle 
ſchen Thor 2. 

8 Theaterarbeiter. 1 Beleuchtungsgehülfe. 


Garderobe und Sülfs : Werfonal. 


Hr. Lindemann, Garderobier, Zohannistifh 2. 
Fr. Meyer, Garberobiöre, Tempelhoferfir. 46. 
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Hr. Ambrofi, Frifeur, Louiſenſtr. 46, 

« Buchner, Reguifiteur, Zimmerftr. 22. 

1 Garderobegehülfe. 1 Garberobegehülfte. 2 Friſeurge— 
bülfen. | 


Abgegangen: 


Hr. Bley. Fl. Möller (n. Ein). Fr. Wolf /entfagte 
der Bühne), Hr. Shramm (m. Fiegnik). 


Gaftfpiele 


vom 1. Dftober 1863 bis 1. Oltober 1864 :- 


Fl. Dupre, 3mal. — Hr. v. Zerboni, Zmal. — Die 
agioskopiſchen Darftelungen des Hru. Bergos, 15mal. — 
Hr. Butterwed, Imal. — Frl. Geiftinger, Frl. Fubr- 
mann u. Hr. Guthery, v. PVictoriath., Imal. — Fri. 
Ihnenfeld u. Fıl. Eraffelt, v. Frieor.-Wily. Th., 2mal. 
— Hr. Verges, v. Krollihen Th, Imal. — Hr. Dir. Ah⸗ 
rendt, v. Reval, Imal, — Hr. Pohlmann, Imal. — Hr. 
Döbelin, v. Würzburg, Imal. 


Novitäten 
vom 1. Oltober 1863 bis 1. Oftober 1864; 


Schlüchtern bei Damen. Einer, der jeinen Beruf verfehlt 
bat. Berliner Stereosfopen. Berliner Kinder in Schleswig, 
König und Kammerbufar. Die Armen und die Elenden. Bicto- 
ria, Düppel ift unfer! Daubig und Brumby. Lehmann im 
Feenreiche. Held Klinfe Ein Beeffteaf mit Hinderniffen. 
Der Sternguder in SZiüterkod. Die Buchfenhurger. Der 
Sohn der Sonne. Hannemann. Die Zigeuner in Lichtenberg. 


———————— 
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Jubiläen. 


Karl Gutzkow's 


fünfundzwanzigjähriges Dichter « Jubiläum am 15. Juli 1864, 
Mit Benugung einer Skizze von Hermann Marggraf- in dem 
illuſtrirten Familien-Journal. 


Karl Gutzkow, defien Leben und literariſche Wirkfamteit 
wir bier zu ſtizziren verjuchen, ein als geiftvollfter und ener— 
giſchſter Vertreter der eigentlid modernen Richtung hervorras 
gender, und beſonders al8 Roman- und Dramendichter in wei- 
ten Kreifen berühmter Schriftfteller, ift am 17. März 1811 zu 
Berlin geboren, wo fein Vater erfter Leibbereiter des Prinzen 
Wilhelm, Oheims des jett regierenden Königs, war, und ſpä⸗ 
ter einen Subalternpoften beim Kriegsminifterium beffeidete. 

Gutzkow wurde im fajhionableften Stadtviertel Berlins 
und zugleih in einen feiner ftillften Häuſerquadrate geboren, 
in dem Compler von Baulichkeiten, welche das Gebäude ber 
Berliner Akademie und mitten in der bewegten Hauptftabt eine 
gegen dieſen Lärm ziemlich abgejchloffene Welt für ficy bilden. 
$n feinem erwähnten Buche „Aus der Kuabenzeit”, an das 
wir uns im dieſer Partie unferer Skizze vorzugsweiſe anlehnen, 
bat Gutzkow die Poeſie, die fich für ihn in den von beu Ge 
bäuden der Akademie eingefchloffenen Höfen und Räumen barg, 
böchft anjprechend geſchildert. Dazu fehlte es unter den Ver— 
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wandten, bie in der Wohnnng feines Vaters verkehrten, nicht 
an fehr originellen Individuen, unter bemen ein pietiftifcher, 
nad Art Jakob Böhme's philofophirender und ſelbſtdenkender 
Mouffelinweber, „Better Wilhelm‘, die erfte Stelle einnahm. 
Es fehlte nit an bramatifchen, felbft tragifchen Ereigniffen, 
welche Bekannte ber Familie Gutzkow betrafen und ſich dem 
Gedächtniß des finnigen, lebhaft und reizbar empfindenden Kna- 
ben tief einprägten und ihm ſchon früh einen Blid auch in 
bie dunkeln Abgründe menſchlichen Seins und menjchlicher 
Berhältniffe eröffneten. Dazu befaß fein Bater, ber die Felb- 
züge gegen bie Franzofen bis mach Paris mitgemacht hatte, ein 
hervorragendes Erzählertalent, womit er ber Phantafie bes 
Knaben eine Fülle der febendigften Anregung zuführte.. Auch 
das Reitſtall- und Kafernenleben, dem fein Vater vermöge fei- 
nes Berufs am nächften ftanb, bot bem Knaben Seiten, die 
nicht blos profaifcher Art ware. Zum Grübeln, Prüfen, Ana- 
Infiren und Bergleihen ſchon früh aufgelegt, erlebte ber Knabe 
in einem Hausſtande wie ber feiner Eltern manche Vorgänge, 
vernahm er von den Bejuchenden fo mande Aeußerungen, Die 
ihn ſchon früh zum Nachdenken über fociale Verhältniffe, zur 
BVergleihungen zwijchen der Lage der weniger bemittelten Klaffe 
und der ber Reichen und Befienden aufforderten. Der Knabe 
durfte ja nur wenige Schritte maden, um ſich aus ber be- 
fcheidenen väterlichen Wohnung plöglih und faft ohne Ueber- 
gang in eine offen daliegende Welt voll Pracht und Reichtbum 
verjetst zn jehben. Der Eontraft fonnte fein jrappanterer fein. 
Aber das Auge des Knaben, ſchon ohnehin an bie Formen- 
pracht ftolzer Roffe in den prinzliden Marftällen und an präch—⸗ 
tige Reit-Equipage gewöhnt, lernte an biefer Welt geſchmack⸗— 
vollen Slanzes Wohlgefallen haben. Bei einem in einem 
eigentlichen entlegenen Armenviertel geborenen Kinde pflegt der 
Geſchmack an glänzenden Lebensformen fi entweder gar nicht 
zu entwideln, weil ber unaufbhörlihe Anblik der Dirftigkeit 
und des Schmutzes bie Empfindung dafür abftumpft, oder er 
artet bei ber feltenen Berührung mit ihnen in Groll und Haß 
gegen fie aus. Im Uebrigen war bie Häustichkeit, in ber 
Gutzkow aufwuchs, eine zwar befcheidene, aber reinliche und 
geordnete, und e8 fehlte ihr auch ficherlih an Meinen Gegen- 
ftänden ber Verſchönerung und des Lurus nicht. 


* + am 
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Zunächſt befuchte der Knabe eine jener untergeorbneten 
Bollsfchulen, die man auch wohl „Klippfehulen‘‘ nennt, in ber 
er, namentlich bei ihrem damaligen Zuftande, nur bie erften 
und roheften formalen Elemente alles Unterrichts ſich nothdürf⸗ 
tig zu eigen machte. Um fo mehr lernte er bei feiner ihm 
angeborenen entjchiedenen Beobadhtungs- und Auffaffungsgabe 
außerhalb der Schule. Er madte Entdedungsjpaziergänge 
dburh die Straßen Berlins in immer weiterer Ausdehnung, 
namentlid war er ein eifriger Kirchengänger und lernte ber 
Reihe nach alle Kirchen Berlins und die Methode aller feiner 
Kanzelredner kennen. Die Chriftusgläubigkeit feines Vaters 
und bie pietiftifchden Offenbarungen des „Better Wilhelm‘ bat- 
ten, wie e8 fcheint, ſchon früh eim tiefreligidjes Bedürfniß im 
bem Knaben angefacht, und wenn ſchon das Borlefen einer 
„endlos langen‘ Predigt aus der großen Boftille jeden Sonn- 
tag Nachmittags biefes religidfe Sehnen eher einzufchläfern als 
zu befriedigen im Stande war, jo fand fich die Seele des Kin. 
bes um fo mehr durch die von Häfeli, einem Geiftlichen aus 
ber Schule Lavaters, herausgegebenen „Predigten und Prebigt- 
fragmente,“ die einen „wahren fonderbaren Zauber” auf ben 
jungen Leſer ausübten, ‚wie mit Engelsfittigen und in Him«- 
mel unendlicher Entzüdung gehoben.“ Wie ſchön find hier- 
über Gutzkows eigene Worte: „D du erftes, früheftes, einziges 
Buch! Labjal einer nachtumhüllten Sehnſucht! Ein Schaf! 
Ganze Bibliothek eines Kindes! Ein einziger in eine Herberge 
ber Armuth verlorener „dritter Band‘, und doch jo vollftän- 
big, jo groß, jo umfaffend wie alle Bücherfhäge ber Welt- 
weiſen!“ 

Man wird ſich hiernach nicht verwundern, daß GOutzkow, 
als er ſpäter die Univerſität bezog, ſich zunächſt dem Studium 
der Theologie zuwandte, und es hätte aus ihm vielleicht ein 
Theolog von recht innerlich frommer Richtung werden können, 
wenn es bei einer Lecture wie dieſer und bei dem Kirchenbe— 
fuch geblieben wäre, oder wenn bie berliner Geiftlichen mit fo 
feurigen Zungen zum Herzen gefprochen hätten, wie ber Ber- 
faffer ber „Predigten und Prebigtfragmente‘; aber bald lernte 
er auch Dichtungen mehr weltlihen Charakters, Goethes 
„Fauſt“, aus dem ihm freilich anfangs nur das tolle Weſen 
der Hexenküche als eiwas Faßbares entgegentrat, „Don 
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Quixote“ im einer zerriffenen Weberjegung unb andere nicht 
bloß die Phantafie, fonderm zugleich den Verſtand des Knaben 
befruchtende Schriften kennen; er ſah Puppenfpiele aufführen, 
ja er befucdhte an der Hand eines reihen Gönners, deffen Sohn 
fein Spielgenoß war und in deſſen Behaufung er den Reiz 
empfinden fernte, der in der „traulichen Geſelligleit eines ge- 
bildeten Haufes liegt‘, mehrmals fogar das Opernhaus, mo 
jeit dem Brande des Schaujpielhaufes neben deu Opern aud 
bie reeitirenden Dramen aufgeführt wurden. Er ſah unter 
anderm Schillers „Sungiran von Orleans, er jah die geham 
niihte Jungfrau mit der Fahne in der Hand, bie;'goldgepan- 
zerten Ritter, den großen prachtvollen Krönnngszug, hörte bie 
Schlachtſignale, das Gerafjel der Schilde gegen einander, bem 
Theaterdonner, der mehr als der wirkliche die Bruft des Kna— 
ben mit Eutjegen füllen mochte — das Alles wirite jo groß- 
ortig, jo mächtig auf ihn, „daß er von Stund an eine Gleich- 
gältigleit, ja einen fürmlichen Haß gegen alles Buppenipiel- 
wejen befam.” Diejes bunte Nachbild des Lebens innerhalb 
des Couliſſenrahmens eriien ihm als ein Wirkliches, und be« 
greiflicherweife hatte er Damals noch keine Ahnung davon, daß 
fih jo etwas Dichten ließe und Daß er felbft einft zu Denje« 
nigen gehören merde, welde ſolche Nadbilder des Lebens 
ſchaffen; wichtsdeftoweniger bilden die Eindrüde, die er am bie- 
fen Abenden empfing, ein epochemachendes Creigniß iu ber 
Entwidelungsgefchichte feines Geiftes. 

Nachdem jeine Aeltern gewagt hatten, aus ber früher 
engen „unerträglich gewordenen“ Wohnung in eine neue grö«- 
Bere zu ziehen, die fie bezahlen mußten, wagten fie noch mehr, 
und gaben den Knaben fogar im eine lateinische Schule, in das 
Friedrichs Werderjche Gymnafium. 

Gutzkow ftubirte, nachdem er deu Gymnaſialeurſus mit 
Ehren durchgemacht, au der Umiverfität feiner Vaterſtadt Then- 
logie und Philoſophie, und es find dies befanntlid) Diseiplinen, 
bie in unſerer Seit trotz aller auf Vermittelung und Berjöh- 
zung abzwedenden Verſuche nicht ınehr Hand in Hand geben, 
vielmehr einander das Terrain ftreitig machen, Hegels damals 
mädtigem und übermädtigem Einfluſſe founte fib aud 
Gutztow nicht entziehen, obſchon er ein viel zu concreter Geift 
war, um bei der Hegelichen Dialektik ftehen zu bleiben, Schon 
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als Student erregte er Auffehen nicht bloß dadurch, daß er 
1830 für die Löſung einer Preisanfgabe: „De diis fatalibus“, 
bei der er concurrixte, den Preis gewann, ſondern and, unb 
noch mehr, durch die Herausgabe des „Forum ber Journal⸗ 
Itteratur‘‘, buch das er fi zum Mitſprecher in allen die Zeit 
bewegenden literarifchen, politifchen und jociofen Fragen madhte. 
Wolfgang Menzel zog den jungen kechen Schriftfteller, in wel 
chem er wiederholt eine epochemachende Erjcheimung gefeiert 
hatte, nad Stuttgart, um an feinem „Literaturblatt“ Theil zu 
nehmen. Gutzkow folgte dem Rufe und befand fih in Süd— 
beutjchland heimiſcher, al8 in feiner eigemen Baterfiabt, wo 
einem jo oppofitionellen polemiſchen Geiſte, wie Gutzkow da- 
mals war, fich zur Entfaltung jeiner Kräfte und Beſtrebungen 
fein gemügenber Spielraum bot. 


Wir übergehen bier — da biefes Buch nur dem Theater 
und den zu bemjelben bezüglichen Leiftungen gewidmet ift — 
Gutzkow's an auderen Orten gewürdigte ſchriftſtelleriſche Thä- 
tigkeit in ben Jahren 1832 bis 1840. 


Nach dieſer erfien Periode, die trog mancher Leiſtungen 
mehr ſchöpferiſch pofitiven ober Fritifch affirmativen Charakters, 
doch vorzugsweije eine des Zerſetzens ober Zergliederns, bes 
Negirens oder Abweifens und Controlirens geweſen war, be⸗ 
gann für Gutzkow eine Periode des mehr pofitinen Schaffens, 
und zwar, indem ſich fein Talent zunächft an die Bühne an— 
lehnte. Ein aufmerkfamer, feiner und fcharfblidender Beob⸗ 
achter bes Welt- und Seelenlebens war Gutzkow vom jeher ge- 
wejen; er hatte ber Bühnentechnik, und namentlich ber fran- 
zöſiſchen, als der befonders practiihen und für fociale drama⸗ 
tiihe Kombinationen geeigneten, jein eifriges Studium gewid⸗ 
met, und fchlug die Forderungen ber Regie durchaus nicht fo 
gering an, als jene nad titanifchen, ungeheuren, mitunter auch 
ungeheuerlichen Geftaltungen ſtrebenden Dichter, die nicht bloß 
der Regie, ſondern and den Empfindungen des Publikums bie 
übertriebendften Zumuthungen machen und letzteres zwingen 
wollen, ihre Gedaunken für originell zu Halten, weil Niemand 
ba®, was er fühlt und denkt, in fo übertriebenen Redensarten 
8 Gleichniſſen auszudrücken pflegt, und ihre Geftaltungen 
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für genial, weil fie burch gewaltſame Verzerrungen über das 
natürlihe Maß hinaus verlängert find. 

Wir wollen damit nicht jagen, daß nicht auch Gutzkow 
dann und wann die Menfchen mehr, wie er fie fih in feinem 
Kopfe finnig conftruirt, al8 wie fie in Wirklichkeit find, gefchil- 
bert, und fie, wie demgemäß aud bie Situationen und Eon» 
flicte zu fehr zugefpigt habe; aber überall gab er doch ein in 
feinen Zügen ansgeführtes, die Richtigkeit der Gutzkow'ſchen 
Borausfegungen zugegeben, als möglich erjcheinendes annähern- 
des Abbild des Lebens, Das bei der Aufführung den Schein 
der Realität erhält, in welcher Täuſchung ja wohl ein Haupt- 
erfordernig aller Bühnenpoefie beſteht. Wie dem auch jei, 
Gutzkow reuffirte, nachdem er fich in feinem 1839 erjchienenen 
Drama „König Saul’ mehr als in „Nero“ ber Bühne ge- 
nähert, in rafcyer Folge mit „Richard Savage‘, „Werner, ober: 
Herz und Welt“, „Zopf und Schwert‘, „Das Urbild des Tar- 
tuffe“, ‚Ariel Acoſta, und „Der Königslieutenant‘, von denen 
die fünf letzteren bis auf den heutigen Tag beliebte Repertoire- 
ſtücke geblieben find. 

Weniger allgemeinen und durchfchlagenden Beifall, obſchon 
doch immerhin einen ebrenvollen Erfolg errangen fich das aller- 
dings aus etwas jpröben Elementen zufammengejeßte, aber Doch 
jehr bebdeutfame fociale Eonflicte und Conirafte ſcharf behan- 
delnde und vielleicht gerade durch dieſe Schärfe bei einem ger 
wiffen Theile des Publikums verftoßende Lufifpiel „Die Schule 
der Reichen‘, das Luſtſpiel „Lenz und Söhne‘, das ES chaufpiel 
„En weißes Blatt”, eine von einem poetijch-elegifchen Duft 
angehauchte finnig deutſche Arbeit, mit einem Glanzpunlte, ber 
vierten Scene bes britten Akts, die wohl feiner von feinen 
jegigen Mitbewerbern dem Berfaffer nachſchreiben wird, das 
Schaufpiel „Ditfried”, welches übrigens bei feiner jüngſt ftatt« 
gehabten Aufführung in Dresden Beifall fand, „Patkul“, „Der 
breizehnte November" 2c. Mit großem Intereſſe ſah man auch 
auf mehreren Bühnen die Schaufpiele „Ella Roje' und „Lor— 
beer und Myrte“, die aber vielleicht zu fein und zu poetifch 
angelegt find, um fich bem leider allmälig wieder roher gewor- 
denen Zeitgefhmad gegenüber halten zu können; doch wirb 
auch für fie vielleicht wieder der Tag kommen, wo man ihre 
Borzüge befjer als gerade jet zu würdigen wifjen wird. 
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Es ift hier. nicht der Drt, uns auf eine ausführliche Cha- 
rakteriſtik Guglows als Dramatiker und auf eine tiefer einge- 
bende Analyje feiner Stüde einzulaffen; jedenfalls bat er das 
deutſche Bühmenrepertoire um einige trefilihe Stüde ernften 
Charakters, von denen namentlich „Uriel Acofta' unter den 
neuen Bühnenſchöpfungen einen vorzüglichen Rang behauptet, 
und um einige jehr gute Luftfpiele bereichert, und das letztere 
Berdienft ift ihm um fo höher anzurechnen, je älter und begrün- 
beter die Klage ift, daß es in Deutſchland an Luftfpielen der 
feinern Gattung fehle. Manche feiner Stüde haben übrigens, 
Ihon durch ihren Literatur- und Kunftverhältniffe berührenden 
Inhalt eine über den blos bühnlichen Werth hinausreichende 
literariſche Bedeutung. Sämmtlich liegen fie jeßt, darunter 
auh die im großen Style gejchriebenen Hiftorifchen Dramen 
„Bugaticheff” und „Wullenweber“ gefammelt und zum greßen 
Theil umgearbeitet, dem Publikum in nicht weniger als 20 
Bändchen vor, von denen jedes ein Stüd erhält. 


Nur noch einige Angaben über feine Lebensſchickſale wäh— 
rend biefer feiner bedeutjamften Periode haben wir hier nach- 
zutragen. Seit 1842 Iebte Gutzkow, nachdem er feine Zeit- 
ſchrift „Der Telegraph“ in andere Hände gelegt, wieder in dem 
durch Familienbande ihn feffelnden Frankfurt, folgte aber im 
Fahre 1847 einem Rufe nah Dresden, wo er dritthalb Jahre 
lang die friiher von Tied verwaltete Stelle eines Dramaturgen 
am bortigen Hoftheater bekleidete. Die folgenden Jahre ver- 
lebte er gleichfall® in Dresden, wo er mit Julius Hammer 
und Berthold Auerbach Mitftifter der deutſchen Schillferftiftung 
würde. Als Mitglied des Verwaltungsraths und General-Se- 
fretär dieſer mwohlthätigen, in Deutfchland, dem Hauptlande ber 
Iiterarifhen Noth und fchlechtlohnenden geiftigen Arbeit nur zu 
lTangentbehrten Stiftung, Tebt nnd wirt Gutzkow gegenwärtig 
in Weimar, dem dermaligen Bororte der genannten Stiftung. 


Am 15. Zuli 1864 waren e8 25 Jahre, daß Gutzkow als 
dramatifcher Dichter zum erfien Male auf der Bühne erfchien: 
am 15. Juli 1839 fand in Frankfurt a. M. die erfie Dar- 
ftelung des „Richard Savage‘ ftatt. Die Aufnahme war bie 
glänzendfie; der Dichter, damals in Hamburg wohnend, war 
zu bem Abend nah Frankfurt gelommen; bie aaa fpielte 
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Hr. v. Lavallade (jett f. preuß. Hoffchamfpieler und Reg.), 
den Richard Steele Hr. Theodor Döring (als Gaft von 
Stuttgart), Lady Macelefield Frl. Lindner (}), Bord Tyr⸗ 
conmel Hr. Grahn (F), Miß Ellen Fr. Frühauf (}), Bis 
count Marifhal Hr. Weidner (F), Toms Hr. Med (P), 
Kitty Fr. Weidner (4). Bei ber britten und vierten Wie- 
derholung fpielte Emil Devrient die Zitelvolle als Gaſt mit 
dem größten Erfolge. 


Die unglnftige Theaterzeit des Jubiläums verhinderte 
wohl die allgemeine bühnlihe Feier beffelben; nur die Thea- 
ter in Breslau und Prag gaben am 15. Juli Werfe 
des Dichters. In Dresden wurde am 8. Oltober „Uriel 
Ücofta mit Emil Devrients meifterhafter Darftellung 
ber Titelrolle aufgeführt; das überjüllte Haus ehrte in zwölf. 
maligem Hervorruf den Darfteler wie den Dichter. Einige 
Tage fpäter a. Das Leipziger Stadttheater die neue Bearbei- 
tung von „Ein weißes Blatt‘; im Darmftädter Hoftheater 
wird zu Ehren des Dichters „Patlul“ neu einftudirt. 


Zu Weimar wurde der 15. Juli zu einem an Ehren rei- 
hen Tage für den Dichier-Zubilar. Das Hoftheater war ‚ger 
ſchloſſen, eine FFeftlichleit auf der Bühne fonnte alſo nicht ftatt- 
finden. Dagegen war vom Morgen an das Zimmer Guß- 
kow's angefült mit den hervorragendſten Notabilitäten; zu 
allen Stunden famen Beſuche und Boten mit Glücwänfgen 
von nah und fern. Der „Berein für Kunft und Wiffenfchaft‘ 
war vertreten durch die Herren Dr. Köfter, Graf Kaltreuth, 
Geb. Hofrath Dr. Schöll und Dr. von Schoru. Dr. Köfter 
bielt die Anſprache an den Gefeierten und überreichte ihm 
einen Lorbeerkranz. König Johann von Sachſen beebrte ben 
Dichter mit einer golbenen Dofe, verjehen mit dem Namens 
inge Sr. Majeftät in Brillanten und mit einem Handfchreiben. 

on Berlin, Dresden, Leipzig trafen in Briefen und Tele- 
grammen Oratulationen, mehrere in ber finnigften Form ein; 
ebenfalls freumdlide Worte von Hrn. v. Koennerig, dem 
Intendanten des Dresdener Hoftheaters, von — Rückert, 
Julius Moſen, von dem nun verſtorbenen Hrn. v. Küfiner, 
von Emil Devrient, Dawifon, Genaft u. ſ. w., u. ſ. w. Wenn 
König Johann in ſeinem Handſchreiben den Wunſch ausſpricht, 
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„daß fih Das Vaterland noch recht lange der Kraft des Jubi⸗ 
far8 erfreuen möge‘, jo jchließen wir uns bemfelben mit be- 
fonderem Hinblid auf die deutſche Bühne an, die dem Dichter 
jo werthvolle Gaben verdankt; möge Gutzkow auch ihrer ſich 
erinnern, fie wird es im unfrer Zeit ber fpärlichen Probuftio- 
nen doppelt anerkennen, wenn einer ber Erften unter den lite- 
rariſchen Celebritäten fie wieder mit einem Werke feines Gei- 
ftes bejchentt. 
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Roderich Benedir. 


Ein Dihters Jubiläum. 


Am Abend des 18. Januar 1839 wurde auf dem Winter» 
theater zu Wefel ein neues Stüd: „Das bemooste Haupt, ober: 
Der lange Iſrael“ zum erften Male zur Aufführung gebradit. 
Das Theater war gedrängt voll und ber Beifall des Publi— 
kums fteigerte fih von Scene zn Scene. Es lag Etwas in 
biefem Stücke, welches Alle mit fich Hinriß und worüber Manche 
fich vielleicht felbft nicht Mar bewußt waren. Das war ber 
friſche, kecke Geift, der in dem Stüde ſich ausfprad, das wa- 
ren bie einfach natürlichen Charaktere mit ihren graben, deut- 
fhen Anfchauungen gegenüber jenen leichtfertig gehaltenen Zeich- 
nungen in den meiften franzöfiichen Luftipielen, das war enb- 
ih jenes Stück Stubentenleben, das hier zum erfien Male in 
feiner Iuftigen, derben aber ehrlichen Weiſe die Bühne betrat. 

Bon allen Mitfpielenden erntete der Darfteller der Titel- 
rolle, der lange Iſrael, den größten Beifall und wurde zum 
Schluß ftürmifch gerufen. Diefer Darfteller war Roderich Be- 
nebir, der feine eigene Schöpfung dem Publikum zur An— 
Ihauung brachte, denn „Das bemooste Haupt” war von ihm 
gejchrieben. 

Dies erfte Luftipiel aus Benedir Feder, das an jenem 
Abende zur Aufführung gelangte, machte in furzer Frift bie 
Runde über faft alle deutfchen Bühnen, und noch heute, nach- 
dem ein Bierteljahrhuntert ſeit jenem Abende verfloffen ift, 
wird es häufig aufgeführt — noch heute wedt es beim Publi- 
fum dieſelben frifhen und beiteren Empfindungen, obfchon bie 
Anſchauungen deſſelben auf faft allen Lebensgebieten ganz an- 
dere und zum Theil viel ernftere geworden find. Der Dichter 
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dieſes Luſtſpieles, Roderich Benedir, ber damals als Schau- 
jpieler mitten in dem bewegten Leben ber Bühne ftand, feierte 
jetst das finfundzwanzigiährige Jubiläum jener erften Auffüh- 
rung feines Stüdes und damit zugleich das Zubiläum feiner 
Laufbahn als dramatiſcher Dichter. 

Wenigen Schriftftellern und Dichtern ift e8 wie Benedir 
vergönnt, auf die Thätigfeit eines Bierteljcehrhunderts — fie 
jchließt bei den Meiften mehr Leid als Freude in ſich — mit 
einem folchen befriedigenden Blide zurüdichauen zu können. 
Wenige haben aber auch, wie er, mit einer ſolchen ansharren- 
ben Feſtigkeit und fruchtbaren Thätigkeit das einmal geftedte 
Ziel verfolgt. 

Benebir bat feit jener Zeit nahe an fiebenzig theils grö- 
Bere, theils Heinere Stüde gefchrieben. Geben fie auch ein Zeug- 
niß für feinen ſchöpferiſch reichen Geift, jo wollen wir doch we- 
niger auf die große Anzahl Gewicht legen, als auf das Stre- 
ben, aus dem fie hervorgegangen, auf die Wirfung, bie fie 
geäußert haben. Das ift ja der geiftige Maßftab, der an fie 
gelegt werben muß. 

Julius Roderih Benedir, ber 1811 in Leipzig geboren 
ift und feine Bildung theils auf der Fürftenfchule in Grimma, 
theils auf der Thomasjchule in Leipzig empfing, trug fchon 
als Knabe den Trieb zu dramatifchen Schöpfungen in ſich und 
machte jchon früh verjchiedene lyriſche und dramatiſche Ber- 
fuche, indem er Erzählungen dramatifch bearbeitete. Er über— 
jetste auf dem Gymnafium aus freiem Antriebe Ovids Meta- 
morphojen und die Odyſſee im deutfche Herameter und jchrieb 
im 19. Jahre eine größere Idylle, gleichfalls in Herametern. 
Es zog ihn zum Theater bin, und die damals fo treffliche Füh— 
rung ber leipziger Bühne, die Bekanntſchaft mit den tiichtigften 
Darftellern, fachte feine Vorliebe mehr und mehr zur Begeifte- 
rung an. Natürlih ging fein Streben auf das Zunächftliegende 
bin, von dem er bie unmittelbaren Eindrüde empfing, und 
fo entftand der Wunfch in ihm, felbft Schaufpieler zu werben. 
Er überwand die anfängliche Abneigung feiner Aeltern gegen 
dieje Lebensbahn, und nachdem er das Gymnaſium durchgemacht 
und mit Fleiß die neueren Sprachen und Muſik getrieben hatte, 
ſah er endlich 1831 feinen Wunfch erfüllt. 

Er trat zuerft in die Betzmann'ſche Truppe, welche in ben 
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fleineren mittelbeutichen Refidenzen fpielte; war banız feit 1833 
al® Teuorift auf mehreren Bühnen des NRheinlandes und Weft- 
phalens wirkſam, Darauf in Mainz und Wiesbaden engagirt, 
bis er Regiſſeur an dem Wintertheater in Weſel wurbe. Schon 
1834 hatte er ein Lofalflüd „Sohanna Sebus‘, und in bem 
folgenden Fahre ein anderes Stüd: „Die Männerfeindinnen‘ 
geichrieben; Beine machten fein Glück; um jo größer war ber 
Erfolg jeines „Bemoosten Hauptes“, bas er 1838 vollendete. 

Unbeftreitbar ift e8 für Benedir Laufbahn als Dramatiker, 
für Die großen Erfolge, bie er, durch feine Stüde errungen, 
wie überhaupt für feine ganze Wirkſamkeit im Intereſſe ber 
beutfhen Bühne von großem und heilbringendem Einfluß ge 
weien, daß er, mit bimreichender Schulbildung ausgeftattet, 
zuerit feine Laufbahn auf der Bühne jelbft begann und beren 
—— und Leiden aus eigener Anſchauung kennen lernte. 

ief ummittelbarer, als es fonft gefchehen fein würbe, mußte 
fih ihm die Erlenntniß aufbrängen, Daß das deutſche Theater 
durch die vielem franzöfifchen Stüde, beſonders durch bie fran- 
zöſiſchen Luftjpiele, mehr und mehr au Werth und Selbftftäus- 
bigleit verlieren mußte. Wie konnte bie Bühne ihrer ebelften 
Aufgabe, das Volk zu bilden umd fittlich zu heben, gerecht wer⸗ 
ben, wenn vorzugsweije Stüde auf ihr zur Aufführung kamen, 
bie aus dem Geifte eines Volkes hervorgegangen waren, ber 
bem des beutfchen Bolfes immer fremd bleiben wird? 

Benedir machte es fich zur Aufgabe, dem Luſtſpiele in 
Deutſchland felbft einen Boden zu gewinnen und der Berbil- 
bung des Sejchmades, der Erjchlaffung der ſittlichen Anſchauun⸗ 
gen, welche durch die franzöfiihen Stüde in jeder Weife ge- 
fährdet waren (und zwar um fo mehr als jeme Stüde durch 
ihre leichte gefällige Form, das Piquante der Handlung und 
ben oft ſchimmernden Geift, mit dem fie umhüllt waren, bes 
fiehen), einem Damm entgegen zu feen. Und dieſe Aufgabe 
ift ihm gelungen. 

Wir müfjen e8 Benebir zum größten Ruhme mit anrech- 
nen, daß alle feine Stiide — felbft diejenigen, welche in Fran» 
reich fpielen, enthalten im Weſentlichen doch nur deutſche Cha» 
raltere und Auſchauungen — aus dem beutjchen Leben gegriffen 
find und zwar aus dem bürgerlichen, in dem ja überhaupt ber 
Schwerpunkt des ganzen beutjchen Volkes ruht. 
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Man war jchon fo weit werbilbet, daß. man glaubte, jedes 
gute Luſtſpiel müſſe fih im Salon bewegen und biefe Verbil- 
dung war eben burch den Salongeift, der auf dem Bühnen jo 
oft zur Darftellung gelommen. war, und dem e8 zwar micht an 
Gewandtheit ber Form, aber an Natürlichkeit und Wahrheit 
der Empfindungen fehlte, felbft hervor gerufen. Benedir gab 
mr deutſche Geftalten unb mas ihm vom: Manchem wohl zum 
Borwurf gemacht ift, daß feine Sprache ber poetifchen Aus» 
ſchmückung ermangele, daß feine Charaktere oft allzu einfach 
gezeichnet feien, das wirkte grade unter dieſen Berhältuiffen um 
fo eindringender. Man gewann wieber Sinn für das einfache 
und bürgerliche Leben, wurbe wieber zugänglich fir warme 
und natürliche Empfindungen und wandte fi immer mehr 
und mehr ab vom jenen franzöfiichen Stüden und denen eines 
Kotebue, die zwar auch nicht die Unfittlichleit offen prebigten, 
aber bo nur zu oft unfittliche Berhältniffe mit dem Schleier 
der Unſchuld und Wahrheit umhüllen. Dadurch wirkten fie am 
gefährlichfien; fie riefem jene Halbheit der Charaktere, jenes 
Schwanken zwifhen wahr und unmwahr, jene Entzweiung mit 
bem —— angeborenen fittlichen Bewußtſein hervor. 

Ale Stücke von Benedir find in ſtreng ſittlichem Geiſte 
gehalten, ohne daß in irgend einer Weiſe der Pedanterie oder 
Pruderie gehuldigt wird. Seine Charaktere waren ja zum größ 
ten Theile deutſche Bürger, deren Schwäche er wohl benugte, 
beren fittlihe Kraft er indeß im keiner Wäle ſchwächte oder 
auch nur anzuzmetfeln fuchte. 

Es war natürlich, daß ſolche Charaktere und Handlungen, 
in denen ein großer Theil des Publikums fein eigenes Leben, 
feine eigenen Berhältniffe naturwahr geſchildert fand, ſchnell 
ben allgemeinften Beifall fich erwarben. Und weil Benedir Cha, 
raftere dramatiſch wahr, weil fie aus dem befjeren Theile des 
Volkes gegriffen find, jo wurden fie auch für bie Darfteller 
eine dankbare Aufgabe, melde fie meift mit größter Liebe er- 
griffen. Es liegt nahe, daß eim deutſcher Schaufpieler die Cha- 
raktere am liebften und beften barftellt, bie feinem eigenen am 
uächften verwandt find — alſo beutfche. 

Man bat wohl behauptet, die Charaktere in ven Stüden 
Benedix jeien deshalb fo theatralifch dankbar, weil Benebir, 
ba er ſelbſt früher Schaufpieler geweſen fei, biefelben mit ber 
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genaueften Kenntniß der Bühnenverhältniffe, mit ber forgjam- 
ften Berechnung der einzelnen Wirkungen gezeichnet habe — 
der wahre Grund ihrer Dankbarkeit liegt in dem oben Ange- 
führten. Sie find wahr und natürlich, das ift es! Zu dieſen 
Charakteren Benedir’jcher Stüde, an benen jene Borzüge am 
meiften bervortreten, rechnen wir: Alsdorf, Strobel, Dr. Wespe, 
Adam, Strange, Baftelmeier, alte Magifter, der Better, der 
Kaufmann, Mathilde, die alte Jungfer, Junker Dtto, die Stief- 
mutter, Hofrath Hünlein, Geheimräthin Saalfeld und Andere. 

Wohl läßt fich nicht verfennen, daß Benedir, der ja jelbft 
Schaufpieler und Regiffeur war, der faft immer mit der Bühne 
in unmittelbarem Zufammenbhang geblieben ift — benn er leitete 
jpäter das Theater in Elberfeld, war dann Oberregiffeur in 
Cöln und Teitete darauf das Theater in Frankfurt am Main 
— mit den fcenifshen Berhältniffen der Bühne aufs genauefte 
vertraut und vor vielen Anderen befähigt ift, bie Wirkungen 
jeiner dramatiſchen Dichtungen vorher zu berechnen. Um fo 
mehr muß aber auch auerfannt werben, daß er in allen feinen 
Stüden. fich ftetS der einfachften und natürfichften Mittel bedient 
bat. Er vermeidet allen Decorationsprunk, alle Kleiderpradht, 
überhaupt Alles, was für die in neuerer Zeit durch bie ber- 
liner Poſſen jo wuchernd jchnell ausgebildete Schauluft berech- 
net ifl. Seine Stüde wirken durch die Charaktere, durch bie 
Berwidelungen, welche meift durch bie Eigenfchaften dieſer 
Charaktere bedingt und deshalb nicht blos zufällig find. - 

Zu diefen einfachen Mitteln gehört au Benedir Sprade. 
Auch im ihr ift aller Flitter, alle Phraſe vermieden. Sie ift 
einfach, natürlich, ohne Schwulft, wie das ganze Leben und bie 
Kreife e8 find, ans denen er feine Geftalten und Stoffe wählt. 
Sämmtlide Stüde Benedir find Original und lehnen fich 
nie an einen fremden Stoff an. 

Bon den zahlreichen Stüden Benedir wollen wir nur 
diejenigen nennen, welche am meiften Beifall gefunden haben 
und auf faſt allen deutſchen Bühnen zur Aufführung gelangt 
find: „Das bemooste Haupt‘ (1838), „Die Sonntagsjäger‘ 
(1839), „Dr. Wespe“ (1841), „Der Weiberfeind‘ (1843), 
„Der Steckbrief“ (1843), „Der alte Magifter (1843), „Der 
Better‘ (1846), „Eigenfinn‘ (1847), „Die Sündenböde" und 
„Der Proceß‘ (1848), „Der Kaufmann“ und „Die Hochzeits- 
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reife‘ (1849), „Die Eiferfüchtigen‘ und „Der Liebesbrief 
(1850), „Das Gefängniß' (1851), „Das Lügen” und „Ma- 
thilde“ (1852), „Ein Luftfpiel” und „Die Dienftboten‘ (1853), 
„Die alte Jungfer“ (1854), „Die Stiefmutter”’ (1859), „Die 
Pasquillanten‘ (1860), „Der Störenfried‘ (1861), „Die Frem- 
ben”, „Segenüber” und „Günſtige Vorzeichen“ (1862), „Sams 
melwuth“ (1863). 

Trogdem, daß ſämmtliche Stüde Benedix durchaus deutſch 
und von deutſchem Geifte getragen find, haben bie meiften von 
ihmen ihren Weg über Deutfhlands Grenzen hinaus gefunden. 
Abgejehen, daß fie vielfach auf den beutfchen Bühnen ın Nord» 
Amerika und in Petersburg gegeben find, find fie auch im ver- 
ſchiedene fremde Spraden überſetzt, jo in das Franzöftjche, 
Engliſche, Schwedische, Ruſſiſche, Polniſche, Magyarifche 2c. 
Borzugsweife haben aber die holländiſchen und vlämifchen 
Bühnen fih die meiften Stüde von Benedir zu eigen ge- 
macht. 

Blicken wir auf Benedir ganze fünfundzwanzigjährige 
dramatifche Thätigkeit zurüd, jo fällt uns ihre Wirkfamteit 
beutlih in die Augen Unleugbar hat Benedir durch biejelde 
im beften Sinne des Wortes volksthümlich gewirkt, hat dem 
Luftfpiel einen deutſchen Boden gewonnen, hat die Herrſchaft 
der franzöfifhen Stüde gebrochen, den Salonftoff überwunden 
und ben bürgerlichen Berhältniffen und Lebensanfhauungen 
auf den Bühnen den Weg gebahnt. 

Schon diefe Berdienfte um das Drama und die deutfche 
Bühne mußten fi) an des Dichter8 Jubeltage zu einem Kranze 
für ihn geftalten, wie ein fchönerer feine Schläfe faum zieren 
fonnte. Mit ihnen ift indeß feine fchriftftellerifche und dichte— 
riſche Thätigkeit keineswegs abgefchloffen. Im engen Zufam- 
menhange mit ihnen ftehen feine Arbeiten und Forſchungen 
über die Betonung ber deutſchen Sprade. e 

Schon 1850 erſchien in Edln ein Buch von ihm: „Die 
Lehre vom mündlichen Vortrag“, welches er ſpäter ausführli- 
cher bearbeitetete und für das Stubium mit vielen Beifpielen 
verſah. Diefe neue Bearbeitung erfchien unter bem Titel: 
2 mündliche Vortrag“, in drei Bänden, Leipzig bei I. $. 

eber. 

Benedbir hat die Lehren des miünblichen Bortrages, 


weiche bis dahin meift aus bem verfchiedemartigften, willfirlich- 
ſten Anfchauungen ohne jede geregelte Grundlage beftanden, in 
wiffenjcyaftlicder Form zufammengefaßt und logifih begründet. 
Er hat zuerft die große Bedeutung bes münblichen Vortrages 
betont und zum Geltung gebradht und bamit ber beutjchen 
Sprade einen wefentlichen Dienft geleiſtet. Die beutjchen 
—— hatten ſich bis dahin kaum mit der Betonung 
beſchäftigt. Während fie alle Bedeutung anf bie Grammatik 
ber deutſchen Sprache legten, überließen fie die Betonung ben 
Schanjpielern und Bortragenden zu ganz willfürliher Hand⸗ 
habung und leider nur zu häufig zu ber entfeglichften Ent- 
ftellung. Sie ſchien ihnen unmefentlich für bie beutiche Sprache 
zu fein, und doch ift diefelbe ein ebenfo eigenthlimliches Ge- 
wand ber Sprache wie bie Grammatif, ifi in vielen Fällen 
vom dieſer ganz unabhängig, ergänzt fie ebenfo häufig und ver- 
leiht der Sprache oft einen beutlichen Ausbruf, wofür bie 
Grammatil feine Form befikt. 

Sehr richtig nennt Benedir die Betonung der Sprache 
bie Seele derjelben und die Grammatit mur den Leib, denn 
nur die gejprochene Sprache ift Die ganze Sprache, während 
bie gefchriebene nur das tobte Abbild if, welchem ber Leſende 
erft wieder den belebenden Geift einhauchen muß. 

Wohl beruht die Betonung immer zugleih mit auf jub- 
jettiver Empfindung und Anfhauung. Sie ift gleichſam ein 
feelifches Kind des 3 Augenblide; fie allein vermag bie feineren 
Abftufungen der Gefühle zum Ausbrud zu bringen, dennoch 
ſtützt fie ſich auf feſtſtehende Regeln umd Geſetze, und biefe 
hat Benedir im feinen Schriften über bie Betonung aufgeftellt 
und wiffenichaftlich begründet. Wir fennen Niemand in Deutſch⸗ 
and, ber biefer jo Ihwierigen Aufgabe, für melde faft noch 
gar kein Grund gelegt war, in dem Maße wie er gewachſen 
wäre. Er bat damit namentlich für die Schaufpieler ein Stu— 
bium geichaffen, welches biefelben nicht genug benußen und 

pflegen können. 

Gleichſam als praktifchen Ansfluß dieſes Studiums bat 
Benedir aud eine Sammlung von Gedichten, die zum Bor« 
trag beftimmt und mit Einleitung und Bemerkungen über bie 
Betonung verjehen find, herausgegeben. 

Als Benedir in Wefel ben —— und glänzenden Er- 
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folg feines „Bemooften Hauptes“ erlebte, mochte fi ihm wohl 
die Weberzeugung aufbrängen, baf das Leben auf der Bühne 
nicht fein eigentlicher Bernf ſei. Mehr und mehr hatte ſich 
ſeine jchriftftelleriiche Thätigleit erweitert, und um fich derſel⸗ 
ben ganz ungeftört Hingeben zu können, entfagte er der Schaue 
fpiellunft und ilbernahm zuerſt Die Redaktion einer Zeitfihrift: „Der 
‚Sprecher‘, für bie er. eine Anzahl Erzählungen fchrieb, die er, wer- 
eint nit Erzählungen, welche in anberen Blättern von ihm erjchier 
nen waren, 1839 bis 1840 in 6 Bänden unter dem Titel: „Deutfche 
Bolksſagen“ heransgab. Sie fariven vielen Beifal. Im We- 
jentlichen Siegen ihnen diefelben Motive zu Grunde, durch welche 
fih Benedir in feiner bramatifchen Thätigkeit leiten ließ. 
Auch fie bewegen fi auf deutſchem Boden und in ben Kreifen 
bed deutſchen Bürgerthums. Im folgenden Jahre gab Be- 
nedir in ſechs Heften ein Bolsbndh: „1818, 1814, 1815 
heraus. Es ift eine Mar und populär gehaltene Geſchichte ber 
Freiheitskriege, welche damals im dem weiteften Kreifen Ber- 
breitung fand. Schon 1839 Hatte er in Wefel ein „Handbuch 
für die Reife von Rotterdam bis Straßburg‘ Herausgegeben 
und von 1836 bis 1842 ben „Niederrheiniſchen Volkslalender“, 
in welchem viele Beiträge aus feiner Feder enthalten waren. 

Im Jahre 1842 hielt Benebir in Cöln gerngehörte 
Borlefungen Über bie deutſche Literatur, übernahm brei Jahre 
jpäter die jelbftftänbige Leitung des neuen Theaters in Eiber- 
felb, welche er zwei Jahre führte, und wirkte dann ein Jahr 
lang als Oberregiffeur am Stadttheater in Eöln. 1847 er- 
ichien ein Roman von ihm: „Bilder aus dem Scaufpieler- 
leben“, 2 Bände, der 1851 bie zweite Auflage erlebte. Ein 
frifches, wechſelvolles und naturwahres Leben herrſcht in biefem 
Romane, in dem ber Dichter feine felbfterlebten Anfchanungen 
niebergelegt hat. Nur wer jelbft Schaufpieler geweſen und 
lange Jahre hindurch mit ber Bühne im engften Zuſammen⸗ 
bange geblieben ift, vermag das Leben und Treiben biejer lu— 
ftigen, Teichten Kunftjünger, die man im guten Sinne das No- 
mabenvolt der Kunft nennen kann, fo getveu zu fchildern. 

Später leitete Benmebir mehrere Jahre lang das Theater 
in Frankfurt am Moin, wo er mehrere tüchtige Kräfte auß- 
— unter Anderen Fanny Janauſchet, welche feine Schü—⸗ 
lerin iſt. 
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Seit Zahren ſchon hat Benedir fih ganz vom Theater 
zurüdgezogen. und lebt in Gohlis bei Leipzig nur feiner fchrift- 
ftelleriichen und bichterifchen Aufgabe. 

Der beſchränkte Raum geftattete uns nur eine ganz flitch- 
tige Skizze feines Lebens und Strebens, feiner Thätigfeit und 
deren Erfolge zu geben. Faſſen wir Alles in Allem zujam- 
‚men, fo ift Benedir ein ädter Vollsmann, denn er ftütt 
fih auf die befte Kraft des DBolfes, auf Das Bürgerthum; 
und auch in feinen geraben, offenen Wejen prägt fich dieſe 
Stellung zum Bolfe aus. Er befitzt eine große Gemwandtheit 
und Macht der Rede, die aber auch mwieber zur volfsthümlichen, 
populären Weife fich Hinneigt, wodurch er meiftens bie größten 
Erfolge erringt. 

Wollen wir fein. ganzes dichteriſches und fjchriftftellerijches 
Schaffen mit wenigen Worten charakterifiren, jo nimmt e8 anf 
dem literarifchen Gebiete ungefähr diefelbe Stelle ein, mie bie 
Senremalerei in der Malerei. An das wirkliche, reale Leben 
fchließt er fib an, dieſes ift jein Boden, auf dem er wirft, 
aus dem er ben Stoff zu feinen Werfen nimmt. Und diefem 
Boden bleibt er aus Grundſatz getreu, da ihm keineswegs bie 
Gabe fehlt, fih über denjelben hinauszuſchwingen. 

Ueber einen Lebenden, der noch mitten in feinem Schaffen 
fteht, laßt fih ein Urtheil noch micht abſchließen. Das war 
auch nicht der Zweck dieſer Zeilen. Benedirx lebt noch in 
ber Bollfraft feines Geiftes und wird der bentihen Bühne 
boffentlih noch manches treffliche Stück jchenten; möge fie aber 
auch nie vergeffen, wie viel fie dem Dichter verdankt, — das 
ift der würdigſte Kranz, den bie Bühne auf das Haupt des 
Dichters drüden kann! 

Borftehenden Aufſatz entnahmen wir dem im Leipzig er» 
ſcheinenden „Illuſtrirten Familien-Journal“. Das Jubiläum 
ſelbſt geſtaltete ſich zu einem für den Dichter an Ehren und 
Gaben überaus reichen Feſte. Vom Könige von Baiern erhielt 
Benedir den Orden bes heiligen Michael erſter Klaſſe. Die 
meiften deutfchen Bühnen feierten den 18. Januar dur Auf- 
führung eines nenen Benedix'ſchen Stückes und fandten dem 
Dichter einen Theil des Ertrages jener Darftellungen oder ein 
Ertrahonsrar. Lorbeerkränze und geftidte Bänder famen in 
großer Menge. Benedirx's Berleger in Leipzig überreichte 
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dem Zubilar die erften jechszehn Bände feiner Werke in Pracht: 
band. Vom Hoftheater in Petersburg wurde ein prachtvoll in 
maffivem Silber gebundenes Album, die Bildniffe des Inten- 
danten und ber ſämmtlichen Mitglieder enthaltend, gejchidt. 
Der Zöllnerbund, eine Bereinigung ſämmtlicher Leipziger Ge- 
fangvereine, brachte dem Jubilar ein Ständchen mit Fadeln 
und ernannte ihn zu feinem Ehrenpräfidenten. Bei dem zu 
Ehren Benedir’s veranftaltetin Fefteffen wurde dem Dichter 
ein großer filberner Pokal überreicht. Auch noch viele andere 
Sendungen von nah und fern erfreuten den Dichter. 

Wir fchließen dieſe Skizze mit dem Wunfche, daß ber 
Yubilar, welcher wie fein andrer Bühnendichter das Talent be- 
fit, das dentſche Familienleben mit. feinen frendigen und 
ſchmerzlichen Wandlungen zu zeichnen, im geiftiger und für- 
perlicher Frifche fein Talent noch fange ber beutichen Bühne 
ſchenken möge. 


Eduard Genaſt, 


Ehrenmitglied des Großherzogl. Hoftheaters in Weimar. 


Am 17, April feierte in Weimar Eduard Genaft, letzter 
Schüler Göthe's, fein filnfzigjähriges Kimftlerjubiläum. Die 
„D. Allg. Ztg.‘ berichtet darüber vom 18. April Folgendes: 

Geftern wurde „das fünfzigjährige Künſtlerjubiläum“ bes 
derzeitigen Ehrenmitgliebes der Großherzoglichen Hofbühne im 
Weimar, Herrn Eduard Genaft gefeiert, deſſen dramatiſche Bauf- 
bahn vom 23. April 1814 batirt, wo der angehende Sänger und 
Schaufpieler zum erften Male bier, noch unter Göthe's Direl- 
tion, die Bühne betrat. Dann in mehrfach wechſelnden Enga- 
ments an größeren Bühnen, namentlid in Hannover, Leipzig, 
Dresden, begründete er feinen Ruf als ausgezeichneter Künftler 
und fehrte als folcher jpäter hierher zurüd, um uns nicht wie» 
ber zu verlaffen. Im feinem vor zwei Jahren erfchienenen 
Buche „Aus dem Leben eines alten Schaufpielers‘ (Leipzig, 
Boigt und Günther) bat Herr Genaft neben ben fo inter- 
effanten Mittheilungen aus dem Leben feines Baters, des Re— 
giſſeurs der Schiller- und Göthe-Periode, auch die wichtigften 
Momente feiner eigenen Künftler-Lanfbahn aufgezeichnet. 

Um einer Concurrenz dieier Jubiläumsfeier mit dem eben- 
falls auf den 23. April fallenden Shalefpearejubiläum zu be- 
gegen, war biejelbe jehr zwedmäßig auf den letzten Spieltag 
vor Beginn des Shafefpearecyklus verfrüht worden. Demnach 
empfing der Yubilar im Laufe bes Vormittags durch ben 
General » Intendanten des Großherzoglichen Hoftheater8 Dr. 
Dingelftedt den Glückwunſch des hohen Großherzoglichen 
Paares und als ein ehrendes Zeichen fürftlicher Huld und Ge- 
wogenheit einen prachtvollen ſilbernen Tafelaufſatz, da ſein 
— ger Fürſt ihn ſchon früher mit der goldenen Berbienft- 

ebaille und dem Falfenorden becorirt hatte. Der perfönliche 
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Glückwunſch bes General-Intendbanten war bon zwei filbermen 
Fruchtſchaalen begleitet. Demnächſt überbrachte eine aus den 
drei Regiffeuren bes Hoftheaters gebildete Deputation die Glüd- 
wünſche der Eollegen und als Erinnerungsgabe einen geſchmack⸗ 
vollen filbernen Polal. Fernere Beglüdwilnfchungen erfolgten 
von Seiten des großherzoglihen Staatsminiftere v. Watzdorf 
nebft Gemahlin, des großberzoglichen Hausmarfchalls v. Zedlitz, 
des kaiſerlich ruffiihen Wirklichen Staatsrathbs Freiherrn v. 
Maltitz, des früheren Hoftheater- Intendanten Herrn v. Beau⸗ 
lieu-Marconnay, von Deputirten ber hiefigen Freimaurer- 
loge und andern. Ganz beionders ehrend durfte dem Jubilar 
die Abordnung einer Deputation feitens der ftädtifchen Behör- 
ben erfcheinen, welche ans dem Oberbitrgermeifter Bod und 
den beiden Borfigenden bes Gemeinberatb8 Dr. Fries und 
Landtagsſyndikus Gabler befand. Abends, in der Feflvor- 
ftellung „Emilia Galotti empfing ben Gefeierten, als er in 
ber Rolle des alten Odoardo Galotti auftrat, von Seiten bes 
in allen Räumen überfüllten und durch die Gegenwart bes 
großberzoglichen Paares geſchmückten Haufes ein minutenlanger 
ſtürmiſcher Applaus, der fihb in und nach allen Scenen bes 
trefflichen Künftlers wiederholte, namentliy aber bei dem Zu— 
fammenfpiel mit feiner Tochter, Frau Doris Raff-Genaft, 
Mitglied des herzoglichen Hoftheaters zu Wiesbaden, welche 
von ber zartfinnigen Aufmerkſamkeit unferer Bühnenleitung 
eigens zu des Baters Jubiläum als Gaft berufen, bie Gräfin 
Orfina fpielte und in einer ungemein fcharfen Auffaffung biejes 
ſchwierigen Charakters, fo wie in einem ſtark pointirten und 
reich nitancirten Spiel Durch und durch die Schule des Vaters 
befunbete. Nachdem ber Vorhang zum lebten Male gefallen 
war, wurde der Jubilar ftürmifch hervorgerufen und bei feinem 
Erjcheinen, während der ganze Kreis feiner Kunftfollegen, Her- 
ren und Damen, nnoermerft fi) um ihm reihte, mit prächtigen 
BlumenbouquetS und einem grünen Lorbeerfranze empfangen. 
Bon fihtliher Rührung bewegt, ſprach der greife Künfller 
warme und finnige Worte des Dankes, die, an bie alte goldne 
Zeit Weimars anfnüpfend, mit dem Wunſche fchloffen, daß 
„Weimars Ruhm noch lange erhalten bleibe.‘ 

Seine nächſten Freunde feierten den 23. April, an welchem 
— er vor 50 Jahren feinen erſten theatraliſchen Berſuch 


gemacht. 
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Auch von ihnen empfing er werthvolle Andenlen. 


Unter anberm überreichte ihm fein Inngjähriger Freund Gutz⸗ 
kow ſeine dramatiſchen Werke mit folgendem Gedicht. 


Au Ednard Genaſt 
zu feinem fünfzigjährigen Jubelfeſt. 


Du ſagſt in Deinem Tagebuch, 

Daß einſt Dein Vater den Namen trug 
Kynmaf ſtatt Genaſt. So will es mich mahnen, 
Zu denken heut an Deine Ahnen, 

An jene ſtolze Marmorbraut, 

Die nur dem Ritter ſich angetraut, 

Dem nur gegeben die weiße Hand, 

Der auf der Mauer ſchmalem Rand 

Umritten ihres Vaters Schloß, 

Turniergerüſtet, hoch zu Roß. 


Wohl mancher Freier ſank hinab 

Und fand in der Tiefe ein grauſiges Grab. 

Doch Einem gelang es! Auf Schritt und Tritt 
Hat er ihn vollendet den ſchwindelnden Ritt. 

Nicht ſchreckt ihn der Abgrund, der Felſen Geſtein, 
Nicht ſtarrt' er in Rübezahls Wälder hinein, 
Nicht blickt' er, ſtatt auf der Mauer Rand, 

Nur dorthin, wo die Jungfrau ſtand — 

Im Sattel leicht und vorbedacht 

Hat er den Ritt zu Ende gebracht. 


Nach fünfzig Jahren hältſt Du jetzt, 

Wo Du Dich einſt in den Sattel geſetzt. 

Das übermüth'ge, das trotzige Ding, 

Das Dich. gelodt auf den Mauerring, 

Jetzt fteht fie, der Blick nicht mehr ber: Mebufe, 
Nein, lieblich und hold — bie Bühnenmufe, 

Die böſe und zaubriiche Range, 

Sie reiht Dir den Kranz und. reicht Dir die Wange. 
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Und wie fie Dir giebt den bräutlichen Kuß, 

Da fehmettern die Hörner Willlommen und Gruß, 
Die Mannen fie jubeln dem Ritter und Helden, 
Bon bem uoch künftige Zeiten melden. 


Der aber, erfchäpft nach fo muthigem Wagen, 
Hat zärtlich um fie ben Arın gefchlagen, 
Und haucht jetzt verſöhnt und liebend und traut: 
Es lebe die Kynaft-, die Genaftbrant! 
Weimar, den 23. April 1864. 
8. Gutzkow. 


Bon Ihrer Majeftät der regierenden Königin von Preußen 
erhielt er eime Tuchnadel, beftehbend aus einem koſtbaren 
Dpal in Brillanten gefaßt, mit nachftehendem gnädigen Hant- 
ſchreiben. 

An das — der ge bi Sächſiſchen Hofbühne, 
Herrn Genaſt zu Weimar. 

Ich drücke Ihnen Meine beſten Glückwünſche zu Ihrem 
fünfzigjährigen Künſtler⸗Jubiläum aus, welches Sie, wie Ich 
zu Meinem Bedauern erft nachträglich erfahre, bereits in diefen 
Tagen gefeiert haben, und bitte Sie, als ein Zeihen Meiner 
Anerkennung für Ihre Verdienſte und Meiner Theilnahme an 
biefem Eprentage eines würdigen Repräfentanten der Maffifchen 
Beit das beifolgende Andenken anzufehen. 

Berlin, ben 20. April 1864. 

- Augufte. 

Die Erholung, eine Gejellichaft aus Adel und Beamten 
beftehend, ließ ihn durch ihren Vorftand, Herrn Geheimrath 
Schomberg, folgendes Glückwunſchſchreiben überreichen. 

Hochverehrtefter Herr! 

Wie auch die einzelnen Glieder unferer Exrholungsgefell- 
ſchaft, jedes für fih und mit feinem eigenften Selbſt, eintreten 
mögen im bie heufige Yubelfeier, um dem Mitbürger werbiente 
Huldigung, dem Freunde innigen Gruß in ber Spradhe bes 
‚Herzens, dem Genoffen künftlerifchen Strebens und Wirkens 
ben Zoll begeifterter Verehrung und dem hochgefeierten Betera- 
nen im Reiche edelfter Kunft auf heimiſch Elaffifchem Boden 
ben teichgeflocdhtenen Lorbeer darzubringen; fie alle fühlen ſich 
doch in dem fchönen gemeinfamen Bande, welches den verehr⸗ 

7— 
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ten Zubilar feit einer langen Reihe von Jahren unferer Ge- 
ſellſchaft verknüpft, ihm doppelt zugethan und verbunden. Sie 
fühlen fi eins in der Gefinnung wärmfter Theilnahbme und 
aufrichtigfter Hochachtung, erhoben zugleich in dem Mitgenuffe 
der freude, der Ehre und des Ruhmes, deren Glanz an die— 
jem Fefte der Ihrigen Einen hell umftrahlt; fie fühlen fich eins 
in den Segenswünſchen für das Wohl und Glüd des Mannes, 
der jest im Triumphzuge zwiſchen Ehrenpforten ben Zielen 
einer Laufbahn entgegen. fchreitet, welche. vor fünfzig Jahren 
zu glüdticher Stunde der Genius ber Kunft ihm- eröffnete. 

Sener Empfindung und diefen Wünfchen Namens unferer 
Geſellſchaft Ausprud zu geben, ift deren unterzeichnetem Dr«- 
gane der ehrenvolle Auftrag geworden. Mögen Sie, hochver- 
ehrtefter Herr! unter den glänzenden Ehrenbezeugungen des 
Tages Diefes einfache Zeichen treuer Anhänglichkeit und hoher 
Berehrung nach der Innigkeit der Gefinnung würdigen, ber e8 
entfpringt; möchte es unſerer Geſellſchaft vergönnt fein, den 
waderen Jubilare bis zu fernen Tagen, vie ihm ber Höchſte 
in reicher Fülle des Glüds, in rüftiger friiher Kraft und in 
ungetrübter Freude verleihe, in den Reihen der Ihrigen zu 
zählen und Stunden ungemefjener Zahl, aus dem unerjchöpf- 
lichen Reichthume feines Geiftes bejchenft und von Frohfinn 
gewürzt, im traulichen Zufammenjein mit ibm zu feiern. 

Weimar, den 23. April 1864. 

In ausgezeichneter Hochachtung 
Das Vorſteheramt der Erholungsgeſelſſchaft. 
| Dr. Shomburg. 
Hochgeehrter Herr!, 

Der feltene Ehrentag, welcher Ihnen, bochverehrter Herr 
Yubilar, heute durch Gottes Gnade bejcheert worden ift, und 
der Sie auf ein fünfzigjähriges reiches und großes ‚Künftler- 
feben zurüdbliden läßt, ift auch von ter Armbruftl-Schüten- 
Geſellſchaft*) mit um fo größerer Freude begrüßt worben, als 
diefelbe ſtolz darauf ift, feit vielen Jahren in Ihnen zugleich 
ein durch vortreffliche Eigenfchaften des Geiftes und Herzens 
ausgezeichnetes Diitglied zu beſitzen. 


*) Eine Geſellſchaft, hauptfählih aus Bürgern beftebend, in der Guſtav 
Adolph und Bernhard der ®roße, wie jpäter Carl Auguſt und Göthe 
Ehren-Schügen waren, 
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Die gedachte Gefellfchaft bat daher im Hinblick auf ben 
heutigen Tag beichloffen, Sie, hochgeehrter Herr Yubilar, in 
danfbarer Anerfennung-Ihrer vielfahen Verdienſte zum 

Ehren-Mitglied 
zu ernennen und if bem ergebenft unterzeichneten Vorſtande 
ber ehrenvolle Auftrag ertheilt worden, Ihnen dieſen Gefell- 
ſchaftsbeſchluß als ein Meines Zeichen befonderer Hochachtung 
Ihrer Perfon und herzlichen Theilnahme an Ihrem heutigen 
en zu überreichen. 

Wollen Sie, hochverehrter Herr Jubilar, diefe Heine Hul- 
digung mit derſelben Liebe aufnehmen, mit der ſie Ihnen von 
ung im Namen der Armbruft - Schüten » Gefellichaft darge- 
bracht wird. 

Der Himmel aber möge Ihnen ſeinen Segen verleihen 
und Sie noch lange Jahre dem Kreiſe Ihrer Kinder und Enkel 
erhalten. 

Weimar, den 28. April 1864. 

Das Vorſteheramt 

der Stahl⸗und Armbruft- Schüten-Befellicaft. 
®. Lämmerhirt. 

R. Reinhart. Carl Kod. 

Ferner bracdte „der Sängerkranz“, zur Zeit der befte 
Gelang-Berein, aus 60 Münnern beftehend, ein Ständchen 
amd überreichte dem Zubilar das Ehrendiplom als Mitglied. 

Schließlich möge das Gedicht bier folgen, weldes beim 
Yubilar im Namen feiner Kinder von Wilyelm Genaft (mit 
ber Zeihnung von Hermann Wislicenus „Götz von Ber- 
lihingen, fein Leben fchreibend‘‘) gewidmet wurde. 

Sn feiner Väter grauem Haus, 
Das mauertrugig, thurmbewacht, 
Mit Erkern, Giebeln hochbedacht 
Keck in die freie Luft hinaus 
Auf fteilem Nedarberge Liegt, 
Um deffen Fuß der Strom fih ſchmiegt: 
Da raftet nun bei hoben Jahren 
Bon Luft und Leid, ihm widerfahren 
Sm bunten, wechlelvollen Zeben, 
Abenteuernd Tedlihem Streben, 
Jähem Umſchlag nah hohem Gelingen 
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Der biedere Gö von Berlichingen. 

Die Fehden, jo er einft gejchlagen, 
Sind längft verglihen und vertragen, 
Die feiner Streihe Wucht erprodt, 

Ihr heißes Blut hat ausgetobt, 

Der furchtbaren Empörung Wogen, 
An deren Wirrfal er gezogen, 

Der Feinde arge Tüd’ und Macht, 
Die ihn verjiridt in Thurm und Acht, 
Des Bolfes ungerehter Wahn, 

Der Läſt'rung gift’ger Schlangenzahn — 
Ob fie anftürmten mit Gewalt, 

Er war geftählt mit befter Wehre, 
Ihr ganzer Sturm ift ahgeprallt 

An feiner. mafellojen Ehre. 

Wieder lebt auf im Volkesmunde 

Bon feinem Heldenruhm die Kunde, 
Sie heben wieder an zu fingen: 

Um Recht und Freiheit Hat geitritten, 
Um Recht und Freiheit Hat gelitten 
Der edle Götz von Berlichingen! 

Er hört's, wenn von dem grünen Plan 
Zu feinem Söller hell hinan 
Des Maienfeftes Reigen Ichallen; 

Wenn die Bergwände widerhallten 

Bon Heerbengloden, Schalmei und Lieb, 
Damit der Hirt zur Alme zieht; 

Bon jauchzend jubelfriichen Klängen 
Aus Herbitbelafteten Rebengängen, 

Vom Sang, in deſſen Takt geleitet 

Der Kahn den Fluß Hinuntergleitet. 

Und ob er öfter mit dem Stab 
Gemad den fteilen Berg hinab 
Durdy’3 Dörflein nad dem Vorwerk gebt, 
Zu Shaun, wie's auf den Aedern fteht, 
Da Jeder trauli grüßt und gern 
Zwieſprach gewinnt vom alten Herrn; 
Und ob er gar fein Roß bejchreitet, 

Als noch ein Mal zum Waidwerk reitet, 
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Daß feiner Wälder Buchenhallen 

Bon Iuft’gen Hörnerllangen jchallen; 

Und ob manch’ bunter, froher Troß 
Aufreitet zu dem Nedarfchloß, 

Stattlihe Ritter, holde Frau'n, 

Sippen aus Schwabens und Frankens Gau'n, 
Manch Gaſt von hochberühmter Art 
Vorſpricht auf ſeiner Reiſe Fahrt, 

Zu grüßen ben, der mwelibefannt, 

Den Helden mit der Gijenhand, 

Und dann der Nite beim wadern Zechen 
Aushält wie fonft beim Lanzenftechen 

Und mohlgelaunet würzt den Trant 
Durch Abenteuer und Jugendſchwank, 
Die er, zu feiner Gäfte Behagen, 

Gar meifterlich weiß vorgutragen: 

An Allem Tann er noch Freude Haben, 
Das Haar erbli, das Herz blieb friſch; 
Doch mehr noch thät’ es ihn erlaben, 

Sm Erferftüblein, am Eichentifch 

Bor einem Blatt Papier zu figen, 

Zu finnen, etwas drauf zu rigen, 

Mobei, den leichten Gänſekiel 

Nach Schnur und Regel zu regieren 

Der Tifenfauft wohl ſchwerer fiel, 

Als in der Schlaht das Echwert zu führen. 
Da dulbei er Fein müßig Siören, 

Mag jelbft der Enkel Seldım nicht Hören. 
Wenn Alles ftil um dad Gemach 

Und nur die Sonne jchaut herein, 

Da bleibt er bald nicht mehr allein, 
Vergangenheit wird in ihm mad. 

Da fteigt lebendig vor ihn auf 

Der Yugend Spiel, der Mannheit Streben, 
So launiſch wechſelvoll fein Leben, 

Als wie des Strom's verfchlung'ner Lauf. 
Und wie das klar und ſprudelnd quiltt, 
So jchreibt er treuli Bild um Bild, 
Mit wen, um was er fi geftritten, 
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Was er vollbracht, verfehlt, gelitten, 

Der Abenteuer bunte Menge 

Dffen und ehrlich, ohn' Gepränge. 

Ohn' Haß und Groll, männlich beicheiden, 

Auf feines ſchlichten Büchleins Seiten. 
E3 wird ihm über der Scilderei 

Sein redlich Herz noch eins jo frei, 

Als wüßt' er die noch Hinter fich, 

Die alle Zeit ſtill emfiglich 

Nicht ruhen ließ die fleiß’ge Hand, 

Nach der wie oft den Kopf er wandt’, 

Und die ihm liebreich zugenidt, 

So oft er nad ihr Hingeblidt, 

Die auch verklärt no um ihn webt, 

Nach der fein Herze jehnlich ftrebt, 

Zu deren Lob und höchſtem Preis 

Er dankbar nur zu jagen weiß, 

Daß dem, den unſer Herrgott liebt, 

Er fol ein Weib zur Seite giebt. 
Wie nun die Blätter nah und nad 
Unter des Schreibers Hand ſich häufen, 

Läßt öfter er vom Thurmgemad) 

Den Blid in weite Ferne jchweifen, 

Wo, von der Klamm nicht mehr beengt, 

Der Strom hinaus in’s Freie drängt, 

Sid friedlih dann gen Abend winder, 

Bis er, ein Spiegel der Himmelsgluth, 

Mildglänzend zwiichen den Fluren ruht 

Und allgemah dem Blick entichwindet. 
Da jchweben aus des Himmel! Pforten 

Und an des. Stromes grünen Borden 

Bon Licht ummwobene Geftalten 

Und winfen lädhelnd nad dem Alten. 

Es ftrahlt ein freudige® Genügen 

Aus unjres greifen Helden Zügen, 

Und eine Stimme hört er jagen: 

„Ste werden nod in jpäten Tagen 

Dein echtes Weſen treu erkennen, 

Mit Ehren Deinen Namen nennen. 
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Der Züngling borten, hehr und ſchön, 
Wird ein Gedächtniß Dir bereiten, 
In Zugendglanz Dein Bild erhöhn 
Bor allem Volk, für alle Zeiten. " 
Und Sene werden regiam ftreben 
Durch edle Kunft es zu beleben, 
Und Manchem wird e8 fo gelingen, 
Daß Allen auferſteht auf’3 Neue, | 
An dem fie bangen mit Lieb’ und Treue, 
Der Bollsheld Götz von Berlichingen! “ 


Dem Wort gejhah nun zur Genüge, 
Geliebter Vater, jchaue hin, 
Mo edlen Künftler® Hand und Sinn 
Dem Helden lieh die theuren Züge. 
Fürwahr, es durfte wohl gejchehn, 
Du ließeft ja ihn auferftehn, 
Dir lohnt gerecht fo reihe Gunft 
Für die Gebilde hoher Kunft. 
Da haft fo wacker Du geftritten, 
Redlichen Herzens auch gelitten, 
Doch ſtets geftrebt nah höchſtem Gelingen, 
Wie einftens Götz von Berlichingen. 
Gleich ihm nad buntem Lebenslauf 
Hingft Du die alten Waffen auf, 
Geſchmückt mit mandem Siegeszeichen. 
Und darin thätft Du auch ihm gleichen, 
Daß nimmer träge Ruhe liebit 
Und, ala Dein Leben Du beichriebft, 
Auch der nur dachteit, der zum Preis 
Ich Beſſ'res nicht zu jagen weiß, 
Als einft der Ritter fromm und werth, 
Dem gleiche Gnade ward bejceert. 

So hat der Künſtler ed gedadt, 
So Deine Kinder es dargebradt. 
Sie bitten Gott, daß aller Wegen 
Er Dir verleihe Fried’ und Segen! 
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Friedrich Sammel Haſſel. 


(Fünfzigjähriges Künſtler-Jubiläumſ am 12. Novbr. 
in Frankfurt am Main) 


Friedrich Samuel Haſſel, geboren 1798 zu Frank— 
furt a. M., trat im Herbfte des Jahres 1814 zur Dortigen 
Bühne als EChorfänger und wurde als folder dem 2. Baß zu- 
getheilt. Am 12. Dezember 1814 wirfie er mit in ben 
Ehören der an biefem Tage zum Erftenmale gegebenen Oper: 
„Fidelio“ von Bethoven.*) Im darauf folgenden Jahre 
ftand fein Name zum erften Male auf dem Theaterzettel als 
Solofänger, indem er bie Heine Recitativ Rolle des „Rodrigo“ 
in „Maria von Montalban” von Winter fang. - Kurze Zeit 
nachher madte er feinen „erften Verſuch in einer größeren 
Rolle’ in der bedeutenden Buffo-Gefangpartie des "Solar in 
„Camilla von Baer. So verblieb er bis zum Schluffe des 
Jahrs 1817 theils in größeren, theils in Feineren Rollen in 
Dper und Schaufpiel befchäftigt, wo ihm aletann der befannte 
Mufil-Theoretifer Gottfried Weber, ber damals als Co— 
mit&glieb des neugegründeten Actien-Theaters in Mainz bie 
Dpern-Berwaltung leitete, ein Engagement als zweiter Baffıft 
anbot. Sein Drang nach erweiterter Thätigfeit und Fortbil- 
dung ließ e8 ihn annehmen. Perſönlichkeit und Talent wies 
ihn indeffen bald auf das Geſang-Buffofach an, das er dort durch 
die Fahre 1818, 19 und 20 bekleidete. Schon in Jahre 1819 
erhielt er einen Engagements: Antrag Seitens der hiefigen Di— 
reftion, welchem er indeffen zu feinem Leidwejen nicht Folge 


*) Die Dyer fiel damald — unglaublih! — durch, und fand erft feit 
1827 dauernden Plag im hiefigen Repertoir. 
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leiften Konnte, da er kurz vorher mit ber Mainzer-Direltion 
auf's Neue contrabirt hatte. Erſt am Anfang bes Jahres 
1821 kehrte er nah Frankfurt zuriid, wo eben Obermayer 
abgegangen war, und rückte jo im beffen Stelle ein. Als 
„Zapezier Martin“ in „Fanchon“ von Himmel betrat er zum 
erften Male wieder die Bühne feiner Vaterſtadt. Die Eiu— 
brüde, bie der junge Künftler von jeinem großen Borgänger 
und Borbild, dem gefeierten Zur, geftorben 1818, in fich auf- 
genommen ımb im jeinen bamaligen Darftellungen zur Er- 
fcheinung brachte, erwarben ihm fofort die Theilnahme bes 
Publikums. 

Durd bie am 18. Auguft deffelben Jahres erfolgte Auf- 
führung des „alten Bürgercapitains“ befeftigte er fih in ber 
Gunft ber Theaterfreunde. Der große Erfolg der erften Bor- 
führung eines Stüdes aus dem Frankfurter Leben fpornte zu 
weiteren Berfuchen an. Nach noch mehreren Heineren und ge— 
lungenen Lokalſtücken erfhien endlih am 26. November 1832, 
gelegentlich feiner erften biefigen Benefiz-Borftelung, bie er fte 
der „Hampelmanniaden“, die „Randpartie nach Königftein‘ mit 
anßerordentlihen Erfolg. Raſch folgte die zweite und britte, 
und nachdem auch auf den Bühnen ber benachbarten Städte 
biefe Stüde ſich des größten Beifalls erfreuten, entfchloß ſich 
Haffel — nad bereits 22jähriger fünftlerifcher Thätigkeit _ 
zu feiner erften größeren Gaflipielreife, um feinen Hampel» 
mann in Begleitung feiner übrigen hervorragenden komiſchen 
Charakter-Rollen auch außerhalb feiner Baterftadt zur Aner- 
erfennung zu bringen. So gaftirte er in Carlsruhe, Stutt- 
gart, Mannheim, ſpäter in Wien, Berlin, Hamburg, 
Münden, Braunfhweig, Nürnberg u. ſ. w., umb überall ward 
ihm bie ehrendfte Aufnahme zu Theil. Bon ben, bebeutendften 
Bühnen wurden ihm Eugagements-Anträge gemacht, allein jo 
verlockend auch die Bebingungen fein mochten, er wies fie je- 
besmal ohne Weiteres ab. Nichts vermochte ihn, ſich von 
feiner Baterftadt und feiner Familie zu trennen und ber 
Bühne Balet zu fagen, auf der er nunmehr feit 50 Jahren 
unter unveränderter Theilnahme des Publikums gewirkt und 
— hoffentlich noch recht lange wirken wird. 

Das Feft, welhes Frankfurt am 12. d. M. im. großen 
Saal des Saalbaurs gefeiert bat, mar mehr als ein einfaches 
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Künftlerjubiläum, das eine funftfinnige Stabt einem hochver- 
dienten Schaufpieler nah fünfzigiähriger Künftlerlaufbahn zu 
veranftalten pflegt. Es war ein beroilch-borjerlih Frankfurter 
Familienfeſt. Natürlih! Denn wie der ächte Frankfurter an 
feinem Pfarrthurm, an feinem Röderberg und Mühlberg und 
an feinem Main bängt, jo hängt er auch am feinem Haſſel, 
ben jedes Kind auf der Straße kennt und deſſen Teibhaftiges 
Bild felbft in der Seele ber übers Weltmeer verfjchlagenen 
Söhne aufbämmert, wenn bie „Latern“ ihre Hampelmanns- 
Grüße aus der Heimath jendet. Er ift einzig in feiner Art, 
er bat keine Vorgänger und wird feine Nachfolger haben. Mit 
ihm fteht und fällt der „Borjercapitän' und der „Herr Ham- 
pelmann”, — der Borjercapitän, dem ein Börne ein „wahres 
Meiſterſtück“ nannte. Die Bürgerſchaft von Frankfurt hat fidy 
felber ein ehrendes Zeugniß ausgeftelt durch ihr zahlreiches 
Ericheinen bei dem Feſte des Mannes, der ihr fo mande 
Freude bereitet bat und ihr während fünfzig Jahren trog 
mancer Berlodungen von Außerhalb treu geblieben if. An 
fünf Iangen Tafeln war die Gejellichaft gruppirt, un? was für 
eine Geſellſchaft! Bom Manne; deffen Werth nah Millionen 
geifhägt wird, bis zu dem „baummollenen” Waarenhändler 
felber. Alle Kreife waren vertreten: der reiche Handelsherr, 
der Börſenſpeenlant, der Kaufmann, der Handwerker, der 
Beamte, der Gelehrte und der Künfller. . Diefer Lebtere frei- 
lich nur in brei Erempfaren — nämlih Haffel und bie Ko- 
miler ber Nachbarſtädte Grobeder und Butterwed. Es 
waren die einzigen geladenen Ehrengäfte. Der Saal war mit 
Grün und den lebensgroßen Porträts Haſſels im einigen feiner‘ 
Hauptrollen (Bürgercapitän, Hampelmaun, Pubding, Kapell- 
meifter von Venedig und Alcade in ‚Biel Larm um Nichte‘') 
geihmüdt. Kurz nah 8 Uhr ließ die Frankfurter Linienkapelle, 
welche den mufifaliihen Theil des Heftes ausführte, einen 
träftigen Tuſch erfchallen, die Flügelthüren des Saales fpran- 
gen auf und berein trat, von einem Gomit&mitglied geführt, 
der Jubilar, von dem herzlichen Empfang, der ihm in einem 
ſtürmiſchen Applaus entgegendonnerte, tief ergriffen und rechts 
und linfs feine Freunde — und wer ift es nit? — mit 
Händedrud begrüßend. Wie Manchen von den Feſttheilnehmern 
hatte der Jubelgreis nicht wachen, blühen, gedeihen und er- 
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grauen gefehen, er, an befjen Auge ganze Generationen lachend, 
weil von ihm erbeitert, vorübergezogen find! 

Nah einem kurzen markdurchdringenden Prälndium, mit 
300 Suppen-Löffeln von den Zijchgenoffen präcis und ſchwung⸗ 
voll ausgeführt, folgte der erfte offizielle Trinkſpruch Durch 
Herrn Dr. Shmidt-Holgmann. Er bob die Bedeutung 
des Feſtes für Frankfurt in wenigen Worten Mar und wahr 
hervor und fagte unter Auderm: „Wie Haffel faft unausgejegt 
in feiner Baterftadt lebte und wirkte, wie fich fein reiches Ta- 
lent nicht zum geringen Theile unter dem günftigen Einfluffe 
ber bier empfangenen Eindrücke entwickelte, wie e8 ihm ge- 
lang, in feinen künſtleriſchen Geſtaltungen jene unvergleichlichen 
Typen des Frankfurter Volkslebens zu ſchaffen — fo ift er 
auch ganz und gar mit feiner Vaterſtadt verwachſen, er ift uns 
ein langjähriger, treuer Gefährte geworben, der uns verftand 
und ben wir verftehen, ein Mann, ber mejentlichen Antheil 
bat an der freundlichen Seite unjere® Lebens, der unzertrenn- 
lich verbunden ift mit ben froben Jugenderinnerungen eines 
Seven von uns. Während aber unfer Yubilar im Reiche der 
beiteren Laune und des: Scherzes feine Herrichaft geltend machte, 
bat er zugleich einen Ernft zu bewahren gewußt, den wir an- 
erfennend hochſchätzen müſſen. Diefer Eruft offenbarte fich 
nicht nur in feinen Studien, durch die er fich eine vielfeitige 
Bildung und gedienenes Wiffen aneignete, ſondern dieſer Ernft 
bezeichnet überhaupt fein Thun und Laffen, fein Leben als 
‚Bürger unter feinen Mitbürgern, feine geſellſchaftlichen Bezie— 
bungen, nnd begrändete fo die geachtete bürgerliche Stellung, 
die fih Haffel früh zu erringen und jÜberzeit zu behaupten 
wußte.” Haſſel dankte tiefbewegt: er ftehe trot feiner weißen 
Haare wie ein Schulknabe vor dieſer anfehnlichen Berfamm- 
lung, und wenn ihn Eines freue in ber Verwirrung bes erften 
überwältigenden Eindruckes, fo fei e8, daß ein Sprücdhwort, 
das er als Schulknabe gelernt, an ihm zum Lügner werbe, 
nämlich das „Nil propheta in patria!“ Er fehe heute, daß 
er Etwas gelte in feiner Baterftabt und er fei ftolz darauf. 
Unb mit welcher dröhnenden Löwenftimme der alte Knabe feine 
Rede vorbrachte und wie er babei bafland, feftgewurzelt in dem 
Boden! — wahrlich nad den Aufregungen, die ihm die Woche 
gebracht, kein Heiner Beweis einer unverwüſtlichen Lebenskraft. 
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i Die fröhliche Stimmung erreichte jedoch nod einen hö— 
beren Wärmegrad, als ber befanute Frankfurter Humorift, Herr 
Bing, den Zubilar im Hampelmannston haranguirte und ihm 
den Dank der Bürgerſchaft darbrachte dafür, daß „er fufzig 
Jahr an ääner Sprig gebumbt hat“. Zum Schluß gab er 
ihm den guten Rath: „No, „Herr Hampelmann“, jekt 
laſſe Se fih8 wohl fein, made Se als emal Ihr „Land: 
partie nah Königſtein“, trinte Se Ihr „Olas Eppel- 
wein“, balte Se fih net fo viel mit „De Inungfern 
Kehinne“ uf, fondern verzehrn fe in Ruh ihr „100,000 
Thaler, dann „Börfenglüd” hawwe Se ja gehabt 
und e „Berfhwender“ fin Se nie geweſe“ — und 
fo fort, bis alle Hauptrollen Haſſels in den einen 
Sat verwebt waren und bie officielle, „gehobene Stim- 
mung‘ läugſt ungehenrer Heiterkeit Pla gemacht hatte, 
Mitten in berfelben wurde ein verbedter Tiſch hereingebracht, 
ber mit einem Schreiben an den Borfigenden des Feftes be- 
gleitet war, in. welchem diejer von einem „namenloſen Comite‘ 
erfucht wurde, die auf dem Tiſch befindlichen Gegenftände bem- 
jenigen Manne zur Ehrengabe zu neben, ber in ben letzten 50 
Sahren Frankfurt am meiften Vergnügen gemacht habe. Lieber 
eine jo wichtige Frage Tonnte natürlih nur die Generalver- 
ſammlung in pleno entjcheiden. Man wählte fofort eine Com- 
miffion zur Ausarbeitung eines Gutachtens. Nachdem biefelbe 
einige Zeit berathen hatte, erftattete Hr. Dr. Feſter in ihrem 
Namen Beriht. Da die Commiſſion aus fiinf Mitgliedern 
beftand, jo lagen natürlih auch fünf Miinoritäts-Anträge vor. 
Bier vorgeichlagene Kandidaten fielen mit Glanz Dur, ber 
fünfte aber, als welcher Haſſel vorgejchlagen wurde, warb mit 
impofanter Majorität angenommen. Ihm gehörte aljo auch 
das für den. Gefrönten beftimmte fürftliche Geſchenk, von jei- 
nen Freunden aus der Bürgerfchajt, meift Theaterabonnenten 
gewitmet, das ihm jeßt überreicht wurde: ein Theeſervice, 
zwei Leuchter und zwei Brobförbe, Alles von ſchwerem Sil— 
ber und, wie bie Sonne, die Augen förmlich blendend, Aus 
ben vielen jeßt nachgefolgten Impromptus unb improbifirten 
bumoriftiihen Scenen,. zum Beften gegeben durch ‚vie Herren 
Butterweck, Grobeder, Bing u. A., können wir bier nur- noch 
fpeciell hervorheben die am Schluffe eines: gelungenen Vortrags 
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von Hrn. Rojenthafftattgefundene Aufrichtung des Zufunfts- 
Hafjel-Monumentes. Im der Höhe des Saales, auf ber 
Logengallerie tauchte plötlic das Bild des Jubilare, wie er 
leibt und lebt, in ganzer Figur, in folcher Naturtrene auf, daß 
die Tifchgefellfchaft, bevor fie ihrer Freude in ſtürmiſchen Aus- 
briihen Yuft machte, zuerfi ein gelinder Schreden ob dieſes 
leibhaftigen Doppelgängers anwandelte. Diefes, fowie ſämmt— 
liche andere Bilder waren von dem talentvolen Maler Wil- 
beim Beer gemalt. Herr Dr. Shmidt-Holgmann bat 
im Namen der Stadt geiprodhen, wenn er am Schluß 
feine Vortrages fagte: „Sie weilen unter uns noch rüftig 
an Geift und Körper und ungeſchwächt fprubelt der Duell 
Ihres friihen Humors, Mit Ihrem heutigen Yubelfefte 
ſchließt ſich darum auch Ihre Künftlerlaufbahn nicht ab. DO 
möchten Sie noch lange auf dieſer Bahn fortwalten, möchten 
Sie — Ihnen ſelbſt zur inneren Befriedigung und uns Allen 
zu ſtets erneuerter Freude — noch lange der Kunſt Ihre 
Kräfte weihen!“ Schließlich theilen wir von den vielen auf 
bie Feier bezüglichen Zuſchriften noch ein Gedicht des Etutt- 
garter Hoffchaufpielers Earl Dr. Grumert mit: 


Ein Gruß aus Schwaben! 
an ben Komiker Haffel von dem tragifhen Schaufpieler Earl 
Grunert. | 


Am Schillertage zu dem reichen Ehren 

Des Dichterhelden nene Kränze fügen, 

In feiner Slorie ſich ſelbſt verklären, 

Wer möchte nicht jo hehrer Luft genügen ? 

Doch will ich jest flatt Schiller — Haffel preifen, 

Bom heiligen Ernft zum frobften Scherze fpringen, 

Dem Yubilar auch eine Blume bringen, 

Wer wär’ der Pritifer, mi drum zu beißen? 
Dem Ausbunde der Komik gilt der Tuſch! 

Les extrömes se touchent!! 


Fa, fie berühren fich, die letzten Enden, 
Zum höchſten Unrecht würde Schiller’ 8 Recht, 
Berböt e8, Hafjel einen Strauß zum ſpenden, 
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Der beitren Götter allertreuftem Knecht! 
Auch er ruht an der Wahrheit hellem Bronnen, 
Den mit dem emw’gen Frühling Schönheit ziert; 
Der tolffte Scherz des Momus bleibt umfponnen 
Bon jener Grazie, die der Geift gebiert! 
Dem Ausbunde der Komik meinen Tuſch! 
Les extrömes se touchent!! 


Und wie ih Franzmanns Wort zum Sinne flechte, 
Berbindet er noh fchroffe Gegenſätze; 
So deutſch er ift — an Weſen und Geſchlechte, 
Doch zappeln fremde Fiſch' im feinem Nebel. 
D Macht des ſcharfen Blids, des feinen Obres! 
O Madıt des Geiftes! Messieurs des Boulevards 
Und Gentlemen of the eity — Eure Mores 
Ridendo corrigit! Er ftelt Euch dar 
Nah Sinn nnd Inhalt — wie mit Haut und Haar! 

Am Schillertag dem Haffel einen Tufch! 

Les extr&mes se touchent! 


Geſchrieben am 10. November des Morgens. 


Carl Grunert. 
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Guflav Bäder. 


(Fünfundzwanzigjähriges Jubiläum als Mitglied des K. Sächſ. 
Hoftheaters in Dresden, am 6. April 1864.) 


Guſtav Räder wurde zu Breslau geboren, wo fein 
Vater al8 Zenorift lange Zeit fih auszeichnete. Der junge 
Mime machte feine erften theatrafifhen Verſuche in Altenburg 
unter Direktion des Frhriß v. Lichtenftein als Maſetto im 
„Don Juan“ und als Savoyard André in Himmel's damals 
noch fehr beliebter „Fanchon“. — Er fang darauf kleinere 
Partien in der Oper und fpielte gleichzeitig da8 Fach der Na- 
turburfchen in der Komödie. — Später war er in Coburg, 
Halle, Erfurt, Freiberg und Bauten engagirt, fam von Bier 
zum alten Direktor Voigt nach Pofen und dann nach Stral- 
fund zum Grafen Earl Hahn, dem fogenannten „Theaterhahn“. 
— Diefer war e3, welcher Räder's Begabung für die Komil 
berausfühlend, ihm Gelegenheit verfchaffte, biefelbe mehr und 
mehr anszubilden und ſich nah und nach ganz ins fomifche , 
Fach einzufpielen. Bon Stralfund kam Räder nah Wilrz- 
burg, um bald nachher an's Königsftädter Theater nach Berlin 
zu gehen, das damals, wie vielleicht Feine zweite Bühne Deutjch- 
lands, einen ganzen Berein trefffiher Komiker, z. B. Spit- 
eder, Schmelka, Plod u. ſ. w. aufzuweiſen Hatte. ALS 
ebenbürtiger College galt Räder bald Allen im Publikum. 
Ungeachtet der Beliebtheit, die er genoß, vertaufchte er fein 
Berliner Engagement mit einem folchen in Hamburg, unter 
Leitung von Schmidt nnd Lebrun. Dort heirathete er die junge 
Sthanfpielerin Caroline Woltered, Tochter des zu jeher Zeit 
jehr beliebten Baffiften Woltered und noch in demfelben Jahre 
der Hochzeit gaftirte er an ber Dresdner Hofblihne mit jo gro- 
— Beifall, daß die Intendanz ihn ſogleich für aa Zeit 
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zu gewinnen ſuchte. Hier num ift er faft allgemeiner Liebling 
geworben, wirkt und fchafft in voller Kraft und denkt wohl 
faum mehr an ein Fortgehen. Er ift der eigentliche Lokalkomiker 
und überhaupt einer ber beften beutfchen Komiler ber neueren 
Zeit. Durch feine wiederholten Gaftjpiele in den vorzüglichften 
Städten Deutichlands Hat ſib davon auch das auswärtige 
VPublikum oft überzeugen können. — Der Humor Räder's 
ift refolut, fe und nicht verlegen darum, dann und wann fich 
die Zügel ſchießen zu laffen — aber durchgehend ift ein ge— 
müthlicher Zug, der milbernd und wohlthuend wirkt. Glanz— 
leifiungen feines ſehr reichhaltigen Repertoire waren und find 
vor allen: Mengler in „Endlich hat er es doch gut gemacht‘, 
Nazi im „Eulenfpiegel“, Schelle in den „Schleichhändlern“, 
Balentin im „Verſchwender“, Knieriem in „Lumpacivagabun⸗ 
dus‘, fo wie bejonders alle erſten Partien im feinen eigenen, 
mit bejonderer Rüdficht auf fich felbft gejchriebenen Pofjen. — 
Schon in Hamburg namlich hatte Räder den Berfuch gemacht, 
als Bühnenautor aufzutreten und nachdem dieſer fein erfter 
Berfuh mit der nah dem Theaulon’ihen Vaudeville „Mou- 
fieur Jovial“ frei bearbeiteten Poſſe: „Der Weltumfegler wis 
der Willen‘ glänzend ausgefallen war, ward er ermuthigt, 
nah und nach eine ganze Reihe dergleichen Yuftiger Faſchings— 
und Zauberpoffen vor die Deffentlichkeit zu bringen. Die er- 
ften derjelben fchrieb er Übrigens unter dem Pfendonym: „von 
WB. Emden‘ (von wen denn?), während die fpäteren gleich 
von Anfang an feinen Namen trugen. — „Der Weltumjegler 
wider Willen‘, ‚Don Quixote“, „Der artefiide Brunnen‘, 
„Die verwunſchene Prinzeſſin“, „Purzel in Spanien‘, „Jupi⸗ 
ters Reiſeabenteuer“, „Graf Budslin“, „Ein Prophet, „Sig- 
nor Pescatore”, ‚Luchs und Fuchs“, „Nur Wahrheit‘, „Ala- 
bin, oder: Die Wunderlampe‘, „Robert und Bertram’, „Drei 
Schweftern, oder: Die verwunſchenen Freier‘, „Flick und Flock“ 
find alles Pofjen (wir führten fie in chronologiſcher Reihe an), 
von denen mande fih auf faft ſämmtlichen Bühnen Deutſch— 
lands eingebürgert und den Namen ihres Berfaffers zu einem 
Pi beliebteren Bollsdichter der norddeutſchen Bühnen gemacht 
aben. 

Bei der Aufführung von „Flid und Flock“ am 6. April 
war das Theater bis auf den Testen Platz ausverkauft. 
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Das Dresdner Publilum feierte feinen Liebling unter beit 
Mitgliedern der Bühne, der 25 Jahre treu zu ihm ge— 
ftanden, deſſen unerfhöpflide Laune im ihrer oft köſtlichen 
Srifhe und Derbheit ihm, unangemeldet und darum boppelt 
willkommen, jo manche heitere Stunde jchuf, und der wohl Je- 
dem einmal bie Sorgen von der verbüfterten Stirne wegge- 
ſcherzt hatte. Zahlreiche Bouquets und Kränze regneten als 
Spenden ber Dankbarkeit auf die Bühne hernieder, als ver 
Subilar im 2. Alte dieſe zuerft betrat. Das Publikum zeigte 
fih in befonderem Grade aufgelegt und höchſt empfänglich für 
die gewohnten Scherze. Der ganze Kundbau des Haufes diente 
als ein Reſonanzboden für das homerifche Gelächter, das Hr. 
Räder ftoßmweije aus der Wölbung zu entbinden wußte. Als 
die Aufführung bis zu der Scene vorgeichritten war, wo ſich's 
ber Dresdner in der Waldichlößchen- Reftauration wohl und 
„gemütblich‘" fein laßt, fland dem Jubilar eine Ueberraſchung 
eigener Art bevor. Eine Zahl feiner Kollegen und Kolleginnen, 
fogar ein Mitglied einer fremden Bügne, hatten es fich zum 
Bergnügen gemacht, auf der Scene zu erjcheinen, nachdem man 
fie noch furz zuvor unter den Zufchauern im Theater bemerkt 
hatte, und zu Ehren des Yubilars an diefem Abend ihr „Tepf— 
hen” auf dem Waldſchlößchen zu trinfen. Sogar einige Ge— 
ſichter kamen unter dieſer wogenden Berfammlung zum Bor- 
Ichein, die fi, nach ihren verlegenen Mienen, ficherlich noch 
nie ben Lampen gegenüber befunden hatten und nur diefen gün- 
fligen Moment benugten, fich in diefer Situation kennen zu 
fernen. Noch eine Ueberrafhung kam im 5. Alte, wo ber 
Hecht auf Anordnung Neptuns dem Yubilar ein großes trich- 
terförmiges Bouquet überreichte. Schon vorher hatte Herr 
Storh von „Pärne“ für Aufnahme einiger beziehungsvoller 
Couplet - Strophen geforgt. Am Schluß dankte der Jubi— 
lar jür die bewieſene Theilnahme mit gerührten Worten, 
und ſprach, gewiß nicht unbefcheiden, die Zuverficht aus, Kei— 
nem ber verehrten Anwefenden je „eine trübe Stunde‘ gemacht 
zu haben. — Herr Räder hatte die hohe Ehre, von Sr. 
Diajeftät dem König von Sachjen in einer Audienz empfangen 
zu werden und Allerhöchitvemjelben feinen tiefgefühlteften Dauk 
für das an feinem 2bjährigen Dienftjubilium am 6. April er- 
haltene königliche Geſchenk darzubringen. Se. hatten 
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Herrn Räder durch Herrn General» Direftor Dito v. Kön- 
neriß einen prachtvollen Brillantring, die allerhächfte Namens- 
KHiffre enthaltend, als Zeichen Ihrer Zufriebenheit überreichen 
laffen. Auch Ihre Königl. Hoheit die Prinzeffin Amalie hatte 
des verdienten Jubilars gedacht und ihn mit einer Brillant- 
bufernadel beglückt. Konnte jo ber treffliche Künftler an fei- 
nem Ehrentage mit Stolz auf diefe Beweiſe Allerhächfter Huld 
bliden, fo erhielt er nicht minder eine Menge Zeichen der 
Liebe und Anhänglichkeit feiner Eollegen, fowie der Theilnahme 
des Publikums. Bon feinen Kunftlollegen erhielt Herr Rä— 
der ein wahres, von Hrn. Wigand gearbeitetes Kunſtwerk: 
eine Seemufchel (auf filbernem Geftell ruhend, al8 Anfpielung 
auf den „Weltumfegler wider Willen‘), begleitet von theilneh- 
menden Anfpraden und Gefängen. Der Hoftheaterhor brachte 
dem Yubilar ein Morgenftändchen und überreichte demfelben 
einen ſilbernen Bocal. Bon nah und fern folgten Geſchenke, 
tefegrapbiiche Glückwünſche und Deputationen, worunter auch 
eine der K. mufitalifhen Kapelle. Am 7. April beſchloß ein 
beiteres Abendeffen in den Räumen der Geſellſchaft „Societät’ 
Die Reihe der Fefttichkeiten. | 


117 


Heinrich Wilhelm Gehrmann. 


H. W. Gehrmann, am 5. December 1814 zu Danzig 
geboren, betrat zum erften Male unter der Direktion von Graff 
am 3. Mai 1835 in Dirihau als „Elias Krumm“ in Kotze⸗ 
bues „ber gerade Weg ift der befte” die Bühne Während 
eines Gaftipiels zu Königsberg i. Pr. lernte ihn der damalige 
Direktor des Stabttheaters in Reval, Herr von Kefteloot 
fennen, und engagirte ihn für biefes Unternehmen, da Gehr⸗ 
mann im Fade der Naturburfhen, muntern Liebhaber und 
als jugendlicher Komiker mit großem Beifall aufgetreten war. 
Ende Auguft kehrte Gehrmann aus diefem Engagement nach 
Königsberg zurüd und fuchte fofort um Eonceffion zu Theater- 
vorftellungen in ber Provinz Preußen nah, welche ihm das 
Königlihe Oberpräfidium auf Grund fehr günftiger Attefte und 
bei Nachweis eines namhaften disponiblen Vermögens auch 
bereits unter bem 7. September 1839 ertheilte. Am 16. October 
1839 begann Gehrmann feine Thätigkeit als Theaterdirektor 
in Wehlau (in Oftpreußen) mit dem Töopfer'ſchen Luftfpiele 
„der befte Ton,‘ worin er den Philipp v. Strehlen gab. 

Am 24. Detober defjelben Jahres verheiratfete Gehr— 
mann fi in Elbing mit Fräulein Mathilde Appel, welde 
im Fade der erften Liebhaberinnen und jugendlichen Anftande- 
damen höchſt Anerfennenswerthes Teiftete. 

Gehrmann’s Ruf als tüchtiger Direktor, dem es mit 
ber Kunft Ernft war, wie als veeller, ſolider Gejhäftsmann, 
verbreitete fich rajch in der Prorinz, und bald wurde ihm das 
Stadttheater in Elbing Übertragen, dem er als beliebter Direktor 
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viele Fahre hindurch vorftand. Außerdem beſuchte Gehrmann 
mit feiner ftets tüchtigen Gefellihaft noch bie größeren Pro— 
vincialſtädte, namentlih Marienwerder, Graudenz, Thorn, 
Marienburg, Braunsberg u. f.w. Seinen raftlofen Beftrebun« 
gen war es zu verdanken, daß in Elbing, Graudenz und Brauns- 
berg neue Theatergebäube erbaut wurben, zu benen er theil- 
weile den Grumdftein legte und fie mit feiner Geſellſchaft 
ſämmtlich einweihte. 

Im Jahre 1848 erhielt Gehrmann einen Ruf zur Ueber— 
nahme des Actientbheaters in Reval, in welder Stabt er fi 
während feines Engagements als Schaufpieler die allgemeine 
Achtung und Liebe erworben hatte. Er folgte dieſem Rufe und 
führte eine große Opern- und Schaufpielgejelfchaft nach Reval, 
wo er im Herbſte 1848 die Vorftellungen begann. Zmei volle 
Jahre hindurch blieb er Direktor dieſes Theaters und befuchte 
während der Babezeit Das herrlich gelegene Seebad Helfingfors, 
in welchem während biefer Zeit die vornehmſte ruffiiche und 
finnländiſche Ariftofratie Wohnung nimmt. 

Seitens der höchften vorgejegten Behörden und des ge- 
jammten Zunftfinnigen Pnblilums wurde Gehrmann jede 
mögliche Anerkennung za Theil. 

Im Herbfte 1850 kehrte Gehrmann aus Rußland zurüd 
und erhielt auf fein Anſuchen von dem Königlichen Oberprä- 
ſidio zu Königsberg die von ihm freiwillig aufgegebene Con— 
ceffion wieder zurüd. Seit fieben Jahren ift ihm die Direktion 
bes Stadbt- und Sommertheater8 in Bromberg übertragen; 
außerdem befucht er mit feiner Geſellſchaft noch einige größere 
— namentlich Gneſen, Liſſa, Rawicz und Kro- 
toſchin. | 

Am 16. Detober -d. $. feierte Gehrmann nın wäh. 
rend ſeines Aufenthaltes in Liſſa fein 25 jähriges Direltions- 
jubiläum 

Während es feinen drei blühenden Töchtern (die ältefte 
derjelben ift feit Kurzem vermählt) vergönnt wer, biefem Ehren- 
tage ihres braven Vaters perfönlich beizuwohnen — (drei jün- 
gere Söhne befinden fi noch auf der Schule) miſchte bittere 
Wehmuth den Becher der Freude, denn ein zweites herzer- 
hebendes Felt hätte ihm in 8 Tagen bevorgeftanden — bie 
Feier der filbernen Hochzeit — wenn nicht am 7. Februar 
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1864 nach langem jchmerzlichen Krankenlager der unerbittliche 
Zob die jhonungslos von feiner Seite geriffen, die ihm fo 
lange bie liebevollſte Gattin, die treufte und bilfreichfte Freun⸗ 
bin geweſen! i 

Bezüglich der Feier bes Feſttages felbft entnehmen wir 
mehrfachen Berichten Folgendes, - 

Liffa den 26. October. Am 16.d. M. feierte der Direltor 
bes Stabttheaters zu Bromberg Herr 9. W. Gehrmann fein 
25jähriges Jubiläum als Theaterdireltor. Es war dies für 
bie Mitglieder feiner Gefellichaft wie für feine zahlreichen 
Freunde ein Feſttag. 

Früh um 7 Uhr wurde der Yubilar durch einen von ber 
Gejellichaft gelungenen Choral begrüßt; dann führte ihn das 
Heftcomit& unter den Klängen eines von ber hiefigen (38.) 
Regimentsmuſik erecutirten Feftmarfches auf die mit Blumen 
geſchmückte und illuminirte Bühne, auf welcher ſämmtliche The- 
termitglieder feiner harrten. 

Beim Eintritt in den Saal empfing ihn ein breimaliges 
Hoh mit Tuſch, zu welchem im Garten drei Kanonenjchüffe 
abgefeuert wurden. Nachdem er alsdann die Bühne betreten 
und fein, Bruder Herr Julius Gehrmann, eine Anrede im 
Namen der Gefellichaft und der Familie an ihn gerichtet, wurde 
ihm das Feftgefchent beider, ein in Bromberg angefertigter, ge- 
ſchmackvoller, filberner Pokal, auf beiden Seiten die betreffen- 
den Namen enthaltend, von einer Dame überreicht. 

Mittags war ein Feftmahl arrangirt, felbftrebend fehlte 
es auch nicht an den üblichen Toaften. Mit dem erften Trunk 
aus dem Polkal brachte der Zubilar der Gefellihaft ein Hoc. 
Dann ergriff Herr Bredomw das Wort und gedachte des mühe— 
vollen Wirkens des Jubilars und endete mit einem Hoch auf 
benjelben, in das alle Anweſenden freudig einftimmten. 

Schon früh Morgens brachte eine Deputation aus ber 
Stabt Glückwünſche dar, und bis in die Nacht hinein famen 
Depeſchen, Briefe, Blumen und Erinnerungsgejchenfe, nament- 
lih aber aus Bromberg, wo Herr Gehrmann ſich während 
feiner mehrjährigen Direktion ungemein viel Freundſchaft fo- 
wohl als Direktor wie ald Menfh zu erwerben gewußt. 

Eine aus ſechs ihrer Mitglieder beftehende Deputation 
ber biefigen Freimauerloge brachte gleichfalls ihre Glückwünſche 
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dar und, bie Einladung zu einer in ihrem geſchlofſenen Kreife 
beſonders veranftalteten Feftfeier. 

So möge denn das freudig begonnene zweite Vierteljahr: 
hundert dem; rüftig, fortftrebenden und thatkräftig unverbroffen 
wirkenden Biedermanne auch ferner ſchöne Blüthen und —— 
in Fülle bringen! Dr. 


121 


Heinrid) Stürmer. 


(„Hänfundzwanzigjähriges Jubiläum als Mitglied 
Der Leipziger Bühne am 24. Oktober 1863.) 


Eine äufßerft zahlreiche gewählte Verſammlung füllte am 
Abend des 24. Oftbr. 1863 die von dem Völkerſchlacht-Jubiläum 
ber noch im Feſtſchmuck prangenden Räume unſeres Schaufpiel- 
—** Es galt einem trefflichen, verdienſtvollen, auch im 

rivatleben in höchſter Achtung ſtehenden Mitgliede, Herrn 
Heinrich Stürmer, am fünſundzwanzigſten Jahrestage ſeines 
Wirkens an der Leipziger Bühne beſondere Beweiſe von An- 
erfennnng und Werthſchätzuug zu geben. Herrn Stürmer’s 
lange, höchſt ehrenvolle künſtleriſche Thätigkeit wird unferen 
Lefern genugſam befannt fein. Wohl hat man Urſache, einen 
Künftler hoch zu halten, der, wie er, die ganze Bedeutung 
feines ſchönen Berufs erfennend, diefem alle feine Kräfte wid- 
met und mit wirklichem Erfolg bei Löſung feiner großen Auf- 
gaben, wie nicht minder in nebenfählichen Rollen und Kleinig- 
feiten ftetS nur Gediegenes und Würdiges anftrebt. 

E8 war am 24. Dftober 1838 als Herr Stürmer, ba- 
mals noch mehr der Oper angehörend, unter Dir. Ringel- 
hardt als Senefhal in „Johann v. Paris" die hiefige Bühne 
mit Glüd betrat. Seit dieſer Zeit war berfelbe, ſowohl 
im Schaufpiel als in der Oper bis zu feinem Jubiläum 
(24. DOftober 1863) unter drei Direltoren (Ringelbarbt, 
Dr. Shmidt und R. Wirfing) thätig, und hatte in 25 Jah- 
ren an 4344 Abenden theils in größeren oder Heineren Rollen 


geipielt. 
Herr Stürmer trat an feinem Ehrentage als König 
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Friedrich Wilhelm I. in Gutzkow's Luftfpiel „Zopf und Schwert‘ 
auf, alſo in einer feiner vorzüglichften Rollen. Bei feinem 
Erfcheinen auf der Bühne ward er unter breimaligem Tuſch 
des Orchefters mit donnerdem Applaus empfangen, ber fi 
bei allen hervorragenden Momenten der Rolle wiederholte. 
Bei dem Hervorruf nah Schluß ber Borftellung wurden dem 
Zubilar Lorberfränze zugeworfen und er dankte mit von Rüh— 
rung bewegter Stimme in einigen herzlichen Worten dem Bu- 
blikum für beffen jahrelanges Wohlwollen und die vielfachen 
Auszeichnungen an biefem Abend, zugleich auch der Direktoren, 
unter deren Theaterleitung er bei ber Leipziger Bühne thätig - 
gewejen, und feiner Collegen, ber bahingejchiebenen wie ber 
lebenden, gedenkend. 

Herr Stürmer wurbe überdies an feinem Ehrentage von 
ber Direktion durch Ueberjendung von zwei jehr ſchönen filber- 
nen Fruchtichalen überraſcht. Hierauf erfehien in feiner Woh- 
nung eine Deputation ber Mitglieder, welche ihm im Namen 
berjelben einen filbernen Pokal überreichte. Auch von mehreren 
Geſellſchaften Leipzigs und feinen fpeciellen Freunden wurbe 
Herrn Stürmer mauch' ſchöne Anerkennung zu Theil, ab- 
gejehen von der Fluth von Zufchriften und Glückwünſchen von 
bier und auswärts. 

Der Zubilar ſteht noch in den Jahren voller Mannes- 
kraft. In feinem Wirken zeigt ſich bis auf den heutigen Tag 
eine fortwährende Steigerung ber Leiftungsfähigfeit — und fo 
hoffen wir, daß dieſe gebiegene künſtleriſche Kraft noch für 
lange Zeit unferer Bühne erhalten. bleiben möge. 
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Serdinand Rider, 


Regiffenr des Stabttheaters in Breslau. 
(Fünfundzwanzigjähriges Jubiläum.) 


Ein ſeit langer Zeit der beutjchen Bühnenwelt voriheil- 
haft bekannter Künſtler, der Regiffeur F. Richter, feierte am 
23. April zu Breslau das Jubiläum feiner fünfundzmwanzig- 
jährigen rühmlichen Thätigkeit. Seit drei Jahren bafelbft als 
Regifjeur thätig und fein Ichwieriges Amt zur allgemeinen Zu- 
frievenheit verwaltend, hat der Yubilar fih die Anerkennung 
feiner Direltion, den Beifall des Publikums, fowie durch fein 
beſcheidenes, ehrenhaftes Wejen die Achtung feiner Eollegen in 
nicht geringem Maße erworben. 

Wenn es wahr ifl, daß die dramatiſche Kunft gejunfen 
und das Streben nad) Natürlichkeit und Wahrheit in der Dar- 
ftelung Iebensgetreuer Charaltere auf der deutſchen Bühne 
immer jeltener wird, fo ift e8 eine doppelte Freude für Alle, 
welche dieſe Kunft verehren und jie rein erhalten zu jehen 
mwünfchen, noch Briefter dieſer heiteren Göttin zn finden, welche 
ben jhönften Theil des Lebens berjelben in maßlofer Thätig- 
feit und Opferfreudigfeit mweihten. Als Charafteriftiter bewährt 
fih Richter als ein trefflicher Schaufpieler, der nie nad blen- 
benden Effekten fucht, jondern das Leben in feiner Wurzel 
erfaßt; er gehört zu den letzten Repräſentanten der guten, alten 
Schule, welche jett immer jeltener werden. Trotzdem Rich— 
ter weder nach Beifall bafcht, noch nach der Gunft der Menge 
firebt, erfreuen Rollen, wie: Polonius, Vater Barbeaud, Ban- 
jen, Baron Wendel, Deagifter Laffenius, Lindenwirth, Bap- 
tifta, wie in ernfterer Richtung: Attinghaufen, Mufitus Miller, 
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Ralph, Amtmann von Zed, Burleigh ꝛe. ben Kenner durch 
Tiefe der Auffaffung und feine Nüancirung. 

Zu Ehren diefes in allen Kreifen ber Geſellſchaft gleich 
geadhteten Mannes, hatte man im Theater⸗Reſtaurant ein feft- 
liches Souper arrangirt, an welchem außer vielen von Rich— 
ter’8& Kunftgenoffen, mehrere Gelehrte und Freunde des Ju— 
bilars (jelbft einige aus der Knabenzeit Dr. R. Heiners- 
borf, Dr. Guſtav Weiffe, Photograph C. Riemann) 
im Ganzen 50 Perſonen theilnahmen. Die Räume des Lofals 
waren durch den Balletmeifter Stoige mit Blumenguirlanben, 
Fahnen, Schildern und geeigneten Emblemen geihmadvoll 
beforirt, auch die Standbilder Shalejpeare's, Göthe's und 
Schiller's finnig befränzt, aufgeſtellt. Nah Beendigung ber 
Theatervorftellung wurde der Gefeierte durch feine Kollegen 
Meinhold und Vaillant als Deputation in bie ihm mit 
einem inbelnden „Hoch!“ begrüßende Berfammlung geführt 
und bie älteften Jubilare ber Bresianer Bühne, der Königl. 
Mufikdireftor F. Seidelmann (} am 31. Juli 1864) und 
Dpernfänger A. Pramit erfuchten ihn, ſich zwifchen ihnen, 
auf dem mit Blumenkränzen umwundenen Ehrenfig uieberzu- 
laffen. Der Literat Mar Waldau bob nun in einer aus— 
brudsvollen Anſprache befonders hervor, daß Richter zu jenen 
Kinftlern zähle, Die trog mannigfacher trüber Erfahrungen 
immer noch den ibeellen Standpunft in ber Kunft fefthalten 
und ihre gefammelten Kenntniffe und Erfahrungen im Intereſſe 
der Kunft, nicht um bes lieben Wortes, fondern um der Kunft 
jelbft willen, verwenden. Hierauf überreichte man bem Jubi⸗ 
lar den wohlverdienten Lorbeerkranz und als Ehrengabe einen 
ſtark vergoldeten, maſſiv ſilbernen Polal nebſt dito Unterſatz, 
der kunſtvoll gearbeitet, bie von einem hochgetriebenen Eichen— 
franz umgebene Juſchrift trägt: „Ihrem Ferdinand Rid- 
ter zu feinem 25jährigen Künftler-Jubiläum, am 
23. April 1864, gewidmet von feinen Freunden 
und Eollegen.“ — Sichtbar ergriffen ſprach R. den An- 
wefenden feinen Dank in Worten aus, die, von Herzen kom⸗ 
mend auch ein Echo in Aller Herzen fanden; zugleich wies er 
in feiner Rede auf die Sturm- und Drangperiode feines viel- 
bewegten Lebens bin. in breimaliges ftürmifches „Lebehoch!“ 
warb dem Yubilar dargebracht und das Feftmahl wiederholent- 
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lich durch ernſte und heitere Trinkſprüche, fo wie verſchiedene 
Vorträge unterbrochen; endlich überreichte man ihm ein ſehr 
ſchönes Album in Prachtband mit vielen Bildern, Arabesken 
in Gold- und Buntmalerei und der Anſicht des Breslauer 
Stadttheaters verziert. Es trägt daſſelbe unter der Zueignung 
bie Facſimilia ſämmtlicher Feſtgenoſſen und enthält in ſcherz⸗ 
haften Verſen eine Schilderung von Richter's dornenvoller, 
theatraliſcher Lauſbahn. Sein Amtslollege, Regiſſeur Fr. Rie- 
ger, durch Krankheit leider verbihbert perſönlich zu erſcheinen, 
brachte ſchriftlich in berzlichfter Weiſe feine Gratulation dar 
und verehrte ihm einen reich vergoldeten und bemalten Hum— 
pen mit Dedel. Auch an anderen Liebesgaben von Nah’ und 
Fern, einem werthvollen Schreibzeug, 2 jehr Schönen Statuetten 
u. f. w., Glüdwiünfchen und Bouquets fehlte e8 nidt. Ein 
von Mitgliedern der Theaterfapelle meifterhaft gefpieltes Con— 
cert und die humoriſtiſchen, bewundernswerth ausgeführten 
Smprovifationen des Schriftftellers Dr. ©. Weiſſe, würzten 
das gemüthliche, durch feinen Mißton getrübte Mahl, welches 
bis zum frühen Morgen währte und bei allen — 
die angenehmſte Erinnerung zurückgelaſſen hat. 


Richter iſt am 17. Oktober 1822 in dem wendiſchen 
Dorfe Lebuſa (Niederlauſitz) geboren und erhielt feine wiſſen— 
ſchaftliche Ausbildung anf dem Gymnaſium zum grauen Kloſter 
in Berlin. Dem Verlangen ſeines Vaters nur mit Wider- 
ftreben folgend, wurde er Schriftfeger und arbeitete als jolcher 
zuerfi in der Amelang'ſchen Buchdruderei. Unmwiberftehliche 
Neigung zur Bühne und ſtetes Zureden feiner Freunde ver- 
anlaßten ihn aber, nach mehreren, höchſt glücklichen Berfuchen 
anf den ‚Berliner Liehhabertheatern Thalia und Typographia, 
ein-Engagement bei ber ‚damals in der Provinz Brandenburg 
renommirten Chriſtian Bub'ſchen Schauſpieler⸗Geſellſchaft anzu- 
nehmen. Als Ludwig in „Freien mach Vorſchrift“ debütirte er 
am 28. April 1839 ſehr beifällig und errang ſich bald, von 
eifernem Fleiße gefördert, auch durch eine empfehfende Per- 
jönlichkeit und -ein ungemein ſtarles, ſehr mohllantendes Organ 
— ——— trotz ſeiner Jugend, ein unbedingt erſtes Fach. Die 

Sucht nach Abenteuern und eine unbezwingliche Reiſeluſt, 
ſind wohl die Hauptmotive, daß Richter erſt ſo ſpät eine 


126 


fefte Lebensftelung fuchte und fand. Treu dem Worte des 
Dichters: 
„Ein wandernd Leben 

Gefällt der freien Künftlerbruft, 

Die Kunft, die mir ein Gott gegeben — 

Sie fei auch Bieler Taujend Luft!" — 5 
30g er von Nord nah Süd, von Oft nad Welt. — So finden 
wir ıhn im entlegendften Winkel der Schweiz als jugendlichen 
Held und Lielhaber viel Beifall und wenig Gelb erringen, 
während er einige Monate jpäter in einem böhmiſchen Babe 
als beliekter Tenorift und Bonpivant auftaudht, um bald 
darauf in einer Greuzftabt des füblichen Ungarns in der Wie- 
ner Pofſe niedrig: fomifhe Rollen zu fpielen. Ueber fünf Jahre 
dauerte dies nomabenartige Herumfchweifen, (größtentheils zu 
Fuß, mit dem Ränzel auf dem Rüden,) als ihn, zulegt in 
Preßburg engagirt, die Nachricht von ber tödtlichen Erfranfung 
feines Bater8 nah Berlin zurücdberief, der. auch bald nach Des 
Sohnes Ankunft farb. Richter nahm nunmehr ein zwei- 
jährige8 Engagement beun Direltor Fr. Bethbmann in 
Koftod und Straljund au und verheirathete ſich dort im Jahre 
1846 mit der GSoubrette Pauline Ludwig. Nah einigen 
©aftipielen in Neu-Strelig, Frankfurt a. DO. ꝛc. gewann ihm 
der Direftor 3. Hein für das neu zu eröffnende Theater in 
Stettin, worauf er im Frühjahr 1850 einem Rufe nah Ber- 
lin an die alte Königftadt für den abgegangenen Komiler 
L'Arronge folgte. Außerorbentlih glückliche Debüts als 
Tiſchler Valentin, Biehhändler Sebaftian, Prophel (traveftirt), 
Rappelkopf u. vergl. Rollen brachten ihm einen dreijährigen 
Kontraft und fiherten ihm bie fteigende Gunft des Publitums. 
Leiber ward diejes jchöne Theater ein Jahr fpäter auf höhere 
Beranlaffung für immer gefchlofjen und faft ſämmtliche Mit- 
glieder pilgerten in die Welt hinaus. Es folgten nun längere 
Gaſtſpiel Engagements in Köln, Bonn, Eoblenz, Bremen und 
die Uebernahme ber technifchen Direktion in Aachen, nah Dr. 
Würth's Bankerut, welche er mit großer Umficht und Energie 
unter den jehwierigften Berhältniffen derartig führte, daß er, 
unter %. Bernhardy's thätiger Mitwirkung, einen bebeu- 
tenden Ueberfhuß erzielte. Später fungirte Richter als Re- 
giffeur des deutjchen Theaters in Amfterdam und bereifte mit 
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diefer Geſellſchaft ganz Holland, Dirigirte dann 4 Sommer 
hindurch das Tivolitheater in Hannover, 2 Winter das Alto- 
naer- (unter Ad. Dibbern), 1 Winter das Erfurter Stabt- 
theater, mit Jul. Schäffer vereint, endlich Mühlhauſen, 
Sondershanfen ꝛc. Hiernach berief ihn der Commifjionsrath 
A. Woltersporff als Gejchäftsführer und DOpern-Regifjeur 
nach Königsberg, wo er zwei Jahre verblieb und ganz in das 
Charalterfach überging. Nach mehreren erfolgreichen Gajtipie- 
Ien in, Berlin (Friebrih-Wilhelmsftäbtiihes TH), Hamburg 
(Thaliätheater), Stettin und Bromberg fungirte er ein Jahr 
als Ober⸗Regiſſeur in Pofen, zwei Winter desgl. in Görlig 
und führte zuleßt beim Herzogl. Hoftheater in Meiningen die 
Dberregie. Rollen wie: Nathan, Shylof, Franz von Moor, 
Narziß, Mephifto, Caligula, Muley Haffan ꝛec. fichern ihm, 
ebenfo wie feine oft glänzend bewiefene Regiethätigkeit überall 
ein bleibendes Andenken. 

Möge der in voller Kraft des Körpers wie des Geiftes 
ſtehende Jubilar ſeinem Berufe uoch recht lange erhalten blei— 
ben und eine gnädige Vorfehung ihn das goldene Jubiläum 
rüſtig und froh erleben laſſen, dies iſt mit Vielen der innige 
und lebhafte Wunſch 

des Verfaſſers dieſer Zeilen. 
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Tofeph Strauß. 


GOrohherzoglicher Hoflapellmeifter a. D. 
in Carlsruhe. 


Die Carlsruher Kunſtgenoſſenſchaft ergriff aus Anlaß des 
Rücktrittes des Gr. Hofkapellmeiſters Joſeph Strauß die Ge— 
legenheit, in ihrer Geſammtheit ein Feſt zu feiern, welches 
dem, um das Inſtitut ſo hochverdienten und auch im Ausland 
geachteten Veteranen nach nahezu vierzigjähriger hier vollbrach— 
ter Thätigkeit als ein Beweis ihrer beſonderen Werthſchätzung 
gelten ſollte. Nachdem demſelben ſchon am Abend des 28. Mai 
von dem Carlsruher Sängerbunde ein ſolennes Fackelſtändchen 
unter Mitwirkung der Muſik des Gr. Jägerbataillons ge— 
bracht worden war, beſchloß er am 29ſten feine künſtleriſche 
Wirkſamkeit mit der Direction von Mozarts Zauberflöte, und 
wurde ſowohl bei feinem Erjcheinen im Orchefter von dem 
zahlreich verfammelten Bublitum auf's feftlichfte empfangen, als 
auch am Schluffe mit allen fünftleriihen Ehren entlaffen. Am 
Morgen des 30ſten ftattete ihm der Gr. Hoftheater- Director 
Dr. Eduard Devrient in feiner Wohnung feine Glückwünſche 
ab, worauf eine Deputation der Mitglieder des Hoftheaters ihm 
das Ehrengefchent, eine werthvolle goldene Tabatiere über- 
reichte und ihn zugleich zu dem am Abend ihm zu Ehren ver- 
anftalteten Feſtbanket einlud. Der Abend defjelben Tages 
verfammelte denn auch ſämmtliche Fefttheilnehmer in dem mit 
einem. äußerft finnvollen Transparent und mit künſtleriſchen 
Emblemen gejhmücdten großen Saale des Mufeums. Der 
Gefeierte wurde bei feinem Eintreten mit Zonftüden aus fei- 
nen eigenen Kompofitionen, denen pafjende Worte unterlegt 


129 


waren, empfangen, worauf das Feſtmahl begann. Die Feſt—⸗ 
rebe, welche Herr Director Devrient bielt, fohilderte in um- 
faffender Weife den un Lebensabriß und Die lange, lünftlerifche 
Wirkſamkeit des Jubilare auf das würdigſte, worauf biefer tief 
bewegt für bie ihm zu Theil gewordene, vielfache herzliche 
Fheilnahme dankte und auf Seine Königliche Hobeit ben Groß- 
berzog, den Beſchützer der Kunft, ein Hoch ausbrachte, in das 
alle_Anmwefenden jubelnd mit einftimmten. Noch manche ernfte 
wie bumoriftifche Tiſchrede, noch mancher erhebende Gefang, 
noch mancher Toaſt würzte das heitere Feft, das einem wür—⸗ 
digen Altmeifter zu Ehren gefeiert wurde, dem nad bem 
Wunſche Aller der Himmel noch eine lange Reihe von Jahren, 
befränzt vom wohlverdienten Lorbeer, vergdnnen möge. — 
H. Sz. 
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Sriedrid) Krug. 


Hofmufil» und Ehordirector in Karlsruhe. 


Eine nicht minder herzliche, aber ben Verhältniſſen nach 
ftilere Kundgebung, wie bie in vorftehender Sfizze mit- 
getbeilte, fand am 29. Mai zu Ehren des Hofmufil- 
und Chordirectors Frietrih Krug ftatt, der feine 2bjäh- 
tige Dienfizeit am Gr. Hoftheater mit dem gedachten Tage 
abgejchloffen hatte. Kaum von einer fchweren Krankheit 
erftanden und noch nicht vollftändig genefen, mußte jede 
öffentliche Feier umnterbleiben, und fo fonnte fih bas männ- 
liche Chorperjonal am Borabend des 29ften nur darauf be- 
ſchränken, feinem verehrten Borftand ein Ständchen zu bringen. 
Am Feſttage jelbft verfügte ſich der Hoftheater- Director per- 
fönlich im, deffen Wohnung, um ihn zu beglückwünſchen, und 
ihm zugleich als Anerkennung ſeiner, in verſchiedenen Funktionen 
geleiſteten vorzüglichen Dienſte ein Allerhöchſtes Gnabengejchent 
zu überreichen. Das Chorperſonal widmete ihm in dankbarer 
Würdigung einen Lorbeerlranz. Noch von anderen Seiten 
wurden dem verdienſtvollen Künſtler die ehrendſten Beweiſe 
aufrichtiger Zuneigung und Werthſchätzung zu Theil und Alle 
vereinigten ſich in dem Wunſche, daß feine erſprießliche Wirk— 
ſamkeit, die er bisher dem Kunſtinſtitut unausgeſetzt gewidmet 
hat, demfelben noch lange in ungeſchwächter Kraft erhalten 
bleiben möge. H. Sz. 
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Nefrologe. 


Giacomo Meyerbeer. 


Biacomo Meyerbeer (eigentlid Jacob Meyer Beer), 
der Sohn eines jüdifhen reihen nnd angejehenen Banquiers, 
ift am 5. September 1794 in Berlin geboren. Ein häufig 
vorlommender Irrthum ftellt feine Geburt um volle drei Jahre 
zurück. Dieſer Irrthum foheint feinen Grund lediglich in der 
falſchen Angabe eines Berliner Concertzettel® zu haben, wel: 
cher den jungen Birtuofen, der ſchon am 14. Dftober 1800 
al8 ein bewundernswürdiger Klavierſpieler öffentlich auftrat, 
als neunjährig bezeichnete. Die Mutter Meyerbeer’s wird von 
Zeitgenoffen als eine feine, liebenswürbige und tiefgebildete 
Fran gefchildert,, die auf die geifte Entwidelung ihrer reichbe- 
gabten Söhne den günftigften Einfluß übte. Denn noch zwei 
Brüder Meyerbeer’d, wenn jchon an die Bedeutung ımd den 
Ruhm Giacomo’s bei weiten nicht hinanreichend, haben ſich 
auf Bent Gebiete der Kunft und Wiffenfhaft einen geachteten 
Namen erworben. Wilhelm, ber zweite Bruder bes Eompos 
niften,, Hat fich als Aſtronom rühmlich befannt gemacht durch 
bie mit Mädler gemeinſchaftlich herausgegebene, von ber frans« 
söffchen Akademie mit dem Lalande’fchen Breife — Mond⸗ 
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farte, und Michael, der Dichter des „Struenfee‘ und des „Pa— 
ria,“ wird alle Freunde ber bdramatifchen Poeſie aufrichtig 
einen Tod bedauern Iaffen, welder ihn im 33. Jahre feines 
Lebens der ganzen Reife und Bollendung feines ſchönen Ta- 
lents entzog. 


Die mufitalifche Intelligenz; Meyerbeer's offenbarte ſich 
fhon im vierten Jahre durdy unzmweideutige Zeichen, indem er 
die Melodien der umberziehenden Leierfaften aus dem Gedicht- 
niß auf dem Klavier nachſpielte und mit der linten Haud bar- 
moniſch begleitete. Als fein Vater dieſe für ein Kind in fol- 
hem Alter erftaunlihen Anlagen wahrnahm, beſchloß er nichts 
zu verabfüumen, was ihre Entwidelung befördern könnte. Der 
treffliche Klavierjpieler Kausfa, ein Schiller Klementi’8 wurde 
Meyerbeer's erfter Yehrer. Die Wahl war um fo glüdticher, 
als Lausfa mit allen Borzügen der Schule feines berühmten 
Meifters zugleich die Kunft des Unterrichtens befaß. Um dieſe 
Zeit hinterließ ein naher Freund der Familie Beer, Namens 
Dieyer, welder zu dem Wunderlinde eine wahrhaft väterliche 
Liebe gefaßt hatte, demfelben ein beträchtliches Vermögen unter 
ber teftamentarifchen Bedingung, dem Namen Beer noch den 
bon Meyer hinzuzufügen, wodurdh denn der Name Meyer— 
beer entftanden ift. 


Die „Leipziger allgemeine mufifalifche Zeitung‘ nennt- ihn 
in ihrem Berichte über das oben erwähnte Concert, in welchem 
fih der fehsjährige VBirtuofe zum erftenmale und mit jo außer- 
ordentlichem Erfolge hören ließ, bereis mit dieſem Namen. 
Auh erwähnt die nämlihe Zeitung noch zweier Concerte, 
welhe Meyerbeer am 17. November 1803 und am 2. Januar 
1804 im Berliner Schaufpielhauje gab und in denen er eben 
ſowohl von feiner Fertigkeit, wie ven ber Eleganz feines Vor— 
trage glänzende Proben ablegte. Schon damals prophezeibte 
ihm der feiner Zeit als Organift und mufitalifcher Theoretiker 
in Deutfhland hochberühmte Abbe Vogler, der von der Ei— 
genthümlichkeit feiner Improvifation iiberrafcht wurbe: er werbe 
ein großer Mufiter werden. As fpäterhin Clementi nad 
Berlin lam, flößte ihm das Spiel Meyerbeer’s ein fo lebhaf— 
tes Intereſſe ein, daß er troß aller Abneigung, welche er täg- 
Ih mehr gegen das Lehren empfand, dem Kiude dennoch wäh⸗ 
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renb ber ganzen Zeit, bie er in Berlin zubrachte, feinen Un— 
terricht zu Theil werben ließ. 

Mit zwölf Fahren hatte Meyerbeer, obgleich er noch feinen 
Unterricht in ber Harmonielehre empfangen, nur geleitet von 
feinem Inftinet, ſchon eine Menge Stüde file Gefang und 
Klavier componirt. Urtheilsfähige Freunde erfannten in ben« 
felben den Keim eines ſchönen Talents und beftimmten feine 
Eltern, ihm einen Lehrmeifter in ber Kompofition zu geben. 
Dan wählte dazu Bernhard Anfelm Weber, einen Schüler 
von Bogler und Orchefter- Direktor der Berliner Oper. Weber, 
ein enthufiaftifcher Bewunderer Gluck's und für bie jchöne mu— 
ſilaliſche Dellamation dieſes großen Künfilers eingenommen, 
auch fonft in Allem, was den dramatifchen Styl betrifft, jehr 
erfahren, konnte feinem Schüler allerdings über die Formen, 
die Inftrumentation n. ſ. w. manden nützlichen Rath geben; 
dba er indeß nur ſchwach in der Harmonie war und von der 
Theorie der verfchiedenen Arten des Kontrspunftes und ber 
Fuge felbft keine gründliche Kenntniß hatte, fo war es ihm 
auch unmöglich, einen Anderen in dieſe fchwierigen Studien 
einzuführen. As Meyerbeer ihm eines Tages eine felbfteom- 
ponirte Zuge brachte, wurde Weber von biejer Arbeit jo ent« 
züdt, daß er fie geradezu für ein Meifterwerk erklärte und fie 
jofort an Bogler ſchickte, um biefem ben Beweis zu liefern, 
was für Schüler er gleichfalls bilden fünne., Die Antwort 
ließ lange auf ſich warten. Endlich traf ein dickes Padet ein, 
welches haſtig geöffnet wurde. O fchmerzliche Ueberrafchung! 
Statt des grhofften Lobes fand fih darin von Vogler's Hand 
eine breitheilige Abhandlung über die Fuge, die zunächft das 
Syftem des Fugenbaues entwidelte, dann die Zuge Meyerbeer’s 
eingehend fritifirte und bewies, daß fie nichts tauge, und end» 
fh unter dem Titel: „Die Fuge des Meifters! eine von 
Bogler felbft verfaßte Compofition Über das nämliche Thema 
brachte. Weber war fehr beftürzt, allein für Meyerbeer war 
bie Kritit Vogler's ein Lichtftrahl. Alles, was ihm bis dahin 
in ber Lehre Weber’8 dunkel und unverftändlih erfchienen 
war, wurbe ihm hell und erjrhien faft ohne Schwierigkeit. Bol 
Begeifterung fchrieb er fofort nach Bogler's Theorie eine Zuge 
in acht Süßen und überfandte fie direlt dem Meifter. Diefer 
neue Verſuch fand eine befjere Aufnahme. Vogler meifjagte 
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ihm daraus eine ſchöne Zukunft. „Kommen Sie," ſchrieb er 
ihm, „zu mir nah Darmftabt; ich will Sie wie einen Sohn 
aufnehmen und Sie aus ber Duelle der mufilalifhen Kennt- 
nifje ſchöpfen laſſen.“ Der junge Mufiler hatte keine Ruhe, 
bis feine Eltern ihm geflatteten, von biefer ſchmeichelhaften Ein- 
ladung Gebraud zu machen. Er war 15 Jahre, als er zu Vogler 
fam, welcher damals iu Darmftadt eine Sompofittonsichule 
egrünbet hatte, im ber fih auch noch andere verdienſtvolle 
Mm ufifer wie Winter, Ritter und Knecht, gebilvet haben. 
Gänsbacher, jpäter Kapellmeifter an der Stephauskirche im 
Wien, und Karl Maria v. Weber waren bier die Mitſchüler 
Meyerbeer's. Das Leben bei Vogler war eine Schule eifriger 
und ftrenger Ausbildung ſowohl in wifjenjchaftlicher wie im 
fünftlerifcher Beziehung. - Ihr verbanfte der junge Componift 
feine fpäter jo bewunbernswürdige Technik. Nah Berlauf 
von zwei Jahren brach Vogler mit feinen Schülern auf und 
bejuchte die Hauptftädte Deutſchlauds. Noch vor der Abreife 
erhielt der 17jährige Meyerbeer für ein von ihm componirtes 
Oratorium: „Gott und die Natur,” das 1811 in Berlin zur 
Aufführung tom, von bem Großherzog den Titel eines Hof- 
Componiſten. 

Die Zeit des Schaffens war jetzt für Meyerbeer gekom— 
men, Im folgenden Jahre kam in München fein dramatiſches 
Erftlingsmwerf, eine dreiaftige Oper: „Die Tochter Jeph— 
ta's,“ zur Aufführung. Da diefe Arbeit aber mehr deu Cha— 
rafter eines Oratoriums trug, jhwerfällig in den Formen war 
und wenig Reiz der Melodie hatte, fo fand fie feinen Beifall. 
Hierauf entſchloß fih der junge Componift, der fchon jo glän« 
zende Erfolge auf dem Piano errungen hatte, nach Wien, ber 
Stadt der Bianiften zu gehen, um dort fein Virtuoſenthum 
geltend zu machen. Gleih am Abend feiner Ankunft hörte er 
Hummel, defjen Spiel einen fo wunderbar tiefen und bewäl— 
tigenden Eindrud anf ihn machte, daß Meyerbeer fofort fich 
volle zehn Monate ganz der Oeffentlichfeit entzog, um mit dem 
Ernft und der Gemwifjenhaftigkeit eines echten Künftlers ſich 
durh die ftrengfte Uebung jene Bolllommenheit der Technik 
anzueignen, für die ihm einzelnes noch zu fehlen ſchien. Nun 
aber wirkte auch jein Vortrag hinreigend, und Moſcheles, 
welcher ihn damals hörte, verfichert, daß, wenn fih Meyerbeer 
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allein auf's Virtnoſenthum gelegt hätte, nur wenig Pianiften 
ihm hätten gleichkommen können. lm dieſe Zeit aber (1813) 
quälte ihm ein wunberlicher Gebanfe. Der große Erfolg feiner 
Klavier » Compofitionen , beren glänzende Originalität man be- 
wunberte, erregte in ibm bie feltfame Beſorgniß, es könnten 
ſich andere Bianiften diefer neuen muſikaliſchen Ideen bemäd- 
tigen. Um einer foldhen Gefahr zu entgehen, beſchloß er, fe 
vor mehreren Jahren nicht zu veröffentliden. Daun, von ben 
Arbeiten für die Bühne in Anfprucd genommen, gab er all: 
mäblig fein Klavierfpiel gänzlich auf, und fo geſchah es, daß 
er eudlich jene zahlreichen Eompofitionen, von denen leiber 
Nichts aufgejchrieben war, jelbft vergaß, und diefe num für 
immer ber Kunft verloren gingen, falls nicht fein Nachlaß uns 
dennoch Einzelues gerettet zeigt. 

Ein Monobrama mit Ehören: „Die Liebe der The- 
celinde,” das viele Schönheiten Hatte, brachte das Hoftheater 
in Wien auf den Gedanken, ihm die KCompofition einer komi—⸗ 
jhen Oper: „Abimeled, oder: Die beiden Kalifen,“ 
anzuvertrauen. Sie wurbe am 20. Oktober 1814 gegeben 
und dann nicht wieder. (Später führte fie C. M. v. Weber 
in Prag und Dresden unter dem Titel: „Wirth und Baft‘ 
anf.) Der italieniihe Geſchmack, welcher im Publitum und 
ganz bejonders bei Hofe vorherrichte, fand fie „zu fireng und 

eutſch.“ Salieri, ber für den jungen Eomponiften eine in« 
nige Zuneigung begte, tröftete ihm über die mißfällige Auf- 
me. Es fehle ihm, meinte er, gar nicht an glücklicher Er- 
findungsgabe, wohl aber an ber Funft und dem Verſtändniß, 
ſangbar zu fohreiben. Um dies zu lernen, fei das einzige 
Mittel, nad Italien zu gehen. Meyerbeer folgte dieſem 
Rath, jo wenig er ſich bamals auch zur italienifchen Muſik 
bingezogen fühlte, was bei ben Opern, bie man zu jener 
Zeit in Wien und Münden von Nicoloni, Farineli und 
Paveſi aufführte, wohl auch begreiflid war. Sein mufifali- 
jches Verhängniß wollte, daß er gerabe in Venedig eintraf, 
als ber „Tanered“ von Roffini feinen vollften Zauber übte. 
Auh Meyerbeer widerftand feinem Einfluß nicht. Bon biefem 
Augenblid an war eine vollftändige Umwandlung feiner künſt⸗ 
leriſchen Anſchauungen vorgegangen; er pflegte mit aller Liebe 
ben nämlichen Eiyl, dem er fo Iange hartnädig wiberfirebt 
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hatte, und nachdem er mehrere Jahre die Kunſt fiudirt, den 
melodiſchen Formen Leichtigfeit und Eleganz zu geben, ohne 
gleihmwohl das Gefühl einer reichen und mächtigen Harmonie 
zur beeinträchtigen, ſchrieb er eine Reihe itafienifcher Opern, die 
neben und troß ben gefeierten Werken Roffini’s, fih in Ita—⸗ 
lien einer glänzenden Aufnahme erfreuten. Zuerſt 1818, für 
Padua: „Romilda e Constanza“, dann 1819, für Turin: 
„Semiramide riconoseiuta“ — (Meyerbeer erzählte ung felbft 
lächelnd, der Text diefer Semiramis fei ein durch hineingear- 
beitete Finales feltfam zugeflugter Metastasio geweſen, —) 
und 1820 tie in Venedig enthufiaftifch aufgenommene „Emma 
di Risburgo‘‘, die bald über alle Bühnen Staliens ging, und 
auch nah Deutichland unter dem Titel: „Emma von Leicefter‘ 
gelangt iſt. Noch in dem nämlichen Fahre folgte für Mailand 
die „Margherita d’Anjou‘“, und 1821 „L’esule di Granada.“ 
Eine Oper: „Almanſor“, welche Meyerbeer in Rom fchrieb, 
fonnte er im Folge einer fchweren Krankheit nicht rechtzeitg 
vollenden. Im Jahre 1823 finden wir den Componiften zur 
Wieberherftellung feiner Gefundheit in Berlin, wo er, wahr« 
ſcheinlich für das Königsftädtifche Theater, die deutſche Oper: 
„Das Brandenburger Thor‘, fchrieb, die aber aus un—⸗ 
befannten Gründen nicht zur Aufführung gelangte. Hier endigt, 
was man tie zweite Epoche Meyerbeer’s nennen könnte. Sie 
hatte glänzende Erfolge für ihn gehabt; er hatte die Kunft ge- 
lernt, fangrecht zu fohreiben; er war vertraut geworben mit 
den Bedingungen der drumatifhen Muſik und mit den Wir- 
fungen der Bühne; das Bertrauen zu jeinem Talent war 
durch den Erfolg gewachſen, und fein Ruf war fchen nicht 
mehr der eine® gewöhnlichen Componiſten. Allein troßdem 
hatte der Künftler die Eigenthümlichleit feines befondern We— 
fens noch nicht gefunden; er ging noch in den Fußtapfen An- 
derer; er war gefchidtee geworben, aber er war noch nicht 
Driginal; er hatte Wiffen und Erfahrung gewonnen, aber es 
fehlte ihm noch ein eigenthiimliches Gepräge. 

Seit dem Jahre 1823 richteten ſich feine Beftrebungen 
unausgejegt auf eine immer beflimmtere Offenbarung feiner 
fünftlerifchen Perfönfichkeit. Er kehrte nach Italien zurlid, wo 
1824 feine Oper „Il Crociato in Egitto“ in Benebig 
und dann in allen großen Städten Jtaliens mit größtem Bei⸗ 
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fall gegeben wurde. Die Partitur des „Crociato“ trägt ſchon 
die unverfennbaren Zeichen der Umkehr, die fih in der Manier 
des Componiften vorbereitete, und des Berfuches, das Streben 
feiner erften deutſchen Epoche mit dem der zweiten, beim ita- 
lienifhen Styl, zu verbinden, ber feine „Emma di Resburgo“ 
und feine Margeritha d'Apjou“ charakteriſirt. Der Aufent- 
Halt in Paris, wohin er einer Einladung de8 Herrn v. Roche— 
foucauft folgte, um bort feinen „Crociato“ in Scene zu jegen, 
vollendete den Umſchwung feiner Ideen. 

Die Oper hatte in Baris nicht jenen glänzenden Erfolg, 
ben fie in ganz Stalien gehabt Hatte und der fie fpäter auch 
in Deutfchland unter dem Titel: „Die Kreuzritter im 
Egypten“ noch lange auf der Bühne erhielt. Die Berhält- 
niffe waren dem Componiften nicht günflig, benn alle Kronen, 
die man in Paris austheilte, fielen nur auf ein einziges Haupt. 
Im Jahre 1826 wollten die ftehenden Befucher- des Theätre- 
Italien von feinem anderen Componiften etwas wiffen, als 
von Roffini, von feiner anderen Muſik, als von der feinigen. 
Die für den größten Theil der Dilettanten allzu ernfthafte 
Mufit des „Crociato“ wurde nad ihrem wahren Werthe nur 
geihägt von einer Meinen Anzahl Kenner, die für die Schön— 
beiten wie für bie Fehler ein umparteiifches "Auge hatten, 
Allein nicht Einer erfannte die ganze Tragweite dieſes Talente, 
nicht Einer erkannte in diefem Werte das Genie, das jene 
Dpern gebären folte, bie feit dem Jahre 1831 die Bühnen 
beider Welten beherrſchen. 

Die Heiratd Meyerbeer’s, fowie der fehmerzliche Berluft 
zweier Kinder hatten die fchöpferifche Thätigkeit des Künftlers 
für mehrere Sabre unterbroden, und dieſe Paufe ſchien bie 
Meinung derjenigen zu beftärfen, bie fein Zalent im „Oro- 
eiato“ erfchöpft glaubten. Allein e8 war vielmehr nur eine 
Pauſe der ernften Sammlung, die feinen Genius fich reifend 
vollenden lieh. 

Zu Ende Juli 1830 war „Robert der Teufel" vollen- 
det; er wurde der Adminiftration der großen Oper in Paris, 
für wilhe das Werk gefchrieben war, vom Componiften über- 
reicht und von der Direktion zur Aufführung angenommen. 
Alein die Fuli- Revolution hatte fich gleichfalls in den Kou- 
fiffen der Theater vollzogen. Die königliche Oper war em 
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Privat-Inftitut geworben, das bie contraetmäßige Berpflichtung, 
das Werk von Meyerbeer in Scene zu fegen, wie eine Laſt 
anſah. Erft im November 1831 kam bie Oper zur Aufführung. 
Alle Hebel des Unverftandes und der Mißgunft wurden gegen 
das Stüd in Bewegung gelegt. Schou im voraus murben 
die ungünftigften Meinungen gegen bafjelbe verbreitt. Man 
propbezeite ihm, e8 werde nicht zehn Borftellungen erleben, 
Wie wenig ber Ausgang dieſe Weiffagung xechtfertigte, ift ber 
kannt; denn feine Oper ift jemals populärer geworden und 
feine hat fih bis heut zu Tage einen glänzenderen und allge- 
meineren Erfolg jerrungen, „Robert der Teufel“ verfchaffte 
ber großen Oper zum erftenmale Einnahmen von 10,000 Fr. 
Ju's Deutiche, Italienische, Holländiſche, Ruſſiſche, Polnifg 
Dänifhe Überjegt, wurbe die Oper überall in großen und 

nen Stäbten geipielt und wiederholt, und rief überall den näm- 
lien Enthufiasmus hervor. — In New-Drleans wurde fie 
monatelang von zwei Theatern, dem englifchen und dem fran- 
zöfifchen, zugleich gegeben, und in Havanna, Merico, China 
und Algier entzüdte fie wie in Europa. 

Die Adminiftration der großen Oper, die jett zur Ein- 
fiht fam, welch einen Sinfluß die Werfe Dieyerbeer’s in Zu- 
funft auf ihre Kaffe üben könnten, verfäumte nichts, ben 
Künftler zu einer meuen Arbeit zur reizen, unb überreichte ihm 
zu biefem Zweck den Scribe’ihen Text der „Hugenotten.‘ 
Um aber fiher zu fein, daß Meyerbeer mit der Vollendung 
feines Werkes nicht zu lange zögere, ſetzte fie eine Conventio— 
nalftrafe von 30,000 Fr. feft, fals nicht die Partitur an bem 
beftimmten Tage überreicht fei. Während der Arbeit wurbe 
Meyerbeer durch die Krankheit feiner Frau genöthigt, einem 
vorübergehenden Aufenthalt in Stalien zu nehnen, und ver⸗ 
langte in Folge defjen einen Aufjhub von ſechs Monaien zur 
nohmaligen Feile feines Werkes, und da ihm dieſe gerechte 
Bitte abgefchlagen wurde, fo bezahlte er ohne Weiteres die 
Conventivnalftrafe und zog bie Partitur zurück. Allein bie 
Direltion empfand nur zu bald die Nothwendigkeit, die „Hu— 
notten“ zu geben, falls fie ihr Publikum behalten wollte, fie 
zahlte die 30,000 Fr, zurüd, und am 21. Februar 1836 kam 
bie neue Oper Meyerbeer's zur Aufführung. Der außerorbent- 
liche Erfolg der „Hugenotten,” der erften wahrhaft biftorifchen 
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Dper, war nicht geringer, als ber „Robert bes Teufels.” Wi 
biefer haben fie, jeit nahe an 30 Jahren, im allen Gegenden 
der Welt den Ruhm bes Eomponiften verbreitet, und ihre Hinft« 
Veriiche Bedentung dürfte die Größe jenes noch überbieten. 

Nach den „Hugenotten“ verfloffen 13 Fahre, benor Meyer- 
beer wieber ein neues Werk auf bie parifer Bühne brachte, 
1842 wurbe er an Stelle Spontini’8 zum königlich preußiſchen 
General-Mufitdirektor und Hoflapellmeifler ernannt, und nun 
beiäftigte ihn die Compofttion einer großen Anzahl von Pjal- 
men und religiöfen Cautaten, mit unb.ohne Orchefterbegleitung, 
Kirhenmufil und Gefängen verjhiedenfter Art. Die erfte offi- 
cielle Arbeit für den Hof von Berlin war eine große Kantate 
mit Tableaur: „La Festa nella corte di Ferrara“ für ein 
vom König im Jahre 1843 gegebenes Fell. Am 7. Dezember 
1844 wurbe das neue Opernhaus in Berlin durch eine deutſche 
Seftoper von Meyerbeer: „Ein Felblager in Schlefien‘ 
eingeweiht. Das Jahr 1846 bezeichnet ſich durch eine ber ge- 
nialften Schöpfungen feines Geiftes, durch ein vollendetes Wert, 
an dem fi nicht eine ſchwache Stelle dem Tadel preisgiebt. 
Es ift die trefiliche Mufit zum „Strnenſee,“ buch melde 
er das Andenken feines Bruders ehrte und erneuerte. Diele 
bewunberungsmwürbige Compofitiou, bie neben der gauzen macht« 
vollen Originalität feiner Ideen wie nirgends jeine volllom⸗ 
menfte Beherrfhung des Orcheſters an den Tag legt, wurbe 
zum erftenmal am 19. September 1846 in Berlin aufgeführt. 
In dem nämlihen Jahre componirte Meyerbeer zur Hochzeit 
bes Könige Mar von Baiern mit der Prinzejfin Marie von 
Preußen den „Zadeltanz,‘ eine Aufgabe, weldher der Com— 
ponift bei ähnlichen Beranlaffungen noch zweimal und ſtets in 
vorzüglicher Weife entſprach. 

Endlich, am 16, April 1846, erfchien ber lang erwartete 
„Prophet, Das dritte große Werk, welches Meyerbeer für 
bie Oper von Baris gefchrieben hat. Ein Werk der mächtig⸗ 
ſten und glänzendften Effekte, welches bei jeder Borftedung bie 
beabfihtigte Wirkung noch mehr erzielt hat, das aber doch, 
troß feines ungeheuren Erfolges und feiner zahlreihen Schön. 
beiten erften Ranges zum minbeften ben Meifter nicht mehr 
im Foritſchritt zeigt. Im Jahre 1851 componirte er eine große 
Kantate, ber „baierifde Schützenmarſch“ und eine Yeft- 
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hymme zur filbernen Hochzeit Friedrih Wilhelm IV. Zu 
Ende dieſes Jahres nöhigte ihn die Rückſicht auf feine Ge- 
funbheit, feine Arbeiten vorläufig auszufegen, und im Sommer 
des nächftfolgenden ging er nah Spaa, deſſen Gebraud ihm 
mehrere Jahre läng die beften Dienfte Teiftete. Hier mußte er 
fih gleihfam von dem Erfolg jedes neuen Werkes erholen, 
das ihn vorher, bei feiner äußerſt feinen, empfindlichen Orga- 
nifation, durch die Beſorgniß einer mangelhaften Aufführung 
ängtigte und dann, wenn diefe Sorge mit ber erften Bor- 
ſtelluug befeitigt war, in einen Zwieſpalt brachte zwijchen ber 
eigenen künftlerifchen Ueberzeugung und den nicht jelten wider» 
ftreitenden und berben Stimmen der Kritik. Nach folchen 
Kriſen empfand er jedesmal gebieterifh das Bedürfniß, fich 
von der Welt zurädzuziehen, um in der Stille die nöihige 
Energie für neue Kämpfe zu gewinnen. 

eit langer Zeit hatte ih Meyerbeer vorgenommen, fein 
Talent auch auf dem Felde der Komödie zu verfuchen und für 
die Opera comique in Paris ein Werk zu ſchreiben. Er be- 
nutte dazu einen großen Theil feines „Feldlagers in Schle- 
fien,‘ das er am 16. Februar 1854 als „l’Etoile du Nord“ 
(„der Nordſtern,“ richtiger „der Stern des Nordens," 
nämlih Katharina von Rußland), auf die Bühne brachte. Am 
4. April 1859 folgte noch eine zweite fomifche Oper; „le 
Pardon de Ploörmel“ („die Wallfahrt nah Ploärmel‘), 
beren Verbreitung indeß der abftrufe Tert im Wege ftebt. In 
dieſes nämliche Jahr fällt feine originelle Muſik zur Schiller- 
feier in Paris und in das folgende der prädtige Königs» 
marjch für die Krönung Sr. Maj. Wilhelm I. in Königsberg. 
Die große, Außerft wirkungsvolle Ouverture zur londoner 
- Induftrie-Ausftellung im Jahre 1862 befchließt anſchei— 
nend die probuzirende Thätigleit des Meifters. 

Ein letztes, für die große Oper befliimmtes Werk von 
Meyerbeer „die Afrilanerin‘ (oder „Basco de Gama‘'), 
bat jahrelang vollendet im Pult des Componiften gelegen, ohne 
bis jett an die Deffentlichkeit zu gelangen. Die feit dem 
Jahre 1845 zunehmende Berfchlechterung der Gefangsträfte ber 
großen parifer Oper befiimmte den Meifter, die Aufführung 
feines Werkes nicht einem möglichen Miflingen auszufegen. 
Ohne Zweifel aber bat fein letter Aufenthalt in Paris doch 
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zu bem fchließlichen Arrangement ber Afrifanerin in engftem 
Zufammenbhang geftanden und nur der plötliche Tod des Com— 
ponijten ift der fo lange verzögerten Aufführung in den Weg 
getreten. Jetzt fteht es feft,. Daß bie Oper noch in dieſem Win- 
ter beftimmt aufgeführt wird. Wie wir vernehmen, bürfte der 
Nachlaß des Meifters auch noch andere dramatiſche Compofi- 
tionen an den Tag treten lajjen. 

Die legten Lebensjahre Meyerbeer’s wurben durd bie 
verjchiedenften förperlichen Leiden, namentlich Anfälle von Aſthma, 
bie ihn zuweilen der Gefahr des Erftidens ausfegten, jo wie 
durch ein peinliches Augenübel, jehr getrübt. Nur bie unend— 
lich. ſorgſame und mäßige Lebensmweife des trefflichen Meifters 
bat ihn. jo lange erhalten. | 

Ueber den edlen, wohlwollenden und liebenswürdigen Cha— 
ralter Meyerbeer's dürfte, hier wenigfiene, fein Zweifel auf- 
fommen. Er jegte den allbefannten wohlthätigen und gafte 
freundlichen Geift feiner Familie mit ganzem Herzen feinerfeits 
fort. Er hatte für jedes echte Talent ein freundliches Wort 
der Ermunterung. Wie viele junge und umbemittelte Künftler 
verdankten dem Meifter die thätigfte Unterffügung! Er jelber 
ſchwieg darüber und beffagte fich eben jo wenig über den Une 
dank, den er häufig genug zu erfahren hatte. — Die Härte 
fremden Urtheils, namentlich deutjcher Kunfigenoffen, ganz zu 
geſchweigen jener Fritiihen Eunuchen, welche in feiner Bios 
graphie eine für die Nachwelt nur lächerliche Rolle jpielen, 
vergalt er mit Milde des eigenen. Ein großer Künftler und 
ein edler Mann, jo wirb er fortbauern im Gedächtniß ber 
Menjchen. R 

Wir haben die zahlreichen Orden und Auszeichnungen 
Meyerbeer’s füglih Übergangen; fie fonnten dem Weltruhm 
bes Meifters feinen neuen hinzufügen und waren ja doch nur 
Zeugniffe ber eigenen ‚Achtung vor der Würde ber Kunft. 

Am 6. Mai 1864 hat in Paris die Leichenfeier. Meyerbeer’s 
ftattgefunden, ber vier Tage vorher in Folge einer anjcheinend 
leichten Unpäßlichkeit, Die nur dem. Sreifenalter des Künftlers 
Gefahr drohte, plöglich verjchieden war. Bei dem Beginn ber 
Krankheit waren feine beiden, in Baden weilenden jüngeren 
Töchter eiligft herübergerufen worben und fanden ihren Vater 
noch lebend.. Seine Frau, feine Ältere Tochter und ihr Ge- 
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mahl, Baron Korff, Hatten nicht daſſelbe Glück. Als das Pas 
riſer Publikum erfuhr, in welder Gefahr ber weltberühmte 
Meifter ſchwebte, zeigte: ſich überall die lebendigfte Theilnahme 
Am kaiſerlichen Hofe, wo die Muſik Teine beliebte Kunſt if, 
and ſich befonders ber Gunſt der Kaiſerin nicht zu erfreuen 
bat, fcheitit das Genie Meyerbeer's nie feine rechte Würbi- 
ung erfahren zu haben. Bei der am 6. Mai flattgefundenen 
geichenfeier war allerdings Graf Backiocht einer der Träger 
des Leichenricches, aber er war e8 nur ale General-Imtendant 
der Theater, nicht als NRepräfentant des Kaiſers. Denn ald 
folchen pflegt Napoleon III. bei Leichenfeiern einen flets it 
rother Uniform erfiheinenden Kammerherrn abzufenden. Nichts⸗ 
beftoweniger aber war die Feier bie großartigfte und erhebendfte, 
Bie Paris feit 20 Fahren gefehen Hat. Meyerbeer war in 
der Aue Montaigne Nr. 2, einen Eckhauſe des Platzes ge- 
ftorben, der in ber Mitte der efvfeeifchen Felder Liegt. Dort 
Hatten fih von 12 Uhr ab die Eingeladenen und die verjchie- 
denen Depntationen der Alademieen, Theater, Geſangvereine 
u. f. w, faft die Hälfte der efyfeeifchen Felder bedeckend, ein- 
gefimben. In einem Suale des erften Stodes fand der Sarg, 
ber mit einer ſchwarzen, von weißen Sternen überfäeten Dede 
überhängt war. Binmen und Immortellen:Kränze zierten ihr 
reichlich. Etwas nach 1 Uhr fette fi der Rieſenzug in Be- 
wegung. Er nahm feinen Weg durch bie Avenue des Champs 
Elyſées, über dem Place de la Concorde und die Boulevards, 
Durch die Rue Lafayette, in deren Nähe bekanntlich der Nord- 
bahnhof liegt. An der Spitze des Leichenzuges marfchirten Die 
Sappeurs der Nationalgarde; ihnen folgte das Mufifcorps der 
Nattonalgarde, ſowie eine Abtheilung berjelben, und’ die Mufil- 
corp8 ber Gtrenadiere und der Gensd’armerie der Kaiſerlichen 
Garde. Dem von feh® mit ſchwarzen Tuchern behangenen und 
mit Lorbeerkronen hmüdten Pferden gezogenen Trauer⸗ 
wagen fuhren zwei Rabbiner voran. Ein Ceremonienmeiſter 
trug auf eimem Kiffen bie zahfreihen Delorationen des Ver» 
florbenen. Dahinter folgten die anderen’ Ceremoniennteifter mit 
den Synagogendienern, von denen einer das afte Teflament in 
der Hand Kiel. Dicht Hinter dem Leichenwagen kamen eine 
zahllofe Menge Leidtragender, dann bie Mitgfieder des Eonfer- 
vatoriums, ber Geſellſchaft der dramatiſchen Schriftfleller, das 
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Berfonal der großen Oper, das ber Opera comique, bee 
Theatre Lyrique und Depmtationen der deutſchen Gejang + Ge- 
ſellſchaften Teutonia und Liedertafel. Jede diefer Eorporationen 
trag ein Banner, worauf ihr Name eingefchrieben war. Ihnen 
fehloffen fich zwanzig Trauerwagen, viele Equwipagen und noch- 
mals eine Abtheilung Natiomalgarde am. Auf dem ganzem 
Wege fpielten Die verfchienenen Muſikeorps Trauermärſche aus 
den Werfen unferes großen Lanbsmannse, Die Trommeln, 
die dumpf dazwiſchen wirbelten, und bie Schläge bes Tam— 
Zam, die von Zeit zu Zeit dröhnend erflangen, gaben dem 
ganzen Trauerzuge einen eigenthiimlichen, tief ergreifenden 
Eharofter. Als der Zug: auf dem Boulevard de la Madelaine 
ankam, trat eine große Anzahl Damen: aus der Menge und 
legte Blumenfträuße und Kränze auf den Sarg des großen 
Meifters nieder. Bei dieſem Anblid bemüchtigte fich Aller eine 
tiefe Rührung, und nur wenige Augen mögen in dieſem Augen 
blicke troden geblieben fein. Im Norbbahnhofe hatte man die 
Einfahrt und die ganze alte, fo eben durch eime neue erſetzte 
Halle ſchwarz ausgeichlagen und zu einem rechts und links 
mit’ Tribünen verfehenen Saale umgejchaffen. Auf dem Wege 
waren mindeftens ein Paar Mal bunderttaufend Menſchen im 
ben langen Straßen angefammelt, die ſchon Stunden vorher 
Poſto gefaßt hatten. Der Eindrud, den bie Trauerhalle ber- 
vorbrachte, wird Jedem, welcher der Feier dieſes Tages bei- 
wohnte, ımvergeßlich fein In der Mitte erhob fih ein Kata- 
fat mit Opferfeuern von einer Dimenfion, die man in feiner 
der Pariſer Kirchen hätte beihalten Tünnen. Etwa hundert 
Schritt davon fand der Wagen, der von innen und außen 
ſchwarz und mit Silber ausgefchlagen war. . Rings an ben 
Wänden Schilde mit der Namen der Werle Meyerbeer’s, 
Zwiſchen dem Katafall und dem Wagen erhob fih eine Tri—⸗ 
büne, an welcher ber königl. preußiſche WBotfchafter, Graf 
v. d. Goltz und die Mitglieder der Beerbigungs-Rommifften, 
ſowie die Mitglieder des Inſtituts fich aufgeftellt hatten. Graf 
v.d, Gols und Graf Baccischt Hatten bie vorderſten Zipfel 
des Leichentuches getragen, an Den anbern Zipfeln hatten ge- 
ſtanden Beuls, Camille, Doucet, Arber, Saint Georges, Ba: 
ron Vaylor und Perrin. Ws Alles fih in befler Ordnung 
gruppirt Hatte, fpielten drei Mufilcorps Eompofitionen von 
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Meyerbeer, (die Parifer Garde den marche funebre aus 
„Robert“, arrangirt vom Prof. Jonas, die Militairchöre dem 
Prophetenmarſch und der Chor ber Opera comique fang einen 
Chor aus „Dinorah“ mit Worten von Leuven) worauf dann 
fieben verſchiedene Reden gehalten. wurben, und zwar ber Rei- 
benfolge nah von Beule im Namen bes Inſtituts, von Saint 
Georges im Namen der literariſchen Gefelfchaft, von Baron 
Taylor im Namen der Afjociation der Mufiler, von Berrin 
im Namen ber Oper, von dem Präfidenten des ifraelitifchen 
Eonfiftoriums, von Kamille Doucet im Namen der Kaijerlichen 
Adminiftration der Theater und von dem Ober-Rabbiner Iſidor. 
Zum Schluſſe recitirte der Legtere ein franzöfifches und ein 
hebräifches Gebet. — Am 6. Abends gingen die fterblichen 
Ueberrefte Meyerbeer’s mittelft Exrtrazuges nah Berlin ab, wo 
fie am Sonnabend Abend eintrafen, auf dem Polsdamer Bahı- 
bofe von einem Süngerchor begrüßt und dann nach dem Hauſe 
des Berewigten, Pariſer Pla Nr. 6, gebradyt wurben. Bon 
bier aus würden fie Montag, den I1ten Mittag um 12 Uhr nad 
ihrer legten Rubeftätte im Erbbegräbniß der Beer'ſchen Familie auf 
dem Kirchhofe vor dem Schönhaufer Thor geleitet. In einem 
ganz ſchwarz beforirten Zimmer erhob ſich, umgeben von einer 
Hülle exotiſcher Gewächſe, ein Katafall, auf welchen der Sarg 
ftand; derjelbe, mit einer ſchwarzen, filberverzierten Dede über- 
zogen, prangte in einer Fülle reichblühbender Kränze, jeh#- 
Kerzen umſtanden den Sarg, ſechs Kandelaber den Katafall 
und ein Lüfter warf von der Dede herab feine hellen Strahlen 
auf den Sarg. Dit vor demfelben lagen auf ſchwarzem 
Kiffen die Orden des Berfiorbenen, neben bafjelbe legte der 
Königl. Kapellmeifter Zaubert ein weißes Atlaskiſſen mit einem: 
Lorbeerfrange nieder. Zur Linken der Leiche prangte auf einer 
Säule die Marmorbüfte des Meifters, mit ſchwarzem Flor 
verhängt. Bon halb 12 Uhr an verfammelte fih das Trauer- 
gefolge, an der Spitze befjelben bemerkte man Se. Königl. 
Hoheit den Prinzen Georg von Preußen, feruer den Komman- 
danten von Berlin, Herrn v. Alvensleben, ven Minifler des Königl. 
Hauies, Frhr. von Schleinig, den General-Zutendanten der 
Königl. Hofmufil, Grafen Redern, den Königl. Ober-Hof-Eere- 
monienmeifter, Geh. Rath Grafen von. Stillfried-Alcantara,, 
ben Kammerherrn Frhen. v. Dachröden, den Kaiferl. franzö— 
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ſiſchen Botfchafter Baron v. Talleyrand Poͤrigord, den Königl. 
italieniſchen Geſandten Hrn. de Yaunay, ferner den Oberbür- 
germeifter von Berlin Seydel, an ber Spige einer Deputation 
des Magiftrats und ber Stabtverorbnieten, den ehemaligen 
Direktor im Unterrigtsminifterium, Geb. Rath Dr. Johannes 
Schulte, ben Geh. Regieruugs-Rath Pinder, ben Prof. Fried- 
rich v. Raumer, den Prof. Waagen, eine Deputation der Ala- 
bemie der Künfte und die Direktoren des Friedrid-Wilhelm- 
ſtädtiſchen, Wallner-, Bictoria- und Kroll'ſchen Theaters und 
eine große Anzahl hervorragender Männer aus allen Gebieten 
des gefellfchaftlichen Lebens. Um 12 Uhr erfchien die Deputas 
‚ tion des jüdifchen Gemeinbe-Vorftandes, welche dem zur Reichen» 
feier aus Breslau herberufenen Rabbiner Dr. Joel den Leid- 
tragenden zuführte. Gleich darauf erjchienen dieſe letzteren: 
vie Gattin, drei Töchter, der Schwiegerſohn und die beiden 
Neffen des Berftorbenen, umd die Feier begann mit einem 
Trauerchor, den Meyerbeer einft für gemiſchte Stimmen und 
zu biefer Gelegenheit der Mufil-Direltor Rabede fir Männer- 
ſtimmen gejegt hatte. Der Gejang wurde von dem Soliften 
ber Kgl. Oper ausgeführt. Hieran fchloß fi die ergreifende 
Gedächtnißrede des Dr. Joel. Un der Bahre eines Mannes 
von Weltrubm, begann ber Rebner, der das Höchſte erreicht 
bat und deſſen Leiftungen jede Stufe ber Anerlennung erflie- 
gen, jei e8 nicht angethan, Klagen zu erheben. Mancher, jage 
das alte Wort, erringe ſich feine Wirkſamkeit in einer Stunde, 
von dem Berewigten könne man jagen, jede Stunde feines 
Lebens babe ihm die Wirkſamkeit erringen: helfen, fei ja doch 
ber Erbiheil, ja der Erbball Zeuge feiner Erfolge, denn bie 
Sprade, bie er gefprodhen, bebürfe feines Dolmetjchers, fie 
verlange feine Begrenzung buch Nationalitäten, fie bezwang 
bie Herzen der Hörer und bewegte fie in ihren tiefften Tiefen, 
feine Davibsharfe Hang die Tieblichften Weiſen und braufte zu- 
gleih den Sturm ber gewaltigfien Empfindung, mit jenem 
Sänger, deſſen Alter er auch erreicht, könne er ausrufen: „Aus 
mir rebet der Hauch göttliher Begeifterung und fein Wort lebt 
auf meiner Zunge.” Cs fei überflüffig, auf fein Leben binzu- 
weifen; was er gewollt uud erreicht, das habe jebes fühlende 
Herz verfianden und werde e8 verfiehen, bis in bie fernfte Zu- 
— Habe er doch im weiteſten Umfange re ge⸗ 
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funden, bie Gnabe feines Königs habe ihm geleuchtet und Aller 
Herzen, vom Throne bis zur Hütte, hätten ihm zugejaudhzt. 
Nicht um ihn follten wir Magen, fondern um uns, bie wir ihn 
verlieren. Wann werde wieder ein Jünger bentfcher Kunſt 
erftehen, ben willig und huldigend andere Nationen ben Lorbeer 
um bie Stirne winden? Wann — fo wollte der Rebner als 
jüdiſcher Geiftlicher hinzufügen — werbe aus der Gemeinfchaft 
der Belenner der mofaifhen Religion ein Genie wieder her— 
vorgehen, um barzuthun, daß diefe Religion nicht hindert, Theil 
zu nehmen an allem Hohen, Schönen und Edlen, was bie 
Menſchen erfreut, indem es fie fördert? Hervorgegangen aus 
einer Familie, die mehr als einen Sohn zur Ehre bes Bater- 
landes und der Menjchheit erzogen, welche fich ftet8 burch ibea- 
les Streben ausgezeichnet, und begabt mit einem Genie, wel- 
ches fih ſchon in frühefter Jugend gezeigt hätte, zeige Meyer- 
beer ein Zufammentreffen glüdlicher Berhältniffe, welche ihn 
zu einer Lichterfcheinung am Himmel deutſcher Kunft gemacht 
hätten. Sein Andenken und feine unvergänglicen Werke feien 
ber einzige und befte Troft für feinen Verluſt, und dieſer Troft 
werbe belebend fortwirfen, jo lange Menſchen am Schönen fich 
erfreuen und am Idealen ſich emporranten. Anregend und 
ermahnend leuchte fein Vorbild der Dlit- und Nachwelt, denn 
nicht äußerer Glanz und Ruhm hätten ihn geblenbet, in jelbft- 
Ihöpferifhem Drange babe er gerungen und geftrebt, das 
Höchfte zu erreichen, was er in feiner Kunft erreichen fonnte. 
So werde fein verllärter Geift die Seinen iröften und Segen 
fpendend für alle Zukunft wirken. — Gefang folgte dieſer in 
flüchtigen Umriffen wiedergegebenen Rebe, welche auf alle An- 
weſenden ben ergreifendften Eindrud machte. Nunmehr warb 
ber Sarg von den Borftehern der Beerbigungsgenofjenfchaft in 
ben Leichenwagen gehoben und es orbnete fih der Zug wie 
folgt: Vorauf fchritten unter Führung des General-Mufikdirel- 
tor8 Wieprecht die vereinigten Mufithöre ſämmtlicher hier be- 
findlichen Eavallerie-Regimenter, 120 Bläfer, die Mufitmeifter 
trugen umflorte Marjchallfibe, die Bläfer umflorte Inſtru⸗ 
mente. Dann folgten in Vertretung. des zur Zeit nicht in 
Berlin befindliden General-Intendanten v. Hülfen dev Königl. 
Kapellmeifter Taubert mit einem Lorbeerkranz auf einem Kiffen, 
umgeben von ben Intendanturbeamten, Kanzleirath Heufer und 
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Dr. T. Ulrich, dem Schaufpiel - Direktor Düringer und dem 
Dpern-Regiffeur Wagner. Darauf folgten der Kapellmeifter 
Dorn mit dem Orbenstiffen, umgeben von dem Kapellmeifter 
Radecke und ben Koncertmeiftern Hubert Ries und Leopold 
Ganz; demnächſt fam der mit Palmen geſchmückte Leichenwa— 
4 Zu beiden Seiten ſchritten die jüngſten Mitglieder der 
önigl. Kapelle, Palmen tragend. Hinter dem Leichenwagen 
fohritten die Leidtragenden, der Schwiegerfohn bes Berftorbe- 
nen, Rittmeifter Baron dv. Korff, und feine beiden Neffen, 
Zules und George Beer, daran fchloffen ſich bie Mitglieder 
ber Königl. Kapelle, der Königl. Theater, Deputationen u. f. w., 
endlich eine lange Wagenreihe, eröffnet durch die fehsfpännigen 
Galamagen Ihrer Majeftäten des Königs und der Königin, 
wie der Königl. Prinzen. Als der Zug, der eine dichte Men- 
ſchenmaſſe herbeigeführt hatte, am Opernhaufe anlangte, ward 
eine riefige Trauerfahne auf dem Dache fihtbar, der männliche 
Opernchor trat auf die Rampe heraus und fang bier „Was 
Gott thut, das ift wohlgethan‘, darauf reihten fich die Cho- 
riften bem Zuge ein, ber nun den Weg zum Friedhof vor dem 
Schönhaufer Thore einfhlug. Hier war der Eingang wie bie 
Halle ſchwarz beforirt. Unter der letzteren ward ber Sarg ab- 
gefeßt, ber Theaterchor fang Bernhard Anjelm Weber’s tiefer- 
greifende Compofition bes befannten Liebes: „Raſch tritt der 
Tod den Menfhen an." Dr. Joel recitirte die hebräifche 
Trauerliturgie und fprach ein ergreifendes Gebet. Dann ward 
ber Sarg an bie Familiengruft getragen und bier neben ben 
Eltern des Componiften beigefett. Die jüngfte Tochter des 
Meifters folgte bis an die Gruft. — Die Sonne, welche bie 
Laufbahn des Meifters erleuchtet, ftrahlte Hell und mild erwär- 
menb auf feinem letzten Gange. Sei ihm die Erbe leicht! 
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Harl Theodor von Hüſtner. 


Karl Theodor v. Küſtner wurde geboren am 26. No⸗ 
vember 1784 zu Leipzig, wo ſein Vater Chef eines geachteten 
Banquiergeſchäfts war. Nachdem er das alte, durch ſeine hu⸗ 
maniftifhen Beftrebungen vortheilhaft befannte Oymnafium ber 
Leipziger Thomasſchule bejucht und feit dem Jahre 1803 auf 
ber dortigen und fpäter auf ber Göttinger Univerfität feine 
juriſtiſchen Studien gemacht, unternahm er nad Bollendung 
berjelben mehrere Reifen und erwarb fih im Sabre 1810 Die 
juriſtiſche Doctorwärbe. 

Fleißig bejuchte er Das Theater in Leipzig, wo bamale 
bie Franz Seconda’fche Sejellichaft fpielte und das fogenannte 
Converſationsſtück, die Iffland'ſchen und Kotzebue'ſchen Dramen 
mit großer Naturwohrheit und Birtuofität gab, bei welder 
Geſellſchaft auch Iffland, 8. Devrient, 8. W. F. Unzel« 
mann und feine Frau, die jpätere Bethmann, die Fled, 
die Hendel, Bejhort und Rebenftein zu mehreren Malen 
gaftirten; fleißig befuchte er die Darftelungen des Weimarifchen, 
von Schiller und Goethe geleiteten Theaters im nahen 
Bade Lauchftädt und in Leipzig, wo die Weimarifche Gejell- 
fchaft 1807 Borftellungen gab. Hier ſah er „Iphigenia“, 
„Taſſo“, „Götz von Berlichingen”, „Stella und die Schiller’. 
fhen Dramen in einer Weife dargeftellt und von einem folchen 
Zauber der Poeſie übergoffen, daß fie ihm wie neue Lichtge- 
ftalten erjchienen. Die Darftellungen diefer metriſchen, hoch— 

poetifhen Stüde waren für ganz Deutjchland eine neue, noch 
nicht gelannte Erjcheinung; fie machte auf ihn einen mächtigen 
Eindrud und mies feiner Neigung zum Theater eine neue, 
höchſt anziehende Richtung an. Auf feinen Reifen durch Deutfch- 
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land, Frankreich und alien lernte er alle größeren beutfehen 
Theater und die erfien Künſtler Deutſchlands, als, außer ben 
oben genannten Berliner Schaufpiefern, Anſchütz, die Schrö- 
der, Ejflair, Bespermann u. A., ſowie auch das erfte 
franzöſiſche Theater in Paris, und mit ihm Talma, bie 
Georges, Duhesnois und Mars tennen, die unüberteof- 
fenen Heroen ber tragifchen umd komiſchen Mufe. Auf einem 
in der That ausgezeichneten Liebhabertheater des befannten ®e- 
lehrten, Schriftftellers und Kunftlennere, des Dberhofgerichts- 
raths Blümner im Leipzig, wurden während mehrerer Jahre 
Haffifhe Dramen, als: ‚ Nathan”, „Emilia Galotti", „Minna 
von Barnhelm", „Der Schatz“, „Tafſo“, „Sphigenia”, „Die 
Laune bes Berliebten‘‘, „Die Geſchwiſter“, „Der Puls“, ‚Die 
Bertrauten”, „Die großen Kinder” u. a. von einem Bereine 
bochgebildeter Männer (Blümner, Rochlitz, Müllner, 
Limburger) und Frauen (die Schweftern Wilhelmine Rei— 
chenbach und Karoline Hoffmann, Julie Limburger, 
Betty und Karoline Tiſchbein) mit Luft und Fleiß gegeben, 
und mit einer Gründlichkeit, die nicht auf allen Liebhaberthea- 
tern heimisch iſt Er gehörte zu diefem Vereine umd gab in 
befagten Stüden ben Prinzen von Guaflalla, Taffo, Oreft, 
Wilhelm („Die Gefchwifter‘), ben inngen Grafen („Der Puls“), 
den Gärtner Bold („Die Bertrauten‘) und andere Rollen. 
Die Zeit- und Kriegsbewegungen des Jahres 1813 zogen 
auch ihn in ihre Mitte umd nahmen feine Thatkvaft zu freudi- 
ger Mitwirkung in Anſpruch. Er ſchloß fi) dem Banner ber 
freiwilligen Sachſen, zu deſſen Ausrüfung er bedeutende Sum- 
men lieferte, an und folgte bemjelben als Hufaren-Offizier. 
Zugleich hatte ihn der lebendige Antheil an den Kriegsſtürmen 
biefer Epoche der dichterifchen Mufe nicht entfrembet, ber er 
fhon früh mit Innigkeit fich Hingegeben und die ihn vorzugs- 
weiſe in ber dramatiſchen Form anlodte. Die erfien Früchte 
feines bramatifchen Strebens fammelte er unter bem Titel: 
„Dramatifche Kleinigkeiten — Leipzig, 1815 — und wibmete 
biefelben dem Herzog von Sachſen Coburg, unter beffen mili« 
tärifhem Oberbefehl jene ſächſiſchen Freiwilligen geftanden hat- 
ten. Diefer Herzog, der Vater des jeft regierenden Herzogs, 
ernannte ihn nach Herftellung des Friedens zum Hofrath. Wie 
er dem Erfteren bie „Dramatifhen Klenigkeiten“, fo dedicirte 
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er bem Lebteren, 33 Jahre nachher, die „Vierunddreißig Jahre 
feiner Theaterleitung‘‘, und bewährte dadurch feine Anhänglich- 
keit, fowie feine tiefe Verehrung für dieſes kunftfinnige Für» 
ſtenhaus. Küftner ging jett zur Anknüpfung eines entjchie- 
denen Berhältnifjes für jeine Meblingsthätigfeit über, die ihm 
ſchon lange als fein eigentlicher Lebensberuf gewinkt hatte, Er 
war es, der 1817 bauptjächlich den neuen Theaterbau und die 
Errichtung eines fiehenden Theaters in Leipzig beförberte, wie 
fein „NRüdblid auf das Leipziger Theater — Leipzig, bei 
Brodhaus, 1831 — worin er dem Publikum Rechenſchäft über 
feine eilfjührige Leitung befjelben gab, näher bejagt, er wußte 
das Intereſſe für ein eigenes flehendes Theater, das Leipzig 
damals noch nicht befaß, zu weden, und fammelte eine Menge 
gewichtiger Unterfchriften zu einer von ihm verfaßten Adreſſe 
an ben König von Sachſen, mit dem Geſuche um die Erlaub- 
niß zu einem ftehenden Theater in Leipzig und die Aufhebung 
bes Privilegiums, vermöge deſſen die Seconda'ſche Hof-Schau«- 
jpielergejellichaft während der Mefjen in Leipzig fpielte, welches 
Privilegium einem ftehenden Theater entgegenftand. Das Ge- 
ſuch wurde genehmigt und dadurch fowohl, als daß fih Küfl- 
ner zur Unternehmung des Theaters in Leipzig, ſowie zu bem 
bedeutenden Miethezins von 3000 Thalern erbot, der die Zin- 
fen des zu dem Bau eines neuen Schaufpielhaufes nöthigen 
Kapitals dedte, wurde die Errichtung eines ftehenden Theaters 
in Leipzig zum Beften der Kunft, der Stadt und des Publi- 
fums ermöglidt. Man kann ihn daher mit Recht als deu 
bauptjächlichen Begründer des Leipziger Stadttheater betrach— 
ten, wofür man ihm um fo viel mehr Dank ſchuldig iſt, als er 
für feine eilfjährige Unternehmung und für Die Realifirung des 
Theaterbaues bedeutende finanzielle Opfer bradte. Er über- 
nahm jodann das im Fahre 1817 eröffnete Stadttheater, das 
unter feiner Leitung zu dem Range einer erften Kunft-Auftalt 
Deutfchlands emporſtieg. Küftner wandte diefem Inſtitut, 
das er eilf Fahre hindurch unter feiner Direltion und auf 
feine alleinige Rechnung führte, die erjte glühende Sorgfalt 
feines artiſtiſchen und praftiiden Verwaltungstalentes zu. Leip⸗ 
zig mußte an ſich für ſolche Beftrebungen eine ungemein ergie: 
bige Stätte darbieten, wie ſich diefe Stadt denn überhaupt als 
eine borzugsmeije günftige Theaterfiabt zeigt, wenn bie vor» 
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theilhaften Elemente, die bier für Geltung und Gedeihen des 
Büihnenmwefens zu benugen find, jo gefhidt und erfolgreich be- 
handelt werben, wie es bie Küſtner'ſche Theaterverwaltung 
während jener Zeit verftanden. Somohl die äußerlichen Re- 
fultate, wie bie fünftlerifchen Früchte diefer Leipziger Theater- 
Epoche waren glänzend und der höheren Organifirung bes 
Bühnenwefens in Deutjchland überhaupt fürberlid. Der. Eifer 
des neuen Theaterdireltors fuchte dem Inſtitut eine allfeitige 
Ausbildung nah dem höchſten artiftiichen Maßſtab zu geben. 
Er faßte deshalb auch die geſellſchaftliche und rechtliche Seite 
eines Theaterverbandes neu in's Auge, wie es vor ihm noch 
nicht mit diefem umfaffenden, alle Einzelheiten aus dem Ge- 
fihtspunft eines großen und würbigen Ganzen durchdringen⸗ 
den Blid gefchehen. Die Theatergefetze, welche er in Leipzig 
für feine Geſellſchaft aufftellte, bewiejen fchon fein Talent zum 
Bühnengejetgeber, welches er fpäter in München und Berlin 
unter ſchwierigeren unb vermwidelteren Berbältniffen abermals 
zu bethätigen Gelegenheit erhielt. Die günftigen Wirkungen 
feiner Iheatergefeggebung zeigten fi im Leipzig aber nicht 
bloß in ber Strenge ber inneren Disziplin, welche er jederzeit 
aufrecht erhielt, fondern auch in ber Einigkeit und dem ftets 
regen Kunfteifer aller Mitglieder feiner Bühne, nnd im ihrer 
unermübdlichen Liebe und Luft zur Sache, welche die unbejchränf- 
teften und belohnendften Anftrengungen möglich machte. Für 
bie Güte des damaligen Leipziger Kunftperfonals fprechen die 
Namen Wohlbrüd Bater, Genaft und Frau, Doris Böh— 
ler, nachherige Devrient, Löwe, Stein, Emil Devrient, 
Wurm, Better und Frau, frühere Miedfe, Anna Seffi, 
Corona Werner und Katharina Canzi. Indem er das Thea- 
ter⸗Intereſſe fteigerte, wurde die Einnahme bedeutend erhöht; 
fie belief ficy unter ihm im Durchſchnitt auf 68000 Thlr. jühr- 
lich, eine vor ihm nicht erreichte Höhe, Ferner begründete er 
eine der vorzüglichften Penfions-Anftalten, welche jetzt jo manche 
bienftunfähig gewordene Mitglieder bes Leipziger Theaters ger 
gen Mangel und Dürftigfeit ſchützt. Der ſächſiſche Hof erfannte 
die Berbienfte feiner Theaterleitung durch die Ernennung Küft- 
ner’s zum Hofratb an. Zufällige und örtliche Verhältniſſe 
wurben Urjache, daß ein jo günftiges Berhältniß ber Deutjchen 
Theaterwelt nicht von längerer Dauer blieb, jonbern fi wie— 
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ber zerfchlug, was in Folge eines von bem Stabtrath abge- 
ſchlagenen Erlaffes am Miethzinfe für das Theatergebäube ein- 
trat, wodurch fih Küſtner veranlaßt fah, zu Oftern 1828 bie 
Direktion bes Leipziger Theaters aufzugeben. Wie Küſtner 
in allen Dingen eine freimütbhige Deffentlichkeit liebte, fo ließ 
er auch biefen erften bedeutenden Abfchnitt feines Theaterlebens 
nicht vorlibergehen, ohne einen Rechenfchaftsbericht davon bem 
Publilum vorzulegen, welches er im feiner Schrift „Rückblick 
auf das Peipziger Stadttheater” — Leipzig, 1831 — bie für 
die deutſche Theatergefchichte viele bemerfenawerthe Mittheilun- 
gen enthält, umfafjend that. | 

- Küftner hatte fich inzwifchen bereits in ganz Deutſchland 
eine fo bedeutende Anerkennung feines Bühnenleitungstalents 
erworben, daß es ihm jetzt, nach Aufgabe bes Leipziger Thea- 
ters, nicht am mannigfachen Anträgen zu einer anberweitigen 
Wirkſamkeit in diefer Sphäre fehlte. Es ergingen am ihn in 
biefer Zeit befonbers zwei Bernfungen, bie eine zur Unterneh⸗ 
mung ber Dresdener Bühne auf eigene Rechnung, die andere 
zur Direktion des Theaters in Frankfurt a. M. Nachdem 
Küftner beide Anträge abgelehnt hatte, übernahm er im Jahre 
1830 mit dem Titel eines Gcheimen Hofraths die Direktion 
bes Hoftheaters zu Darmfladt. Es war ihm jedoch feine lange 
Frift gegönnt, die freundlichen und Tunftfinnigen Berhältniffe 
diefee Orts für die Bühne auszubenten, da das Darmftädter 
Theater in feinen bis dahin beftandenen Berhältniffen nach 
Berlauf eines Jahres aufgelöft werden mußte, weil ber Hof 
ben dafür bewilligten Finanz» Etat nicht fortzufegen fich ver- 
anlaßt ſah. Sein nächſter Wirkungstreis wurde jetzt München, 
wo ihm im Jahre 1833 die Intendanz bes Königlichen Hof- 
theater8 durch das Bertranen bes Königs Ludwig übertragen 
murbe, dem er auch fein Zrauerfpiel „Die beiden Brüder’ — 
Darmftadt, 1833 — gemitmet hatte. In Münden fand er 
noch ganz befonder& ®elegenheit, nicht bloß den ihm boraus- 
gegangenen Ruhm feiner artiftiichen Berwaltungsgaben, ſondern 
auch die ihm nicht minder eigene Kunft einer erjprießlichen 
Theater-Detonomie zu bewähren, durch welche letztere er fei- 
neswegs mit einer einfeitigen Erfparnißmethobde, fondern Iebig- 
lich durch eine richtige Berechnung der Ausgaben die Einnah- 
men zu erhöhen wußte. Wenn fi ein Theater-Inftitut, das 
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lebiglich bem Prinzip ber Gelbmacherei verfällt, niemals wirb 
erhalten innen und aud in feinen finanziellen Berhältniffen 
gut berathen fein wird, jo mußte man es Küftner, ber in 
ber Theatermelt auch vorzugsweife den Ruf eines Sparers ge⸗ 
nießt, nachfagen, daß er bie echten Geldquellen ber Bühne 
immer nur in ber durch eble Mittel befenerten und angeregten 
Theilnahme des Publilums zu finden geſucht und new zu bes 
leben geftrebt hat. Die finanziellen Berhältnifje des mit Schuf- 
ben bejchwerten Hoftheaters in München gaben bem neuen In- 
tendanten vornemlich Anlaß, dieſe — zu üben. Es 
wurde ihm die Aufgabe geſtellt, den Zuſchuß von 78,000 Gldn., 
ber nie ausgereicht hatte, micht zu Überfchreiten und eine Schul- 
benlaft von 44,000 Gldon. zu deden. Indem er die Einnahme 
um 20,000 Gldn. jährlid erhöhte, löfte er volllommen biefe 
Aufgabe, ohne im Mindeſten der Kunft Eintrag zu thin, bie 
vielmehr unter feiner Leitung an allgemeiner Anerlennung be- 
deutend gewann. Der König von Bayern verfete ihn in An 
ertennung feiner Beftrebungen im Jahre 1837 in den Abel- 
ftand. Das ungemein glüdliche Gelingen ber ſchwierigen Auf- 
gabe, die Klifiner an dem Münchener Theater gelöft und 
worin er ein wahres Meifterftiid ökonomiſcher Theaterverwal⸗ 
tung vollbracht, z0g die Aufmerkfamteit des Königs von Preu- 
: Ben, ber fih im Jahre 1841 am Hofe in München zum Be- 
ſuch befand, auch früher das Küftner’fche Theater in Leipzig 
öfters befucht hatte, auf Letteren, im bem ber König ben geeig- 
neten Mann erfannte, um die Berliner Hofbühne innerhalb 
eines begrenzteren Finanz-Etats, als dort bis zum Fahre 1840 
ftattgefunden, zw erhalten umd ungeachtet ** damals beab⸗ 
ſichtigten Einſchränlungen dennoch nach dem höchſten artiſtiſchen 
Maßſtab weiterzuführen. Küſtner nahm, bei ſeinen ſehr be— 
friedigenden und angenehmen Verhältniſſen in München, gleich 
wohl die ihm für Berlin gewordenen Anträge an, indem es 
etwas Anziehendes für ihn hatte, ein Kunft-Iuflitut unter groß- 
artigeren und erweiterten Verhältniſſen zu leiten und dadurch 
einen höheren Wirkungskreis für das deutſche Theatermejen 
überhaupt zu gewinnen. In biefer Ausficht ‚verließ er im 
Januar 1842 Münden, und, nachdem er znvor eine Reife durch 
Italien gemacht hatte, übernahm er im Juni 1842 unter Zu 
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ſicherung einer Iebenslänglichen Anſtellung die General Iuten- 
dantur ber Königlihen Schaufpiele in Berlin. 

Die daſelbſt erfolgreich durchgeführte Wirkfamkeit Küft- 
ners zeigte das confequente Streben: eine mufterhafte Diszi- 
plin ber Berwaltung mit einer Hingebung an die Kunft-In- 
tereffen und an bie Forberungen ber Gegenwart zu vereinigen. 
Küfiner firebte nah dem Muſterſtaat des dentſchen Theaters, 
ben er in rechtlicher, focialer und fünftlerifher Beziehung neu 
und feft begründen wollte, und ans biejer bee, die ihn im 
feinem ganzen Theaterleben geleitet und zu deren Verwirklichung 
er in feinen bisherigen Bühnenleitungen die gewichtigſten Er- 
fahrungen und Diaterialien gefammelt, aus biefer Idee gingen 
bei ihm alle Berfuche und Schritte hervor, die Bühnen-Orga- 
nifation in allfeitiger, zeitentjprechender, auf der künſtleriſchen 
und gefellihaftlihen Höhe der Gegenwart ſtehender Form zu 
vollbringen. Wenn es auch in ben verjchiedenen Kreiſen, welche 
durch feine Reformverſuche, wie überhaupt durch feine mit Ent- 
fhiebenheit und freimüthigem Charakter durchgeführte Stellung 
berührt wurden, nicht an mannigfachen Gegenwirkungen fehlen 
konnte, fo mußte man doch bei allen Parteien ſtets dem auf⸗ 
richtigen und biedern Sinn, dem edlen, für feine eigene Berjon 
uneigennügigen Streben und dem ebenjo energiſchen als huma⸗ 
nen Naturell, womit Käftner unter den ihm bereiteten jchwie- 
rigften Berbältniffen Doch immer Herr feines Handelns und 
feines Strebens zu bleiben wußte, Gerechtigkeit wiberfahren 
laffen. Unter den neuen Einrichtungen, welde er in Berlin 
in's Leben rief, verdient obenan der Autoren: Antheil — Tan⸗ 
tisme — genannt zu werben, welcher im Jahre 1845 gleich 
zeitig an dem Hoftheater in Berlin und an dem Hofburgtheater 
in Wien, damals unter ber Direktion Holbein's, auf bes 
Legteren und Küftner’s Anregung und mejentlich nad dem 
von ibm ausgearbeiteten Plane, den er ſchon früher in Paris 
entworfen, eingeführt wurde. Schon bierin liegt ein unſchätz⸗ 
bares Berbienft ber Küſtner'ſchen Theaterverwaltung, baß er 
bemüßt war, auch in Deutjchland ben dramatiſchen Dichtern 
und ihren Familien einen erheblicheren Gewinn» Antheil zu 
fihern und fie dadurch in ein lebenbigeres und gegenjeitigere® 
Verhältniß zur Bühne zu bringen. Diefe Einrichtung wurbe 
in Berlin, wie in Wien, vorerft nur verjuchsweije auf brei 
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Jahre gemadt, und obwohl es bon einer gewiffen Seite ber 
nit an einer gewiffen Oppofition gegen ihr Beftehen fehlte 
und fih fogar Stimmen erhoben, bie ein flaatsgefährliches und 
bie Schriftfteller zur Aufregung der Maffen verführendes 
Element darin erkennen wollten, jo blieb doch die Anerkennung 
der Zwedmäßigleit der Tantieme Sieger und wurde dieſelbe 
zu Anfang bes Jahres 1847 bis auf Weiteres prolongirt. Ein 
zweites, tief in bie Bühnen-Organijation eingreifendes Verdienſt 
erwarb fih Küftner durch eine neue Theatergejeßgebung in 
Berlin, ober vielmehr durch eine neue Bearbeitung, zeitgemäße 
Ergänzung und Redaction ber in Berlin beftandenen $ffland’- 
ſchen Theatergefege, die bei dem Berliner Theater zum großen 
Nachtheil der Kunft und Bühnendisciplin gänzlih außer An- 
wendung und falt im Bergefjenheit gerathen waren. So ent- 
ftand im Jahre 1845 das von Küftner neu geichaffene Thea- 
tergeſetzbuch, worin er ben vollſtändigſten Theatercoder liefert, 
ber je zufammengeftellt worden und bejjen Nugen, ſowie aud) 
die Milde der darin feftgefetten Strafen Zeit und Erfahrung 
berausgeftellt Haben. Ein Werk diefer Art mußte ſowohl wegen 
der ungemeinen Mühſeligkeit feiner ——— wie auch wegen 
ber nicht geringeren Schwierigleit ſeiner Einführung und Auf— 
rechterbaltung Anfangs die größten Opfer erheifchen und Tann 
ben ihm gebührenden Dank erft fpäter nad) längerer Bewäh- 
rung und aus umparteiifcher Beurtheilung der Zeit finden. 
Auch in den inneren technifchen, ölonomifhen und lofalen Ber- 
bältnifjen des Berliner Theaterwejens traf Küftner jorgfältige 
und zweckmäßige Beftimmungen. . 

Während er fo in Berlin für die innere Berfafjung bes 
Bühnenwefens unabläffig zu forgen bemüht war, richtete er 
feine -Blide auch zugleih nah Außen auf den Gejammtbeftand 
ber beutjchen Theatermwelt überhaupt, ber bisher nur, was bie 
Seite ihrer rechtlichen Gegenjeitigleit anbetraf, häufig aus wech- 
jelfeitigen Uebervortheilungen und Abliftungen beftanden hatte. 
Die Idee eines rechtlih begründeten Theaterftaats, die Küft- 
ner im Innern bes Haufes durchzuführen beftrebt war, brachte 
ihn auf den Gedanken einer beutjchen Theater-Afjociation, durch 
welche ein Berein ber beutjchen Bühnen begründet werben 
follte, deffen ausgeſprochener Zwed dahin geht: „kontraktlich 
erworbenen Rechten in ben Theaterverhälinifjen durch Anerlen- 
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nung berfelben von Seiten fänmtlicher kontrahirenden Bühnen 
eine größere Sicherheit zu verleihen und mit diefem gehobenen 
Rechtszuftande zugleich ben Schaufpielerftand: moralifch zu heben.‘ 
Der von Küftner ausgearbeite Plan wurbe bie Grundlage 
vieler mühfam angelnüpften und verfolgten Unterhandlungen 
mit allen deutſchen Bühnenvorftänden, und hatte das erfreuliche 
Refultat, den allgemeinen Anklang zu weden und namentlich 
bei dem deutſchen Fürften und Regierungen eine befonders leb⸗ 
hafte Förderung und Schuß zu finden, fo daß damals faft 
fänmtliche größere Bühnen Dentfchlands, 32 an der Zahl, fich 
dieſem Rechtsvertrage anfchloffen. Lebterer bat fich in ber Art 
bewährt, daß während feines Beſtehens bis zu Küftner’s Ab⸗ 
gange fich noch feine Differenz ergeben hatte, welche eine fchiebs- 
richterliche Entiheidung nöthig machte. Diefer Bertrag wurbe 
no vor dem Ausfcheiden Küſtner's auf andermeite fünf Jahre 
verlängert, bei welcher Gelegenheit die General-Intendantur ber 
Königlihen Bühne von Neuem als Centralpunkt der Geſchäfts⸗ 
führung gewählt wurde. j 

Hatte Küſtuer in Leipzig und Münden im frieblichen, 
glüdlichen Zeiten gewirkt, fo fegten ihm in Berlin der Brand 
des Dpernhaufes (1843) und bie Sabre der Unruhen (18483 
und 49) große Hinderniffe und Erfchwerungen feiner Aufgabe 
in den Weg, und gefährbeten felbft feine perfünliche Stellung. 
Auch dies uͤberwand er glüdlich, obſchon nicht ohne Nachtheite 
für feine Geſundheit. Diefe bewogen ihn im Jahre 1851, 
nachdem er neun Yahre die General-Intendantur geführt, und 
feit 1817, al8 während 34 Jahren, als Theatervorftand thätig 
gewefen war, eine Zeitdauer, welche weder Schröder's nod 
Sffland’s Direltion erreichte, um feine Penfionirung einzu- 
fommen, welde ihm unter Bezeigung der volllommenften Aller» 
höchften Zufriedenheit gewährt wurde. Er erhielt von ©r. 
Majeftät dem Könige als Anerkennung feiner Dienſte ven rothen 
Adlerordem zweiter Klaſſe mit Eichenlaub, fowie er früher das 
Comthurkreuz des Baprifchen Berbienftordens vom heiligen 
Michael und des Sahfen-Erneftinifchen Hausordens, ſowie das 
Ritterkreuz Ifter Klaſſe des Großherzoglich Heffiihen Ludwigs— 
ordens und bie Medaille für die Sächſiſchen Freiwilligen für 
1814 erhalten hatte. 

Bis hierher entnahmen wir diefe Skizze dem „Album des 
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Königl. Schaufpiel® und der Königl. Oper zu Berlin.” Küft- 
ner, welcher feinen dauernden Wohnſitz in Leipzig nahm, be- 
wahrte der beutfchen Bühne auch fernerhin noch ein lebendiges 
Sntereffe, das er im mehrfacher Beziehung durch That und 
Schrift befundete. Noch in den letzten Fahren überſetzte er 
Uchard's „Fiammina“ für die beutfche Bühne. Seine Memoi- 
ren bieten ein höchſt ſchätzenewerthes Material für die Gefchichte 
bes deutſchen Theaters. Küſtner farb am 27. Okltober in 
Leipzig. Am 29. Oktober Nachmittags 2 Upr fand das feier- 
liche Begräbniß flat. Die Beteiligung an bemjelben ans 
mannigfahen Schichten ber Bevölkerung war eine überaus zahl- 
reihe und folgten dem Leichenwagen, der mit bem großen Lei- 
chentuche der Fraternität, beren Mitglied Hr. v. Küftner war, 
bebedt und mit verlappten Pferben bejpannt war, unter bem 
Bortritte einee Mufilhors, ungefähr 30 Kutfchen, insgeſammt 
mit Leidtragenden gefüllt. Hr. Paſtor Dr. Wille bielt die 
Leichenrebe, an welde fih eine Rebe des Hrn. Dr. Clarus 
als Bertreter ber Loge, der Hr. v. Küfiner angehört hatte, 
ſchloß. In der Geſchichte der deutſchen Bühne wird der Name 
Küftner’s, welder nad fo vielen Seiten bin in vortheilhaf⸗ 
tefter Weiſe gewirkt, unvergeſſen bfeiben. 
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Friedrich, Hebbel. 


Nekrologiſche Skizze von Eugene Eiſerle. 


Wenn große Staatsmänner oder berühmte Krieger ſterben, 
bedauert ihren Verluſt der Fürſt; wenn aber ein großer Dich— 
ter ſtirbt, trauert um ihn ein ganzes Boll. Hebbel's Hin— 
ſcheiden beweint ganz Deutſchland, an ſeinem Grabe weinen 
nicht allein die troſtloſe Wittwe und vaterloſe Waiſe; das ge— 
ſammte deutſche Volk ſteht tief betrübt bei den irdiſchen Ueber⸗ 
reſten eines Dichters von Gottes Gnaben. 

Friedrich Hebbel, am 18. März 1813 geboren, war das 
Kind armer Eltern, die in einem Dorfe Weſſelburen im Dith— 
marſchen lebten, wo er auch bis zu dem 22. Lebensjahre ſeinen 
Aufenthalt nahm. Dem blondgelockten Kinde konnten ſeine Eltern 
wenig oder gar keine beſſere Bildung verſchaffen; nichts als die 
Bibel und ein paar Sagenbücher von den Helden der Dith— 
marſchen waren dem wißbegierigen Knaben zur Verfügung ge— 
ſtellt. Dadurch gewann Hebbel ſchon in ſeiner früheſten Ju— 
gend eine gewiſſe Kraft und Selbſtſtändigkeit, die ihn auf all 
ſeinen Wegen als Dichter begleiteten. Die eng abgeſchloſſene 
Heimath genügte aber nicht dem regen Schaffungsgeiſt des 
thatkräftigen Jünglings, der von feinem 15ten bis zu feinem 
22ften Fahre das monotone und abftumpfende Geſchäft eines 
Schreibers bei dem Kirchfpielvogt feines Geburtsortes verwal⸗ 
tete; ber Drang nad geiftiger Ausbildung bradte ihn nad 
Hamburg, wo er in ber jett in Amerila lebenden Schrift- 
ftelerin Amalie Schoppe eine theilnehmende Freundin fand, 
die viel zur gänzlichen Ausbildung Hebbel’s beitrug. Nach— 
dem er ſchon in feinem SHeimatheborfe durch einige Gebichte 
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Aufmerkſamkeit erregt, veröffentlichte er in Hamburg, wo er 
unermüdlich ben Studien oblag, mehrere Gedichte und Novellen, 
die in mehreren Zeitungen abgebrudt wurden und das Augen- 
merk auf den jungen Dichter lenkten. Nachdem er fich voll- 
fommen fir das höhere Studium vorbereitet, bezyg er bie Uni— 
verfitäten vom Heidelberg und München, in welch letterer Stabt 
er zum Doctor ber Bhilofophie promovirt wurde. Nach zwei— 
jähriger Abweſenheit kehrte Hebbel nah Hamburg zurüd, wo 
eigentlich feine bichterifche Laufbahn begann. Gutzkow be 
grüßte dort feine „Judith“ als ein poetifches Ereigniß. Da- 
ſelbſt entftanden auch noch die „Genofeva“ (Mayellona) und 
„Der Diamant.” Ym Fahre 1842 folgte er einer Einladung 
Deblenjhläger’s nah Kopenhagen, wo er mit ihm und 
Thorwaldjen intime Beziehungen anfnüpfte. König Ehri- 
ſtian VIII. wies ihm ein fehr bedeutendes Reife- Stipendium 
an, worauf er die Schweiz, Franfreih und Italien befuchte. 
Ueberall, wohin Hebbel fih wandte, wurde er von ben her- 
vorragendften Perjönlichkeiten empfangen und ausgezeichnet; in 
Paris, Rom, Neapel hatte er mit Ruge, Koh, Kahl, Gur- 
litt, Mommſen, Hettner und Adolph Stahr lebhaften 
Verkehr angelnüpft. Auf der Rückreiſe von Neapel nad Kor» 
penhagen traf er im Yahre 1844 in Wien ein, befjen Bemwoh- 
ner und wifjenfchaftlihe Berhältniffe ihn fo feffelten, daß er 
beſchloß, dafelbft feinen bleibenden Aufenthalt zu nehmen. Hier 
lernte er Chriſtine Enghans, die er ſchon in Hamburg zu 
bewundern Gelegenheit hatte, näher Kennen und vermählte ſich 
im Jahre 1847 mit ber blühend fchönen und gefeierten Künft- 
ferin, ans welcher Ehe eine Tochter entfproß. 

Mittlerweile hatten feine Stücke die Runde über alle Büh— 
nen Dentfchlands gemadt, nur das Hofburgtbheater blieb ihm 
verjchloffen. Als das Yahr 1848 hereinbrad, wagte man 
es auch im Burgtheater mit der Aufführung bes Heb- 
bel'ſchen bürgerlichen Xrauerfpiel® „Maria Magdalena“, 
deſſen erſte Vorſtellung am 8. Mai 1848 mit Frau Heb- 
bel-Enghaus in der Titelrolle ſtattfand. Nah kaum 
zehnmaliger Wiederholung verſchwand dieſes Werk vom Reper- 
toir, um ber Tragödie „Judith“ Pla zu machen, bie am 
1. Februar 1849 mit der Hebbel und Löwe in den Haupt» 
rollen zum erften Male in Scene ging und eine enthuftaftifche 
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Aufnahme fand. Neftroy benubte die Hebbel'ſche „Judith“ 
zu einer Barodie: „Judith und Holofernes‘, die am Carltheater 
unzählige Wiederholungen gleih dem Originale, das in dem 
Burgtheater zum Kaffenftüd gemorben, erlebte. Im Jahre 
1854 brachte er feine „Mayellona‘ (Genofeva) am 20. Januar 
zum erften Male zur Aufführung, bie trog ber vorziglichen 
Beiekung der Hauptrollen durch Frau Hebbel, Löwe, Ta 
Rohe, Anſchütz ꝛec. keinen entichieden günftigen Einbrud 
binterließ. Sein deutſches Trauerſpiel „Agnes Bernauer‘, 
feine Tragödie „Gyges und fein Ring“, „Herodes und Ma- 
rianne‘ kamen nicht zur Aufführung. Erfi am 1. April 1861 
ließ er in einer Alademie zum Beften eines wohlthätigen 
Zwedes jein zweialtiges Drama „Michael Angelo‘ aufführen, 
das aber auch faum mehr als einen „Succes d’estime“ errin- 
gen konnte. Im Jahre 1860 begab er ſich in Folge einer 
fpeciellen Einladung nach Paris, wo bie Riftori feine „Judith“ 
für ihre Borftellungen in das Italieniſche überſetzen laſſen 
wollte. Die Ueberſetzung kam nidht zu Stande. Seit bem 
Zahre 1855, wo er fich eine Befitung in bem reizend geleges 
nen Gmünden angelaujt, verbrachte er alljährlich den Sommer 
bafelbfi, wo er. fih auch umgeftört feinen Arbeiten bingeben 
fonnte. Hier verfaßte er auch im Sabre 1856 fein Teftament. 
Mittlerweile erfchienen nebft den obenerwähnten Werten noch 
im Drude die Stüde „Julia“, „Das Trauerjpiel in Sicilten‘, 
„Der Rubin”, zwei Bände Gedichte. 

Nachdem feine „Niebelungen” in Weimar, Berlin und 
Stuttgart mit dem größten Erfolge im Jahre 1862 aufgeführt 
worden waren, ſchritten fie auch am 19. Februar 1863 im 
Hofburgtheater zum erften Male und mit ber —— Auf⸗ 
nahme über dieſe Bretter. Der König von Baiern ernaunte 
ihn in Folge dieſes Meiſterwerkes zu ſeines Maximilians⸗Ordens 
Ritter und der Großherzog von Sachſen-Weimar überſandte 
ihm die Imfignien feines Fallen-Ordens. An Hebbel’s 
Bruft haben wir jedoch diefe Deflorationen niemals gejehen. 

Im Sommer 1863 ftellten ſich die erften Anzeichen feiner 
furdhtbaren Krankheit ein. Unter den gräßlichften Schmerzen 
ſchrieb er anf feiner Billa das herrliche Gedicht „Der Bra- 
mine‘ und feinen „Demetrius“, den er jedoch bis auf bie letz— 
ten zwei Scenen bes 5. Altes nicht vollendete. Nicht uninterefe 
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fant dürfte für unfere Lefer bie nachftehende, anf die Vollendung 
bes „Demetrius' Bezug habende Epifode fein. Wie befannt, 
arbeitete Hebbel mit raftlofem Eifer an feinem „Demetrius“, 
deffen Vollendung ihm fo jehr am Herzen lag, daß er fogar 
noch auf dem ZTodtenbette die Dichtung fortfette und mit Aus- 
nahme ber leßten zwei Scenen biefelbe auch vollendete. Heb- 
bei pflegte alle feine bichterifchen Schöpfungen, bevor er fie 
der Deffentlichleit übergab, feiner Gattin, deren Urtheil ihm 
maßgebend war, korzulefen. So war e8 auch mit dem „De 
metrius“, dem Schwanenliebe des verewigten Dichters. Heb- 
bel hatte den letzten Akt begonnen nud ohne Raft ſchrieb er 
Scene für Scene nieder. Erſchöpft von der geiftigen Auf- 
regung ließ er. endlich die Feber finfen und las feiner Frau 
das Gefchriebene vor. So ſehr entzüdt und begeiftert fie auch 
von den erfien Ecenen war, fo wenig entfpraden bie Ießten 
ber Erwartung der Künftlerin und fie bat ihren Gatten, biele 
durch andere wirfungsvollere zu erfegen; Hebbel aber konnte 
fih nicht dazu verftehen, erffärend, diefe Scenen müffen fo und 
nicht anders fein. Auf dieſe Erflärung hin ſchwieg die Gattin 
und man ließ die Sache auf fich beruhen. 

Zu feiner Unterhaltung hatte das Ehepaar ein niebliches 
Eichhörnchen, das fo zahm war, daß e8 in den Gemächern ſich 
frei bewegen burfte. Es war ber beftändige Begleiter Heb- 
bel’s ſowohl auf feiner Befitung in Gmünten, ale aud im 
feiner Wohnung in Wien, wo e8 bie unmittelbare. Nähe bes 
Dichters suchte. Hebbel's Manuffript zum „Demetrius“ 
war am Abende nad) der erwähnten Borlefung auf ven Schreib 
tifh gelegt worden. Am anderen Tage wollte Hebbel fein 
Stüd vollenden, allein wie flaunte er, als er jene Scene, 
welche feine Gattin als nicht entiprechend gefunden hatte, her- 
ausgeriffen fand. Das Eihhörnden, das bisher ſich nie um 
„Manuſtkripte“ befümmerte, hatte den Wunfch der richtig füh- 
Ienden Frau verwirklicht. Als Hebbel erfuhr, wer ber Cen— 
for feines Stüdes gewefen, lächelte er und ſprach: „Nun, e8 
fol einmal nicht fein, daß dieſe Scene der „Demetrius“ ent- 
halte!“ - Bevor noch der kranke Dichter fein Wert vollenden 
fonnte, ereilte ihn der Tod. 

Die entſchiedenen Erfolge, bie Hebbel im letzten Jahre - 
an m. Schöpfungen erlebte, die mannichfaltigen Beweiſe 
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züdhaltlofer, ja überſchwenglicher Anerkennung feines Wirkens, 
bie fi an feinem Kranfenlager häuften, auf dem er jchon feit 
Monaten wie ein Märtyrer litt nnd buldete, wirkten auf ihn, 
nah den Verſicherungen feiner, Frau und feiner Umgebung, 
mit. der Kraft glüdlicher Ereignifje. 

Wenn die Schmerzen nur ein Bischen nachließen, be— 
theiligte er ſich augenblicklich an den ſchwebenden Fragen ber 
Politik, an literariſcheu Geſprächen und Vorgängen. So ſagte 
er unter anderm noch wenige Tage vor ſeinem Tode: „Wenn ich 
gejund wäre, ich befände mid) dann ſchon beim Herzog von Augu- 
ftenburg, dem ich meine Feder zur Verfügung geftellt hätte.‘ 
Drei Tage vor feinem Tode empfing er die Nachricht, Daß 
Claus Groth, der Dichter des „Quickborn“, ebenfalls ein 
Dithmarſche, - gejtorben jei. Ein merfwürdiger Zufall, daß 
zwei Holfteiner, die dem Lande au der Eider zum böchften 
Ruhme gereichen, in dem Moment dahin gegangen, als jenes 
Land jelbft auf dem Ambos lag, und bie Blide Europas auf 
ſich lenkte, Nicht minder feltfam ift es, daß Hebbel an einem 
Tage fih aus diefer Welt geflüchtet, alg ein Orcan furgtbarer 
Art über unſere Stabt binvafte, am 13. December! Mitten im 
Sturme ift der Poet, der mit dem nationalen Gewitter des 
Sahres 1813 gekommen, von der Erde geſchieden. 

Dem ſchwer geprüften Dichter war kurz vor ſeinem Ende 
noch die Auszeichnung zu Theil, daß der König von Preußen 
ibm für feine: „Niebelungen“ den Dichterpreis von 1000 Thlr. 
verlieh. Die Lebensflamme Hebbel's fladerte nur mehr 
wenig auf, unter ‚ben gräßlichften Schmerzen, aber mit der 
bewunderungswärdigften Duldung näherte er ſich jeinem Ende. 
Zwei Tage vor demfelben äußerte er fih gegen eine ihm be- 
juhende Dame, da ihm das Schichſal feines „Demetrius“ ſehr 
am Herzen lag: „Es wäre ein ſeltſamer Zufall, wenn ich wie 
Schiller dieſe Arbeit als Torſo zurücklaſſen müßte. Mit ruhi— 
ger Faſſung und Ergebung in den göttlichen Willen ſah er 
ſeinem Ende entgegen. 

In der Nacht vor ſeinem Tode, am 12. Dezember, bat 
er ſeine Frau, ihm etwas vorzuleſen. Auf ihre Frage, ob er 
etwas von Göthe hören wolle, antwortete er: „Nein, nichts 
von Göthe, etwas von Schiller.“ Die unter der Wucht der 
Situation nur mühſam ſich aufrechthaltende Frau meinte, die 
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Stimme der: Tochter werde er gerne‘ vernehmen, und jo las 
biefe dem fterbenden Bater „ben Spaziergang“ vor, Hebbel’s 
Lieblingsgebicht. 

Am. 13. Dezember 1863 Morgens um halb 6 Uhr hauchte 
Hebbel in den Armen feiner Gattin und jeines Freundes 
Pırofeffor Dr. Ernſt Brüde feinen Geift aus. Am 14ten 
wurde der Reichnam ſeeirt. Die Krankheit war eine inveterirte 
Knochenerweichung, ein in feinem legten Stadium unheilbares 
Leiden. Außerdem bewährte fi auch die von einem Koryphäen 
ber biefigen Hochichule auf das Vorhandenſein einer Rippen- 
bein-Hautenizündung. geftellte Diagnofe: Der Bruftfaften und 
aud Die Halswirbel waren von- der Knodyenerweihung am 
meiften ergriffen. Mauches in ber eigenthämlichen Körper- 
haltung Hebbel's mag in dieſem Leiden feine Erklärung fin- 
deu. Der Fall einer berartigen. Knochenerweichung ift bei 
Männern ein höchſt ſeltner; jeit 5 Jahren war dem Projektor 
des allgemeinen Krankenhaufes ein ähnlicher nicht vorgefommen. 

Am 15. Dezember fand das Leichenbegärguiß bes genialen 
Dichters flatt, Vor und in dem Trauerhauſe hatten ſich die 
bervorragendften DBertreter. der Wiſſenſchaft und Kunft ver- 
fammelt, um dem Todten den ‚Testen. Liebesdienft zu erweiſen. 
Die ſämmtlichen männlichen und weiblichen Mitglieder des 
Burgtheaters, Director Laube an der Spite, viele Künftler 
anderer Theater, Deputationen der „Coucordia‘‘, der Künftler- 
genofjenfhaft der „grünen Inſel“, Mitglieder der Alademie 
der Wilfenichajten, Reichsrathsabgeordnete, Dichter und Schrift- 
fteller erſchienen am der Bahre des gefeierten Dichters. Weber 
von Seite des Minifteriums noch des Wuterrichtsrathes war 
Semand als offizieller Vertreter erſchienen!! Die Leiche Tag 
im offenen Sarge, von einem Spitzentuche bededt, das Antlig 
Hebbel's war jrei von ‚Berzerrung, ein ruhiger, lanft-ernfter 
Ausdrud verklärte daſſelbe. Lurbeerkränze und Blumen zierten 
den Sarg.- Um halb 3 Uhr ſprach der Paftor ein furzes Ge- 
bet am. Sarge; dann wınde Die Bahre gejchloffen und in den 
Wagen gebracht. Mitglieder ber verſchiedenen Studenten« 
berbindungen hatten ſich die Ehre erbeten, ben Leihenwagen 
geleiten zu wollen, ben ein einfacher Lorbeerfran; mit fehwarz- 
roth»goldenen Bändern: Ihmüdte, : Eine unabiehbare Menge 
von Equipagen felgte ber Leiche bis zum Betpol, Dort 
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wurbe der Sarg in bie Kapelle gebracht. Am Friedhofe wurde 
ber letzten Anorbnung bes Berftorbenen gemäß m-ber eine 
Rebe gehalten, noch ein Lieb gefungen. Eine Biertelftunde 
blicten die Freunde und Berehrer des Dichters wehmüthig auf 
den Sarg, zahlreiche Lorbeerkränze wurden auf benfelben nie- 
dergelegt, dann verließ man den Friedhof. Das Grab Hebbel’s 
befindet ſich unmittelbar hinter dem Grabe Brud’s. 

Nachdem die für die Familie Hebbel beftimmte Gruft 
vollendet, fand am 17. Dezember bie Uebertragung ber Leiche 
nach der Gruft ftatt. Im der Kapelle, wo ber Sarg mit dem 
Leichnam fand, wurde vom Pfarrer Herrn Porubßky das 
übliche Gebet gefprochen, und am Schluffe deffelben vom afade- 
mifchen Gefangsvereine, der ſich auf dem Chor aufgeftellt hatte, 
ein Lieb gefungen. Dann trugen Delegirte der Studenten- 
Verbindungen den Sarg zur Gruft, und unter ben Klängen 
eines zweiten Liedes, Das dort der Gefangeverein anftimmte, 
wurde ber Berblichene hinuntergelaffen. In ber Gruft ift eine 
Nifche gemauert, welche eine Art Altar vorftellt, auf dem ein 
einfaches ſchwarzes Kreuz zwifchen zwei brennenden Kerzen und 
hinter einfachen Blumenftöden ragt. Außer der Wittwe und 
Tochter des Dichters hatten ſich mehrere Freunde defjelben ein- 
gefunden. Die Feier war eine ftill ergreifende; namentlich 
übte die Pietät der Studenten, bie ſich daran in fo fchöner 
Meife betheiligt, einen jehr wohlthuenden Eindrud aus, und 
die Wittwe des Hingefchiedenen gab ihrem Dankgeſühle voll 
Rührung Ausdrud. 

Während man in Wien an gebotener Stelle ganz vergeffen 
batte, der Wittme Hebbel’s einige Worte des Troſtes zuzu— 
jenden, entjchädigte der großherzige Großherzog und ‚die 
nicht minder engelsgnte Großherzogin von Sachjen- Weimar 
die Wittwe für diefe nicht nur allein fie, fondern alle Freunde 
der Kunft und Wiffenfchaft gleich betrübende und faft ver— 
letende Gleichgültigfeit durch die Zufendung folgender von leb— 
baftefter Theilnahme zeigenden Depefhen. Sie lauten: „Hof- 
ſchauſpielerin Hebbel, Wien. Zieferfchüttert fpreche ih Ihnen 
meinen wärmften Antheil an dem Berluft aus, den Sie, wie 
ganz Deutichlaud erlitten. Erft eben erhalte ich Beftätigung 
Ihres Gatten Todes. Earl Alerander.” — ‚Frau Dr. Hebbel, 
geb. Engehaufen, in Wien. Tief erſchüttert läßt Ihnen bie 
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Frau Großherzogin von Sadjen - Weimar. bie Berfiherung 
höchſtihrer innigſten Theilnahme geben; ich habe keine Worte, 
meine Empfindungen auszudrücken. J. Marſchall.“ — Mit 
der Herausgabe von Hebbel’s literariſchem Nachlaß find des 
Dichters Beſtimmung zufolge die Herren Profeſſoren Glafer 
und Emil Kuh betraut worden, Die alademifhe Jugend, wohl 
bewußt welchen Berluft fie durch den Tod Hebbel's erlitten, 
riptete am die tief gebeugte Wittwe folgendes ſchwungvolle 
Beileidsfchreiben: 


„Hochverehrte Frau! Sie haben einen tieffehmerzlichen, 
erſchütternden Verluſt erfahren; der theure, liebevolle Gatte, 
der zärtliche Vater eines geliebten Kindes, das reinſte eheliche 
Glück iſt von Ihrer Seite geriſſen. Fürwahr, ein ſchweres 
Leid! So gewiß aber jeder gerechte, große Schmerz, den man 

unbeachtet und umverftanden vertrauern muß, zehnfach berber 

trifft, jo gewiß mögen Sie, edle Frau, Erhebung und Troſt 
in dem Gedanken finden, daß an dem Sarge des unfterblichen 
Todten ein ganzes mächtiges Boll, eine warm und begeiſtert 
fühlende Jugend, die afabemijche gugend insbeſondere, klagt. 
Sie haben den Führer und Geleiter ihres Lebens, die deutſche 
Nation bat den großartigſten Dichter ihrer Gegenwart verloren, 
ein liebendes Kind bemweint den beften Bater, Die deutfche Kunft 
ihrer beften Söhne Einen. In ſolch' tiefer, allgemeiner Trauer 
fühlt ein edles Herz feine eigenen Leiden untergehen, — wo 
Millionen Verlaſſene weinen, da Tann fih Niemand einfam 
fühlen. Und wie wir Alle den theuern Mann mit feinen ge⸗ 
waltigen Empfindungen, Gedanken und Worten feſt in das 
treue Herz geſchloſſen haben und mit ernſter Wehmuth drinnen 
hegen und pflegen und bergen werben für alle Zeit, fo mögen 
auch Sie, bie ein guter Genius der Kunft geweiht, die Trauer 
um ben Gatten verjenfen in die um den Dichter, fo möge in 
dem Schmerz ber würdigften Künftlerin Der treuen Gattin Weh 
fih mildern und verflären. Wien, im Dezember 1863. Für 
den Ausihuß des alademifchen Lejevereins ber — Hoch⸗ 
ſchule: N. Beck, Vorſtands⸗Stellvertreter.“ 


Hebbel's Wunſch, der ſich in einem ſeiner Gedichte, das 
wir ſchließlich folgen laſſen, ausſpricht, konnte nicht ganz er—⸗ 
füllt werden: 
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„Mancherlei Wimſche hatt' ich, und — hab’. ich fürs 
eben, 
Einen einzigen nur par’ ih mir auf für den Tob: 
Daß fih in Flammen mein Geift entbinden möge, noch glühenb 
Bon dem letzten Gedicht, daß fi in Flammen mein Leib 
Wandeln dürfe in Afche, bevor noch völlig das Antlit 
Sich zur Larve verftellt, das der Geliebten gefiel! 
Jenes geb’ ich den Göttern anheim und biejes ben Freunden, 
Die es wiffen, wie fehr ftet8 vor Gewürm ich gebebt; 
Mögen fie. ftill mir den Holzftoß errichten und raſch ihn ent⸗ 


zünden, 
Ein gefälliger Wind bläſet wohl freundlich hinein.“ 

Die ewige Ruheſtätte des unſterblichen Dichters am evan— 
geliſchen Friedhofe nächſt Matzleinsdorf wurde an dem Ge- 
burtstage des Verewigten mit dem Monumente geſchmüdt. 
Daſſelbe, ein in höchſt ſinniger Weiſe ausgeführtes Felsſtück, 
iſt von hartem Sandſteine augefertigt, an der obern linken Seite 
deſſelben ragt ein abgebrochener Eichenſtamm mit einem friſchen 
Zweige hervor, welcher um das ganze Monument ſeine Blätter 
breitet. In der Mitte des Monuments iſt ein aus weißem 
earrariſchem Marmor ghauenes aufgeſchlagenes Buch eingelegt, 
beffen Lettern echt vergoldet bie Inſchrift zeigen: „Friedrich 
Hebbel, geb. 18. März 1813 — geſt. 13. Dezember 1863. 
Der Aufftelung des Monumentes wohnten zahlreihe Notabili- 
täten bei. Die Ausführung des Monumentes it eine äußerſt 
gelungene und mit vielem Fleiß durchgeführte. Daffelbe wurde 
in bem Atelier des Bildhauers Strejchnaf angefertigt. 

Wien, am 18. Dezember 1863. 


Eugen Seidelmann. 


Eugen Seidelmann ift todt! — Wir fehreiben unter 
bem erften übermältigenden Eindrude biefer Schmerzenskunde, 
verwirrt, niebergebeugt, weil wir nicht blos den Berluft eines 
bedeutenden Mannes, fordern weit mehr eines eblen 
Freundes beffagen! Als wir bei der leiten Aufführung bes 
„Don Juan’ GSeidbelmann am Direltionspulte vwermißten, 
batten wir feine Ahnung von dem bereinbrechenden Unglüd — 
und heute ſchon ift das freundlich bliddende Auge des Mannes, 
mit dem wir noch vor Kurzem harmlos verkehrten, anf emig 
geichloffen! Das find Augenblide, in welchen mitten im Gewirr 
der Alltäglichkeit der Ernft: des Lebens mahnend an uns ber- 
antritt! Kaum ein Jahr ift verfloffen, daß wir für Heffe 
einige Worte bes Anbenfen® niederfchrieben, und wiederum er- 
füllen wir die traurige Pflicht, am Grabe Seidelmann's 
ISmmortellen zu fammeln! — Gerade im vergangenen Winter 
wurde uns öfter das Glück zu Theil, im Freundesfreife mit 
Seidbelmann vereint, heitere glüdiiche Stunden zu verleben, 
meift im traulichen Geſpräche über Kunft gleichgeftimmte An+ 
fihten auszutaufhen — um fo fhmerzlicher empfinden wir 
heute den großen Berluft, den wir durch ben Heimgang dieſes 
trefflihen Künftlers, dieſes biederen kindlich guten Menfchen, 
biejes mit grenzenlojer Liebe an feiner Yamilie hängenden Va— 
ter8 erleiden! — Glücklicherweiſe nur ſechs Tage dauerte fein 
Kranfenlager, aber für bie Familie, für bie Freunde ift dieſer 
plögliche hereinbrechende Schlag des Schidjald um fo em- 
pfi nblicher 

Eugen Seidelmann, königl. Mufifbireltor und 
erftier Kapellmeifter am biefigen Stadttheater, war 
den 12. April 1806 zu NRengersborf bei Glatz geboren. Bon 
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feinem Bater, ber daſelbſt Schullehrer war, erhielt er den er» 
ſten Mufilunterricht, welcher außer Bioline und Clavier auch 
noch die gebräuchlichſten Blafeinftrumente in fi ſchloß. Nach» 
dem auf biefe Weife im Praktiiheu ein guter Grund gelegt 
worden war, widmete fih Seidpelmann unter Leitung des da- 
figen Ortepfarrers Weigang mit eben fo großem Eifer als 
Erfolg dem theoretijhen Studium in der Mufil. Im Jahre 
1818 ging Seidelmann auf das Gymnafium zu Ola und 
ſuchte ſich neben wiſſenſchaftlichen Studien auch nod in der 
Mufit nah allen Richtungen Hin zu vervollkommnen, wobei 
ihn fein Obeim, der Lehrer des Gefanges und der Mathematik, 
Schummel, ein ebenfalls Tunfigebildeter Manu, mit Rath und 
That au der Hand ging. Der damals in Glatz herrſchende 
rege Kunſtſinn, die zahlreichen Concerte, in welchen die beften 
Werke der Inftrumentalmufif zur Aufführung kamen, die ge- 
diegenen Leiftungen des Gejangs-Inftituts anf dem Gymnafium, 
übten auf dem regen Sinn Seidelmann’s einen ſehr wohl- 
thätigen, Geiſt und Geſchmack bildenden Einfluß aus Ein 
größeres Geſangwerk, „Die vier Menfchenalter‘, Gedicht von 
einem feiner Mitihiüler, v. Carnall, für vier Soloftimmen 
und zwei vierftiimmige Chöre, ohne Begleitung, in 4 Abthei- 
lungen, waren das Produft jener geiftigen Anregung und fanden 
im Concert die beifälligfte Aufnahme. Im Jahre 1826 bezog 
Seidelmanm bie Univerfität zu Breslau als Stud. theol. 
cath. und wohnte nur noch kurze Zeit den Vorträgen bes 1827 
verftorbenen 5. W. Berner bei. Das tamald au Kunfi- 
gerniffen reihe Mufilleben Breslaus, die wöchentlichen Winter- 
concerte unter Leitung Joſeph Schnabels, die Opernauffüh- 
rungen im Theater und endlich die Toncerte und Liebertafeln 
bes akadem. Mufitvereins gaben dem Talente Seidelmanns 
überreihe Nahrung. Im Frühjahr 1828, als Kabl feinen 
Dirigentenftab des akademiſchen Vereins nieberlegte, übernahm 
Seidelmann die Direktion und eröffnete fein Amt auf glän- 
zende Weife mit der Aufführung des „Don Juan‘ in Der 
Aula Leopoldina. Bis zum März 1830 blieb Seidelmann 
in diefer Stellung und brachte bedeutende Werke zur Auffüh- 
zung: „Sphigenia auf Tauris“ von Glud, das „unterbrodene 
Opferfeft" von Winter, die „Zerflörung Jeruſalems“ von 
Stadler, zweimal die „Seffonda’ von Spohr und zwar 
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zum erftenmale im Breslau, mit einem Sängerchore von 
über 250 Perfonen und 100 Inftrumentafiften — und ben 
legten Sat (Hyınuus an die Freude) aus der 9. Somphonie 
von Beethoven. 

Diefe großen, von Seidelmann veranftalteten Opern- 
anfführungen, worin ihn die Sänger des Theaters unterftüg- 
ten, waren die Beranlaffung, daß er einen Engagementsantrag 
als Mufikdireftior am Theater neben Luge erhielt und am 
J. Mai 1830 feine neue Laufbahn wiederum mit der Auffüh- 
zung bes „Don Juan“, antrat. Seit jener Zeit behauptete 
Seidelmann unverändert feine Stellung am biefigen Theater, 
ba er im $ahre 1832 einen Engagementsantrag nah Mann—⸗ 
heim ausſchlug; 1855 jeierte er fein 25jähriges Jubiläum mit 
einer‘ Benefizvorfielung des „Don Juan“ und am 26. d. M. 
erkrankte er während der Probe zum „Don Yuan‘ fo heftig, 
daß er fi zu Bett legen mußte, um nie wieber aufzuftehen ; 
diefe Oper feines Lieblingsmeifters Mozart jpielt alfo in’ feinem 
Leben eine wichtige Rolle! 

Ueber Seidelmann ald Menſch haben wir wenig mehr 
zu fagen; Breslau liebte und jchägte den gemüthlichen, braven 
Landsmann bis an fein Ende, als Muſiker wußte er einen re» 
gen Sinn für rechte Kunft fich zu erhalten; eine gute klaſſiſche 
Bildung hielt ihn umter den verfchiedenen Strömungen, in 
welche ihn fein Amt bineintrieb, ftetS aufrecht und mit Ernit 
jener Richtung zugewandt, bie in Haydn, Mozart, Beethoven 
unvergängliche Mufter anerkennt; ohne dem wirklich bedeutenden 
Neuen den Rüden zu kehren, war er doch jenen Beftrebungen 
abhold, die mit Oftentation nur den Zweden ber Partei die- 
ven; als Dirigent befaß er eine Umfiht und Gewandheit 
jeltenfter Art; durch die gefährlichſten Klippen hindurch und 
unter den beftigften Schwankungen litt ev nie Sciffbrud mit 
dem Drchefter, wie mit den Sängern, immer wußte er dann 
ſchnell und ficher an den verhängnißvollften Stellen vorliber- 
zujegeln, und nad allen Seiten hin wirkend und zurechtweifend 
feine Maunfchaft feft zufammenzubalten, um am rechten Orte 
zu landen! Niemals wird ihm auch fein ärgfter Feind eine 
Verſchleppuug ber Tempo's zum Vorwurf machen können. 
Seine Berdienfie um die Aufführungen der Oper find allge- 
mein anerkannt; vor allem aber ift al8 Berbienft hervorzuheben, 
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daß er als der eigentlide Schöpfer umferer vortrefflicden 
Theaterfapelle anzuſehen, da früher nur wei Tagesmuſiker 
engagirt waren. 

Als Componiſt bat ſich Seidel mann durch zwei größere 
Werte bekannt gemacht: eine heroiſche Oper „Virginia“ 
(unter Haale's Direktion mit vielem Beifall gegeben) ımd eine 
romantifde: „Das Feft zu Kenilworth“ (im neuen Haufe 
unter Vaerſt aufgeführt). Beide Opern zeigen offenbare Ta— 
Iente für mufilalijc-bramatifche Geftaltung ; überall erblidt man 
Gewandheit und Sicherheit in der Technik, das Ernfte und 
Gediegene überwiegt das Leichte und Gefällige, melobijcher 
Heiz, gewählte und wirffame Inftrumentation find leicht erlennt⸗ 
fihe Borzüge und wenn auch das Driginelle nicht gerade Her- 
vorleuchtet, jo Hält fih doch das Ganze fern von jener ſchul—⸗ 
meifterlichen Gelehrſamkleit und Routine, welde man mit 
einem Worte: „Capellmeiſtermuſik“ zu bezeichnen pflegt. — 
Bon Seidelmanns Kompofitionen find außer einem Feſt— 
marfh und zwei Feftpolonaifen zur Eröffnung der Rebouten 
im alten Theater Feine gedrudt. Sie find mit Ausichluß der 
bereit8 genannten ſämmtlich angegeben in folgendem Ber- 
zeichniß: 

a. Kirchenmuſik. Zwei Meſſen für 4 Singfimmen, 
Duartett, Orgel umd Harmonie. Ein Requiem, ein Offer» 
torium, eine Granduala mit derfelben Befegung. Ein Stabat 
mater für 4 Singftimmen, Quartett, Orgel und zwei Fagotte, 

b. Santaten. Eine Hochzeits - Kantate für Männer- 
ftimmen und Ordefter. Zwei Hymnen für 4 Singſtimmen 
und Blasinftrumente. Bier Cantaten, zwei Hymmen und meh- 
rere .bier- und „ginftimmige Geſänge mit Begleitung bes Piano⸗ 
forte, fir die Freimaurer Logen. 

ec. Dramatiſche Muſik. Außer beiden obengenannten 
Dpern: Chöre, Lieder, Märfche und melodramatifhe Muſik zu 
den Schaufpielen: „Das Auge der Liebe‘, „Der Bandit‘, 
„Johann Krafa’, „Hernani”, „die Grabesbrant‘‘, „die Fichten» 
feiner", „Staberla Tod und Höllenfahrt‘, „Ludwig des XI. 
Tod‘, „Einer Mutter Sohn‘, „Was Ihr wollt” ꝛc. 

d. Inftrumentalmufil. Eine Feftouvertüre zum Ge— 
burtstage des Königs; eine Duvertüre zur Eröffnung bes 
neuen Theaters. 
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e. Rammermufil. Eine Fantafte, 2 Hefte Tänze für’s 
Bianoforte; eine Arie nnd 20 Lieder mit Pianofortebegleitung. 

Seidelmann flarb am 31. Inli 1864 Abends nad 
10 Uhr. Seine Beerbigung fand am 3. Auguft ftatt. Drei 
Muſikchöre zogen dem Sarge voraus, und ein unabjehbarer 
Zug von Theilnchmenten folgte demfelben. Am Begräbniß— 
tage vereinigte ber Mitbireltor des Breslauer Stabttheaters, 
Hr. dv. Bequignolles, anf der dem Braueräfte angemefjen befo- 
rirten Bühne jämmtliche Mitglieder der Bühne und des Dr- 
cheſters. Er gedachte in einer kurzen Anfpradhe ber Verdienſte 
bes Berftorbenen und ermahnte in feinem Geiſte weiter zu 
wirken in Eintracht und Lanterfeit. Den Vortrag ſchloß ein 
Trauer-Chor von Seidelmann. . TE a, 

Breslau, Ende Juli: 1864. Ä V. 
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A. W. Helle, 


(geb. ven 3. Rov. 1805, geft. den 16. Juli 1864.) 


Am 16. Zuli 1864, Nadhmittags 5 Uhr, flarb in Berlin 
plöglih au einem Schlagfluß der Schaufpieler, Regiffeur umb 
Scriftfteler Auguf Wilhelm Hefe! — 

In dem heinigegangenen Künftler iſt eine jener liebens- 
würdigen und harmloſen Naturen von uns geichieden, bemen 
wir im Leben und zumal in ber Bühnenwelt jet leider nur 
noch fehr felten begegnen! — Hefie wurde im Jahr 1805 am 
3. November in Straßburg im Elſaß geboren. — Schon jehr 
früh vaterlos, war er feit feinem zwölften Jahre auf fi und 
feine Fähigleiten angemwiejen. Er fam nah Münden zu Ber- 
wandten, von denen fein Großoufel Alois Sennefelder, ihn zu 
einem ausgezeichneten und thätigen Lithographen ausbildete. — 
Mit feinem 15ten Fahre war er bereits ber Ernährer feiner 
Mutter und einer Schweiter. Bergnügungen, Zerftreuungen 
fannte er bis zu feinem 2Often Jahre niht — er war unab- 
läffig bemüht, zu lernen und feine Kenntniffe zu bereichern, 
dies gelang ihm denn auch in volftem Maße — denn durch 
feinen Wiffensihag, feine Beleſenheit in jedem Fach, hat er 
fid im fpäteren Jahren die Freundfchaft und Achtung vieler 
bedeutenden Männer erworben. 

Bon einem unwiberftehlien Drange zur Bühnenlaufbahn 
befeelt, gab er endlich feine Thätigkeit als Lithograph auf umd 
betrat im Jahre 1828 die Bühne. — So war er längere Zeit 
bei Heinen reifenden Geſellſchaften in Baiern, der Schweiz und 
Baden engagirt. — 1831 beirathete er Elife Schlögell, 
bie Tochter einer ihm befreundeten Kinftlerfamilie und lebte 
mit ihr in einer 38jährigen Eye in ſtets ungetrübtem Glüd! — 
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Zu einem feften Engagement bei einer größeren Bühne 
fonnte e8 Heffe, troß feiner eminenten fünftlerifchen Fähig- 
feiten, lange nicht bringen. Die Hauptfchuld daran trug haupt- 
ſächlich fein. etwas forglofer Eharafter! — Endlich im Sabre 
1837 erhielt er ein fehr ehrenvolles Engagements» Anerbieten 
nah Wien zum Direltor Karl und war ſechs Jahre lang 
neben Scholz; und. Neftroy ber Fiebling des Wiener Bublitums, 
gab aber feine Stellung auf und felgte einem Anerbieten ber 
Direktoren Mühling und Kornet nah Hamburg. — Aud bier 
war er in furzer Zeit der auserforene Günftling ber Ham- 
burger. — Nun mar fein künſtleriſcher Ruf gegründet, er 
übernahm die gewiß nicht ſehr dankbare Stellung eines 
Dber-Regiffeurs, zu der er aber, was heute nicht jeder Re— 
giffenr von fich jagen kann, vwermöge feiner wifjenjchaftlichen 
Kenntniffe, feiner Bühnenroutine und feines praftifchen Blicks voll- 
Jommen berechtigt war, das bemeift, daß er bis zu feinem Tode 
al8 einer ber vortrefflichften Regiffeure unferer deutſchen Bühne 
allgemein befannt war! — Nach der Direftionsabtretung der 
Herren Mühling und Kornet übernahmen Baifon und Wurda 
bie Leitung des Hamburger Stadttheater und Heſſe murbe 
eines der thätigften und unentbehrlichiten Mitglieder dieſes ba- 
mals fo glänzenden Kunftinftituts. In Hamburg verfuchte 
ſich Heffe auch zum erften Male im Yache der Bühnenfchrift- 
ftellereil — 1846 fchrieb er ein einaftiges phantaftifches Mär- 
chen nach einer Idee bes. Charles Didens, „Weihnachten,“ 
welches mit großartigem Erfolg in Hamburg gegeben wurbe; 
auch das reizende Ruftipiel, „Ein Arzt," nah dem Franzöfi- 
ſchen von Heſſe bearbeitet, wurde bier zuerſt und fpäter an 
allen großen und fleinen Bühnen Deutfchlands gegeben und 
bat ſich bis heute mit ftets gleichem Erfolge auf dem Repertoire 
erhalten! — Bon Hefje’8 größeren Stiüden hat nur eines 
einen wahrhaft durchgreifenden Erfolg errungen, fein nach einer 
Novelle von Auerbah nur für das Hamburger Stadttheater 
bearbeitete Schaufpiel Stabt und Dorf! — Auf Wunſch umb 
dringende Bitte bes Direktor Baifon ſchrieb Hefe dieſes 
Stück — und zwar in der fabelhaft Furzen Zeit von fünf 
Tagen, da ee ſich darum handelte, vem damals jeindlich gegen- 
überftehenden Thaliatheater, welches bereits eine Birch⸗Pfeiffer ſche 
Bearbeitung der Auerbach'ſchen Novelle einftubirte, den Rang 
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abzulaufen! — Die Bird = Pfeiffer’iche Bearbeitung wurde an 
allen deutfchen Bühnen Caſſaſtück, diejenige von Heffe wurbe 
nur in Hamburg und Berlin, aber da, namentlich in Hamburg, 
mit großem Erfolg gegeben. — Bald nah dem Tode des 
Direktor Baifon vertieß Heſſe das Hamburger Engagement 
und ging nah Berlin — an das Friedrich-Wilhelmſtädtiſche 
Theater — ! — Berlin wurde denn auch feine zweite Heimath, 
denn mit Ausnahme einiger Heinen. Unterbrechungen blieb er 
bis zu feinem Zode dort! — In Folge einiger Heinen 
Differenzen verließ Heſſe im Fahre 1852 die Friedrich-Wilhelm- 
ftadtifhe Bühne und nahm. ein Engagement als Ober-Regifjeur 
und Darfteller an dem damals interimiftifch errichteten Königs» 
ftädtifchen Theater in der Charlottenftraße: unter Direktion des 
Herrn Cerf an, verließ aber ein Jahr: darauf (DOftober 1853) 
auch dieſe Bühme wieder. und ging nah Köln zum Direltor 
Röder. Nah Schluß der dortigen Saifon fam er nach: Berlin 
zurück und wurde technifcher Leiter des Krol’schen Etabliffements, 
folgte. aber, da er bei dieſem Theater feinen Wirkungskreis für 
jeine Talente fand, darauf (Januar 1854), einem. Rufe nad) 
Riga; an das Theater bes Direktor Thomé — Dort: blieb er 
zwei Jahre und nachdem er vorher in Libau einige Zeit gaftirt 
hatte, reifte: er nad) Königsberg und kurz darauf nad) Bres au 
zu: einem Gaftipiel. Hier nahm er zuerſt wieder ein feftes 
Engagement als Ober» Kegiffenr und Darfteller an, fühlte 
ſich nad längerer Zeit wieder einmal beimifcy und dachte, 
mie er jelbit oft geäußert, an Breslau ſtets mit Freuden 
zurüd! — Trotzdem ging er wieder nah Berlin an das 
Friedrich Wilhelmftädtiiche Theater, wo. er. bis zum Juni 1863 
ai — Sein legtes Engagement. war: beim Bictoriätheater- in 
erlin. 2 Ä 
‚Hefje gab feine Bühnenerzeugmiffe  umter dem! Namen 
%. € 9 BWages (Ich wag’ e8) heraus und find. folgende 
bei faft allen Bühnen befaunt. und beliebt geworben: Ein 
Arzt, Luffpiel in 1 At — Weihnachten, phantajiiiches 
Märchen in 1 At — Stadt und Dorf; Schaufpiek: in 
5 Alten — '8 Yorle, oder: Ein Berliner im Schwarz 
walde, ländliche Scene in 1 At — Ueberall Irrthum, 
Bofje mit Gefang in 1 At — Eine bomdopathifdhe Kur, 
Luftfpiel nady dem Franzöfiihen im 1 Alt — Ein ländliche 
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Stillleben, Liederfpiel in 1 At — Bellemmungen, oder: 
Der Schneider und fein Sohn, Luftfpiel in 3 Alten — 
Durch Nacht zum Licht, dramatiſches Gedicht in 5 Alten — 
Was ſich der Wald erzählt, dramatifche Scene in 1: Alt. 
Zu den weniger. belannten Werfen Heſſe's gehören fol- 
gende: Der Sturz. der Tarquine, Tragödie in 5 Alten — Eine 
ſolide Woche, Lufifpiel in 1 Alt — Meſſerſchmidt, Dramatifche 
Scene in 1 Alt — Lieutenant Roja, Luftjpiel in 3 Alten — 
Die Zauberflöte, Luftipiel in 1 Alt — Eine verlorene Erinne- 
zung, phantaftiihes Märchen in 1 Alt. In Heſſe's Nachlaß 
befinden ſich no einige Werke, von denen er nur eines -volle 
endet hat, es führt den Titel „Eine Mufterwirtbichaft‘ 
und jprubelt ven Wiß und zeitgemäßen Anfpielungen! — Alle 
dieſe Werke zeichnen ſich hauptſächlich durch gewandte Behand- 
lung des Stoffes, naturwahre Charalteriſirung und geſchickte An— 
wendung der Pointen aus. — Einige davon, namentlich ſein 
„Weihnachten“ find tief poetiſch, und werben dazu bei— 
tragen, daß Hejje’s Name auch noch einer ſpäteren Gene— 
ration angehören wird! — 
Als Darſteller hat die deutſche Bühne in Heſſe einen 
eminenten Kopf verloren. In den früheren Jahren ſeines 
künſtleriſchen Wirkens ſpielte er hauptſächlich ernſte Rollen, 
Stauffacher, Lear u. ſ. w., und ſoll er darin auch bedeutend 
gewejen fein. Seit feinem Hamburger Engagement jedoch widmete 
er. fih -ganz dem Fache der: humoriſtiſchen Bäter und fein komi— 
ſchen ECharkterrollen, und darin war Heſſe unübertreffih! — 
Er gehörte nicht zu jener einjeitigen Gattung ber. Komiker, 
welche an locale Bedingungen gebunden, dieſe allein zur 
Geltung bringen und deshalb nicht Überall verfianden werden 
oder auf Koften der Natunwahrbeit um jeden Preis komiſch 
jein wollen, und dadurch zu Carrifatur werben. Heſſe's 
Komik. war das Produft einer durchaus gefunden umd wahren 
Lebensanfhaunng, und daher wurde fie auch fo ungemein popu- 
lair. Seine Charalterifirung war frei von den fogenannten 
tünftlerifchen Mätchen, frei von aller Effecthajcherei und 
Nüancenjagd, darum erzielte er auch im allen feinen Darftel- 
lungen einen fo großartigen Erfolg, darum wurbe er aud) in 
allen feinen Engagements der erflärte Liebling des Publikums, 
deſſen Geſicht fich ſtets erheiterte, fobald Heffe nur die Bühne 
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betrat! — Heffe mar ein Künftler erften Ranges, benen ge- 
wiß unvergeßlich, die Gelegenheit gehabt, ihn zu ſehen. 

Viele werben fragen, wie es benn möglih war, baf 
Heffe bei fo vielen hervorragenden Talenten, immer nur bei 
Theatern zweiten Ranges, und niemals bei einem größeren 
Hoftheater eine geficherte Stellung erreichen Tonnte? Die Haupt- 
urſache lag in feiner etwas zu ſtarken Körperbefchaffenheit, bie 
ihm in vielen Rollen binderlih in den Weg trat, und Anftoß 
erregte. — So gaftirte Heſſe — in den vierziger Jahren, 
von feinem Hamburger Engagement aus, am Dresdener Hof« 
theater, gefiel allgemein, wurde mit Ehren aller Art überhäuft, 
fonnte e8 aber trogdem, feiner ftarken Figur wegen, zu 
feinem Engagement bringen! — Diefe; und noch mehrere ähn- 
liche Enttäufhungen, brachten ihn bald zur Ueberzeugung, daß 
er e8 zu feiner geficherten Stellung bringen werde, und fort 
während nagte der Gedanke an ihm, daß eine Zeit kommen 
fönnte, wo er, durch Törperlihe Gebrechen abgehalten, feine 
Bernfspflichten zu erfüllen, gezwungen fein könnte, der Mild- 
thätigkeit Fremder anheimaufallen. — Oft — fehr oft, wünſchte 
er fih den Tod. — Schreiber diefes weiß e8 allein, denn zu 
ihm bat er zu wieberholtenmalen das Berlangen ausgeiprochen, 
einmal ruhig einzufchlafen und nicht mehr zu erwachen! — 
Doch nur in folhen Tagen äußerte er dies traurige Verlangen, 
in denen fein kranker Körper nicht im Stande war, feinem fo 
überaus gefunden, ftets regem ®eifte zu geboren! — Und 
wie ertrug Heffe feine förperlichen Leiden, mit welcher Kraft 
des Willens und des Herzens, — mit welchem Humor mußte 
er die Schmerzen — jelbft den theilnehmenden Augen feiner 
nächſten Umgebung zw verbergen! — Niemals ahnte bie 
lachende Menge des Zufchauerraumes, wie ſchwer es ihm wurde, 
feine meift anftrengenden Rollen zu Ende zu führen! — 

Seine Berufspflichten hat Heſſe bis kurz vor feinem Tode 
immer im firengften Sinne des Wortes erfüllt, — erft vier- 
zehn Tage vor feinem Ende, — als jein kranker Körper, bis auf’8 
änßerfte geſchwächt, — als felbft fein fo geſunder Geift, durch 
Widerwärtigkeiten gedrückt, ihm ein gebieterifhes Halt zuriefen, 
— erft dann brach er zuſammen, — erft dann war er von den 
Seinigen zu bewegen, fi zu fohonen, — und feine Berufsthätig- 
teit aufzugeben. — Nun fam ihm aber der fchredliche Ge— 
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danke, — was foll aus dir werben? — Sein geſchwächter Zur 
Rand kounte lange guhalten, mo bie Mittel zur Eriftenz ber+ 
nehmen? — Diefer für ihn ſchon lange fürdtexrlihe Gedanke 
brachte ibm den Tod. — Sein Wunfh ging in Erfilllung, er 
ftarb, ohne e8 zu wiſſen, ohne es zu fühlen. — Am 10. Juli 
Morgens fühlte er fi wieder wohler, — rauchte fogar eine 
halbe Kigarre, af dann mit ziemliche Appetit zu Mittag, und 
als er daun noch eine Stunde gelefen — — Leſen war eine 
Leibenichaft von ibm — äußerte er Müdigkeit und legte ſich, 
um ein halbes Stündchen zu fohlafen auf fein Bett! — Bald 
darauf fchlief er ein! — Er ift nicht mehr erwadht —!— 
Ruhig, ohne auh nur ein Glied feines Körpers bewegt zu 
haben, lag er ba! — So ftarb ein großer Künftler, ein ftets 
liebepoller, tremer Bater und Gatte, — ein überall theilneh- 
mender Freund, ein durchaus ehrenhafter Mann! — Doch 
auch frohe Stunden und Tage waren Heſſe beſchieden ge- 
weſen! — Er war überall, wohin er fam, gern gejehen und 
beliebt, — durch feinen, troß feiner Leiden immer fprubeln- 
ben Humor machte er fih unenblich viele Freunde; außerdem 
mar er ein Geſellſchafter, wie e8 wohl wenige giebt, das wiſſen 
alle die, die einmal die Freude gehabt, ſich mit ihm längere 
Zeit unterhalten zu können! — Gegen jeden gefällig und 
freundlih, war er angehenden Künftlern ein erfahrener 
Rather, deſſen praftiihe Winke, aus tiefem Wiffen und langer 
Erfeuntniß geſchöpft, für aufleimende Talente von größtem 
Nuten waren. — Wo er helfen konnte, geſchah es gewiß, felbft 
mit Aufopferung feiner perjönlichen Intereſſen, und jo wurde 
ihm denn auch überall, wohin er auch fam, die Liebe und 
Achtung feiner Mitmenſchen zu Theil! — 

Ale Kunftleiftungen Heſſe's während feiner theatrali- 
jhen Laufbahn bier anfzuzählen, geftattet der Raum nicht, 
einige aber, als meifterhaft von ihm gefchaffenen Figuren kön— 
nen wir nicht unterlafjen bier zu nennen. Zu biejen gehören: 
Zindenwirth „Dorf und Stadt”, Baumann „Er ift nicht eifer- 
ſüchtig“, Schaufpieldireftor Hänfelmeyer „‚Seabelter Kaufmann“, 
Baron „Eine Familie”, Darmentier „Ein Arzt”, Sigel „Der 
Better, Pünktlich „Kunſt und Natur‘, Heidenreich „Weib: 
nachten“, Schwäbifher Ritter „Waffenſchmidt“, Langſalm 
en und viele Andere! — ne Heſſe 
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in ſüddeutſchen Dialektrollen unübertrefflih! — Seine letzte 
Rolle war der Baumann in bem Luftipiel „Er ift nicht eifer- 
füchtig‘ , bekanntlich eine Meifterleiftung von ihm. — Nun iſt 
jein Humor — durch den er fo oft vielen Taufenden heitere 
Stunden bereitet, für ewig verfiummt! — 

Am 18. Zuli d. J. Nachmittags 2 Uhr wurden vom Trauer- 
hauſe aus feine irdifchen Ueberrefte der Erbe zurüdgegeben! — 
Eine große Menge feiner früheren Kollegen, fowie viele dem 
Theater näherftehende Perſonen begleiteten den reich mit Lor- 
beerfränzen geſchmückten Sarg bis auf den St. Georgenkirchhof, 
wo er umter feierlihem Geſang in die Gruft geſenkt wurde. 
Diele Thränen folgten ihm in feine fette Ruheſtätte. — Bon 
Allen war er geachtet und geehrt! — Ruhe janit, Tiebender 
treuer Gatte, Bater und Freund! — Möge Dir die Erbe 
leicht fein, — Friede Deinem Grabe, Ehre Deinem Angedenken! — 
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Henriette Kawaczynski 
geb. von PBieglowski, 


Herzoglich Sachſen-⸗Coburg-Gothaiſche Hofſchauſpielerin, 
geſtorben zu Coburg am 25. September 1864. 


Henriette Kawaczynski wurde am 22. April 1790 
zu Gardelegen i.d. X. geboren, wojelbft ihr Bater, als Haupt- 
mann in Königl. Preußifhen Dienften, in Garnifon ftand. 
Bald darauf jedoch wurde derſelbe nach Burg, und fpäter nad 
Magdeburg verjegt, und fo erhielt Henriette, im letterer 
Stadt, nicht nur die erften Vorbildungen für's Leben, fondern 
auch, da Magdeburg damals von nicht unbebeutenden Schau«- 
fpielergefellichaften befucht ward, die erften Anregungen für die 
dramatifche Kunſt. So kam e8, daß Henriette, für das 
Theater begeiftert, in ihrem zehnten Jahre zu der berühmten 
Louis Nuth'ſchen Schaufpieler- nnd Kinder-Ballet- 
geſellſchaft trat, welche (1800) in Magdeburg weilte, und, 
periodisch Mitteldeutichland, Niederſachſen, die Hanfeftädte, die 
Rheinlande, Schwaben, Elfaß und die Schweiz bereifend, noch 
an die achtzehn Jahre, bis zum Tode ihres Direltors, fort» 
beftand. — Bis zum Jahre 1816 war Henriette von 
Pieglomsti, das Fach ber erften Liebhaberinnen be 
Heidend, und zugleich als ausgezeichnete erfie Solo— 
tänzerin überall mit dem größten Beifall aufgenommen, bie 
Zierde dieſes bedeutenden Kunftvereines. | 
Die Nuth’fche Geſellſchaft galt damals mit Recht für 
eine Art Theaterfhule; und in ber That find aus berfelben, 
wo ernfte theoretifche Unterweifung mit A, Praris fich 
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vereinte, und bie ftrengfte fittlihe Disziplin herrſchte, nicht 
wenige vortreffliche dramatiſche Künſtler (wir nennen nur Du- 
rand, Gerftel, Bechſtädt, Günther, Ludwig Löwe :c.) 
hervorgegangen. 

Im Jahre 1816 verheirathete fih zu Freiburg i. Br. . 
Henriette v. Pieglomsfi mit dem Schaufpiel-Direftor 
Franz Schäffer, und trat nun bis 1820 theils gaftirend, 
theilg im Engagement zn Franffurt a. M., Nürnberg, Wiürz- 
burg, Bamberg und Regensburg auf, wo fie vorzüglich im 
Heldinnen und dem Fach der Salondamen (Sappho, Zung- 
freu, Maria Stuart, Orfina, Waldhüll, Milforb 2c.) ercellirte. 
Später führte ihr Gatte, bis zu feinem 1831 erfolgten Ab⸗ 
leben, eine eigene XTheaterbireftion, und bereifte bie Drte: 
Bamberg, Bayreuth, Hof, Gera, Altenburg und Raumburg. — 
Hier verheiratbete fih Henriette zum zweiten Male mit dem 
Sänger und Schaufpieler Friedrich Kawaczynski, welder 
in ben genannten Städten — in Erfurt und Kiebenftein — bie 
Direktion bis zum Jahre 1834, in Gemeinfchaft mit dem jün— 
gern Julius Schäffer fortführte, bis Beide, im Herbft 1834, 
ein Engagement am Herzoglichen Hoftheater zu Coburg am 
traten. 

Hier wirkte Henriette noch volle ſechzcehn Sabre im 
hargirten und edlen Mütterrollen (Feldern, Fr. von 
Silben, Oberförfterin, Landräthin Durlach x.) auf Das ver- 
bienftlichfte, bis fie, durch andauernde Kränklichkeit veraulaßt, 
im Sabre 1850 in Penfion trat. 

Henriette Kawaczynski war in den angebeuteten 
Rollenfächern nicht nur eine, Das innere Seelen- und Gemiths- 
leben ganz vorzüglich darfiellende Künftlerin, ſondern verftand 
e8 au, mit der ©enialität ihrer Darftellungen, vie Pflichten 
der zärtlichen Gattin, der tüchtigen Hausfrau und der liebenden 
Mutter, im ihrer immer regen Fürforge umd geiftigen Frifche, 
auf eine feltene Weiſe zu vereinigen. 

Ein janfter Tod endete, in der Nachmittagftunde des 
25. September 1864, ihr vielbewegtes, kunfigeweihtes Leben! — 
Ihre, am Morgen des 28. erfolgte Beftattung war eine fehr 
feierlihe und ehrenvolle. Der Hoftheater » Intendant von 
Meyern-Hohenberg mit allen Borftänden der Anftalt, das 
ſämmtliche Damen- und Herren» Perjonal der Hofbühne, bie 
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Herzogliche Hoflapelle, und zahlreiche Freunde begleiteten ihre 
irdifhen Reſte zur leßten Rubeftättel Dafelbft hielt ber Hof- 
prebiger Hanfen eine erhebende Grabrede. Unter den Har— 
monieen des berrlichen Liedes: „Befiehl bu beine Wege“ ꝛc. 
mwurbe der Sarg eingejenkt, und, mit einer Fülle von Blumen 
und Krängen Gebet ‚ dem Schooß der Erbe übergeben. 
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Aus meiner Sammlung 


von 


2, Schneider. 


Luft an Kupferfiihen und Bildern überhaupt, zeigte fich 
bei mir fhon in den erften Jünglingsjahren. Zu befriedigen 
war fie natürlich nur durch Wohlfeilftes oder Erbetenes, denn den 
Eltern Tieß fih die Ueberzeugung nicht beibringen, baß eine 
Kupferfiihfammlung doch eigentlih das Wünfchenswerthefte 
unter allen irbijchen Glückſeligkeiten fei, einfach deswegen nicht 
beibringen, weil das Erwerben einer folhen Glüdfeligfeit denn 
doch mit einigen Koften verknüpft if. Sole Anfichten bei 
Eltern haben das Charafteriftiiche, fo lange entſcheidend zu fein, 
bis man felbft hinreichend Geld erwerben kann, um feine Nei- 
gung zu befriedigen. Nun, das fam denn endlich au, und 
die Trödler im Bullenwinfel und der NReebengaffe und im 
Kaftanienwäldchen neben der Univerfität, ſahen ſich einen ergie- 
bigen, nad und nad) freilich auch verftändigeren Kunden beran- 
wachſen. Stolzer ſchon regten fih die Schwingen des biletti- 
renden Sammlers, als der unvergeßlihe Bratring, damals 
Auktions- Kommiffarius, eine Kupferftih- Auktion anfündigte, 
und ber jugendliche Kunftliebhaber mit zwei Thalern in der 
Taſche vor dem Aultionstifch erſchien, gleich bie ſämmtlich zu«- 
nächſt ausgerufenen Blätter für rejp. einem — höchſtens 
Drei, damals noch Münz-Groſchen erfiand, und bebauernd 
auf die Mitbieter ſah, die fo gar keine Luſt zeigten, auf ber- 
artig hohe Preije einzugehen. ALS aber bie zwei Thaler aus» 
gegeben waren und noch ganze Berge von Mappen vorlagen, 
ſchwand der Stolz und jchwere Beliimmerniß trat ein. Um 
ber Verführung zum „leichtfinnigen Schuldenmachen“ zu ent- 
geben, entfernte ich mich mit ſchwerem Herzen aus dem Auk— 
tionglofale, um einftweilen meine Schäße nad Haufe zu tra«- 
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gen. Der Weg vom Dönhofsplag bis zur franzöfifchen Straße 
Nr. 48, damals das elterliche Domizil, wurde aber entfchei- 
benb für meine Sammelfuftl. Ich dachte weniger an bas, mas 
ih jo glüdli erworben hatte, als an das, was ich ungelauft, 
unbeſehen hatte Hinter mir laffen müffen. Sonft pflegt ber 
Appetit hin und wieber während bes Efjens zu wachen, — mir 
verging er, benn mit einem Blid auf die wahrfcheinliche Lauf- 
bahn vor mir, fam ich fofort zu der Erfenntniß, ich würde nie fo 
viel erwerben können, um eine-wirkliche, wenigftens annähernd 
vollftändige Kupferftihfammiung zu befigen. Denn daß das 
eine fehr koſtſpielige Sache fei, war mir Har geworben, und 
unfyftematiih babe ich num einmal nie etwas treiben fünnen, 
es mußte Alles ein Ziel haben. 

Da kam der Gedanke: Wie wäre e8, wenn Du eine ganz 
beftimmte Spezialität fammelteft? Darin ließe fi doch etwas 
Bolftändiges, in fi Abgejchloffenes erreichen, 3. B. für 
das Theater, dem Du ja doc beftimmt bift und Dich be- 
ſtimmt haſt. Das Tann ja jo viel nicht fein, aljo werten 

& auch die Koften erjchwingen laffen. Zudem kann das ja 
für Deine Laufbahn nüglich werden! Cine vollftändige Spe- 
zialität ift befjer als eine unvollftändige, ja unerreicybare Tor 
talität. So läßt fih ja mit einem Schlage eine unlberwind- 
liche Neigung befriedigen und gleichzeitig bejchwichtigen! 

Gedacht, gethan! Sofort wurde, was ih ſchon zu— 
jammengetragen hatte, auf diefe Idee hin geordnet. Alles bei 
Seite gelegt, was nicht in irgend einer Beziehung zum Theater 
ftand und mit Eifer an das Werl gegangen. So wurde in 
27 Zahren die Sammlung zujfammengebradt, iiber welche ich 
teftamentarijch bereits zu Gunften der beabfichtigten ‚‚Alter-Ber- 
forgungs- Anftalt für deutſche Theater-Mitglieder‘ verfügt hatte, 
und welde jet, da jene Anftalt nicht dauernd in’s Leben ge- 
treten ifi, von ber General-Intendantur der Königlihen Schau- 
ſpiele in Berlin angefauft und in der großen Königlichen Bi- 
bliothet in Berlin öffentliher Benugung zugänglid gemacht 
worben if. Wahrſcheinlich ift fie außer einigen in Frankreich 
vorhandenen Sammlungen ähnlicher Art, die vollftändigfte, welche 
in diefer Spezialität eriftirt, denn fie befteht ‘aus Bildniſſen 
von Schauipielern, Sängern, Tänzern, Theater» 
dbihtern, Opern-Componiften, Rezenjenten, Equi» 
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libriſten, Kunſtreitern beiderlei Geſchlechts, aller Nationen 
und Zeiten; Szenen, Theatergebäuden, Dekorationen, 
Eoftämen, Earrifaturen, in einzelnen Blättern mie ganzen 
Werten; von Kunftblättern erfien Ranges von Lignon’g, 
Me. Mars und Earloms, Miß Abington, bis zur Bon- 
Bon-Endeloppe und dem Tabaks-Etikett, anf dem das 
Portrait eimer gerade befiebten Tanzesgröße der Waare zur 
Empfehlung dienen fol; vom robeften Holzſchnitt eines Hans« 
wurſt im Anfange des 17. Jahrhunderts bis zum vollendetften 
Kupferſtich in Linienmanier; Kalenderbildchen, illuſtritte Beneflz- 
Einladungen, Unica in Handzeichnungen, Aquarellen, Paſtel⸗ 
len und Curioſa aller Art. 

Dazu Bücher und Manuſeripte, ausſchließlich die Geſchichte 
des Theaters betreffend. Eine reiche Fundgrube und wohl« 
geordnetes Material für Jeden, den das Theater nah allen 
feinen Richtungen Hin imtereffirt, nebenbei aber auch ein ange» 
nehmer Zeitvertreib für gelegentliche Durchſicht. 

Bon der Art des Ermerbes, den Quellen, woher bie ein— 
zelnen Gegenftände der Sammlung ftammen, wie fie in Frank 
reich, England, Stalien, ja Peru, Nord⸗Amerika, China, theils 
perjönlich, theils Durch Agentur aufgelauft worben find, vom 
ähnlichen Sammlungen, 3.8. Charles Matthews in Lon— 
don und Soleinne in Paris [ieße fich viel erzählen, wenn 
man eben vorausjegen könnte, daß bei allen Leſern fich ein 
gleiches Intereſſe an der Aufzählung alles befjen fände, was 
denn doch einen mehr wifjenfchaftlihen Charakter annehmen 
müßte, um nur einigermaßen erledigt zu werben. 

Euriofes ift aber allgemein verftändlih und aud von all- 
gemeinem Intereffe. Wählen wir eine Mappe „Zur Theater- 
geſchichte von Berlin" und fehen wir, was fich da einträchtig 
zufammengefunden und ruhig neben einander liegt, nachdem es 
zur Zeit feines Entftehens Lärm genug gemacht und fi in 
Leben und Kunft feindlich gegen einander verhalten. Unbeben- 
tendes und für ben Angenblic, wo es abgebildet wird, Unin⸗ 
tereffantes, giebt e8 nicht und ift Dies wohl eigentlich das Kri- 
terium für eine Bilderfammlung überhaupt. Immer muß ber 
Gegenftand einmal eine ganze Gemeinfchaft von Menfchen in- 
tereffirt haben, wenn er überhaupt abgebildet wird, umb ver» 
vielfältigt im Handel erfcheint. Handzeichnungen brauchen nur 
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wenige, — durch den Drud vervielfältigte Abbildungen müffen 
zu irgend einer Zeit eine große Menge von Menjchen interef- 
firt haben! Ja man fann nach ſolchen Blättern die Theater- 
Geſchichte wie Die Gefchichte Überhaupt in Perioden und Grup- 
pen eintheilen, fo 3. B. für bie Berliner Theatergefhichte: eine 
WBurm-Periode — Joſeph Fiſcher —, Saphir —, 
Sontags-Periode, cum multis aliis, bie ſich aber Jeder 
nach feiner Erinnerung oder nad) Gehörtem zujammenlegen 
and gritppiren mag. 

Greifen wir aufs Gerathewohl in bie reiche Zahl von 
Blättern diefer Mappe hinein. Es ift da Manches, von bem 
die heutige Generation der Berliner Theater-Angehörigen ſich 
nichts träumen läßt. Seiner Zeit hat es freilich Viele lachen 
gemacht, Manchen geärgert, aber nur wenige lange genug in- 
terejfirt, um es auch aufzuheben. 

Da ift gleich ein Meines Karrilaturblatt, Berlins merf- 
wäürdigfte Naſen; zwei fich gegenüberftehende Bruftbilder 
bes Zumeliers Abrabamfon und des Schaufpielers Rein— 
wald aus den letzten Jahren des vorigen Jahrhunderts. 
Abrahamſon's Nafe, ein volltommenes Borgebirge, ein Gap ber 
ſchlechteſten Hoffnung, ein unüberfteigliches Hinderniß für bie 
felbft glübendfte Zärtlichleit einer hingebenden Liebe, ein fo 
enormer Wegweifer, daß e8 ganz unmöglich wird, irre zu gehen, 
wenn man ihm folgt, — ein grabezu vernichtender Keil für 
Alles, wohin ihr Befiter fie etwa hätte fteden mögen — und 
bagegen die Naſe Reinwalds ein volllommenes Nichts, eine 
Andeutung — ein Knopf — eine warzenartige, aber nicht bis 
zu einer wirklichen Warze entwidelte Erhöhung — ein in ſich 
zerfallenes, durchaus ungenligendes, aber freilich auch auf feine 
Weiſe hinderliches Fleckchen, um die Stelle zu bezeichnen, wo 
fonft wohl eine Nafe zu figen pflegt. Der Zeichner fcheint bis 
zum Erceß wahr gemefen zu fein, und wird gerade dadurch 
durchaus unwahrſcheinlich. Jedenfalls ift er fo vorfichtig ge- 
wejen, die Namen der Portraitirten nicht darunter zu ſetzen, 
denn bie Eenjur- und Preßverhältniffe waren bamals ſehr viel 
fislicher, als heut zu Tage, und „il y avait encore des Juges 
& Berlin!“ — Reinwald war ber Vater ber fo beliebten umb 

ewifjenhaften Schaufpielerin Reinwald, fpäter Gattin des 
rofeſſors Balentini — eine fogenannte Utilit6, und wie 
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alle Utilites, in einigen komiſchen Rollen beliebt. Ob bie 
Natur ihn von der Geburt an fo ungemein ſtiefmütterlich in 
feinem Oboriferanten behandelt, oder ob eine Krankheit ihn ber 
hervorragenden Theile feines Geruchwerkzeuges beraubt, habe 
ich nicht erfahren können. Jedenfalls würde er nie den Beinamen 
Naſo erhalten haben, felbft wenn er ein Publius Ovidius gewe- 
fen wäre, obgleich er’ gewiß auch von einer Nafonifchen Metamor- 
phofe hätte erzählen können. Wie mag Die damals noch jo 
jelten angewenbete Karrifatur den braven Mann — benn das 
war er nach dem Urtheil Aller, die ihm gekannt, ſich liber bie« 
jes Bildchen geärgert und wie mögen ihn die gejchägten Kolle- 
gen damit geärgert haben! Dergleichen kann der gejellichaftliche 
Tod eines Schaufpieler8 werden. Hr. Abrahbamfon konnte 
fih in die Dunkelheit feines Ladens zurüdziehen und allenfalls 
doch immer noch den Stolz eines Zuviel erheucheln, Rein— 
wald aber mußte alle Abend vor die Lampen und fein ganz 
unzweifelhaftes Zu wenig öffentlich ausftellen. Iffland Tiebte 
das Wort Menfhendarfteller für Schaufpieler zu gebrau— 
hen. Wie mag er um Gotteswillen mit Reinwald verkehrt 
haben? Denn zum Menfchen gehört doch, älterer Ueberliefe- 
rung zufolge, eine Nafe, und wie fann man da8 barftellen, 
was man entichieven nicht Hat? Beffel war bis zur Beläfti- 
gung did, für fi und Andere — ja für die Andern noch 
beläſtigender als für fih. Labes war über erlaubtes Maß mager, 
Benda zu Mein für jedes erdenkliche Eoftim; Sie alle gingen 
von der Rarrilatur verfchont zur Ruhe, nur Reinwald befam 
das bildlich, was er Durch feine mufterhafte Dienftführung nie 
bekommen konnte — eine Naſe, wenn auch nur in ihrer Ne— 
gation unb wenn er auch fonft aus dem Gedächtniß der Mit- 
welt verſchwunden ift, in meiner Sammelmappe lebt er fort. 
liegt bier die Euriofität im Individuum, fo tritt fie bei 
einem Heinen Octav-Blatte, welches bie Tte Scene im dten 
Alte der „Räuber“ von Schiller, wie fie im Jahre 1785 
noch in Berlin aufgeführt wurben, gleich maſſenhaft hervor. 
Ein Herr Penningh, nad feiner Leiſtung zu urtheilen, ein 
durhans angehender Kupferftecher, jcheint das Bebilrfniß 
gefühlt zu haben, feinem bei ber Aufführung entzündeten En- 
ihuſiasmus einen bildlichen Ausprud zu geben, — ober ber 
Buchhändler hat zu einer Ausgabe bes, damals bie ganze Kunft- 
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und Theaterwelt bewegenden Stüdes, ein Zitelblatt bei ihm 
‚beftellt, weil der 1785 ncch lebende Chodowiecky ihm muth- 
maßli zu theuer geweſen ift, lurz Herr 9. 5. Penningh 
beging biefes Bild, fette auch zu mehrerem Berftändniß für 
bie doch immer möglichen Käufer „invenit et fecit Berolini 
1785“ darunter. Es ift ein unglaubliches Bild! Zunächſt durch 
bas Coſtüm, in welchem zu jener Zeit die Räuber gefpielt 
wurben, allerdings richtiger als jet, benn es ift der Schnitt 
ber Zeit nad dem fiebenjährigen Kriege. Dazu aber hohe 
Stranffedern auf den Hüten und höchſt malerifhe Schärpen 
um ben Leib gefchlungen, um die hinreichende Quantität von 
Biftolen und Dolche aufnehmen zu fünnen. Amalia eben- 
fall mit Straußfebern in der oben Frijur — notabene im 
Walde und obgleich vorgejchrieben ift: Mit fliegenden Haa- 
ren! — eine Contufhe oder Schanzläufer über dem bauſchi— 
gen Kleide, auch eine Schärpe, nur anders gejchlungen und 
ohne Piftolen, kurz zu damaliger Zeit ebenjo, ala wollte man 
über ben jetigen PBaletot eine farbige Schärpe, auf den Eylin- 
ber bunte Straußfebern und über bie Stiefel eine fogenannte 
Ritterfappe anlegen, um Reiterftiefel daraus zu machen, was 
‘auf Heinen Bühnen auch wohl heut zu Tage noch, vermittelft 
ſchwarz überzogener Bappe bergeftellt wird. Es ift ver Mo- 
ment, den Schiller mit den Worten bezeichnet: 

(Amalie ftebt ſtumm und ftarr wie eine Bilb- 
fäule, die ganze Bande in fürdterliher Pauſe.) 

Das Fürchterliche diefer Paufe hat Hr. H. 5. Pen- 
ningh ungemein deutlich und eindringlich darzuftellen gewußt. 
Es war ein lühnes Unternehmen, aber e8 ift ihm gelungen. 
Der Räuber Carl Graf von Moor — mohlzubemerfen gab 
ihm Hr. Benningh im der Unterfchrft feinen ganzen gräflichen 
Titel troß der damaligen Berufsarbeiten deſſelben — ift eben 
bejchäftigt die Worte zu jagen: „Seht Ihr die Flammen lodern 
an den Wiegen der Eänglinge?" nachdem er, wie Schiller 
vorſchreibt, während jener fürchterlichen Banfe gegen eine Eiche 
gerannt war, — befindet fih alfo in einer ber unangenehmften 
Stimmungen feiner damaligen Betriebjamfeit und biefen Mo— 
ment bat das Bild für alle Zeit firirt. Dan kann allerdings 
nur bedauern, daß er nicht lieber ben Moment gewählt, wo 
ber Räuber Graf von Moor, Hochgeboren, gegen eine Eide 
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rennt, um fo mehr, als die Darfteller deſſelben dieſen offen- 
baren Alt der Verzweiflung wegzulafjen pflegen, e8 alfo grade eine 
Aufgabe für dem bildenden Künftler gewejen fein wiirde, ihn 
zu verfinnbildlichen. Man muß aber jehen, welde Stellung 
Hr. Benningh feinem Helden gegeben hat, um fie zu glauben. 
Es ift das Zufammengefektefte, Unverhältnigmäßigfie, Ber- 
wideltfte, mas man mur erbenfen Tann, und nicht allein bie 
Bande, fondern auch der Beſchauer fteht in einer fürch— 
terlihden Pauſe, wenn er die Möglichkeit dieſer gräflichen 
Berrentung ergründen will, Obgleich kurz vor dem Eintreten 
biefer jo verhängnißvollen Paufe der alte Moor eben jenen 
Geift aufgegeben bat, denn die Scenerie jchreibt auf das Stich— 
wort: „Dein Karl ift ihr Hauptmann!“ vor: der alte Moor 
giebt feinen Geift auf, fo weiß man bocdh nicht, ob Die 
linf® auf einer Raſenbank, allerdings mit niederhängendem 
Kopfe figende Figur, der alte Moor cder ein fehlafender Räu— 
ber jein fol, denn er hat auch eine Schärpe und auch Ritter- 
—— mit Pappkappen. Daß in dieſer Beziehnng Verwech— 
elungen möglich ſind, weiß ich aus eigener Erfahrung. In 
Raſtatt bei der Geſellſchaft des Hrn. Köhler (vulgo Hunde- 
Köhler genannt) fpielte Hr. Lay, der Baſſiſt der Truppe, ben 
alten Graf Moor. Um beim Aufziehen des Borhanges im 5. Alt 
das Räuber-Zableaur möglichft perfonreich zu machen, mußte fich 
Hr. Lay mit dem Oberlörper im Schlafrod des alten Moor 
hinter die Thüre, mit den Füßen aber, an denen jene mehrer- 
mwähnten Reiterſtiefel mit Bapplappen von ſchwarzer Glanz- 
pappe fich befanden, — auf die Bühne herauslegen, jo daß 
mwenigftens noch zwei Beine eines jchlafenden Räuber mehr 
für den Zufchauer gewonnen würden. Da er aber Baffift war 
und eine fehr ftarfe Stimme hatte, jo mußte er auch das Räu- 
berlied mitfingen und da fein Oberkörper hinter ber Thüre 
des Thurmes lag, fo Hang e8 allerdings fonderbar, den gefan- 
genen Moor aus der Thüre heraus fingen zu hören: 
Ein freies Leben führen wir, 
Ein Leben voller Wonne! 

Auf Begehr, Unfer Berkehr! ift ein anderes Blatt 
über- und unterjchrieben, welches eine Scene aus der Poſſe: 
„Unfer Verkehr“ darftellt, in welcher der befannte Schaufpieler 
WB urm in den legten Jahren der Iffland'ſchen Direktionsperiode 
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durch Darftiellung eines Juden fi den Haß und leider au 
bie Berfolgung ber Berliner Juden zuzog. Die Heine 
nur einaltige Poſſe machte damals ein ganz außerorbentliches 
Glück, aber auch unverbientes, vom Dichter faum in biefem 
Maaße geahntes Aufjehen. Es giebt eine ganze Brofchliren- 
Literatur über diefe Poſſe, aber auch Prozeßaften und zwar 
Criminalakten über eine Anklage, die gegen den Darfteller der 
Hauptrolle erhoben wurde. Ich beſitze die Abjchrift dieſer 
Alten, fie gehören mit zu den Manuferipten meiner Sammlung, 
werden aber wie andere Prozeßverhaudlungen und Scandala 
erft nach meinem Tode dem jetigen Befiger, den Kgl. Schau- 
jpielen, übergeben werben. Es geht aus ihnen eine raftlos giftige 
und bartnädige Verfolgung Wurm's hervor, bie vom Ge- 
rücht auf einige Perfonen zurüdgeführt wird, welche fih durch 
die Darftelung Wurm’s beleidigt glaubten. Es giebt viele 
Abbildungen von Scenen ans dieſer Poſſe. Diefe aber bat 
eine befondere Bebentung durch allerlei Anfpielungen, die aller« 
dings jeßt kaum noch verftändlich fein würden. So z. 2. ift 
als Straßendeloration eine Anficht bes jogenannten Ochſen— 
fopfs gezeichnet, wo Wurm feine Strafe hätte abfigen müffen, 
wenn bie Anklage gegen ihn erwiefen und er nad Strenge ber 
Geſetze verurtheilt worden wäre. Im Hintergrunde ift eine 
Bretterbude für Schauftellungen aufgejchlagen, welche als Aus- 
bängeihild den Brand von Sodom und Gomorrha, jo wie 
die Flucht Loth's mit feinen beiden Töchtern zeigt. Andere 
fehr verftedte, — wenn aufgefunden aber aud) Sehr deutliche 
Anfpielungen Taffen fi nicht wiedergeben. Das Blatt ift for 
mit nicht allein ein Stüdchen Theatergefchichte, fondern auch 
ein Stückchen Sittengefchichte Berlins. 

D. Chodowiecki's „Maufefalle”, 1778 gezeichnet 
und 1780 von D. Berger in Kupfer geftochen, ift jett wohl 
nur noch ſolchen Kupferfiichlichhabern bekannt, welche vorzugs- 
weife, und wahrlich verdient, nur Chodowieeki's fammeln. 
Es trägt die Unterſchrift: 

Die Mausfalle 
Hamfet. III. Aufzug II. Auftritt. 
Bon Hrn. Brodmann auf dem Berlinifchen Theater vorgeftellt. 
Mamfel Döbbelin war Ophelia, Hr. Brüdner 
der König ac. 
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und ftellt die Scene vor der Bühne dar, wo Hamlet fih zu 
Füßen der Ophelia jetzt und die Wirkung des Spiels auf den 
König beobadtet. Ophelia, die Königin, und zwei Hofdamen, 
bergehoch frifirt, mit Perlenſchnüren, Schleifen und Federn im 
Haar, das vollftändige Hofloftüm Louis XV. Hamlet (Brod- 
mann) eine Frifur & Penfant mit Loden im Naden, in 
turzen jchwarz feidenen Beinkleidern und jchwarz jeidenen 
Strümpfen mit vehementen Schleifen auf den Schuhen, einem 
Snfanterie-Offizierbegen, entipriht ganz dem Bilde, welches 
Shalefpeare von feinem Helden entwirft, — denn er ift etwas 
„fett“. Klagte man doch ſchon 1777 in Wien über. feinen 
„feifhigen Körperbau‘, der ihm bei feinen Helden- und Lieb- 
baberdarftellungen ſchade. Die Aehnlichkeit mit dem be- 
fannten Portrait im Gothaer Theater-Kalender tft frappant, 
alfo laßt fi) das auch wohl von den andern Daritellern an- 
nehmen. Der jchlafende König auf der Bühne im Hinter- 
grunde fchläft äußerft ftattlih, den Arm ftolz auf die Lende 
geftüßt, auch im Schlafe noch jeder Zoll ein König. Was Die 
Leibwachen, Polonius und die Hofherren im Koftiim der Zeit 
leiften, muß man eben mit den Augen, nicht in der Bejchrei- 
bung genießen wollen. 

Mit wie Wenigem war man doch damals zufrieden, und 
wie jo gar feiner Hülfsftudien bedurfte der Schaufpieler, um 
dem Publifum zu genügen! Das Blatt ift jelten und von 
entſchiedenem Kunftwerthe. 

„Entbufiasmus fürs Schaufpiel in Berlin den 
1. Januar 1802, Nahmittags 2 Uhr, jo lautet die Un— 
terjchrift eines andern Duerfolioblattes in Sepiamanier, ge- 
ftohen von Klar. Es ftellt das Gedränge des Publilums am 
Tage der Eröffnung des damals neuen Schaufpielhaufes dar, 
welches auf der Stelle bes jegigen auf dem Gensdarmenmarfte 
ftand, 1817 abbrannte und wegen feines colofjalen, an den 
Eden abgerundeten Daches „der Koffer‘ genannt wurde. Der 
Eingang zum Kafjenflur befand fih damals auf der Schmal- 
jeite in der Jägerſtraße, der franzöfifchen Kirche gegenüber, wo 
eine Art von Billet-Emeute ftattgefunden haben muß, denn 
Zietenſche Hufaren hauen eben in einen eintrittsluftigen Haufen 
ein, der fi, wie ja bie Unterfchrift befagt, ſchon um 2 Uhr 
Nahmittags verfammelt haben mußte, um nur Pläte zu 
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erobern. Daß 88 ‚bei dem Einhauen ganz ernfthaft hergeht, 
beweift eine Leiche oder ein Obnmächtiger, ber eben von zwei 
Männern weggetragen wird. Jedenfalls hat e8 damals noch 
feine Queue⸗Vorrichtungen in Geftalt eijerner Pferche gegeben, 
fonft würde ein fo entjegliches Gedränge, aber auch eiu fo 
wirffames Einhauen nicht nöthig gewefen fein. Der Vorgang 
foheint damals fo großes Auffehen gemacht zu haben, daß ein 
Kunfthändier das Geld an eime bildliche Berewigung deſſelben 
wagte. Tempora mutantur! Damals drängte man fi ohne 
Pferche, heut drängt man ſich mit Pferden. Damals über: 
nahmen Hufaren das Geſchäft größerer Regelung des Theater- 
befuches, heut beforgen das Schutzleute; beforgt wird e8 aber 
auch, und ebenfo gründlic wie damals, wenn auch nicht gerade 
unter Wegtragung von Leihen. Aljo ein Stückchen äußerer 
Theatergeſchichte. Billetyändler find nicht bemerkbar, 

Zu guter Lett für Diesmal noch eine Skizze von T.A.Hc ff- 
mann, der 1816 in dem Edhaufe der Tauben- und Charlot- 
tenftraße gerade dem Theater gegenüber wohnte, wo fich jo 
lange die berühmte Meyerſche Konditorei befand. Bekanntlich 
ſtark im Zeichnen von Carricaturen, ſcheint der berühmte Dichter 
in Tauniger Stunde die ganze Umgebung feiner Wohnung 
aufgenommen zu haben. Daß es in tollfter Webertreibung, mit 
befannter Satyre und mit humoriſtiſchen Bemerkungen bei 
jedem einzelnen Gegenftande geſchehen, verſteht fich bet 
TA. Hoffmann von ſelbſt. Er portraitirt in wirrem Durch⸗ 
einander den ganzen Gensdarmenmarft bis zu feiner, dem 
Dichter feldft befannteften und gewohnteften Grenze, der Wein- 
bandlung von Lutter und Wegener. Zunädft der Grundrif 
feiner eigenen Wohnung im Haufe des Geheimen Dberbaurathes 
v. Alten, der jelbft mit einem langen Zollfiod bewaffnet ab- 
gebildet if. Das Schlafcabinet wird durch zwei Betten mit 
darin fohlafenden Perfonen bezeichnet; aus dem Fenſter des 
Arbeitzimmers fieht der ungemein ähnliche, wenn auch karrifirt 
gezeichnete Kopf Hoffmanns, eine lange Pfeife rauchen, 
uebenbei aus einem Fenſter bes Edhaufes an ber Jäger— 
firaße Ehamiffo, ebenfalls rauchend. Beide fehen auf 
die Straße und in die enter des gegeniiberliegenden - 
Theaters, wo Graf Brühl! im habit de Cour vier Dichter 
empfängt, welche ihm mit Außerfter Behemenz ihre Manuffripte 
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überreichen wollen, wahrſcheinlich Portraits damals befannter, 
jest unbelannter Größen. Einer darunter foheint Julius 
v. Voß zu fein. Ueberfchrieben ift der Raum „Direktions— 
Zimmer”. Daneben zeigt fih im „Mufil-Zimmer‘ ver 
Kapellmeifter Weber (Bernhard Anjelm) auf einem Haufen Beef- 
ſteak's ftehend, links ein Glas Chambertin, rechts ein Glas Meboc, 
in beiden Armen Schüfjeln mit nicht erfennbaren aber wahr- 
ſcheinlich eßbaren Gegenftänden. Neben ihm ſteht verwundert Die 
pbantaftiide Geftalt des Kapellmeifters Kreisler. Daneben im 
„Chor⸗Probe-Zimmer“ eine Verſammlung den Mund weit 
auffperrender Köpfe, die ihm oft genug in feinen Arbeiten geftört 
haben mögen. Im Gonzertjanle nah der Schmalfeite ber 
Zäagerfiraße, eine Zanz- Probe in wenigeu Striden mit 
köſtlichem Humor. Auf dem Plage an der Marfgrafenftraße 
allerlei Figuren. Epimenides in höchſt griedifchem Coftüm, 
eine Armide mit Dold und Becher, ein Löwe, ein Strauß, 
ein Nemo, Peter Schlemihl, ein Kleks, Bernhbardi, 
Ludwig Ziel, Brentano, ein Bogel im Fluge, ein 
Glas ertrafeinen Rum, Gemüfeweiber, Doctor Dap- 
pertutto, eine Gruppe Juden aus „Unier Verkehr“, ber 
Student Apfelmus, Alles damals wahrſcheinlich Tages 
figuren und den Zeitgenofjen verftändlich, was an ihnen Karri— 
fatur und Satyre fein mochte. Sorgfältig find die Weinhand- 
lungen, Reftaurationen und ſogar Deftillationen regiftrirt, — 
das jegige Bureau der General » Jutendaniur war ja damals 
ein renommirter Schnapsladen — Lutter und Wegener, 
Diorelli, Thiermann, Scheuen find durch Speifezettel 
von ungeheurer Länge, ertrafeinen Rum u. |. w. bejonders 
hervorgehoben. Das Ganze gewiß eines ber tolljten feiner 
„Phantaſieſtücke!“ 

Der Almanach braucht aber für das Lebende und Gegen— 
wärtige jo viel Raum, daß es für diesmal geung jein mag 
mit dem BVergangenen und theilweis Bergeffenen! 

Daß es nicht für alle Zeiten vergeſſen bleibe, dafür 
bat eben meine Sammlung geforgt. Sie wird dem Theater 
noch nüßglih fein können, wenn einft auch das Gegenwärtige 


ſchon vergeſſen ift. 
L. Schneider. 


II. 


Zweiter Theil. 


———— 


Digitized by Google 


Madonna Sirtina, 


— 


Singſpiel in 1 Aufzug 
von 


Fr. Waguer. 


Mufik von Contadi. 


Als Mannfeript den Bühnen gegenüber. 


Auf dem Bictoria-Theater in Berlin mit großem Beifall zur 
Aufführung gebracht und Repertoirftüd dieſer Bühne Die 
Partitur ift nur durch den Unterzeichneten zu beziehen. 


AH. Eutſch. 


— 


1* 


Berfonen. 


Beſetzung am Bictoria-Theater. 


Graf von Bärenan. Hr. Hänfel. 
Carl, fein Sohn. « Galfter. 
Amalie, feine Nihte Frl. Heller. 
Berger, Bildhauer. | * ee 
Siefel * rl. Geiſtinger. 
Bärb “ Bauermädchen, Sänfel, 
Per Gerichtsfchreiber. Hr. Guthery. 
Kohlblatt, Gärtner. . Eitner. 
Chrifian, Raftellan. _ .« Thiele 
Rilian, Kutjcher. » Gchulge. 
Georg, Carl's Diener. .- Bla. 
Deforation. 


Dorfgegend; rechts eine große Linde, unter welcher eine Bank; 
Dämmerung, jpäter heller Mondenſchein. 


Verwandlung. 


Großer Saal im Schloffe, hinten durch einen großen Vorhang 

gebect, hinter welchem das Podium für die Bilder geftellt ift. 

Das erfte Bild (nah Carl's Erzählung zu ftellen) erſcheint 

auf blauem Grunde; das zweite (Panneker’s „Ariadne“) auf 

rothem Grunde; das Dritte ift das befannte Bild: „Ma- 
donna Sirtina““ von Waphael. 


5 
... Erfte Scene, 


Ar. 1. Introduction und Duett. 


(Liefel und Bärbel mit Laternen kommen furchtſam ge- 


um 


ſchlichen.) | 
Liefel. Nein, Bärbel, weiter geh ich nicht, 
Der Mond jcheint bleih mir ins Geficht, 
Und die der bleiche Mond befcheint, 
Noh lange nah dem Bräut’gam meint, 


Bärbel, Sei fill mit Deinem Aberglauben, 


Den Liebften wird Dir Niemand rauben; 
Mich jchredt allein die dunkle Nacht, 
Die ängſtlich mich und graulich macht. 
Liefel. Hör nur die alten Tannen rauchen! 
Bärbel. Da fcheint wer hinter'm Buſch zu lauſchen. 
Lieſel. Dort ftredt ein Geift fih Hoch empor, 
Mit langem, borſt'gem Efelsohr! 
Bärbel. Dort zeigen Hörner fih und Krallen! 
Bor Schred werb ih in Ohnmacht fallen. 
Beide. Hu, hir, der Geift, 
Hu, bu, er beißt! 
D web, ih bin 
Bor Angft ganz bin! 
D weh! o weh! o weh; 

(Beide fallen vor Angft auf die Knie.) 
Liejel, Sag’, fannft Du noch den Geift erbliden? 
Bärbel. Mir fcheint’s, er fuchte ſich zu drücken! 
Liefel. - Kein Geift zu fehen freuz und quer. | 
Bärbel. Die Krallen feh’ ih auch nicht mehr! 

Hahahaha! J 


Beide. Nur ohne Furcht d'rauf los gegangen, 


— 


Dann wird man jeden Teufel fangen. 


Liejel. Aber find wir ein Paar dumme Mädels, ſürchten 
vor Büfchen und Bäumen! Ä 
Bärbel. Haft Dur nicht den Anfang gemadht? 
Liejel. Ja, weil Deine Angft mich angeftedt hat. 
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Bärbel. ’8 wirb ge jegt auch fchon fo. früh dunkel; 
faum fieben Uhr und ſchon Nadıt. 

Liejel. Warum kamſt Du nicht früher auf's Schloß? 
Aber da war ja fein Loskommens bei der Frau Schulmeifterin. 

Bärbel. Ging’s Dir etwa befier? War fie doch heute 
in ber Stadt geweſen — 

Liejel. Ja freilich, und hatte ben Anton gefehen — 

Bärbel. Und den Caspar, ber bei den Hufaren ift — 

Lieſel. Und fie fagte, Daß der Anton ber ſchönſte Gre⸗ 
nadier im ganzen Regimente iſt — 

Bärbel. So ſchmuck, wie der Caspar, kann er unmög— 
lich ſein — 

Lieſel. Ach, und einen prachtvollen — — hätte 
der Antou jetzt, ſo groß — 

Bärbel. Gasyar's Schnurrbart ift noch mal jo groß — 

Liejel. Ach, und fo viele Grüße brachte fie mit — 

Bärbel. Ad, und fo viele Küffe! 

Liejel. Ach, ich babe mich jo gefreut — 

Bärbel. Ich noch mehr! 

Liejel. Ich babe gefungen — 

Bärbel. Gefprungen — 

Lieſel. Getanzt — 

Bärbel. Gelacht — 

Beide Hahahal 

Liefel. Sieh’, fieh’, Deine Gefpenfterfurdht ift ja ganz 
und gar gewichen! 

Bärbel. Fängft Du fchon wieder an mit Deiner dum⸗ 
men Furcht? Habe wohl Urſache dazu! 

Liejel. Du? 9a, wiefo benn? 

Bärbel. Komm näher zu mir ber; ih will Dir's 
erzählen. 

Lieſel. '8 ift Doch nicht zu graulich? 

Bärbel. Sei fill umb höre! Seit einigen Monaten 
ſchon Ar 1 alle Nacht hier auf biefer Stelle ein Geift jehen. 

Liejel. Ein Geiſt — ein Geiſt? 

Bärb el. Ya, meine Großmutter bat ihn * geſehen. 

Lieſel. Aber, Deine Großmutter iſt ja blind! 

Bärbel, Wenn auch; fie iſt ein Sonntagskind. Und 
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überhaupt fol e8 manche Leute geben, die in ber Blindheit 
Geiſter jehen. 

Liejel. Was hat denn der Geift für eine Geftalt? 

Bärbel. Schneeweiß. Er pflegt dort die Allee herauf 
zu wandeln, und bann fett er fich bier unter die Linde und 
ächzt und flöhnt. 

Lieſel. Die Allee? Alſo vom Schloſſe herab? 

Bärbel. Du, das iſt am Ende der Geiſt des jungen 
ee von dem fen Bater jeit fünf Jahren nichts 
gehört | 

Liefel. 9a, und ben er verftoßen und enterbt hat. 

Bärbel. Weil er durchaus ein Maler, ein Künftler 
werben wollte. 

Liejel. Du, wenn ber jet käme — 

Bärbel. Ah was, der fommt nicht; wer weiß, was 
die alte blinde Großmutter gefehen hat! 

Liefel. Ya, wer weiß! Bor Gejpenftern zittre ich nicht 
aber — o weh! 

. Bärbel. Was giebt’s? 

Liefel. Sieht Du dort in ber Ferne? Es bewegt 
ch was? _ 

Bärbel. Ya, ich ſehe! (zitternd.) Aber ich fllrchte 
mich nicht! 

Liejel. Ich auch nicht! 

Bärbel. Wir fürdten uns alle Beide nit — aber 
wenn’8 der Geift iſt — 

Liejel. Geifter mögen am liebften allein fein — 

Bärbel. Es wäre alfo unhöflich, wenn wir hier blieben ! 

Liejel. Hu, fieh’, es find gar brei Gefpenfter! 

Bärbel. Rabenfchwarz ! 

Liefel. Riefengroß! 

Bärbel. Feurige Augen! | 

Lieſel. O meh, o weh! (Beide kriechen ängftlich hinter 
einen Buſch.) 


Zweite Scene, | 


Borige, Gerichtsſchreiber (betrunken), Gärtner, 
| Kutſcher. 


Ar. 2. Terzett. 


Gerichtsſchreiber. Ach, wenn das liebe Bier nicht wär’ 
Was follte man wohl trinken? 
Gärtner und Kutſcher. Was follte man wohl trinken? 
Gerühtsihreiber. Wenn nicht der eble Gerftenfaft 
Im Glaſe dürfte blinken? 
Beide. Im Glafe dürfte blinken? 
Gerichtsſchreiber. Dann wär’ die Erd’ ein Jammerneft, 
Es fehlt’ uns ja das Schönfte, Beft’! 
Und wer vom Weib’ geboren, 
Hätt' Hopf und Mal; verloren. 
Alle drei. D’rum trinkt den edlen Gerftenfaft, 
Er giebt der Seele Muth und Kraft, 
Hebt Alle, ob fie Hug, ob dumm, 
Empor bis zum Elyſium. 


Slud, glud, glud, glud, bairiſch Bier! 

Torkelt dort und ftolpert bier. 

Mer nicht mehr kann gerade fteh'n, 

Muß auf allen Bieren geh’n. 
Gluck, glud, glud! 


Bärbel. Du, das find Feine Gefpenfter | 

Liejel. Das find ehrlihe Saufbrüber! 

Bärbel. Kommen vermuthlic aus ber Schente. 

Liejel. Na warte, bei denen müſſen wir ums it Re— 
jpect ſetzen! 

Beide (ſchreien). Werba! 

Gerichtsſchreiber. Gott fei mir gnädig! | ufam- 

Gärtner. Allerbarmer | a 

Kutſcher. Zum Donnermwetter! was ift das? \ 5 

Gerihtsfhreiber. Zum Henker, wer bIöft fo? 
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Gärtner. Das Mingt ja, als ob alle Katzen aus dem 
ganzen Dorfe ſich hier zur Affemblse verfammelt hätten. 

Die Mädchen. Gebt Antwort, wer fein Ihr? 

Bärtner. Kennt Ihr Eure Borgefesten nit mehr? — 
Hier ift Kohlblatt, der Gärtner, Kilian, der Kutſcher — 

Gerihtsfhreiber. Halt, halt! Seht mir den Re- 
jpelt nicht aus den Augen! Hier ift erftens ber Herr Ge— 
richtsſchreiber! Hernach kommt die Reihe an das andere 
Lumpengefindei! I 

Lieſel. Ach, Er iſt's, Herr Gerichtsfchreiber! 

Gerihtsfchreiber. Zu dienen, Jungferhen! 

Bärbel. Wir hielten Ihn für einen Gef! 

Gerihtsjhreiber. Will fagen: für einen Spiritus. 
Ih liebe nur die Spirituffe, die man binter Korkftöpfeln 
bannen Tann. 

Liejel. Er kam mir von Weiten vor, als ob Er feu- 
rige Augen hätte; jett aber fehe ich, daß es nur Seine rothe 
Naſe war. 

Gerihtsfhreiber. Meine Nafe? 

Bärbel. Ya, fie Shimmert im Dunkeln wie eine glü- 
bende Kohle. 

Gerichtsſchreiber. Nafeweis! Was weiß Sie von 
meiner Naje? Habe Sie Reſpekt vor der Naſe eines Weifen, 
und weiſe Sie nicht immer auf ſolch' naſeweiſe Weife auf 
meine Nafe. 

Bärbel. Na, von Seiner Nafe weiß ich, was ich zu 
balten babe! 

Kilian. Uber, Ihr Satanslinder, was treibt Ihr 
benn bier. 

Lieſel. Wir waren bei der Fran Schulmeifterin — 

Bärbel. Und da haben wir uns verjpätet — 

Liejel. Und nun fürchten wir, daß uns der gnädige 
Herr im Schloſſe begegnet; bu! der ift heute wieder ’mal jo 
grimmig, fo grimmig! 

Bärbel. Kein Wunder! Iſt's doch der Tag, an wel- 
chem vor zehn Jahren feine Frau — ach, da iſt er immer 
ſo traurig. 

Lieſel. Ach, der arme Herr! 

Gerichtsſchreiber. Paperlapapp!| Macht, daß Ihr zu 
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Haufe fommt und flört mich nicht; ich muß meinen poetifchen 
Gedanken hier unter dieſem Baume — noch eine ig Aubienz 
geben. (Er fett ſich unter die Linde und fchläft ein.) 

Bärbel. Ach, liebfter Herr Kohlblatt, laßt den Gerichts- 
richtsfchreiber fi nicht dahin ſetzen; wißt Ihr denn nicht, daß 
das der nächtliche Ruheplatz des abichenlichen Geſpenſtes ift. 

Gärtner. Zum Teufel! ja, Sie hat Recht! Ich babe 
auch von dem Spuf gehört. Das Ungeheuer wär’ im Stande, 
unferm Gerichtefchreiber den Hals umzudrehen. Heda, Ge- 
vatter, wacht auf! 

Gerichtsſchreiber. Rr—ruhig! 

Gärtner. Steht auf; bier is nicht geheuer! 

Gerichtsſchreiber. Ein — Seidel — Bier! 

Kilian. Gott erbarme fich! der träumt von Bier; dann 
wedt ihn feine Kanone auf! 

Liejel. Um Gotteswillen, ſeht bortfin! Da, in der 
Allee, im Mondenfchein fommt der Geift her! 

Gärtner. Ja, bei Gott, und gerabe nach diefem Baume 
fommt er ber! 

Lieſel. Ad, Bärbel, wie wird's uns ergeben! 

Bärbel. Ab, ih kann mi kaum aufrecht erhalten! 

Kilian. Haltet Eu nur ruhig und verftedt Euch hinter 
mir; vielleicht befänftigt fih dann fein Zorn. 


Ar. 3. Buintett und Melodram. 
Gärtner, Kilian, Liefel, Bärbel. 


Stille, daß ſich Keiner rege, 
Zeigt dem böfen Geiſt Euch nit; 
Geht ihm fachte ans dem Wege, 
Daß er Euch den Hals nicht Bricht! 


Gerichtsſchreiber (träumend). 
Slud, glud, glud, glud! Bairifch Bier! 
Tortelt dort und ſtolpert bier! 
Gärtner. Könnt Ihr dort den Schreiber ſeh'n? 
Ad, wie mag’s dem Armen geh’n?! 
Lieſel. Wenn ber Geiſt ihn nur erblidt, 
Hat er ihn ſchon todtgebrüdt! 
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Alle vier. Ad, Du armer, armer Mann, 
Niemand Dich erretten Tann! 
Gerichtsſchreiber (träumend). 
Wer nicht mehr kann gerade fteh'n, 
Muß auf allen Bieren geh’n! 
Bärbel. Seht, da jchleicht es näher fi — 
Gärtner. Aechzt und ftöhnt jo fürchterlich! 
Alle vier. Jetzt will's zu der Linde geh'n; 
Ad, wie wird's dem Schreiber geh'n! 
Hu, bu, hu! 
Gerichtsſchreiber (träumend). 
Wer nicht mehr lanın gerade ſieh'n, 
Muß auf allen Bieren geh’n! 
Gluck, glud, glud! 


Dritte Scene. _ 

Amalie (weiß gelleibet, fommt vorſichtig und ſpähend 
von der Schloßjeite, ohne die Andern zu bemerken). Es läßt 
mir feine Ruhe im Schloß; Carl verfprach, heute noch einzu- 
treffen, Alles ift zu feinem Plane vorbereitet, und ich harre bis 
jest vergebens feiner Anfunfl. O, mein Gott, wird e8 ung 
gelingen, das Herz des zürmenden Baters zu erweihen? (Sie 
fett fih auf die Bank neben dem Gerichtsjchreiber.) 

Gärtner. Hört Ihr, wie e8 Achzt und ftöhnt? 

Bärbel. Der arme Geift dauert mich! 

Kilian. Bielleicht ift er noch zu erlöfen! 

Liefel. Herr Kohlblatt, geh’ Er doch hin und rede Er 
mit ihm! 

Gärtner. Geborfamer Diener! Daß ih ein Narr wär’! 

Liefel. Er ift ja ein halber Geftubdirter! 

Gärtner. Ei was! Ein geftubirter Hals ift eben fo 
leicht umgedreht, als ein Gänfehals. 

Bärbel. Seht, dort fommt eine Laterne vom Schloffe her! 

Kilian. Das ift der Herr Graf! 

Liefel. Der bat Muth; gebt Acht, der wird's anreben ! 


Vierte Scene. 
Borige, Graf, ein Jäger (kommt mit einer Laterne). 
Graf. Nun, was treibt Ihr bier zu dieſer ungewohn- 
ten Stunde? 


* 
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Gärtner. Pflichtſchuldigſtermaßen muß id Ew. Gnaben 
warnen, ja feinen Schritt weiter vorzurüden! 


Graf. Warum? 


Gärtner. Sintemal dort unter ber Linde ein gräßliches 
Geſpenſt fein Weſen treibt. 

Graf. Seid Ihr des Teufels? Ein Gefpenft? 

Liefel. Ad ja, Em. Gnaden, mit jchredlichem Geficht 
und furdtbaren Krallen und Zähnen! 

Bärbel. Ya, und auf einem fenrigen Bejen kam's durch 
die Luft geritten — 

Lieſel. Nein, 's war kein Beſen, es war ein feuriger 
Ziegenbock — 

Gärtner. Und es heulte — 

Kilian. Nein, es ſchrie — 

Alle vier. Ach, ſo erbärmlich! 

Graf. Geht zum Henker mit Euren Lamentationen! Platz 
da und laßt mich die Sache ſelbſt unterſuchen. (Er tritt näher.) 
Fe Johann! — Was feh’ ih? Amalie, meine Nichte, 

ier? 

Amalie (fährt auf). Himmel, der Ontell 

Lieſel. Was, das gnädige Fräulein? 

Bärbel. All fein Geift? 

Kilian. Kein Gefpenft? 

Gärtner. Na, hab’ ich's Euch nicht gleich gejagt, Ihr 
Nachtmützen? 

Kilian. Ad, was; er hat ſich ja am meiſten gefürchtet! 

Liejel. Er bat zuerft gezittert — 

Bärbel. — Sich zuerft verftedt — 

Gärtner. Sift nicht wahr, Ihr Klatſchmäuler! 

Graf. Ruhig! und padt Euch fort; ich habe mit meiner 
Nichte zu reden! 

Gärtner. Sogleih, Ew. Gnaden; aber — 

Graf. Nun, was ift zu abern? 

Gärtner. Halten zu Gnaden; aber dort unten unter 
der Linde liegt halt noch ein Geift, — wenigftens ſchwebt er 
jetst in höheren Regionen — 

Sraf. Was joll das beißen, wer ift e8? 

Gärtner. Der Gerichtsjchreiber, Em. Gnaben, welcher, 


— 
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wie gewöhnlich, einen Schluck über den Durſt gethan, und dort 
eingeſchlafen iſt. 

Graf. Nun, ſo weckt ihn auf und nehmt ihn mit. 

Lieſel und Bärbel (zerren den Gerichtsſchreiber an der 
einen Seite), Herr Gerichtsjchreiber! Herr Gerichtsſchreiber! 

Gerihtsfchreiber (brummt im Schlafe). 

Gärtner und Kilian (auf ber andern Seite), Gevat- 
ter, wacht auf! 

Gerichtsſchreiber. Schon gut, Kinder; ſchmeißt den 
Delinquenten in's Hundelod. 

Graf. Er träumt wohl gar, daß er zu Gericht fitt! 
Johann, blafe Du ihm mal in’s Ohr! 

Johann (bläft auf feinem Jagdhorn ganz dicht an fei- 
nem Obr). 

Gerichtsſchreiber (chlafend). Halt's Maul, Alte; Du 
brummſt den ganzen Tag! 

Jo hann (bläft nochmals). 

Gerichtsſchreiber. 's iſt nicht wahr; das muß ich 
beſſer wiffen! 

Johann (bläſt zum dritten Mal). 

Gerichtsſchreiber (ſchlafend). Frau, ſchimpfe nicht 
immer! 

Kilian. Er träumt, daß die Frau Gerichtsſchreiberin 
mit ihm zankt. 

Gärtner. Gebt Acht, ich will ihn wohl munter machen! 
(Er ſingt ihm in's Ohr.) 
| Hr. 4. 


Gärtner. Ach, wenn das liebe Bier nicht war’ — 
Gerichtsſchreiber (jchlafend). 
Ä Was follte man wohl trinken? 
Kilian. Wenn nicht der edle Gerftenfaft — 
Gerihtsjhreiber ſchlafend). 
Im Glaſe dürfte blinken! 
(Er ermuntert ſich; die beiden anderen faſſen ihm unter den 
Arm und führen ihn fort.) 
Alle fünf. Gluck, glud, glud, gluck! Bairiſch Bier] 
Torkelt dort und ftolpert bier! 
Wer nicht mehr fanın gerade fteh’n, 
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Muß auf allen Vieren geh'n! 
Gluck, glud, glud! 
(Sie torfeln ab.) 


Fünfte Scene, 
Graf, Amalie, 


Graf (tritt Amalien mißbilligend näher). Amalie! 

Amalie. Theurer Ontel! 

Graf. Was foll dies Betragen bedeuten? Iſt e8 paffend, 
ift es ſchicklich, zu ſolch' ungewohnter Stunde bier zu ver- 
weilen? 

Amalie. Zürnen Sie nicht, theurer Onkel; die Erinne- 
rung treibt mich hierher. 

Graf. Die Erinnerung? 

Amalie. Muß ich es Ihnen in's Gedächtniß zurückrufen, 
welcher Tag heute iſt? Muß ich Sie daran mahnen, daß heute 
vor zehn Jahren Ihre geliebte Gattin, meine zweite Mutter, 
uns durch den Tod entriſſen wurde? Werden Sie es mir 
wehren, hier auf dieſer Stelle, welche das Lieblingsplätzchen 
der Verſtorbenen war, ihrem Angedenken eine Thräne weihen 
zu dürfen? 

Graf. Und ſollte kein anderer Grund dieſe düſtre Me— 
lancholie in Dir hervorgerufen haben? 

Amalie. Sie glauben? 

Graf. Amalie! Leugnen war ſonſt Deinem reinen Her⸗ 
zen fern, klar lag Dein Inneres vor mir; ſollte ich mich jetzt 
in Dir täuſchen? 

Amalie. Sie wollen Wahrheit? Wohl denn; meine Thrä- 
nen gelten Carl, Ihrem Sohne, welchen Sie graufam und er- 
barmungslos binausftießen, welhem Sie Ihre Baterarme für 
immerbar verjchloffen! 

Graf. Mädchen!! 

Amalie. O, fparen Gie fich biefen zürnenden Blick! 
Sie ſind nicht im Stande, die Liebe, welche in meiner Bruft 
für Carl wohnt, zu erftidlen; ich babe ihm mein Herz geſchenkt, 
und ewig, ewig ſoll es ihm gehören, ſelbſt wenn ſein eigener 
Br die Gefühle für fein Kind fo weit verleugnen könnte, 

a — 


* 
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Graf. Halt da, unbedachtſames Mädchen, beurtbeile 
nicht Teichtfinnig eine Handlung, welche Ehre und Pflichtgefühl 
mir eingegeben. Wer fagt Dir, daß ih durch die Trennung 
von meinem Sohne nicht noch mehr gelitten, wie Du? Wer 
jagt Dir, daß Deine Thränen die bitterfien find? Thörin, 
fieh’ einen Bater trauern, fieh’ einen Greis Thränen vergießen, 
und Deine Leiden werben Dir in Nichts verfchwinden. Und 
num folge mir in's Schloß, damit Dein längeres Berweilen 
‚bier fein Aergerniß erregt. (Führt fie rafch ab.) 


Sechſte Scene. 


Berger, dann Carl und Georg. 
_ Nr. 5. Fied. 


Berger. Ya, ein Thor nur kann fi grämen, 
Wenn die Welt jo freumdlich lacht; 
Sorgen drüden fi mit Schämen, 
Strahlt die Sonn’ in gold’ner Pracht. 
Duft’gen Wein hinab zu gießen, 
Schlanke Mädchen, hübſch und froh, 
Zärtlich an Die Bruft zu fchließen, 
Stets in dulei jubilo! 


Sträubt ſich auch die zarte Roſe, 

Flüftert mit verleg’'nem Blid: 

„Keimen Werth hat dies Gekoſe, 

Ehejegen nur bringt Glück!“ 

Kind, das find langweil'ge Triebe, 

Sehn’ Di nach der Eh’ nicht fo; 

Beſſer küßt im freier Liebe 

Sich's in dulei jubilo! 

(Er ruft in die Couliffe.) Hierher, Earl, hierher! Wir fohei- 
nen Deines Befchreibung nah am Ziele zu fein. 


(Carl und Diener treten auf.) 
Carl. Du haft Recht, Freund; bier ift das ruhige Dörf- 
hen, wo ich geboren wurde! Da liegt e8 frieblih im Silber: 
licht des Mondes! 
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Berger. Hm! recht artig, recht romantifch! , 

Carl. Und dort das Schloß, Halb in Büſchen verftedt 
— das ift die Wohnung meines Vaters. 

Berger. Dort, wo die Schornfteine rauhen, muß die 
Küche fein! Das ift Manna fiir meinen hungrigen Magen! 

Carl. Jene Fenfter, bort an der Ede, vom Mondlicht 
glänzend befchienen, -e8 find die Zimmer meiner Amalie! 

Berger. Da mag das Sprüchwort auch wohl wahr 
reden: „ber Schein trügt.” Das Schloß fieht von Außen 
fo lachend aus, und doch wette ich, inmwendig fließen Thränen, 
und e8 mag mandes Donnerwetter fallen. Das fol heute zu 
Tage in manden Sclöffern der Fall fein. 

Karl. Ya, Thränen fließen, Amaliens Thränen um den 
verlorenen Geliebten! ' 

Berger. Ei, zum Wetter, fo laß uns feine Zeit ver- 
lieren, fie zu trodnen! 

Carl. Halt, noch einen Augenblid laß mich hier ver— 
weilen, um mich zu fammeln; auch ift die größte Vorſicht 
bei unferem Unternehmen nöthig, wenn nicht Alles fehl 
ſchlagen foll. 

Berger. Iſt Amalie unterrichtet? 

Carl. Schon jeit geftern; und biefer Brief, mit welchem 
Georg fih aufs Schloß Ichleichen fol, um ihn ihr heimlich zu 
übergeben, wird fie über unfere ferneren Schritte aufklären. 
Noch diefer legte Verfuh, meinen fonft jo braven und ehren- 
werthen Bater von feinem ungegründeten Borurtheil zu heilen; 
mißlingt er, fo find meine Hoffnungen fir immer vernichtet! 

Berger. Nun, nun, Freund, nur nit den Muth 
verloren! 

Carl. Deshalb zögre nicht, Georg! Du fennft die Ge— 
legenheit des Schloffes, juche das Fräulein zu ſprechen, gieb 
ihr dies Schreiben, und erwarte uns am Eingang. (Georg ab.) 

Berger. Aber, ich bitte Dich, Freund, moher jchreibt 
ſich dieſe tolle Averfion Deines Baters gegen Deinen Stand? 

Carl. Laß mich die wenigen Augenblide, welche uns 
bleiben, benußen, Dir, mein freund, dies umftändlich mitzu- 
theilen. Mein Vater, in ftarren ariftofratifhen Umgebungen 
erzogen, und ſchon von Jugend auf daran gewöhnt, die Ehre 
jeines Namens und feiner Ahnen als das höchfte Gut zu be- 
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trachten, mußte dennoch die Schmad erfahren, wie er ſich da— 
mals ausbrüdt, daß jeine einzige Schwefter, welche er innig 
liebte, eine tiefe Zuneigung zu einem. jungen Maler fafte, von 
welchem fie angebetet ward, Da der ftrenge Wille des Bru- 
ders dies unwürdig feheinende Band gewaltfam zu trennen 
drohte, die Unglüdliche auch die Folgen ihres Fehltritts nicht 
länger zu verbergen wußte, fo entflohen Beide. Orenzenlos 
war die Wuth meines Vaters, und mit Mühe nur wußte ihn 
meine fanfte innig geliebte Mutter zu befänftigen. Aber Alles, 
was ihn am ben Berführer nur irgend erinnern konnte, mußte 
aus feinen Augen verbannt werben. Er haßte die Kunft, und 
fein Gemälde durfte mehr im Schloffe fein. Heimlih nur 
durfte ich meine damals ſchon glühende Leidenschaft für vie 
Kunft ausbilden, Als bald darauf meine Mutter ftarb, trieb 
es meinen Vater hinaus in die Welt, um feinen finftern Groll 
zu verſcheuchen. So fam er nad Rom. Eines Tages tritt er 
dort in die Girtinifhe Kapelle ein, als ein Tiebliches Mädchen, 
melche8 eine bleiche kranke Frau unterftügte, mit fanften Wor- 
ten um eine Gabe bat. Mein Bater erhebt den Blid, jene 
ftößt, zu Boden finfend, einen Schrei aus, und er erfennt feine 
einne Schwefter, welche nach dem Tode des Gatten bilflos und 
krank bier zurück blieb. Zürnend tritt er näher, will die ſchon 
Sterbende mit furchtbaren Worten niederdonnern, da plößlich 
ertönt das hohe Kirchenlieb: „O Sanctissima!“ ... . ftrahlen- 
der Lichtglanz zeigt das Meiſterwerk Raphael's: „Die Berflä- 
rung ber Madonna,‘ in feiner ganzen Herrlichkeit. Mit thrä— 
nenden Bliden, mit lautem Schluchzen Vergebung rufend, um- 
armt er die Schwefter; aber, ach, er ſchloß nur eine Leiche an 
fein Herz; fie war unter den Klängen bes Liedes hinüber— 
gefhlummert, wo ein milder Bater uns jene Thräne liebevoll 
trodnet. (Paufe.) 

Berger. Und was gefchah weiter? 

Carl. Mein Bater raffte fih auf, forgte für die geliebte 
Todte, und brachte Das Kind als heiliges Vermächtniß mit hier- 
ber. Es ift Amalie. Aber fein Haß gegen die Kunft und ihre 
Singer hatte fi mir noch vermehrt. Amalie wuchs heran, 
unfere Herzen fanden und Hiebten fi; doch als mein Vater 
einft Amaliens Bildniß, welches ich heimlich gemalt, entdedte, 
en meine grenzenloſe Leidenschaft für Die — erfuhr, da 
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got er in Zorn und verftieß den Sohn, der mit glühender 
iebe den Pinfel geführt Hatte, aus feinem Haufe. 

Berger. Curioſe Idee Das von dem alten Herrn! In— 
beffen man muß an nicht verzweifeln; zwei tüchtige Künftler 
und ein verliebtes Mäbchen, Bruderherz, das ift ein Zrifolium, 
wie man’s zur Belehrung eines alten Brummbärs nicht beffer 
wünſchen fann! 

Carl. Gott gebe feinen Segen dazu! 

Berger. Aber halt, Kamrad, was kommen bort für ein 
Paar zierlihe Püppchen im Mondenfceine bergetrippelt? 

Carl. Siherlih Mägde vom Schloß; die dürfen uns 
bier nicht finden! 

Derger. Ganz recht; deshalb geh’ Du nur voraus, ich 
will Schon fehen, was a die Glode geſchlagen hat. 

Carl. Aber, Menſch, nimm doch Bernunft an. 

Ä Berger. Du kennft ja meinen Wahlfprud: immer in 
dulei jubilo! Deshalb geh’ nur und erwarte mid am Ein- 
gange des Schloffes. (Carl ab.) 


Siebente Scene. 


Berger, Lieſel und Bärbel mit Laternen (Beide bicht 
nebeneinander gehend). 


Liefel. Aber, Bärbel, was brängft Du denn fo? 

Bärbel. Ich dränge nicht; Du brüdft mid immer vom 
Wege ab — 

Liefel. I — gar, Du haſt noch Angſt! Sei nur 
—— ich bin ja bei D 

Bärbel. Angſt, I warum nicht gar! Ich babe mich 

mein’ Lebtag noch nicht gefürchtet! 

Berger (laut). Guten Abend, Ihr ſchmucken Kinder! 

Beide (jchreien auf). O w weh! 

Berger. Aber, fo erfchredt Doch nicht; ich thue Euch 
ja nichts! 

Liefel. Iſt das auch wahr? 

Bärbel. Fa, wer ihm trauen birfte? 

Berger. Aber, ſeht mich doch nur an; fehe ich denn 
gar fo gefährlich aus? 

Lieſel (leuchtet ihm in's Geſicht). Gefährlih? Na, 
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et! eben nicht! Du, Bärbel, fein Geficht ift gar nicht 
o übe 
Berger. Gehorfamer Diener! 

Bärbel (beleuchtet ihn unten). Auch fein Anzug ift gar 
nicht jo ramponirt, wie es erft ausſah; wir haben ung umfonft 
gefürdhtet. 

Liefel. Na warte, das foll er uns büßen! Komm’ mal 
ber, Bärbel, den wollen wir mal auf den Zahn fühlen! 


Ar. 6. Terzett. 


Liefel und Bärbel. 
Halt an, und nicht Die Pflicht verlegt; 
Sogleih nennt Euren Namen jebt! 
Berger. Ad, Ihr lieben, ſchönen Kinder, 
Ad, ih bin ein armer Sünder; 
Denn e8 gebt die Kunft nach Brod, 
D’rum erbarmt Euch meiner Noth! 
Bärbel. Sprid! wer bift Du? — ohne Stoden! 
Berger, Meiner Mutter jchönfter Sohn! 
Liefel Spitbub’ mit den dunklen Loden, 
Du fiehft aus wie ein Spion! 
Berger. Daß ein Spigbnb’ ich geweſen, 
Könnt! in meinem Blid Ihr Iefen; 
Herzen raubt’ ich ohne Zahl, 
Küffe ftahl ich tauſendmal. 
Lieſel. Tauſendmal haft Du geftohlen? 
Bärbel. Und das ſagſt Du unverholen? 
Liejel. Warte, bier ſoll Dir’s nicht glüden, 
Auf, wir binden ihn mit Striden. 
Berger. Schöne Kinder, wozu mich binden, 
Ih laſſe von Euch mich gerne finden; 
Du fefjelft mich bier, Du feffelft mich dort, 
Wozu mich binden, ich laufe nicht fort. 
Liejel und Bärbel. Wart‘, Du Dieb, Du Böſewicht, 
Die Berfiellung täufcht uns nicht. 
(Sie binden ihm mit ihren Halstüchern die Hände zufammen.) 
Fort, Du Spitbub’, fort auf's 


Schloß, 
Und der Galgen ſei Dein 2008! 
2 
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Berger. Hopp, bopp, bopp, laßt mich nur los, 
Folge ja willig Euch aufs Schloß. 
(Er hüpft, von den Mädchen geftoßen, ab.) 


Derwandlung. 
Hellerlemchteter Saal im Schloffe des Grafen.) 
Achte Scene, 


Gerihtsfchreiber (kommt in höchſter Entrüftung und mit 
großen Schritten von reis), Gärtner folgt ibm. 
Gerichtsſchreiber. Iſt es erhört! ift es möglich! 
Gärtner. Sa, aber was habt Ihr denn, Gevatter? 
Gerihtsfhreiber. Iſt es glaublich? ift es denkbar? 
Gärtner. Warum lauft Ihr denn wie bejeffen hin 

und ber? 

Gerihtsfhreiber. Ich dulde diefe Schmad nicht! 

Gärtner. Welche Schmach denn? Ä 

Gerihtsfhreiber. Ich darf's nit auf mir fißen 
laffen. 

) Gärtner. Aber was denn, zum Donnerwetter ? 

Gerihtsfhreiber. Was? Gevatter, Ihr fragt no? 
Gut denn, vernehmt das Schauderhafte, noch nicht Dagemefene, 
Entjeglihe. Ihr wißt, daß wir, als wir vorhin aus dem 
Wirthshaus kamen, etwas aufgeregt waren. 

Gärtner. Das will fagen, daß Ihr einen bebeutenden 
Hieb Batıet. 

Gerichtsſchreiber. Ih? Menſch, Du lügſt, ich war 
jo nüchtern wie ein neugebornes Kalb, aber mein Weib, mein 
Ehegeſpenſt — geipons, wollt’ ich fagen, mein Hauskreuz theilte 
unglüdliher Weife Deine ftnpide Anficht und hat mich zur 
Bergeltung, Hör’ e8, Welt, hör’ es, Schöpfung, hör’ e8 und 
erftarre, hat mich, ihren Herrn und Gebieter, geprügelt. 

Gärtner. Na, wenn's weiter nichts ift, ich meine, das 
paffirt Euch ſehr oft, Gevatter. 

Gerihtsfhreiber. So richt, Gevatter, fo niht; ja 
wenn's nur Obrfeigen, Katzenköppe und dergleichen Zärtlich- 
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feitsbegengungen geweſen wären, bie ließe ich mir gefallen, bie 
bin ic gemohnt, Aber e8 waren Prügel, wohl qualifizirte 
Prügel, jo normal ausgeprägt, daß wir Beide genug baran 
gehabt hätten. Ich habe heute zum. erfien Male in ber That 
empfunden, wie ſchwer fo ein Bantoffel wiegt. Aber mein Ent- 
ſchluß iſt gefaßt, ich trenne mich von dieſer Henkersknechtin, 
von dieſer Schinderhanneßin. 

Gärtner. Ach warum nicht gar — 

Gerichtsſchreiber. Ja wohl, Gevatter, meine gekränkte 
Ehre, mein zerkeilter Buckel verlangen dies gebieteriſch. 

Gärtner. Aber Ihr werdet doch nicht des Teufels fein? 

Gerichtsſchreiber. Ich werde, Gevatter, ich werde 
bes Teufels fein! O, Ihr wißt nicht, was es heißt, ein ge 
Ihlagener Mann zu fein. Da, ais ich vorhin in mein Wohn⸗ 
zimmer trat, als meine Xantippe mit gefrallten Händen auf 
mich zuftürzte, als der entjeglihe Pantuffel mir rechts und 
linf8 um die Ohren faufte, da riß ſich meine Seele gewaltfant 
aus der Schmach, die mich umgab, empor, ich fiegte Über mein 
Unglüd, ich ſchwur mir umter den furchtbaren Hieben zu, ganz 
Mann zu fein, ich raffte mich auf und — brannte durch. 

Gärtner. Das war ſehr heldenmüthig von Euch, aber 
nun nehmt Euch zufammen, denn es gilt Eurem Amte vor- 
zuſtehen. 

Gerichtsſchreiber. Was wollt Ihr damit ſagen? 

Gärtner. Die beiden Mädels, die Lieſe und die Bär- 
bel, haben einen Bagabınden aufgegriffen und ihn bier in's 
Schloß gebracht; ich glaube, e8 wird zwedmäßig fein, ihn zu 
verhören. 

Gerichtsſchreiber. Verhören, jetzt um dieſe Stunde? 
Hört, Gevatter, ih muß Euch nur geſtehen, mir iſt gar nicht 
verhörerig zu Muthe. Ich bin jo flau, jo was man jo — fo 
auf den Hund nennt. 

Gärtner. Eine Folge des gehabten Aergers und ber 
Schläge. 

Gerichtsſchreiber. Ne, Gevatter, das iſt's nicht, ich 
glaube eher, es ift, was man unter uns Gelehrten fo einen 
moraliihen Kabenjammer nennt. Könnte man das Verhör 
nicht aufjchieben ? j 

Gärtner. Geht nicht, Gevatter, wir müſſen wiffen, wer 
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ber junge Dann if. Ich gebe, ihn hierher zu fchiden, alfo 
faßt Eu; ein Aufichieben ift wie gejagt unmöglich; zeigt, baß 
Ihr ein geftubirter Mann feid; Ihr habt es hier mit feinem ge- 
fährlihen Bagabunden zu tbun, fondern er fcheint mir ein 
feiner eleganter Spitbube zu fein. Alfo u 


Neuute Scene. 


Gerichtsſchreiber (fieht ihm verbutt nah). Was bat 
er gefagt? Eleganter Spigbube? Hol’ ihn ber Teufel mit 
fammt feinem eleganten Spigbuben. Mag mir au ein jchd- 
ner Hallunfe fein. Elegant, elegant! Narrenpoffenl Hent 
zu Tage nennt fi Alles elegant. 


Ar. 7. Couplet. 


Es ift auf Ehre ſchauderhaft, was jett fo paffirt, 
Was man für neue Schwindel madt, und Alle maltraitirt. 
Die ärgften Dinge, bie e8 giebt, die werben angewandt, 
Weil's Gold man über Alles liebt, und das nennen fie elegant. 


N' feine Dame geht zum Ball geſchmückt und ſchön friſirt, 
Auf hundert Schritte merkt man's ſchon, wie ſie iſt parfümirt, 
Sie trägt n’ Roſenkranz im Haar, und n’ ſeidenes Gewand — 
Die Strümpfe find zerriffen zwar, Doch das nennen fie elegant. 


Jüngſt fuhr ich auf der Eifenbahn, da naht’ ein Fräulein fich, 
Sie thut fehr vornehm und dabei fokettirt fie fürchterlich, 
Und als e8 fpäter bunfel war, da brüdt ich ihr bie Hand, — 
Da bat fie mir die Uhr gemopft, das nennen fie elegant. 
„Lieb' Töchterchen, fagt ber — nimm Du Dir einen 
„Wie ihn Dein Herz erwählt und nn "Die glüdlih machen 


„Doc ift ein Demokrat der Mann, dann höre zum legten Mat: 
„Schlag’ ih Dir alle Knochen ein!‘ ae nennt ber freie 
ahl. 
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Im Opernhaus iſt's prächtig jeßt, es giebt ein neu Ballet 
Und das Balletcorps ach das ift, fo lieblih und fo nett! 
Und die Garderobe, welch‘ ein Glanz? wie Iodend, wie ſublim — 
. Sie find faft gänzlich en tricot und das nennen fie Coſtüm. 


Die Dichter haben's wirklich gut im beutfchen Vaterland, 
Es ſchreibt ein Feder, was er will, wie Allen ift befannt; 
Und felbft wenn einer bijfig wirb und geht etwas zu weit, 
Kommt er nur nah dem Mollenmarkt und das nennen fie 

Preßfreipdeit. 


Die dentihe Bühne fteht jetzt Hoch, wie nie zuvor gefcheh’n, 
Sie bildet wahrhaft unfer Volk, wie tiglih man kann jeh’n, 
Zehn Diebereien im erften Akt, im zweiten Gift, Skandal, 
Im dritten noch ein Kindermord, das nennen fie jet Moral. 


Zufammen kamen ein’ge Herrn jüngſt an ber Themfe-Stranbd, 
Zu ſchlichten bort ben großen Streit, ii Holftein ftammver- 
| wanbt, | 
Die beiden Erften zankten ſich, der Dritte ſucht inde 
Die andern über's Ohr zu hau'n, und das nennen fie Congreß. 


Zehute Scene. 
Boriger, Gärtner, Liefel und Berger. 


‚ Bärtner. Hier, Herr Gerichtsjchreiber, ift der Des 
linquent. 

Gerihtsfchreiber. Näher mit dem Taugenichts! 
(Sekt fi.) 

Berger. Na nu, da muß ich bitten — 

Gerichtsſchreiber. Silentium! Wer hat den Malifi- 
kanten nerarreftiret, will fagen eingeftedt ? 
Lieſel. Wir Beide, Herr Gerichtsfchreiber, haben ihn 
eingeſteckt. 

Gerichtsſchreiber. Schön, das macht Euch alle Ehre! 
Sein Name? 

Berger. Soll ich mich denn in Wahrheit von dieſer 
Vogelſcheuche verhören laſſen? 

Gerichtsſchreiber. Nun wird's bald? Sein Name? 

Berger (bei Seite). Na meinetwegen, indeſſen gewinnt 
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Carl vielleicht Zeit, für unfern Plan zu wirt. — (Laut.) 
Titus, Julins Cäſar, Augnſtus, Caligula, Dito, Franz, Die- 
terich, Napoleon, Garibaldi — 

Gerichtsſchreiber. Halt, halt, um Gotteswillen halt! 
Was ſo'n ſchlechtes Subjelt für eine Menge vornehmer Namen 
bat! Womit beſchäftigt Er ſich? 

Berger. Ich eſſe, trinke, ſchlafe, küſſe alle hübſchen 
Mädchen, und foppe alle Narren und Dummköpfe, wo ich fie 
nur finden fann. 

Gerihtsjhreiber (zum Gärtner)... Gevatter! Ich 
bitte Eu um Öotteswillen, was fol’ gefährliches Iubividuum 
fin noble Beihäftigungen bat. 

Gerihtäfchreiber. Geboren? 

; Berger. Natürlich, fonft könnte ich nicht vor Ihnen 
ftehen. 

Gerichtsſchreiber. Zum Weiter, was find das für 
Antworten, ich verliere den Berfiand vor Zorn; mir fcheint, er 
will mich dumm machen. 

Berger. O Herr Gerichtsjchreiber, das wäre nicht mehr 
möglich! 

Gerichtsſchreiber. Glaubt Er vielleicht, daß ich Sein 
Ejel bin? 

Berger. Das glaude ich nicht nur, das weiß ich gewiß. 

Gerichtsſchreiber. Was — mas — be? 

Gärtner. ft eine folche Frechheit je erhört! 

Liejel. Iſt das ein Spitbube! | zufammen. 

Bärbel. Der fncht feines Gleichen! h 

Gerichtsſchreiber. Jetzt wird’8 mir aber doch zu 
bunt! Heda Leute, packt mir den Buben und fperrt mir ihn 
bei Waſſer und Brod in’s tieffte Hundeloch; mich, den Ge- 
richtsfchreiber, für einen Efel zu halten, wer darf ſich fo etwas 
erkühnen. 

Lieſel (ſchnell). Die Frau Gerichtsſchreiberin, denn bie 
nennt Ihn fogar immer einen betrunfenen Eifel! 

Gerichtsſchreiber. Schmweige Sie, Sie Ereatur — 
Lieſel. Was! ih 'ne Ereatur? Na warte Er, das foll 
ibm übel befommen! 

Gerichtsſchreiber. Ruhig doc, Sie bat mich miß— 
verftanden! 
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Elfte Scene, 
Borige, Graf, Amalie. 


Graf. Friedel Was giebt’s bier? 

Gerichtsſchreiber. Ah! Seine hochgräflichen Gnaben, 
ruhig! ftille! Silentium! 

Graf. Was bedeutet der Lärmen? Wer ift der junge 
Mann dort? Ä 

Gerichtsſchreiber. Ein Malififant, Em. Gnaden, ein 
gänzlich verwahrloftes, höchſt gefährliches, verbrecheriſches Sub- 
- jett, benamjet: Titus, Julius Cäſar, Auguftus, Caligula, Dtto, 
Franz, Dieterih, Napoleon, Garibaldi — 

Graf. Sind Sie verrlidt? 

Gerichtsſchreiber. Das bat er auch gefagt. 

Graf. Was jind Sie, und was deutet diefer Aufzug? 

Berger. Gnädiger Herr, ich bin der Abgeſandte eines 
Ihres Freunde — 

Amalie (leife zu ihm). Muth, mein Herr, Muth! 

Berger. Und babe diefe Bittfohrift in Ihre Hände nie 
berzulegen. Ä 

- Graf. Geben Sie. (Er erdricht den Brief.) 

Amalie (leife). Carl weilt im Nebenzimmer, es ift Al 
le8 vorbereitet. 

Graf. Was ift das? Himmel, diefe Zügel 

Gerihtsfhreiber. Welhe Züge? follte vielleicht — 

Graf. Sie find ein Narr; gehen Sie, ich will mit die— 
jem Mann allein fein. 

Gerichtsſchreiber. Was? Ich ein Narr? O meh! 
(Alle entfernen fich bis auf Berger, den Grafen und Amalie, 
welche im Hintergrund bleibt.) 

Graf (nah einer Pauſe). Wie fam diefer Brief in Ihre 
Sünde? 

g Berger. Ich empfing ihn von dem Schreiber dieſer 
eilen. 

Graf. Von — meinem — Sohn? 

Berger. Ja, Herr Graf, von Ihrem verſtoßenen, ge— 
mißhandelten Sohn, welchen Sie Jahre lang von Ihrem Her— 
zen gebannt hielten. 

Graf. Und wo iſt mein Sohn? 
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Berger. Sehnt fi Ihr Herz nach ihm, ſo iſt es nicht 
ſchwer, ihn herbeizurufen. Hierher, Karl, hierher in bie Arme 
Deines Baters! 


Zwölfte Scene. 


Borige, Earl (tritt zögernd ein). 

Carl, Mein Bater! 

Amalie. Berzeihen Sie ihm! 

Graf. Halt! zuerft noch ein Wort! Du kennft den Grund, 
weshalb ich mein Herz gewaltfam von dem Deinen riß, willft 
Du Deinem thörichten nutlofen Treiben entjagen, willft Du 
bie Kunft, welche Dich vielleicht zum Bettler machte, welche 
Dich darben ließ, von Dir ftoßen, um als mein Sohn ben 
En. einzunehmen, welcher Dir Deinem Range gemäß zu- 
ommt. 

Carl. D mein Bater, wie Heinlich beurtbeilen Si: doch 
das Herz Ihres Kindes. Wenn Sie mid jemals unferes 
Stammes, unjeres Namens würdig hielten, jo mußten Gie 
wiffen, daß kein Elend, keine Noth den Stolz Ihres Sohnes 
fo tief beugen konnte, daß diefer Hülfe oder ein Almojen bei 
dem Manne fuchen follte, welcher ihm einft nichtigen Grundes 
- halber erbarmungslos binausftieß. Ich bedarf feiner Hülfe, 
mein Bater, ich habe die Kunft, bie göttliche Kunft ala Be— 
{hierin und fie fteht mir treu zur Seite. Fragen Sie nad 
an Europa’s Fürftenthronen, wer von den Monarchen erwählt 
worden, ihre Palläfte mit feinen Bildwerlen zu ſchmücken, fra- 
gen Sie nah, wen fie zum Lohn dafür mit ihren Orden be» 
Iohnten! Man wird Ihnen meinen Namen Jaut preifend nen- 
nen; Gold bedarf ich nicht, ich bedarf ber Liebe. D wenn 
Sie wüßten, mein Vater, wie mein ganzes Streben nur ber 
Bereblung meiner Kunft gewidmet war, wie ich bei jedem Pin- 
jelftrih nur daran dachte, dereinft Ihren Beifall zu erzwingen. 
Mit glühendem Eifer jaß ich da und hauchte die holden Ge— 
ftalten ber Grazien auf die Leinwand hin, mit Stolz fah’ ich 
den kriegeriſchen Mars unter meinem Pinſel erftehen, wie er 
fih in heißem Berlangen ber ftrahlenden Göttin der Liebe 
naht, „dies Werk“, jauchzte es in meiner Bruft, muß Dir 
— und ſchauen Sie hin, mein Vater, ich darf ſagen, es 
ſt gelungen. 
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Ar. 8. Muſik. 


(Der Vorhang hinten öffnet fih und man erblidt das foeben 
von Carl befchriebene Bild.) 


Graf (nachdem baffelbe verſchwunden iſt). Earl — mein 
Sohn — ih muß Dich loben. 

Berger. DO nit biefen Falten Ton, mein Herr, er ziemt 
dem Bater nicht gegen bem einzigen Sohn, auf welden Sie 
allen Grund haben, ftolz zu fein. 

Graf. Mein Herr, Sie find — 

Berger. Carl's Freund, freilih nur ein Bürgerlicher, 
aber au ein Künftler mit Leib und Seele. Iſt meine Hand 
auch zu ſchwer, dem zierlichen Pinfel zu führen, fo weiß fie 
befto befjer mit Hammer und Meifel umzugehen. Uns Beide, 
mein Herr, bat bie Freundfchaft verbunden, und diefe Freund- 
ſchaft war e8, welche mich bewog, Ihrem Sohne die Hand zu 
bieten, um Ihre Liebe wieder zu erringen. Jahre lang haben 
wir in mühevollem Studium bingebracht, und nur der Vorſatz, 
uns Ihnen als wadere Künftler zu zeigen, hielt unfere Kräfte 
aufrecht. Denken Sie nicht zu geringe vor mir, auch ich darf 
ohne Erröthen meine Werke zeigen, und wenn ihnen auch ber 
Schmelz der Farben fehlt, fo bieten ihre Formen body ber 
Ewigkeit Trog. 


Ar. 9. A:uſik. 


(Der Vorhang hinten öffnet fi, man fieht Danneker's Ariadne 
von weißem Marmor.) 


Graf (nachdem der Vorhang gefchloffen).. Mein Herr, 
Sie befhämen mid — 

Amalie. Obeim, theurer Obeim! öffnen Sie uns Ihre 
Baterarme, verbergen Sie nicht länger ein Herz, weldhes vor 
Wehmuth zeripringen möchte. Gedenken Sie meiner theuren 
verblihenen Mutter, gedenken Sie des Angenblids, wo Sie 
mit tief zerriffenem Herzen in das hohe Haus Gottes zu Rom 
traten, wo die bleiche, verlorne Schwefter Ihnen in ihren leg» 
ten Augenbliden bie fterbende Hand zur Verſöhmung bot. Zit- 
ternd ftand ich, ein Kleines, verlaffenes Mädchen, vor Ihnen, 
und in die kalte Rechte der tobten Mutter gelobten Sie Ber- 
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gebung und Bergeffen aller Schuld. DO, wenn e8 der Erinne- 

rung an dieſen Augenblid noch bebarf, io mögen die mächtigen 

Akkorde jenes Gebetes nochmals ertönen, fo möge jenes Bild 

des unfterblichen Raphael nochmals vor Ihren Augen empor- 

fteigen und uns Liebe und Verſöhnung erbitten. 

(Die Muſik fängt das „O sanctissima“ an, der Vorhang gebt 
hinten auf und man erblidt bie Sirtmiſche Madonma.) 
Graf. Carl — mein Sohn — ich kann nicht länger 

widerſtehen — in meine Arme — Gott ſegne Dich! 

(Carl ſtürzt in ſeine Arme, a finft —— zu ſeinen 


Füßen.) 
Der ** fällt.) 
(Ende) 


Anmerkung. 


Das erfte Bild 1 id am Bictoria- Theater zu Berlin 
folgendermaßen geftellt: 

In der Mitte, auf einem rothbedeckten Ruhelager, Liegt 
Venus, in fleifchfarbenes Trieot gefleidet, die Hüften mit einem 
meißen Gazeſchleier überdedt, die linke Hand unter dem Kopfe, 
der rechte Arm leicht berabhängend , das rechte Bein geftredt 
und das linfe gefrümmt. Mars, mit Helm und blauem Man— 
tel, fteht bemundernd an eine Säule gelehnt. Die drei Gra- 
zien ſind zur Seite im Gebüſch theilweiſe verborgen; eine der— 
ſelben kniet zu Häupten ber Venus und iſt im Begriff, fie mit- 
Blumen zu ſchmücken. Die Dekoration hierzu iſt eine Meeres— 
gegend mit Buſchwerk und griechiſchen Tempel-Ueberreſten. Die 
beiden anderen Bilder find befannt. Es verſteht ſich von ſelbſt, 
daß das Podium für die Bilder mit einem grünen Teppich 
iberbedt wird, jo wie daß bein Verwandeln der Bilder Die 
größte Ruhe berrfehen muß. Das legte Bild faun ſchon hinter 
ber Deloration des zweiten Bildes geftellt werben. 

Fr. Wagener. 


Verzeichniß 


der 


deutfchen Bühnen, ihrer Vorſtände und Mitglieder, 
wie ſie dem Herausgeber mitgetheilt worden. 


Nicht nur die Reihenfolge der Theater, ſondern auch die 
Verzeichniſſe der darſtellenden Mitglieder ſind alphabetiſch 
geordnet und die Rollenfächer ſo angegeben, wie ſie dem 
Herausgeber mitgetheilt wurden. Dies zur Beantwortung 
aller etwaigen Nachfragen wegen Angabe der Rollenfächer. 


Aachen. 
Staditheater.) 


Direktion: Hr. M. Ernſt, Direktor u. Unternehmer, 
gleichzeitig Direltor u. Unternehmer der Stadttheater in Cöln 
und Bonn. 

Regie u. Imfpeltion: Hr. Richardt, Regifjeur 
u. Stellvertreter des Hrn. Dir. M. Ernft in deſſen Abwejen: 
beit. Hr. Urban, Regiſſeur des Schaufpiels. Hr. Henne— 
berg, SInipicient u. Sefretair. Hr. Kleiber, Souffleur. 

Mufitdireltion: Hr, Nerger, Mufildirelior. Hr. We- 
nigmann, Concertmeifter. 

Das Drchefter beficht aus 34 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe Hr. Shramm, Kaffirer. Hr. Hen- 
neberg, Sekretair u. Inſpieient. Hr. Beder, Theater» 
biener. Hr. Herrmanns, Controleur. Hr. Küppers, Kaj- 
jendiener. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Met sen., Sanitätsrath. 

Rechtsconſulent: Hr. Advolat- Anwalt Statz. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Engelhardt, I. jug. 
fom. Rollen u. Bonvivants. Floß, Aushülfer. Henne» 
berg (Infp.), harg. Rollen. Oeſer, Aushülfer. Reuling 
I. u. I., #. Rollen, Chor. Rohde, Bäter u. Charalterr. 
Rihardt (Reg. u. Stellvertreter der Direltion), I. kom. 
Gejangs- u. humor. Eharalterr. Stemmler, I. Helden, Lieb- 
baber u. Bonvivants. Stoppenhagen, gejette Helden, An- 
fiands- u. Repräfentationsr, Trogiſch, kl. Rollen, Urban 
(Reg.), I. Charakterr. Wernhardt, jug. Liebhaber u. Bon- 
vivants. 

Damen: Frl. Beckmann, I. jug. muntere Liebhaberin⸗ 
nen. Fr. Fiſcher, II. Mütter. Fr. Henneberg, Sous- 
bretten, Kammermädchen. Fr. Koenen-Leopold, ernfte u. 
humor. Mütter, arg. Rollen. Frl. Lind, jug. Anſtands⸗ u. 
Salondamen. Fıl. Nerger, II. Soubretten, Liebhaberinnen u. 
Kammermäbdhen. Fr. Odenthal, H. Rollen. Frl. Quint, An- 
ftandsdamen, ernfte Mütter. Fr. Schröder-Baumeifter, 
jug. Salon- u. Anftandsdamen, Converjationsliebhaberinnen. 
Fıl. Siegner, I. trag. Helbinneu u. Lieöhaberinnen. 

Kinderrollen: Anna Birkes. 3. Beder. A. Nerger. 

Chorperjonal: Zehn Herren u. acht Damen. 

Tehnifhesn. Hülfsperfonal: Hr. Joiſſen, Theater- 
meifter u. Maſchiniſt m. 6 Geh. Hr. Palm, Kaftellau 
u. Beleuchtungs⸗Inſpektor. Hr. Defaur, Friſeur m. 2 Geh. 
Die Hrn. Naden u. Schmetz, Garberobierd. Hr. Beyer, 
Nequifiteur. Frl. Steinheuer, Frifeufe. Fr. Mertens 
n. Sr. Birnhoſer, Ankleiverinnen. Hr. Befter, Zettelträger. 
14 Billeteurs. 2 Abräumer. 2 Kehrfrauen. 

Übgegangen: Hr. Dertel. Frl. Weiraud. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oltober 1864 bis 1. November 1864. 


Die Operngefellichaft des Stabttheaters zu Coln 5mal in: 
Fauft und Margarethe, Wafferträger, Hans Heiling, Unbine, 
2mal. — Hr. Herrmann Hendrichs, Imal in: Egmont, Her- 
zog Albrecht, Lord Rochefter. — Fr. Niemann⸗Seebach, Imal 
als Gretchen. 
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Hr. Direktor M. Ernft übernahm vom 1. Oltober d. J. ab 
bie hieſige Bühne. Die Opern-Saiſon beginnt mit 1. Juni 
1865 u. .endet 1. September 1865. Im Laufe der Winter. 
Saiſon gaftirt bie Operngefellfhaft des Stabttheaters in Köln 
öfter in Aachen. | 

Zeitungen, welche Theater:Referate bringen, find: „Aache⸗ 
ner Zeitung‘, „Zwijchenaft- Zeitung,‘ „Echo ber Gegenwart.” 

Empfeblenswerthes Hotel: Hotel Bellevue. 


Altenburg, Rudolstadt und Gera. 


(Bereinigte Theater.) 


Intendanz in Altenburg: Hr. Kammerherr Freiherr v. 
Shwarzlopf. Hr. Major Herrmann. Intendanz in Ru- 
dolftabt: Geheimer Finanzratb Hr. Schwarz. Intendanz in 
Gera: Geheimer Finanzratb Hr. Schlid. 

Direltor: Hr. Alphons von Relowsly- Linden, führt bie 
Dberregie. . 

Regiffeur der Oper: Hr. Beyer; des Schauſpiels: Hr. 
Artmann; der Poſſe u. des Luftfpiels: Hr. Bartſch. Hof 
fapellmeifter: Hr. Heffelbarth. Kapellmeifter: Hr. Neu- 
mann. Sekretair ber Direktion: Hr. Morgenrotd. Kaffirer: 
Hr. Angermann. Inſpieient: Hr. Bademwig. Souffleur: 
Hr. Yulius. Theaterbiener: Hr. Carl Seifferth. | 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hartung. 

Rechtsconfulent: Hr. Hofadvolat TH. Hafe. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel, Herren: Anno (ſ. Op.), 
tom. Sefanger. Artmann (Reg.), Helden u. Liebhaber. *Bade- 
wig (Inſp.), Epiſoden. Bartih (Reg), kom. Gefanger. 
*Beimler (f. Op.), Chargen. Beyer (Reg., |. Op.), Reprä- 
fentationsr, Brandes (j. Op.), Liebhaber. *Fiedler, Epi- 
ſoden. *Kammerer J, Väter. *Rammerer II., Ehargen. 
Kunde, jug. kom. Geſangsr. Morgenroth, kom. Charalterr. 
v. Rekowsky-Linden (Dir.), Helden u. Liebhaber. Schultz, 
Charakterr. u. Bäter. *Seiffertb (Theaterbiener), Anmelder. 
Stephanus, Charakterr. Wildenberg, jug. Liebhaber. Wo» 
turla (j. Op.), Charalterr., Bäter. *Wüftenberg, Epijoben. 

Damen: Frl. Bergen, jug. Liebhaberinnen. Frl. *Bi- 
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ſchoff, Kammermädchen. Frl, Collot, trag. Liebbaberinnen 
u. jug. Anftandsdamen. Frl. *Doberen;, Epifoden. Frl. 
*Harrig (f. Op), Liebhaberinnen. Frl. Ida Herwegh, 
Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. *Hirfchfeld, 
Epijoden. Fr. Hofer (j. Op.), fomiiche Alte. Fr. Kamme— 
rer, Mütter. Fr. Lehmann, Liebhaberinnen. Frl. Leit— 
ner, Mütter u. ältere Anftandsdamen. Frl. *Mertens, 
Liebhaberinnen. Frl. *Puder, Epijoden. Frl. *Tſcheuſch— 
ner, Kammermädchen. 

Oper. Herren: Anno (f. Sch.), Baßbuffop. *Beimler 
(j. Sch.), Tenorp. Beyer (Reg., 1. Sch.), Helden- u. Spiel- 
tenorp. Brandes (j. Sc.), Baritonp, Wokurka (j. Sch.), 
ſerieuſe Baßp. Zöllner, igr. Tenorp. 

Damen: Frl. *Harrig (ſ. Sch.), kl. Geſangsp. Fr. 
Hofer (ſ. Sch.). Mezzoſoprau-u. Altp, Frl. Meyer, dram. 
Geſangsp. Fr. v. Rekowslka-Linden (Dir.), color. u. jug. 
Geſangsp. 

Kinderrollen: Bertha Kammerer. Auguſt Meyer. 

Chorperſonal: Die mit * bezeichneten Herren u. 
Damen find zum Chorfingen verpflichtet. Außerdem noch 4 
Herren u. 4 Damen, welche nur für Chor .engagirt find. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Obergarderobier: Hr. 
Klein. Garderobiers: Die Hrn. Bohne in Rudolſtadt u. 
Giegler im Altenburg. Frifeur: Hr. Körſchner. Theater 
meifter: Hr. Hejje m. 6 Geh. Beleuchtungs-Infpektor: Hr, 
Regensburger Requiiteur: Hr. Praaſe. 


Altona. 


(Stabttheater.) 


Comité. Die Herren: B. Donner, Ctatsrath. v. Tad— 
ben, Etateratd. Dr. Nagel, Conferenzrathd. Pius War— 
burg, Bangquier. U Meyer, Obergerichts-Advolat. Mar— 
guard, Kaufmann. Schmidt, Architekt. 

Direktion. Direftor u. Unternehmer: Hr. Tb. Herr— 
mann, führt die Oberregie. Mitdirektor: Hr. Böie. 

Regie, Inſpektion ıc, Regiſſeur u. Theaterdichter: Hr. 
Rud. Habn. Kegiffeur des Schau- u. Luflipiels: Hr. Zim— 
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mermann; ‚ber Operette, Pofje u. bes Baubenilles: Hr. 
Lehmann, Iufpicient: Hr. Bogt. Soufflur: Hr. Bollr 
mann. 
Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Eberle. Chor- 
bireftor u. Conzertmeifter: Hr. Struß. 

Das Orcheſter befteht aus 16 feftengagirten Diufifern, 

Bureau u. Kaſſe. Obercontrofeur: Hr. Boje. Sekre— 
tair: Hr. de Grahl. Rendant u. Kaſſirer: Hr. Carlſen. 
Snfpeltor u. II. Kaffirer: Hr. Krüger. Controleur: Die 
Hrn. Rauſcher, Schwiebert u. Morgenftern. 10 Bill 
teure. Theaterdiener: Hr. Neimde. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bleyer. 

Rechtsconfulent: Hr. Obergerichts-Advokat Claudius. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Lan m. 8 Seh. Theatermaler: Hr. Peterſen. Kaftellan 
u. Beleuchtungs » Infpeftor: Hr. Meyer. Obergarberobier: 
Hr. Böhm m, Geh. Garderobisren: Fr. Johanna un. Emma 
Werndel. Frifenr: Hr. Michels m. Geh. Requifitrice: Fr. 
MWienftedt m. Geh. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bils, jug. Liebhaber 
u. Bonvivants. Bolten, Epifoben. Ernft, jug. tom. Ge— 
fanger. Higigratd, Chargen u. Epifoden. Keps, jug. 
tom. Geſangsr. Köd, I. Toni. Gefangsr. Kuffner, jug. 
tom. Rollen u, Naturburfchen. Lehmann (Reg), I. kom. 
Charakter. Menke, Ehargen. Merbib, 1. fom. Gefanger. 
Neimde (Theaterdiener), Aushülfsr. Raberg, I Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. Rothe, Epifoden. Simon, 1. 
Heldenväter. Bogt (Infp.), Chor u. kl. Rollen. Zimmer- 
mann (Reg.), I. tom. Bäter. 

Damen: Fıl. Aflora u Frl. Beniſch, I. Sonbdretten. 
Frl. Borgmwarbt, jung. Gefangsp. Frl. Fachini, jug. An- 
ftandsdamen. Frl. Fafelli, I. muntere Xiebhaberinnen. Fr. 
Fiſcher-Schultz, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Grauert, 
jug. Geſangsr. Fr. Mentſchel, Epifoden. Frl. Petzold, 
II. Soubretten. Sr. Reinhardt, I. fom. Alte Sr. Simon, 
I. jug. Anſtandsdamen, Salonliebhaberinnen. Fr. Starte, 
I. Anftandsdamen u. zärtlihe Mütter. Frl. Wenk, jug. Licb- 
baberinnen. 

pi Hr. Knaad, Balletmeifter n. — 
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Frl. Amalie Lüttenfee, I. Solotänzerin. Die Fries. 
Laurence u. Gobeau, Solotänzerinnen. a Böhm, 
——— Meyer u. Rühmann, Solo⸗ nſembletänze⸗ 


—— Hr. Paul Zink. Die Soubretten 
rlo. Antonie Babzien u. Fanny Nabler, Die Tänzerin 
rl. Marie Eggers. 


Alzey. 


(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. Philipp Bes. 

Geſchäftsführer u. Regiffeur ber Boffe: Hr. Herrmann 
Jerwitz; des Schau- u. Luftipiels: Die Hrn. Schmehl u. 
Stengid. Mufitdireltor: Hr. Freund. Kaſſirer: Hr. 
Deingärtner. Inſpieient: Hr. Schwabe. Sergene: Fr. 
Ohſe. Theatermeiſter: Hr. Michel. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Cohn. 

Darſtellende une Herren: Bet jun., jug. fom. 
Rollen. Dobrig, I. jug. Helden u. Liebhaber. Fir, Väter 
u. tom. Charalterr. Jervid (Geſchäftsführer u. Reg.), kom. 
Geſangsr. se (Theatermftr.), Anmelder. Münd, 
HM. tom. Rollen. Schmehl (Reg.), I. Intriguante. Schwabe 
(Snfp.), II. Liebhaber. Stengjch (Reg.), I. Liebhaber u. Bon- 
vivants. 

Damen: Frl. Heil, II. Liebhaberinnen. Fr. Jerwitz, 
I. Mütter u. Anftandedamen. Frl. Rothen, 1. Siebhaberinnen 
u. Heldinnen. Frl. Sommer, I. muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Stentzſch, Soubretten u, Liebhaberinnen. Fr. Wengel, 
tom. Alte. 

Kinderrollen: Julie Serwiß. 

AÜbgegangen: Hr. Hasper Hr u. Fr. Wekel 
(contraftbrüdig). 


Amberg in Baiern, 
(Vide Ansbach.) 
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Amsterdam. 


(Grand Theätre in ber Amftelftraße.) 


s; Direktion. Direltor u. Eigenthlmer: Hr. 9. van 
ier. 

Regie u. Infpeltion. Oberregiffeur: Hr. A. Win- 
auth. Stellvertretende NRegiffeure: Die Hrn. Wrede u. 
.. Infpicient: Hr. Hahn. Souffleuſe: Frl. Mit- 
telftra 

Muſikdirektion. ——— Die Hrn. Leczinsti m. 
Kral. Konzertmeifter: Hr. Kleine. 

Das Drchefter befteht aus 32 feft engagirten Mitgliedern. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair: Hr. Reinhardt Lenz. 
Raffirer: Hr. B. van Lier. Bibliothelar u. Inſpeltor: Hr. 
J. van Lier. en Hr. Hamburger. 

Theaterarzt: Hr. Dr. van Werkhoven. 

Rehtsconfulent: Hr. Dr. Schwab. 


Darftellende Mitglieder. Schanfpiel, Herren: E. Earl- 
jen (Reg.), 1. tom. Geſangsr. Emil, Aushülfsr. Effer 
(f. Op.), Heldenväter u Charalterr. Frey, I. jug. Helben, 
Liebhaber u. Bonvivants. Hahn (Inſp.), charg. Rollen. 
Hartmann, Neben. Henjel, I. Helden u. Liebhaber. 
Lenz (Sekr.), Anftander. Ludwig, Liebhaber u. Chargen. 
Peters (f. Op), I. jug. Tom. Rollen u. Naturburſchen. 
Pichon (ſ. Op.), I. Bäter. Rapp (j.Op.), I. Väter. Ri— 
— Väter u. Charakterr. Scharff, Intriguants u. Cha— 
ralterr. 

Damen: Frl. Dorner, Salondamen u. Liebhaberinnen. 
Frl. Eulenftein, Liebhaberinnen. Frl. E. Fiſcher (j.Op.), 
IL. Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. Gerlach (j. Op.), 
Anſtandsdamen u. Mütter. Frl. Hoffmann I. (ſ. Op.), U. 
Liebhaberinnen. Frl. Hoffmann I, Kammermädchen. Frl. 
Klara Meyer, I. Liebhaberinnen, Fit, Anna Tittelbach, 
J. — Liebhaberinnen u. Heldinnen. 


Oper. Herren: Dienemann, I. Tenorp. Eſſer 
(ſ. 6 II. Bafp. Sacoby, I. Baßp. Illenberger, 
. Zenorp. Beters (f. Sch.), KXenorbuffo- a Tenorp. 
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Pihon (f. Sch.), I. Baß- u. Buffop. Napp (j. Sc.), I. 
Baßp. Wrede (Reg.), I. Baritonp. 

Damen: Frl. Fiſcher (ſ. Sch), II. u. III. Gefangsp. 
Fr. Gerlach (f. Sh.), Opern-Mütter. Frl. Hoffmann. 
(i. Sch.), II. u. III. Geſangsp. Frl. 8. Holm, I. jug. u. color. 
Gefangsp. Fr. Illenberger, Atp. Frl. Linka, I. Ge 
fangep. Frl. Seewald, Opernfoubretten u. jug. Geſangsp. 

Das Chorperſonal befteht aus 15 Herren u. 15 Damen, 

Dekorations-, Garderobe» u. Beleudtungsper- 
fonal: Hr. Cordes, Theater: u. Mafchinenmeifterr. Hr. A. 
Kod, I. Theatermeifter m. 10 Geh. Hr. Bonkamp, Be: 
leuchtungs-Infpeltor. Garderobiere: Fr. Sampfon m. 6 Geb. 
Friſeur: Die Hrn. van der Stempel u. Söhne, 

Tehnifhes u. Hülfsperjonal: Hr. van Prag, Re 
quifiteur. Hr. Gartmanı, SHausmeifter. Hr. Schallar, 
Portier. Hr. Fritz, Theaterbiener. 9 Billeteurs. 2 Zettel- 
träger. ’ | 
Abgegangen. Herren: Alberti (m. Pojen). Führn— 
rohr (m. Oldenburg). Gleißenberg (n. Thorn). Hirthe 
(n. Eöln). Klotz (m. Elbing). Martinelli (n. Graß). 
Studenbrod (n. Halle), Wagner (mn. Potsdam). 

Damen: Fr. Reithmeyer-Winguth (n. Danzig). 
Frl. Krebs (n. Greifswald), Frl. Lenz (n. Eöln) Fl. 
Sander. Fıl. Radtke (entfagten der Bühne). 

Contraftbrüdig: Hr. Kron. Hr. Bojod. 

Als Säfte traten auf: 

Frl. Janauſchek, 15mal. — Hr. Emil Devrient, 
22mal. — Hr. Ewald Grobeder, 12mal, — Fl. Ottilie 
Genee, Imal,. — Hr. Löwe, Imal. — Die deutfche Oper 
von Rotterdam, Imal. — Hr. Bogumil Damwifon, 24mal. 

Zeitungen, welche Theater- Referate bringen, find: Die 
Amfterdamihe Courante. Das Handelsblatt. Der Amftelbote. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Doelen. Hötel Rondeel. 
Stadt Elberfeld. 


Amsterdam. 


(Deutfhe Oper.) 
Vide Nachtrag. 
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Annaberg, Glauchau, Zwickau. 
(Bereinigte Stabttheater.) . 


Direftion: Hr. Julius Wunderlich, 

Regie u. Infpektion: Oberregiſſent: Hr. Alphons 
Tihorny, führt die Regie des Schau- u. Luſtſpiels. Regiſſeur 
ber Poſſe: Hr. Frig Ruhle. Mufiloireftor: Hr. Vogel. In- 
Ipteient: Hr. Bohlig. Souffleur: Hr. Weigt. 

Bureau u. Kaffe. Kaffirer: Hr. Reich. Controleur: 
Hr. Schwarz. Theater- n. Kaffendiener: Hr. Brendler. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bohlig (Infp.), M. 
Rollen. Eofary, Liebhaber, Naturburſchen, charg. Rollen. 
Hempel, jug. tom. Rollen, Tenorp. Iſert, 1. Helden u. 
Liebhaber. Pfifter, 1. Intriguants u. Charakterr. Frig Ruhle 
(Reg.), 1. fom. Rollen u. Buffop. Schurich, U. Rollen. 
Speer (Garberobe-Infp.), Väter, Chargen. Steinbad, Lieb» 
baber, Chargen. Tſchorny (Oberreg.), 1. Bonvivants, Cha» 
rakterliebhaber, Charalterr. Vogel, Väter. Wiske, Ans 
hülfsr. Zſchau, Intriguants, Väter. 

Damen: Fr. Coſary, J. kom. Alte, Mütter. Frl. Fanniny, 
M. Geſangsp. Frl. Jenke, I. Soubretten. Fr. Pfifter, 
Mütter u. Aushälfer. Fr. Ruhle, Heldenmütter u. An- 
fandsdamen. Frl. v. Schramm, jug. Liebhaberinnen. Fri. 
Tr itfch, Liehhaberinnen, Aushälfer. Fr. Wunderlih-Neyer 
(Dir.), I. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. jug. Anflandsbamen. 
Frl. M. Wunderlich, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Molly 
Ziegeler, I. jug. trag. u. muntere Liebhaberinnen, Salondamen. 

Chorperfonal: 4 Herren. 4 Damen, 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Deforationsmaler: Hr. 
Heinide. STheatermeifter: Hr. Schlag m. 4 Geh. Garbero- 
bier: Hr. Boll m. 2 Geh. Friſeur: Hr. Wolff m. 2 Geh. 
Die Saifon beginnt den 1. September und enbigt den 
ai. 


1. M 
Ansbach. 

(Königliches Schloßtheater, verbunden mit dem Stadttheater 
in Amberg.) 


Direktor: Hr. Carl Heigl, führt bie Oberregie. 
Das Kaffenwefen verfieht Frau Dir. Heigl. 
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Regiffeur: Pr. Picker. Mufikvireltor in Amberg: Hr. 
Kolb, Mufitmeifter des 6. Infant.-Regim.; in Ansbach: Hr. 
Seiffert. Selretair: Hr. Maier. Infpicient: Hr. Baum- 
gart. 

Das Orcefter in Ansbach befteht aus 18 Stadt⸗ u, Mi- 
litair-Mufifern, das in Amberg aus 20 Mufilern des 6. In⸗ 
fant.-Regiments. 

Thenterarzt in Ansbah: Hr. Dr. Burkhardt; in Am- 
berg: Hr. Dr. Reindl. | 

Nechtsconfulent in Ansbah: Hr. Rechtsrath Hartwig; 
in Amberg: Hr. Rechtsrath Ruff. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Baumgart (Inſp.), 
charg. u. II. kom. Rollen. Chelius, charg. Rollen, Baß⸗ u. 
Baritonp. Heigl (Dir.), I kom. Charakterr. Bariton⸗ u. 
Baßp. Müller, lyr. Tenorp., II. Liebhaber. Müller, 
Biäter, Tom. Rollen. Oettel, I. Väter u. Tharakterr. Picker 
(Reg.), I. Helden u. Liebhaber. Rofenberg, charg. Rollen. 
Wauer, bed. Epifoden, kl. Tenorp. | 

Damen: Fıl. Herrmann, Nebenr., Ehor. Frl. Knauer, 
jug. muntere Yiebhaberinnen, I. Gejangs-Soubretten. Frl. 
Miller, jug. Liebhaberinnen, Lolalgefangsp. Fr. Müller, 
Mütter, tom. Alte. Fr. Pider, I. trag. Liebhaberinnen u. 
Heldimen. Fr. Rauch⸗Wernau, I dram. u. color. Ge— 
fangsp. Frl. Trieß, jug. Gefangsp., II. Liebhaberinnen. Frl. 
Borwärts, ältere Anſtandsdamen. 

Abgegangen: Hr. Dapin. Hr. v. Peeßnegger. . 


Gaſtſpiele: 


Hr. Balletmeiſter de Pasqualis mit Geſellſchaft, 3 mal. 
— Fr. Lilla v. Bulyowsky, 4 mal. 


Arad. 
(Vide Gross-Beczkerek.) 


Aschersleben. 
(Vide Eisleben.) 
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Augsburg. 
(Stabttheater.) 


Direltor u. Unternehmer: Hr. Carl Bödel. 

Negiffeur der Oper: Hr. Damte; des Schau-, Luftfpiels 
u. ber Boffe: Hr. Fröhlich. Kapellmeifter: Hr. Weißhei- 
mer. Muſikdirektor u. Correpetitor: Hr. Hey. Snfpicient: 
Hr. Dandorf. Souffleur: Hr. Wü. — * H. Röoötter. 
Bibliothekar: Hr. Chatelet. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engag. Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Kolb u. Hr. Dr. Frommel. 
Chirurg: Hr. Banner. 


Darſtellende Mitglieder. — Herren: Arnold, 
Bäter u. Charalterr. Broda (f. Op.), humor. Väter. 
Eurti (f. Op.), ing. kom. Rollen. Danborf (Snip.), Epi- 
foden. Düringsfeld, jug. Helden u. Liebhaber. Fröh— 
lich (Reg.), I. Charakterr. u. Intriguants. Klette, Epifo- 
den. Piers, I. Helden u. Liebhaber. Raſch, Liebhaber u. 
Naturburſchen. Schmitz (ſ. Op.), Bonvibants. Schwart, 
Epiſoden. Witz, I. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Badofen, Kammermäbden, Chor. Frl. 
Gieſe, ältere Soubretten u. fom. Alte in Op. u. Sch. Frl. 
Guthke, Kammermädden u. Chor. Frl. Höfl, I. muntere 
Siebhaberinnen. Sr. Huray, trag. Mütter u. Anftandsdamen. 
Sr. Baris, I. trag. Liebhaberinnen u. Anftandsdamen. Frl. 
Waldau, 1. jug. Liebhaberinnen. 


Oper. Herren: Bagg, I Bahr. Broda (f. Sch.) 
Baßbuffop. Curti (f. Sch.), Iyr. u. Tenorbuffop. Damke 
(Neg.), I. Heldentenorp. Hochheimer, I. Baritonp. Schmitz, 
jug. lom. Gejangsr. 

Damen: Frl. Blazet, I. dram. u. color. Gefangsp. 
Fıl. Koudelka, jug. u. color. Geſangsp. Frl. Rieger, 
jug. Geſangsp. u. Soubretten in Oper u. Poſſe. 

Kinderrollen: Kl. Knie. Kl. Chatelet. 

Chorperfonal: 10 Herren u. 10 Damen. | 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter u. 
Maſchiniſt: Hr. Saler m. 2 Geh. Dekorationsmaler: Hr. 
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Wittmann. Garberobier: Hr. Kraͤſſer m. 1 Geh. Friſeur: 
Hr. Wilneker. Requifiteurin: Fr. Chatelet. 


Augsburg. 


(Sommertheater im Schiefgraben.) n 


Direktor: Hr. Lonis Zinker, führt die Oberregie. 

" Regiffeur: Hr. Binder Mufilvireftor: Hr. Kahl. In: 
fpicient: Hr. Helting. Souffleufe: Frl. Limmer. — 

Theaterarzt: Hr. Dr. Frommel. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Arnold. Binder 
(Reg.). Eiſenmann. Hader Helting (Injp.). Hyſel. 
Millner. Moralt. Müller. Roſtock. Schenk. Seidl. 
Theile. Zinker (Dir) Zoller. 

Damen: Frl. Allmann. Fr. Binder Frl. Blick. 
Frl. ala Fıl. Grünwald. Frl. Grund. Fr. 
Millner Fr. Müller Fr. Theife. Fl. Zrau Fri. 
Baleji. Fr. Zinfer (Dir.). 

Kinderrollen: Fanıy u. Franz Knie. 

Tehnifhes Perfonal. Delorationsmaler: Hr. Mill- 
ner. XTheatermeifter: Hr. Saler m. 5 Geb. Garberobier: 
Hr. Meier. Frifeur: Hr. Wilneler. Requifiteur: Hr. Bau» 
mann. Beleuchtungsdiener: Hr. Brand. 3 Zettelträger. 
4 Billeteurs. 


Säfte: 
Fl. Zeitler, Dr. Sritide u. Hr. Hirſch, 17 mal, — 
Hr. Helmftätt und — 10 mal. 
Beginn der Saiſon: 1. Mai. 
Baden bei Wien. 


(Vide Oedenburg.) 


Bamberg. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Königlichen Opernhaus 
in Bayreuth.) 


Direltor: Hr. Otto Denzin. 
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Regifjeure: Die Hrn. Bordafh u. Weßnig. Kapell- 
meifter: Hr. Earl Lohr. Inſpicient: Hr. Schwarz. Souf— 
fleur: Hr. Carl Birkhold. Kaffirer: Hr. Ringelmann. 
Logenmeifterin: Fr. Schiffmann. Für die Billet-Controlle: 
Fr. Birkhold. 6 Billeteurs. Requifitrice: Fr. Müller m. 
2 Sch. Maler: Hr. Auerhbammer. Theatermeiſter: Die Hrn. 
Arnetb I. u. II. m. 4 Seh. DOber-Garderobier: Hr. Eis— 
felder m. 2 Geh. Ankleiderin: Fr. Caccia. Friſeur: Hr. 
Himmelftoß m. 1 Geh. Zheaterdiener: Hr. Geiger. 
DOrchejterdiener: Hr. Meyer. Abräumer: Hr. Friß. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rapp. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Auleb. Bordaſch 
(Reg). *Brüning *Creutz. Denzin (Pir.). Helle. 
Hermes. Lenfchner. *Richter. Schermanu *Schuſter. 
Schwarz (Yufp) Weßnig. *Zeller. 

Damen: Frl. FFaccia Frl *Creutz. Fr. Denzin 
(Dir). Frl. Gutperl. Fr. Hanfen Fıl. Heriensfron. 
Fr. Lohr. Frl. Moriz Fr. "Schwarz Fr. Fanny 
Stoß-Ubrich (als Gaft für die Saifon). Frl. Titze. Frl. 
*Wohlfarth. Frl. Zabel. 

Die mit einem * bezeichneten Perfonen find zugleich zum 
Chor verrflichtet. 

Kinderrollen: Kl. Marie. Kl. Schwar;. 


Barmen. 
(Baudeville-Theater.) 

Eigenthümer des Theaters u. Unternehmer: Hr. Peter 
Braß. | | 
Techniſcher Direktor u. Kapellmeifter: Hr. Altmann. 
Dberregiffeur u. Regiſſeur des Luftfpiels, der Poffe u. 
Operette: Hr. Juftmüller. Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. 
Anders. Hülfsregiffeur: Hr. Hannuth. SInfpicienten: Die 
Hın. Kahlhöfer u. Thomas Koncertmeifter: Hr. Eil- 
hardt. Soufflans: Die Hrn. Diener u. Bogelfang. 
Kaffirer: Hr. Müller. I. Theatermeifter: Hr. Binzer; Il.: 
Hr. Budhenau. 5 Sheaterarbeiter. Delorationsmaler: Hr. 
Richter m. Gel, Obergarberobier: Hr. Neugebauer. Gar- 
berobier: Hr. Hoßmann. ©arderobiere: Fr. Hausmann. 
rifenr: Hr. Müller m. 2 Geb. Requifiteur: Hr. Herwegh. 

beaterdiener: Hr. Kniep. Orchefterbiener: Hr. Orloff. 
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’ en Hr. Dr. Deubel u. Hr. Dr. Stach el⸗ 
aufen. 

Rechtsconfulent: Hr. Rechtsanwalt u. Notar Flache. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Anders (Reg.), I. Lieb- 
baber u. Helden. Borchardt, II. Väter n. Gefangser. Felb- 
mann, bed. Nebenr., Chor. Hannuth (Hülfsreg.), bed. Ne- 
ben. Hafemann, 1. jug. Liebhaber, jug. Helden u. Bonvi- 
vante. Herger, Nebenr., Chor. Juſtmüller (Oberreg.), 
J. tom. Geſangs⸗ u. kom. Charakter. Kahlhöfer (Inſp.), 
Nebenr., Chor. Kleinert, I. Bäter u. Charalterr. Krüger, 
II. Liebhaber, Tenorbuffop. Laube, charg. u. MH. Tom. Rollen. 
Lehmann, I. jug. tom. Geſangsr. Lengerfeld, Bäter u. 
Aushülſsr. Merker, Aushülfsr. Otto, Naturburſchen. Ri⸗ 
chard, II. kom. Rollen, Chor. Scharff, I. Väter u. Charak- 
terr. Spitzer, Nebenr., Chor. Vogelſang (Souffl.), bed. 
Nebenr., Chor. Wegener, Väter, Bafbuffop. Weigelt, jug. 
tom. Rollen, Naturburſchen. 

Damen: Fr. Fabricius, I. kom. Mütter. Frl. Ilgert, 
II. u. III. 2iebhaberinnen, Chor. Fr. Khayda, Anftande- 
damen, Mütter. Frl. A.Khayda, I. Soubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. P. Khayda, Nebenr., Chor. Frl. Knoch, 
I. trag. Liebhaberinnen. Fr. Lengerfeld, bed. Epijoden, Chor. 
Frl. Thereſe Meché, Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. 
Rüdert, Siebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Schäffer, I.mun- 
tere Siebhaberinnen. Frl. Schönhoff, muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Schultz, gen. Horſt, I. Liebhaberinnen, Heldinnen u. jug. 
Anſtandsdamen. Frl. Schwarz, Nebenr., Chor. Frl. Tho— 
mas, Nebenr., Chor. 

Ballet. Solotänzerinnen: Die Frl. Meyer n. Roßbach. 

Chor. 10 Herren u. 8 Damen. 

Abgegangen: Hr. W. Keller, technifcher Direltor (nach 
gütlichem Uebereintommen mit bem Eigenthlimer Hrn. Bra). 


- Basel. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Stabttheater in Bern.) 
Comitö: Die Hrn. Dr. Heimliher, Präfident u. Dr. 
Burkhardt, Statthalter. 


Direltor: Hr. Philipp Walburg Kramer, führt bie 
Oberregie. 
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Kegiffeure: Die Hrn. Badewitz u. Franzmiller. Kapell⸗ 
meiſter: Hr. Caſimir Freund. Inſpicient: Hr. Cohaut. Souf- 
fleur: Hr. Bacher. Kaſſirer: Hr. Aldorfer. Selretair: Hr. 
Weiſer jun. —— Hr. Schamberger m. Geh. 
Garderobier: Hr. Stein. Friſeur: Hr. Depréz. Garde— 
robioͤre: Fr. Stein. Beleuchter: Hr. Eruj ar Reguifitenr: 
Hr. Dill. XTheaterbiener: Hr. Schill. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Burdhardt. 

Darftellende Mitglieder. Oper. Herren: Burger, 1. 
- Baß- u. Baßbuffop. Caplan, MH. Tenorp. Fritſch, Ipr. 

Zenorp. Götte, I. Helden» u. Spieltenorp. Harrig 
(j. Sch.), Tenorbuffop. Hermany (j. Sch.), Bariton- u 
Bahr. Nedelko, I. Baritonp. Schwab, II. u. II. ze. 
norp. Ziehmann, II. Baßp. 

Damen: Fr. Badewitz (j. Sch.), om. Alte. Fr. Burger- 
Weber, I. dram. Gefangep. Fr. Franzmiller (f. Sch.), 
Soubretten. Fr. Freund (f. Sch.), Soubretten. Frl. Lud— 
wig, Mezzo—⸗ a. Fr. Titzenthaler, color. Gefangsp. 
u. höhere Soubretten. Fıl. Wegner (f. S4.), . Gefangsp. 

Schhanfpiel. Herren: Badewitz (Reg.), J. ernſte u 
feinkom. Charalterr. Cohaut (Inſp.), Bäten, — 
(Reg.), I. tom. Gefanger., humor. Väter. Gayer, kl. Rol—⸗ 
len. Harrig (f. Op.) u. Hermany (f. Op.), charg. Rol- 
len. Kramer (Dir.), Charakterr. Krepp, jug. Liebhaber. 
Robert Müller, Helden u. Liebhaber. Schufter, charg. 
Rollen u. Bäter. Weifer, Heldenväter, Charalterr. - 

Damen: Fr. Bader, Mütter. Fr. Badewitz (ſ. Op.), 
tom. Alte. Frl. Fiſcher, Epifoden Fr. Franzmiller 
(f. Op.), I. Soubretten. Fr. Freund, I. Soubretten. Fr. 
Fritſch, Anſtandsdamen. Frl. Marg. Kramer, I. muntere 
u. naive Liebhaberinnen. Frl. Iulie Kramer, jug. Rollen. 
Frl. Regensburger, Epifoden. Frl. Schleuder, trag. 
Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Siegmann, Salon- u 
Anftandsdamen. Frl. Wegner (ſ. Op.), Bagen. 

Der Chor beſteht aus 10 Herren u. 8 Damen. 

Die Bühne in Bafel wurde am 16. November eröffnet; 
bom 1. Oftober bis 16. November wurden in Bern Bor- 
ftelungen gegeben. 

Zur Weihnachtszeit bleibt das Theater acht Tage geſchloſſen. 
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Zeitungen, welche Theater-Neferate bringen, find: Basler 
Nachrichten und Basler Volksfreund. 
Empfeblenswerthes Hötel: Gafthof zum weißen Kreuz. 


Bautzen. 
(NReifende Gefellfchaft.) 

Direktor u. Unternehmer: Hr. Auguft Wolf, führt zu» 
gleich Die Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Haad, Muſikdireltor: Hr. Ganz. In— 
ipictent: Hr. Bohott. Souffleur: Hr. Schubert. 

Das Kaffenweien beforgt Frau Direltor Wolf. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bohott (Inſp), I. arg. 
Rollen. Borowsky, Intriguants u. Bäter. Firnhaber, 
I. Helden u. Liebhaber. Freund, M. Rollen, Diener. Haad 
(Reg.) I. fom. u. Charaktere. Helbing, II. Liebhaber. Koll- 
mann, kl. Rolen. Bauli, Väter u. harg. Rollen, Sulry, 
jug. tom. Gefangsr. u. Geden. Uhle, I fom. Gejangsr. 
Wegener, niedrig kom. u. Charaktere, Juden. Wolf 
(Dir.), Charafterr. 

Damen: Frl. Amberger, 1. trag. Liebhaberinnen. Fr. 
Haad, jug. Anftandsdamen, junge Frauen. Frl. Hirſch— 
feld, Neben. Fr. Pauli, Anftandedamen u. Mütter. 
Fr. Uhle, Kiebhaberinnen. Frl. C. Wolf, I. muntere Lieb- 
baberinnen, Soubretten. Fıl. 3. Wolf, jug. Liebhaberinnen, 
Tänzerin. | 

Kinderrollen: Adele u. Toni Bauli. Marie Uble. 

Tehnifhes u. Hülfsperjfonal. Theatermeifter ı. 
Beleuchtungsinſpeltor: Hr. Kollmann. Garberobier: Hr. 
Freund. Requifitrice u. Zettelträgerin: Fr. Kollmann. 
3 Legenſchließer. 4 Billeteurs. 

Hr. Direktor Auguft Wolf, der ältefie Theaterunterneh— 
mer in Sachſen, conceffionirt fiir Das ganze Königreih Sad): 
jen fowie für das Großherzogthum Weimar u. das Herzogthum 
. Altenburg, bereift außer Leipzig und Chemnit, die größeren 
Städte Sahfens und erfreut fich allenthalben feiner Solibität 
u. umfihtigen Gefhäftsführung wegen bes beiten NRenommee’s. 


Bayreuth-Schweinfurt-Hof. 
(Bereinigte Theater.) 
Direftor: Hr. Wilhelm de Lemos Nolte. 


— 
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Regiffeur: Hr. Friedrich Woltered. Mufilvireftor: Hr, 
Mölter, Inſpektion: Hr. Borer. Theatermeifter: Hr. Zett- 
ler m. 8 ©eh. 

— Das Orcefter befteht aus 20 engag. Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Franke. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. Schmelfa. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bärenklau, I. Hel- 
ben u. Liebhaber. v. Borberg, Heldenväter. Brandt, II. 
Biter. Menzinger, I. jug. Helden u. Liebhaber. W. de 
Nolte (Dir), Charalterr., humor. Bäter. A. de Nolte, fein- 
tom. Eharafterr. u. Geſangsp. Otto, Bonvivants, Geden u. 
Naturburfhen. Schmidt, jug. kom. Rollen. Turb a, arg. 
Rollen. Bogel, jug. Siehhaber. MWoltered (Reg.), I. In— 
triguants u. Charakter. 

Damen: Fr. v. Borberg, fl. Rollen. Frl. Sir Mütter. 
Sr. Heigel, nun u. Mütter. Frl. Hüttner, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. €. König, 1. trag. Ciekgaberinnen, 
Fl. M. König, jug. Siebhaberinnen. Fr. Menzinger, I 
Soubretten, II. muntere Liebhaberinnen. Fr. Walther, Epi— 
foden. Fıl. Wendt, fentim. n. muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Emilie Altofer. 

Abgegangen: Fr. Kramer (n. Reichenberg). or. 
Möllhner (n. Regensburg). Hr. Auleb (m. Bamberg). Frl. 
Maurer. Fıl. v. Bein on Blum (nm. Pforzheim). 

piele. 

In Landshut: Fr. Wisbed, v. Stabtth. in Regensburg, 
20mal. — Hr. Roland, v. Th. a. d. Wien, 2mal. — Hr. 
Lang, d. Hofth. in Münden, Smal. — Hr. Richter, v. 
Hofth. in München, 3mal. — Frl. Dury, ebendaher, mal. — 
Die drei Herren Zwerge, Amal. — Frl. Wolff, v. Hofth. 
in Dresden, Amal. — Fr. Eihenwald, v. Landesth. zu 
Prag, 5mal. 

Zu Hof: Frl. Wolff, v. Hofth. zu Dresden, 4mal. — 
Frl. Anna Löhn, ebendaher, 2mal. — Frl. Louife Haaſe, 
v. Stabth. in Bamberg, 6mal. — Hr. Noland, v. Th.a.d. 
Wien, Zmal. — Hr. Leon Heß, v. Stadth. zu Pojen, Imal. 

In Bayreuth: Hr. Noland, v. Th. a. d. Wien, Imal. 
— Hr. Balletmeifter Carlo de Basqualis mit Gejelliehaft, Zmal. 
— Frl. Merandra Ealipolita, Solotänzerin v. St. Peters- 
burg, Imal. 
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Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Bay- 
reuther Tageblatt. 

Empfehlenswerthe Hötele: Die goldene Sonne, goldener 
Unter, Reichsadler. 


Bern. 
(Vide Basel.) 
Beuthen in Oberschlesien. 
(Reifende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Chriflian Denemy. 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. Tegeber; des Lufl- 
fpiels: Hr. v. Illenberger; der Poffe u. Operette: Hr. 
Adolfy. Infpicient: Hr. Krebs. 

Das Kafjenweien beforgt Frau Dir. Denemy. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adolfy (Neg.), I. 
fom. Gejangs- u. Charalterr., I. Operettengefangsp. Berg, 
Epifoden, Ehor. Denemy (Dir), ernfte u. humor, Väter, 
Charakterr. v. Sllenberger (Reg.), I. Helden u. Liebhaber, 
I. Zenorp. Nedelko, II. Liebhaber, fom. Rollen u. Ge— 
fangep. Dtt, jug. Chargen, tom. Rollen. Tegeber (Reg.), 
I. Bäter. Zelter, N. Rolen u. Chor. 

Damen: Fr. Denemy (Dir), I. Operettengefangep. u. 
Soubretten. Fr. v. Illenberger, I. Operettengefangsp., 
Liebhaberinnen. Frl. Reuné, I. Lokal⸗, Baudenille- u. Ope- 
rettengefangsp. Frl. Rieß, kl. Rollen u. Chor. Fr. Tege: 
2 tr, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Zelle, tom. Alte, 

or. 

Abgegangen: Hr. Egger. Hr. Tritſchler (Souffl.). 

Nodvitäten: 

Flotte Burſche. Zaubergeige. Der Licbeszauber. Becker's 
Geſchichte. Ehemann vor ber Thür. 8 Iette Fenſterl'n. 
Heimann Lewi auf ber Alm. En passant. Der Präfibent. 
Bor Tafhendieben wird gewarnt u. f. w. 

Die Gefellfchaft bereift: die Städte: Nikolai, Beuthen 
D. S., Tarnowig, Neuſtadt O. S., Königshltte, Pleß (Fürft- 
liches Theater) und erregte namentlich die Vorführung von 
Operetten allgemeines Intereſſe. 
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Während des Sommers giebt die Gefellfchaft auf bem 
Sommertheater in Neisse Borftellungen. 


Bonn. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. M. Ernft, (gleichzeitig Direftor u. Unter- 
nehmer der Stadttheater in Aachen u. Cöln.) 

Unter Direktion des Hrn. M. Ernft — von den 
Mitgliedern des Cölner-Stabttheaters jede Woche 2 Vorftellün- 
gen gegeben u. zwar Dienftag (Opern - Borftellung), Freitag 
Schauſpiel⸗Vorſtellung). 

Die Saiſon in Bonn beginnt mit 1. November u. endet 
mit 1. Mai u. iſt ein Abonnement von 3 Serien à 12 Vor— 
ſtellungen eröffnet. 

Mit feltenen Ausnahmen finden auh Sonntag Schau- 
fpiel-Borftellungen ftatt (außer Abonnement). 

Als Säfte traten auf: 

Hr. Bogumil Dawifon, 1 ma. — Fr. Niemann- 
Seebad, 1 mal. — Hr. Friedr. Haafe, I mal. — Hr. 
Dir. L'Arronge gab mit feiner Gefellihaft aus dem Thalia- 
Theater zu Eöln an 3 Abenden Borftellungen. 


‚ Botzen. 
(Vide Innsbruck.) 
Braunau und Scheerding in Baiern. 


(Bereinigte Theater.) 

Direktorin: Fr. Anna Schilk. 

Regiffeur u. Gefhäftsführer: Hr. Yofef Leitner. Sn- 
fpicient: Hr. Wimmer Souffleur: Hr. Maier. Zettel- 
trägerin: Fr. Bauer. Scheatermeifter: Hr. Bauer. 3 
Billeteurs. 

Darftelende Mitglieder, Herren: Anfang. Ernft. 
Füchsl. Leitner (Reg). Mager. Weingarten. Wim— 
mer (Inſp.). 

Damen: Frl, Führlbet J. — Führlbek I. Fr. 
Anna Schilk (Dir.). Frl. Schambelk. 

Kinderrollen: Babette Schambek. 


— 
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Abgegangem Herren: Balling. Babo, Fiſcher. 
Hirſch. Frl. Schröfl. - Ä 

Die Geſellſchaft bereift auch die Städte und Märkte Nieder- 
baierns und hat fi) des beften Rufes zu erfreuen. 


Braunschweig. 


(Herzogliches Hoftheater.) 


Sntendanz: Hr. Freiherr © B. v. Münchhauſen, 
Hofmarfchall, Kammerherr u. Intendant, Kommandenr u, Rits 
ter u. |. w. 

- Direktion: Hr. E. Shüß, artiftifcher u. technifcher 
Direktor, führt zugleich die Regie des Schanfpiels, 

Regie u. Inſpektion: Hr. Pöckh, Regiffeur der Oper 
u. des Vaudevilles. Hr. Schmezer, Regiffeur der Oper u. 
Theaterinfpeftor. Hr. Feuerſtake, Sufpicient. Hr. Tippe, 
Haus- u, Delonomie-Inipeltor. Souffleurs: Die Hrn. Nen- 
mann u. Mejo. 

Mufitdireltion: Hr. Franz Abt, Hoflapellmeifter, In- 
baber des Herzogl. Sad.» Coburg’jhen Berbdienftlreuzes für 
Kunft und Wiffenichaft, der Kgl. Hannöverfchen goldenen Ehren- 
Medaille für Kunft und Wiſſenſchaft und der Kgl. Preuß. gol- 
denen Medaille für Kunft und Wiſſenſchaft. Hr. Carl Zabel, 
Hofmufitdireltor, Inhaber des Herzofl. Braunſchw. Berdienft- 
freuzes erfter Klafje vom Orben Heinrichs des Löwen, der Kol. ' 
Schwed. goldenen Berbienft »- Medaille für Kunft und Wiffen- 
ichaft, der Kol. Preuß. u. Kgl. Hannöv. Berdienft-Medaille u. 
der 8. K. Defterr. goldenen Medaille. Hr. Carl Müller, 
Eoncertmeifter. Hr. Zinkeiſen, Symphonie-Dirigent. 
Das Occheſter befteht aus 33 engagirten Mufifern. Die 
fehlenden Inſtrumente werben dur das Herzogl. Hautboiften- 
Corps ergänzt. 

Bureau u. Kafje: Hr. Breefe, Ober - Theaterlaffirer, 
Rendant der Hauptlaffe. Hr. Greiner, Kajfirer der Tages— 
laffe. Hr. Dingelftedt, Kaffırer. Hr. Heinemann, Con—⸗ 
troleur der Tageskaſſe. Hr. Böning, Pebell. 

Theaterärzte: Hr. Medizinalratb Dr. Franke. Hr. 
Hofmebicus Dr. Günther. Hr. Dr. Krüger. Hr. Proſee— 
tor Oſthoff. Hr. Profector Fäſebeck. 
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Rechtsconfulent: Hr. Obergerichtsabvolat u. Notar 
Dedekind. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bercht. 
Brunner. Gerard. Hiltl. Kowalski. Oscar. Rüt— 
tiger. Schultes. Schütz (Dir) Schwerin. Senger. 
Türſchmann. Werther. 

Damen: Frl. Berl. Fr. Fiſcher. Fr. Gerard. Fri. 
Hartmann. Fr. Otto-Thate. Fr. Schütz. Fri. v. Sell. 

Dper. Herren: Braun-Brini. Griebel. Kahn. 
Köhler. Pöckh (Meg) Schmezer (Reg. u. Infp.) Sie- 
gel. Thelen. Weiß. 

Damen: Frl. Eggeling Fl. Frankenberg Fl. 
Gindele „Fr. Höfler. Fr. Stord. Fr. Weiß. 

Balletperſonal. Balletmeifter u. Eolotänzer: Hr. Her- 
bin. Solotänzerimmen: Frl. Herhold. Frl. Bernardelfi. 
Corpstängerinnen: Die Frl. Baſſe. Beder I. Beder II. 
Brandt. Gernreihd. Glahn. Hartmann. Hempel. 
Hoffmeifter. Kunf. Lehmann. Pfeifer. Schade. 
Schrader. Schreinert Schulte J. Schulte IL Vo— 
gelſang. Wellner. 

Kinderrollen: Fri u. Auguſte Schulz. Marie 
®ernreid. 

Chorperfonal. Herren: Bertram. Biener. Daub. 
Diedel. Eggers. Flohrſchütz. Förfter. Geiſenhei— 
mer. Herrmann. Kuhlemann. Kuhlgatz. Kühne. 
Meyer. Paul. Pröhl. Buf. Richter. Rödiger. 
Schreyer Schulz. Seidler. GStapelberg. Teid- 
müller. Wiedemann. 

Damen: Fr. Bertram. Fr. Eggers. Frl. Heuer. Frl. 
Hoffmeifter. Frl. Kiftner. Frl. Körner. Frl. Lehnhoff. 
Frl. Delimann. Fr. Bröhl. Frl. Reiners J. Frl. Rei» 
ners II. Frl. Reiners III. Frl. Repner. Fri. Reyer. 
Fr. Schingel. Frl. Schmidt Fr. Schulz J. Frl. 
Schul; I. Frl. Schulz; IN. Fr. Strüvy. Frl. Wandt. 
Fr. Wilhelm. Fr. Winkelhaus. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Hoftheatermaler: Hr. 
Weiß. Farbenreiber: Hr. Lamm. Thentermeifter: Hr. van 
der Kerkhoven. Garberobiers: Die Hrn. Bertram, Dal- 
— Mühlenbruch. Garderobièren: Frl. —— Frl 


50 


Nieten, Frl. Schäfer Frifeur: Hr. Brüggemann. Fri— 
feurinnen: Sr. Brigmann, Fr. Leibrod, Fr. Petri. Be- 
leuchtungsauffeher: Hr. Alpers m. Geh. Requifiteur: Huep. 
Theaderdiener: Eckhardt. Portiers: Schütte u. Fride. 
Dfenheizer; Schlüter u. Eßmann. 12 Theaterarbeiter, 
6 Hausftatiften. 13 Logenſchließer. 2 Logenfchließerinnen. 
6 Fegefrauen 2c. ie 

AUbgegangen: Hr. Jaffé (nm. Dresden). Hr. Hove— 
mann (n. Düffeldorf). Hr. L'Hamé (mn. Um). Fr. Berin- 
ger (n. Deſſau). Fıl. Harlem. Frl. Schnetz (n. Hanno- 
ver). Frl. Julius (n. Deſſau). Die Chorſänger Hrn. Bie- 
ner, Diedel u. Wiedemann. Die Solotänzerinnen: Fıl. 
Buchey (n, Defjau) u. Fıl. Franke, 

Neu engagirt: Hr. Griebel. Hr. Rüttiger. Hr. 
Genger. Hr. Türſchmann. Frl. Berl. Frl. Franken— 
berg. Fr. Hartmann. Frl. Gindele Die EChorfänger 
Hrn, Herrmann, Paul, Pröhl, Puft, Schreyer, Seid» 
ler u. Stapelberg. Die Chorfängerinnen Frl. Reiners 
u. Fr. Pröhl. 

a iele 


tip 
vom 1. Dftober 1863 bis zum 1. Dftober 1864. 

Frl. Augufte Baifon, v. Wien: Cäcilie in „Ein Heiner 
Damon." — Frl. Anna Julius, v. Petersburg: Margarethe 
Weſtern; Eocdhen in „Der verwunſchene Prinz; Helma in „Die 
weiblihen Studenten.” — Hr. Niemann, ». Hojth. zu Han« 
nover : Der Prophet; Mafaniello; Tannhäuſer. — Hr. Orie- 
bei, v. Hofth. zu Koburg: van Bett (mw. eng). — Fr. 
Devrient, v. Hofth. zu Hannover: Elifabeth in „Tannhäuſer.“ 
— Fl. Hartmann, v. Stabtth. zu Crefeld: Elifaberh in 
„Don Carlos;“ Abigail in „Das Glas Waſſer“ (m. eng.). 
— Hr. Senger, v. Stadtth. zu Lübeck: Don Carlos; Masham 
(m. eng.). — Frl. Küfter, v. Stabtth. zu Stettin, Tänzerin. 
— Frl. Clara Truhn, dv. Hofth. zu Deffau: Die Jungfrau 
von Orleans. — Frl. Müller, v. Hofth. zu Wiesbaden: Marie 
in „Der Waffenſchmied;“ Eherubin; Zerline in „Don Juan;“ 
Nancy; Fatime. — Frl. Eifler, v. Stabtth. zu Stettin: Mar- 
garethe in „Kauft ;" Katharina v. Roſen; Gmilia Galotti. — 
Or. Heßler, v. Stabtth. zu Aachen: Mephiftopheles; Thorane, 
2mal; Marinelli. — Sul. Belte, v. Hofth. zu Dresden «Tänzerin. 
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— Hr. Türſchmann, v. Stadtth. zu Lübeck: Franz Moor 
(m. eng.). — Frl. Emilie Bernarbelli, v. Hofth. zu Schwerin, 
Tänzerin (w. eng.). — Frl. Holm, v. Stabtth. zu Königsberg : 
Rofa Friquet in „Das Glöckchen des Eremiten;“ Eurydice in 
„Orpheus in ber Unterwelt; Aennchen in „Der Freiſchütz.“ — 
Frl. Gindele, v. Stabtth. zu Preßburg: Pierotto in „Linda; 
Drfino; Azucena (m. eng). — Frl. Berl, v. Stabtth. zu 
Frankfurt a. M.: Jane Eyre, 2 mal; Rofamunde in „Rofen- 
müller u. Finke,“ 2 mal; Philippine Welfer, 2 mal (m. eng.). 
— Hr. Rüttiger, v. Stabtth. zu Bremen: Earl Theodor in 
„Rofjenmüller u. Finke," 2 mal (mw. eng.). — Hr. Deutſch, 
v. Hofth. zu Hannover: Mar in „Der Freiſchütz.“ 
Als Koncertiften ließen ſich hören: 
Hr. Behm, Flötift der Kapelle des Konventgardentheaters 
zu London. — Hr. Amalius Schmidt, Flötift vom ftädt. 


Theater zu Aachen. 
Novitäten 


vom 1. Oktober 1863 bis dahin 1864: 
Im Salon. Sonntagsjäger. Jacques Bernard. Bädecker. 
Die Peri (Ballet). Die weiblichen Studenten. Waldemar. 
Die Libelle (Ballet). Der Goldonkel. Der Liebesbrief. Der 
Proceß. Die Eine weint, die And're lacht. Die Müllerin 
von Marly (Operette). Nur Mutter. Horazens Eidjchwur. 
wei Heirathen unter Friedrich dem Großen. Eine halbe 
tunde Aufenthalt. Eine verfolgte Unfhuld. Roſita (Oper). 
Shakespeare, ein Winternadhtstraum. Der Sturm. Montjoye. 
Fauft u. Margarethe (Oper). Ein Opfer der Wiffenjchaft. 
Neu einftudirt: Oberon.- 


Bremen. 


(Stadttheater.) 


Direftion: Die Hrn. 8. A. Ritter u. F. Feldt- 
mann. 

Regie, Kapelle u. Infpeltion. Regiſſeur ver Oper: 
Hr. P. J. Reinhard; des Schau- u.Luftipiels: Hr. F. Schmitt; 
der Poſſe u. des Bandevilles: Hr. A. Junkermann. SKapell- 
meifter: Hr. Hentſchel. Mufikvireltor: Hr. Schramm. 
Inſpicient: Hr. Einöder. Souffleur: Hr. en 
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Das Orchefter beſteht aus 35 engagirten Muſikern. 

Bitreau u. Kaffe. Selretair: Hr. Hein. Schmidt. 
Kaffirer: Hr. Bernhard. Kaffirerin: Frl. Förfter, 

Theaterarzt: Hr. Dr. Knippenberg. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. Mohr. 

Daritellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: DO. Gutt— 
mann, Intriguants u. Charafterr. Heygen, jug. Helden u. 
Liebhaber. Junkermann (Reg.), Geſangs⸗ u. tom. Charak- 
ter. Lamprecht (j. Op), jug kom. Rollen. Maned 
(f. Op.), Väter u. Baßp. Mehrnig, Liebhaber, Buley, 
jug. fom. Rollen, Bonvivants. Reinhard (Reg.), Väter. 
Röfide, Helden u. gefegte Liebhaber. F. Schmitt (Reg.), 
Heldenväter u. Charakterr. Stägemann, jug. Liebhaber. 
Sympher, Chevaliers un. Geden. Wright, — Rollen. 

Damen: Frl. Beckmann, Anſtandsdamen, Mütter. Frl. 
Franke, Heldenmütter, Anftandsvamen. Frl. Hoffmann, 
Liebhaberinnen. Fr. Hübſch, kom. Alte Frl. Hüttner, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Reſener, jug. u. fentim. Lieb- 
baberinnen. Fr. Schmitt, jug. Anftandsdamen. Frl. Suhr- 
landt, trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Wagner 
(j. Op.), Opern- u. Vaudevilleſoubretten. 

Oper. Herren: Kren, Bafbuffo- u. Baßp. Lam- 
predt (ſ. Sh.), Tenorbuffop. Maned (ſ. Sch.), Bafip. 
Riefe, lyr. Tenorp. Rosner, Baritonp. Schippers, II. 
Baritonp. Schmid, ferienfe Baßp. Wild, Helden- u. 
Spieltenorp. 

Damen: Frl. Erhartt, jug. u. color. Gefangsp. Frl. 
Geiftbardt (al8 Gaſt für die Saiſon), color. Geſangsp. 
Frl. Hofrichter, Opernfoubretten. Frl. Klotz, dram. Ge— 
ſaugsp. Frl. Wagner (ſ. Sch.), Opern- u. Baudeville— 
ſoubretten. 

Balletperſonal. Balletmeiſter: Hr. Ih. Caſati. I. Solo- 
tänzerin: Frl. Corinna Caſati. Solotänzerinnen: Frl. Ro- 
jenberg u. Frl. ©. Caſati. I. Solotänzer: Hr. Eugenio 
Caſati. Solotänzer: Hr. 3. Weſſels. 8 Ballet-Eleven. 

Kinderrollen: Joh. u. Earl Bafte. 

Chorperfonaf: beftehbt aus 16 Herren u. 14 Damen 
ee ei bei großen Opern burch Chorfänger aus der Stabt 
verftärkt. 
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Techniſches- u. Hülfsperſonal. Inſpektor: Hr. 
A. Schmidt. Theatermaler: Hr. A. Roſenkranz. Thea— 
termeifter: Hr. ©. Rofenfranz. Garberobe-Infpeltor: Hr. 
A. Bafte. Frifeur: Hr. Kahle. Tcheaterdiener: Die Hrn. 
Stöhr un. Meife. Kaffendiener: Hr. Fiſcher. 10 Thea— 
terarbeiter. 4 Schneider. 18 Billeteurs. Heizer. Kebr- 
frauen 8. | 

Safi 


piele 
vom 1. Dftober 1863 bis 1, Oftober 1864. 


Im Stadttheater: Frl. Rottmayer v. Stettin, 7 
mal. — Fr. Lück v. Leipzig, 4 mal. — Fr. Niemann» 
Seebad v. Hannover, 2 mal, — Hr. Deet v. Karlsruhe, 
3 mal. — Fr. Wohlſtadt v. Frankfurt a. M., 4 mal. — 
Hr. Damwifon v. Dresden, I1 mal. — Fr. Frieb- 
Blumaner v. Berlin, 4 mal. — Hr. Tichatſchek v. Dres- 
den, 4 mal. — Kıl! Bofe v. Dresden, 5 mal. — Hr. Her- 
manns v. London, 4 mal. — Fr. Caggiati v. Hannover, 
I mal, — Fr. Deet v. Karlsruhe, 19 mal. — Fr v: Bärn- 
dorff v. Hannover, 3 mal. — Hr. Hertzſch v. Frankfurt a. M., 
3 mal (w. eng). — Fr. Thelen v. Königsberg, 2 mal, — 
Hr, Niemann v. Hannover, 1 mal. 

Im Sommertheater: Frl. Baifon, I ma. — Frl. 
Dttilie Genese, 11 mal. — Frl. M. Herrlinger, 9 mal. 

— Hr. Chronegk v. Berlin, 20 mal. — Fıl. Köhler v. 
Bremen (I. theatr. Berfuh). — Frl. Lange v. Riga, 3 mal. 
— Hr. Berthold v. Eafjel, 2 mal. — Hr. Donato II. 
(Einbeintängzer), 4 mal. | 


Novitäten 
- vom 1. Dftober 1863 bis 1. Oftober 1864. 
Bon Dpern: Abt v. St. Gallen. Idomeneus. Bierjährige 
Poſten. 
Schauſpiele: Eine feſte Burg iſt unſer Gott! Regulus. 
Lady in Trauer. Weg zum Ruhme. Wintermärchen. Lud— 
wig der Eiſerne. Claus Hanſen. Montjoye. Geadelter 
Kaufmann. 
uſtſpiele: Gegenüber. Jeſuit u. fein Zögling. Opfer 
der Wiffenfhaft. Sammelwuth. Rechter n. linker Flügel. 
5, Schwert des Damoblles. | 0 — — 
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Poſſen u. Singfpiele: Berliner Kreisrichter, Nene 
Bluette. Bruder Liederlich. Weibliher Othello. Pech— 
Schulze. Letzte Fahrt. Leichte Perſon. Kieſelack u. ſeine 
Nichte. 500,000 Teufel. 8 Lieſerl. 

Ballets: Giſella. Katharina, die Banbditentochter. Die 
Bajabere. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, ſind: Wefer- 
Zeitung. Courier. re 

Empfehlenswerthe Hötels. I. Ranges: Hillmann’s Hötel, 
Hötel de l'Europe, Sievenburg’s Hötel. — Hötel Belleone. 
Hötel du Nord. 


Breslau. 
(Stabttheater.) 


Am 20. November 1864 traten ber bisherige „Pacht⸗ 
Berein‘ fo wie Hr. PDireftor Shwemer von ber Leitung 
bes Breslauer Stadttheater zurüd und wurbe biefelbe felbft- 
ftändig Hrn. Dir. Gundy Übertragen. 


Direktor u. Pächter: Hr. Gundy. 


Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Konopäfel. 
II. Kapellmeifter u. Ehorbireltor: Hr. Bofjenberger. Mu- 
fildireftor u. Balletdirigent: Hr. A. Blecha. 

Regie: Hr. Friedrich Rieger, Regiffeur ber Oper. Hr. 
gerbinand Richter, Regiſſeur des Schaufpiels. 

Inſpektion. Inſpieient: — — gle⸗ Biblio⸗ 
thekar), für Oper u. Poſſe. Hr. Brüning, für Schau- u. 
Luftipiel. Souffleur der Oper: Hr. M. Bäumlein; bes 
Schaufpiels: Hr. H. Schmibt. 

Büreau u. Kaffe. Infpeltor: Hr. Georg Seifert. 
Sefretair: Hr. Roland. Tageskaffirer: Hr. Gräber. Abend⸗ 
laffirer: Die Hrn. Otto u. Neumann. 

Rechtsconſulent: Hr. Rechtsanwalt Korb. 

Theaterärzte: Hr. Hofratb Dr. Pulſt, Ritter ꝛe. Hr. 
Dr. ®eigert. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Borkowsky, ©. 
Hriebmann, Sch. Hinke, Sh. Jäger, ©. u. Sc. 
Joly, Sch. Uler. Liebe (als Gaft f. * Saiſon engag.), 
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Ed. Mayr, S. Mehr (Infp.), 66 Meinhold, ©. 
u. Sch. Ney, Sch. Prawit, S. u. Sch. Proske, Sch. 
Puſchmann, Sch. Rebling, S. Richter (Reg), Sc. 
Rieger (Reg.), S. u. Sch. Udo, S. Baillant, Sch. 
Weilenbed, Sch. C. Weiß, ©. u — Wollrabe, Sch. 

Damen: Frl. Sophie Chriſt, Sch. Frl. Eichberger, 
©. u. Sch. Fıl. — Fließ, S. Frl. Gläſer, Sch. Fri. 
Adelma Harry, S. Fr. Heinke, Sch. Frl. Albina Heintz, 
Sch. Frl. Kath. Hoppe, Cd. Fr. Ant. Mayr-Olbrich, 
S. Frl. Antonie Richter, Sb. Frl. U. Weber, ©. u. 
Sch. Fr. Flaminia Weiß, Sch. Fr. Wollrabe, Sh. 

Kinderrollen: Robert u. Rofa Meinbolp. 

DBalletperjfonal. Bolletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. 
W. Reifinger. Solotänzer: Hr. U. Siems. 1. Solotän- 
zerin: Frl. Anetta Balbo. Solotänzerinnen: Die Frls. Pol- 
letin u. Grüllmeyer. Coryphäen: Hr. Köller. Die 
Frls. Heller, Hillmann u. Adelheid Richter. Tänzerin 
nen: Die Frls. Arndt. Dietrid. Dölz. Engemanı, 
Heill. Korth. Kraufe I. Meiß. Schindler Ste— 
bei. Welſch. 16 Eleven der Tanzſchule. 

Balletcorrepetitor: Hr. Trautmann. 

Chorperfonal. Herren: *Arthelm *Brüning 
(Infp.) *Deumert. Flöte. Golde. *Hauk. *Hievpe. 
Hoferidter. Hübner *Klieſte. Klinkicht. Kuban. 
*Meifter. Prosfe Schmidt Schramm Schrank. 
Theuer. *Bieweger. 

Damen: Fr. Brüning. Fr. *Deumert. Fr. Öregor. Frl. 
Häusler. Fıl. "Hain Fıl. Hampel. Frl. *Heißner. 
Sr. Hiepe Frl. Hoferidter. Fr. * Körnig. Frl. 
Kraufel. Fu. Kudell. Fr. Prosfe Fr v. Reis. 
Fıl. Runge Frl. Steinl Frl. *B Stein I. Fıl. 
Tſchache. Frl. Wendel. | 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 
im Schaufpiel, in der Oper wie im Ballet in bedeutenden Aus- 
bilfsrollen mit. 

Orchefterperfonal. Die Herren: Bauer. Bleda 
(Muſikdir.). Bodeufh. Bunte Frante Gärtner. 
Gerftenberg. Gretzke. Henſchel. Heyer Kätſch. 
König. Kothe. Lehninger. Lochwitz I. Lochwitz II. 
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Lüfinerr Mare. Michael. Mojer (Harfenfpieler). 
Müller. Pantke. Beplow Peters. Petzhold. 
Puſchmann. Raabe. Runow. Schneider. Schüſ— 
ſel. Schulz. Seelig. Stenzel. Tietze Il. Tiegell. 
Trautmann (Balletcorrepetitor.,. Unverricht. Bancaf- 
fier. Bogel. Boigtel. Wagener. 


Techniſches Berfonal. Theatermeifter: Hr. Amann. 
Maſchiniſt: Hr. Janke. Außerdem 10 feft engagirte Thea- 
terarbeiter. Delorationsmaler: Die Hm. Helfferih u. 
Schreiter m. Geh. Requifiten »« Infpeltor: Hr. Menzel, 
Hauptmann a. D. Reguifiteur: Hr. Peter m. 2 Geh. Gas— 
beleudhtunge-Infpeltor: Hr. Meinede m. 3 Geb. Garbero- 
ben-Snipeftor: Hr. Müller. 3 Garberobiers u. 3 Gehülfen. 
Dbergarberobiere: Frl. Geisler. 2 Garberobieren u. 3 
Seh. Klavierftimmer: Hr. Weiß. Frifeur: Hr. Schott m. 
3 Seh. 7 Logenſchließer. 6 Billeteurs. Kaftellan: Hr. 
Scheppe. Theater- u. Büreaudiener: Hr. Haake. Haus 
diener: Die Hrn. Hausdorf u. Hellmig. Tapezier: Hr. 
Glafemann m. 2 Geb. Farbenreiber: Hr. Keßler. Feuer- 
werfer: Hr. Kleß m. Seh. 1 Calcant. Portier: Hr. Ho— 
ferichter. Corridorſchließer: Hr. Kurt. 2 Abräumer. 1 
Dfenheizer. Wächter: Hr. Schäfer. 1 Wäfcerin. 1 Kehr- 
frau u. ſ. w. 

Abgegangen. Bom Schaufpiel u. der Oper. 
Die Herren: Borkowsky II. (n. Amfterdam),. Dorn (n. 
Wien, Theater a. d. Wien). Hoffmann (n. Erefeid). Jen— 
derefy (m. Peſth). Prott (m. Prag). Rößler (n. Pofen). 
Rohde (n. Münden, Hofth.) Ruff ın. Königsberg), Ste- 
gemann (n. Amerika). Weifer (n. Bafel). 

Die Damen: Frl. Anftenfen (n. Schwerin). Frl. 
Braun Fr. Klingelhöffer (n. Mainz) Fr. Köhler 
(privatifirt). 

Bom Ballet. Hr. Balletmeifter Stoige (n. Königs— 
berg). Die Solotänzerinnen: Frls. Fanny u. Flora Wal- 
denberg. Die Tänzerinnen Frls. Blondig (m. feipzig), 
Strang u. Welſch 11. (n. Prag). 

* — Chor. Die Herren: Bierlich, Dartſch u. 
Preiß. 
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Are Damen: Fıld. Badhaus, Kechele, Schüfſſel 
u. Zier. 

Vom Orcheſter: Hr. Olbrich. Sr. Stiemte. 

Bom tehnifhen Perjonal. Der Mafhinenmeifter Hr. 
2. Brandt (n. Dresden, Hofth.) Der Schaufpieler u. In— 
fpicient Hr. P. Stein (n. Meiningen). 

Vom Kajfenperfonal: Der Kaffirer Hr. Schöbel 
(n. Amerile). 

Geftorben: Der I. Kapellmeifter Hr. Eugen Seidel— 
mann, Königl. Mufikdireftor. Die Theaterärzte Hr. Sanitäts- 
ratb Dr. Levy. Der Wundarzt I. Kl. Hr. Tihöde. 

Neun engagirt. Vom Schufpiel u. d. Oper. Die 
Herren: Borlomwsly I. Hintke Udo Wollrabe. 

Die Damen: Die Fıls. Eihberger, Bertha Fließ, 
Gläſer u. Harry. Fr. Wollrabe, 

Bom Ballet: Der Balletmeifter Hr. Reijinger. Die 
Solotänzerinnen Frls. Polletin m Grüllmeyer. Die Fi- 
gurantinnen Frl. Dietrih u. Schindler. 

Bom Chor. Die Herren: Flöte. Hauk. Schmidt. 

Die Damen: Frls. Häusler, Tſchache u. Wendel, 

Vom Beamtenperjonal: Der Kajfirer Hr. Grüber, 

Vom Orcheſter: Der II. Kapellmeifter Hr. Boffen- 
berger. Die Hrn. Heyer u. Brunow. 

Bomtehnijhen Perfonal: Der Defkorationsmaler 
Hr. Helferid. Der Schaufpiel-Souffleur Hr. Schmidt. Der 
PBortier Hr. Hoferichter. 

Öaftrollen u. Debüts. 

Hr. Alerander Liebe (war für die Saiſon als Saft en- 
gagirt.) — Fıl. Hochberger v. Münden, 2 mal. — Sr. 
Hofmufifus Budwig v. Dresden gab 1 Concert. — Hr. 
Udo von bier (theatral, Verſuch, Debüt.) — Fıl. Adelma 
Harry, v. Stadtth. im Leipzig (Debüt) — Hr. Friedrich 
Haaje, 18 mal. — Der Königl. Mufildireltor Hr. Pabſt, 
v. Königsberg dirigirte feine Oper „Die legten Tage von Pom- 
peji.“ — Hr. Balletmeifter Reifinger, v. Landesth. zu Prag 
Debüt.) — Hr. Schmidt, v. Hofth. in Meiningen, 1 mal. 
— Hr. Hoffmann, v. Erefeld (Debüt) — Frl. Elaudine 
Couqui u. Sr. Calori, erfte Solotänzer des Hofopernth. in 
Bien, 10 mal. — Hr. Rübfam, v. Stabtth. in Hamburg, 
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11 mal. — Frl. Franziska Rottmayer, v. Stadtth. in 
Danzig, 14 mal. — Hr. Albert Niemann, 11 mal. — Frl. 
Hutter, v. Hofth. in Stuttgart, 1 mal. — Hr. Komal, v, 
Stadth. in Königsberg, 3 mal. — Frl. Bianca Santer, v. 
Hofth. in Berlin, 5 mal. — Frl. Glaäſer, v. Sommerth. 
(Debüt) — Br. u. Fr. Wollrabe, v. Carlth. in Wien 
(Debüts.) — Hr. Heinrich Diarır, 6 mal. — Fr. Green- 
berg, v. Sommerth., 5 mal. — Hr. Borkowsky, v. Hofth. 
zu Eaffel (Debüt). — Hr. Theodor Wachtel, 4 mal. — 
Hr. ©. Hänflein, v. Confervatorium in Leipzig, gab 1 Con- 
cert. — Sr. Dreßler, v. Stabtth. in Riga, 4 mal. — Frl. 
Eihenwald, v. Stabth. in Nürnberg, 3 mal. — Frl. Aus 
gufte Taglioni, v. Hofth. in Berlin, 5 mal. — Fr. Ho— 
wiß-Steinau, Großherz. Kammerfängerin aus Karlsrube, 
2 mal. — Die Hın. Zeh u. Kraus, v. Sommerth., 6 mal. 
— Hr Sontag, Königl. Hannöv. Hofichaufpieler, 8 mal. 
— Hr. Kraßenftein v. Oldenburg, 1 mal. — Frl. Bertha 
Fließ, v. Hofıb. in Schwerin (Debüt.) — Sennor Juliano 
Donato, einbeiniger Tänzer, 6 mal. — Fıl. Eichberger, 
v. Stadtth. in Frankfurt a. M. (Debüt) — Hr. Berg— 
mann, v. Hofth. in Detmold, 3 mal. — Die Solotänzerinnen 
Fıls. Polletin u. Grüllmeyer, v. Stadib. in Hamburg 
(Debũt.) — Frl. Pauline Carlſen, v. Stabtth. in reipzig, 
3 mal. — Fıl. Eharl. Dedner, Birtuofin aus Ungarn, gab 
1 Eonzert. 
Novitäten. 

Trauer u. Schaufpiele: König Karl XI. Straß» 
burg, eine beutfhe Stadt. Feldkaplan u. Lieutenant. Das 
verlorene Paradies. Der Bearner. Der Strandherr und feine 
Söhne. Montjoye. Wie es euch gefällt! Ein Abend zu 
Tithfteld. Edda. | 

Lufifpiele u. Boffen: Extreme berühren fih. Das 
Herz der Gräfin. Wie du willft. Leiden junger Frauen. Ka— 
binetögeheimniffe. Unſere Alliitten. Der legte Traum. Im 
Borzimmer Sr. Ercellenz. Gegenüber. Ein Zündhölzchen zwi- 
ſchen zwei Feuern. Die argmöhnifchen Eheleute. 

Dpern u. Dperetten: Die lebten Tage von Pompeji. 
Der Hochzeitsbraten. 

Singfpiele u. Poffen m. Gefang: Pech-⸗Schulze. Eine 
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verfolgte Unſchuld. Eine leichte Perfon. Aus Liebe zur Kunft. 
Namenlos. 

Ballets: Die verunglüdte Brautwerbung. Zuleima 
u. Mirza. Carnevals-Abenteuer in Paris: Die Kirmeß im 
Zillerthal. 

Neu einftudirt. Trauer- 1. Schaufpiele: Werner. 
Hans Zürge. Naht u. Morgen. Fiesko. Das Teftament bes 
großen Kurfürften. Der Spieler. Ein Sommernadtstraum. 
Die Marquife v. Villette. Die Royaliften. Die Wiener in 
Paris. Dorf u. Stadt. Rofa und Röschen. Die Jäger. Der 
Jude. Der Kaufmann. Das Küthehen v. Heilbronn. Hamlet. 
Don Carlos. Der Arzt feiner Ehre. Der Sturm. 


Luftipiele u. Poſſen: Biel Lärmen um Nichts. Weich 
an Liebe. Der Majoratserbe. Nein! Ein Luftfpiel. Die 
Komödie der Irrungen. Tartüffe. Was ihr wollt! Der Kö— 
nigslieutenant. Ein Arzt. Die beiden Klingsberg. Engliſch. 
Ein böfliher Mann. Michel PBerrin. Der Hofmeifter in tau- 
fend Aengften. Der zerbrodhene Krug. Der gerade Weg ift 
der befte. Der Better. Man fucht einen Erzieher. Der 30. 
November. Nah Sonnenuntergang. Die Eiferfüchtigen. Ich 
bleibe ledig. Mißverftändniffe. Der Weg durch's Fenfter. Die 
Dienfiboten. Das goldene Kreuz. Minifter u. Seidenhändler. 
Das Urbild des Tartüffe. Die Grile. Der verwunfchene 
Prinz. Badefuren. Immer zu Haufe. BZopf u. Schwert. 
Eigenfinn. Glückliche Flitterwochen. Wenn Frauen weinen. 
Die Frau im Haufe. Wie man Häufer baut. Die Oefange- 
nen ber Czaarin. 

Dperu u. DOperetten: Der Alte vom Beige. Mau- 
rer u. Schlofferr. Der neue Gutsherr. Der Maskenball. 
Orpheus in der Unterwelt. Oberon. Der Liebestranf. Die 
Entführung aus dem Serail. Hernani. Jakob und feine Söhne. 
Tannhäufer. Fernand Cortez. Die Stumme v. Portici. Fi- 
delio. Der Prophet. Don Juan. Der Barbier v. Sevilla. 
Die Hochzeit des Figaro. Die Zauberflöte. Der Wildſchütz. 
Des Adlers Horft. | 

Singfpiele u. Boffen m. Sefang: Der hundert— 
jährige Greis. Robert und Bertram. ’8 Veeſprechen hinter'm 
Heerd. Breslau, wie's weint und lacht. 
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Ballets: Undine. Giſella. Sonſt u. Jetzt (Diver- 
tiſſement.) Saltarello. | 

Vom Perfonal des Breslaner Stabttheaters wurden im 
Dftober 1864 auf dem Herzogl. Braunſchweig'ſchen Hoftheater 
in Sybillenort drei Vorftellungen gegeben. 


Breslau. 


(Sommertheater.) 


Direktion: Das Comité des Stabttheater®. 

Direktor: Hr. Friedrich Schwemer. 

Geſchäftsführer: Hr. Ad. Stegemann (führt gleichzeitig die 
DOber-Regie). Regiffeur: Hr. Adolph Freytag. Mufitdireftor: 
Hr. Boffenberger. Dirigent der Eoncerte: Dr. Leſchnik. 
Theaterfekretair: Hr. Guſtav Grahl. Smfpteient: Hr. Paul 
Stein. Soufflur: Hr. H. Schmidt. Theater - Infpeltor: 
Hr. Mar Wiedermann. Garten -» Raffirer: Hr. Sand. 
Theater-Raffirer: Die Hrn. Seidel u. Zadel. Controleur: 
Hr. Weidlich. Zheaterdiener: Hr. Wohlfahrt. Orchefter- 
diener: Hr. Franke 10 Billeteurs. Das übrige technifche 
Perfonal, Mafebiniften, Garberobiers u. f. w. zählt im Ganzen 
23 Berfonen, welche feft engagirt find. 

Das Orchefter befteht aus 24 feſt engagirten Mitgliedern. 

Theaterarjt: Hr. Dr. Roſenthal. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arrelt. Berg» 
mann. Böhm. Freytag (Reg). Gral. *bräfe 
Greenberg. Hamm. Hein. Heinemann. Hoffmann. 
Sohannes. Klinger. Koops. Kraus *leonharbt. 
Lomnit. Meyer Ney (j. Stadtih.). Pienitz. Swo— 
boda. *Schäfer. Stegemann Geſchäftsführer). Stein 
(Inſp.). Uttner. Zech. 

Damen: Frl. Beck. Fr. Bittner. Frl. Brunner. 
Frl. *Gläſer. Fr. Greenberg. Frl.*Gregor. Fr. Jo— 
bannes Frl. Kaßner. Frl. Klein. Frl. Leonhardt. 
Frl. Lucas. Frl. *Meché. Frl. Moritz. Fr. Pienitz. 
Frl. Pienig, Frl. Rüdinger Frl. Schelpert, Fri. 
Schiller. Frl. Stache. Fr. Stegemann. Fıl. Weber. 
Frl. Wolter. 
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Kinderrollen: Bictor, Marie, Jenny u. Felir 
Stegemann. | 
Die mit einem * bezeichneten Mitglieder find vor Schluß 
der Saifon abgegangen. 
Gäſte: 


Hr. Preſtidigitateur Hartwig Seemann aus Philadel- 
phia, 6 mal. — Hr. dv. Fielig, v. Wallnerth. in Berlin, 
6 mal. — Hr. Ab. Wiſotzky, v. Stadtth. in Cöln, 26 mal. 
— Frl. Sufanne Göthe, v. Friedr.-Wilhelmft. Theater in 
Berlin (war für bie Saifon als Gaft engagirt). — Hr. Scholz 
von bier gab ein Conzert auf ber Trompete. — Frl. Leni 
8.... besgleichen anf der Violine. — Hr Meinhold, v. 
Stadtth., 2 mal. — Das Corps de Ballet des Stabt- 
theater8 wirkte an 23, die Ballet-Eleven an 31 Aben- 
ben mit, 

Nopvitäten: 

Peh- Schulze, Eine leichte Perfon. Gräfin Gufte. Die 
ichöne Leni. Peſchke als Eheftifter. Herr Rabe und fein Kind. 
Ein Heiner Commiswig. Bruder Lieberlih. In Jottes Nar 
men druff! Eine neue Blüette. Die Gauner von Breslau. 
Maldlieshen. Mamfell Uebermuth. Moderne Vagabunden. 
Bädeker in Breslau. Im Olymp. Biel Bergnügen. Rofen 
im Norden. Die Jagd um’s Liebchen. Harpar. Prinz Lies— 
hen. Stille Liebe mit Hinderniffen. Tcheatralifcher Unſinn. 
1001 Nadt. Orchefterloge rechts. Treffle Sieben. 

Die Saifon beginnt am 1. Mai u. endet am 1. Oftober. 
Geſpielt wird täglich, Sonn- und Feiertage 2 mal; e8 fanden 
im Ganzen 170 Borftellungen ftatt. 


Brieg und Glatz. 


(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Adolph Stegemann, Inhaber der General. 
. Koneeffion für die Provinz Schlefien. 

Regiffeur: Hr. Lomnitz. Inſpieient: Hr. Otto. Mufil- 
direftor in Brieg: Hr. Stabtmufilus Winzer; in Slat: Hr. 
Kapellmeifter Börner. 

Das Kaſſenweſen verfieht Frau Dir. Stegemann. 

Das Orcefter befteht aus 22 Mufikern. 
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Theaterarzt: Hr. Adler (in Brieg). 

NRechtsconjulent: Hr. Rechtsunwalt Niemann. 

Darftellende Mitgieder. Herren: Haeſener, II. Lieb- 
haber. Karl, I. Liebhater. Lenze, Väter. Lomnitz (Reg.), 
tom. Charafterr, Lucas (Inſp.), harg. Rollen. Neger, 
Epifoden u. Chor. Pienit, I. Bäter u. Charakterr. Reiß- 
ner, Epifoden. Strübing, I. kom. Gefangs- u. Charafterr. 
Völmy, ]. jug. u. fom. Gefanger. Wolf, Epifoden u. Chor. 

Damen: Fr. Bötther-Hänjel, I. trag. Liebhaberinnen. 
Tr. Lenze, Anftandsdamen un. Mütter. Frl. Lucas L, Epi- 
foden u. Chor. Frl. Lucas IL, U. Soubretten u. Liebhabe- 
rinnen. Fr. Pienig, fom. Alte. Frl. Pienit, muntere 
Liebhaberinnen. Fr. Stegemann (Dir.), I. tom. Alte. Frl. 
Stranz, Epifoden u. Chor. Frl. Sympher, I. Soubretten. 
Frl. Wolf, III. Riebhaberinnen. 

Kinderrollen: Bictor, Marie, Jenny u. Felir Ste— 
gemann. 

Tehnifhes u. Hülfsperjfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Scheer m. 6 Geh. Beleuchter: Hr. Chrift. Requiſiteur u. 
Zettelträger: Hr. Gramotka. 8 Billetabnehmer. 

Sontraftbrüdig: Hr. Lühr Frl. Nadler. 


Brixen. 
(Vide Meran.) 


: Bromberg. 
(Stadt und Sommertheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. 9. W. Gehrmann. 

Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Julius Gehr— 
mann; ber Pofje.u. des Vaudevilles: Hr. Bernhard Meyer. 
Mufitdireftor: Hr. Marimilian Weiß. Inſpicient: Hr. Bruno 
Manke. Souffleuſe: Frl. Stephany. Theaterlaftelan u. 
Deforationemaler: Hr. Arndt. Obergarberobiere: Fr. Pad- 
bäufer. Theaterſchneider: Hr. Bernftein m. 2. Geh. 
Friſeur: Hr. Hoflieferant Heinrih Hegewald m. 3. Geh. 
Theatermeifter: Hr. Carl Ullrid. Schnürmeifter: Hr. Jonas 
m. 4 Geh. Inſpektor der Gasbeleuchtung u. Regulator: 
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Hr. Loll. Requifitenrin: Fr. Ullrih m. 2 Geh. 4 Zettel« 
träger. 7 Rogenfchließer u. Billereurs. 1 Theaterbiener. 

Das Orcheſter befteht aus 22 Mufitern der ftädt. Kapelle 
bes Hın. Mufitdireftor R. Prahl, welcher auch die Concerte 
perfönfich birigirt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Senff. 

NRechtsconfulent: Hr. Yuftizratd Rofenfranz. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bredow, Väter u. 
Charakterr. Chriftiany, Il. uw. II. Liebhaber. Com— 
part, 1. Liebhaber. Ellinger, Epiſoden, Anmelder. 
Ermler, I tom. Gefanger. 9. W. Gehrmann (Dir.), 
feinfom. u. Anftander. Julius Gehrmann jun. (Reg.), 
I. tom. u. -feinfom. Charakter. ©. Horar, I. Bäter, 
Intriguauts u. Charakter, Kraufe, Bediente u. Ne— 
benr. Lubowski, charg. Rollen, Naturburſchen. Manke 
(Inſp.), charg. u. II. tom. Rollen. B. Meyer (Reg.), I. kom. 
Geſangsr. r. Rueff, J. Liebhaber u. Helden. Sauer, 
J. jug. Liebhaber n. Bonvivants. Ullrich, Aushülfer. 

Damen: Frl. Jenny Gehrmann, II. Liebhaberinnen. Frl. 
Selma Gehrmann, ernfte u. naive Liebhaberinnen u. Ge— 
fangep. Fr. Heineccius, I Mütter u. Tom. Alte Frl. 
Kiunka, Geſangs-Soubretten, muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Roſa Klein, Anftandsdamen, junge Frauen. Fr. Märteng, 
fom. Alte, fingende Mütter, Frl. Betersfohn, harg. Rollen. 
Frl. Anna Raaſch, I, Soubretten. Fr. Sauer, I. muntere u. 
trag. Liebhaberiunen. Frl. Anna Ulırich, Kammermädden u. 
Anmelber., Bagen. 

Kinderrollen: Clara u. Emma Ullrid. Mar u. 


Paul Gehrmann. 
Gaftjpiele 


vom 1. Januar bis Oftober 1864. 

Fr. Augufle Formes, an 12 . Abenden. — Fıl. Clara 
Ungar, v. Fr.Wilh. Th. in Berlin, an 8 Abenden. — Frl. 
Charlotte Frohn, v. Stadtth. zu Hamburg, an 10 Ubenden. — 
Hr. Mittell, v. Ar-Wilh. TH. in Berlin, an 22.Abenden. — 
dr. Egli, an einem Abende — Frl. Hedwig Raabe, an 
5 Abenden. — Hr. v. Othegraven, v. Stabtth. in Leipzig, 
an 6 Abenden. — Hr. Hugo Milller, v. Stabtth. in Riga, an 
11 Abenden. — Fıl. Sufanne Göthe, au 3 Abenden. 
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MNovitäten: - 


Bruder Liederlich. Gräfin Guſte. Der Zigeuner. 
Alerander der Große. Des Geizigen ‚Tochter. 1740. Pech— 
Schulze. Eine Tochter des Südens. 500,000 Teufel. Die 
Studenten von Rummelftadbt. Die Dame in Trauer. Unfere 
Aliirten. Ein großer Redner. Eine leichte Perſon. Die 
Preußen in Schleswig. Cäcilie. Der legte dumme Streid). 
Berbotene Liebe. Feenhände. Europäiſches Sllavenleben. 
Viel Vergnügen. Stille Liebe mit Hinderniſſen. Das bin ich! 
Namenlos. Verpflefft! Viel Lärmen um Nichts. 

Am 7. Februar 1864 ſtarb in Bromberg die Gattin des 
Hrn. Director Gehrmann nah faft vollendeter 25 jähriger 
glüdlicher Ehe. 

Am 16. Dftober 1864 feierte Hr. Direftor Gehrmann in 
Liſſa fein 25jähriges Direktions-Zubiläum. (Vide Zubiläen.) 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Die 
Bromberger Zeitung u. die Patriotifhe Zeitung. Beide er- 
ſcheinen täglich. Ä 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Morig. — Englifches 
Haus. — Rio's Hötel. 


Brünn, 
(Königlich ftädtifches Theater.) 


Direltor: Hr. Anton Zöllner, führt gleichzeitig bie 
Oberregie. 

Regiffenr des Schauſpiels u. der Poſſe: Hr. Carl 
Wille; der Oper: Hr. Joſef Reihmann. Seltetair: Hr. 
Marimilian Illiſch. Kaffirer: Hr. Leopold Herrmanı. 
I. Kapellmeifter: Hr. Ludwig Klerr; IL: Hr. Johann Schi— 
ref. Orchefterdireftor: Hr. Wladimir Löbler. Souffleur 
des Schaufpiele: Hr. Friedrich Meyer; der Oper: Hr. Earl 
Ruber. Theaterdiener: Hr. Peter Ruſchka. Theatermaler 
u. Deforateur: Hr. Karl Slawik. Theatermeifter: Hr. Joſef 
Sänger m. 6 Geh. 1 Schnürmeifter. Beleuchter: Die 
zen. Wolf u. Sohn. Garberobieren: Fr. Marie v. Mete- 
rih u. Sr. Franziska Polorny. Obergarberobier: Hr. 
Franz Langhammer. Garderobiers: Die Hrn. Joſef Je— 
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batſchek u. Wilhelm Tell. Herrenfrifenr: Hr. Johann Zu- 
rentfhaf. Damenfrifeurin: Fr. Marie v. Metze rich. 

Theaterärzte: Hr. Dr. med. Beer. Hr. Wundarzt Fried⸗ 
rich Kregey. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Carl 
Burggraf, I Helden, geſetzte Liebhaber u. Heldenväter. 
Joſef Dies, I. u. II. Liebhaber, Naturburfhen u. charg. Rol- 
Ien. Julius Gutenthal (ſ. Op.), jug. kom. Gefangs- u. 
Dialeltr., Bonvivants. Joſef Leid (f. Op.) ältere kom. 
Rollen. Zofef Lippert, I. jug. Helden u. Liebhaber. Carl 
Ruber (Souffl.), harg. Rollen. Rudolf Rufa, I. tom. Ge— 
fangser. Sigmund Schweilharbt, I. Intriguants, I. fein- 
fom. Charalterr. u. ältere Bonvivante. Wenzel GSinetti, 
J. u. II. Bäter, charg. Rollen. Anton Spiro, tom. Lolalr. 
Carl Wille (Reg.), tom. Charalierr. u. Intriguants. 

Damen: Frl. Leopoldine Benifch (f. Op.) I. Lolal- u. 
Baubdevillegefangsp. Fr. Ludmilla Dies, I. Iolaltom. u. ernfte 
Mütter. Fr. Chriftine Kurz, I. trag. Fiebhaberinnen u. Hel- 
binnen, jug. Anftandsdamen. Frl. Anna Rutland (f. Op.), 
I. Liebhaberinnen, Lolalliebhaberinnen u. II. Lokalgeſangsp. 
Fri. Wilhelmine Sänger (f. Op.), II. Liebhaberinnen, Kam- 
mermäbchen. Frl. Adele Schweikhaëdt, 1. ferieufe, trag. u. 
Heldenmütter, ältere AnftandsSamen, charg. Rollen. Frl. Blan- 
dine von Sena, J. jug. u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Anna 
Wille, Mütter u. arg. Rollen. Frl. Julie Zeinlinger, 
I. naive, muntere u. ferieufe Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Friedrid Bundsmann, II. Bariton- 
u. Baßp. Ferdinand Groß, I. Helden- u. Iyr. Tenorp. 
Julius Gutentbat (j. Sch.), Tenorbuffop. Georg Heim, I. 
u. 1}. lyriſche Tenorp. Joſef Leidl (ſ. Sch.), Bahbuffop. 
Joſef Ludwig, I. Baritonp. Joſef Reichmann (Reg.), I. 
ſerieuſe Baß- u. Baßbuffop. 

Damen: Frl. Leopoldine Beniſch (ſ. Sch.), Soubretten. 
Frl. Jenny Bywater, I. dram. Geſangsp. Frl. Anna Hof— 
mann, I. color. Gefangsp. Fr. Marie v. Kovaesies, kl. 
Geſangsp. Fıl. Mathilde Perechon, Merzofopran- u. Altp. 
Frl. Wilhelmine Sänger (f. Sch.), jug. Geſangsp. 

Kinderrollen: Sl. Bligner. Kl. Mikſche. Kl. 
Wildner I. u. I. 

u. 5 
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Chor. Herren: Adler. Hanaczel. Juſt. Ka— 
minsty. Kopetzky. ©. Kovacjics Kraehl. Michel. 
Mikſche. Pfeiffer. Philipp Schrapp. Wildner. 

Damen: Frl. Bligner. Fr. Chriſt. Frl. Chriſt. 
Fr: Hanaczel. Frl. Reps. Frl. E. Stettina. Fri. M. 
Stettina Fl. Swoboda. Fr. Tietze. 

Das DOrchefter befteht aus 36 engagirten Mitgliedern. 

Abgegangen: Frl. Bord (mn. Cölu). Hr. Geras (m. 
Lemberg). Hr. Goldſtein. Hr u. Fr. Hradetzky (in. 
Nürnberg). Hr. u. Fr. Patzelt (mn. Hamburg). Hr. Pina- 
les (m. Prag). Fr. v. Stremberg (nm. Prag). Hr. Zel- 
niczet (ala Militair-Kapellmeifter n. Boten). 

Geftorben: Der EChorfänger Hr. Heinrih Stein. 

- Neu engagirt: Hr. Bundsmann. Frl. Bywater. 
Hr. Groß. Fr. Hanaczel. Hr. Heim Fr. Hof 
manı. Hr Juſt. Hr Kopetzky. Hr Krähl. Hr 
Töbler. Hr. Lippert. Hr. Pfeiffer Hr. Schweikhardt. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oftober 1863 bie 1. Oktober 1864. 

Hr. Joſef Lewinsky, k. k. Hoffchaufpieler, Imal. — Hr. 
Anton Aſcher, v. Carlth. in Wien, 6mal. — Fr. Lilla von 
Buliovzky, Amal. — Fl. Caroline Kropp, v. k. k. Hof- 
opernth. in Wien, Imal. — Die Ballettäuzergejelichaft des 
Hrn. Carlo de Pasqualis, Amal. — Frl. Anna Müller, 
v. Carlth. in Wien, Zmal. — Fıl. Friederife Fiſcher, v. 
Carlth. in Wien, 3mal. — Fıl. Anna Marel, v. Earlth. in 
Wien, mal. — Hr. Joſef Tichatſchek, dmal. — Fr. Julie, 
Rettich, k. k. Hoffchaufpielerin, Amal. — Der einbeinige 
Tänzer Hr. Yuliano Donato, dmal. — Fr. Johanna Sche- 
renberg, v. deutſchen Theater in Peſih, Imal. — Hr. Albrecht 
Herzfeld, v. Wallnerth. in Berlin, bmal, 

Novitäten 
bon 1. Oktober 1863 bis Ende September 1864. 

Ertreme berühren fih. Die Nibelungen. Ein Schnitgel 
mit Hinderniffen. Des Förfters Lieblingsipiel. Flotte Burfce. 
Eine Naſe für Zaufend Pfund. Der Ball der Gefungenen, 
Er bat einen Fehler. Kine blinde Frau. Die Pflegetochter. 
Ein Wort an den Minifter. Flodoardo Wuprahal. Nur Mut- 
ter. Margaretfe u. Fäuſtling. Ein Opfer der Patienten. 


67 


Bächterin u. Barbier. Audreas Hofer, Im Gaffenladen. Be- 
troleum. Dentih u. däniſch. Strobfener. Ein Abenteuer 
Carl des Zweiten. Jeder Bogel baut fein Neſt. Chrifilind. 
Es war bie Käthi. Mannſchaft an Bord, Roth-Schild. Uns 
fere Aliirten. Die Brautſchau in Kakendorf. Ein Bater, 
ber feine Tochter liebt. Mein Weib will ich haben. Ich weiß 
Etwas. Der Merilaner, Bliden Sie in den Spiegel! Ein 
Apoftel der Einigleit, Eine vornehme Ehe. Zu irem. Das 
war ih! Montjoye. Pietra. Die Lady in Trauer. Plan 
a. Zufall. Der Kaufmann von Marfeile. Lohengrin. 

Neun einftudirt: Magdala. Ein Sommernadtstraum 
Der Waffenfhmied. Der Erbvertrag. Ein Uhr. Sappho. 
Pagenftreihe. Pitt u. For. Die Musketiere der Königin. 
Traum ein Leben. Ella Roje. Der Majvratserbe. Liebe ır.. 
Lichelei. Der Poſtillon u. der Lokallomiker. König Ottolars 
Glück u. Ende. 

Zeitungen, welche Theater-Neferate bringen, find: Brün⸗ 
ner Zeitung. Neuigkeiten. Mähriſcher Correfpondent. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Neuhaufer. Hötel Pa- 
dowitz. Hötel zu den 3 Fürften. 


Burg, Zerbst u. Naumburg. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktors; Hr. M. Tondeur, führt gleichzeitig Die Regie 

Regiffeur: Hr. Wagner. Mufilvireftor: Dr. Bohne 
Inſpicient: Hr. v. Horar, Souffleur: Hr. Reinede Kafr 
firer: Hr. Heinicher. 

Das Drchefter beftebt aus der Stadtkapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. ride. 

Rechtsconjulent: Hr. Rechtsanwalt Kretſchmer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Andrefjen, Väter u. 
Chargen. Geldner, tom. Rollen u. Naturburſchen. Gigler, 
Epijoden. Gifinger, Charakter u. Nepräfentationsr. Haas, 
tom. Rollen. v. Horar (Inſp.), arg. Rollen. Müller, 
Bäter u. ältere Chevalier. Tondeur (Dir.), I. Charalterr. 
ur jug. Liebhaber, Wagner (Reg), I. Helden u. Lieb» 
haber. 

Damen: Frl. Kunze, Soubretten. Fr. — r, Mütter. 
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Frl. Schulz, Liebhaberinnen. Frl. Strane, Liebhaberinnen 
n. Soubretten. Fr. Tondeur-Lebmann (Dir), I Hel- 
dinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Wagner, Anſtandsdamen ır. 
Geſangsp. Fıl. Zeller, Epifoden. 

Kinderrollen: Kl. Müller. 

Tehnifhes mn. Hilfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Raabe m. 4 Geh. Beleuchtungs-Infpeltor: Hr. Marquardt 
m. 2 Geh. 6 Billeteurs, 

Novitäten: 

Leichte Perſon. Bruder Liederlih. Moderne Bagabunden. 
Pehmüler. Die nene Magdalena. Preußen in Schleswig. 
Glas Wafler. Bhilippine Welfer ꝛc. 


Carlsbad in Böhmen. 
(Vide Reichenberg.) 


Cassel. 
(Kurfürftliches Hoftheater.) 


General- Iutenbanz. General- Intendant: Se. Er- 
cellenz Hr. Ober⸗Hofmarſchall Joſias v. Heeringen, Groß— 
freu; ꝛc. 

Büreau. DOber-Infpeftor: Hr. Heinrih Eyjel. Se 
fretair: Hr. Earl Preſer. 

Muſikdirektion uw. Regie. Hoffapellmeifter: Hr. Carl 
Reif. Muſik⸗ u. Ehordireftor: Hr. Rihard Hempel. Con. 
certmeifter: Hr. Ch. Wipplinger. NRegiffeur der Oper: 
Hr. Earl Häſer; des Schaufpiels: Hr. Karl Mons Büh- 
nen-Infpicient: Hr. C. Stübede (zugleich Garderobe » Injpef- 
tor). Souffleurs: Die Hrn. Merk un. Wallbrad. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Windemuth. 

Tehnifhes Perfonal. Dekorationsmaler: Hr. Pri- 
maveſi. Garbderobe-Inipektor: Hr. Stübede (zugleidy Büh- 
nen⸗Inſpicient). Mafirift: Hr. Tettenborn. Garberobier: 
Hr. Hentel. 

Darftellende Mitglieder. Oper. Herren: Garföd. Häfer 
(Reg., ſ. Sch.) Heffe (f. Sch.) Lindemann Polenz. 
Reh. Schulze. 
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Damen: Frl. Bauer. Frl. Grün Frl. Höfl. Fe. 
Langlois. Fr. Podeſta (f. Sch.). 


Schauſpiel. Herren: Berthold. Häfer (Reg. ſ. Op.) 
Heffe (ſ. Op.). Mons (Reg) DOften. Pauli. Feodor 
Schröder. Ulram. Barena. Vettweis. 

Damen: Frl. Bernadelli. Frl. Ellmenreid. Fıl. 
Harle. Hr. v. Mills-Milarta. Fr. Pobefta (. Op.). 
Frl. Somit Frl. Steger. 

Kinderrollen: Yugufe Kaifer. Georgine u. Fran- 
zisfa Vettweis. 

Chor. Herren: Bahrt I. Bahrt II. *Bechſtedt. 
*Drakle. — Giesler. Glänzer. *Haſſel. 
Heß. *Kaiſer. *Kühn. *Pfeiffer. *Rabe Reh— 
mann. Schmalfeldt. *»Siebrecht. *Streckert. 
*Tripp (Chorführer). Vettweis (ſ. Sch.). Wetzeſtein J. 
Wetzeſtein II. Winter *Zindel. 

Damen: Fr. Bahrt. Frl. Benning Frl. Dent- 
haufen. Frl. Drechsler l. Br. Drechsler II. Tel. 
Gundlach. Fr. Haffel. Fr. Heidelberger. Frl. Her 
bofd. Fr. Hoppe. Fr. Kaifer. Frl. Löber. Fr. Merk, 
Fl. *Mühlbein. Fr. *Pfeiffer Fr. *Pfläging. Fri. 
Scholl. Frl. *Tripp. Fr. Vettweis. Fr. Wilhelmi. 

(Die mit * — Mitglieder ſpielen Heine Rollen 
in Oper u. Schaufpiel.) 

Ballet. Solstängerin: Frl. Idali. Solotänzer: Hr. 
Bolletin. Figurantinnen: Die Frls. Bohne, Klinge, 
Meth u. Müller. 

Abgegangen. Bon der Oper: Hr. Borkowsky 
(n. Breslau). Hr. Ferenczy (m. Wien, Hofopernth.). Frl. 
Erhartt (n. Bremen). 

Bom Schauspiel: Hr Filfinger (n. Weimar). 
Hr. Franke Hr. L'Hamé (n. Mannheim). Hr. Well (m. 
Görlitz). Frl. Räder (n. Wiesbaden). 

Bom Chorperſonal: Die File Ruppert u, 
Schmidt. 

Bom Ballet: Hr. Carrey. 

Neu engagirt. Bon der Oper: Frl. Grün Frli. 
Höfl. Hr. Rep. 
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Bom Schaufpiel: Hr. Berthold. Hr. Schröder. 
Sr. Barena. Fıl. Ellmenreid. 
Bom Ehor: Fıl. Dredhsler II. Hr. Rehbmann. 
Frl. Soll, 
Säfte. | 


Sn der Oper: Frl. Meyerftein v. Defjau: Leonore 
in „Strabella”. — Hr. Sigel v. Braunfchweig: Silvain in 
„Das Giöcdlein des Eremiten“. — Fr. Hempel-Kriftinus: 
Fides. — Fıl. Höfl: Zerline; Annchen; Urbain (w. eng.) — 
Frl. Panocha v. Stuttgart: Marie in „Czaar und Zimmer» 
mann’; Zerlme in „Fra Diavolo”; Eherubin. — Frl. Grün 
v. Cöln: Gabriele im „Nachtlager“; Alice; Undine (w. eng.) — 
Sr. Weidemann v. Leipzig: Tannhäuſer; Robert; Eleazar. — 
Hr. Uttner dv. Freiburg i. Breisgau: Gavefton; Plumfett; 
Reich. — Hr. Richard v. Darmftadt: Tannhäufer. 

Im Schaufpiel: Hr. Bertboldb v. Um: Garrid; 
Stein in „Wenn Frauen weinen‘; Mortimer; Dr. Maithal; 
Hohendorf in „Er ift nicht eiferfüchtig‘” (m. eng.) — Hr. Va— 
rena v. Danzig: Reinhold in „Badekuren“; Fritz Flott; Mar 
in „Wallenfteins Tod“ (mw. eng.) — Frl. Trautmann v. 
Deſſau: Madelon in „Die Grille“; Emilie in „Er hat Recht‘; 
Emma in „Eine Tleine Erzählung ohne Namen’; Lonife im 
„Sohn auf Reifen”; Thusnelda in „Fröhlich“. — Frl. Pökh 
v. Dresden: Amande in „Nichte und Tante; Agnes im 
„Gänschen von Buchenau“. — Hr. Desprez v. Regenehurg: 
Peter im „Sohn auf Reifen”; Fröhlich; Ferdinand in „Berlin 
wie es meint und lacht"; Sean in „Die ſchöne Müllerin“; 
Strikow. — Hr. Bartſch v. Frankfurt a. D.: Stephan in 
„Die Lebensmübden‘; Ferdinand in „Berlin wie e8 weint und 
lat". — Frl. Ellmenreih v. Mainz: Selma; Fanny in 
„Sie ift wahnfinnig”; Mary; Roſa in „Perſonalakten“ 
(w. eng.) — Hr. Feodor Schröder, v. Stadtth. in Aachen: 
Sonnenftein in „Erziehungs - Refultate'‘; Baron Abendftern; 
Zierl; Robert in „Robert und Bertram‘ (m. eng.). 

| Novitäten: 

Die mohlerzogenen Kinder. Die Herrmannichladt. Eine 
neue Blüette. Das Glödchen des Eremiten. Das Schwert 
bes Damofles. Ein ſchweres Geſtändniß. Bei Waffer und 
Brod. Die Lady in Trauer. Der Dritte. Die Erinolinen- 
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Verſchwörung. Sie hat ihr Herz entbedt. Mofes u. Brophe- 
ten. Im Wartefaal I. Elaffe. Fortunio's Lied. Gegenüber. 
Wildfeuer. Der Hausfpion. Unjere Allüürten. Der Ehemann 
vor ber Thür. Ohne su Der Heine Familien-Dämon. 
Pietra. Lala Rookh. Die Novizen. 

Neu einftudirt: Der Goldbauer. Zu Haufe. Er 
fucht feine Braut. Was ihr wollt! Wallenfteins Lager. Her- 
nani. Eliſabeth Charlotte. Maria von Medicis. Freiſchütz. 
Der Fabrifant. Das hohe C. Gaflhaus- Abenteuer. Ein Tag 
vor Weihnachten. Jungfrau von Dileans. Ein Sommernadhts- 
traum. Die Iuftigen Weiber von Windfor. Torquato Taſſo. 
Das war ih! Der Wollmarft. Das Lügen. Der Wildfhüg. 
Undine. Liebe im Edhaufe. Eigenfinn. Einer von unſere 
Lent’. Die junge Pathe. Templer. u. Jüdin. Der Kopift. 
Geiftige Fiebe. Badekuren. Drei Frauen und feine. Wallen- 
ſtein's Tod. Der Sohn auf Reifen. Fröhlich. Berfpiechen 
binter'm Heerd. Zurüdjegung. Carlo Brosdi. Mutter und 
—— Sie iſt wahnſinnig. Fidelio. Angela. Magnetiſche 

uren. 

Auf der Kurfürſtl. Hofbühne wird in der Regel wöchent— 
lich 5mal, dermalen: Sonntag, Montag, Mittwoch, Donnerſtag 
und Sonnabend, während der beiden Meſſen jedoch täglich ge— 
vn und fallen davon der Dper gewöhnlich 2, mitunter auch 

age zu. 

Geſchloſſen bleibt die Hoſbühne an den Sterbetagen bes 
Höcfifeligen Kurfürften und der Höchftfeligen Kurfürftin, anı- 
Srün-Donnerftag, Charfreitag und Ofterfonnabend, am Ehrifti- 
fonnabend und am GSylvefterabend. 

Die Ferienzeit dauert 6 Wochen und fällt in die Zeit von 
ber zweiten Hälfte Juni bis Ende Juli. 


Chemnitz. 


(Stabttheater.) 


Deputation des Gtabtratbs: Die Hrn. Stabträthe 
Eduard Beyer, Borfigender u. Emil Seyfert. Die Hrn. 
Stabtverochneten Alerander Holz u. Dr. Herman Weber. 

Direktor u. Unternehmer: Hr. Ottmar Flüggen. 

Stellvertretender Direltor u. Dramaturg: Hr. Rath Victor 
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Herzensfron, Ehrenmitglied mehrerer wiſſenſchaftlichen Ge— 
ſellſchaften, führt gleichzeitig die Oberregie u. bie Regie des 
Trauer⸗, Schau⸗ u. Luftfpiele. Regiffeur der Oper: Hr. Wo- 
kurka; der Poffe: Hr. Greenberg. Kapellmeifter: Hr. Earl 
Ludwig Eberle. Chordireltor: Hr. Guſtav Frauke. Diri- 
gent der Zwifchenaftsmufil: Hr. Eoncertmeifter Enke. Injpi- 
cient u. Nachlefer: Hr. Bitterling. Souffleufe: Frl. 
v. Hoyer. 

Raffirerin: Fr. Schmidt. Bureaudiener: Hr. Beilig. 
Theaterdiener: Hr. Engel. Logenmeifter: Hr. Jäger Wor- 
tier: Hr. Wagner. 13 Billeteurs. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lößner. 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Adolf 
Arrelt. Bitterling (Infp.). Ernft Buchheim. Julius 
Dietrid. Fr. Döring. Dttmar Flüggen (Dir). Carl 
S eenberg (Reg). Georg Yang. Joſ. Weber. Aug. 

olf 


Damen: Frl. Amalie Bautſch. Fıl. Franzisfa Böhm. 
Fr. FlüggemWulff(Dir.). Fr. EmilieKlog. Frl. Wilhelmine 
Reinhardt. Fri. Klara Richter. Fıl. Joh. Shwender. 
Gr. Ida Weber. 

(Außerdem wirken im Schaufpiel mehrere Mitglieder ber 
Oper, fo wie in Heinen Rollen Mitglieder bes männliyen 
u. weibliden Singchor's.) 

Dper. Herren: 3. Franzial. Dr. Liebert, Müller. 
Paul Schmidt Franz *Wokurka (Reg.). 

Damen: Frl. Dörfinger. Fr. *öreenberg. Fr. 
Euphem. Jung. Frl. N. Kral. Frl. Wilhelm. Popp. Fıl. 
Joy. Sommer. Frl. Hedwig Richter. Fıl. Emilie Wagner. 

(Die mit einem * bezeichneten Mitglieder wirfen auch im 
Schaufpiel mit; ebenfo in Heinen Solofingparthien mehrere 
Mitglieder des männlichen u. weiblichen Singchor's.) 

Chorperfonal: 12 Choriften u. 12 Choriftinnen. 

Das Orcefter beficht aus 45 Mitgliedern des ftädtifchen 
Mufilcorps. 

Tehnifhes m. Hülfsperfonal. Mequifiteur: Hr. 
Müller m. 3 Geh. 2 Abräumer. Deforationsmaler: Hr. 
Straßberger. Tiheatermeifter u. Maſchiniſt: Hr. Schreit— 
ter m. 15 Geh. Beleudtungs-Infpeltor; Hr. Weber m, 4 
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Geh. Obergarberobier: Hr. Görner. Garderobier: Hr. 
Hoyer. Garberobieren: Fr. Joh. Weber u. Fr. Müller- 
Anlleiderin: Fr. Riemann. Hervenfrifeur: Hr. Shwammer- 
krug. Damenfrijeur: Hr. Boigt. 

Dauer der Spielzeit: Oktober bis Ende April. 

Direftions-Bureau: im Theater⸗Gebäude. 

Theater-Referate bringen: Chemniger Tagesblatt, Redak⸗ 
teur: Hr. Brof. Lampredt. Chemuiger Nadprichten, Rebal- 
teur: Hr. C. D. Liebig. 

Empfehlenswerthe Hötels: I. Klaffe: Römiſcher Kaiſer. 
Blauer Engel. Stadt Gotha. II. Klafje: Goldener Helm. 
Stadt Berlin. 


Chicago in Nord- Amerika. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. H. 5. Bounet. 

Regiffeur: Hr. Aler. Pfeiffer. Mufildireltor: Pr. A. 
J. Baas mit 20 Mufitern. Kaffirer: Hr. Lindemann, 
Souffleur: Hr. Lulas. Snfpicient: Hr. Heſſe. Garbero- 
bier: Hr. Dankwart. Friſeur: Hr. Gray. Requiſiteur: 
Hr. Schönherr. Dekorationsmaler: Hr. W. Vögtlin jun. 
m. 2 Geb. Thestermeifter u. Obermafgdinift: Hr. M. Thie⸗ 
lemann m. 4 Geb. Haus- u. Beleudtungsinjpelior: Hr. Fi⸗ 
her. HBauspolizei: Hr. 5. Gerwin m. 4 Geh. 6 Bil- 
leteurs. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Heinecke. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: H. F. Bonnet (Dir.), 
Naturburſchen u. jug. kom. Rollen. Büte, charg. Rollen. 
3. Czmok, altlom. Rollen. Düpre jun., Epiſoden, Ans 
melder. C. Heſſe (Inſp.), Il. Väter. 2. Holfelder, 
J. jug. Helden u. Liebhaber. Julius Kreß, Charalter⸗ u. 
Anſtandsr. Lott, Nebenr. Alexander Pfeiffer (Reg.), 
Helden u. Heldenväter. Schunk, Jutriguants. Seemann, 
Bäter u. kom. Geſangsp. 

12 Statiſten. 

Damen: Fr. Antonie Becker-Grahn, I. trag. Heldinnen 
u. Liebhaberinuen. Fr. M. Bfeiffer, Anftandsdamen u. 
Mütter. Frl. Ludovika Pfeiffer, 1. jug. Liebpaberinnen. 
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Fr. Thielemann, Mütter u. fom. Alte, Frl. Rönid, 
naive Rollen. Fr. Schulz, charg. Rollen. Fr. Bögtlin, 
Soubretten u. 11. Liebhaberinnen. 

6 Statiftinnen. 

Kinderrollen: Malwina Pfeiffer. Martha Höhne. 
- Molly Thielemanı. 

Abgegangen: Fr. Kenkel u. Frl. Clara Kenkel (n- 
Eineinnati). Hr. A. Foellger (n. Milwaufen). Hr. Lange 
(n. Eineinnati). Hr. Fr. Röpenaf (n. ©. Franzisko). Hr. 
u. Fr. v. Schramm (n. ©. Louis). Hr. Kentel u. Sr. 
Robin (privatifiren). | 

Geftorben: Hr. Düpre sen. 

Als Säfte traten in ber vergangenen Saifon auf: 
Fr. Hendrichs-Pelzer von Detroit, 12 mal. — Fıl. 
Clara Kenkel, Soubrette, 6 mal (w. eng.). — Hr. &. Band«- 
mann von Gray, 2 mal. — Hr. Wer. Pfeiffer u. Frl. 
Tochter (w. eng.). 
Novitäten in voriger Saiſon: 

Roſe u. Röschen. Juden v. Worms. Cora. Othello. 
Zanthen Unverzagt. Sie ift wahnſinnig. Gute Nacht, 
Händchen. Störenfried. Kaufmann v. Venedig. Berliner 
Kinder. Struenfee (von M. Beer). Robert der Teufel (von 
Ch. Birh- Pfeiffer). Richard II. Einer von unfre Leut'. 
Makbeth (zum 300jährigen Shakespeare-Zubiläum). 

In der vergangenen Winterfaifon 1863—64, welche mit 
„Hamlet am 13. September 1863 eröffnet, und am 29. Mai 
1864 mit „Mutterjegen‘ geichloffen wurde, fanden 72 Bor» 
ſtellungen ftatt. — Die diesjährige Saifon begann am 18. Sep- 
tember 1864 mit „Deborah (Frau Beder-Grahn in ber 
. Titelrolle). Hierauf folgten: Mathilde, Narziß, Lulretia, 
Medea, Srifeldis 20. Das dentiche Theater in Chicago, deffen 
Leitung fich bereits feit drei Sahren in den Händen bes Hrn. 
Bonnet befindet, hat durch denfelben und feine talentvolle Füh— 
rung einen ſolchen Aufſchwung erhalten, daß e8 den beften Thea- 
tern Deutſch-Amerika's angereiht werden fann. Gefpielt wirb 
wöchentlich 3 mal (Sonntag, Mittwoch und Freitag) und hat 
Hr. Bonnet durch Engagements fchr tüchtiger Kräfte Alles 

etban, um beutjche Kunft und deutſches Streben im fernen 
eften Amerika's zur möglichften Geltung zu bringen. 
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Cilli in Steiermark. 


(Stabttheater.) 


Direktorin: Frau Karoline Schweizer. 
P — —— Hr. Joſef Halwig. Regiſſeur: Hr. 
ahn. 
— Orcheſter beſteht aus 12 Mitgliedern der ſtädtiſchen 
apell 


Darftellende Mitglieder. Herren: Baier, I. tom. Ge- 
fangsr. Baumgartner, 1. jug. Helden n. Liebhaber. Hahn 
(Reg.), Charakterr., geletste Helden. Halmwig (Gefchäftsführer), 
1. Bäter, fom. Charakter. Krause, Nebenr. Müller, 1. fon. 
Rollen. Schmidt, Epifoben. Sh üß, 11. Bäter, Chargen. 

Damen: Frl. Adelsberg, 1. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
Franz, 1. Gefangs-Soubretten. Frl. Modern, Soubretten. 
Fr. Schwab, kom. Mütter. Fr. Schweizer (Dir.), An- 
ftandsbamen u. I. Mütter. Frl. Söld, I. muntere Liebhabe- 
rinnen. Frl. Weigl, kl. Rollen. 

Contraftbrüdig: Die Sen. BugIeeR Wiedemann 


(Geufft. ) 
Coblenz. 


(Stabttheater.) 


— Hr. Guſtav v. Bohlen. | 

Regiffeur der Poffe: Hr. Schmidt; des Schaufpiels : 
Hr. Franzmüller; der Poſſe: Hr. Biorfowstn. Rapell- 
meifter: Hr. Ofann. OÖrchefterbirigent: Hr. Hartmann. 
Theater-Sekretair u. Rafjirer: Hr. Hasdendeufel. Inſpicient: 
Hr. Frank. Souffleur: Hr. Ellner. 

Das Orchefter befteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schlegel. 

Nechtsconfulent: Hr. Dr. Meyer. 

Darftchiende Mitglieder. Herren: Auguftin, Väter. 
Bargon, I: Liebhaber, v. Bohlen (Dir.) I. fom. Ge- 
langer. Carlo, I. Baritonp. Dupont, Baßp. 
Sranzmüller (Meg), I. Charafterr. v. Gereftein, 
jug. Liebhaber. Hemmerling, I. Charalter- u. fein- 
fom. Rollen, Väter. Inng, Tenorbuffop. Hugo 
en I. Baß- nn. Buffop. Bernhard Köhler, II. Baßp. 
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Piorkowsky (Reg.), jug. kom. Rollen, Geden. Riſſe, I. 
Baritonp. Schmidt (Sabano) (Reg.), Heldentenorp. Weis» 
land, lyr. Tenorp. | 

Damen: Frl. Bloch, I. dram. Gefangsp. Fr. v. Boh⸗ 
fen (Dir.), color. Gefangsp. Fr. Dupont, dram. Gejangep. 
Frl. Eßwein, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. Friedersdorf, 
U. Mütter. Frl. Friedersdorf, Liebhaberinnen. Frl. Gleis- 
berg, Anftandsdamen u. Mütter. Fr. Hemmerling, Opern- 
u. Baudeville- Eoubretten. Fıl. Hofmann, muntere Tieb- 
baberinnen. Frl. Kißner, II. Soubretten. 

Kinderrollen: Frig Hemmerling. 

EChorperfonal. Herren: Bruftmann. Dinlelmann. 
Frank (Infp.) Müller. Müller 1. Schönede. Schröder. 

Damen: Die Fries. Calandrelli. Friedersporf. 
Gerlad. Kifner. Otto. Rüttiger. Die Frauen Frieders 
dorf u. Franke. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Hequifiteur: Hr. 
Bohne. Delorationsmaler: Hr. Shnürd, Thratermeifter: 
Hr. Brätorius m. 8 Geh. Gasinſpektor: Hr. Schraube. 
Garberobier: Hr. Bittinger m. 4 Geh. Garberobiere: Fr. 
Lange. Frifeur: Hr. Stadtmüller m. 2 Geh. Theater- 
diener: Hr. Schaff. 

Außercontraftlih abgegangen: Frl. Arpert. Hr. 
Chelius Hr. Henning. Pr. u. Fr. Schermann. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Guſt. Raeder v. Dresden, 3 mal. — Die Frlis. 
Dieß u. Eiſentraut, Tänzerinnen v. Hofth. in Darmſtadt, 
3 mal. — Hr. Bertram, v. Hofth. in Wiesbaden, 6 mal, 
— Hr. Donato II., einbeiniger Tänzer, 3 mal. | 

Die Saifon wurde am 1. Oktober mit „Eine Nat in 
Berlin“, und Prolog eröffnet. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Coblen⸗ 
zer Beitung. Koblenzer Tageblatt. 

Empfehlenswerthe Hötels: Trier'ſcher Hof. Preußifcher Hof. 


Coburg-Gotha. 


(Herzoglid Sächſ. Hoftheater.) 
Intendanz. Hoflapell» u. STheaterintendant: Hr. 
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Geh. Kabinetsratb v. Meyern « Hobenberg, Komthur 
bes K. K. Franz⸗Joſeph-Ordens, Ritter des Ordens Heinrichs 
des Löwen, vom K. Hannöverfchen Guelphenorden, des PBortu- 
giefiihen Chriſtusordens u. der Kaiferl. franzöf. Ehrenlegion. 

Negie u. Inſpektion. Oberregiffeur: Hr. Kawa— 
ezynski, Inhaber der dem Herz. ©. Erneftinifhen Hansorden 
afftliirten Berdienftmebaille in Gold. Regiffeur der Dialogoper 
u. des Singipiels (zugleich Chorbdireltor): Hr. Abt. Inſpicient: 
Hr. Herrmann. Requifiten-Injpicient: Hr. Fröling. Sonf- 
fleur: Hr. Heine. 

Muſikdirektion: Hr. Kapellmeifter fampert, Inhaber 
des dem H. ©. Eıneft. Hansorden affiliirten Verdienſtkreuzes 
u. ber Königl. preuß. Medaille (pour le merite), Hr. Kon- 
zertmeifter Kraemer, Dirigent der kleinen Oper, Inhaber 
bes dem H. ©. Erneft. Sausorden affiliirten Berbienfifreuzes. 
Hr. Mufikdireltor Töpher, Inhaber der Medaille für Kunft 
n. Wiffenfchaft. 

Das DOrchefter beftebt aus 39 engagirten Mufifern. 

Bnreau u. Kaffe, Hoftheaterfefretair: Hr. Fugmann 
(zugleih Tageskaſſirer). Hoftheater- u. Oekonomie⸗Inſpektor: 
Hr. Hartleb. Chef der Herzogl. Generalfaffe: Hr. Finanze 
rath Kraiß, Inhaber des dem Herzogl. S. Erneftinifchen Haus- 
orben affiliirten Verdienſtkreuzes. NRechnungsführer: Hr. Rath 
Bergbold. Tageskaſſirer: Hr. Rendant Fugmann (gleich- 
zeitig Sefretair). ce Hr. Killmer. Bibliothefar : 
Hr. Albredt. 

Theaterärzte: In Koburg: Hr. Sanitätsrath u. Leib- 
arzt Dr. Florſchütz; in Gotha: Hr. Leibarzt Dr. Haffen- 
fein, Ritter des Königl. belgiſchen Leopoldordens. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bellofa. 
Fehler (j. Op). Fichtner. Gerl (j. Op.). Wilh. Hart- 
mann (f. Op.). Herrmann (Infp.). Hin. KRamwaczunsfi 
(Oberreg.), Inhaber der dem Herzogl. S. Erneftinifchen Haus- 
orden affiliirten Berdienftmedaille in Gold. Paetſch. Rösler. 
Schweitzer. Stotz. 

Damen: Fr. Bethge-Truhn (als Gaſt für die Saiſon 
engagirt). Frl. Grahl. Frl. Lindner I (j. Op). Fr. 
Reer. Fr. Schlünbad. Frl. Stoß. Fr. Berfing-Haupt- 
mann (n. St. Petersburg beurlaubt). 
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Dper. Herren: Abt (Regiſſeur u. EChordireltor). Feßler 
(j. Sch.). Gerl (. Sch.) Haas. Hardtmuth. Karl Hart- 
mann. Wilh. Hartmann (j. Sch.) Kummer Reer 
(Kammerſänger). Schmidt. 

Damen: Frl. Garthe. Fr. Kreyßel-Berndt. Frl. 
Lindner 1. (ſ. Sch.). Fr. Saemaun de Päe; (als Gaft 
für die Saifon engagirt). 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Plagge. I. Tänze— 
rin: Frl. Oftradt. Tänzerin: Frl. Lindner DO. 

Kinderrollen: Alwine Stoß. 

Chorperjonal. Ehordireltor: Hr. Abt. Chorführer: 
Die Hrn. Brandel u. Herrmann. Chorführeriunen:, Frl. 
Kühn u. Fr. Semmler. 17 Herren. 15 Damen. 2 Eleven. 
1 Elevin. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Dekorations- m. 
Maſchinendirektor: Hr. Mühldorfer, Juhaber der Herzogl. ©. 
Kob.Goth. Verdienſt-Medaille. Hoftheaterdeforationsmaler: Die 
Hrn. Brüdner I. u. U. Koftümier: Hr. Baurath Roth» 
bart, Inhaber der dem Herz. ©. Ernft. Hausorden afftliirten 
Berbienftmebaille in Gold. Theaterfchneider: Die Hrn. Fiſcher 
u. Sonnefeld. Frifeurs: Die Hru. Wiegd I. u. IL Sir 
derobier der Herreugarderobe: Hr. Fiſcher. Garberobiere ber 
Damengarderobe: Fr. Greiling. Gasbeleuchtungsauffeher: 
Hr. Semmler. Kaftelan: Hr. Liepold. Theaterdiener: Hr. 
KReihardt. Burenudiener: Hr. Baumbad. 4 Zimmerleute. 
2 Lampiften. 1 Farbenreiber. 1 Zettelträger. 1 Einheizer in 
Coburg. 1 Einheizer in Gotha. 1 Kehrfran in Coburg, 1 
desgl. in Gotha, 

Abgegangen: Hr. Griebel (n. Braunjchweig). Fr. 
Lindner, geb. Haefer (penfionirt). Fıl. Nemanoff (n. Dres- 
ben). Frl. Kracker (m. Brag). Hr. Peters (n. Linz). Fıl. 
Seeber (n. fin). 

Neu engagirt: Hr. Hardtmuth. Fr. Wolf. Fıl. 
Hartmann (Elevin). 

Gaftipiele 


vom 1. Oltober 1863 bis dahin 1864: 

Hr. Gleichauf, Königl. portugififher Kammermuſikus: 
Conzert auf der Bioline. — Hr. Friedr. Bedmann, 8. K. 
Hofigaufpieler v. Wien: Siegel in „Der Better;" Stritzow; 
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Zeremias Kfagefanft in „33 Minuten in Grüneberg;“ Wiud« 
müller; Baumann in „Er ift nicht eiferſüchtig;“ Mengler. — 
Frl. Kleinow: Bäschen in „Das war ih“ (I. theat. Ver— 
Inh). — Fr. Förſter, Fürftlih Hohenzollern'ſche Kammerſänge— 
rin: Norma. — Hr. Thelen, v. Stabtth. zu Bremen: Don 
Juan. — Hr. Häger, v. Hofth. in Meiningen: Graf Luna. 
— Fıl Bognar, 8. 8. Hofihaufpielerin v. Wien: Jane 
Eyre; Gretchen in „Fauſt.“ — Hr. Hardtmuth, v. K. Lan- 
desth. in Brag: Tell; Don. Juan (m. eng.). — Hr. Mayer- 
bofer, 8. 8. Hofopernjänger in Wien: Leporello; Marcel; 
Figaro in „Figaro's Hochzeit. — Hr. Leon Heß, dv. Stabth. 
in Poſen: Fallentoni in „Der Goldbauer.“ — Fr. Bethger 
Truhn, v. Hofth. zu Schwerin: Maria Stuart; Katharina in 
„Die bezähmte Widerjpenftige‘; Bertba in „Wenn Frauen 
weinen” (w. für die Saifon a. ©. eng.). 


Novitäten 
vom 1. Oftober 1863 bis dahin 1864. 


Dpern: Des Sängers Flud. Eva Hlyna. 

Schanfpiele: Nidarb II. Pietra. Die bdeutichen 
Komödianten. Die Gefhmwifter. Biel Lärmen um Nichts, Die 
wohlerzogenen Kinder. Ein geadelter Kaufmantı. Eheftands- 
invaliden. Salon n. Circus. Wenn Frauen weinen. Feen-⸗ 
bände. Ein einziges Wort an den Miniſter. Sie bat ihr 
Herz entdedt. Am Freitag. 

Bojjen: Müller u. Schulze (Pech-Schulze). Eine verfolgte 
Unſchuld. 

Neu einſtudirt: Oberon (mit Recitativen von Lampert). 
Aſchenbrödel. Troubadour. Norma. Verſprechen hinter'm Heerd. 
Maria Stuart. Der Vetter. Fabrikant. Frauenkampf. Das war 
ih! Eudlich Hat er es Doch gut gemacht. Glöckner v. Notre-⸗Dame. 


Cöln. 


(Stabttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. M. Ernft, gleichzeitig Di- 
reltor m. Unternehmer der Stadttheater in Aachen u. Bonn, 
führt die Oberregie u. ausjchlieflich die Negie ber Oper. 

Regie u. Infpektion. Regiffene des Schau- u. Lufl- 
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fpiels: Hr. Scholz. Souffleur: Hr. Schirmer. Souffleufe: 
Fr. Sendler. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. J. Fiſcher; 
1.: Hr. Schulz-Weida. Chordireftor: Hr. Nerger. Con- 
certmeifter: Hr. Jaffe u. Hr. Profeffor Schmidt. 

Das Drcefter befteht aus 33 engagirten Mufitern. 

Bureau u. Kaffe. Kaffirer: Hr. Badhaus. Sefretair: 
Hr. Ciciersky. Bibliothelar: Hr. Henneberg. Büreau- 
biener: Hr. Koftadt. Kalcant: Hr. Thura. 19 Billeteurs, 

Theaterärzte: Hr. Dr. Erüger. Hr. Dr. Holthof. 

Rechtsconiulent: Hr. Anwalt Dr. Schink. 


Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bötti- 
her, jug. Liebhaber. Engelhardt, 1. jung. fom. Rollen u. 
Bonpivants. Firmans, Charakter- u. arg. Rollen. Grö— 
Ber, I. jug. Helden u. Liebhaber. van Gülpen (f. Op.), 
Väter u. Anftander. Harry-Mever, I. Charalterr., Bäter. 
Höfel (. Op.), Väter, Anftander. Kaufhold (f. Op.), Natur- 
burfhen u. arg, Rollen. Scholz (Reg.), I tom. Rollen. 
Tomann, I. Helden, Liebhaber, Bonvivants u. Converfations- 
liebhaber. 

Damen: Frl. Boft, I. muntere u. jug. Liebhaberinnen. 
Fr. Ernft (Dir.), I. Anftands- u. Salondamen, Heldenmütter. 
Ft. Kirchner (f. Op.), muntere Liebhaberinnen. Fri. Led— 
ner, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. v. Schulzendorf, jug. 
Salon» un. Anftandsdamen. Frl. Schwarzer, II. Mütter. 
Frl. Turba (f. Op.), Mütter u. arg. Rollen. Frls. Weiß J. 
vu. II. u. Fr. Wien (f. Op.), Bagen, Kammermädchen. 


Oper: Herren: van Gülpen (f. Sch.), I. Baßbuffo-, 
1. u. 11. Bafp. Hagen, I. Helden» u. Spieltenorp. Höfel 
(j. Sch.), II. Bariton» u. hohe Baß⸗ u. Bahbuffop. Kaufe 
hold (j. Sch.), Tenorbuffo- u. II. Tenorp. Khayda, Tenorp. 
Zang, I. Baritonp. Lindeck, 1. ferieufe Baßp. Schelper, 
I. u. I. Bariton» u. hohe Baßp. Wolters, I. Iyr. Tenorp. 

Damen: Frl. Bord, jung. dram. u. color. Gefangsp. 
Fl. Huttary, jug. dram. Gejangep. Frl. Jäger, I. dram. 
u. Bravourgefangep. Frl. Therefe Mitller, color. Geſangsp. 
u. Seubretten. Frl. Kirchner (f. Sch.), Sonbretten u. jug. 
Gefangsp. Frl. Zurba (fe Sch), Mütter u. kom. Alte. 
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Fels. Tſcherpa, Weiß J. u. U. u. Frl. Wien (f. Sc), 
fl. Geſangsp. | 

Balletperfonal. I. Solotänzerin: Frl. Johanna Belke. 
II. Solotänzerin: Frl. Machner. 
. Figurantinnen: Fils. Breithbaupt. Gefell. Lang. 

olff. 
Kinderrollen: Kl. Weiß. Kl. Scholz. 

Chorperfonal. Herren: Behrend. Bender. Ci— 
ciersty. Deder I. Deder I. Harth. Hartmann. Hen- 
neberg. Herrmann. Jörns. Khayda. Klein. Krüger. 
Lajjen. Modes Münzel. Nitſche. de Roffi. Steim- 
feld. Steingrube. Steinius. Ueberall. Uhde. Weiß. 

Damen: Frl. Baldrufd. Fıl. Behrend. Fr. Harth. 
Sr. Henneberg. Fl. Hollmann. Fu. Duin Fr. Ro- 
biſch. Fr. de Rofii. Frl, Schlei. Frl. Schreiber. Fıl. 
Schwarzer. Frl. Stegmann. Frl. Biar. Frl. Weidner. 
Fr. Weiß. Frl. Wien. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Maſchiniſt u. Theater⸗ 
meifter: Hr. Koblenz. Mafchinenmeifter: Hr. Thomann. 
1. -Deforationsmaler: Hr. Namcinovsky. Beleuchtungs⸗In⸗ 
ipeltor: Hr. Ejfer m. 3 Geh. Ober-Garberobier: Hr. 
Börnftein. Garberobier: Hr. Jüſten m. 2 Geh. Ober— 
garberobiere: Fr. Linden. Garderobieren: Frl. Linden u. Fr. 
Eſſer m. 2 Seh. Frifeur: Hr. Praneuff u. Sohn m. 2 
Geh. Schnürmeifter: Hr. Klein. Requifiteur: Hr. Hirſchbach. 

Abzegangen: Hr. v. Karger. Frl. Lüth (m. Danzig). 
Fıl. Naumann (n. Cöln, Thaliath.) Hr. Grimminger (n. 
Leipzig). Fr. Zadbemal-Doria. Frl. Grün (n. Caſſel). 
Frl. Mery (n. Königsberg). 

Eontraltbrüdig: Die Ehoriften Hru. Uhde, Modes . 
u. Klein, ſämmtlich zur deutſchen Oper in Rotterdam. Die 
Figurantinnen Frls. Rihterl.u. IL, Goßmann u. Meyer. 

Gaftipiele 
vom 1, November 1863 bis 1. November 1864: 

Hr. Chevalier Carrion, dmal. — Hr. Earl Formes, 
2mal. — Hr. Emil Devrient, Imal. — Fr. Herrenburg- 
Tuczek, 3mal. — Hr. Bogumil Dawifon, Ilmal. — Fr. 
Niemann-Seebad, Amal. — Hr. Bethge, Imal. — Fr. 
u a ae — Frl. Pauline Yucca, ae — Sr. 





82 


Niemann, Imal. — Hr. Hendbriche, mal. — Fr. Caggiati, 
imal. — Fr. Bertram-Mepyer, Imal. — Frl. Artöt, 
Imal. — Fıl. Friedberg, 5mal. 

Die italienische Oper aus Paris und zwar bie Damen: 
Bitali, Demeric u. Lablache; die Hrn. Baragli, Ster- 
bini, Antonuceci unter Leitung bes Kapellmeifter Orfini, 


11mal. 

| Nopvitäten 

vom 1. November 1863 bis 1. November 1864. 
—Opern: Böſe Nachbarn (Operette). Rienzi. Rigoletto. 
Lalla en Loreley (v. M. Bruch). Lara. 

Schau- u. Luftfpiele: Shafespeare und Southampton. 
König Richard II. Pietra. Nibelungen. Am Freitag, Wäh- 
rend der Börfe. Ä 

Neun einftudirt u. in Scene gefegt: Oberon. Un— 
bine. Prophet. Hans Heiling. Joſef in Egypten. Euryanthe. 
Wafferträger. Puritaner. Zampa. Fra Diavolo. Fidelio. 
Musketiere der Königin. 

Borftellungen finden täglich ſtatt. Im den Sommers 
Monaten Mai, Juni, Juli u. Auguft find nur Opern- 
vorftellungen. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Kölner 
— Kölniſche Blätter. Publiciſt. Rheiniſche Zeitung. 

ages⸗Telegraph. Mittel-Rheiniſche Zeitung. | 

Empjehlonswertbes Hötel: Hötel Diſch (Hötel 1. Ranges). 


| Cöh. 
(Thalia-Theater.) 


Direltor: Hr. E. Th. 2. Arronge, zugleih Direktor u. 
Eigenthiimer des Biftoriatheaters in Cöln u. Direltor des Stadt⸗ 
tbeater8 in Düsseldorf. 

Dberregiffeur u. Gejchäftsführer: Hr. Wilhelm Herr- 
mann. Regiffenre: Die Hrn. U. Schulte u. Bartſch. 
Mufikdirektor: Hr. Rath. Infpicient: Hr. Diffing. Souffleufe: 
ör. Hantelmann. — Hr. Schröder. Sefretair 

Bibliethekar: Hr. Beckmann. Kaffıree: Hr. Strauß. 
ia: Hr. Moll. Theaterdiener: Hr. Frei. 

Das Orcheſter befteht aus 24 engagirten Muſikern. 
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Theaterärzte: Hr. Dr. Simrod. Hr. Dr. Emid. 

Rectsconiulent: Hr. Dr. Pfeiffer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bartſch — ernſte 
n. tom. Charalterr. Burrenkopp, Nebenr., Chor. Diſſing 
(Infp.), Väter. Gieraſch, I jug. Liebhaber, Bonvivants. 
Heilin, jug. Liebhaber, Helden. W. Herrmann (OÖberreg.), 
1. tom. Rollen, Bonvivante. Hirtbe, I. kom. Rollen, Na 
turburfhen. PArronge (Dir), I. tom. Rollen. Meyer, 
Chor. Niedlih, Nebenr., Chor. Richter, Bonpivants, 
1. Liebhaber, jug. Charakterr. Schönfeld, I. Liebbaber u. 
Helden. Schulte (Reg.), I. Eharalterr., Intriguants, Väter. 
Ungnabd, J. tom. Rollen. Wehrmann, Nebenr., Chor. Weyer, 
II. Bäter u. II. Eharafterr. Wilhelmi, 1. Heldenväter u. Cha⸗ 
ralterr. Zwenger, Nebenr. Chor. 

Damen: Frl. Beyer, Liebhaberinnen. Frl. Bolter, 
Chor. Fr. Fiſcher, I. kom. Alte. Frl. Hoffmann, Kam- 
mermäbchen, Ehor. Frl. Kammerowely, Liebhaberinnen, 
Chor. Frl. Kerften, Nebenr. Chor. Frie. Kiejelbad 1. 
u. II., Chor. Frl. Lenz, jug. Lielhaberinnen. Frl. Lucas, 
I. Liebhaberinnen. Frl. Möller, I. Soubretten. Frl. Nau⸗ 
mann, I. jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Quien, Ne 
benr., Chor. Fr. Rofenberg, beb. Nebenr., Chor. Fr. 
Scholz, 1. Anftandedamen, Mütter. Frl. Selbach, Chor. 

Kinderrollen: Franzisfa m. Anna Scholz. Minna 
Hantelmann. Hirtbe I. u. II. | 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Delorationsmaler u. 
Majchinenmeifter: Hr. Rofenberg sen. Xheatermeifter: Hr. 
Rofenberg jun. m. 8. Geh. Beleucdhtungs-Infpeltor: Hr. 
Schultes. Obergarberobier: Hr. Klufhmann. Garberobier: 
Hr. Gobbels m. 2. Geb. Garberobieren: Frl. Bella u. 
Fr. Schröder m. 2 Geh. Frifeur: Hr. BPraneuf m. 3 Geb. 
Requifiteurs: Die Hrn. Bades J. u. II. 

Abgegangen: Frl. JZanfon(n. Weſel.) Fr. Schwichow 
(ın. Amfterdam.) 

Gaftipiele 


v. 1. Oftober 1863 bis 1. November 1864: 
Frl. Geiftinger, v. Bilt.-Th. in Berlin, 43 mal. — 
Hr. Friedrih Haaſe, 20 mal. — Hr. Rhode mit feinen op- 
tiihen Bildern, 2 mal. — Fıl. Krag, v. ur in Wien, 
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2 mad. — Fl. Hedwig Raabe, 6 mal. — Fr. DOtto- 
Martined, die Frl. Rödel u. Brand, fowie Hr. Felt- 
ſcher, v. Hofth. in Schwerin, 3 mal. 


Novitäten: 


Der älteſte preußiſche Landwehrmann. Gefandfchafts- 
Attahe. Ein großer Redner. Gräfin Guſte. Bruder Lieder- 
lich. Niclas, der Holzjchneider. Peh-Schulze. Fürft Acapulco. 
Ein Wort an den Minifter. Jeder Vogel baut fein Neſt. Er 
erperimentirt. Feenhände. Montjoye. Eine leichte Perſon. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen: Kölner Zei« 
tung; Cölniſche Blätter; Rheiniſche Zeitung. 


Cöln. 


(Bictoria-Theater.) 


Sommer-Saifon vom 1. Mai bis 1. Oftober. 
Direltor u. Eigenthümer: Hr. E. Th. L'Arronge. 

Dberregiffeur: Hr. Wilhelm Herrmann. Kapellmeifter: 
Die Hrn. Büchner u. Rath. Beamte, technifches u. Gar- 
berobe-Perfonal (ſ. Thalia-Theater.) 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel, Herren: *Am- 
berg. Bartſch. *Beder. *Burrentopp. Böttider. 
Diffing Engelhard. »Funke. Grube Hahn (Infp.) 
Herrmann (Öberreg.) Hornide. Ifflinger. *Kammer. 
Rihard. Richter. Riek (f. Op.) Rofenberg. Wilhelmi. 

Damen: Fr. *»Behnken. Fıl. *Brandenburg. Fıl. 
er Fr. Fiſcher (f. Op.) Frl. Sreil (f. Op.) Fr. 

ebl. Frl. Lenz. Fr. Reithmever (ſ. Op.) Fr. *Rofen- 
berg. Fr. Schol;. Frl. Staake. Frl. Stolle. 

Die mit einem. * Bezeichneten wirken im Chor mit. 

Dper. Herren: Franke. Gröfhel. Horn. Janſen. 
Riek (j. Sch.) Strobel. 

Damen: Fr. Fiſcher (f. Sch.) Fıl. Sreil. Frl. Jäger. 
Frl. Lederer. Frl. Morsfa. Fr. Reitbmeyer (f. Sch.) 
Frl. Voß. 

Chor. Herren: Amberg. Bad. Beder. Böhm. 


Bunge. Burrenlopp. Eruft. Funke, Grube. Kummer. 
Stern. 
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Damen: Fr. Amberg. Frl. Andrede Fr. Behnen. 
Frl. Brandenburg. Frl. Brandt. Frl. Fichtelberger. 
Fr. Rofenberg. Fıl. Staake. 

Abgegangen mährenn u. nah Schluß ber Gaifon. 
Herren: Bötticher (n. Cöln, Stabtth.) Engelhard (m. 
Aachen.) Gröſchel (n. Stettin.) Horn (nm. Züri.) Pflü- 
ger. Rihard (n. Aachen.) Strobel (n. Elberfeld.) 

Damen: Frl. Fachini (n. Altona.) Fr. Hehl. Fıl. 
Zäger (n. Cöln, Stabtth.) Frl. Lederer. Frl. Morsta. 
Fr. Reithmeier (n. Danzig.) Frl. Staake. 

Contraktbrüchig: Der Infpicient Hr. Hahn. Der 
Chorift Hr. Beder. 


Säfte 
vom 1. Mai bis 1. Dftober 1864: 


Fr. Otto-Martined, Frl. Rödel, Frl. Brand u. 
Hr. Feltſcher, v. Hofth. in Schwerin, 5 mal. — Hr. Theo- 
dor Formes, 6 mal. — Die Frls. Heisler u. Heber, v. 
Hojfth. in Berlin, 7 mal. — Frl. Dttilie Genee, 5 mal. — 
Hr. u. Fr. Haaſe, v. St. Petersburg, 4 mal. — Hr. Baum, 
v. Thaliath. in Hamburg, 4 mal. — Fr. Schröder-Cha— 
loupka, v. Stabth. in Hamburg, 1 mal. — Fr. Leinauer, 
2 mal. — Hr. v. Fielit, v. Wallnerth. in Berlin, 7 mal. 
— Mile. Rigolboche un. Hr. I. Blid tanzten 9 mal. 


Novitäten: 

Der Hausfpion. Er ift taub. Sie flottert. Ein Feber- 
fuchfer. Freundfchaftsbienfte. Der Diener meiner Frau, Die . 
Hageftolgen. Eine glänzende Parthie. Schredwirkungen. 
fhlau! Im Gottes Namen druff! Eine Nafe für taufend 
Pfund. Hutfchenreiter u. Sohn. Das bin ih! Biel Bergnil- 
gen. Guter Mond, du gehſt fo ſtille! Nachtigall u. Nichte. 
Der legte dumme Streihd. 14 Gulden, wo nicht! Das Pen- 
fionat. Die Schwägerin von Saragofja. 


Cöthen. 


(Sommertheater.) 
(Vide Eisleben.) 
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Crefeld. 
(Stabttheater.) 


Theater » Eomitö: Hr. Louis Seiffardbt. Hr. Theo- 
dor von Niedifh. Hr. Auguft Risler. Hr. Hermann 
Bohnen Hr Wilhelm Schnöfenberg Hr. Hermann 
Hipp. 

Direltor u. Unternehmer: Hr. Johann Ferdinand Wen» 
zel, führt gleichzeitig die Oberregie. 

Regiffeur der Tragödie: Hr. Lonis Kühn; bes Schau- 
u. Luftfpiels: Die Hrn. Ludwig Hoffmann, Wilhelm Ei« 
chenwald u. Leopold Greve; der Poſſe u. des Vaudeville's: 
Hr. Hermann Temmel. Kıpellmeifter: Hr. Bernhard Mohr. 
Snfpicient: Hr. Mondientz. Souffleur: Hr. Cummerow. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ziemann. 

Nechtsconjulent: Hr. Theodor von Nieckiſch. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Joſeph Eintura, 
jug. tom. Rollen u. Tenorbuffop. Wilhelm Eichenwald 
(Reg), I. Bäter u. Baßbuffop. Joſeph Falkenſtein, cdharg. 
Rollen. Franz Fenfterer, II. Bäter u. Eharalterr. Franz 
Floß, Epifoden. Leopold Greve (Reg.), I. Liebhaber, Hel- 
ben u. Bonvivants. Lubwig Hoffinann (Reg.), I. Helden» 
väter u. Repräfentationer. Louis Kühm (Reg), I. Intrie 
guants u. Charalterr. Adolph Mondieng (Inſp.), alte Die- 
ner. Franz Müskes u. Defer, arg. Rollen. Chriſtel 
Richelfen, jug Liebhaber u. jug. Helden. Ferdinand Schmitt- 
fein, Epifoden. Rudolph Strank, Bonvivants, Chevaliers 
u. Roue’s. Hermann Temmel (Reg.), I. kom. Gejanger. 
Wenzel (Dir), I. Helden u. Charafterliebhaber. 

Damen: Fr. Henriette Fenfterer, Mütter, fingende u. 
tom. Alte. Frl. Alwine Hennigs, kl. Rollen. Fr. Amalie 
Kühn, I. Mütter u. feinfom. Alte. Frl. Marie Lindner, 
I. trag. Liebhaberinnen u. jug. Heldinnen. Frl. Ehriftine 
Löffler, Soubretten u. Gefangsr. Frl. Rofa Martin, arg. 
Rollen. Frl. Johanna Peters, I. Gejangs-Soubretten. Frl. 
Balesla Duistorp, I. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. 
Fr. Pauline Stolte (als Gaft für die Saifon engagirt), 
I. Heldinnen, Salon- u. Anftandspamen. Frl. Anna Zipfer, 
ing. trag. u. fentim. Liebhaberinnen. 
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Kinderrollen: Fanny u. Emma Mondieng. Her—⸗ 
mine Fenfterer. Louishen Hülse, 

Das Orchefter ift dur 24 Mitglieder ber Erefelder Ra- 
pelle bejegt. Die Ehöre werben von einem Crefelder Geſang⸗ 
verein ausgeführt. 

Tehnifhes Perſonal. Theatermeifter u. Mafchinift: 
Hr. Wilhelm Sieben m. 8 Geh. Delorationsmaler: Hr. 
Adolph Mondieng. Dser- Garberobier: Hr. Joſeph Mer 
tens m. 2 Geh. Rüſtmeiſter: Hr. Delsner. Garderobiere: 
Fr. Büskes m. Geh. Frifeur: Hr. Drees m. 2 Geh. Be 
leuhtungs-Infpeltor: Hr. Siegmund. Requiſiteur: Hr. Fran 
Hüls, Zettelträger: Hr. Szaldowsky. 7 Billeteurs. Thea⸗ 
terbiener: Hr. Heinrih Grüter. 

AÜbgegangen: Frl. Bertba Schwichow (n. Eöln). 
Frl. Marie Körner. Hr. Auguft Niemann (n. Lemberg.) 
Gaftfpiele: 

Fr. Niemann- Seebad. — Frl. Fanny Janauſchek. 
— Sr. Lilla von Bulyowsly. — Hr. Emil Devrient. — 
Hr. Friedrih Devrient. — Hr. Balletmeifter Ambrogio 
mit feinem Balletperfonal vom Hofth. in Darmftadt. 

| Nopvitäten: | 

Die Lady in Trauer. Morig von Sachſen. Eine Ber- 
ſchwörung gegen Richelien. Im Borzimmer Sr. Exeellenz. 
Der geadelte Kaufmann. Ein Mädchen vom Ballet. Eine 
flumme Frau. Bei. einem Glafe Wein. Eine Frau, bie in 
Paris war. Eine leihte Perfon. Pech⸗Schulze. Bruder Lie— 
berlih. Namenlos. 

Neu einftudirt: Hamlet. Richard III. Othello. Mac» 
beth. Eommernadtstraum. Romeo u. Julia. Der Rauf- 
mann von Venedig. Fauſt. Egmont. Wilhelm Tel. Kabale 
u. Liebe. Die Räuber. Fiese. Maria Stuart. Die Jung⸗ 
frau von Orleans. Wallenftein’8 Lager. Don Carlos. Na- 
tban der Weile. Emilia Galotti. Minna v. Barnhelm. Uriel 
Acofta. Das Urbild des Tartüffe. Zopf u. Schwert. Graf 
Waldemar. Die Yournaliften. Doktor Wespe. Der lange 
Iſrael. Das Gefängniß. Mathilde. Der Weiberfeind. Die 
Schule des Lebens Bor hundert Jahren. Ich bleibe ledig. 
Die Schule ber Berliebten. Bürgerlih u. romantiih. Das 
Tagebuch. Die VBelenntniffe. Gebrüder Fofter. Der befte 
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Ton. Die Einfalt vom Lande. Die Waife aus Lowood. Die 
Grille. Dorf u. Stadt. Der Solbbauer. Graf Efjer. Her- 
zog Albredt. Die LFichtenfteiner. Lorbeerbaum u. Bettelftab. 
Glas Waſſer. König René's Tochter. Das öffentliche Ge- 
beimniß. Grifeldis. Deborah. Preciofa. Alpenkönig u. 
Menfhenfeind. Doktor Fauſt's Hauskäppchen. Der Jongleur. 
- Das Donaumeibdhen. Die Reife auf ee Koften, 
Robert u. Bertram. Der Goldonkel ꝛc. 


Cüstrin, Neu-Ruppin und Spandau. 
(Reifende Gejellichaft.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Albert Schunfe, führt 
gleichzeitig Die Oberregie. 

Negiffeure: Die Hrn. Burg u. Eifinger. Muſilkdirek⸗ 
tor: Sr. Rüdel. Souffleur: Hr. Meyer. Iufpicient: Hr. 
Hertler. Garberobier: Hr. Schimpf. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Burg (Reg.), I. Cha- 
rafter- u. kom. Charalter. Eifinger (Reg), I. Väter, 
Großmann, Naturburfcher 1. Liebhaber. Heltzig, jup. 
Helden u. Liebhaber. Hertler (Injp.), Väter u. I. charg. 
Rollen. Schimpf (Oarder.), HM. Rollen. Schmidt, I. Lieb- 
baber u. Bonvivants. Albert Shunfe (Dir.), I. tom. Ge— 
fangs- u. I. Charafterr, 

Damen: Fr. Burg, Mütter u. fom, Alte. Fr. Eifin» 
ger, Mütter u. fom. Geſangsr. Frl. Meltzow, I. Sonbret- 
ten. Frl. Meyer I., Liebyaberinnen u. II. Soubretten. Frl. 
Meyer IL, Siebhaberinnen. Frl. Molkow, 1. jug. Liebha- 
berinnen. gut. Müller, I. Mütter u. Heldinnen. Frli. 
Strahl, I. trag. u. muntere Liebhaberinnen. 

Abgegangen: Frl. Habelmann, Frl. Meyer. Hr. 
Patzel. Hr. Walter-Troſt (n. Erfurt).. 

Hr. Dir. Schunke giebt während der Sommerfaifon auf 
ben Sommer-Theater in Prenzlau Borftellungen. 


Danzig. 
(Stabttheater.) 
Direltion. Direltor: Hr. Emil Fiſcher. 


u. - un 


Regie, Muſikdirektion u. Infpeltion. Oberregif- 
feur: Hr. v. Othegraven. Kapellmeifter: Hr. A. Deneke. 
Mufit- u. Ehorbireltor: Hr. Straup. Imfpicients Br. 
Heinrid. 

Das Orchefter befteht aus 32 engagirten Mufilern. 

Bureau un. Kaffe Rendant, Sekretair u. Bibliothe- 
far: Hr. Martin U’ Arronge Tageskaffirer: Hr. Yulius 
Fiſcher. XTheaterbiener: Hr. Cohn. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Piwko. 

Rechtsconfulent: Hr. Juſtizrath Voeltz. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Berg- 
mann, I. jug. Helden u. Liebhaber. - Ely u. Eng, Nebenr. 
Freytag, I. fom. Rollen. Gorig, Epiloden. Grauert, 
Charakterr, Väter. Hampl (f. Op.), Naturdurfchen, ing. 
tom. Rollen. Heßler, 1. Intriguants u. Charafterr. 
Jürgan, I Helden m. Liebhaber. Krieg, 11. Bäter. 
v. Othegraven (Öberreg.), I. Helden u. Bonbivante. 
Schönleiter, Väter, ECharalterr. Weber, jug. Liebhaber. 
Damen: Frl. Eifler, I. trag. Liebhaberinnen, jug. Sa- 

Iondamen. Frl. Fehringer, muntere Liebhaberinnen, Sou- 
bretten im Luftfp. u. Bauden. Fr. Ihn, Mütter. Frl. Lüth, 
1. jug. Liebhaberinnen. Fr. Reithmeier (f.Op.), Mütteru. fom. 
Alte. Frl. Schulg, Liebhaberinnen. Frl. Tiedemann 
(f. Op.), desgl., Kammermädchen. Fr. Wabel (f. Op.), Ne 
benr. Fr. Woiſch, Anftandsdamen. 

Dper. Herren: Enslin, Baß- u. Baßbuffop. Emil 
Fiſcher (Dir.), I. Baßp. Formes, 1. Baritonp. Hampl 
(. Sch.), Tenorbuffop, Jungmann, 1. lyr. u. Spieltenorp. 
Keim, I. Helvden- u. Spieltenorp. v. Reden, I. u. II. 
Baßp.— | Ä 
Damen: Frl. Frey, I. color. u. jug. Gefangsp. Frl. Be- 
ters, Altiftin. Fr. Reithmeier (ſ. Sch.), tom. Alte. Frl. 
Rottmeyer, Soubretten, jug. Gefangsp. Frl. Schneider, 
I. dram. Gefangsp. Frls. Tiedemann (j. Sch.) u. Wabel 
(j. Sch.), I. Geſangsp. 

Kinderrollen: Adelheid Schenoler. eh 

Chorperfonal. Herren: Bielefeld. Bierlich. 
Böhnke. Ely. Eng Gorig. Heinrid. Krieg. 
Lankha. Strahler. Teßmann. 
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Damen: Bed. Frige. Erner. Hampl. Ihn. 
Pauls. Roſenow. Schultz. Tiedemann I Tiede— 
mann II. Wabel. Wirth, 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Rofjenberg. Requifiteur: Hr. Koh. Obergarderobier: Hr. 
Brunzel m. 2 Geh. Garberobiere: Fr. Shüg m. 2 Geh. 
Srifeur: Hr. Sauer. Ä | | 

®aftjpiele 


vom 1. Oltober 1863 bis 1. Oltober 1864: 

Hr. Grill, v. Hofth. zu Münden, 6 mal. — Frl. Ul⸗ 
ri, v. Hofth. zu Dresden, 8 mal. — Hr. Sontag, v. 
Hofth. zu Hannover, 4 mal. — Frl. Laura Schubert, I mal. — 
Frl. Ubrid, v. Hofth. zu Hannover, 5 mal. 

Novitäten 
vom 1. Oftober 1863 bis 1. Dftober 1864: 

Die Eine weint, die Andre lat. Ein ſchweres Geftänd- 
niß. Das verlorene Paradies. Die böfe Nachbarin (Operette). 
Die Lady in Trauer. Gute Nacht, Hänshen! Peh- Schulze. 
Zehn Mädchen und fein Diann. 500,000 Teufel. Ein Stoff 
von Gerſon. Jettchens Liebe und Kabale. Vernachläſſigt die 
Frauen niht! Ein Wort an den Minifter. Die Sterne wol- 
len e8! Ein verſchwiegener Droſchkenkutſcher. Heinrich von 
Schwerin. Eglantine. Den Kopf oben. Fürſt Acapulco. 
Lordſchaft u. Leidenſchaft. Im Wartejalon erfter Klaffe. - Eine 
leichte Berfon. Die Preußen ın Schleswig. _ 

Zeitungen, melde Theater» Referate bringen, find: Dans« 
ziger Zeitung. Meferenten: Königl. Mufifdireltor Martull, 
Dr. Rökner. Danziger Dampfboot. Referenten: Dr. Lua, 
Dr. Denele. 

Eınpfehlenswerthbe Hötele. 1. Klaffe: Englifhes Haus. 
Walters Hötel. Im Kronprinzen. 11. Klaffes Deutjches Haus. 


Danzig. 
(Bictoriatheater, verbunden mit bem Stabttheater in Elbing.) 


Perfonalbeftand der Sommer-Saifon 1864. 
Direltor: Hr. Julius Radike, gleichzeitig Direktor 
bes Stadttheater in Elbing. 


Dberregiffeur: Hr. 2. Wölfer. Regiffeur des Schau- 


— — — 
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u. Luftfpiels: Hr. Cabus; ber Poſſe: Hr. Cäſar Schmechel 
(a. Saft f. d. Saiſon). WMufildireftor: Hr. Marter. Con- 
certmeifter: Hr. Höhne, für Die Gartenconcerte. Inſpicient: 
Hr. Harwarbt. Soufflen : Hr. 2. Bree Sekretair u. 
Kaffirer: Hr. Stellfeld. Theatermeifter: Hr. Mansky m. 
4 Geh. Garderobiers: Die Hrn. Hegerer u. Stier. Gar- 
berobidre: Frl. Schindler m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Sauer 
m. 2 Geh. Requifiteur: Hr. Grdl. Theaterdiener: Hr. Morig 
Lichtenſtein. 


Theaterarzt: Hr. Dr. Piroko. 
Rechtsanwalt: Hr. Schönau. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Benke, I. Liebhaber 
u. Helden. Böhnke, Tenorp. Breil, IL kom. Rollen. 
Gabus (Reg.), I. Charafterr., Zutriguants u. humor. Bäter. 
Caspar, Epifoden. Franlenberg, I. Tom. Rollen. 
sn ‚ Baßbuffop. u. Väter. Garbe, Liebhaber. Guftav 
erftel, I. jug. Liebhaber u. Bonvivante, Gottliebien, 
Anmelder. Hef fe, I. jug. fom. Gefanssr. u. Bonpivants. 
Jung, zärtl. Väter. Niemann, I. Liebhaber. Prag, 
Epifoden. Rimarzig, Epiſoden. Schmechel (Reg.), I. tom. 
Gefangs- u. fom. Charakterr. Wengel, Chargen. ner 
(Oberreg.), I. Helbenväter u. Charafterr. 


Damen: Frl. Bartſch, I. trag. Liebhaberinnen. Fıl. 
Bernbarbt, II. Liebhaberinnen. Frl. Geſell, II. Sonbret- 
ten. Fr. Harwardt, I. tom. u. ernfte Mütter. Fr. Holtz⸗ 
ſtamm, I. Soubreiten. Frl. Marie Le Seur, I. jug. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Rofa Le Seur, II. Liebhaberinnen. 
dr. Marter u. Frl Mohr, II. kom. Rollen. Fr. Mül- 
ler, Anftandsdamen. Frl Rah, kl. Rollen. Frl. Julie 
Rottmeyer, I. Soubretten. Frl. Schilling, MM. Rollen. 
Frl. Wirth, MH. Rollen. Fr. Wölfer, jug. Anſtandsdamen. 

Kinderrollen: Adelheid Schindler... Ida Stier. 

Chor: 8 Herren u. 8 Damen. 

Das Orchefter befteht aus 18 engagirten Deufilern. 


Gaſt: 
Hr. Wilhelm Gerſtel, v. Hofth. zu St. Petersburg. 
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Darmstadt. 


(Großberzogliches Hoftheater.) 

Direktion. Direltor des Hoftbeaters u. der Hofmufil: 
Hr. Earl Teſcher, Ritter I. RI. des Großherz. Heffiichen Ber- 
dienftordens Philipp's des Großmüthigen, des K. 8. Defter- 
reichifchen Franz-Zofeph-Ordeng, des Kaiſerl. Ruffifhen Annen- 
Ordens, bes Kaiferl. Ruſſiſchen Stanislaus - Ordens und bes 
Königl. Griechiſchen Erlöſerordens. 

Verwaltungs-Perſonal. Hauptlaffirer: Hr. Philipp 
Lipp, Rehnungs:Rath, Ritter I. Kl. des Großderz. Heffifchen 
Berbienftorbens Philipp's des Großmüthigen. Hoftheater- u. 
Hofmufil-Sefretair: Hr. Heinrich Ploch. Hoftheater-Dekfonomie- 
Infpeltor: Hr. Ernft Basque. Hofmufil-Kaffirer: Hr. Wil- 
beim ‚Winter, Rechnungsrath, Ritter I. Kl. des Großherz. 
Heſſiſchen Verdienſtordens Philipp’s des Großmüthigen, bes 
Königl. Bayerifhen Berbienftordens vom heiligen Michael u. 
des Kaiſerl. Ruffifhen Annen - Ordens. SHoftheater- Kaffirer: 
Hr. Joſeph Watzinger, Inhaber des filbernen Kreuzes des 
Großherz. Heſſiſchen Verdienſtordens Philipp’s des Großmüthigen. 
Hofmuſik-Bibliothekar: Hr. Otto Haller, Kammermuſiker, 
Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Felddienſtzeichens. Hofthea— 
ter⸗Bibliothelar u. Souffleur: Hr. Leopold Hoffmann. Hof— 
theater⸗Logenmeiſter u. Kaſſendiener: Johannes Weber, Ins- 
haber des Großherz. Heſſiſchen allgemeinen Ehrenzeichens. Hof— 
theater⸗Beſchließer u. Beleuchte: Georg Jung, Inhaber des 
Großherz. Heſſiſchen allgemeinen Ehrenzeichens. Hofmufil- 
Pedell: Johannes Dittmann, Inhaber des Großherz. Heſſi— 
ſchen allgemeinen Ehrenzeichens. Hoftheaterdiener: Carl Burk- 
En Wilhelm Burkhardt. Hoftheaterwagendiener: Ludwig 

eije. 

Hoftheaterarzt: Hr. Carl Weber, Dr. med. 

Hoftheater-Regie, Inſpektion ꝛe. Dramaturg: Hr. 
Dr. Drärler-Manfred, Herzogl. Sachen » Meiningenfcher 
Hofrath, Ritter des Königl. Niederländifchen Ordens der Eichen 
trone, Inhaber der Königl. Wiirtembergifchen goldenen Medaille 
für Kunft u. Wiffenfhaft, der goldenen Berbienftmebaille des 
Herzogl. Sachjen-Ernefiinifchen Hausordens u. der goldenen 
Medaille des Herzogl. Naſſauiſchen Adolph-Orbens für Kunft 


— — 
— — — — 
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u. Wiſſenſchaft. Opern-Regiffenr: Hr. Ludwig Cramolini, 
Hofſänger. Schaufpiel» Regiffeur: »Hr. Ferdinand Pirſcher, 
Hofihaufpieler. Regiſſeur der Poffe u. des Vaudevilles: Hr. 
Hermann Butterwed, Hofihaufpieler. Correpetitoren: Hr. 
C. Amadäus Mangold, Hofosfalmufildireltor u. Inhaber der 
Großherz. Heffifhen goldenen Verdienſtmedaille für Kunft m. 
Wiſſenſchaft; Hr. Dominico Jatho, Hofchordireftor. Hofthea- 
ter-Infpictent u. Nachlefer: Hr. Chriftian Bormuth, Hof- 
ihauipieler. Hoftheater- Souffleur: Hr. Leopold Hoffmanı, 
Frl Hoftheater » Souffleufe: Fr. Louife 
ourtze. 
— Preise Mitglieder, Kammerfänger: Hr. Earl 
eder. 

Hoffänger. Die Herren: Hemih Bögel. Ludwig 
Cramolini (Reg). Bernhard Greger. Johannes Leib. 
Franz Nahbaur Adolph Pecz Hermann Reichhardt. 
Georg Thraber. Earl Trapp. 

Hoffängerinnen: Frl. Joſephine Amendt. Frl. Ot⸗ 
tilie Bartjch. Frl. Amalie Meyer Frl. Amalie Molnär, 
Frl. Marie Nenkäüfler. Frl. Emilie Reig. Frl. Augufte 
Stöger. Fr. Anna Wisthaler. 

Hofihaufpieler. Die Herren: Chriftian Bormuth 
(Sufp.). Hermann Butterwed (Reg). Wilhelm Dorne- 
waß (Hofjolotänzer),. Georg Göbel. Ludwig Hofmann. 
Wilhelm Kläger. Auguf Mendel. Friedrich Nerking, 
Philipp Nötel (Garderobe⸗Inſpeltor). Georg Peters. Fer— 
dinand Pirſcher (Reg). Wilhelm Schimmer Hermann 
Weitgaß. Theodor Wille Mar Wisthaler. Carl 
Wittmann. 

Hofſchauſpielerinnen: Frl. Agnes Eppert. Fr. 
Caroline Fifher. Frl. Mathilde Gräcmann Fr. Wilhel- 
mine Kläger. Frl. Marie Kläger. Fr. Jeanette Mendel. 
Fr. Marie v. Miüller-Sted. Frl. Marie Schneider. 

Hofchor. Hofchorbireltor: Hr. Dominico Zatho, Kor» 
repetitor. 

KRammerdoriften. Die Herren: Johannes Leib u. 
Johannes Löffler. 

Hofhhoriften. Die Herren: Bed. Chapiſon. En- 
ders. *Haaſe. *Hedrid. Hild. *v. Hövell. *Kehl. 
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*läger. Kurz Leif. Michel. *Müller. Orth. 
Pfeffer. Stord. Weitgaß. 

‚ Sofdoriftinnen: Frlis. *Arbeilger. *Breithut. 
*Fr. Chapifon. Fries Feidner. Fett. Gerbig. Die 
Frauen: Haaſe. Hebrid. *Herbold. v. Hövell. Fri. 
Hofmann. Die Frauen: *Jatho. *Kugler. *leift. Fries. 
M. Limbach. *R. Limbadh. *S. Löffler *M. Löffler. 
Merkter. Die Frauen: Müller. Reichhardt. Fries, 
Schmidt Wagner. . 

Hofballet. Hojballetmeifter n. Hoffolotänzer: Hr. Franz Hoff 
mann. Hoffolotänzer: Hr. Wilhelm Dornewaß (Hofichau- 
fpieler). Hr. Auguft Holzbauer. Hoffolotänzerinnen: Frl. 
Johannette Appel. Frl. Eliſabethe Dittmann. Hofballetfigu- 
rant: Hr. Georg Söbel.(Hofichaufpieler). Hofballetfigurantinnen: 
Die Fıls. 2. Appel. H. Appel. Arbeilger, Bauer. Baum. 
Dauber. Degend. Gebhard I. Gebhard II. Güt— 
lich. Henkel Jung. Kalbfleifhb. Fr. Kiehn. Fıle. 
Kridfer. Löffler *Fr. Mendel. Frls. Merker. Müp. 
Nilfon. Nungefjer. Philippi. Shuhmann. Wagner. 

Eleven der Hofballetjhule: 20 Mädchen u. 10 
Knaben. 

Hofballeteorrepetitor: Hr. Heinrich Wad, Kammermufifer. 

Die mit * Bezeichneten fpielen in Oper, Schaufpiel u. 
Ballet Heine Rollen. | 

Hofmufil. Hoflapellmeifter: Hr. Zofeph Neswad ba u. 
Hr. Ludwig Schlöſſer. Hofconzertmeifter: Hr. Auguft Mül- 
ler, Inhaber der Großberz. Heff. goldenen Berpdienftmebaille 
für Kunft u. Wiſſenſchaft. Hofmufitmeifter: Hr. Wilhelm 
Niederhof. 

K8ammermufiler. Die Herren: Bidel. Biübler. 
Harbordt. Haller (Hofmufil- Bibliothefar). Heyer. 
Leybheder. Staug. Steingräbner. Thomas. Wad. 
Weygandt. Wittic. 

Hofmujfiler. Die Herren: Adermann, Inhaber des 
filbernen Kreuzes des Großherzogl. Heff. Verdienſtordens Phi- 
lipps bes Großmüthigen, des Großherzogl. Heſſ. Mili- 
tärbienfizeihense u. bes Großberzogl. Hell. Felddienfſtzei— 
hend. ©. Anton (Inſpektor der Inſtrumenteſ. C. An- 
ton. Banger. Bauer. Biderle Böllert. Booſe. 
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Darm. Eberle F. Frank. ©. Frank. ©. Frank. 
Göttmann. Haller. Herz. Liebe. Lorenz. Man- 
old. Meifter Neumann. Noll. Ohls. Betry. 
feil. Rapp. Reig. Scherrmann Scheydt. Wahl, 
Hofmufilf - Aspiranten. Die Herren: Dankmann. 
Schleydt. 

Hofmuſik⸗Eleve: Hr. Chriſtian Planz. 

Techniſches u. ſonſtiges Perſonal. Hoftheater-Ma- 
ſchinenmeiſter: Hr. Carl Brandt, Inhaber des ſillbernen Kreuzes 
bes Großherzogl. Hefſ. Berdienftordens Philipps des Großmüthi- 
gen. Hoftheatermaler: Hr. Eruft Schnittſpahn, Hofmaler u. 
Inhaber des filbernen Kreuzes des Großherzogl. Hefſ. VBerdienftor- 
dens Philipps des Großmüthigen u. des Großherzogl. Heff. 
Feldbienftzeihens; Hr. Auguft Schwedler, Hofmaler. Inſpektor 
ber Feuerung, Beleuchtung u. der Löfchanftalten: Hr. Ehriftian 
Lautefhläger. Garderobe - Infpeltor: Hr. Philipp Nötel 
(Hoffehaufpieler). Garberobier : Hr. Philipp Röſch. Tapezier: 
Hr. Zohannes Rumpf. Reqifiteur: Hr. Ludwig Pfers- 
borff. Frifeurs: Die Hrn. Ludwig Hermes u. Caspar 
Renner. 9 fiändige Mafchinerie »- Arbeiter. 1 Farbenreiber. 
3 ftändige Gehülfen in der Männergarderobe. 4 ftändige Ge⸗ 
bülfinnen in der Frauengarderobe. 2 ftändige Gehülfen bes 
Beleuchters. 1 Feuerſchürer. 2 Hoftheaterwärterinnen. 

Geftorben: Der Hoflapellmeifter Schindelmeißer. 
Die Hofmufifer Wiefe u. Dittmann. Der penfionirte Hof- 
ſchauſpieler Bünte. Der penſionirte Hofſänger Döring. 

Penſionirt: Der Kammermuſiker Adolph Reit. Der 
Hofmuſiker Adam Banger. Die Hofchoriftinnen Frls. Budd e 
n. Schimmer. 

Abgegangen: Die Hoffä änger Hölzel u. Richard (nm. 
Münden, Hofth.). Die Hofjängerinnen Frl. Wierer u. Fr. 
Dziuba (n. New-York). Die Hofihaufpielerin Frl. Holz 
bauer. Der Hofballetmeifter Ambrogivo. Die Hofiolor 
tänzerinnen Frl. Pourchet um. Frl. Roſée (n. Dei- 
au). - Die Hofmufiter Badofen u. Bernhard, Die Hof- 
horiften Bender. Diehl. Schmidt Weber. Die 
Hoforiftin Fertig. Die Hofballetfigurantinnen Kiftner u. 
Bowintel, 

Neu engagirt: Der Hoflapellmeifter Joſeph Nes— 
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wadba. Die Hoffängerin Dttilie Bartſch. Der. Hofballet- 
meifter Franz Hoffmann. Der Hofmufiler Böllert. Der 
Hofhorift Bed. Die Hofhoriftinnen Kugler. Feidner. 
Hofmann. Die Hofballetfigurantinnen Gütlihu. Degend. 
Als Säfte traten auf 
vom 18. Auguft 1863 bis 13. März 1864: 

Hr. Ander, v. Hofopernth. in Wien: Fauft; Edgarbo; 
Floreftan. — Frl. Artöt: Regimentstodter; Adine — Hr.v. 
Bignio, v. Hofopernth. in Wien: Carlos in „Ernani“; Jä⸗ 
ger. — Hr. Braun-Brini, v. deutſchen Th. in Peſth: Man- 
rico. — Hr. Burger, dv. Stabtth. in Franffurt a. M.: Wal- 
ther Fürft. — Hr. de Carrion, v. der großen Oper in Mabrid: 
Arnold in „Tell“; Manrico; Almaviva. — Hr. Otto Dor- 
newaß, v. Stabtth. in Mainz: Cajus in „Die Iuftigen Weis 
ber von Windſor“. — Fr. Fabbri-Mulder, v. Hofopernth. 
in Wien: Elvira ih „Ernani“; Norma; Donna Anna; Rezia. 
— Hr. Fenzl, Soiotänzer v. Hofth. in Münden: Maler in 
„Des Dialer Traumbild“. — Frl. Frankenberg, v. Stabtth. 
in Mainz: Leonore im „Troubadour“; Iſabella in „Robert“, 
2mal. — Hr. Grimminger: Adonivam in „Die Königin 
von Saba”, 2mal. — Hr. Hahn, v. Stadtth. in Mainz: 
Leopold in „Die Jüdin“. — Frl. Kreuzer, v. Stabttb. in 
Mainz: Margarethe in „Fauſt“. — Fr. Mafius-Braun- 
bofer, v. Stabtth. in Hamburg: Agathe; Amazily. — Fr. 
Mihaelis-Nimbs, v. Hofth. in Mannheim: Kiytämneſira 
in „Sphigenie in Aulis“. — Hr. Müller, v. Stabtth. in 
Mainz: Bartoloe. — Fr. Müller, v. Stadtth. in Mainz: 
Marihbe in „Fauſt“; Margarethe in „Die weiße Dame“. — 


Hr. Niemann: Tannhänſer; Lohengrin. — Fr. Nie— 
mann» Geebah: Margarethe in „Fauſt“. — Fr. Roll 


zertprobe‘, 2mal; Menzel im „Suriftentag‘; Pimpernuß in 
„Dr. Fauſt's Hauskäppchen“. — Hr. Steger, v. Hofopernth. 
in Wien: Cleazar; Robert; Rooul; Arnold in „Tell“; Er- 
nani. — Frl. Göthe, dv. GStabith. in Mainz: Lorle; Die 
weibligen Drillinge; Paul in „Fortunio's Lied; Betty im 
„Doktor u. Friſeur“. — Frl. Rofee, v. Stabtth. in Ham- 
burg: Gifella (mw. eng.). — Hr. Rafalsty, v. Stadtth. in 
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Mainz: Sulpiz. — Hr. Carnor, dv. Hofth. in Wiesbaden: 
Landgraf in „Tannhäuſer“. 


Novitäten 
vom 18. Auguſt 1863 bis 13. Mai 1864. 


Opern: La Réole. Die Statue. 

Baudevilles u. Singſpiele: Die Eonzertprobe. For- 
tunio's Lied. Flotte Burſche. Ein Guldenzettel. 

Schau- u. Trauerspiele: Cora. Die Eine weint, Die 
Andere lacht. Genoveva. Die Lady in Trauer. Wir man 
Hänfer baut. Ein Wintermärden. 

Luftipiele u. Poſſen: Dir wie mir. Ein geabelter 
Kaufmann. Der Gefandtfchafts: Attahe. Graf Schelle. Vom 
Juriftentage. 

Neu einftudirt. Opern: Sphigenia in Aulis, Der 
Liebestrauft. Der Wildſchütz. 

Baudevilles u. Singfpiele: Aline. Wer ift mit? 
Der Zauberfchleter. 

Schau. u. Trauerfpiele: Die Jäger. Die Jung- 
frau von Orleans. Das Käthchen von Heilbronn. Ein Zug 
vor Weihnacht. Wilhelm Tell. 

Zuftipiele u. Poſſen: Das bemoofte Haupt. Die 
Eiferfüchtigen. Endlih hat er es doch gut gemadt. Fächer 
u. Handſchuh. Der geheime Agent. Das Glas Waffer. Kri- 
jen. Der Nafenflüber. Die Schleichhändler. Das Tagebud. 

Wöchentlich finden 4 Borftelungen ftatt u. zwar: Sonn: 
tags u. Donnerftage Oper, Zienftags u. Freitags Schaufpiel. 

Die Hofbühne bleibt während der Charwoche, am Balm- 
fonntag u. an ben erften Feiertagen geichloffen, nur am erften 
Dfterfeiertag findet ein großes Konzert zum Beften des Hof- 
theater: u. Hofmufif-Benfionsfonds flatt. 

Die Sommerferien erftreden fich gewöhnlich von Der zwei« 
ten Hälfte des Monats Mai bis Anfangs September. 


Dessau. 


(Herzogliches Hofthenter.) 


Intendanz. Intendant der Hoffapelle u. des Hof- 
theater: Hr. Freiherr von Brandt, Kammerberr, Ritter 
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res rothen Adlerordens 3. Kl. u. des Herzogl. Sad. Erneftin. 
Hausordens. 

Hofkapelle u. Mufifdireftion. Kapellmeifter: Hr. 
Thiele. 4. oncertmeifter u. Balletmufit- Dirigent: Hr. 
Appel, Inhaber des Verdienſtkreuzes des Herzogl. Sad. 
Erneftin. Hausordens. II. Concertmeifter: Hr. Drechsler. 
Chordirigent: Hr. Bartels, Kammermufilus. 26 Kammer- 
n. 32 Hofmufifer. Außerdem fteht das Perjonal der. Herzogl. 
Militairmuſik zur Verfügung. Kapelldiener: Hr. Kilz. 

Regie, Inſpektions-,Dekorations-, Majchinerie- 
n. Sarderobe-Wejen. Regiffeur der Oper: Hr. Kammer- 
fänger Krüger; des Schanfpiels: Hr. Bergen. Soufflenr: 
Hr. Dellner. Inſpieient: Hr. Kludow. Deforations- 
maler: Hr. Wernede Theatermeifter: Hr. C. Huth. 
Garberobier: Hr. Rönide. Garderobiere: Frl. Shit. 
Theaterdiener: Hr. Barth. | 

Theaterarzt: Hr. Kreisphyſikus Dr. Mann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Barth, I kom. 
Gefangs- u. Tenorbuffop. Bergen (Reg, Imntriguants u. 
1. Sharakterr. Eillis, Chargen u. II. Baßp. Dornewaß, 
1. vw. II. Bafp. Faßbender, I. Baßp. Fiedler, lyr. 
Tenorp. Föppel (Kammerfärger), I. Baritonp. Grübel, 
tom. Gefangs- u. Baßbuffop., Väter. Güldenberg, II. Bäter 
u. Chargen. Hader, Heldentenorp. Kirmes, Chargen. 
Kleinert, I. Charaktere. u. Heldenväter. Köhler, jung. 
Liebhaber. Krüger (Kammerfänger), Baßp. Adolph Meyer, 
I. Helden u. Liebhaber. Patonay, jung. Liebhaber, Bon- 
vivants. 

Damen: Frl. Bartz, jug. Liebhaberinnen. Fr. Berin— 
ger, color. Gefangep. Frl. Ehrenbaum, I. Heldinnen ır. 
Anftandsdamen. Fr. Güldenberg, I. Mütter. Fıl Hül- 
gerthb, dram. Gefangsp. Frl. Hyfel, Opernfoubreiten u. 
jug. Geſangsp. Fıl. Julius, muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Truhn, I. Liebhaberinnen. Fr. Wedes, Alte in Oper en. 
Schau'piel. 

Chorperſonal: Hr. Müller, J. Tenor u. charg. 
Rollen. Frl. Brichta, II. Sopran u. fl. Rollen. Fr. Eillie, 
1. Sopran. Frl. Herfurth, I. Sopran u. M. Rollen. Frl. 
Boigt, J. Sopran. 16 einheimifche Herren u. 16 Damen. 
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Ballet. Balletmeifter u. L Solotänzger: Hr. Fride. 
Solotinzer: Die Hrn. Homann n. Röder. I. Solotänzerin: 
* Roſée. Solotänzerin: Frl. Buche y. II. Solotänzerin: 
rl. Blücher. Figurantinnen: Die Frls. Muzel. Rub— 
berts. Schneider. Sorg. Bogtberg. Wehrhan In. 

AUbgegangen. Herren: Fritſch (n. Baſeh. Leithner 
(n. Würzburg). Patomw. 

Damen: Frl. Eonradi (mn. Poſen). Frl. Finſter 
(n. Dresden). Fr. Homann. Die Fri. Klein (n. Königs- 
berg). Rohde (n. Poſen). Zrautmann (n. Hambury, 
Stabith.). Winkler (n. Prag), Goßmann. Köller Toft. 

Neu engagirt. Herren: Dornemwaß. Faßbender. 
Müller. 

Damen: Die Fils. Buchey. Ehrenbaum. Hülgertb. 
Hyſel. Julius. Muzel. Roſée. Rubberts. Sorg. 
Voigt. Vogtberg. Wehrhan J. u. II. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Bet dv. Berlin, Imal. — Fr. Beringer v. Braun— 
ſchweig, 3mal (mw. eng.). — Frl.de Ahna v. Berlin, Imal. — 
Frl. Hansmann v. Magdeburg, Imal. — Frl. Koudelfa 
v. Bremen, Imal. — Hr. Scarta v. feipzig, 3mal. 

Nopvitäten: 

Barfüßele. Wenn die Thür zufglägt Eine homöopa— 
tbifhe Kur. Sammelwuth. Ein Trödler. Ein Opfer der 
Wiſſenſchaft. Freudvoll und leidvoll. Das Teftament des 
Onkels. Die Pflegetödter. Zwei Schneiber. 

Spieltage find: Sonntag, Dienftag u. Freitag. 

Die Saifoı dauert von Anfang Oftober bis Ende Mär;. 


Donaueschingen. 
Reiſende Geſellſchaft, — für das Großherzogthum 
Baden.) 


Direktor: Hr. Hermann Weinftötter, führt gleichzeitig 
die Regie des Luſtſpiels u. der Poſſe. 

Regiffeur des Schanjpiels: Hr. Wellendorff. Mufit- 
bireftor: Hr. Bedent. Inſpicient: Hr. Joſef Gödel. 
Souffleur: Hr. Thalweiner. R | 

Darftellende Mitglieder. Herren: ai Gödel I. 
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Eng. v. Ohms. Stahl, Weinftötter (Dir) Wellen- 
dorff (Reg.). 
Damen: Frl. Auguſte Bittler. Fr. Dittberner. 
Fl. Maifahrt. Fr. Weinftötter (Dir.). Fr.Wellendorff. 
Abgegangen: Die Hrn. Sutter, Gettler u. 
Tauriniue Frl. Beerhalter Frl. Merelli. 
Geftorben: Hr. Auguft Gödel. 


Dresden. 
(Königl. Sächſiſches Hoftheater.) 


(Im Jahre 1864 wegen vorgenommener Renovation in ber 
Zeit vom 1. Mai bis 27. Juni gejchloffen.) 

General-Direltion. General- Direktor bir Königl. 
muſikaliſchen Kapelle u. des Hoftbeaters: Hr. Otto von Kön— 
nerißg, Comthur ꝛc. 

Sekretair u. Dramaturg: Hr. Hofrath Dr. Julius 
Pabſt, Verdienſtkreuz bes Herzog! S.-Erneftinifchen Hansordens. 

Regie. Regiſſeure des Schauſpiels: Die Hrn. Ger— 
ſtorfer u. von Strang. Regiſſeure der Oper u. Poſſe: Die 
Hrn. Schloß u. Räder. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Die Hrn. Karl Krebs 
u. Dr. Julius Rietz. Muſikdireltor: Hr. Julius Peſchke. 
T. Eoncertmeifter: Hr - Schubert, Nitter des Königl. Sächſ. 
Albrechtsordens; II.: Hr. Lauterbad. Ehorbdireltor: Hr. Earl 
Auguft Guftav Riceiue. 

Die Königl. muſikal. Kapelle befteht aus 63 Kammermufi- 
fern und 16 Aspiranten. 

Dirigent ber Theatermuſik: Hr. Mufifdireftor Pohle. 
4 Theatermufifer, welche nach Bedürfniß verftärkt werben. 1 
Balletvoripieler. 

Birreau u. Kaffe. Kaffirer: Hr. Schroth, Ritter des 
Könige. Portugiefifchen Chriſtusordens. Tageskaſſirer: Hr. 
Keil. Eontroleur: Hr. Bär. Regiſtrator u. Hofnotiſten-In— 
fpeftor: Hr. Liebſcher. Kaffenichreiber: Hr. Beniſch. Con— 
troleurgebülfe: Hr. Schmidt. Theatercopift: Hr. Weyel jun. 
Hofnotiften: Die Hrn. Klemm u. ——— Kaunzleidiener: 
Dr. Weyel sen. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Noad. 
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Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: v. Böhme 
(Sch. u. ©). Dettmer. Fallenbach. Fiſcher. Ger— 
fiorfer (Reg). Heeſe. Herbold (S, u Sch) Holl— 
mann (©. u. Sch.) Zaffe. Jauner. Koberftein. Kra— 
mer. 2emaiftre, genannt Marimilian. Meifter. Peren;. 
Porth. Räder (Reg, ©. u. Sch.) Seiß. Simon. 
v. Strang (Reg). Walther. Wilhelmi. Winger. 

Ehrenmitglied: Hr. Emil Devrient, Ritter des Groß— 
herzogl. Sachjen-Weimarfchen Hausordens vom weißen Falken 
u. des Herz. Sachen « Erneftinifchen Hausordens, Inhaber der 
Königl. Hannöverfhen großen goldenen Ehren-Metaille, jowie 
ter Großherzog. Heſſiſchen u. der Großherzogl. Medienburg- 
Schwerinſchen goldenen Berdienft-Medaille. 

Damen: Frl. Allram. Fr. Bayer. Frl. Berg Ft. 
Conradbi. Frl. Guinand. Fr. Huber Fr. Kriete 
(Benfionairin, S. u. Sch.). Fri. Langenhaun. Frl. Lohn, 
Fr. Mitterwurzer. Fr. Berenz Frl. Quanter Frl. 
Ulrich. Frl. Wächter Frl Wolff. 

Oper, Herren: Degele. Eichberger. Freny. Mar 
hion (S. u. Sh.). Mitterwurzer. Rudolph. Scaria, 
Skharfe Schloss (Reg... Schnorr. v. Carolsfeld. Ti— 
chatſcheck, Königl. Sächſ. u. Großherzogl. Medlenburg-Stre- 
litzer Kammerſänger, Inhaber der Großherzogl. Heſſiſchen gol⸗ 
denen Verdienſt-Medaille. Weiß (S. u. Sch.). 

Damen: Frl. Alvsleben. Frl, Baia Fr. 
Bürde-Ney, Königl. Sächſ. Kammerjängerin. Frl. Braun. 
Frl. Häniſch. Fr. Jauner-Krall. Fr. Krebs-Michalefi. 
Frl. Weber. 

Balletperſonal. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. 
Pohl. Soistänzerinnen: Die Fris. Boor, Finfter, Ne» 
manoff, Sounenfeld u. Stuſſy Solotänzger: Die Hrn. 
Sermwig u. Bartſch. 40 Figuranten u Eleven. 

Kinderrollen: Hedwig Wolf. Anna Planik. Otto 
Haniſch. Klara Haniſch. 

Chorperſonal: 50 Choriſten u. Choriſtinnen. (Bei 
großen Opern werben noch Militärſänger zugezogen.) 

Tehnijhes u. Hülfsperfonal. Deforationsmaler: 
Hr. Rahn. Mafchinenmeifter: Hr. Louis Brandt. XTheater- 
meifter: Hr. Petzold. Obermajchinengehülfe: Hr. Bret- 
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ſchneider m. 20 Maſchinengehülfen. Theaterinſpicient: Hr. 
Jenk. Hülfsinspicient: Hr. Handrich. Souffleur: Hr. 
Berthold (der Oper), Hr. Haniſch (des Schaujpiels). 
Garteroben-$nfpeltor u. Coſtumier: Hr. Frenzel. Garde— 
robenanffeher: Hr. Kühn. 1. Garderobenaufwärter u. 2 Ge— 
hülfen. 1. Garberobiere. 1 Gehülfin. BeleuchtungsOberauf- 
feher: Hr. Sohr m. 6 Gehülfen, 2 Theaterfchneider u. 2 
GSehülfen. 2 Frifeure u. 2 Gehülfen. Ein Theaterwachtmeiſter. 
2 Theaterdiener. Hansinfpekor: Hr. John. 1 Portier. 2 
Hausmänner. 1 Heizer. 20 Billetabnehmer. Ein Requifiteur. 
6 ZTheaterabräumer. 2 Oberfeuerwädter u. 6 Feuerwächter. 
1 Rüſtkammer-Aufſeher m. 1 Gehülfen. 1 Zettelträger. 1 
Thürfteher. 

Abgegangeu: Hr. Dawiſon (Sch. m. Kgl. Penfton.) 
Hr. Dittmarfh (Sc. penfionirt.) Hr. Hablaweg (©. n. 
Lemberg.) Hr. Quanter (Sc. penftonirt.) Frl. Reiß (S. n. 
Schwerin.‘ Fr. Wächter (Sch. penfionirt.) Frl. Belke (Tän- 
zerin n. Köln.) 

Neu engagirt: Hr. Fallenbad, Sch. Hr. Saffe, 
Sch. Hr. Scaria, S. Frl. Braun, ©. Ar. Wolff Sc. 
Frl. Nemanoff, Fänzerin. Frl. Fiufter, Tänzerin. 

Öaftjpiele 
vom 1. Dftober 1863 bis ult. September 1864. 

Frl. Janauſchek: Brunhild; Deborah; Dido. — Fr. 
Julius-Seidler: Eupido in „Flick u. Flod'. — Hr. Sca- 
ta, v. Stabtth. in Leipzig: Bertram in „Robert der Teufel‘ 
(w. eng.) — Frl. Henriette Wolff, v. Stabtth. in Bamberg: 
Margarethe Weftern; Evchen in „Der verwunſchene Prinz‘; 
Friederike in „Die Jäger (m. eng.) — Sr. Marr v. Ham: 
burg: Menzinger in „Der Kaufmann‘, 2 mal; Wallmuth 
in „Ottfried‘; Marquis de la Seigliere in „Helene 
von Geigliere‘. — Hr. Dr. Gunz, v. Hofth. in Han- 
nover: Arnold in „Wilhelm Tel; Chapelou, 2 mal; 
Lyonel. — Hr. Homann, Solotänzer v. Hofth. in Deſſau 
ii „Flick u. Flock“. — Frl Nemanoff, Solotänzerin v. 
Foftb. im Koburg in „Robert der Teufel“, „Flick u. Flock“ u. 
„Alefſandro Stradella“ (m eng.) — Zul. Sophie Bauer, v. 
Hofth. in Caffel: Valentine; Elifabety; Donna Anna; Re 
becca. — Hr. Lebfeld, dv. Kofth. in Weimar: König Lear; 


103 


Wallenſtein; Othello; König Rihard III. — Hr. Nachbaur, 
v. Hofth. in Darmftadbt: George Brown; Gennaro; Lvonel; 
Almaviva. — Hr. Fallenbad,v. Hofth. in St. Petersburg: 
Narziß; Leontes in „Ein Wintermärchen“; Wallenftein (w. 


eng.) — Hr. Müller, dv. Stabtth. in Frankfurt a. M.: 
Lyonel; Maurico; Floreftan. 
Novitäten 


vom 1. Oftober 1863 bis ult. September 1864. 

Trauer, Schau- u. Luftfpiele: Die guten Freunde. 
Rechter und linfer Flügel. Michael Kohlhaas. Dido. Ottfried. 
Der Dritte. Das bemoofte Haupt. Königin Bel. Nachtigall 
und Nichte. Niklas, der Holzſchnitzer. Helene von Seigliere. 
Wie e8 euch gefällt! Die Shafjpeare-Feier. Pindar’s Werke. 
Sie hat ihr Herz entdedt. Unjere Alliirten. Aus der fomifchen 
Oper. Ein Feuilleton. Er hat etwas vergeffen. Salon u. 
Circus. Sein Freund Babolin. 

Vaudevilles, Poſſen m. Gefang, Ballets: Der 
Hoczeitsbraten. Der Wahrjager. Die vier Jahreszeiten. (Ballet.) 


Düsseldorf. 
(Stabttheater.) 


Theater - Comite - Borfigender: Hr. Oberbürgermeifter 
Hammers. 

Direktion. Direktor: Hr. E. TH. L'Arronge, zugleich 
Tireftor des Thalia » Theaters in Cöln n. Eigenthümer des 
Bictoria-Theaters daſelbſt. 

Regie, Inſpektion 2. Regifjeur des Schaufpiels u. der 
Poſſe: Hr. Albert Pittmann; der Oper: Hr. Janjen. In— 
fpicienten: Die Hrn. Grube u. Sander. Couffleur: Hr. 
Schwartz. Laffirer: Hr. Horn. Theaterdiener: Hr. Vier— 
baum. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Büchner. Muſik— 
u. Chordirektor: Die Hrn. Bach u. Heinede. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Siehring. 

Tehnifhes Perſonal. Maſchiniſt u. Deforations- 
maler: Hr Hausmann m. 8 Geh. Deforationsmaler: Hr. 
Grove. Beleuchtungs - Infpeltor: Hr. Flüchter. Ober- 
garderobier: Hr. Kebel. Garderobiers: Die Hrn. Beer u. 
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Günther. Friſeur: Hr. Schleyer m. 2 Geh. Garde» 
robiere: Fr. Adolpb m. 2 Geb. Requifiteur: Hr. Meyer. 
Zettelträger: Hr. Giefen. 


Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Amberg, 
fi. Rollen. Droberg, I. Liebhaber, Bonvivants. Epple, 
Väter u. Charakterr. Bunte, IH. fom. Rollen. Grube 
(Inip.), kl. Rollen. Hamm (f. Op.), jug. fom. Rollen. Hos 
vemaun (j. Op.), fom. Charafterr. - Kammer, HM. Rollen, 
LArronge (Dir), I. tom. Rollen. Pittmann (Reg.), 1. 
Väter, Heldenväter u. Charalterr. Stern, N. Rollen. Tho— 
len, jug. tom. Rollen. Titzenthaler, I. Helden u. Lieb— 
baber. Werges, I. Intriguants u. Charafterr. 

Damen: Frl. Albert, I. jug. naive Liebhaberinnen. Sr. 
Behnken u. Frl. Brandenburg, FH. Rollen. Fr. Egli 
(f. Op.), Soubretten u. darg. Rollen. Frl. Greil (. Op.,, 
jug. Liebhaberinnen. Fri. Adelheid Günther, 1. Anftands- 
damen, Heldenmütter. Frl. Heufer, jug. ſentim. Liebhabe- 
rinnen. Fr. Maſſy, tom. Alte, Humor. Mütter. Fr. Pitt- 
mann, I. Heldenmütter, Anſtandsdamen. 


Oper. Herren: Egli, I. Baßp. Erber, I. Helden- 
tenorp. Franke, J. Ior. Tenorp. Hamm (f. Sch.) Tenor- 
buffop. Hovemann (ij. Sch.), Baßbuffop. Janſen (Reg.), 
J. Baritonp. Kreuß, Tenorp Ried, Baßp. Schönbrud, 
I. Baritonp 

Damen: Fr. Egli (f. Sch.‘, Soubretten u. fingendbe 
Mittter. Frl. Greil (ſ. Ch), Soubretten Fr. L'Arronge— 
Surp (Dir), I. color. Gefangsp. Fr. Sieora-Belli, IT. 
dram. Geſangsp. Frl. Voß, I. jung. Geſangsp. 

Chor. Herren: Amberg. Bad. Böhm Botten- 
wiefer Bunge Egner. Ernf. Bunfe Grube, 
Kammer Sander (Infp.) Stern. 

Damen: Fr. Amberg. Die Fris Andree. Bran— 
dbenburg. Brandt. Fr. Behnken. Die Frls. Deder. 
v. Eften. Fichtelberger. Marpurg. Safri. Sander. 
Seyler. St. ©oulain. 

Abgegangen: Hr. Carlo {n. Eoblenz). Hr. Goſd— 
Ihmidt. Frl. Großmann Frl. Hayne Fl. Herz (nm. 
Elberfeld). Hr. Laßwitz. Frl. Serena. 
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Als Saft trat auf: 
Frl. Marie Geiftinger, v. BVictoriath. in Berlin. 


Duisburg u. Mühlheim a. d. Ruhr. 


(Eonceffionirte reifende Gefellfchaft für Weftphalen und bie 
Rheinprovinz.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Thalheim, führt 
gleichzeitig Die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Bertram. Infpicient: Hr. Hentid. 
Souffleur: Hr. Beder. Theatermeifter: Hr. Ellwanger. 
Garderobier: Hr. Wilhelmi. Zettelträgerin: Fr. Meldior. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Büſching, Liebhaber 
u. Gelben. Ellwanger (Theatermftr.), kl. Rollen. Hentſch 
(Snfp.), bed. Epifoden. Herzberg, jug Liebhaber. Leh— 
‘ mann, kom. Gefangsr. Leonhard, fom. Gefangs- u. Cha⸗ 
rakterr. Reined, alte Diener, Väter. Scheedel, Charaf- 
terr., Bäter u. Iutriguants. Schwalbach, Charalterr. u. 
Väter. Walter, charg. Rollen. Weigelt, Naturburſchen, 
Gecken. Weingarten, jug. kom. Rollen, Liebhaber. 

Damen: Frl. Baum, Mütter, kom. Alte. Frl. Horn, 
I. Soubretten, muntere Liebhaberinnen. Fr. Lehmann, Kam- 
mermädchen, charg. Rollen. Fr. Reined, Liebhaberinnen. 
Frl. Rofenberg, jug. u. muntere Piebhaberimnen. Fr. 
Shwalbah, Mütter u. tom. Alte. Fr. Thalheim, ge- 
fette Liebhaberinnen, Heldinner u. Anftandsdamen. Frl. Ur- 
ban, charg. Rollen. 


Eisleben, Aschersleben, Zeitz. 


(Bereinigte Theater, verbunden mit dem Sommtertheater in 
Cöthen,) 


Direltor: Hr. Xeffler. 

Regiſſeur: Hr. Werel. Muftldireftor: Hr. Ihle. In— 
fpicient: Hr. Brinfmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Brinkmann (Infp.). 
Häusler Leffler (Dir) Moore Richter. Shaum- 
burg. Wägner. Werel (Reg) BZebmitller. 

Damen: Frl. Adermann. Frl. Hart. Frl. Kraft. 
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Fr. Leffler (Dir). Fr. Leuchtmann. Frl. Baufe Fl. 
Töldte Frl. Winzer. e I 


aft. | 
In Cöthen: Hr. Julius, v. Stabtth. in Leipzig, 4 mal. 
Zeitung in Köthen, melde Theater - Referate bringt: 
Tageblatt, Redakteur: Dr. Frankenberg. 
Smpfeblenewertbe Hôtels. I. Klaffe: ARuffifher Hof. 
11. Klaffe: Weißes Roß. Ä 


Elberfeld. 


(Stadt- und Baubeville-Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Abr. Küpper. 

Techniſcher Direktor u. Oberregiffeur: Hr. Albert Keßler. 

Regiffeure: Die Hrn. Grevenberg u. Wieſe. Kapell- 
meifter: Hr. Chemin- Petit. Mufil-. un. Chordireftor: Hr. 
Plengorth. Imfpicienten: Die Hrn. Ackermannu. Fuchs, 
Souffleure: Die Hın. Schlegelu. Hamilton. Kaffirer: 
Hr. Bräutigam. SKaftelan: Hr. F. Drejeler. Theater- 
diener u. Requijitenr: Hr. A. Drejeler. SKapelldiener: Hr. 
Müller. | 

Tehnifhes Perfonal. Dekorationsmaler: Hr. Grone- 
feld. Mafhinift u. I. Theatermeifter: Hr. Jaeger. 
II. Theatermeifter: Hr. Schmitz. Obergarderobier: Hr. 
Eijenbad. ©arberobiers: Die Hın. Log u. Flötmann. 
Garderobieren: Fr. Eifenbad u. Fr. Drejeler. Frifeur: 
Hr. Schmidt m. 2 Geh. Frifeurin: Fr. Schmerbed. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Graf. | 

Die Kapelle, unter Direktion des Hrn. Jul, Langenbad, 
beftehbt aus 36 engagirten Mufilern. | 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Benke, 
I. Helden u. Liebhaber. Benthak, I. Charakterr. u. In— 
triguants. Fichte (f. Op.), jug. fom. Rollen, Naturburjchen. 
Hamilton (Souffl.), Aushilfer. Hamm, fom. u. arg. Rollen, 
KRannappel, jug. Helden u. Liebhaber. Kefler (Öberreg.), 
Heldenväter u. Charakterr. Kökert, Liebhaber u. Bomvivants, 
Köhler, Bäter u. Charakterr. Reinhold, II. Liebhaber. 


Stephanus, ernfte u. kom. Charakter. Wiefe (Reg.), 
1. tom. Gejangs- u. Charakterr. 
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Damen: Frl. Aulich, charg. Rollen. Fr. Bente, Lieb— 
haberinnen. Fil. de Garlieb, muntere Fiebhaberinnen. Frl. 
Herz. I. Anſtandsdamen u. Mütter. Fr. Yettinger- le 
Beau, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Mer- 
big (ſ. Op.), fom. u. ernfte Müıter. Frl. Schlegel, Kam— 
mermäbden. Fıl. —— I. muntere Liebhaberinnen, 
Soubretten. Fel. Thyſſen, naive Liebhaberinnen, 
II. Seubretten. Frl. Ungar, J. "Eonverjationsliebhaberinnen, 
jug. Salondamen. Fr. Wiefe, jug. muntere u. fentim. Lieb» 
baberinnen. 

Dper. Herren: Ditger, lyriſche Tenorp. Fichte(f. Sch.), 
Tenorbuffo- u. II. Zenorp. Grevenberg (Reg.), 1. Hel- 
ben=- u. Spieltenorp. Lettinger, I. Baritonp,. Rechtmann, 
I. u. II. Baßp. Strobel, I. Baf- u. Bahbuffop. 

Damen: Fr. Grevenberg, I. dram. u. color. Ge- 
fangsp. Frl. Heffert, jug. Geſangsp. u. Opernjoubretten. 
Frl. Mayer, I. color. u. jug. Geſangsp. Frl. Merbig 
(ji. Sch.), fom, Alte u. Mütter. 

Chor-Perſonal. Herren: Adermann (Infp.). Bid- 
bardt. Erfifeld. Fuchs (Infp). Hamm. Henning. 
Sanidy, Kübler Mewie Nitſche. Ohmen Schnake. 

Damen: Frl. Aulid. Frl Badhauns Fr. Bente. 
Fr. Hamm. Fr. Hamilton. Fr. Hofbauer Fr. Köh— 
ler8. Fıl. Schlegel. Fr. Thies. Frl. Zier. 

Übgegangen: Hr. Fehre Hr. Franke. Hr. u. Fr. 
Görlich (nah Magdeburg). Hr. von Soden-Götzdorf 
(n. Amfterdam). 

Contraftbrüdhig: Frl. Louiſe Haafe (m. New:Jorf). 
Die Ehoriften: Frl. Bittner. Hr. Dombrowsky. Fri. 
Krausnid, Hr. u. Fr. un Fl. Weber. 


te 

vom 1. Oktober 1863 bis 1. Ditober 1864: 
Hr Dr. Gunz v. Hannover. — Fr. Lilla von Bulyvowsky. 
— Hr. Emil Devrient. — Hr. Mer. Kökert v. St. Pe— 
tersburg. — Frl. Dttifie Sende. — Die italienifhe Opern- 
geſellſchaft v. taiſ. Then’.v in Paris. — Hr. Albert Ellmen- 

reich v. Mainz. — Fri. Neyer v. Frankfurt a. D. 

Novitäten: 

Die Tochter des Südens. Der Wilderer. Ein geabelter 
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Kaufmann. Die Grazien von Berlin. Waldlieschen. Gräfin 
Guſte. Pech⸗Schulze. 500,000 Teufel. Eine leichte PBerjon. 


Elbing. 
(Stabttheater, verbunden mit dem Victoriatheater in Danzig.) 

Direktor: Hr. Inlins Radike, gleichzeitig Direktor u. 
Eigenthümer des BVictoriatheater8 in Danzig. 

Oberregiſſeur u. Regiffeur des Schau- u. Luftfpiele: Hr. 
Wölfer; der Boffe: Hr. Cäſar Schmechel (als Gaft für 
die Saiſon). Mufikdireftor: Hr. Marter. Inmſpicient u. 
Sefretair: Hr. Harwardt. Souffleur: Hr. Schmidt. Kaj- 
firer: Hr. Stellfeld. Scheatermeifter: Hr. Mansty m. 4 
Seh. Schnürmeifterr: Hr. Dallmer. Garderobier: Hr. 
Hechwehr. Frifeur: Hr. Fiſcher m. 2 Geh. Requifitrice: 
Fr. Dach. Theaterbiener: Hr. Winsky. j 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ziegler. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Abmeyer, I. Helden 
u. Liebhaber. Aſché, I. Intriguants. Breil, bed. Aus- 
bitlfsr., MT. Tenorp. Chor. Fifcher, arg. Rollen, H. Tenorp., 
Chor. Garbe, Chevaliers, Charakter. Guſtav Gerftel, 
I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Heffe, I. jug. kom. Ge 
fanger. u. Bonvivants. Jentſcheck, 11. Väter. Jung, 
zärtliche Bäter. Klotz, Chargen, Bakbuffop., Väter. Schmechel 
(Neg., als Gaft für die Saifon), I. tem. Geſangs- u. Tom. 
Charalterr. Schraut, Liebhaber u. Naturburfhen. Wenzel, 
Chargen. Wölfer (Öberreg.), I. Heldenväter. u Charafterr. 

Damen: Frl. Bernhardt, jug. Liebhaberinuen. Frl. 
Brecht, I, Soubretten. Fr. Harwardt, I kom. u. ernfte 
Mütter. Frl. Lac, HM. Rollen, Chor. Frl. Iſolda Lehmann, 
J. trag XNiebhaberinnen, jug. Heldinnen. Fr. Marter, U. 
tom. Rollen. Frl. Müller, Anftandsdamen.. Frl. Julie 
Rottmeyer, I. Soubreiten, jug. Liebhaberinnen. Fri. 
Schilling, A. Rollen. Sr. Schraut. II. Mütter u. Chargen. 
Frl Marie Le Seur, I]. jug. muntere fiebhaberinnen. 
Fr. Roſa Le Seur, Il. Liebhaberinnen. Fr. Wölfer, ing. 
Anftandedamen. 

Chor: 8 Herren un. 8 Damen. 

Sontraftbrühig: Hr. A. Niemann. 

Das Orchefter befteht aus 18 engagirten Mufitern. 
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Emden und Leer. 


(Bereinigte Theater.) 


Divefior u. Unternehmer: Hr. A. Bafte, conceffionirt 
für die Provinz Oft Frieslan:, das Großherzogthum Dlden- 
burg und die Yanddroftei Oldenburg. 

Das Kaſſenweſen verfieht Frau Direktor Baſté. 

— Regiſſeur des Schnu- u. Luftiptels: Hr. Sadmann; 
ber Poſſe: Hr. Prager. Mufildirefior: Hr. Dettmer. In— 
jpicient: Hr. Rahnſen. Souffleuje: Fr. Rhené. Theater— 
meifter: Hr. Herr m. 4 Geh. Garberobier: Hr. Wiegaud. 
6 Billeteurs. 

Das Drchefter befteht aus 16 engagirten Mufikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Löhling. Hr. Dr. Bode, 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bafte (Dir.), Bon 
vipants u. kom. Gefangsr. v. Baftineller, 1. Helden u. 
Lirbhaber. Fuchs, Helden u. jug. Charalterr. Henning, 
alte Diener. Herr (Theatermftr.), Epifoden, arg. Rollen. 
Peters, Imtriguants, Charalterr. Präger (Reg.), I. iug. 
tom. Geſangsr., Geden u, Naturburſchen. Rahnſen (Inſp.), 
Anmelder. Reinbold, I. Charakterr. u. Heldenväter. Sack— 
mann (Reg.), Väter u. feinfom. Charakterr. Töldte, jug. 
Liebhaber. Wiegand (Garberobier,, Epiſoden. 

Damen: Fr. Baſté (Dir.), I. jug. u. muntere Liebhabe— 
rinnen. Fr. dv. Baftineller, I, Liebhaberiunen, Heldinnen 
u. jug. Anftandsdamen. Frl. Egers, kl. Rollen u. Chor. 
Frl Jacobi, II. Liebhaberinuen. Frl. Seidemann, jug. 
Tiebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Valée, Mütter u. ältere 
Anftandsdamen. Frl. Wiejel, H. Rollen u. Chor. Fl. 
Zabel, kl. Rollen u. Chor. Fl. Zitt, 1. Soubretten u. 
muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Ad. Bafte. Wilhelmine Bafıc. Fran- 
:isfa Rheué. Hermann Ahene. 

Abgegangen: Fr. Serftel (n. Eimbed). Hr. Schult— 
heiß (contraftbrüdig). Frl. Koch (contraltbrüchig). 

Die Bühne in Emden wurde am 2. Weihnachtstag mit 
„Feſtprolog“ und „Emilia Galotti“ eröfjnet. 

Sowehl die Dekoration der Kühne als der Zujchauer- 
raum des Stadtthenters in Emden wurden vem Direltor Hrn. 
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A. Baſté anf das Zweckmäßigſte und Geihmadvollfte herge- 
ftelt. Bühne und Zuſchauerraum wurden in dieſem Jahr mit 
Gas eingerichtet. 


Erfurt. 
(Stadttheater.) 


Direktor u. Eigenthümer des Stadttheaters: Hr. Julius 
Teichmann. 

Oberregiſſeur u. Regiſſeur der Poſſe u. des Vaudevilles: 
Hr. Pätel. Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Wal— 
ther-Troſt. Kapellmeifter: Die Hrn. Mengel u. Weißen— 
born. Mufildireftor: Hr. Wagner. Inſpicienten: Die Hrn. 
Diek n. Bernhardy. Soufflenr: Hr. Schiele. Kaflire- 
rin: Fr. Weiß. Controleue u. Ober-Billeteur: Hr. Gebjer. 
8 Billeteurs. 

Das Orcefter befteht aus 24 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wolf. 

NRechtsconfulent: Hr. Juſtizrath Hadlich. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bernhardy (Snip.), 
fom. Rollen, Chor. Böhndl, Bäter u. Charaften. Bol» 
zius, 1. Helden, Liebhaber u. Bonvibants. Breitſprecher, 
J. Charakter- u. kom. Geſangsr., Baßbuffop. Diet (Inſp.), 
Chargen, Chor. Eckert, Chargen, Chor. Franke, jug. 
Liebhaber, Naturburſchen. Pätel (Oberreg.), I. jug. kom. Ge— 
ſangsr., Bonvivants, Gecken. Roger, Il, Liebhaber. Wal» 
tber-Trofl (Reg. ) 1. Sharafterr., Intriguants. Weigl, 
Liebhaber, Chor. Wohlbrüd, I. fom. Gefanger. Wünzer, 
Bäter, Chor. 

Damen: Frl. Bauer, I. Yicbhaberinnen, jug. Salonda- 
men. Frl. Brandenburg, I. Anftandsdamen. Frl. Ederi, 
1. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen. Frl. Graf J. Liebhabe- 
rinnen, Chor. Frl. Graf II, Kammermädchen, Chor. Frl. 
Hamann, Nebenr., Chor. Frl. Sohn, I. fom. Alte. Frl. 
—— 1. jug. muntere u. ſentim. Liebbaberinnen. Fr. 

v. Prosky, I. Vaudeville- u. Voffen-Soubreiten. Fr. Ride 
ter- Sobirey, Heldinnen u. Salondamen. Frl. Seepoldi., 
II. Soubretten, Chor. Ft. Seepold 11., Liebhaberinnan, 
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Chor. Frl. Spohn, Kammermädden, Chor. Fr. Wohl— 
brüd, I. jug. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Ida John. Klara u. Franz Wünzer. 
Pauline Breitfpreder. 

Tehnifhes n. Hülfsperjfonal. Theatermeifter: Hr. 
Müller m. 8 Geh. Gasbeleuchtungs:Infpeltor: Hr. Laes— 
ter m. Geh. Sarberobiers: Die Hrn. Hartmann u. Mad 
leid. Garberobiere: Frl. Reuter. Frifeur: Hr. Röhn m. 
Seh. Requifiteurs: Die Hrn. Neuter u. Heidelberg. 
Theaterdiener: Hr. Machleid. 

©aftipiele 
vom 1. November 1863 bis 1. November 1864: 

Sr. Verfing- Hauptmann, Hr. Bellofa u. Hr. 
Paetſch, v. Hofih. in Coburg. — Fr. dv. Bärndorff. — 
Frl. Dora Weyfopf (Tänzerin). 

Novitäten 
vom 1. November 1863 bis 1. November 1864: 
x Lady in Trauer. Vater u. Tochter. Maria Sulkowsla. 
Ein geadelter Kaufmann. . Lea fir Rahel. Tochter des Loot- 
fen. In der Sur. Dir wie mir. Die Compromittirten, Ein 
Mädchen vom Ballet. Prinz Eugen. Mlerander. der Große. 
Eine leichte Perfon. Beh-Schulze. Bruder Liederlih. Unru- 
bige Zeiten. Vom Juriftentage. Die Preußen in Schleswig. 


Auf Alfen. 
Empfehlenswerthe Hötels: Römische Kaifer. Kronprinz. 
Erfurt. 
(Sommertheater, verbunden mit dem fürftlichen Theater in 
Arnstadt.) 


Direftor: Hr. Alphons von Rekowsky⸗Linden, 
führt die Oberregie. 

Regiffeur des Schau: u. Xuftfpiels, ſowie der Poffe: Hr. 
2. Denkhauſen; der Oper: Hr. Beyer. Infpieient: Br. 
Fiedler. Souffleur: Hr. Ehm. Kapellmeifter: Hr. Roe- 
ber. Chorbireftor: Hr. Bischoff. Selretair: Hr. Mor- 
genroth. Kaffirer: H Weib. Theaterdiener: Hr. Seiffertb. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Pubke. 

Rechtsconfulent: Hr. Zuftizraty Dr. Pindert. 
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Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Albes 
(j. Op), Väter u. tom. Charafterr. Barth (f. Op.), jug. 
tom. Rollen. Beimler (j. Op.), Epifosen u. Chor. Ben— 
thak, Zutriguants, Charafterr. Beyer (Reg., j. Op.), Re 
präfentationsr. Denkthanfen (Reg., ſ. Op.), Bäter, kom. 
Eharalterr. Fiedler u. $loderer, Epijoden, Chor. Hövell, 
jug. tom. Gefangsr. Langenfeld, Epifoden, Chor. Meder 
(f. Op.), arg. Rollen, Chor. Melms . Op.) Anftander. 
Morgenroth, kom. Charakter. Pfund, harg. Rollen, Chor. 
v. Rekowsy-Linden (Dir.), Helden u. Liebhaber. Schind— 
ler, Helden u. Liebhaber. Schmidt (ſ. Op.), Repräjen- 
tationsr. Schulg, ECharakierr. Seiffarth, fon. Gefangsr. 
Sommer (j. Op.), Büter, Chor. Stöger (j. Op.), I. 
Biter, Chor. Wadwig (j. Op.), Epifoden, Chor. Wilden— 
berg, jug. Helden, Liebhaber, Wokurka (f. Op.), Charafterr. 

Damen: Fr. Albes (ſ. Op.), fom. Alte. Frl. Bischoff 
(j. Op.) Kammmermädden. Frl. Golie, trag. Liebhaberin- 
nen u. jug. Anftandsdamen. Frl. Denkhauſen, jug. Lieb- 
babırinnen. Frl. Harrig (j. Op.), Liebhaberinnen, Chor. 
Die Frls. Hildebrand (j. Op.) u. Krauſe (f. Op.), arg. 
Rollen, Chor. Frl. Leitner, Mütter u. ältere Auftande- 
vanıen. Frl. Meyer, Liebhaberinnen. Frl. Baulmann, 
Soubretten u. jug. Liebhaberinnen. Frl. Baufe, jug. LXicb- 
baberinnen. Frl. Sommer M. (j. Op.), Kammermädchen, 
Chor. & 

Oper. Herren: Albes (j. Sch.), Baßbuffop. Ander, 
Heldentenorp. Barth (. Sch.), Tenorbuffop. Beimler 
(ſ. Sch.), U. Tenorp. Beyer (Reg. ſ. Sc.), Iyr. Tenorp. 
Denkhauſen (Reg., ſ. Sch.), Babp. Meder (j. Sch.), fl. 
Baßp. Delms (j. Sch.), Baritonp. Schmidt (j. Sch.), 
Baritonp. Sommer (j. Sd.), H. Teuorp. Stöger (ſ. Sch.), 
tt. Baßp. Wackwitz (ſ. Sch.), fl. Baßp. Wokurka (j. Sch.), 
ſerieuſe Baßp. 

Damen: Fr. Albes (ſ. Sch.), kom. Alte, Frl. Böttger, 
jug. Gefangsp. Frl. Greube, dram. Geſangsp. Frl. Meyer, 
dram. Geſangsp. Fr. v.Relowsta-Linden (Dir.), color. u. 
jug. Gejangsp. Frl. Sommer L, jug. Gefangsp. Die Fries. 
Bılgofi (.Sh) Harrig (f. Sch.), Hildebrand (ſ. Sc.,, 
Krauſe (j. Sch. u. Sommer I. (j. Sch.), N. Sopranp. 
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Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Requifiteure: Die 
Hrn. Reuter n. Heidelberger. Theatermeifter: Hr. Straß. 
berger. Garderobiers: Die Hın. Hartmann n. Lorenz. 
Frifeur: Hr. Röhn m. Beh. 


Esslingen. 
(Stabttheater.) 


x Theater-Comitd-Borftand: Hr. Commiffär Hiller, Hr. 
Guſtav Weif. Hr. S. Perlen. Hr. Haas. Hr. Ehr 
mann. 

Direktorin: Frau Augufte Allmann. 

Regifjeur: Hr. Mar Buſch. Mufildireltor: Hr. Eden- 
beimer. Inſpicient: Hr. Eduard Allmann. Soufleufe: 
Frl. Hemminger. Tiheatermeifter: Hr. Eberle m. 4 Geb. 
Garberobier: Hr. Löhr m. 1 Geh. 2 Beleuchtungspdiener. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Salzmann. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Mar Buſch (Reg.), 
I. Liebhaber, Converfationser. Gräf, I. Väter u. Gefanger. 
Norrenberg, jug. Charakterr., Chevaliers u. Geden. Per- 
neaur, Chargen. Buped, I. fom. Gefanger. Ritter, 
Eyifoden. Siegner, gejegte Helden u. Heldenväter. 
Trant, jug. Liebhaber u. Naturburſchen. Werner, Bäter 
u. Charrafterr. 

Damen: Fr. Aug. Allmann (Dir), Anftandsdamen, 
ferieufe Mütter. Frl. Delia, I. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
Fritzſche, junge Frauen, Salondamen. Fr. Gräf, kom. 
Alte, Mütter. Frl. Haberforn, I. jug. muntere Liebhabe- 
rinnen. Frl. Paula, Kammermäbden. Frl, Werner, jug. 
Liebhaberinnen, Soubretten. 

Das Theater, im vorigen Jahre neu erbaut, wurde im 
Laufe dieſes Sommers in ben innern Räumen vollendet und 
höchſt geſchmackvoll und elegant mit Gasbeleuchtung ansgeftat- 
tet. — Die Saifon wurde am 30. Oktober mit einem ®Brologe, 
verfaßt und geſprochen von Hrn. Buſch, eröffnet. 

Die Direktion bereift im Sommer den Babeort Schmä- 


biſch⸗Hall. 
II. 8 
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Frankfurt am Main. 


-  (Stabttheater.) | 


Direktion: Der engere Ausihuß der Theater » Actien«- 
Geſellſchaft: Hr. Dr. v. Guaita, Präfident. Hr. ©. Kohn- 
Speyer. Hr. ©. Seufferheld. 

Regie u. Infpeltion. Oberregiffeur: Hr. Th. -BoIl- 
mer, gleichzeitig Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels. Regiffeur 
der Oper u, Poſſe: Hr. Joſ. Hyfel. Haus- u. Garberoben- 
Snfpeftor: Hr. Hallenftein. Infpicienten: Die Hrn. Geb- 
bardt u. Heyl. | 
- Mufitdireftion. I. Kapellmeifter: Hr. Ign. Lachner, 
Ritter des Kgl. ſchwed. Wafa-Orbens, des Kgl. holländ. Eichen- 
Kronen-Drdens, des Herz. Sachſen⸗Coburg-Gothaiſchen Ber- 
dienſtOrdens. II. Kapellmeifter u. Ehordireltor: Hr. Georg 
Goltermann, Inhaber ber Kgl. Hannöv. U, gold. Medaille 
für Kunft u. Wiſſenſchaft. Muſildirektor: Hr. Eliafon. 

Das Orcheſter befteht aus 46 engagirten Mufifern und 
wird bei großen Opern durch die Kapelle des Frankfurter 
Linien-Bataillons verftärkt. 

Bureau u. Kaffe Theater⸗Sekretair: Hr. Linker. 
1. Kaſſirer u. Logenmeifter: Hr. Hauswald. I. Kaffirer: 
Hr. Drill. Büreaudiener: Hr. Anders Theaterdiener: 
Die Hrn. Rindsfuß u. Reitz. | 

Spuffleure: Hr. Ab. Köller Fr. Hausmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Fabricius sen. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Degen. 
Diel. Haſſel (ſ. Op.). Heußenftamm. Lebrün Lefer 
(. Op.). Morig. Meris Müller. Roll. Emil Schnei— 
der. Dtto Siok (f. Op.). Bollmer (Öberreg.). Welb, 
Zademack. Zielfelber. 

Damen: Frl. Bartelmann Fr. Burggraf. Fr. 
Köhler. Frl. Kronau. Fr. Lauber - Berfing Fri. 
DMeche Frl. Meindl. Fr. Oswald (f. Op. Fr. 
Nöhrig (. Op.) Er. Welb FIR Wolff. 

per. Herren: Baumann. Dettmer. Haffel (f. 
Sch.). v. Kaminski. Leſer (ſ. Sch.) Liebiſch. Georg 
Müller Oſſenbach. Richter. Dtto Stotz (ſ. Sch.). 

Damen: Fr. Fabbri. Frl. Labitzki. Fri. Oppen— 
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heimer. Fr. Oswalb (ſ. Sch.) Fr. Röhrig (. Sch.). 
Frel. Wallbach. 

Kinderrollen: Georg u. Adele Müller. Grecht. 
Itzel. Meyerer. Lattich. 

Chorperſonal. Herren: Büßler. *Collin. Fau⸗ 
tal. *ïGellert. »Greis. Hölzl. »Jacobi. *Rleim. 
v. »Korff. Krug. »!Meyerer. C.Müller. *Pfeiffer. 
Raiff. Rindsfüß. *Schuler. Weigel *Belb (f. 
Sch.). *Zielfelder (ſ. Sch.). 

Damen: Fr. Baumann. Fıl. Boſoky. gr. Geb⸗ 
hardt. Frl. Geiger Frl. Grimm Fr. Hölzl. Feel. 
"Hofmann. Frl. Hollenſtein. Frl. *Krugl Fr. Krug. 
Fr. Lebrün. Fr. HMeyerer. Fr. Müller Frl.Nowad. 
en Frl. Schäfer Fr. Weigel. Fr. Welb 

) 


Die mit * bezeichneten Herren u. Damen werben ihren 
Talenten angemeffer in Rollen u. Barthieen befchäftigt. 


Tehnifhes u. Hülfsperfonal. XTheatermaler; Hr- 
A. Hoffmann m. Geh. Theatermaſchiniſt u. Maler: Hr. 
Lübenau. Beleuchtungs-Infpeltor: Hr. Lutz sen. m. Geh. 
Garberobiers: Die Hrn. Götz u. Weppner m. Geh. Garde 
robiere: Br. Heußenffamm m. Geh. Damenfrifeur: Hr. 
Lug jun. m. Geb. Herrenfrifeur: Hr. Grenzebach m. Geh. 
Requifttene: ‚Hr. Lattich. Kalcant: Hr. Jacobi sen. Por- 
tier: Hr. Lanz. Statiftenanführer: Hr. Anders m. 4 Haus- 
ſtatiſten. Wagen-Portier. Kehrfrau 2c. ꝛc. 

Abgegangen. Herren: Burger (m. Baſel). Lanius 
(n. Hamburg, Thal.Th.). Zottmayr (n. Gratz). Die Chor⸗ 
ſänger Berger (m. Gratz). Fleiſch (entſagte ber Bühne). 
Speigler (n. Karlsruhe). 

Damen: Frl. Berl (m. Braunſchweig). Fr. Burger» 
Weber (u. Baſel). Frl. Eihberger (n. Breslau). Zıl. 
Geifthardt (m. Bremen). Frl. Marie Meyer (m. Berlin, 
Wallner Th.). Frl. Porth (m. Prag). Die Chorfängerinnen 
Frl. Marhand (emtfagte der Bühne), Fr. Speigler (m. 
Karlsruhe). 

Neu engagirt. Herren: Oſſenbach. Die Chor- 
fänger Meyerer, Pfeiffer u. Weigel. 


8* 
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Damen: Fr. Buzggraf. Fr. Fabbri. Frl. Kronau. 
Fl. Mechè. Frl. Meindl. Die Ehorfängerin Frl. Weigel. 

Geftorben: Hr. Dettinger (Penfionair). Hr. Shwalb 
sen. (Theatermfir.). Hr. Beils (Penfionair). Hr. Meggen- 
bofer (Benfionair). 

Benfions:-Anftalt. 

Präfident: Hr. Rechnen - Amts - Actuar Dr. jur 
Schneider. 

Ausfhußmitglieder: Die Hrn. Diehl, Sadar, 
Emil Schneider u. Wallenftein. 

Penfionaire: Die Hrn. Bender. Brand. Gollmid. 
Grabn. Happel. Herour. Jacobi. Keßler. Linker. 

Auswärtiges Mitglied: Fr. Med. 


Gaftfpiele 
vom 1. November 1863 bis 31. Oktober 1864: 


Hr. Ref u. Frl. Hentz von bier. — Fıl. Neuburg — 
Fr. Ines Fabbri, v. Hofopernth. zu Wien (mw. eng). — 
Frl. Artöt. — Frl. Georgine Schubert. — Hr. Earnor, 
v. Hoftb zu Wiesbaden. — Fr. Sraßmann -Dam- 
böd, v. Hofth. zu Münden. — Hr. Dr. Gunz, königl. 
Hannöv. Hof-Opernfänger. — Fr. Burggraf, v. Landesth. zu 
Prag (mw. eng.). — Hr. Butterwed, v. Hofth. zu Darm⸗ 
ſtadt. — Hr. Dffenbad, v. Stabtth. zu Nürnberg (m. eng.). 
— Fr. Berfing-Hauptmann, v. Hofth. zu Coburg. — Hr. 
Walter, v. Hofopernth. zu Wien. — Frl. Stehle, v. Hofth. 
zu Münden. — Hr. Rafalsty, v. Stabtth. zu Mainz. — 
Frl. Dittmann, v. Hofth. zu Darmftabt. — Hr. Hrabanek, 
v. Hofth. zu Wien. — Fl. Rojetti. — Hr. Often, v. Hofth. 
zu Caſſel. — Fr. Anna Grobeder, v. Earlth. zu Wien. — 
Hr. Desprez, v. Stabtth. zu Regensburg. — Frl. Götz, v. 
Stabtth. zu Hamburg. — Die Damen Carlotta u. Barbara 
Marchiſio. — Signor Minetti. — Die ital. Operngejell- 
ſchaft v. Kaiferl. Theater zu Paris, unter Direftion des Hrn. 
A. Ronzi. — Frl. Kronau, v. Hofburgth. zu Wien (mw. eng.). 
— Fri. Meindl, v. Hofth. zu Münden (m. eng). — Fr. 
Künzel- Roth, v. Hofth. zu Darmftadt. — Die Pariſer 
Schaufpieler - Gejellihaft unter Mitwirfung des Hrn. Lafer- 
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riere 2c. — Frl. Mühlberg, v. Stabtth. zu Cöln. — Frl. 
Krebs, v. Stabtth. zu Würzburg. — Frl. Deiner. 
Frl. Cathinka Phrym, Eoncertiftin aus Athen, 


Novitäten 
vom 1. November 1863 bis 31. Oktober 1864: 


Eine kranke Familie. Die deutſchen Comöbianten. Das 
Benfionat. Wenn Männer ausgehen wollen, ober: Eine 
Heine Mondfinfterniß. Die Biebermänner. Er fann nicht divi— 
biren. Der Wilderer. Lea für Kabel. Der Weg zum Ruhme. 
Marfa. Ein Wintermärchen, Demetrius. Zmei Logenbillets. 
Herr u. Mabame Denis. Im Warte-Salon I. Klaffe. Ein König- 
reich für zwei Kinder. Ein Gläschen Tolayer. Der Linzinger 
Poftillon. Anna, Nina, Nanni, Netterl, oder: Dentjch- Arka- 
bien. Flotte Burſche. Der Enkel. Die Lebensmübden. Im 
der Kur. Feſſeln. Lifette Hilf! Der Kosmos des Herrn von 
Humboldt. Schuldig! 


Neu einftudirt 
vom 1. November 1863 bis 31. Oltober 1864: 


Don Pasquale. Fiesto. Rigoletto. Kean. Se teller, je 
beffer. Eigenfinn. Das Gefängnig. So machen's Alle (Cosi 
fan tutte). Der ſchwarze Domino. Macbeth (Trauerfp.). 
Phädra. Graf Efier. Die Braut von Meffina. Schwarzer 
Peter. Aorienne Locoupreur. Er ift nit eiferfüchtig. Die 
fhöne Müllerin. Carl XII. auf der Heimkehr. Fritz, Ziethen 
u. Schwerin. Der Wittwer. Linda von Chamounir. Ratapları, 
der Heine Tambour. Die Schwäbin. Der befte Ton. Die 
Montechi und Eapuleti. Die Borlejerin. Nah Sonnenunter- 
gang. Die deutfchen Kleinftäbter. Die Gejchwifter. Oberon. 
8 Lorle. Zillerthaler. Klytämneſtra. Sie ift wahnfinnig. 
Semiramis. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Frant- 
furter Nachrichten. (Beiblatt zum Intelligenzblatt). Franl- 
furter Familien-Blätter. (Bleiblatt zum Frankfurter Anzeiger). 
— Tageblatt. Frankfurter Theaterbilder. Frankfurter 

olfsfreund. 

Smpfehlenswertbe Hötele: Hötel de l’Union (früher 
Weidenbujh) am Steinweg. Hötel de Russie (Zeil). 
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Frankfurt a. d. Oder. 


(Stabttheater.) 
- Direktor: Hr. 2. Fleſche, führt zugleich die Oberregie. 

Regifjeur des Trauer, Schau- u. Luftfpiels: Hr. Bären. 
feld; ver Poffe: Hr. Th. Müller. Mufitdireltor: Hr. Herr— 
mann jun. Orchefterdirigent: Hr. Herrmann sen. Inſpi— 
cient: Hr. Shwabedal. GSoufflenfe: Fr. Siegner. Delo- 
rationsmaler: Hr. Raabe. Theatermeifter: Hr. Graßmée. 
Garberobier: Hr. Karapla. Garberobiere: Fr. Lanua. 
Friſeur: Hr. Balzer. Requifiteur: Hr. Vogt. Theaterdie- 
ner: Hr. Müller. 

-Theaterärzte: Hr. Stabsarzt Dr. Mühlmann, Hr. Dr. 
Aufrecht. 

Rechtsconſulent: Hr. Juſtizrath Koffka. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Auth, I. Väter. Bü- 
renfeld (Reg.), I. Charakterr. u. Intriguants. Bernftorf, 
M. Rollen, Chor. Eidermann, Liebhaber u. Intriguants. 
Fleſche (Dir), fom. Charalterr. Freytag, Bäter u. charg. 
Rollen. Herold, kl. Rollen, Chor. Lächelin, jug. Liebhaber, 
Maynz, jug. tom. Rollen. Th. Müller (Reg.), I. tom. Ro!- 
len. Röfide, I. jug. Helden u. Liebhaber. Schädel, kl. Rol« 
len, Chor. Scheithauer, M. Rollen, Chor. Schönefeld, 
harg. Rollen. Schwabedal (Yufp.), Väter u. Charafterr. 
Töpfer, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Fr. Auth, I. Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. 
Bartſch, M. Rollen. Frl. A. Börner, I. Baudevile- u. 
Luftipiel-Soubretten. Frl. F. Börner, jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Frank, II. Soubretten u, Liebhaberinnen. Frl. Lanıa, 
kl. Rollen. Frl. Leonhard, 1. Luftfpiel-Liebgaberinnen u. 
jug. Salondamen. Fr. Müller, Anftandsdamen. Frl. Anna 
Müller, L trag. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Frl. Pfeil, 
Kammermädchen, Pagen. Sr. Beronell i, fom. Alte. 


Gäſte: 
Hr. u. Fr. Deetz. — Fr. Aug. Formes. — Hr. Gus- 
tab Müller v. Aachen. — Frl. Dttilie Genée. — Fıl. 


Fuhrmann, v. Bictor.-Th. zu Berlin. — Hr. Weiraüch. 
— Hr. Werges, v. Krolls-Th. in Berlin. — Hr. Emil 
Thomas, v. Friedr-Wild.-Th. in Berlin. — Fr. Direktor 
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Agnes Wallner. — Hr. Doß, v. Meyfels Th. in Berlin. 
— Admiral Tom Pouce. — Frl. Morig, v. Hofth. in Ber- 
In. — Fr. Laura Schubert. — Hr. von Strang, Re 
giffeur v. Hofth. in Dresden. — Die Solotängerin Frl. Fug- 
mann u. der GSolotänzer Hr. Emil Ratbgeber. — Hr. 
Butterwed, v. Meyſels Th. in Berlin. — Der Opernfän- 
ger Hr. Grunow. — Der Zänger mit einem Bein Hr. 
Seit. — Hr. Grans, v. Hofth. in Weimar. 
Nopitäten: 

Pech⸗Schulze. Maria Sullomsla. Eglantine. Roth⸗Schild. 
Die Tochter des Lootſen. Die Preußen in Schleswig. Der 
Troubabour. Eine leichte Perjon. Bädeker. Biel Vergnügen. 
Ze. Leichtſiun aus Liebe, Im Wartefalon I. Kaffe. 

amenlo$, 


Freiberg und Meissen. 


(Bereinigte Theater, verbunden mit dem Sommertheater 
in Chemnitz.) 


Direktor: Hr. WU. Thieme. 

Gefhäftsführer u. Regiſſeur der Poſſe u. des Baube- 
villes: Hr. Georgi. Regiſſeur des Schau- u. Luftfpiels: 
Hr. Niemann. Delorationsmaler: Hr. Birndt. XTheater- 
meifter: Hr. Schwarz m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Süß- 
ner m. 2 Geh. Garberobiere: Fr. Günther. Frifeurs: 
Die Hrn. Weife, Winkler u. Shwamerfrug. Requiſi— 
teurs: Die Hrn. Müller u. Berendt. Theaterbiener: Hr. 
Berner. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Brent, Hr. Dr. Hillig, Hr. 
Dr. ®unber. 

Rechtsconſulent: Hr. Advokat Dr. Zſchorni. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bock (Inſp.), Char- 
gen. v. Fiſcher, J. jug. kom. Rollen, Tenorbuffop. Georgi 
(Geſchäftsführer), J. kom. Rollen. Hirſchfeld, I. Helden u. 
Liebhaber. Kaſchke (Muſikdir), J. charg. Rollen, Geſangsp. 
Koehler, jug. Charakterr.,, Jutriguanis. Linke, Väter. 
Martin, Nebenr. Neubert, II. Liebhaber. Niemann 
(Reg), Heldenväter, Charakter. Rank, Naturburfhen, Te 
norbuffop. Schmidt, II. Väter. Streubel, Converſa— 
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— Bonvivants. Thieme (Dir.), Gecken, kom. 
ollen. 

Damen: Frl. Dietrich, I. muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Georgi, Anſtandsdamen. Frl. Jenichen, Geſangsp. Frl. 
Kern, I. Soubretten. Frl. Mädge, ſentim. Liebhaberinnen. 
Fr. Müller-Borchert, J. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 

r. Riemer, Mütter. Fr. Salzmann, kom. Alte Frli. 

eifert, Kammermäbden. Frl. Stoff, II. Liebhaberinnen, 
Frl. Telſchow, Liebhaberinnen u. II. Soubretten. Fr. 
Thieme (Dir.), Anftandsdamen, Heldenmütterr. Frl. Uhle— 
mann, Nebenr. Frl. Voß, jug. Anftandsdamen. 2 

Kinderrollen: Karl u. Anna Georgi. 

Abgegangen. Herren: Bitterling Breites. 
Iſert. Mejo. Damen: Die Fre. Kraft. Reihmann. 
Schneider. Weirauch. 

Novitäten: 

Ein geabelter Kaufmann. Die Lady in Trauer. Bruder 
Lieberlih. Jeſuit u. fein Zögling. Niclas, der Holzfchniger. 
Lieutnant Roſa. Eine leichte Perfon. In Jottes Namen 
druff! Federfuchſer. Maienlönigin. Lieschen Wildermuth. 
Namenlos. Pietra. 

Die Winterfaiion beginnt am 1. September in Freiberg 
und endet den Palmjonutay in Meißen; alsdaun beginnen die 
Borftelungen im Sommertheater zu Chemniß. 


Freiburg im Breisgau. 
(Stabttheater.) 


Theater-Comite: Hr. Baron v. Gayling, Präfident. Hr. 
Oberftaats-Anwalt v. Hillern. Hr. Hofratb Dr, Edert. Hr. 
Bürgermeifter v. Theobald, Hr. Gemeinderatb Wagner. 

Direktor: Hr. 5. Weinmüller. 

Regiffeur des Schau- u. Luftjpiels: Hr. v. Sternwaldt; 
der Oper: Hr. Raberg; der Bofje: Hr, Dettloff. Kapell- 
meifter: Hr. Dr. Mud. Mufit- u. Ehordireltor: Hr. Mohr. 
Concertmeifter: Hr. Hausknecht. Injpicient: Hr. Hollandt. 
Souffleur: Hr. Schwab. Buchhalter u. Schetair: Hr. Becht. 
Zagestaffirer: Hr. Difchler. 

Das Orcefter befteht aus 33 feftengagirten Muſikern. 
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Theaterärzte: Hr. Hofrath Profeffor Dr. Werber u. Sr. 
Brofefior Dr. Rottel, 

Rehtsconfulent: Hr. Dr. Fürft, Großberz. Rechtsanwalt. 

Darftellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Ahl⸗ 
vers, jug. Liebhaber, Bonvivants. Bannhardt (j. Op.), 
charg. Rolen, Epijoden. Dettloff (Reg.), harg. Rollen. v, 
Hirſch, Imtriguants u. Charaktere. Lindemuth (j. Op.), 
berblom. Rollen, Raberg (Reg. ſ. Op.), charg. Rollen, Bi- 
ter. Rettenberger, charg. Rollen, Epifoden. Schreiber, 
I. Helden, Liebhaber, Bonvivants. Siegel, charg. Rollen, 
Epijoden. v. Sternwaldt (Reg.), ernfte u. humor, Bäter, 
Beinmüller (Dir.), feintom. u. kom, Charafterr. 

Damen: Fr. Apenarius, A. Mütter, charg. Rollen. 
Fr. Börger, trag. Mütter, Anſtandsdamen, geſetzte Heldinnen. 
Fr. Dettloff, J. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. fr. 
Herwegh (. Op.), bürgerl. Mütter, fom. Alte. Frl. Her 
wegh (j. Op.), Soubretten. Fr. Raberg, 1. Mütter, charg. 
Rollen. Frl Raberg, I. muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Schmidt (f. Op.), charg. Rollen. Frl. Schmidt, IL Lieb- 
baberinnen. Fr. Siegel, Kammermäbden. 

. Oper. Herren: Bannhardt (f. Sc.) U. Baf- u. 
Baritonp. Humbfer, 1. Helden- u. Spieltenorp. Lin— 
demuth (j. Sch.), II. Tenor⸗ u. Zenorbuffop. Neff, II. Baß- 
u. Baritonp. Neumüller, I. ferieufe Baßp. Raberg (Reg., 
ſ. Sch.), Baßbuffo- u. IL Baßp. Sommer, I. Baritonp, 
Baldmann, Iyr. u. Spieltenorp. | 

Damen: Fr. Herwegh (ſ. Sch.), Altp. Frl. Herwegh 
(ſ. Sch.), Soubretten. Fr. Neumüller, color. Gejangsp., 
höhere Soubretten. Fr. Schmidt (j. Sch.), II. Sopranp, 
Frl. Stübede, dram. Gefangsp. 

Tänzerinnen: Die Frls. Herwegh u. Schmidt. 

Kinderrollen: Emil Weinmüller. Pia Raberg. 

Chor: 12 Herren u. 10 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal! Theatermaler u. 
Theatermeifter: Hr. Schnorr m. 6 Geh. Beleudter: Hr. 
Albrecht m. 2 Geh. Garberobier: Hr. Strobm m. 2 Geh. 
Garberobiere: Fr. Bauer. Frifeur: Hr. Müller m. 
2 Seh. 6 DBilleteurs. Requiſiteur: Hr. Reiff. Theaterbiener: 
Hr. Doldt. 
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| Abgegangen: Hr. Arnurius (n. Mannheim) Frl. 
v. Kellner (n. Heidelberg.) Hr. Schwarz (n. Magdeburg.) 
Hr. Sievers (m. Heidelberg.) Frl. Stegmann m. Veſt.) 
Hr. u. Fr. Uttner (n. Königsberg.) 


Gardelegen. 
(Conceffionirte reifende Geſellſchaft für die Provinz Sachſen.) 


Direltor: Hr. Earl Henrion, führt die Regie der Poffe 
u. des Vaudevilles. 

Das Kaſſenweſen verſieht Frau Dir. Marianne Henrion. 

Regiſſeur des Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. Kölbel. In— 
ſpieient: Hr. Wiegert. Souffleuſe: Fr. Scholckmann. 
Theatermeifter: Hr. "Häbenroth, Zettelträgerin u. Requifi« 
trice: Fr. Näthe. 

. Das Orchefter befteht aus ber Kapelle des Stabtmufifus 
Hrn. Bülow. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bäbenroth (Thea— 
termftr.), Intriguante. Friedmann, Liebhaber u. Natur— 
burſchen. Harder, I. Helden u. Liebhaber. ©. Hen- 
rion (Dir.), I. tom. Geſangsr. Herbft, Epifoden u. Diimm- 
linge.. Kölbel (Reg.), geiette Helden u. Charakterr. Mül— 
ler, jug. Liebhaber. Sholdmann, Bonvivants u. Geſangsr. 
Weigel, Nebenr. Wiegert (Inip.), tom. Rollen. 

Damen: Frl. Antoni J., I. Liebhaberinnen u. Soubret- 
ten. Fıl. Antoni II, fentim. Liebhaberinnen. Fıl. Hailer, 
muntere Xiebhaberinnen. Fr. Henrion (Dir), 1. Gefangsp., 
Heldinnen. Fr. Herbft, Nebenr. Fr. Sholdmann (Souffl.), 
tom. Alte u. Mütter. Frl. Wernede, I. jug. Mütter u. Ans 
ftandsdamen. 

Kinderrollen: Marie, Richard, Jenny u. Emma 
Henrion. 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Schwalbach (n. Hanau). Hr. 
Mulad. Hr. ı. Br. Rammerfam Frl. Herrmanı., 
Frl. Stallmann. Br. Lilia. Frl. Stömas. 

Hr. Dir. Henrion bereift außerdem die Städte: 


Tangermünde, Stendal, Ofchersieben, Wanzleben, Ofterburg, 
Genthin. 
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Gera. 
(Vide Altenburg.) 


Glatz. 
(Vide Brieg.) 
| Glauchau. 
(Vide Annaberg.) 
Görlitz. 


(Stabttheater.) 


Direltion. Direktor u. Unternehmer: Hr. ©. 3. Mei- 
finger, führt die Ober- u. Opern-Regie. 

. Regie, Inſpektion 2c. Regiffeur des Shau- u. Luft- 
fpiels: Pr. W. Giers; der Poſſe u. des Baudevilles: Hr. 
Feuchter. Imfpieient: Hr. Badewitz. Souffleuſe: Fr. 
Hill. | 


Muſikdirektion. -Kapellmeifter: Hr. Schell. Con- 
certmeifter: Hr. Großmatn. 

Das Orchefter befteht ans 30 engagirten Mufilern der 
Stadtikapelle. | 

Bureau u. Kaffe. Sefretair u. Bibliothefar: Hr. Lud⸗ 
wig Meifinger. Kaffirer: Hr. Temlerti Kaftellan: Hr. 
Lehmann. 1 Oberbilleteur u. 12 Logenfchließer. Theater« 
diener: Hr. Geyer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Öritner.- 

Darftellende Mitglieder. Herren: Badewitz (Juſp.), 
Epifoden, Chor. Drevere, Epifoden, Chor. Feuchter 
(Reg.), I. koın. Charakterr. Fiedler, Väter u. Charalterr. 
Frey, I. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. W. Giers 
(Reg.), gefetste Liebhaber, Helden, Heldenväter u. Charakterr. 
Grunow, jug. Eharallerr., Liebhaber. Häntſch, Epijoden, 
Chor. Hegemwald, I. Väter. Huhn, Liebhaber, Chargen, 
Chor. Klinger, Epifoden, Chor. Ludwig, jug. Liebhaber. 
®. 3. Meifinger (Dir.), kom. Charafterr. Lubwig Mei- 
finger (Sefr. n. Biblioth.), Raturburjchen, Chargen. Meyer, 
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bed. Epifoden, U. Tenorp., Chor. Roßbach, I. jug. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. Stoll, Epifoden, Chor. Stritt, 
I. jung. kom. Rollen, Tenorbuffop. Weidt, I. tom. Cha: 
ralterr.,. Baßbuffop. v. Welt, I. Intriguants u. Charalterr. 

Damen: Frl. Elife Beder, I. trag. LTiabhaberinnen u. 
Heldinnen. Frl. Elaufius, Geſangsp., Soubretten u. charg. 
Nollen. Fr. Dittrih, Chor. Fr. Fiedler, II, Mütter u. 
tom. Alte. Fr, Hegemwald, I. Auftandsdamen u. Mütter. 
Fıl. Henfel, Chor. Fr. Holtzſtamm, I. Soubretten, Ge— 
ſangsp. Fıl. Klein J., bed. Epifoden, Chor. Frl. KleinIL, 
Fr. Klinger, Frl. Kießling, N. Rollen, Chor. Frl. Ma- 
tbilde Koch, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Koch, kl. 
Rollen, Kammermädchen, Chor. Fr. Meifinger (Dir.), 
I. Mütter. Fıl. Minna Müller, Liebhaberinnen, Anftands- 
damen, M. Geſangsp. Frl. Siber, jug. muntere u. fentim. 
Liebhaberinnen. Frl. v. Stümer, IL. Liebhaberinnen, Chor. 

Kinderrollen: Alfred, Waly, Sulius u. Lieſe 
Siebler. 

Dper: Mit dem Schluſſe der Schaufpielvorftellungen 
beginnt eine 4—6wöchentlihe Opern-Saijon, u. war während 
ber Monate April u. Mai 1864 folgendes Perſonal engagirt: 

Herren: Ezermad, Baßbuffop. Khalß, I. Zenorp. 
©. 3. Meifinger (Dir.), Tenorbuffop. Neumann (Ehor- 
bir.), U. Tenorp. Roſchlau, I. Baritonp. Thümmel, 
I. Baßp. Warbed, Iyr. Tenorp. Wenzlawsky, II Baßp. 

Damen: Frl. Frieberife Böttger, Mezzojopranp. Frl. 
Claufius, kom. Alte. Frl. Hildebrandt, color. Geſangsp. 
u. Soubretten. Fıl. Morska, I. dram. Gefangsp. Fr. 
Tigenthaler, I. color. u, jug. Gejangsp. 

Chorperjonal. Herren: *Heim. Hoffmann (Infp.). 
Kliderman. Krieg Meyer Heumann. Stoll. 
Unrein. *Uttner. Wenzlawstky. 

Damen: Fr. Dittrid. Fr. Gernert. Fr. Gron— 
bona. Frl. *Grondona Fri. Henſel. Fıls. Klein I. 
u. V. Sl. Stettner. Fe. Tſcheuſchner. 

Die mit * DBezeichneten übernahmen auch Soloparthien. 

Techniſches u. Hiülfsperjonal. Hr. Favarel, Re- 
quifiteur. Hr. Marks, Theater u. Mafchinenmeifter m. 8 Geh. 
Dr. Schulz, Theatermaler. Hr. Habich, Feuerwerker. Hr. 
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Schäfer, Beleudhter m. 2 Geh. Hr. Derihs, Obergarbe- 
robier m. 2 Seh. Fr. Derichs, Garberobiere m. 2 Anklei- 
berinnen. Hr. Weidenbach, Frifeur m. 2 Geh. 4 Haus- 
ftatiften u. Theaterabräumer. 2 Kehrfrauen. 


Gaſtſpiele | 
vom 1. Oftober 1863 bis 1. Oftober 1864: 


- Der Balletmeifter Hr. Carlo de Basqualis u. die So— 
Iotänzerin Frl. Louife Helin, Imal. — Hr. Feuchter, v. 
Stabtth. zu Bromberg, 3mal (mw. eng.). — Hr. Otto Gi- 
mon, v. Stabtth. zu Oldenburg, 2mal. — Hr. Rudolph, 
v. Hofth. zu Dresden, Imal. 


Nopitäten 
vom 1. Oktober 1863 bis 1. Dftober 1864 : 


Angela. Aus Liebe zur Kunſt. Ein Berliner in Wien. 
Eglantine. Die Eheftands - Invaliden. Die Eine weint, bie 
Andre Tat. Die Fräulein von St. Eyr. Die Fran im 
Haufe. Eine Frau, die in Paris war. Ferdinand Raimund. 

euer in ber Mädchenſchule. Flotte Burfche von ber Fylotte. 
rise Lied. Ein geadelter Kaufmann. Hans Sachs. Ein 
Heirathsgeſuch. Humoriftiihe Studien. Sch effe bei meiner 
Mutter. Immer ohne Frau. Der Jeſuit u. fein Zögling. 
Lamm n. Löwe. Die lette Fahrt. Die Iuftigen Weiber von 
Bindfor. Martin der Geiger, Die Marletenderin vor ber 
Trauung. Michel Perrin. Ein moderner Barbar. Monfteur 
Herkules. Montjohe. Nummer 66. Eine Partie Pigquet. 
Pech⸗Schulze. Ein ſchweres Geſtändniß. Eine Taſſe Thee.. 
Verplefft! Der Wilderer. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Nie- 
berichlefifche Zeitung, Verleger: Ottomar Bierling. Görlitzer 
Zeitung für die Laufig, Redacteur: von Wittenburg. Gör- 
liger Anzeiger, Redacteur: Kraufe. 

Empfehlenswerthe Hötels: Preußischer Hof. Rheiniſcher 
Hof. Zum weißen Roß. 


Gotha. 
(Vide Coburg.) 
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Graz (Steyermark). 


(Landfchaftliches Theater.) 

Intendanz: Landesausſchuß Hr. Dr. von Stremapyer, 
k. k. Landesgerichtsrath. 

Direktor: Hr. Eduard Kreibig, führt die Regie 
der Oper. | 

Negie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. 
Daruaut; ber Poffe: Hr. Martinelli. Haus u. Theater» 
Snfpeltor: Hr. Adolf Hieß. Inſpicient: Hr. Ernſt Bal- 
vansty. GSoufflur: Hr. Jaritz. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Stolz. Diri— 
gent ber Operette: Hr. Treiber; ber Boffe: Hr. Karma— 
jini. I Occhefter-Direltor u. Solofpieler: Hr. Hoffmann; 
II. Orcefter-Direftor: Hr. Till. 

Das DOrchefter beftehbt aus 35 engagirten Muſikern. 

Büreau m. Kaffe, Kaffırer: Die Hrn. Bendel, Am 
brofi u. Zettler. Logenmeifter: Hr. Huber. Selretair: 
Hr. Gebauer. | 

Theaterärzte: Hr. Dr. med. Urag. Hr. Mohr, Dr. chir, 

. Daritellende Mitglieder. Schanjpiel. Herren: Dar 
naut (Reg.), ferienfe u. Heldenväter. Eigenwahl, IL Vä— 
ter (Veteran). Eppich, (j. Op.), kom. Geſangsr. Gebauer, 
charg. Rollen, Intriguants. Haverfiröm, Helden u. Cha- 
rafterliebhaber. Ludw. Langer, Bonvivants u. humor. Lieb» 
baber. Guidg Lehmann, I. Charafterr. Martinelli (Reg.), 
I. tom. Charakterr. Zojeph Mayer, humor. Väter. Remark, 
lokalklom. Rollen. Rieger, II. Liebhaber. Scherenberg, 
e Liebhaber, jug. Helden. Seyffert, Naturburfchen u. Lieb» 

aber. 

Damen: Fr. Kramer, Soubretiten. Frl. Nina Kreis» 
big, naive Mädchen. Frl. Marchand, muntere Liebhaberin- 
nen. Fr. Meergarte-Wahlmann, I. trag. Liebhaberin« 
nen. Frl. Caroline Meir (j. Op.), Lolal- u. Baudeville- 
gefangep. Fr. Müller, ferieufe Mütter. Fr. Nötzl, Iofal 
tom. Mütter. Frl. Ehriftine Schweigert, Helbinnen u. 
Anftandebamen. Fr. Mathilde Wagner, feintom. Mütter. 

Oper. Herren: Eghart, I. Baritonp. Eppid(f. Sch.), 
Tenorbuffop. Gutmann, IL. Baßp. Ed. Kunz, Bafbuffop. 
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(al8 Gaft engagirt). Loormann, tiefe Baßp. Nerepka, 
H. Tenorp. Steiner, I. Baritonp. . Carl Walter, lyr. 
Tenorp. Zottmayr, Heldentenorp. 
- Damen: Frl. Ehnn, jug. Geſangsp. Frl. Hoffmann, 
Alıp. Frl, Camilla Klettner, color. Gefangsp. Frl. Meir 
(i. Sh.), Soubretten, Fr. Zottmayr-Hartmaun, bram, 
Geſangsp. 

Balletperſonal. Solotänzerin: Frl. Schellenberg. 
Tänzerinnen: Die Frls. Grüner u. Kreibig. 4 Elevinnen. 

Kinderrollen: Kl. Huſſar. Kl. Minetti. 

Chorperſonal. Herren: Adolf. Adler. Berger. 
Danzer. Jeekel. Krotſch. Joh. Kunz. Kutten. 
Maierhofer. Max. Mödlinger. Mothan. Nerepka. 
Smarda. Thiel. Tſchurn. | 

Damen: Die Frls. Gebel, Grüner. Hufſar. Klet- 
tnerd.j. Fr. Kunz. Frl. Lamel. Frl. Minetti. Fr. 
Minetti. Die Fri. Nemez. M. Oberhuber. 9. Ober- 
buber. Fr. Sabow. Frl. Schall. Fr. Thiel. 

Tehnifhesn Hülfsperjonal. Deforateur u. Maler: 
Hr. Rotbaug. Zweiter Maler: Hr. Tauſch. Beleuchtungs- 
Snipeltor: Hr. Brauſe. Obergarberobier: Hr. Benedikt 
m. 4 Geh. Damen-Ankleiderinnen: Fr. Seeberger u. Fr. 
Mahr XTheatermeifter: Hr. Krempel m. 8 Geh. Frifeur: 
Hr. Haas.- Theaterdiener: Hr. Natiela. Orchefterdiener : 
Hr. Faber, Farbenreiber. Zettelträger. Beleudter. 12 
Billeteurs. 

Abgegangen: Frl. Patzal (m. Lin) Frl. Braun— 
jhweig. Frl. Mahr (m. Stralfund). Hr. Geiger (n. Linz). 
Hr. u. Fr. Orſetiſch, Frl. Braun u. Frl, Kreger, ſämmt—⸗ 
ih vom Chor, wurden contraltbrüchig. 

. Geftorben: Hr. Pauſcher, Souffleur. 
Gaſtſpiele 
com 28. März bis 16. Okltober 1864: 

Hr. Carl Rott, v. priv. Theater an der Wien, 11mal. 
— Frl. Sallmayer, ebendaher, IImal. — Hr.,von Bignio, 
t. £. Hofopernfänger, Amal. — Die italienifhe Schaufpiel- 
Gefellihaft der Fr. Laura Bon, 2mal. — Frl. Eathar. Frich- 
berg, 3mal. — Fr. Bertram-Meyer, v. Hofth. in Wies- 
baden, 2mal. — Hr. Alois Ander, 6mal. — Gejammtgaft- 
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ipiel der kaiſ. ruſſiſchen Hoffchaufpieler Hrn. u. Fr. Haafe, 
nebft Hrn. Baum, v. Thaliath. in Hamburg, Tmal. — Frl. 
Frohn, v. Stabtth. in Hamburg, 5mal. — Hr. u. Frl. Klä— 
ger, v. Hofth. in Darmftadt, Ama. — Fr. Marlom, 
v. Hofth. in Stuttgart, Zmal. — Hr. Kleiſchnigg, Imal. 
— Die 3 Zwerge Hrn. Iean Petit, Sean Piccolo u. Kiß 
Joszy, 6mal. 

Eonzerte: Hr. Röder, Fagottift, v. k. k. Hofopernth. 
— Der 12jährige Flötift Ariſtoteles. — Hr. Alfred Jaell, 
Kammervirtuofe, gab 2 Konzerte. 

Novitäten 
vom 28. März bis 16. Oltober 1864. 

Schauſpiele: Die Tochter des Südens. SHortenfe. 

Lore⸗Ley. Käcilie. Der Blinde u. der Budlige. Der Stumme 


u. fein Affe. Der Wilderer. Eglantine. Die Lieder des 


Mufilanten. 

Luftfpiele: Ein geadelter Kaufmann. Der Störenfried. 
Bater u. Sohn. Plauberfiunden. Die Liebesdiplomaten. 
Wem gehört die Frau? Ein gefunder Junge. Großmama u. 
Enkel. Die Aufforderung zum Tanze. Das Salz ber Ehe. 
Ludwig Devrient. Die Unglüdlihen. Ein verkanntes Genie. 
Ein Sechziger. 

Dpern: Wanda. Neun in Scene gejett: Prophet. Mar- 
garetbe. Die Hochzeit des Figaro. Nabucco. 

Dperetten: Flotte Burfche von der Flotte. Marga- 
rethe u. Fäuftling. Zehn Mädchen u. fein Dann. Ein ehr- 
liher Mann. | 

Poſſen: Eine leichte Perfon. Wiener GE'ſchichten. Das 
Gaſthaus zum Niefen Goliath. Die Naturgrille. Wir bleiben 
Hausmeifter. Der Frofhprophet. Plan u. Zufall. 

Hr. Eduard Kreibig hatte Oftern 1863 das lanbichaft- 
lihe Theater übernommen u. trog der Konkurrenz bes neu er- 
richteten zweiten Theaters durch fein energifches Wirken u. 
feine bedeutenden Leiftungen die vollfte Anerkennung von Seiten 
des Publitums errungen, weshalb ber Beſtand biefes unter 
feiner praftifchen Leitung ftehenden Kunft-Inftitutes für die Zu- 
kunft gefichert ift. 

Zeitungen, welde Theater-Referate bringen, find: Die 
Grazer Zeitung. Die Tagespoft. Der Telegrapb. 
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Empfeblenswertbe Hôtels: Erzherzog Johann. Zum 
Elephanten. Kaiferkrone. 


Graz (Steiermark). 
(Thalia-Theater.) 


Direktor: Hr. Ignatz Czernits (Bächter des Hauſes u. 
rg bes Theaters), führt die Regie ber Operette 
u. Boffe. 

Hegiffenr: Hr. Anton Balvänsfy. I. Kapellmeifter: 
Hr. Franz Hafael; H.: Hr. Millöcker. Orcheſterdirektor 
u. Eoncertmeifter: Hr. Ferd. Kaspar. Gelretair: Hr. Eugen 
Spork. Sonfflur: Hr. Gerdinitſch. Kaffirer: Hr. v. Pur: 
gay. Bibliotgelar u. Infpicent: Hr. Joſ. Muda: 

Theaterärzte: Hr. Dr. Hoffmann u. Hr. Dr.v. Schöller. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Deutfch, 
Lokalväter. Dorner, Lokalliebhaber. Müller, jug. Lieb- 
haber. Bfeffertorn, I Väter. Stoltze, humor. Bäter, 
harg. u. Charalterr. Stubenvoll, F. Bäter u. Charatterr. 
Weiſe, 1. Helden u. Liebhaber. Wüſt, Bonvivants, Natur» 
burſchen. 

Damen: Fr. Dorville, kom. Alte, bürgerl. Mütter. 
Frl. v. Duval, I jug. Liebhaberinnen. Fr. Gürtler— 
Krauß, 1. Heldinnen u. Liebhaberinnen, Salondamen. Frli. 
Kraus, naive Liebhaberinnen. Frl. Kreuzer, Il. Mütter. 
Frl. Nina Paufer, Liebhaberinnen. Frl. Thereſe Baujer, 
kl. Rollen. Frl. Seeberger, Lotalliebhaberinnen. Frl. Ze— 
nero, I. trag. Mütter u Anftandsbamen. 

Operette m. Poſſe Herren: Bendl, kl Tenorp. Ezer- 
nit® (Bir), I. tom. Gefanger. Frank, 1. tom. Lokalr. 
Martinins d. ä., I. tom. Gefanger. PBrelinger, Tenorp. 
NRafter, Baßbuffop. Reinhert, Baritonp. 

Damen: Frl. Kling, Frl. Kreuzer, Frl. Materne ı. 
Frl. Siccorini, I Geſangsp. Frl. U. Stauber, I. Lolal- 
u. Baudevillegefangsp. Frl. 2. Stauber, Soubretten. 

Chor. Herren: *Bendl *Burefh. *Dorner. 
Dürr Anton. Dürr Augufl. Herzl. Leeb. Leobner. 
Mahr. Martiniusd. j. Nazreth. *Peter. *Sac— 
eörsberg. 

II. 9 
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Die mit einem * Bezeichneten fpielen auch Rollen. 

Damen: Frl. ©. u. G. *Deutſch. Fıl. *Felter, 
Fr. Göbl. Frl. Höfler Frl. Jahn. Frl. Leeb. Frl. 
Neville Frl. Reid. Frl. Kettler. Frl. v. Saccörs- 
berg. Frl. Schönherr Frl. Wiester. 

Ballet. Solotänzerinnen: Die Frls. Grandi, Lüttich 
u. Wieshofer. Tänzerinnen: Die mit einem * bezeichneten 
Damen vom Chor. 

Tehnifhes Perjonal. Dekorateur: Hr. Joſ. Haiß. 
Maſchiniſt u. Theatermeifter: Hr. Aug. Dreilich (zugleich 
Haus-Infpeltor)> Schnürmeifter: Hr. Wild. Obergarbero- 
bier: Hr. Carl Gruber. Garberobiere: Die Hrn. Juſtian 
u. Händl. Anfleiderinnen: Fr. Raab u. Frl. Rosner. Her- 
venfrifeur: Hr. Rubi m. 2 Geh. Damenfrifeurin: Frl. Fit. 
Requifitenr: Hr. Mucha m. 2 Geh. Beleudter: Hr. Dunſt. 
Theaterdiener: Hr. 3. Matida. 6 Theaterarbeiter. 2 Far- 
benreiber. 1 XTheatertifchler. 2 Heizer. Hausmeifter: Wenzl. 

Das Orcefter befteht aus 26 Mufifern. 

Abgegangen. Herren: Fiala U Müller. Sahl«- 
mann. Scrrimanetl. Roftod. 

Damen: Fr. Bünger-Beder Fr. Czikak. Fr. 
Hirſch. Frl. Hois. Frl. Körſchner. Frl Koſſal. Fri. 
v. Talmar. Fıl. v. Zeplin (contraltbrüdig). Frl. Kath. 
Mofer, Chorfängerin. 


äſte: 

Frl. Kratz, k.ak. Hofſchauſpielerin, 14 mal. — Frl. Aug. 
Baudius, 8. k. Hoffchaufpielerin, 10 mal. — Frl. Gall— 
meyer, 9 mal. — Die Balletmeifte:in Frl. Kathi Tanner mit 
Gefellichaft (Frl. Borges, Frl. Opfermann, Hr. Holz 
bauer, Hr. Opfermann), 10 mal. — Fri. Fanny Janau— 
het, 6 mal. — Hr. Marr, 3 mal. — Fl. Fiſcher, v. 
Carlth. in Wien, 5 mal. — Frl. & Steger, v. Hoftheater 
in Caſſel, 5 mal. — Hr. Aſcher, v. Carlth. in Wien, 3 mal. 
— Hr. Juliano Donato, 6 mal. — Frl. Eppftein, 4 mal. — 
Frl. Marie Bed, I mal. — Hr. Bartl, 2 mal. — Sr. 
Rüden, 1 mal. — Der 12jährige Flötenvirtuos Paul Ari- 
ftoteles, 1 mal. — Fr. Bernolla, 1 mal. 

Nopvitäten: 
Hoffen u. Harren. Defterreicher in Schleswig. Flotte 
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Burfche (bereits 20 mal aufgeführt). Waldlieschen. Im Bor« 
zimmer Sr. Ercellenz. Chriftlindl. Schnitzl mit Hindernifjen. 
Brennende Herzen. Lokalſängerin u. Boftilon. Er ift ein 
Narr. Elegante Tini. Schwiegervater für Alles. Marleten- 
berin u. BPoftilon (Ballet), Malers Zraumbild (Ballet), 
Giſella (Ballet), Mannihaft an Bord. Sitala (Ballet). 
Köchin als Künftlerin, Koftlind vom Lande. Brunhild. Mi- 
nifter u. Seidenhändler. Pique Dame. Pierrot u. Bioletta. 
Erfte Liebjchaft. Wildfeuer. Gleich u. Gleich. Piccolino. 
Weiblihe Schildwache. Wie gefällt Ihnen meine Braut? 
Sie bat ihr Herz entdedt. Der daumenlange Hans. Ohne 
Heirath. Onkel u. Neffe. Tſchin-Tſchin. Prinz Eugen. Mont- 
joye. Berlanntes Genie. Corps ber Rache. Zündhölzchen 
zwifchen zwei feuern. Zwei Mann v. Belgien. Pflegetöchter. 
Nur Mutter. Die Kunftreiterin. Im Gaſſenladen. Unſere 
Alliirten. Mit verbundenen Augen. Spion von Aspern. 
Telegraphiiche Depefchen. Die 73 sereuzer bes Hrn. v. Stugel- 
berger. Nah Mexilo. Zu der Spinnflube Sneewittchen. 
Mein Album. Nichte aus Amerila. 

In Borbereitung: Edda. Marquis v. Billemer. Die 
Compromittirten. 2 Deputirte. Brodmann. Robinſon. Franz 
Schubert. Die ſchönen Weiber aus Georgien. 

Anbang. 

Das allerhöhft conceffionirte Thalia-Theater wurde von 
dem langjährigen beliebten Mitgliede des landſchaftl. Theaters, 
Hrn. Ezernits, in den neuen großen Eircns bineingebaut. 
Den Bau führte der rühmlich bekannte Baumeifter Hr. Earl 
Ohmeyer, die Mafchinerien wurden von Hrn. Aug. Drei- 
lich jun. eingerichtet, und ber tüchtige Maler Hr. Joſ. Haiß 
ftattete Das Haus mit vorzüglich gelungenen Dekorationen aus. 
Das Thalia-Theater faßt über 2000 Zufchauer in 49 Logen, 
270 Barterre-Sperrfigen, 168 Cerclefigen, 59 Ballonfigen u. 
zwei Gallerien. Das Stehparterre allein faßt an 500 Per- 
fonen. Der Zufhanerraum fteigt amphitheatral empor, und 
ift reich u. glänzend ausgeftattet. Ueber 400 Gasflammen er- 
feuchten das prachtvolle Haus. Im Karneval werben im Thea- 
ter und in den großen zahlreichen Nebenlocalitäten Bälle ab- 
gehalten werben. Das Unternehmen, welches im Beginne nahe 
daran war zu feheitern, erfreut fich — reger Theil⸗ 
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nahme. Im Thalia-Theater finden täglich das ganze Jahr 
hindurch Borftellungen ftatt, und fönnen Kraft Allerhöchfter 
Kaif. Eonceffion alle Genre's der dramatifchen Kunft cultiwirt 
werben, für das erfte Jahr jedoch fiel die Aufführung von 
eigentlichen Opern meg. 


Greifswald. 


(Stabttheater.) 

Direltor u. Unternehmer: Hr. €. Klofe, führt gleichzei« 

tig bie Oberregie n. bie Regie des Luftfpiels. 
Das Kaſſenweſen verfieht Frau Dir. Klofe. 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. Gefterling; der Poſſe: 
Hr. ©. Meyer. Kapellmeifter: Hr. Kreuzfeld. Drama- 
turg: Hr. E Hufen. Infpicient: Hr. U. Hufen. Souffleur: 
Hr. Bäumler. Souffleufe: Fr. Pfifter. Theatermeifter. Die 
Hrm. Baborsky nu. Schröer m. Geh. Garberobier: Hr. 
MWiesbed. Garderobiere: Frl. Meynte Theaterbiener: 
Hr. Freiling. Zettefträger: Hr. Klünder m. Geb. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bifhoff, Väter. zum 
Buſch, Bonvivants, Liebhaber u. jug. Geſangsr. Edmül— 
ler, I. kom. Gefanger. Gerber, Charalter- u. kom. Cha- 
ralterr. Geſterling (Reg.), I. Charalterr. Henne, I. Lieb» 
baber u. Bonvivants. E. Hufen (Dramaturg), I. charg. 
Rolen. A. Hufen (Infp.), jug. tom. Rollen. Kloſe (Dir.), 
Geden u. Anftander. Linke, kom. Gefanger. Matthes, 
jug. Liehaber. C. Meyer (Reg.), I. tom. Geſangsr. Petſch, 
1. Rollen. Reichard, Bäter. Siegner, Liebhaber wm. Bone 
vivants. Strad, I. jug Liebhaber. 

Damen: Fr. Gerber, Anftandsdamen Fr. Hufen, 
harg. Rollen. Frl. Bertha Klofe, I. Liebhaberinnen u. I. 
Sefangs-Soubretten. Frl. Clara Kloſe, muntere u. fentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Marie Klofe, muntere Liebhaberinnen. 
Fl. v. Kollmann, M. Rollen. Frl. Krebs (als Gaft für 
bie Saifon‘, I. muntere Lirbhaberinnen n. I. Gefangs-Son- 
bretten. Fr. Link, Anftandspamen Frl. Löckell, muntere 
n. jentim. Liebhaberinnen. Fr. Matthes, Alte u. Anftands- 
damen. Fıl. Matthes, Liebhaberinnen. Fr. Piorkowska, 
I. tom. Alte. Frl. Streit, I. trag. Liebhaberinnen. Frli. 
Wengraf (als Gaft für die Saifon), I. muntere Liebhaberinnen. 
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Gross-Becskerek, Arad und Temesvär. 


(Vereinigte k. k. priv. Theater.) 


Oberſte Berwaltung: Die Finanz » Bezirks - Direltion., 

Direktor u. Pächter. Hr. Fr. Strobmayer v. Schei- 
denberg. 

Geſchäfteführer u. Regiffene der Boffe: Hr. Zimmer- 
mann. Regiſſeur bes Schau: u. Luftfpiels: Hr. Banini; ber 
Operette: Hr. Flott. Mufildireltor: Hr. Letſch. Sekretair 
u. Kaffirer: Hr. Ifidor Strohmayer. Infpicient: Hr. Franz 
Seidel. Sonffleur: Hr. Adolf Lindner. Garberobier: Hr. 
Johann Haft. Theatermeifter: Hr. Allarovitfh m. 4 Geh. 
Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Michael Krater m. 2 Geh. 
Theaterdiener: Hr. Anton Burgert. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Berger, Naturbur- 
fen. Bretſch, Bonvivants. Flott (Reg.), tom. Gefanger. 
Klobuſchitzky, arg. Rollen Schöſſer, U. jug. Liebhaber. 
Seidel (Injp.), Epifoden. Stauber, kom. Cbaralterr. 
Banimi (Reg.), Väter. Wahlberg, Intriguants. Zim- 
mermann (Reg.), feinkom. Rollen. 

Damen: Frl. Babitzky, Gefangep. im ber Operette. 
Fıl. Denkt, jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Karnowska, 
Tofalfoubretten u. Geſangsp. in der Operette. Frl, Klemens, 
Anftandse- u. Salondamen. Fr. Netſch, kom. Alte Fıl. 
Reingruber, Lofal- u. Baudevile-Soubretten. Frl Schöſ— 
fer, Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Shumann, fom. u. 
ferieufe Mütter. Frl. Banini, jug. naive u. fentim. Lieb» 
baberinnen, Frl. Wellenſchlag, Nebenr. 

Contraftbrüdig: Hr. Hahn. Hr. Berg. 


Der Schauplat des Theaters wurde von dem Hrn. Dir. Fr. 

Strohmayer nen, im reichften und gefhmadvolften Styl, 
auf eigene Koften deforirt; auch bat derſelbe aus eigenen Mit- 
teln die Betroleum-Beleuchtungs-Apparate für Bühne und Au— 
ditorium angeichafft. 
- Die Saifon beginnt mit 2. November und endet mit 
Palmfonntag. Im Sommer giebt Hr. Dir. Strohmayer 
abwechfelnd in Arad un. Temespär auf dem bortigen Arenen 
Borftellungen. 


134 


Güstrow. 
(Vide Rostock.) 


Halberstadt. 
(Winter-Saifon.) 
(Vide Torgau.) 


’ Halberstadt. 
(Sommer:Saifon vom 1. Zuni bis 16. September 1864.) 


Direltor: Hr. F. Gumtau, führt die Regie des Schau- 
u. Luſtſpiels. 

Regiſſeur der Poſſe u. des Baubevilles: Hr. Smid. 
Mufitvireltor: Hr. Menge Kaſſirer: Hr. Spiriniger. 
Snfpicient: Hr. Porſch. Soufflenfe: Fr. Seiffert. Theater- 
meifter: Hr. Better. Garderobier: Hr. Fiſcher. Gardero— 
biere: Fr. Ullmann. Srifeur: Hr. Ziegler. Requifiteurin: 
Fr. Dünnhaupt. Tiheaterdienerin: Marie Grüne. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Anders, gefette 
Liebhaber u. Chevaliers. Barthell, Liebhaber (Anfänger). 
Donald, MH. Rellen. F. Gumtau (Dir), I. Charafterr. u. 
Helden. Hemmerling, II. tom. Charalterr. Henfe, Epi- 
joden. Kafka, größere Epiſoden. Metzel, Bäter u. II. kom. 
Rollen. Mierke, jug. Charalterr. u. Intriguante. Porſch, 
(Infp.), Epifoden. Röſicke, I. jug. Liebhaber u. Helden. 
Rohbeck, ernſte Viter. Smid (Reg.), I. tom. Gefangs- u. 
Charalterr. Wanner, I. jung. tom. Rollen u. Naturburfchen. 

Damen: Frl. Beder, I. trag. Liebhaberinnen u. Hel- 
binnen. Fr. Betz, bürgerlide Mütter u. kom. Alte. Er 
Door (als Gaft eugagirt), Heldinnen u. Salondamen. Frl. 
Haas, I Anftandsdamen u. edle Mütter. Frl. Hemmer: 
ling, Soubretten u. Geſangsp. Frl. Hüter, I. Alte m. E. 
Rollen. Frl. Lange, Kammermädden u. kl. Rollen. Frl. 
Dsfar, II. Liebhaberinner Frl. Seiffert, Pagen u. MM. 
Rollen. Fr. Springer, II. Rollen. Frl. Waldau, I. jug. 
muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Walter (An- 
jängerin), Liebhaberinnen, 
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Kinderrollen: DOslar Seiffert. Rielchen Hem- 
merling. 


Gaft: 
Fr. Nicolas, v. Stabtth. in Magdeburg, 6mal. 


Halle a. d. Saale. 
(Stabttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Bönide. 
Dberregiffeur u. ftellvertretender Direltor: Hr. Guftav 
Würſt. Dramaturg u. Theaterbichter: Hr. Heinrih Lindau 
(Frande), Berfaffer ber „Büreaufraten“, „Nur ein Orden“ ıc. 
Regiffeur des Luftfpiel® u. der Poffe: Hr. Magener. Ka 
pellmeifter: Hr. Sohn. WMufikdireltor: Hr. Bernhard. In— 
fpicient: Hr. Pauli. GSouffleur: Hr. Lihtenberg. Ober- 
garberobier: Hr. Raab. Requiſiteur: Hr. Propewitz. 
Techniſches Perfonal. I. Mafhinift: Hr. Kaftellan 
Böge. Theaterinfpeltor: Hr. Earl Nehrkorn. Garbero- 
bier: Die Hrn. Bitterling u. Meyerbing. Theaterbiener: 
Hr. Louis Nanendorf. 18 Billeteurs. 
Theaterärzte: Hr. Dr. Raifer. Hr. Dr. Tauſch. 
Nech’sconfnlent: Hr. Yuftizratb Dr. Baufe. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Diegelmann, II. Baßp. 
Hieb, I. ferieufe Baßp. Konody, I. Baritonp. Liefen, 
I. Baritonp. Lingen, I. Heldenväter u. Charakter. Mage- 
ner (Reg.), I. fom. Gefangs- u. I. tom. Charaktere. Oben, 
I. jug. Helden u. Liebhaber. Pet, I. Heldentenorp. Prog, 
Eharakterr. u. Intriguants. Schindler, I. Helden u. I. Lieb» 
baber, Bonvivante. Sommer, fl. Tenorp. Studenbrod, 
Iyr. TZenorp., jug. kom. Rollen u. Tenorbuffop. Würft (Oberreg. 
u. ftellvertr. Dir.), I. Baßbuffop., Heldenväter u. Charakter. 
Damen: Fr. Beruhard, tom. Alte u. Mütter. Fr. Bet, 
fom. Alte in Op. u. Sch. Frl. Gläfel, I. müntere Liebha- 
berinnen u. jug. Anftandedamen. Frl. Köhler, I. trag. Lieb- 
baberinnen. Frl. Mary Kratz, I dram. Sefangsp. Frl. 
Bianca Leffing, I. jug. dram. u. color. Gefangsp. Frl. Mer- 
kewitz, II. Soubretten u. jug. Liebhaberinnen, Fr. Moſevius, 
l. Soubretten in Oper u. Baudeville. Fıl. Pralled, Lieb- 
baberinnen. Frl. Bühler, Mezzofopranp. Frl. Röttger, 
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T. trag. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Sommer, jug. Ge— 
fangsp. u. Soubretten. Fr. Wagner, fom. Alte u. Mütter. 
Chorperjonal. Herren: Bitterling. Lethauer. 


Damen: Fr. Barſch. Frl. Gundele. Frl. Qüchen⸗ 
meiſter. Frl. Lange. Fr. Liebiſch. Frl. Meyer. Frl. 
Walther. Fr. Werner Fu. Wolf. 


®äfte 
vom 1. November 1863 bis 1. November 1864: 


Fr. Mannsfeld, Opernfängerin aus Berlin: Lulrezia 
Borgia. — Hr, Otto Lehfeld, v. Hofth. zu Weimar: Mephi- 
fiopbeles; Franz Moor; Richard TU. — Fr. v. Bärndorf: 
Gräfin d'Autreval; Maria Stuart; Adrienne Lecouvreur; Her- 
zogin v. Marlborougb; Marie Anne; Donna Diana; Gabriele 
v. Belle⸗Isle; Leopolvine v. Strehlen; Lady in Trauer; Jeanne 
d'Are. — Frl. Kitzing, v. Hofth. zu Berlin, tanzte an zwei 
Abenden. — Frl. Laura Ernft, v. Hoith. zu Karlerube: Donna 
Roſaura; Srifeldis; Parthenia. — Fr. Burger-Weber, v. 
Stabtth. zu Frankfurt a. M.: Gräfin in „Figaro's Hochzeit‘; 
Margarethe in „Fauſt“; Douna Anna; Agathe; Regiments» 
tochter. — Hr. v. Fielitz, v. Stabttb. zu Leipzig: Gabriel in 
„Ein Fuchs“; Valentin; Zwirn; Peti im „Zigeuner. — Frl. 
Guinand, v. Hofth. zu Dresden: Lorle in „Dorf u. Stabt“; 
Hedwig im „Ball zu Ellerbrunn‘. — Hr. Jean Thelen, v. 
Hofth. zu Braunfhweig: Bertram; Osmin; Mephiftopheles; 
Saraftro. — Fl. Harrp, v. Stadtth. zu Leipzig: Lukretia 
Borgia; Margarethe. — Hr. Tichatſcheck, v. Hofth. zu Dres- 
den: Zampa; Mafaniello; Raoul. — Frl. Baudius, o. Hof- 
burgtb. zu Wien: Adelheid in „Die Journaliſten“; Beatrice; 
Lucie im „Tagebuch“; Ophelia; Käthchen von Heilbronn; Her— 
mance in „Ein Kind des Glücks“. — Hr. Dr. Förfter, v. 
Hofburgtheater zu Wien: Conrad Bolz; Petruchio; Hanıler; 
Pernet in „Der Copiſt“. — Hr. Hermann Hendrichs, v. 
Dofth..zu Berlin: Herzog Albrecht, Zmal; Stiuenfee, 2mal; 
Gig von Berlihingen; Wilhelm Tell; Sigismund in „Das 
Leben ein Traum”. — Bon Seiten mehrerer Mitglieder ber 
Großherzogl. Hofbühue zu Weimar wurden die Stüde: Minna 
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von Barnheim, Phädra, Othello, Parifer Kaugenichts, Frauen⸗ 
kampf, Ein Arzt u. Die, Berlenfchnur aufgeführt. 
Novitäten u. neu einftudbirte Stüde: 

Jeau Bart am Hofe. Prinz Eugen. Bruder Lieberlich. 
500,000 Teufel. Margarethe (Oper von Gounod). Alerander 
ber Große. Marquiſe von Bilette. in gebilbetes Haus- 
mäbdhen. Peh- Schulze. Zigeunerin. Moſes und Propheten. 
an Linda. Die Preußen in Schleswig. Ein Kind des 


Hamburg. 
(Stabttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. B. U Herrmann. 

Regie u. Infpeltion. Regiſſeur der Oper: Hr. Hol- 
land; des Schaufpiels: Hr. Reinhardt. Dber-Fufpeltor: 
Hr. Hermwald. Inſpektor: Hr. C. Preumayr. Infpicient 
ber Oper: Hr. Wiemann; des Schaufpield: Hr. Winter, 
Souffleur der Oper: Hr, Lilie; bed Schaufpieis: Hr. 
Krüger. 

Mufildireftion. I. Kapellmeifter: Hr. Riccius. L, 
Kapellmeiſter u. Chorbireftor: Hr. R. BPreumayr. Ballet- - 
Dirigent: Hr. Kappelbofer. Konzertmeifter: Hr. Ballin. 

Das Orchefter befieht ans 44 engagirten Mitgliedern. 

Bureau u. Kaffe. Buchhalter: Hr. Frank. Sefretairs: 
Die Hrn. Ortmann u. Hente I. Kaffirer: Hr. Drauz- 
burg; U.: Hr. Wiering; IL: Hr. Roeding. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Salomon. Thesterwundarzt: Hr. 
Rapvı jun. 

Rechtsconſulent: Hr. Dr. Octavio Schröder. 

Darftellende Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Bernad, 
Bäter. Bernhardy, I. Eharakterr. u. Intriguants. v. Er 
neft (als G©aft), I. Helden u. Liebhaber. Fritſche, I. Lieb— 
baber u. jug. Helden. Gloy, Bäter. Günther, I. fom. 
Gefangs- u. kom. Charalterr. Hellmuth (ſ. Op.), Helden- 
väter. Löwe, kom. Charakter. Mayer, charg. Rollen. 
Niedlich, charg. Rollen. Reinhardt (Reg.), I. Väter. 
Scherbartb, Liebhaber u. Helden. Ubrich, I. Intriguants 
n. Charafterr. 
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Damen: Frl. Frohn, I. fentim. u. trag. Riebhaberinnen,, 
ae Balfter, Soubtetten. Frl. Pauline !Arronge, muntere 
iebhaberinnen. Fr. Luther-Franck, GSalordamen. Fr. 
Schaub, kom. Alte. Fi. Sıhoffig, U. Rollen. Fri. 
Stahlheuer, Soubretten im Bauden. u. Luflfp. Frl. Traut- 
mann, Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. Fr. Wafowicz, 
Mütter u. Anftandsdamen. 

Oper. Herren: Brunner, Iyr u. Heldentenorp. Hell. 
muth (j. Sch.), Baßbuffo- u. hohe Baßp. Hermwald, Tenor- 
buffop. Sanfen, I. Baritonp. Kaps, Zenorkuffop. Schiff. 
benfer, Baß- u. Baßbuffop. Schleich, Iyr. Zenorp. Sten- 
gel, I. Baßp. Weidemann, I. Heldentenorp. 

Damen: Fr. Arnurius, At: u. Merzofopranp. Frl. 
Löwe, jug. Gefangsp. u. Soubretten. Frl. Preis, color. 
Gefangsp. Fr. Schroeder-Ehaloupla, I. dram. u. color. 
Geſangsp. Frl. Spohr, I. jug. dram. Geſangsp. 

Balletperfonal, Balletmeifter: Hr. Bogel. I. Eolo- 
tänzer: Hr. A. Müller. Mimifer: Hr. Feltmann. I ©o- 
totänzerin: Frl. Rofery (v. 1. Yan. 1865). Solotänzerinnen: 
Die Frl. Bertud u. Henkel. 

Corps de Ballet. Die Fri: Abel. Fride Hol- 
termann. Holz. Meyer. Piepenbrind. WRoberti. 
Rühbmann. Schäfer Stodmann Thielemann Wenk. 
Wichmann. Zimmermann 16 Eleven. 

Chorperfonal. Herren: Arens. Doſſe. Frohn. 
Hartwig. Kohl. de Laubell. Miertſch. Millitzer. 
Niemann. Rauſch. Röthel. Sanftenbach. Schar— 
ring. Schiere Schmidt Schroeder. Sehring. Wille. 

Damen: fir. Frohn. Fr. Geber. Fr. Günther. Fr. 
Hanid. Fr. Henke Frl. Jahn. Fr. v. d. Moſel. Fl. 
DOftermeyer. Frl Rawinsky. Fr. Röthel. Frl. Rüh— 
mann. Fr. Sanftenbad. Fr. Sauermann. Frl. Schmitt- 
fein. Zr. Sebring. Fr. Stammann. Frl. Teleni. Fr. 
Winter. Frl. Zahrnt. i 

Techniſches m. Hülfsperfonal. Hr. Kowalsty, 
Bibliothekar. Hr. Geißler, Maſchiniſt. Hr. Witte, Theater- 
maler. Hr. Reinde, Theatermeifter. Hr. Brandt, Beleudh- 
tungs » Injpeltor.. Hr. Beterfen, Obergarberobier. Die 
Geſchw. Frls. Wallach, Obergarberobieren. Fr. Mengel, 
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Garberobiere. Hr. Krohn, Kaftellan. Hr. Kaſang, Portier. 
Hr. Berger, Requifiteur. Hr. Gerber, Controleur. Hr. 
Nitſchke, Theaterdiener. 

Abgegangen. Herren: Beyer (n. Königsberg). For- 
mes (m. Danzig). Franoſch (n. Prag). Hagen (n. Eöln). 
Jürgan (n. Danzig). Poffart (u. Münden). Raberg 
(n. Altona). Rieſe (nm. Bremen). Robiczet (n. Stuit- 
gart). Rübſam u. Fr. (m. Riga). 

Damen: Fıl, Blum (m. Olmütz). Fr. Frande (m. 
Bremen). Frl. Sauger (n. Stettin). Frl. Lamara (n. 
Mainz). Fr. Paetſich-Uetz (m. Königsberg). Frl. Lanner. 
Frl. O ftradt (n. Coburg). Frl. Götz (m. Leipzig). 

Eontraftbrüdig: Frl. Lanzavecchia, I. Solotänzerin. 
Hr. Franz Opfermann, Solotänzer. Hr. Lehmann, Bari- 
tonift. Die EChoriften Hrn. Bed, Damm, Hamm, Lan- 
ger u. Frl. Naumann. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1863 bis 1. Juni 1864: 


Sr. v. Bärndorff. — Fr. Förſter. — Hr. Emil 
Devrient, 27mal. — Hr. Carl Formes. — Frl, Artöt. 
— Frl. Wilde. — Hr. Th. Formes. — Die italieniſche 
Operngeſellſchaft des Hın. Merelli, unter Mitwirkung bes 
Frl. Adeline Patti. — Frl. Tietjens. — Frl. Lucca — 
gu Krebs. — Fr. Rettich. — Fıl. Caſfany. — Hr. 

ihatfhed. — Frl. Couqui. — Gefammtigaftfpiel der 
Hrn. Winger, Dettmer u. Eontag fowie ber Frlis. 
Uri u Wolff. 
Novitäten 


vom 1. Oftober 1863 bis 1. Juni 1864: 

Loreley. Griffenfeld. Vernachläßigt die Frauen nicht. 
Die Ehwägerin von Saragofja. Asmodeus (Ballet). Tele— 
graphifche Depefchen. Die Zauberin am Stein. Rekrut u. 
Dichter. Gräfin Aida. Die Kompromittirten. Lea für Ra- 
bel. Sean Baudry. Don Juan de Auftria. Wildfeuer. 
Im Wartefalon erfter Klaffe. 

Zeitungen, weiche Theater - Referate bringen, find: Ham— 
burger Nadrichten. Correfpondent. Reform. Freiſchütz. Ham- 
burger Zeitung. Neffel. 
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Hamburg. 


(Thalia-Theater.) 

Direktion: Hr. Maurice, Direltor u. Eigenthümer. 

Regie u. Inſpektion. Oberregiffeur: Hr. Heine. Marr, 
Großherz. Weimar’icher penſ. Hofth.- Dir. Regiſſeur: Hr. 
C. 4. Görner, Großherz. Medienburg-Streliger Hofth»Dir. 
a. D. Oberinfpeltrice: Frl. Faller. Infpicient: Hr. Haade. 

Mufildireltion: Hr. Ed. Stiegmann. 

Das Orcheſter beftebt aus 20 engagirten Muſilern. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Bibliothelar: Hr. Emil 
Maurice. Kaffirer: Die Hrn. Kraus, Meyer u. Wör— 
mer. Thenaterdiener: Hr. Joachim. Sonffleurs:. Die Hru. 
Gaspary mn. Mayer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hanemann. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. Sieveking. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Bachmann, kom. 
Alte. Baum, Bonvivants u. I. fom. Rollen. Beder, jug. 
Liebhaber, harg. Rollen. Doppel, Väter. Görner (Aeg.), 
I. Charakterr. Hübner, I. Helden u. Liebhaber. Hungar, 
I. humor. Bäter, Eharalterr. Karutz, kom Rollen. Yanius, 
jug. Liebhaber u. Naturburjchen. Marr (Oberreg.),I. Charafterr. 
(ift auf längere Zeit als Gaft engagirt), Neumann, I. Lieb- 
baber. Reihenbad, I. kom. Rolen Schmidt, I. Lieb» 
baber u. Eharalterr. Zorn, Bäter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Buſe, Gejangsfonbretten. Frl. Delia, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Henke, Soubretten, naise Liebha- 
berinnen. Frl. Herrlinger, I. Liebhaberinnen m. Heldinnen. 
Fr. Kupfer, ältere Anftandsdamen, edle Mütter. Fr. Pet- 
sold, kom. Alte. Frl. Satran, I. jug. 2iebhaberinnen. 
Fıl. Schneeberger, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Zitt, 
1. Liebhaberinnen, jug. Anftands- u. Salondamen. 

Kinderrollen: Lina u. Karl Doppel. 

Chorperſonal. Herren: Aleff. Bertram. Gerloff. 
Haade (Inip.). Henke Kühl. Neumann I. Neu- 
mann II. Reutber. 

Damen: Blank (auch Heine Rollen). Gaspary. 


©erloff. Henfhel. Hildebrand. Kofahl. Stahl. 
Reutber. 
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Zehnifhes u. Hilfsperjfonal. Delorationsmaler 
u. Maſchiniſt: Hr. Jul. Meinde. Beleuchtungsweſen: Hr. 
Chr. Shulg. Theatermeifter: Hr. Mahnke. Obergarbe- 
robier: Hr. Schulz. Frifeur: Hr. Fiſcher. 

He Herren: Auburtin (nm. Leipzig). Holz. 
Jacobi (n. Mannheim). GStritt (n. Görlitz) Tomann 
(n. Eöln). 

Damen: Frl. Lemfe. Frl. Ränftle Frl. Singer. 
Frl. Weinberger (n. Königsberg). 

Neu engagirt. Herren: Beder Lanius Neu— 
mann. Schmidt Zorn. - 

Damen: Frl: Bufe. Frl. Herrlinger. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1863 bis 1. Oktober 1864 : 

ge Wolter, k. f Hoffchaufpielerin, v. 15. April bis 
31. Mai 1864. — Hr. Herzfeld, v. Stabth. in Brünn — 
Hr. Scholz, v. Stadtth. zu Aachen. — Hr. Bergmann, 
v. Stabtth. zu Königsberg — Hr. Johannes, v, Stadtth 
zw Neu-Strelig. — Hr. Bergmann, v. Th. zw Detmold. — 
Die franzöſ. Gefelfchaft des Hru. Eugene Roufjeau, ger 
nannt „La Compagnie Parisienne*, gab 9 Borftellungen.. 

Novitäten 
vom 1. Ottober 1868 bis 1. Oltober 1864: 

Flotte Burſche. Schachzüge. Meine Memoiren. Bruber 
Liederlih. Eine Huge Dame. Unſere Alliirten. Königin 
Bel. Liebe kann nicht Alles! Das erfte Debut. Das 
Schwert bes Damokles. Pech⸗Schulze. Die Abvofaten. Die 
Pflegetöchter.. Nur Mutter. Die Mailönigin. Ein weißes 
Blatt. Ein Federfuchſer. Eine leichte Perſon. Die Groß- 
mutter. Montjoye. Die erfte Soirée. Die Schraube bes 
Glücks. Eine vornehme Ehe. Maria Stuart. Nachtigall: u: 
Nichte. Im Warteſalon eriter Klaſſe. Das bin ih! Guter 
Mond, du aehft fo file! Doctor Treuwald. Gewohnheiten. 
Biel Bergrrügen. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Hamb. 
Nachrichten (Hr, Dr. Robert Heller). Reform (Hr. Dr. 
Richter), Freifhäg (Hr. Julius Stettenheim). Neue 
Hamb. Zt. (Hr. Dr. Claudius). Eifenbahnzeitung (Hr. 
$. Krüger). Neffel (Hr. Wil. Marr). 
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Hamburg. 
(St. Bauli.) 


Direktion: Hr. Earl Schulge, Direktor u. Eigen- 
thümer. 

Oberregiſſeur: Hr. Louis Schöbel. Regiſſeur des Luſt⸗ 
ſpiels: Hr. Jean Müller. Mufitdireltor: Hr. Roſenberg. 
$nfpieienten: Die Hrn. Henze u. Klingenftern. Kaffirer: 
Die Hrn. Meyer u. Telgener. Inſpektor u. Controleur: 
Hr. Bonn. Billeteure: Die Hrn. Banfelow u. David, 
4 Logenſchließerinnen. 

Das Orchefter befteht aus 12 engagirten Mufilern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Bleyer u. Dr. Raynald. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bennemann, I. 
Helden u. Liebhaber, Bergmann, I. Helden n. Liebhaber, 
Bernhard, carg Rollen. Borhers, Naturburfchen u. 
Tenorp. Brede, 1. Eharakterr., Bäter. Henze (Inſp.), arg. 
Rolen, Chor. Klaußen, kl. Rollen, Ehor. Klingenftern 
(Inſp.), MH. Rollen, Chor. Krilling, feintom, u. Charalterr. 
Liebe, II. Liebhaber. Lange, jung. Liebhaber u. Bonvivants. 
Mannsfeld, 1. jug. kom. u. Gefanger. Sean Müller 
(Reg.), Heldenväter, Repräfentationer. Pid, H. Rollen, Chor. 
Louis Schöbel (Oberreg.), I. Tharakterr. u. Intriguants. 
Carl Schulte (Dir.), I. u. Iolaltom. Rollen. 

Damen: Frl. Berthold, I. Liebhaberinnen. Frl. Fi— 
fer, I. jug. u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Hahn, charg. 
Rollen. Fr. Hertzog, Anftandsdamen u. Heldenmütter. Frl. 
Lüſch, I. trag. Riebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Lund, kl. 
Rollen, Chor. Fr. Monhaupt, I. ernfte u. fom. Mütter. 
Sr. Stolle, II. Soubretten u. Lokale. Frl. Tſchieſcheck, 
II. u. III. Liebhaberinnen. Frl. Boigtmann, Soubretten. 
Fr. Voß, 1. Soubretten. | 

Kinderrollen: Inlie u. Clara Monhaupt. 

Techniſches u Hülfsperfonal: Hr. Kaatze, Defora- 
tionsmaler u. I. Maſchiniſt m. 3 Geh. Hr. Wolf, Frifenr. 
Hr. Peters, Garberobier. Frk Steffen, Anfleiverin. Hr. 
Graff, Beleuchtungs-Inſpeltor. Hr. Umland, Requifiteur. 
Fr. Franke, Souffleuje. 

Abgegangen. Herren: Kaifer (n. Flensburg). Sa— 


143 


Iomon (n. Biel). Sebring (n. Hamburg, Stadtth.) Tan- 
nenbofer (n. Stralfund). - 

Damen: Frl. Heineden. Fr. Kaifer (m. Flensburg)... 
ıf. Kienke. Frl. Kraft. Fr. Karutz. Frl. Müller ın. 
übed). Frl. Polletin (n. Breslau).; Fr. Starfe (m, 

Altona). Fıl. Stammann (n. Hamburg, Stadith.) Fıl, 


Sudhaus. 
Novitäten 


vom 1. Mai bis 1. Oltober 1864: 

Jeder Vogel baut ſein Neſt. Die Bundesverſammlung. 
Starker Tabak. Erzählungen ter Königin von Navarra. Die— 
ner meiner Frau. Ein geabelter Droſchkenkutſcher. Eine Heine 
Ueberrafhung. Chriftian oder Friedrih? (58 mal). Haupt: 
mann von ber Scharwache. Ein alter präctiger Knabe, Fa- 
rinelli. Irren ift menfhlid. Ein ehrliher Mann. Struenjee. 
Jeſuit m. fein Zögling. Mienchen, GStienden, Trienchen. 
Stadtminſchen u. Burenlüid. Einquartirung. Die zwölfte 
Stunde. Maikönigin. Glück-Schultze. Nachtigall u. Nichte, 
Die Marketenderin. Der Leibeigene. Eine leichte Wahl. 
Ein penſionirter Seifenſieder. —86 oder: Der Maskenball 
(Parodie). Ein Apoſtel der Einigkleit. Peter contra Fried— 
rich (30 mal). Ein ſchweres Geſtändniß. 

Empfehlenswerthes Hötel: Wagner's Hôtel in St. Pauli. 

Die Saiſon wurde am 1. Mai in dem neu erbauten ele— 
ganten, maſſiven Theater eröffnet u. werben jetzt ununterbro- 
chen Sommer u. Winter Vorſtellungen gegeben. Zwei Ju— 
biläen wurden gefeiert: das 25jährige Künſtler-Jubiläum des 
Oberregiffeurs Hrn. Schöbel u. die 100. Aufführung der 
Parodie: Fauft u. Margarethe. 


Hamburg. 


(St. Georg-Theater.) 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. Zulius Kroſchwitz. 
Direltor: Hr. Ernft Gontard, führt die Oberregie. 
Regiffeur: Hr. Wilh. Häfer. Inſpicient: Hr. Pläge. 
Kapellmeifter: Hr. Thoms. Mufitdireftor: Hr. Earl Krojc- 
wig. Buchhalter: Hr. Süßmilch. Kaffirer: Hr. Dehncke. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Bürftenbinder. 
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Darftellende Mitglieder. Herren: Boßler, I. Charak⸗ 
terre. u. Intriguants. Ernft Gontarb (Dir.), I. fom. Gefange- 
u. tom. Charakterr. Häſer (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. 
Höfner n. Kaiſer, bed. Aushülfsr. Koſſatz, I. jug. fom. 
Gefanger. Krohn, 11. Charafterr., Väter. Pläge (Infp:), 
II. u. III. Liebhaber. Rohbeck, 1. Baßbuffop., kom. Charakterr. 
Schäffer, bed. Aushülfer. Tournier, I. jug. Liebhaber u. 
Bonvivants. Umland, bed. Aushillfer. 

4 Herren im Chor. | 

Damen: Frl. Appelius, II. Liebhaberinnen, Chor. Fri. 
A. Baum, I trag. Liebhaberinnen n. Salondamen. Fr. Ber- 
ger-Rettig, ältere Anſtandsdamen u. Mütter, kom. Alte. 
Fr. Gontard-Kloſe, I. Eoubretten in Op. u. Banben., IT. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Katbinfa Henning, I. Solo- 
tänzerin. Frl. E. Henning u. Fr. Herbing, II. Eoubret- 
ten. Frl. $onas, II. u. III. Liebhaberimmen, Chor. Frl. 
Narges, Kammermädchen, Chor. Frl. G. Spann, Vaudeville— 
Soubretten, muntere Liebhaberinnen. Frl. Tournier, Kam 
mermäbcen, Chor. Fıl. Wunderlich, II. Alte. 

4 Damer im: Chor. . 

Kinderrollen: Zulius u. Emil Berger. 

Techniſches u. Hülfsperfonal: Hr Moritz Schä— 
fer, Dekorationsmaler u. Maſchiniſt. Hr. Ebert. Theater⸗ 
meifter. Hr. Pieper, Theatertiſchler. Hr. Beier, Frifeur. 
Hr. Hofner, Garbderobier. Fr. Tournier, Garberobiere, 
Hr. Jahnke, Gasbeleuchtungs Inſpeltor. 4 Theaterleute. 5 
Logenſchließer. 2 Kehrfrauen. 1 Theaterwächter. 1 Haus— 


knecht. 
Gaſtſpiele: 

Hr. J. Baum, Tänzer mit einem Bein. — Frl. Ottilie 
Genée. — Br. Ander, v. Hofth. in Mannheim, Imal. 

Novitäten: 

500,000 Teufel. Bonbonſchultze. Eine Künftlerfamilie. 
Die Zaubergeige. Das Mädchen von Elizonde. Ein unge- 
fchliffener Diamant. Zuave Lehmann. Die Selbfimörberin. 
Lifette Hilf! Der Schuflerjunge von Lion. Folichonett au 
bal de POpera. Wie ein Kammermädchen Iefen lernt. Die 
Schwägerin. Bei Waffer u. Prod. Friedrich der Große u. 
General Zierhen. 
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Hamburg. 
(Barietö- Theater auf St. Bauli.) 


Eigentümer u.-Unternehmer: Hr. I. B. €. Wagner. 

Direktoren: Die Hrn. D. E. Fauſt (führt gleichzeitig bie 
Negie des Luftfpiels u. der Poffe) u. Louis Thielebein. 

Regiffeur des Schaufpiele: Hr. Ferd. Töppe. Kapell- 
meifter: Hr. Emil Fraatz. Imfpicient: Hr. Frübauf. 
Souffleur; Hr. Kleeberg. Sekretair: Hr. Wahlmann. 
Controleur: Hr. Engel. Kaffirer: Die Hrn. Zöllner u. 
Möller. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Raynal. 

Tehnifhes u Hülfsperfonal. Mafdinift: Hr. 
Beifler m. 4 Geh. Maler: Hr. Rofenberg. Beleuch— 
tungs⸗Inſpektor: Hr. Graf. Gehülfe: Hr. Meier. Garbe- 
robier: Hr. Pankow. Garberobiere: Fr. Pankow. Fri. 
ſeur: Hr. Boſche. Requifitenrin: Fr. Schröder. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnold, Liebhaber. 
Bollmann, jug. kom. Geſangsr. Coßmann, Liebhaber, 
Naturburfhen. E. Fauſt (Reg), tom. Gefangs- u. Charal- 
terr. Fiſcher, Liebhaber, Bonvivanıs. Frühauf, Väter u. 
charg. Rollen. Gefjinger, Aushülfer. Junghans, Jutri— 
guants, Charalterr. Müller, Liebhaber. Nötel, I. gejette 
Liebhaber u. Helden. Schneider, Helden u. Liebhaber. 
F. Töppe (Reg), Heldenväter u. Charakter. Wahlmann, 
ernfte u. fom. Bäter, charg. Rollen. 

Damen. Frl. Bollmaun, Liebhaberinnen. Frl. Frey, 
Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Hailand, Liebhaberinnen. 
Fr. Neumann, ernite u. tom. Mütter. Frl. Pankow, Kam- 
mermädchen. Frl. Pigulla, jug. muntere u, ſentim. Liebha- 
berinnen. Frl. Hedwig Schiller, I. Gefangs-Soubretten u. 
muntere Liebhaberinmen. Fr. Shmechel-Karlsberg, Hel- 
dinnen m. Liebhaberinnen. Fr. Schüge, kom. Alte Sr. 
Töppe, Anflaudsdamen, Mütter. 


B Oper 
- während ber Sommterfaifon vom 1. Mai bis 20. September 1864. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Fabricius, II. Baßp. 
— (Reg.), I. Baßbuffop. Hartmann, LU. — Ste⸗ 
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pban, I. Tenorp. Studenbrod, Tenorbuffop., Wrede, 
I Bariton» u. Bafp. 

Damen: Fr. Fabricius, kom. Alte u. Mütter. Frl. 
Goßmann, jug. Gefangsp. u. Soubretten. Fr. Hennig, 
Altp. Frl. BPegold, jug. Öefangsp. Fr. Stephan, I. co: 
lor. Geſangsp. Ä 

8 Herren u. 8 Damen im Chor. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Reiner. Solotänzerinnen: 
Die Fıls. Theobalde, Springer u. Heuig. 

Das Orchefter befteht aus 16 engagirten Muſibkern. 

Das Barietö-Theater (früher Aktientbeater auf St. Bauli), 
im Jahre 1841 durch eine Aktien » Gefellichaft erbaut, ift vom 
1. Mai 1863 an Hrn. Carl Wagner käuflich übergegangen. 
‚Gefpielt wird täglich, außer am Charfreitage, am Buß- u. Bet- 
tage und bem 12. u. 13. November. Das Repertoir befteht 
aus: Schau- u, Luftfpiel, Poſſen u. Operetten. Während ber 
Sommermonate vom 1. Mai bis 16. September ift noch eine 
Dpern-Gefellihaft engagirt. | | 


Hameln und Nienburg. 


(Eonceffionirte reifende Geſellſchaft für die Landdroſteien Han- 
nover, Lüneburg und Osnabrüd, fowie für das Großherzog— 
thum Oldenburg.) 


Direktion: Frau Wernerine Satzenhoven, geb. Lundt. 

Negiffeur: Hr. Harry Lindemann. Mufifdireltor: Hr. 
Kod. Souffleur: Hr. Dahl. Theatermeifter u. Dekorations- 
maler: Hr. Fif ber. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Julius Burmeifter, 
I. Liebhaber u. jug. Helden. Butenutb, U, Rollen. Grell, 
Bäter u. Charaklterr. Harry Lindemann (Reg.), I. Cha, 
rekterr. Maiberg, jug. Liebhaber u. Geden. Nolden, jug, 
tom. Geſangsr. Springe, I. charg. Rollen. Werner, 
I. tom. Rollen u. Bäter. 

Damen: Frl. Berling, jug. Liebhaberinnen. Frl. Kuhn, 
I. trag. u. ſentim. Liebhaberinnen. Fl. Seemann, Vaude— 
ville-Soubretten u. kom. Gefangs-Alte. Frl. Seibemann, 
I. Vaudeville⸗Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Wers 
nerine Sagenhoven (Dir.), I, Anftandsdamen u. Mütter. 
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- Kinderrollen: Augufte Satzenhoven. 
—Abgegangen: Hr. Fuchs m Frl. Lindemann (n. 
Offenbach). Fl. Widmann (mn. Heide). 
Nopitäten: 
Cora. Donna Diana. Dr. Robin. Fauſt (Göthe). 
Fata morgana. Ein Luftfpiel. Martha. Uriel Acofta. Der 
Goldbauer. Der Wilderer. 


Hannover. 
(Königlihes Hoftheater.) 


General-Intendanz. General-Intendant des König. 
lichen Hoftheaters und Chef des Königlichen Hoforchefters: Hr. 
Oberſchenk Graf v. Platen-Hallermund, Kommandeur 
mehrerer hohen Orben. 

Mit Wahrnehmung der faufenben Geſchäfte bei Abmwefen- 
heit des General-Intendanten ift ber Bice-Hoftheater- Intendant 
Hr. Oberft-Lieutenant a. D. Meyer (Ritter ꝛe.) beauftragt. 

Hofthbeater-Direftor. Hr. Rottmayer, Yuhaber des 
Verdienſtkreuzes des Sähftih-Erneftinifhen Hausordend, führt 
zugleich Die Oberregie ber =. u. — Schauſpiels. 

Hofkapellmeiſter: Hr. C. L. Fiſcher, Mitglied des 
Guelphen⸗Ordens, Inhaber der Königlich Belgiſchen se 
goldenen DBerbienftmebaille für Kunft u. Wiſſenſchaft u 
Berbienftlreuzes des Sächſiſch⸗Erneſtiniſchen Hausorbens, 

Kapellmeifter: Hr. Schojz, Mitglied des Guelphen- 
Ordens. 

Conzertdirektor: Hr. ZJoachim, Mitglied bes Guel- 
phen⸗Ordens u. Inhaber der goldenen Ehrenmedaille für Kunft 
u. Wiſſenſchaft. 

Das Orchefter beſteht aus 73 engagirten Mitgliedern. 

Rechtseonſulent: Hr. Obergerichtsanwalt Dr. Caspari, 
Mitglied des Guelphen⸗Ordens. 

Hoftheaterarzt: Hr. Hofmedieus Dr. Lohmann, 
Mitglied des Guelphen⸗Ordens. 

Hoftheaterburean un. Kaſſe. Hoftheater Sekretair: Hr. 
Uente. Regiftrator: Hr. v. Allwörben. Kaffirer: Hr. 
Mehlank, Buchhalter: Hr. Seegers. 

Regie, Infpeltion ac. Heaiffeie — u. Luſt⸗ 
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ſpiels: Hr. Mards; der Oper: Hr. Haas. Chorbireltor: 
Hr. Langer. Balletdirigent: Hr. Mufitdireltor Merker. 
Garberobeinfpeltor: Hr. Kronberg, augleih Erpebient ber 
Direktion. Mufilalieninfpeltor: Hr. Oſten. Souflleur des 
Schaufpiels: Hr. Noad; der Oper: Hr. Schmidt. Infpicient 
des Schaufpiels: Hr Olrog; der Oper: Hr. Tages. Mafdi- 
nift: Hr. Hoffmann. Delorationsmaler: Hr. Martin. 
Beleuchtungs-Infpicient: Hr. Hoffmann. Beleudhtungsauf- 
feber: Hr. Mundt. Haustaflellen: Hr. Hille. Portier des 
Bühnenhaufes: Hr. Flahsbart; des Logenhaufes: Hr. He— 
ee Theaterdiener: Die Hrn. Bente, Scott, Lath— 
wejen. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bed. 
Berend (Sch. u. S.) Danielfonn. C. Devrient, In— 
baber der goldenen Ehrenmebaille für Kımft u. Wiffenichaft. 
Gliemann. Heinze (Sch. u. S.) Mards (Reg.) Herm. 
Müller. Olrog (Infp.) Porth. Reimelt (Sc. u. ©.). 
Sontag Werkenthin (Sch. u. S.) BWinfelmann. 

Damen: Fr. v. Bärndorf. Fr. Gned (Sch. u. ©.) Frl. 
Grangomw Fr. Mittell. Fr. Niemann-Seebad. Frl. 
Preßburg Fl. Sänger Fe. Schneg Fr. Winkel— 
mann (Liebich.) 

Oper. Herren: Beeſe. Bletzacher. Düfffe Dr. 
Gunz. Haas (Reg.) Leinauer. Kammerfänger Niemann, 
Inhaber der goldenen Ehrenmebaille für Kunft u. Wiffenfchaft 
und der Großherzogl. Heifiihen Medaille für Kunft u. Wifjen- 
ſchaft. Pirk. Schott. Stägemann Zottmapr. 

Damen: Fr. Caggiati. Frl. Deconci. Frl. Didomw. 
Frl. Held. Frl. Nanig. Fr. Pettenkofer. Frl. Regan. 
Frl. Georgine Schubert (al8 Gaſt). Frl. Ubrid. Fl, 
Wandrujd. 

Balletperfonal. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. 
Kobler. Solotänzer: Hr. Degen. Solotänzerinnen: Die 
Frls. Grantzow u. Kobler. 

Corps de Ballet: Die Fris. Barna. Bayer. Fi— 
naly. Gebhardt. de Song I. de Jong Il. Kubanyi. 
Langner. Meinede. Oldal. Pürf. Schmidt. Schulk. 
Wollentz. Zimmermann. 

Shorperjonal, Herren: Bittner. EChampiomont. 
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Deder. Diehl. Fifher. Gladbach. Haas. Hallenftein. 
Hartmuth. Hegewalb. Keßler. Lesczinsty. Markowsky. 
Meyer. Plat. Scholz. Schramm Schumann. Sol» 
ling. Tbielen. Thöne Wiedemann. Windhorn. 
Wirth. Witte. Zoder. 

Damen: Fr. Böhme. Fıls. Champiomont IL, II. u. 
II. Fr. Deder Fr. Fiſcher. Fr. Gallmeyer. Fr. 
Herner. Frl. Holzinger. * Kugler. Fr. Lescinsky. 
Frl. Oldal. Frl. Pleyer. Frl. Schäfer. Fr. Schrader. 
Fr. Schulz. Frl. Schwarz Fr. Schumann. Frl. See- 
lig. Frl. Spigeber. Fr. Suhr. Fr. Thöne Fıl. Völ— 
ter. Fr Wenzlawsly Fr. Bille Frl. Winter. 
Fr. Wirth. 

Garderobe, Regquifiten- u. fonftiges Perjonal. 
Dbergarberobier: Hr. Müller sen. Garberobier: Hr. Mül- 
Yer jun. Friſeur: Hr. Nollet. Obergarberobiere: Fr. Mö— 
bins 8 Garberobegehülfen. . 8 Garberobegehülfinnen. 1 
NRüflmeifter. 1 Schumader. 1 Wäſcher. 28 Tiheaterarbeiter. 


Abgegangen. Vom baftellenden Perjonal. Herren: 
Strakoſch. Balletmeifter Grangom. 


Damen: Frl. Gebhardt (verehelichte fih u. entfagte der 
Bühne). Frl. Keßler (m. Brag.) Frl. Rattbey (m. Berlin.) 
Frl. v. Rigeno (n. Magdeburg.) | 

Bom Chor. Herren: Davin (contraftbrüdig) Klier. 
Müller. Spiteder Stephan. 


Damen: Frl. Hartmuth. Frl. Oldendorf. Fıl. 
Schwabe. 


Bom Corps de Ballet: Die Fıls. Prüſchenk. Rub- 
berts, Sorg. Zimmermann II. 


Neu engagirt. Vom barftellenden Berfonal: Frl. N. 
Grantzow. Frk Sänger Frl. Schnetz. Frl. Deconei. 
Fl. Didom. Fr. Pettenkofer. Frl. Regan. Fri. Georgine 
Schubert (als Gaft für die Saifon). Frl. Wandrufd. 

Bom Chor: Die Herren Krefler u. Wiedemann. Frl. 
Schäfer. 

Bom Corps de Ballet: Die Fris. Gebhardt. de Jong II. 
Kubanyi. Langner. Meinede Schultz. Wolleng. 
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Gaftfpiele R 
vom 1. Oktober 1863 bis 1. Oftober 1864: 


Fr. Häniſch, v. Hofth. in Dresden: Martha; Alice, 
2 mal; Mabdelaine in „Der Poftillon v. Lonjumcau‘, 2 mal; 
Agathe; Rofe Friquet in „Das Glödhen des Eremiten‘; Ca- 
milla in „Zampa“, 2 mal; Lucia, 2 mal; Sufanne, — Frl. 
Pauli, v. Stadtth. in Frankfurt a. M.: Azucena. — Fıl. 
Stord, v. Hofth. in Braunfchweig: Gräfin in „Die Hochzeit 
des Tue” — Hr. Butterwed, v. Hofth. in Darmftabt: 
Schelle in „Die Schleihhändler‘; Büdling in „Des Frifeurs 
letztes Stündlein“, Bertram in „Robert u. Bertram‘ ; Sere- 
mias in „Im Borzimmer Sr. Erellenz‘; Siegel in „Der 
Better’. — Hr. Robinfon, v. deutſchen Th. in Peſth: 
Graf Luna in „Der Troubadour“; Ein Jäger im „Nachtlager‘‘; 
Hans Heiling. — Hr. Ferenczy, v. Hofth. zu Caſſel: Eb« 
ardo; Arnold; Hernani. — Hr. Junkermann, v. Stabtth. 
in Bremen: Beti in „Der Zigeuner‘; Peter im „Kapellmeiſter v. 
Venedig“; Balentin im „Verſchwender“; Pünktlih in „Kunſt 
u. Natur. — Fıl. Zamerthal, v. Th. zu Salzburg: Lu- 
erezia Borgia, 2 mal. — Fr. Devrient: Elifabeth im „Tann 
häuſer“. — Frl. Deconci: Fides (w. eng.) — Frl. Anna 
Grantzow: Babette in „Der Störenfried‘‘ (theatr. Verſuch, 
w. eng) — Fl. v. Edelsberg, v. Hofth. zu Münden: 
Nancy; Romeo; Azucena. — Frl. Heſſe, v. Stabth. in 
Cöln: Die Grille; Cäcilie in „Er ift nicht eiferſüchtig“; Käth— 
hen in „Der legte Trumpf. — Fıl. Bappenheim: Balen- 
tine; Lucia. — Hr. Filfinger, v. Hofth. in Caſſel: Raoul 
in „Die Jungfrau v. Orleans”. — Frl. Sänger, v. Stabt- 
Th. in Lübeck: Die Jungfrau v. Orleans; Königin in „Ein 
Glas Waſſer“; Eeleftine in „Er muß auf's Land‘ (m. eng.). 
— Fu. v. Huttary, v. Hofth. in Wiesbaden: Anna in 
„Hans Heiling‘; Agathe. — Fıl. Refener, v. Kroll'ſchen 
Th. in Berlin: Abigail; Mary in „Er muß auf's Land”. — 
Hr. Scherenberg: Ferdinand v. Drang; Paul in „Der 
Majoratserbe“. — Frl. Rohde, v. Hofth. zu Deffau: Mabe- 
laine in „Der Poſtillon“; Anna in „Die weiße Frau. — 
Frl. Didow, v. ftänd. Th. in Linz: Pamina (w. eng.) 
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Novitäten 
vom 1. Oftober 1863 bis 1. Dftober 1864: 

Letzte Liebe. Plauderftunden. Berlin u. Wien, Die Nir 
belungen. Mylord Kartoude. Ein moderner Barbar. Ein 
geabelter Kaufmann. Imdienne u. Zephirin. Der breizehnte 
November. Im Vorzimmer Seiner Excellenz. Ella. Ein 
Feuilleton. Man muß Rüdficht nehmen, Unter dem Reichs—⸗ 
lammergericht. Columbus. Der Zigeuner. Sie bat ihr Herz 
entbedt. in großer Rebner. Die Marletenderin. Der 
Poſtillon. Im Warte-Salon erfter Klaffe. Die wohlerzogenen 
Kinder. Agnes Bernauerin. Ein Abend in Titchfield. Eine 
leichte Perfon. Die Kompromittirten. Pietra. 

Neu einftudirt: Phädra. Jeſſonda. Das fyeft ber 
Handwerker. Zampa. Die Entführung aus dem Serail. Das 
Leben ein Traum. Doktor Wespe. Die Nachtwandlerin. Ber- 
irrungen. Fernand Cortez. Köck u. Guſte. Häusliche Wirren. 
Der Kapellmeifter von Venedig. Der Dorfbarbier. Hernani. 
Kunft u. Natur. Die Herrin von ber Elfe. Was ihr wollt! 
König Richard ber Dritte. Das war ich! Der Sonnenwenb- 
bof. Othello. 

Zeitungen, welche Theat!r-Referate bringen, find: Neue 
Hannöverfhe Zeitung für Norbbeutjchland. Courier. Neue 
Hannöverfhe Anzeigen. Tageblatt." Norbjee- Zeitung. 

Empfehlenswerthe Hötels: VBiltoria-Hötel (dem Kgl. Hof- 
- Theater gegenüber). Hötel Royal. Union Hötel. Rheinifcher 
Hof. Hötel de Auffie. Schröders Hötel (Hötel 2. Ranges.) 


Hannover. 
(Thalia- Theater.) 


Theaterborftand. Präfident bes Bereins: Hr. Senator 
Albers. Präfes in Theater-Angelegenheiten: Hr. Eonfiftorial- 
Commifjair Holfte, Afiftenten: Hr. Hofdrechſsler Schnaat 
u. Hr. Hoforgelbauer Meier. Sefretair: Hr. Minifteriallanz- 
Se aaa Schagmeifter u. Rendant: Hr. Rebifor 

rke. 

Techniſcher Direktor: Hr, Friedrich Köhler, führt zu— 
gleich die Regie. | 

Mufitvireltor: Hr. Apet. Orchefterbirigent: Hr. Leh— 
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mann. SHausinjpeltor: Hr. Knieß. Theaterinſpektor: Hr. 
Manſe. Soufflenfe: Fr. Borchers. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Drechsler, Nebenr. 
Edert, I, Bäter. v. Horar, jug. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants. Klidermann, 1. kom. Gefanger. Köhler 
(Dir.), tom. Eharalterr., Bäter. Kreidemann, jug. Yutri- 
guants, Väter m. charg. Rollen. Löber, jug. fom. Rollen 
u. Naturburſchen. Mathias, Baudenille-Tenorp., Natur- 
burſchen. Bofer, 11. Bäter. Schulz, Epifoden. Steeger, 
I. Helden u. Liebhaber, Wiesbed, I. Intriguants u. Cha⸗ 
ratterr., Baßbuffop. 

Damen: Fr. Erf, kom. Alte u. Mütter, Frl. Frid- 
mann, jug. jentim. Rollen. Frl. Helmar, muntere Liebhabe— 
rinnen. Frl Kamarowsky, charg. Rollen. Fu. Karften, 
I.muntere u. fentim. Siebhaberinnen. Fr. Köhler, kl. Rollen. 
Frl. Martorel, I. Soubretten. Fr. Mathias, Tiebhaberinnen. 
Frl. Morig, IL. Soubretten. Fıl. Müller, I. Mütter u. 
Anftandsdamen. Frl. Sandhagen, I. trag. Liebhaberinnen 
u. Salondamen. 

Kinderrollen: € u. B. Köhler. M. u. C. Erf, 

Das Orchefter ift feft engagirt u. befteht aus dem Mufil- 
corp8 bes Königl. Leibregiments. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theater- u. Mafchi- 
nenmeifter: Hr. Tornau. Delorationsmaler: Hr. Rein- 
bard. Obergarberobier: Hr. Möbius m. 2 Geh. Garde: 
robiere: Fr. Schmidt. Frifeurs: Die. Hrn. Rinpfleifch u. 
Sebring. Requiſiteur u. Theaterdiener: Hr. Wüpper. 
U. Zheatermeifter: Hr. Hoffmann. 7 Theaterarbeiter. 

Contraftbrüdig: Die Hrn. Heinz u. Heilbut. 

Nopvitäten: 

Eigner Heerd. Graf Waldemar. Der Wilderer. Der 

Störenfried. 


Harburg, Stade u. Lüneburg. 
(Bereinigte Theater.) 


‚ Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor Ulrichs, führt 
gleichzeitig die Regie des Schaufpiels. 
Regiffeur der Poſſe u. bes Luſtſpiels: Hr. Tiſchendorff. 
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Muſildirektor: Hr, Mittelhauſen. Inſpieient: Hr. Santel- 
mann. Souffleur: Hr. Köhler. Theatermeifter: Hr. Boigt. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Cordes, Väter. Dies, 
harg. Rollen. Hantelmann (Infp.), harg. Rollen. Hei— 
nede, jug. Liebhaber. Kuffner, kom. Rollen. Leffig, 
charg. Rollen. Löber, I. Helben u. Liebhaber. Peterſen, 
charg. Rollen. Sammann, kom. Rollen. Schippang, 
Heldenväter u. Eharafterr. Tiſchendorff (Reg), I. kom. 
Rollen. Boigt (Theatermftr.), harg. Rollen. 

Damen: Frl. Buch, ältere Anftandsvamen u. edle Mütter. 
Bel. Fiedler, I. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Gründer, 

. Liehhaberinnen u. Salondamen. Frl. Saal, I. muntere 
Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Miller, II. Liebhaberinnen. 
Frl. Reinede, II. Liebhaberinnen. Frl. Ruprecht, Sou- 
bretten u. muntere Liebhaberingen. Fr. Tiſchendorff, tom. 
Alte u. Mütter. ' 


Hechingen. 
(Vide Sigmaringen.) 


Heide. 
(Reifende Gefellichaft fiir die größeren Orte des Herzogtkums 
Holftein.) 


Direktor: Hr. Carl Haas, führt gleichzeitig Die Regie 
bes Schaufpiels. 

Regiffeur des Luſtſpiels u. der Poſſe: Hr. Menthe. 
Snfpicient: Hr. Auerbad. Coufflur: Hr. Aubispin. 
Theatermeifter: Hr. Gätbjens. Garberobier: Hr. Frofe. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hübener in Heide, Hr. Dr. 
Lafſſen in Lunden. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Auerbach (Infp.), 
I Rollen u. Chor. Bedmann, jug. Liebhaber u. Bon- 
vivants. Bottftein, II. kom. Rollen, Chor. Epit, tom. Ge- 
fangsr. Froſe (Garder ), Anmelder., Chor. Gäthjens (Thea- 
termftr.), II. Väter, arg. Rollen, Chor. Carl Haas (Dir.), 
I. feinkom. Charakter u. Gejangsr. Menthe (Reg.), I. Cha- 
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rakterr, Heldenväter u. Imtriguants, Weichfelbaumer, 
I. Liebhaber, Gefanger. 

Damen: Frl. Natalie Baum, I. trag. Liebhaberinnen, 
Heldinnen, Salondamen. Frl. DOttilie Rolff, I. jug. Liebha— 
berinnen u. Soubretten. Frl. Dora Rolff, II. Soubretten. 
Fr. Weßnig, Mütter u. fom. Alte. Fr. Widmann, jug. 
Liebhaberinnen. 

Novitäten: 

Graf Heinrih von Schwerin. Die Dänen in Holftein, 
oder: Die Schlacht bei Hemmingftedt.e. Der Däne in ber 
Maufefalle. Auch ein tapperer Landfoldat! Martha (Baude- 
aille). Fauft (Goethe), Im Vorzimmer Sr. Ercellenz. Rar- 
ziß. Das Neſter'l bau’n. Feldherr und Feldprediger. Liesfi. 
Einquartirung. Die Lieder des Mufifanten. 

Während der Sommermonate giebt Hr. Dir. Haas auf 
bem Tivoli im Norbfeebade Büſum BVorftellungen. 


Heidelberg. 
(Stabttheater.) 


Comite: Hr. Freiherr v. NReihlin-Meldegg, Präfi- 
bent; Hr. Oberbürgermeifter Krausmann; Hr. Dr. Cunz; 
Hr. Dr. Otto; Hr. Dr. Bloos. Die Gemeinderäthe Hrn. 
Frank, Hofmeifter u. Thiele. 

Direktor: Hr. Earl Widmann. 

Regiſſeure des Schauſpiels: Die Hru. Steinbed ı. 
Sievers -Harald; bes Luftfpiels: Hr. Dreßler; ber Se 
Hr. Delclifeur. Kapellmeifter: Hr. Franz Heber, Inha— 
ber der königl. preuß. Medaille für Kunft u. Wiffenfchaft in 
Gold. Infpicient: Hr. Breu. Souffleur: Hr. Biele- 
meyer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Puchelt. | 
- — Darftellende Mitglieder. Herren: van der Bergbe, 
I. Charalterr., Intriguants. Breu (Inſp.), kl. Rollen. 
Delchifeur (Reg), I tom, Rollen, XTenorbuffop. 
Dreßler (Reg.), tom. Charakterr., humor. Väter. Freund 
(als Saft), Baßbuffop, Tom. Rollen. Freymüller, jug. 
tom. u. Gefanger. Hagen, Gefangsliebhaber u. Naturbur- 
hen. Heike, II. Eharakterr., Väter. Hurler, fom. Rollen. 
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Kanzler, I. jug. Helden, Liebhaber, Bonvivants. PBuffert 
u. Regensburger, HM. Rollen, Chor. GSievers-Harald 
(Reg.), I. Helden, Liebhaber n. Bonvivants. Steinbed 
(Reg-), 1. Heldenväter, Charalterr. u. Baßp. Widmann 
(Dir.), Helden u. Bonvivants. 

Damen: Frl. Baum, I. Mütter. Frl. Bolz, M. 
Rollen, Chor. Fıl. Clairmont, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Horft, Sefangsp., Soubretten. Frl. v. Kellner, I. Helbin- 
nen, trag. Liebhaberinnen, jug. Salondamen. Sr. Manz, II. 
Soubretten. Frl. Rionde, I. Mütter u. Anftandspamen. 
Fr. Schneider, H. Rolen, Chor. Frl. 8. Schwarzen- 
berger, I. Soubretten. Frl. U. Schwarzenberger, kl. 
Rollen, Chor. Fr. Waßmann, I. kom. u. ernſte Mütter. 
Frl. Waßmann, I. muntere u. ſentim. Liebhaberinnen, I 
Soubretten. Frl. 2. Widmann, naive Rollen. 

Kinderrollen: Auguft u. Wilhelm Widmann. 

Tehnijhes u. Hülfsperfonal. Hr. Henbrid, 
Dekorationsmaler. Hr. Rehmer, Theatermeifter m. 6 Geb. 
Hr. Seit, Garberobier m. 2 Geb. Hr. Blaum, Frifeur 
m. 2 Geb. Hr. Spagg, Requifiteur. Hr. Werner, Be 
leuchter m. 1 Geh. Hr. Regensburger, Theaterdiener. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1863 bis Oktober 1864: 

Fr. Niemann-Seebach. — Geſammtgaſtſpiel der Mit- 
glieder des Hoftheaters in Dresden: Des Frl. Ulrich u. ber 
Hrn. Winger u. Dettmer. — Hr. u Frl. Klaeger, v. 
Hofth. in Darmftadt. — Die Ballettänzergefellichaft v. Hofth. 
in Darmſtadt unter Leitung des Balletmeifters Hrn. Ambrogio. 
— Fıl. Dttilie Sense. — Frl. Sujanne Goethe — Fl. 
Laura Schubert, v. BVictoriath. in, Berlin. — Gefammtgaft- 
jpiel der Mitglieber des Hofth. in Schwerin: Fr. Dtto-Mar- 
tinef, Frl. Rödel, Frl. Brandt u. des Hrn. Feltſcher. 
— Die italienische Opern-Gefellfhaft von Paris unter Direk- 
tion des Hrn. Ronzi. 


Während des Sommers erlitten die Borftellungen 
im Stabttbeater feine Unterbredung. 
Empfehlenswerthe Hötele. I. Kaffe: Babifcher Hof; II. 
Klaffe: Prinz Mar. 
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(Sommertheater.) 


Direltor: Hr. Th. Ulrid. 

Regiffeur für Poffe u. Eufifpiel: Sn Tiſchendorff; für 
Schanfpiel: Hr. Bohmann. Mufildireltor: Hr. Ott. In⸗ 
fpicient: Hr. at Souffleur: Hr. Ne Theater- 
meifter: Hr. Fiſcher. Requifiteur: Hr. A. Fiſcher. 

Dorftellende Mitglieder. Herren: Cordes. Hentſch 
(In ſp.). ng C. Müller. Defer. Bohmann (Reg.). 
Sammann. Scheebel. Schulze. Teubner. Thoß. 
Tiſchendorff (Reg). Wagner. 

Damen: Fıl. Eßwein. Frl Haak. Fr. Luge Fr. 
Moſewius-Meißelbach. Frl. Reinede. Frl, Stieling. 
Fr. Tiſchen dorff. Frl. Weinoldt. 

Spieltage: Sonntag, Mittwoch u. Freitag. 

Beginn der Saifon: erfter Bfingftags Schluß der 
Saifon: Mitte Septemder. 


Herrmannstadt. 
(Vide Temesvär.) 


Hof, 
(Vide Bayreuth.) 


Hradisch (Ungarisch). 
(Stabttheater.) 


Direltor: Hr. 3.9. Treu, führt. — die Regie. 

Kapellmeiſter: Hr. Linker, ſtädt. Kapellmeiſter. In⸗ 
ſpicient: Hr. Stätter. Souffleuſe: Fr. Wagner. Kaſſirer: 
Hr. Friedr. v. Gemmel. Theatermeiſter: Hr. Woticzkam. 
2 Geh. Beleuchter: Hr. Jurek m. 1 Geh. Requiſiteur u. 
Bettetträger: Hr. Brim 

Das Orchefter beftebt aus 12 Muſikern der ſtädtiſchen 
Kapelle. 

Theaterarzt: Sr. Dr. v. Sieger. 
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Darftellende Mitglieder. Herren: Adler, Dialektr., 
Chargen. Alerander, jug. Liebhaber, Ehor. Brand, Char- 
gen, kom. Bäter. Braun, om. Rollen, Diimmlinge. Medelto, 
jug. fom. u. Operettengejangsp. Nitſch, Naturburfhen u. 
ft. Geſangsp. Schmidt-Albin, I. jug. Helden, Konver- 
fationsliebhaber, Bonvivants. Stätter (Infp.), MH. Rollen, 
Chor. Treu (Dir), I. Iofallom. Gefangs- u. Charakter. 
Zahrer, gejegten Helden u. Anftander. Zfrig, Intriguants, 
Chargen. 

Damen: Fr. Charlotte Greiner, I. Liebhaberiunen, jug. 
Auftandsbamen, II. Geſaugsp. Fr. Schmidt-Albin, I. ©e- 
fangs-Soubretten. Fr. Treu (Dir.), jug. naive Liebhaberin- 
nen, Soubretten. Fr. Veyhl, I. tom. ır II. Mütter. Frl. 
Beybl, jug. Liebhaberiunen, Altp. in der Operette. Frl. 
Adelheid Wagner, Anftandsdamen, I. Mütter. Frl. Marie 
Wagner, I. jug. trag. Liebhaberinnen. Frl. Johauna Wag- 
ner, Kammermäbchen, Pagen. 

Kinderrollen: Hugo Treu. RI. Wagner. RL Jurek. 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Pene, Hr. Niederle, Fıl. 
Hemerling F Weißtirchen). Hr. Adler (n. Gleiwitz). 

Geftorben: Fr. Dir. Sophie Tode ftarb den 12, Juni 
1864 im 51. Lebensjahre u. im 34. Jahre ihres künſtleriſchen 
Wirkens. Hr. Treu übernahm nad) dem Tode feiner Schwie⸗ 
germutter die Direltion, welche eine der älteſten in Mähren m. 
Oeſterreich⸗Schleſien iſt. 


Iglau in Mähren. 
(Städtiſches Theater.) 


Direktor: Hr. Joh. Ziegler, führt gleichzeitig die 
Oberregie. 

>. Kaſſenweſen beſorgen Fr. Direkor Caroline Ziegler 
u. Fr. Rojen. 

Regiffeur des Schau» u. Luftfpiels: Hr. Werner; ber 
Poſſe u. des Singfpiels: Hr. Schilling. Kapellmeifter: Hr. 
Biltorin. Mufitvireltor: Hr. Zofer Kampf. Imfpicient: 
Hr. Bat. Souffleur: Hr. Hirt. Garberobier: Hr. Wenzl 
Weber. Frifeur: Hr. Körber m. Geh. Theatermeiſter: 
Hr. Geyer m. 3 Geh. Schuürmeifter: Hr. 5. Geyer m. 


158 


Geh. Beleuchter: Hr. Friedrich m. Geh, Theaterdiener: 
Hr. Polorny. 1 Logenjchließerin. 2 Sperrfigichließer. 4 
Billeteurs. 

Das Orcheſter beſteht aus 20 engagirten Muſikern der 
ſtädt. Schützenlapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Zezulak. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bak (Injp.), Epi⸗ 
foden, Chor. Felsbach, H. Rollen, Chor. Gutmann, jug. 
tom. Gejanger. von Hornil, U. Geſangsp., Naturburſchen. 
Kammanf, jug. Helden u. Liebhaber. Kleemann, Väter, 
Heldenväter u. Charalterr. Kurla, Nebenr., Chor. Langer, 
Intriguants, Bäter u, Chargen. Mahlknecht, kl. Rollen, 
Chor. Müller, I. tom, Gefanger. Schilling (Reg.), I. 
tom. Rollen, humor. Väter. Teller, Bonvivants, Liebhaber 
u. Naturburſchen. Werner (Reg), I. Helden u. Liebhaber. 
Ziegler (Dir.), ernfle u. humor. Bäter. 

Damen: -Fr. Dorfmeifter, Tom. u. ferienfe Mütter. 
Frl. Dorfmeifter, I. jug. u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. 
Haager, I. Soubretten u. II. Liebhaberinnen. Frl. Houdl, 
Tänzerin, II. Soubretten u. II. Liebhaberinnen, Chor. Fri. 
Karnowsky, Mütter, Anſtands- u. Salondamen. Fr. 
Kroffet, Anftandsdamen, Mütter, I. Gefangep. in der Ope- 
rette. Frl. Merkl, I. Liebhaberinmen. Frl. Rofen, I. ing. 
muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Viktorin, I. Lokal⸗ 
u. Operettengefangep. Frl. Willsdorf, Nebenr., Chor. 

Kinderrollen: Zofefa u. Marie Smutny. 


Ingolstadt. 
(Stabttheater.) 


Direltor: Hr. Eduard Binder, führt die Regie. 

Das Kaffenwejen verfieht Fr. Dir. Binder. 

Kapellmeifter: Hr. Czerny. Orchefterdireftor: Hr. 
Siegler. Juſpicient: Hr. Wenger. Souffleur: Hr. Feeft. 
Theatermeifter: Hr. Kirchberger m. 2 Geh. Garberobier: 
Hr. Jüry. Frifeur: Hr. Riedl, 4 Billeteurs. 

Das Orcheſter befteht aus 13 engagirten Mufilern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wandner. 

Dorftellende Mitglieder. Herren: Arnold, Liebhaber 
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u. arg. Rollen. Binder (Dir), Helbenväter u. Charalter- 
liebhaber. Dings, Nebenr., Chor. Feeſt (Souffl.), Ehar« 
gen. Hirſch, I. fom. Geſangsr. Leibig, Bäter u. Chargen. 
Maurer, jug. tom. Rollen, Tenorbuffop. Nennftiel, IL 
Liebhaber u. Bonvivante. Schirmer, Intriguants u. Charal- 
terr. Selus, jug. Liebhaber u. Naturburſchen. Wenger, 
(Snfp.), tom. Epijoben. 

Damen: Fıl. Bauer, MH. Rollen, Chor. Fr. Binder 
(Dir), ferienfe u. fom. Mütter. Frl. Liebwert, I. jug. 
muntere u. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Löſch, Anftande- 
damen, trag. Liebhaberinnen. Frl. Moniok, I. Soubretten. 
Fl. Schaufler, U. — —— u. Chargen. Frl. Schuh— 

„mann, Heldinnen, geſetzte Liebhaberinnen u. Anſtandsdamen. 

Kinderrollen: Amalie u. Laura Kirchberger. 


Innsbruck. 


(8. 8. Nationaltheater, vereinigt mit bem Gtabttheater in 
Botzen.) 


‚ Direktor: Hr. Hermann Sallmayer, führt die Ober 


regie. 
ö Die Oberaufficht über das Kaſſenweſen verfieht Frau Dir. 
Sallmapyer. 

Regiffeur: Hr. Stefan. Kapellmeifter: Hr. Khom. 
Orchefterdireltor: Hr. Alliani. Imfpicient u. Souffleur: 
Hr. Wenzl. Kaffirerinnen: Fr. Buſch u. Fr. Santner. 
Obergarberobier: Hr. Kraſſer m. 2. Geh. Theatermeifter u. 
Maſchiniſt: Hr. Falſchlunger. Frifeur: Hr. Sagmeiſter. 
Theaterbiener: Hr. Nigg. | 

Das Orcefter befteht aus 24 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lindner. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Berger, ernfte u, kom. 
Charalterr. Bretſch, jug. Helden u. Liebhaber. Döring u, 
Donhbanfer, Chor u. fl. Rollen. Glüd, Nebenr., Chor. 
Häne, II. Liebhaber. Kömmle, Iolallom. Geſangsr. Kron- 
feld, Bäter. Mathes, Helden u. Liebhaber. Mofer, Nebent, 
Bruggmayer, II. Charafterr. u. MH. Baßp., Chor... Reel, 
Liebhaber u. Naturburjchen. Rofenberg, Liebhaber u. Tenorp. 
Stefan (Reg.), Väter u. Intriguants. Sallmayer (Dir.), 
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geſetzte Helden u. Charakter. Stainl, kom. Gejanger., 
Zenorbuffop. Zauber, tom. Charalterr., I. Gejangsp. Wolf, 
Liebhaber u. Bonvivants. 
Damen: Frl. Bed, jug. Liebhaberinnen. Fr. Blafel, 
IH. Mütter, Chor. Fr. Braunbofer, tom. Mütter, Chor. 
Fr. Hartmann, Mütter u. ältere Anftandsdamen. Frl. 
Hartmann, kl. Rollen, Chor. Fri. Hirfchfeld, NH. Geſangsp. 
Frl. Kißling, kl. Rollen, Chor. Frl. Korbach, jug. Tieb- 
haberinnen. Frl. Kofter, junge Frauen, jug. Anftandsdamen. 
di. Kruspel, Gefaugs - Sonbretten u. Mezzojopranp. Fri. 
wiatfomsfa, jug. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Frl. 
Monte, Alt u. Mezzofopranp. Frl. Neuſill, Lolalgefangep. 
Frl. Ortner, jug. Liebhaberinnen. Frl. Bollandt, Sopranp. 
Frl. Walter, M. Geſangsp. 
Außerdem 4 Herren u. 4 Damen im Chor. 


Ischl. 
(Stabttheater.) 
(Vide Salzburg.) 


Iserlohn und Preuss. Minden. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Ferd. Stein. 

Das Kafjenweien verfieht Frau Dir. Stein. 

Regiffeur: Hr. Oberbed. Muſikdirektor: Hr. vo. We 
ber. Inſpicient: Hr. Brand. Souffleur: Hr. Schulz. 
Theatermeifter: Hr. Lempke. Delorationsmalar: Hr. Reich. 
Öarberobier: Hr. Weber. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bed, Iyr. u. Spiel- 
tenorp. Brand (Imfp.), Bäter. Damberger, Bäter. Klein, 
Chargen. Lempke (Sheatermftr.), desgl. Oberbed (Reg.), 
I. Charakterr. Reich (Dekorationsmaler), Chargen. Richards, 
Baritonp., Anſtandsr. Schindler, I. tom. Gefangsr. Schön— 
Bath * — pr — Steinmeier, ing. Lieb» 
aber. ever, U. Parthieen. Welge, II. Tenory,, r 
Wendt, I. Liebhaber, Bonvivants. z ——— 
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Damen: Frl. Fiſcher, I. Soubretten in Oper u. Bofle. 
Frl. Hoffmann, I. Gefangsp. Fr. Lempke, ältere Auftands« 
damen, Mütter. Frl. Lindemann, I. jug. Anftandspamen. 
Fr. v. Pachert, 1. tom. Alte in Op. n. Sch. Frl. v. Pa⸗ 
hert, Kammermädchen. Frl. Reithmeier, muntere Liebha— 
berinnen. Frl. Stahl, jua. Liebhaberinnen u. II. Soubretten. 
Fr. Suhren-Wendt, I. Liebhaberinnen. 

Contraftbrädig:- Hr. Hermes. Hr. Henne. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Härting n. Frl. Heſſe, v. Thaliath. in Cöln, 
5mal. — Fr. Mills-Milarta u. Sr. LHame, v. Hofth. in 
Caſſel, Imal. — Fr. Niemann-Seebach, dv. Hofth. in 
Hannover, 1mal. 

Novitäten: | 

Pech » Schulze. Biel Vergnügen. Waldlieschen. Eine 

leichte PBerfon. Aus Liebe zur Kunft. Ein Federfuchſer. 


Karlsruhe. 
(Sroßherzogliches Hoftheater.) 


Dberfte Behörde: Die General - Adminifiration der 
Großherzoglichen Kunft-Anftalten. | 

Direltion. Direktor: Hr. Dr, Eduard Devrient, 
Nitter des Zähringer - Kömwenordens u. des Herzogl. Sachſen⸗ 
Erneftinifhen Hansorbens.’ 

Hof-Ober-Revifor u. Delonomie-Beamter: Hr. Heuber. 

Bibliothefar u. Sefkretair: Hr. Heinrich Schüß, penf. 
Hofſchauſpieler. 

Theaterarzt: Hr. Geh. Hofrath Dr. Molitor, Ritter des 
Zähringer⸗Löwenordens. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. 
Karl Fiſcher; der Oper: Hr. Karl Brulliot. Gtellvertre- 
tender Regiffene: Hr. Karl Oberhoffer. Inſpicient: Hr. 
Friedrih Kirſchner. | 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Rudolph 
Dtto Eonfentius, JI. Charakter. Joſeph Denk, om. 
Rollen. Otto Deprient, humor. u. Charafterliebhaber. Kart 
Fischer (Reg.), II. Charakterr. Mlerander Hod, Väter ı. 
Charakter. Friedrich Kraftel, jug. Helden een Liebhaber, 

II. 
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Wilhelm Kraus, II. Liebhaber. Rudolph Lange, humor. 
u. ernfte Charalterr. Theodor Löwe, Humor. Charafterr. 
Ludwig Morgenweg, Naturburfhen u. II. Charafterr. 
Eduard *Nebe, ernfte u. kom. Charafterr. Heinrih Schnei- 
der, gefette u. humor. Liebhaber, Helden u. Väter. Karl 
Schönfeld, gejette Liebhaber u. Anftander. 

. Damen: Fr. Amalie *Baldeneder, Mütter u. charg. 
Rollen. Frl. Louife Bender, IL u. L Liebhaberinnen. Frl. 
Augufte Chriften, naive u. Soubrettenr. Fr. Johanna Lanze, 
trag. u. jug. Charaktere, Frl. Lonife Rönnentamp, Hel- 
ben- u. Anftandsmütter. rl. Joſephine Scheibt, II. u. I. 
Liebhaberinnen, Soubretten. Fr. Lonife Schönfeld, Salon- 
damen, fentim. u. humor. Rollen. | 

Die mit * bezeichneten Berfonen wirken auch in ber 
Dper mit. 

Kinderrollen: Anna u. Amalie Böhm. Margarethe 
Emig Emilie Nebrlid. Anna Pfau. Elife u. Zulie 
Schwarz. 

Souffleur des Schauſpiels: Hr. Albert Keßler. 

Oper. Muſikdireltoren: Die Hrn. Wilhelm Kalliwoda 
u. Herrmann Levi. Muſik- u. Chordirektor: Hr. Friedrich 
Krug. Orcefter-Dirigent u. Eoncertmeifter: Hr. Karl Will. 

Sänger. Herren: Wilhelm Brandes, Heldentenorp. 
Raimund *Bregenzer, II. u. III. Baßp. Karl *Brulliot 
(Reg.), I. Baßp. Heinrih *Eberius, humor. Tenorp. Jo— 
jepb Haufer (Kammerfänger), I. Baritonp. Karl Keller 
(Eleve.) Benebiet *Kürner, II Tenorp. Karl *Ober: 
boffer (ftellvertr. Reg., Kammerſänger u. Garderobe + Infpet- 
tor), hohe Baß- u. Buffop. Benno Stolgenberg, Iyr. u. 
Spieltenorp. 

Sängerinnen. Damen: Fr. Amalie Boni (Kammer- 
füngerin), dram. Gefangsp. Fr. Anna Braunbofer, Colo— 
ratur u. Spielp. Fr. Magdalena Haufer, Alt- u. Mezzoſo⸗ 
pranp. Frl. Caroline Schent, jug. Sefangsp. Fr. Sophie 
*Strauß, Mütter u. Charakterp. Frl. Henriette *Wabel, 
Soubretten. 

Die mit * bezeichneten Perſonen wirken zugleich im 
Schauſpiel. 

—Souffleur ber Oper: Hr. Ferdinand Homann. 
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Ehorperfonal. Herren: *Abiger. Beyer. Böhm. 
Elifon. Hollenftein *Hunfler. Kabilinsty. Kla— 
nes. "Roller. Kopf. Kühler Lin. *Ludwig. 
Martin. Sondheim. *Speigler. *Vaſen. *"Wend. 
*Wimmer. *Zeis. | 
Damen: gel Bidel. Fıl. Braun. Fıl, Brutfdi. 
Fr. Feuerftade. Fr. Hahn. Frl. Heß. Fr. Hunller. 
Frl. Jäger. Fr. Keller. Fr. Kirſchner. Fr. Klages. 
Fr. Klumpp. Fr. Rufterer Frl. Leufer. Fr. Lud— 
wig lm. 1 Frl. Müller Frl. Schraner Frl. 
Schwarz Fr. Speigler Frl. Steiner. Fr. *Bajen. 
Fels. Wagner l. u. II. Fr Zeis, 

Die mit * bezeichneten Perfonen wirken im Schaufpiel in 
Aushülfsrollen mit. 

Hofkapelle. Bioliniften. Die Hrn: Will (Orcefter- 
Dirigent u. Concertmeifter.) Bronn. David, Fiſcher. 
Hartnagel. Heiß. Iffland. Krug d. j. Mitter- 
mayer. Obermayer. Pechatſchek. Pfeiffer. Spieß. 
Vondervor. Zahlberg. 

Bratſchiſten. Die Hrn:: Bräutigam. Glück. Lei— 
kam. Ritter. 

Celliſten. Die Hrn.: Lindner (Kammermuſiker). Mohr. 
Segiſſer. 

Contrabaſſiſten. Die Hrn: Hartmann Nitka. 
Nuber. 

Flötiften. Die Hrn.: Greve Wallbach. Wehrle. 

DOboiften. Die Hrn.: Braun. Dörſchel. Jauken. 

Klarinettiften. Die Hrn.: Bertſch. Roth. Schwarz. 

Fagottiften. Die Hrn: Binninger. Hartmann. 
Poßner. 

— Die Hrn.: Dorn Ott. Schwab. Se— 
giffer. = 
Trompeter. Die Hru: Bürk. Fuhr. Wettach. 
Poſauniſten. Die Hrn.: Dedert. Hecker. Herrmann. 
Zubaift: Hr. Fränkle. 

Paufer: Hr, Ludwig. 
Harfeniftin: Fr. Therefe Rudolph. 
Mufikalien-Regiftrator: Hr. Mayer. 
Orcefterbiener: Johann Lieber. 46 
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Ballet. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Alfred Beau- 
val. Solotänzer: Hr. Robert: Klumpp. Solotänzerin: 
Frl. Elife Klein. Solo u. Ehortänzger: Hr. Albert Uetz. 
Solo- u. Chortänzerinnen: Die Frie.: *Reichel. Kobia. 
Eitlinger. Höltzer. *Med. Beauval. Emig. Stemm- 
ler. Nehrlid. Stritter, Wolter. 6 Eleven ber 
Tanzſchule. 

Die mit * bezeichneten Perſonen wirlen im Schauſpiel 
in Aushilfsrollen mit. 

Balletrepetent: Hr. Bräutigam (ſ. Hofkapelle.) 

Techniſches Perſonal. Deforatenr u. Hoftheatermaler: 
Hr. Barnſtedt. Maler: Die Hrn. Slevogt u. Ditt— 
weiler. Broviforifher Theatermeiſter: Hr. Goldſchmidt 
m. 10 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Himmel m. 2 Be— 
leuchtern. Garberobe-Infpeltor: Hr. Oberhoffer (Kammer- 
fänger.) Garberobier: Hr. Mefjinger m. 3 Geh. Garde— 
robiere: Fr. Ruh m. 2 Geh. Herrenfrifeur: Hr. Seiler 
m. Sch. Damenfrifeur: Hr. Bieger m. Geb. 

Allgemeiner Hanspdienft. Tageskaffirer: Hr. With, 
Logenſchließer: Hr. Schuh. Theater - Dberwadhtmeifter u. 
Aufſeher der une: Hr. Schiffmader. Reguifi- 
teur: Hr. Dörflinger. Bortier: Nees. Kanzleidiener: 
Rinderspacher. Theaterbiener: Wilhelm Lieberu. Michen— 
felder. Zettelträger: Bender u. Kaltenbach. 

Feuer-Aufſicht: Hr. Hofbaukendulteur Meßmer. Hr. 
Hofkaminfegermeiſter Schweizer. Hr. Blechnermeiſter M eyerle. 

Freiwillige Feuerwehr: Bei jeder im Hoftheater 
ſtattfindenden Vorſtellung, unter Leitung des Kommandanten 
5 Feuerwehr, Hrn. Geheimrath Dölling, 10 Mann Feuer- 
wehr. 

Geftorben: Hr. Opernfänger Franz Uetz. Hr. Repe- 
titor Chriftoph Hoffmann. Der penfionirte Hoffänger Hr. 
Fronz Sehring Die penfionirten Hofmufifer Hrn. Drüd 
n. Hunkler u. Der Altoiolinift Krug. Die Chorjängerin 
Fr. Kübler. 

Penfionirt: Hr. SHoflapellmeifter Joſehh Strauß 
Die Hofmufifer (Bofanniften) Hrn. Sänger ı. re 

Nen engagirt: Hr. Kraus. Fril. chenk. SFr. 
Braunbofer. Der Chorfänger Hr. ee Die Ehor- 
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fängerinnen: Frle. Braun, Brutfhi u. Jäger. Die 
nn Peller u. Klages. Frl. Lenjer. Fr. Speigler. 

ie Fänzerin Frl. Wolder. Der Mufikdireftor Hr. Levi, 
Die Hofmufiter Hrn. Obermayer, Dedert u. Heder. — 
Hr. Keller (Eleve). 

Abgegangen: Hr. Stägemann (Bolentair, m. Bremen). 
Hr. Georg Schmid (Opernfänger, n. Bremen). Fr. Agnes 
Eiswaldt (Opernfängerin, n. Stettin). Fr. Clementine Ho— 
wi: Steinau (Rammerfängerin). Die Chorſänger Hru. 
Heinrich Kepler u. Georg Log. Die Chorfängerinnen Frie. 
Homann u. Duppler. 

fi 
son 1. November 1863 bis 31. DOftober 1864: 

Frl. Schenk, v. Hofth. zu Meiningen: Alice (w. eng.) — 
Fr. Mafius-Braunhofer, dv. Stadtth. zu Hamburg: Rofine; 
Agathe; Martha (m. eng) — Frl. Hebbe, v. Hoftth. in 
Mannheim: Elfa. — Hr. Niemann: Zannhäufer; Raoul; 
Eleazar. — Fr. Biardot-Garcia: Orpheus; Norma; 2mal 
u. zwar das zweite Mal im Theater in Baden. — Hr. 
Chriften, v. Hofth. in München: Baron Ringelſtern; Berin; 
Muley Haffar. — Hr. Kraus, v. Stabtth. zu Bafel: Knecht 
in „Das war ich‘; Grittner in „Eine freudige Ueberraſchung“ 
(w. eng.) 

Ä Concerte: 

Zwei große Mufilaufführungen unter perfönlicher Leitung 
des Hrn. Richard Wagner, wobei das Großherzogliche Hof- 
orhhefter durch Mufifer des Mannheimer Hof- u. National- 
theater8 u. des Badenee Kurorcheſters unterftütt wurde. — 
‚Großes Concert zum Bortheil- des Unterflügungsfonds für 
Wittwen u. Waiſen der Mitglieder des Großherzogl. Hofor- 
chefters: Columbus. Muſikaliſches Seegemälde in Form einer 
Simphonie in 4 Säben von Sofeph Albert. — Chriftus am 
Delberge. Dratorium von Lubwig van Beethoven. — 
Concert fir die Violine von Mendelsiohn, vorgetragen von 
Hrn. Glück, Mitglied des Großh. Hoforchefters. — Concert 
für die Violine, vorgetragen von Hrn. Obermapyer, Mitglied 
des Großh. Hoforcdhefters. — Zwei große Concerte des allge- 
meinen beutfchen Muſikvereins für Geſangs- und Inftrumental- 
Solis, Chor und Orchefter. 
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Bom 1.November 1863 bis legten Ottober 1864 
wurden dem Repertoir neu gewonnen: 


Trauerfpiele: Sokrates. König Richard der Zweite. 

Schaufpiele: Ber Sturm, von Shakespeare, Über. v. 
Echlegel, Mufit v. W. Tauber. Sammelwuth, Der Richter 
von Zalamea (für die Bühne eingerichtet mit Benutzung ber 
Immermann'ſchen Bearbeitung von Eduard Devrient). Köni« 
gin Bel. Graf Rochberg. 

Luftfpiele u. Poſſen: Im Borzimmer Sr. Ercellenz. 
FSeenhände. Der Mann, der keine Zeit hat (8. von Hollberg, 
nach Oehlenſchlägers Ueberfegung zu einem Aft eingerichtet v. 
Eduard Deprient). Der gute Papa Ehemals. Der Dritte. 
Die Kompromittirten. Er kann nit bividiren. Gie hat ihr 
Herz entdedt. Mit der Feder. 

Dper: Der Antheil des Teufels. 


Neu einſtudirt wurden. Tauerſpiel: Wallen⸗ 
ſtein's Tod. | 

Schaufpiele: Torquato Taſſo. Der Kaufmann von 
Benedig (fiir die Darftellung eingerichtet v. Eduard Devient). 
Wallenftein’8 Lager. Die Piccolomini. 

Zuftfpiele u. Bojjen: Der Empfindliche. Bürgerlich 
und romantifh. Der Sahpireltor. Einen Zur will er fi 
machen. Der Rechnungsrath und feine Töchter. 

Opern: Die Favoritin. Armide. Iphigenia in Tauris. 
Der Poſtillon von Lonjumeau. Euryantbe. 


Im Sanzen wurden im Berlaufe vom 1. No» 
vember 1863 bis leßten Dftober 1864 dem Reper- 
toir neu gewonnen: 17Werke u. zwar: 2 Trauerſpiele, 
5 Schaufpiele, 9 Luftpiele u. Pofjen, u. 1 Oper. 

Neun einftudirt wurden: 1 XTrauerfpiel, 4 Schau- 
ipiele, 5 Luftfpiele u. 5 Opern. 


Die Theaterferien währten im Jahre 1864 wie gewöhn- 
ich vom 1. Juni bis 1. Auguft. 

Im Theater in Baden wurden vom 1. November 1863 
bis letzten Oktober 1864, gewöhnlich Mitiwochs, 36 VBor- 


ftellungen, barumter 16 Opern u. 20 Scaufpielvorftellungen 
gegeben. 
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Kaufbeuern, 
(Vide Straubing.) 


Kempten in Baiern. 
(Vide Lindau.) 


Kissingen. 
(Sommer-Saifon 1864.) 


Direktor: Hr. A. Bömly. 

Regiffeur: Hr. Badewitz. Kapellmeifter: Hr. Bart. 
Sefretair u. Kaffirer: Hr. Heinemann. Smfpicient: Hr. 
Schwarz Soufflur: Hr. Bader. Xheatermeifter: Hr. 
Schäfer m. Geh. Garderobier: Hr. Stöger. Beleuchter: 
Hr. Franz. —— — Rom. Requiſiteur: Hr. Ziegler. 
Theaterdiener: Hr. K 
Darſtellende viihcher. Herren: Badewitz (feg.), 
I. &harakterr,, Intriguants u. feinfom. Rollen. Benda, 
Zenor- n. Zenorbuffop., tom: Geſangsr. Louis Bömly, jug. 
tom. Rollen, Geden u. Naturburfhen. Bräu, Nebenr. 
Merle, jug. Liebhaber u. Naturburfhen. Morifon, humor. 
Väter. Pider, jug. Helden.u. Liebhaber. Puley, kom. 
Rollen, Bonvivants, jung. Charakterr. Rosner, Baritonp., 
Sharalierr. Schwarz (Infp.), Nebenr. Stemmiler, J. Hel- 
den, Liebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Fr. Badewitz, fom. Mütter. ir Baifon, 
I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Lina Bömly, jug. Liebhaberinnen 
u. Soubretten. Frl. Rathinfa Bömlo, II. Liebhaberinnen u. 
Rammermäbden. Fr. Freund, Soubretten. Fri. Herz, 
Anftandebamen u. Mütter. Frl. Regensburger, Kammer- 
mäbchen. Frl. Titelbach, I. Liebhaberinnen u. ‚Heldinnen. 
Frl. Weidt, jug. muntere u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. 
Meinold, fentim. Liebhaberinnen. % 

Rinderrollen: Klara Schwarz. 

Das Orchefter befteht aus ber Bade-Rapelle. 

Die Saifon dauert vom 1. Juni bis 1. September. Hr. 
Direltor Bömly bat auf weitere drei Jahre abgeſchloſſen. 
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. Klagenfurt. 


(Landfchaftliches Theater, vereint mit bem Stadttheater im 
Villach.) 


Direktor: Hr. Carl Haag, führt Die Oberregie. 

Regiſſeur des Schaus u. Luftipiels: Hr. Strömer; tee 
Dper, Operette u. Boffe: Hr. Kroſeck. Kapellmeifter: Hr. 
Ruzek. Orchefterdireftor: Hr. Grue. Inſpicienten: Die 
Hrn. Kranz u. Mali. Souffleurs: Die Hrn. Reitmaun 
u. Schober. 

Das Kafjenwefen führt Fr. Dir. Haag im Berein mit 
Hrn, Zemminger, landfchaftlihen Kaſſirer. 

Das Orchefter befteht aus 26 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Birnbader. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. v. Burger. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bauer, 
I. tom. Geſangs⸗ u. fom. Charafterr. Benedir, I. Intriguante 
u. Charakter. Chilf, fom. Epiſoden. Fiala, I jug. Helden 
u. Liebhaber. Hartig, I. Helden, Heldenväter u. Charalterr. 
Krofed (Reg), I. kom. Charakter. Ludwig, Bonvivants, 
IL. jug. Liebhaber u. Helden. Maurer, I. tom. Rollen. Bro» 
ſchek, Bäter, alte Diener. Schößler, Bäter u. feinkom. 
Rollen. Stengel, jug. Liebhaber u. Helden. Strömer 
(Reg.), I. Väter u. Charalterr. Swanda, I. Bäter u. 
Chargen. 

Damen: Fr. Benedir, Anftandsdamen u. Mütter. Frl. 
Graffi, naive Liebhaberinnen. Fr. Maurer, trag. Mütter. 
Frl. Poſch, I. Lofal- u. Dperettengefangep. Fr. Rofeıı- 
ſchön, fom. Mütter. Frl. Ruzek (f. Op.) Lokal- u. Ope- 
rettengefangsp. Frl. Schlinger, I. Liebhaberinnen. Frl. 
Stengel, J. Heldinnen u. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
Szunyogb, fentim. Liebhaberinnen. Frl. Thomala, jug. 
Lievhaberinnen. Frl. Walborg, I. muntere Liebhaberinnen, 
junge Frauen. 

Oper. Herren: Franitſch, I. Baritonp. Frieden- 
berg, Heldentenorp,. Mohr, Helden u. Iyr. Tenorp. Semes, 
1. Baßp. Thalburg, 1. Iyr. Zenorp. Wohlrath, I. Bafıp. 
Zoppe, Buffo- u. Operettengefangsp. 

Damen: Frl. Fels, I. dram. Gefangsp. ‚Frl. Malwa, 
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Meezzofopranp. Frl. v. Milulicz, I. color. Geſangop. Fr. 
Ruzek (ſ. Sch.), Soubretten u. color. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kl. Strömer. Kl. Hartig. AI. 
Barth. 
Chorperſonal. Herren: Chilf. Iſopp. Kranz. 
Pochmann. Proſchek. Semes. Wiesböck. 

Damen: Fr. Hartig. Frl. Müller Fr. Proſchel. 
Fels. Reps J. u. II. Frl. Schlinger. Fıl. Weisner. 

Techniſches u. Bülfsperfenat Theatermeifter: Hr. 
Wöres m. 6 Geh. Schnürmeifter: Hr. Wahr. Maler: Hr. 
Iſopp. Garderobier: Hr. Donner m. 1 Geh. Zettel— 
träger u. Requifitenr: Hr. Huber. Beleudter: Hr. Fiora- 
monde m. Geh. Theaterdiener: Hr. KRulnig 2 Haus- 
ftatiften. 2 Sogenichließer. 6 Billeteurs. 

Contraktbrüchig: Frl. Thereſe Hörlein, Tänzerin u. 
Tanz⸗Arrangeurin. 

Novitäten. 

Dpern u. Operetten: Dinorah. Heinrich der Finkler. 
Maunſchaft an Bord. 

Schaufpiele: Deutſche Komödiauten. Nibelungen. 
Tochter des Südens. 

Luftfpiele: Nur Mutter. Schraube bes Glücks. Opfer 
ber Wiffenfchaft. Zwei Wittwen, | 

Poſſen u. Charakterbilder: Eine leichte Perſon. 
Lokalſängerin als Boftilon. Jungfer Tante. Die rothe Liefel. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Mofer. Zum Kaijer 
von Oeſterreich. 


Königsberg in Preussen. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor des Stadttheaters u. Eigenthlimer 
des Wilhelmtheaters: Hr. Arthur Woltersdorff, Königl. 
Geheimer ——— 

Regie Inſpektion. Regiſſeur der Oper: Hr. 
H. Beyer; * Trauer-, Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. C. Reuter; 
des Baudevilleg, der Boffe u. fomifchen Oper: Hr. 2. Seidel. 
Sufpieienten: Die Hrn. Haupt u. Unger. Sonfflenre: Die 
Hrn. Blatzer u. Bald. 
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Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. H.Seidel, Inhaber 
der Königl. Preuß. goldenen Medaille für Kunft u. Wiffenſchaft. 
Chordirektor u. Dirigent der Operette, des Vaudevilles u. 
Ballets: Hr. H. Sieber. — Hr. Ruckenſchuh. 
Ballet⸗Correpetitor: Hr. Schul 

Büreauu. Kaffe. Ralfieer: Hr. HB. Müller. Se 
fretair: Hr. Brandt. II. Kaffirer: Hr. Bon. Inſpektor u. 
Bibliothelar: Hr. Leichert. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sperber. Hr. Dr. Thomas. 

Rechtsconſulent: Hr. Rechtsanwalt Zuftizratb Meyer. 


Darftellende Mitgieder. Sr Herren: Braun, Hel- 
ben, Iyr. u. Spieltenorp. Dipdelli, Igr. Tenorp. Doß 
(. Sch. ), Buffop. Eckardt (ſ. Sch.), kl. Baßp. Eichberger, 
Baß⸗ u. Baßbuffop. Fricke (ſ. Sch.), Tenorbuffop. Geiſt, 
II. Tenorp. Grieſe (ſ. Sch.), kil. Baßp. Pohl (ſ. Sc.), Baß⸗ 
u. Baßbuffop. Riſſe, Baritonp. Uttner, tiefe Baß- u. Baß⸗ 
buffop. Bierling, Bariton- u. hohe Baßp. Weber (j. Sch.), 
U. Tenorp. 

Damen: Frl. Dannemann, jug. bram. u. color. Ge— 
fangsp. Frl. El. Flinter, color. u. Spielgefangsp. Fl. 
9. Slinger (j. Sch.), Soubretten. Frl, Merv, Mezzojopran-, 
jug. dram. Gefangsp. u. Opernjonbretten. Frl. Nachtigall, 
bram. Geſangsp. Er. Paetſch (ſ. Sch.), Altp. Frl. E. Schmidt 
. Sch,), Altp. u. Soubretten. Fr. v. Stradiot (. Sch.), 
Altp. Fr. Uttner, II. Geſangsp. 


Schauſpiel. Herren: Barthel, Liebhaber. Doß (ſ. Op.), 
fom. Geſangs- u. kom. Charakterr. Eckardt (ſ. Op.), bed. 
Aushülfsr. Fiſcher, bed. Aushülfsr. Fricke (ſ. Op.), jug. 
kom. Rollen. Grieje (ſ. Op.), charg. Rollen. Haupt (Inſp.), 
Aushülfsr. Hegel, Charalter- u. kom. Rollen. A.Kauſmann, 
Liebhaber, Geden u. Naturburſchen. C. Kaufmann, bed. Aus- 
bülfer. Lohmann, Helden u. Liebhaber. Bolesiaf Blatowitf ch, 
Heldenväter u. Charakterr. Pohl (f. Op.), kom. Rollen. 
C. Reuter (Reg.), I. Väter, geſetzte Helden, ernſte Charakterr. 
Richter, bed. Aushülfsr. Ruff, jug. Liebhaber u. Bonvivants. 
Schilling, Nebenr. Schneider, bed. Aushülfsr. M. Schulz, 
tom. Sefangs- u. fom. Charakter. 8. Seidel (Reg.), 1. Cha 
rakterr. u. Intrigants. Siebenhoff, jug. Liebhaber, Deldeu 
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u. Bonvivants. Unger (Infp.), Aushülfer. Weber (f. Op.), 
bed. Aushülfsr. 

Damen: Fr. Edarbt, bed. Aushülfsr. Frl. H. Flintzer 
(. Op.), Soubretten u. Liebhaberinnen. Frl. Freyftadt, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Klein, Heldinnen, jug. Auftands- 
u. Salondamen. Fr. Meißner, Aushülfsr. Frl. Nolte, 
trag. u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Paetſch (j. Op.), Mütter 
u. Anftandsdamen.. Frl. Pohl, Kammermäbden. Fıl. 
E. Schmidt (f. Op.), harg. Rollen. Frl. Steffen, jug. u. 
fentim. LTiebhaberinnen. Fr. v. Strabiot (f. Op.), Mütter. 
Fr. Uttner (f. Op.), Liebhaberinnen. Frl. Weinberger, 
muntere Converjationsliebhaberinnen u. Soubretten. 

Balletperfonal. Balletmeifterin u. I. Solotänzerin: 
Frl. Marie Merjack. Balletmeifter: Hr. Stoige. Golo- 
tünzer: Hr. Dietze. Tänzerinnen: Fris. Haffner. Hor— 
nemann. Linow. Meyer. Scholz. Wollmann. 

Kinderrollen: Bertha u. Ferbinand Lücke. - Ele 
mentine Paetſch. | 

Ehorperfonal: 16 Damen, 18 Herren. 

Droefterperfonal: 41 feftengagirte Mufifer. 

Techniſches Perfonal. Dekorationsmaler: Hr. Kruſe. 
Theatermeifter: Hr. Kranich. Obergarberobier: Hr. Tüde. 
Gasbeleuhtungs- Snjpektor: Hr. Germwin. 

—Hülfsperſonal. Frijeurs: Die Hrn. Ortlepp sen. u. 
jun. Garberobieren: Fr. Freuden. Fr. Kranidh m. 3 ©eh. 
Garberobiers: Die Hrn. Junger u. Ragubdtzfi m. 3 Geh. 
Klavierfiimmer: Hr. Hempler. Requifiteur: Hr. Stephanie 
m. 2 Geh. Xheaterbiener: Dreeſe u. Häusler. Kaſtellan: 
Hr. Heitz. Portier: Bladau.“ 2 Gasbeleudtingsgehäljen. 
1 Sarbenreiber. 12 Xheaterarbeiter, 15 Billeteurs. 6 Zettel- 
träger. 2 Kehrfrauen. 

Abgegangen von der Oper u. vom Schaufpiel. 
Herren: Hampl (n. Danzig). Kropp. Kurth (n. Lübeck). 
Jacoby (m. Amfterdam). Iblherr. Speith (n. Tübed). 
Simons (n. Münden, Hofth.). Schüller (n. Schwerin, 
Hofth.). Grevenberg (nm. Elberfeld). Bennemann (m. 
Hamburg, Schulze's Th.) Trelinger (n. Reichenberg). Go— 
bel (n. Oldenburg). 2. Günther (n. Hamburg, Stabttb.). 
Kowal (n. Berlin, Kroll's Th.) Magener (m. Halle). 
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Lange (m. Hamburg). Neumann (n. Hamburg, Thaliath.). 
Piers (n. Augsburg). 

Damen: Fıl. Dolfin (mn. Magdeburg). Fr. Greven- 
berg (m. Eiberfeld). Frl. Huhn. Frl. Schwente (n. Tüs- 
bed). Frl. Preis (n. Hamburg, Stadtih.). Frl. Zoder. 
Frl. M. Zirndorfer. Frl. Engelfee (n. Leipzig). Frl. 
Khayda (n. Barmen). Fri. Lüth (m. Danzig). Kl. 3. 
Meyer (n. Münden, Hofih.). Frl. Kiunfa FU NRaucn 
(n.. Oldenburg). Frl. Raafch (ir. Bromberg).. Frl. Räuber 
(n. Neu- Streliß). Fıl. Siegmann (n. Bafel). Frl. Clara 
Weiß (mn. Berlin, PVictoriath.). 

Bom Ballet: Fr Hruby (m. Nürnberg). 

Bom Chor: Fr. Fälſchlein (m. Sothenburg). Hr. 
Loubell (entfagte der Bühne). Hr. Hruby (mn. Nürnberg). 
Hr. J. Schmidt (u. Breslau). Fr. Hampl (m. Danzig). 
sr. Kurth (m. Lübeck). Fr. Küſſel. 

om techniſchen Berfonal: Der Deforationsmaler 
. Hr. Growe (m. Cöln, Thaliath.). Der Infpieient Hr. Gehr— 
mnanı. Der Requifitene Hr. Hübſch. - Der Souffleur Hr. 
Schueider. Die Correpetitorin Fr. A. Tipp. 

Außercontraftlich abgegangen: Die Soletänzerin 
Fu. Laura Gerlach. Die Zängerin Frl. Derva Der 
Chorfünger Hr. Barth. Der Seuffleur Hr. Küffel, gem. 
Aleranber. Der Souifleue Hr. Lanz. Der Chorfänger Hr. 
Tipp. 

Neu engagirt. Bon den darftellenden Mitglie- 
derm Herren: Beyer (Reg). Braun. Didelli. Doß. Eich» 
berger. Fricke. Riffe Uttner. Barthel. A. Kauf» 
maun Lohmann Ruff. Siebenhoff. . 

Dame: Dannemann ©. Flinger. 9 Flinger. 
Mery Nachtigall. Baetih. Uttner. Freyſtadt. 
Klein. Nolte. Steffen. Weinberger. 

Bom Ballet: Hr. Stoige, Balletineifter. Hr. Diege, 
Sl. Hornemann. 

Bom Chor. Herren: Bratfiſch. Fleiſchmann. 
Schilling ZThülide.- 

Damen: König. Kirchner. 

—Vom techniſchen Perſonal. Der Deforationsmaler 
Hr. Kruſe. Der Souffleur Hr. Wald. — | 
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Gaſtſpiele 
vom 1. November 1863 bis 31. Oftober 1864: 

Frl. Pauline Ulrich, v. Hofth. zn Dresden, 15 mal. — 
Ft. Liven, v. der Königl. Oper zu Stodholm, 4mal. — 
Frl. Butſchkow, Schülerin des Hrn. Dr. Münchenberg, 
10 mal. — Frl. Marie Geiſtinger, v. Bictoriath. zu Ber- 
lin, 33 mal. — Fr. Mafins-Braunbhofer, v. Hofih. zu 
Karlsruhe, 2mal. — Frl. Guinand, v. Hofth. zu Dresven, 
7 mal. — Fl. E. Caſati, Solotänzerin v. Hofth. zu Berlin, 
8 ma. — Hr. Glaſemann, v. Hofth. zu Berlin, 8 mal. — 
Sgra. Carlotta ı. Sgra. Barbara Marchiſio, Sgr. Minettim., 
Sgr. Zacdhi, 11mal. — Frl. Bergmann, die Hr. Bern- 
bal u. Karlowa, v. Hoftb. zu Berlin, 15 mal. — Hr. Rei— 
chenbach, v. Thaliath. zu Hamburg, 10 mal. — Hr. Mark— 
wordt, v. Carlih. zu Wien, 5 mal. — Die drei Zwerge, Hrı. 
Sean Petit, Sean Piccolo u. Kiß Joſzi, 12 mal. — Der 
Biofinvirtuofe Hr. Diisfa Haufer gab 6 Konzerte. — Die 
Ungarifche Nationalfapelle des Hrn. Balaz58-Kalman gab 
4 Konzerte. — Die Grotesltänger- u. Gymnaſtiker⸗Gefellſchaft 
bes Hrn. Th. Cottrely gab 21 Borftellungen. 

| | Novitäten. | 

Dpern: Benedig in Paris, oder: Die Reife des Herrn 
Diinanan Bater und Sohn (v. Dffenbad). Der vierjührige 
- Boften (v. Dullo). Das Penfionat (v. Suppe). Der Abt 

von St. ©allen, oder: Die Drei Räthſel (w. Herther). 

Schan- u. Luftfpiele: Königin Bel, Lady in Trauer. 
Loreley. Montjoye. Withing vom Samland (Tragddie v. 
Wichert). Ein Abend zu Titchfield. Marguerite (Eine ma» 
derne Magdalena.) Bater und Sohn. Der arme Marquis. 
Ein glüdfiher Familienvater. Das Schwert des Damofies. 
Im Wartefalon erjter Klafe. Das Mädchen vom Brunnen. 
Rothe Haare. Dir mie mir! Zerftören und Anfbauen,. Die 
Friedensſtifter. Blaubart. Diavoletta von Kreuzwettergrund. 
Ein Wort au den Miniſter. Die Pasquillanten. En passant. 
Jeder will feinen Profit haben. Ein ungefchliffener Diamant. 
Leiden junger Freuen. Der Hausfpion. Die Liebesdiplomaten. 
Die Schraube des Glücks. Romeo auf dem Büreau. Welche 
iſt es denn? Lamm und Löwe. Die letzte Flitterwoche. Kra— 
wutſchke. Der Menſchenkenner. Das Herz der Gräfin. Nach— 
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tigal und Nichte. Doktor Treuwald. Ein Mädchen vom 
Ballet. 

Poſſen u. Baudevilles: Die Maurer von Berlin, 
Seremias Grille. Waldlieshen. Pech-Schulze. Die Chambre- 
garniften. Berliner Kinder in Schleswig. Ein Feberfuchfer. 
Peh: Müller... Wie man Landluft genießt. Eine leichte PBerfon. 
Ein Königsberger Dienftbotenbal. Ein weiblicher Othello. 
Die Zufunftsmufiler. Ein Wachsfiguren-Kabinet. In Jottes 
Namen druff! Ränke u. Schwänke. Ein ſchwarzer Menjchen- 
bruder. Biel Bergnügen! Der Strohmwittwer. Guter Mond, 
Du gehft ſo file, Namenlos. 

Neu einftndirt. Operu u. Ballets: Rübezahl der 
Berggeift. Fauft (Gounod). Zell. Die Nachtwandlerin. Fi- 
delio. Hans Sachs. Norma. Vampyr. Zwei Worte, ober: 
Die Herberge im Walde, Der luſtige Schufter. Die Zauber» 
flöte. Der Maskenball (Auber). Hans Heiling. Der Wild- 
ſchütz. Der Waffenfchmied. Aolers Horſt. Aſchenbrödel. Gott 
und die Bajadere. Semiramis. Tanered. La Peri (Ballet). 
Die Weiberfur (Ballet). 

Schau- u. Trauerjpiele: Der alte Magifter. Ein 
Sommernadtstraum. Der Müller und fein Kind. Mutter 
u. Sohn. Philippine Welfer. Romeo u. Julie. Maria 
Stuart. Die Fürftenbraut. Wallenftein (Trilogie). - Das 
bemoofte Haupt. Anna von Defterreich. Pfefferröfel. Käth- 
hen von Heilbronn. Der Mann mit der eifernen Maske. 
Heinrih v. Schwerin. Der Goldbauer. . Don Carlos. Uriel 
Acoſta. Egmont. Der Fabrifant. Fiesko. Eine Familie. 
Der Sonnwendhof. Graf Effer. Die Karlsſchüler. Adrienne 
Lecoupreur. 

Luftfpiele, Poſſen u. Vaudevilles: Zwei Tage aus 
dem Leben eines Fürften. Wohnungen zu vermietben. Der 
Geizige. Eine Obrfeige um jeden Preis, Die Königin von 
16 Jahren. Das Räufhchen. Ich bieibe ledig. Die Schuld- 
bewußten. Zartüffe Nähkäthchen. Die junge Pathe. Liebe 
fann Alles. Der Better. Der Zefnit und fein Zögling. Nach 
Sonnenuntergang. Der Liebesbrief. Magnetifche Kuren. Wie 
man Häufer baut. Man fucht einen Erzieher. Die Belennt- 
niffe. Junker Dito. Die ſchöne Müllerin. Vierzehn Mädchen 
in Uniform, Die Schneidermamfells, Der Verſchwender. 


175 


Ein alter Tänzer. Der Düne in ber Maufefalle. Einer von 
unfere Leu’. Tannhäuſer (Parodie), Die Schülerfchwänfe. 
Das Ehepaar aus der alten Zeit. Kieſelack u. feine Nichte 
vom Ballet. 8 Lorle im Schwarzwald. Wurm und Würmer. 
Berlin wie e8 weint und lacht. Appel contra Schwiegerfohn. 
Der Talismar. Lumpacivagabundus. Der Aftienbubiler. Der 
Jongleur. Eine Nacht in Berlin. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen: Hartung‘ ſche 
Zeitung, Redalteur: v. Haſenkamp; Oſtpreußiſche Zeitung: 
— A. Schulz; Verfaſſungsfreund, Redakteur: 

mas 

Empfehlenswerthe Hôtels: Deutſches Haus; Hötel de 
Pruffe; Hôtel de Berlin; Röſchers Hötel zum Lorbeerfrang: 
die legteren beiben auf dem Steindamm in der Nähe bes 
Theaters und beftens zu empfehlen. 


Kreuznach, Saarbrücken u. Saarlouis. 


Direktor: Hr. Franz Heller. 

Regiffeur: Hr. Rafael. Mufildireltoren: Die Hr. 
Meiter, u. Sonntheim. Smfpicient: Hr. Körner. Selre- 
tair m. Souffleur: Hr. Roitſch. Kafjirer: Hr. Ritter. 
Theatermeifter: Hr. Thoubou m. 6 Geh. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Aber- 
nal, charg. Rollen u. Väter. Bod, fom. Rollen. Engel, 
darg. Rollen, Bäter. Körner (f. Op. ), tom. Rollen. Rade- 
macer (ſ. Op.), Liebhaber. Reimers, Charalterr. Shemm, 
charg. Rollen. Schirmer, Charakter. Strübing (f. Op. ), 
tom. Rolle. 

- Damen: Frl. Altmann. Fr. Benedbir. Frl. Hallein. 
Fu. Horft (fe Op.) Fr. Meiter. Fr. Rafael (. Op.) 
Frl. Rafael. Frl. Stolgenberg - 

— Herren: Baumhauer. Heller (Dir.). Körner 
(..Sh.) Rademacher (j.Sch., Rafael (Reg) Strübing 
(. Cd.) Weiland Ziehman. 

Damen: Fıl. Birubaum. Frl. Heinefetter. Fri. 
Sorf (. ©4) Bl. Pigon. Br. Rafael Sch) Br. 


— Kl. Rafael. 
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Chor: 6 Herren u. 6 Damen. 

Das Orccheſter befteht aus 24 engagirten DMnfitern ber 
Kur-Rapelle von Kreuznad). 

—Auögegangen: Hr. Benebir Hr. Brofft (n. Mainz). 
Hr. Effer (m. Amfterdam). Fr. u. Frl. Feiſtel (m. Weſel). 
Fl. Herr (m. Eoblen;). Hr. Hilgert. Hr. Jung (m. 
Coblenz). Hr. Kaplan (n. Baſel). Hr. Kremmershof. 
Hr. Kriftel. Hr. Steinbed. 

Saftfpiele: 
Frl. Müller, Frl. Marie Schirmer.u. Hr. Brühl, 
v. Hofth. in Wiesbaden. — Frl. Spiteder, v. Münden. 


Kronstadt in Siebenbürgen. 
(Städtiſches Theater.) 


Direltor: Hr. Eduard Hama. 

Regiſſeur Des Schan- u. Luftipiele: Hr. Julius Bofin- 
ger; der Dpereite u. Poſſe: Hr. Ferdinand Zöllner. Kapell- 
meifter u. Eompofiteur: Hr. Sofef Pohl. Ordhefter-Direftor 
n. ſtädt. KRapellmeifter: Hr. Johann Misliveczel. Solo- 
Biolinift: Hr. Earl Haufenblaß. Kaffırerin: Fr. Schmid— 
Frieſe. Infpieient: Hr. Zofef Deutſch. Biblisthefar: Hr. 
Carl Meifter. Theatermeifter: Hr. Matin Find m. 4 
Geh. Belenchter: Hr. Mid. Szabo m. 1 Geh. Zetttel- 
träger u. Requiſiteur: Hr. Joſef Spiegel m. 2 Geh. 
Obergarderobier: Hr. Falbeſohn m. 1 Geb. Theaterdiener: 
Hr. Leopold Herz. Orcefterbiener: Hr. Jakob Kreen. 

Das Drchefter befteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr’ Dr. med. Fabricine. Wundarjt: Hr, 
Dr. Franz v. Trauſchenfels. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Amslinger, Väter. 
Deutſch (Inſp.), Epiſoden. Hawa (Dir.), kom. Väter u. 
Charakterr. Klement (Theatermaler), Intriguants u. Cha— 
rafterr. Leopold, kom. Rollen. Meiſter, Epiſoden. Po— 
ſtuger (Reg.), I Helden u. Liebhaber, jug. Charakterr. Un— 
ger, Naturburfhen. Wahl, jug. Liebhaber. Welling, Ope- 
—— u. Bonvivants. Zöllner GKes. cd fom. Ge⸗ 
ſangsr 
Damen: Frl. Braun, HM. Rollen. Fr. Dorfini, trag. 
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Mütter. Fr. Hawa (Dir.), I. fom. Mütter, Frl. Hellwig, 
I. Heldinnen ı1, trag. Liebhaberinnen. Sr. Holzer, Ope— 
rettenp. Frl. Kaifer, jug. Liebhaberinnen. Fr. Klobu- 
ſchitzty, Anfandsbamen u. trag. Mütter. Frl, Klobuſchitzky, 
Sonbretten u. Lofalgefangsp. Frl. Kraus, naive Rollen. 
Sr. Leopold, Chargen, Frl. Rofji, II, Operettenp. Fr. 
MWelling, Solotängerin. 

Kinderrollen: Morie u. Rofa Zöllner, Vepi Leo⸗ 
pold. 

Abgegangen. Herren: Berndt. (n. Enz). Blum— 
Karſchin (m. Peſth). Kroſek (n. Klagenfurt, Lincker. 
Paul. Walter. Zappe. 

Damen: Die Frla. Eggers (n. Herrmannſtadt). Ki der. 
$ordis (n. Herrmannftadt). Scholz; Uhlich. Wildauer 
(n. Klagenfurt). F | 

Contraftbrüdig: Frl Coronde (recte Bittner.) 
2 Zeitung, welde Scheater » Referate bringt: Kronftäbter 

eitung. 
Wopfehlenswerthe Hötels. I. Kl.: Hötel Bukareſt. Ferner: 
Hötel zum grünen Baum. Hötel zur goldenen Krone, 


Landshut in Baiern. 
(Stadttheater.) 


Direltor: Hr. 3. Heiderer, führt die Oberregie. 

Regiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Heiſchmann; 
ber Poſſe, Operette u. des Baubevilles: Hr. Mufhed. Mu— 
fifdireftor: Hr. Hünn. Imfpicient: Sr. Demoſer. Souf— 
fleüfe: Frl. Barti. Kaffirer: Hr. Föllermeier. 

Tehnifhes Perfonal. Theatermeifter u. Maſchiniſt: 
Hr. Löbel m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Fiſcher. Be- 
leuchtungs-Iufpeltor: Hr. Bäuerle Friſeur: Hr. Lember 
nebft Gebülfe. Zettelträgerin u. Requifiteurin: Fr. Schaid- 
tacher m. 2 Geh. 2.Logenjchließer. 5 Billeteurs. Theater⸗ 
diener: Hr. Schmidt. 

Das Orchefter befteht aus 16 ne Ruſllern und 
wird nöthigen Falls verſtärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bauer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: — = (Sufp.), 
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Bäter u. II. Charalterr. Heiderer (Dir.‘, I. Helden, ernfte 
u. tom. Charakter, Heifhmann ( eg), I. Intriguants, 
Charalterr. u. ey Bäter. Hofpauer, II. Liebhaber, charg. 
ae Muſcheck (Reg.), 1. kom. Geſangsr. Petzold, 

I. Liebhaber, jug. Helden u. Bonvivants. Poetter, jug. tom. 
Gefanger , Naturburfhen u. Bonvivants. Werner, dharg. 
Rollen. Weypling, Liebhaber. 

Damen: Frl. Sapeller, jung. Anftandsdamen u. Lieb- 
baberinnen. Frl. Blid, 1. muntere Liebhaberinuen u. Soubret- 
ten. Frl. Feiftel, III. Liebhaberinnen, Chor. * Gnauth, 
I. Liebhaberinnen. Fr. Heiderer (Dir.), I. muntere Lieb— 
haberinnen u. Geſangsr. Frl. de Roſée, Liebhaberinnen u. 
Kammermädchen. Fr. Schreiner, I. Heldinnen, Anftands- 
Damen u. Heldenmütter. Frl. Weigel, kom. Alte. 

Kinderrollen: Kl. Bartl 

— ber Saiſon: vom 1. Sftoßer bis Palmjonntag. 


Leer. 
(Vide Emden.) 


Lauchstedt (Bad.) 
(Vide Merseburg.) 


Leipzig. | 3 
(Stadttheater. ) 


Vorſtand. Theaterdeputation Des Stadtraths: Hr. Bir- 
‚germeifter Dr. Koch, Ritter des Kgl. Sad. Albrechts⸗Ordens. 
Hr. Stadtrath Dr. Lippert-Dähne. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor 
v. Witte, 

Regie u. Inſpektion ic. Oberregiffeur: Hr. Hod 
(als Gaſt engagirt). Regiſſeur der Oper: Hr. Hirſch. Im 
jpicienten: Die Hrn, Rühland un. Scheibe. Souffleur: Hr. 
Stephan. Souffleufe: Fr. Häusler. Theaterdiener: Hr. 
Reißhauer. 
Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Guſtav Schmidt, 
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"Inhaber ver Großherzogl. Heff. goldenen Berbienft-Medaille für 
Kunft u. Wiffenfhaft und der Herzogl. Sach‘. Koburg'ſchen 
‚Medaille für Kunft u. Wiffenfchaft mit dem Bande. Mufit- 
u. Chorbireltor: Hr. Friedrich. Concertmeifter: Die Hrn. 
David u. Dreifhod. 

Das Orchefter befteht aus 42 engag. Mitgliedern. 


Büreau u. Kaffe Selretair u. SHauptlaffirer: Hr. 
Littmann. Tageskaſſirer: Hr. Teich. Theater » Infpeltor: 
Hr. Kümmel. Bibliothelar u. Controleur: Hr. Küfter. 
18 Billeteurs, 


Theaterärzte: Hr. Dr. Kühn. Hr. Dr. Püſchel. 

Delorationg-, Mafhinen u. Beleuhtungs-Per 
jonal. Delorationsmaler: Hr, Morig Lehmann, k. k. öfterr. 
Hofdekorateur (flir die Saifon als Gaft engagirt). Theater⸗ 
meifter: Hr. Römer. Beleuchtungs-Aufſeher: Hr. Krafft. 
Gasbeleuchtungs - Auffeher: Die Hrn. Wunderlid u. Jä— 
nichen. 12 XTheaterarbeiter. 

Garberobe-Perfonal. Ober-Garderobier: Hr. Mat- 
thes. Garverobiers: Die Hrn. Rohdek, Kronjäger u. 
Serber m. 2 Geh. Garberobieren: Die Frauen Bärwin— 
tel, Päftner u. Haynau m. 2 Seh. Frifeur: Hr. Pflug 
m. 2 Geh. NRüftmeifter: Hr. Schmidt. Schuhmacher: Hr. 
Kuntzfch. se | 
Hiülfsperfonat. Kaftellen: Hr. Förfter. Zettelträger: 
Hr. Word. Requiſiteur: Hr. Kraufe 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Anburtin, Sc. 
Chronegt, Sch. Claar, Sch. Deutfhinger, Sc. 
Gitt, S. u. Sch. Grimminger, ©. Haniſch, Sc. 
Henrion, ©. Hertzſch, ©. Herzfeld, Sch. Hirſch 
(Reg), S. Hol (Oberreg.), Sch. (als Saft.) Konewka, 
S. Krafft, Sch. Lück, S. Saalbach, Sch. Stür 
mer, Sch. Thelen, S. Winterberg, S. 

Damen: Frl. Engelſee, Sch. Frl. Loniſe Götz, Sch. Frl. 
Gollum, Sch. Frl. Gröſſer, Sch. Fr. Günther-Bach— 
mann, ©. u. Sch. 2" Huber, Sch. Frl. Sarg, ©. u. 
Sch. Frl. Kropp, S, Fr. Leinauer, S. Frl. Nagel, 
Sh. Fr. Balm-Spager, ©. Frl. Pögner, Sch. Frl. 
Shmidt, ©: Fr. Thelen, ©. 19% 
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| Kinderrollen: ae Hoffmann. Emma Böhme, 
‚Helene Römer. 

Chorperfonal. Herren: Baumann. Diehm. 
*Haake. wi . *Röhler. KR. *Köhler. *Kurth. 
Ludwig. orgenftern. Niether. Platz. Rojen- 
tbal. *Scheibe. *Stephan. Talgenberg. Zinn. 

Damen: Fr. Arnold v. Eorufdematn, Fıl. Burk⸗ 
hardt. Frl. Gehbe. Fr. Haake. Fr. Kempe. Fr. Köh— 
ler. Frl. *Krey. Frl. Lange Frl. Maſſon J. Frl. 
Maffon I. Fr. Meiftril. Fr. Plap. dr. Stephan. 
Fu. Shulg. Frl. "Wenzel. Fr. Zinn. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 
auch im Schauſpiel mit. 

Balletperſonal. Balletmeiſterin: Fr. Hirſch. 
Solotänzerinnen: Frl. Eiſentraut. Die Fıls. Hirſch 
IM u. IM. Fri. Blondig. 

Corps de Ballet. Die Fris.: Bachmann. Eifen- 
beiß. Gradehand. Hennig. Hertwig. Pitetſch. 
Schmidt. Wirth. 24 Efeven der Tanzſchule. 

— Abgegangen bis 1. Juni 1864: Hr. Direlktor 
2 Wirjing (übernahm. das deutſche Königl. Landestheater 

n Prag). 

Vom barftellenden, Berfonet. Herren: Kiccius 
(Kapellmeifter, n. Hamburg, Stabtth.) Wohlſtadt (Regiffeur, 
n. Prag). Polletin (Balletmeifter, n. Caſſel). Schramm 
(Raffirer, n. Prag), Bachmann. Bifhoff (nm. Berlin, 
Wallnertb.) Julius. Czaſchke (m. Prag). Ellmenreich 
(n. Riga‘. v. Fielig (n. Berlin, Wallner-Th.) Hempel. 
Hochheimer (n. Augsburg). Jungmann (nm. Danzig). 
Kühns (n. Prag). Lüd (n. Prag). . Scaria (m. Dresden, 
Hofth.) Weidemann (n. Hamburg, Stabtth.) 

Damen: Frl. Albert (mn. Düffeldorf). Frl. Beitl (m. 
Prag). Frl. Carlſen. Frl. Harry (n. Breslau). . Frl. 
Klog (n. Bremen). Frl. Huth (m. Dresden, I. Th.) Frl. 
Baumgarten. 

Gerner abgegangen feit 1. September 1864: 
Herren: Meifinger. Rohde (n. Münden). Strakoſch. 
Sejjelberg. Birkinger. Freiſinger (Balletmeifter). 
Prewig (Maler, n. Stettin). Schilling (n. Königsberg). 
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Damen: Fri. Gantzer. Fr. Sieora-Pelli (m. Ditfiel- 
borf). | 
—Nicht eingetroffen, deshalb contraftbrüdig: 
Der Ehorfänger Hr. Bernharbt, gen. Schwab. 


Gaſtſpiele 
unter Direktion bes Hrn. Dir. Wirſing: 

Hr.: Emil Devrient: Sigismund; Bolingbrofe;. Pe- 
truchio; Arthur Durwood; Rubens; Konrad Bolz; Sancho 
Perez, 2 mal; Robert in „Die Memoiren des Teufels‘; Ham- 
let. — Hr. Mitterwurzer, Königl. Sächſ. Hofopernfänger: 
Don Juan; Templer; Wolfram von Eſchenbach, 2 mal; Graf 
in „Figaro's Hochzeit". :— Hr. Robinfon, v. deutihen Th. 
zu Peſth: Jäger. — Fr. Marie Niemann-Seebach: Jane 
Eyre; Mathilde; Gretchen; Jungfrau von Orleans. — Frli. 
Krebs: Sufanne in „Figaros Hochzeit”. — Hr. Scharpff, 
v. Hofth. zu Darmftabt: Leporello; Caspar. — Hr. Degele, 
Königl. Sächſ. Hofopernfänger: Hans Heiling, 2 mal; Don 
Juan; Templer; Lord Ruthven, 2 mal. — Hr, Alois An- 
ber: Lyonel; Stradella; in einer gemijchten Borftellung. — 
Ft. Gantzer, v. Hofth. zu Haumover: Fanchon Bivieur, 2 
mal; Caroline in „Sch bleibe ledig"; Roſe in „Schwarzer 
Peter“, 2 mal. — Hr. Hader, Hofopernfänger aus Deffau: 
Floreftan, 2 mal; George Brown, 2 mal; Fra Diavolo; Lyo— 
nel; Stradella. — Hr. Ferdinand Defjoir, v. Hofth. zu 
Weimar (wirkte in einem Beneftz mit): Walter im „Präſident“; 
Charles Faucon, Lebrecht u. Hypolyt Fall in „Die Unglüd- 
lichen.‘ 

Novitäten 
unter Direktion des Hrn. Dir. Wirſing. 

Opern, Singſpiele u. Poſſen mit Geſang: Deutſch— 
lands Erhebung. Fürſt Acapulco. Pech-Schulze. Eine leichte 
Perſon. | 

Dramen, Schau- u. Luſtſpiele: Die Eheftands-In- 
validen. Auf deutſchem Boden. Die Lady in Trauer. Ein 
Küchenroman. Ein geadelter Kaufmann. Manfred (feenijch 
dargeftell). Ein Wort an den Minifter. ine Zafje Thee. 
Die erfte Soiree. Im Jahre 1813. Unfere Alliirten. Die 
Lieder des Mufifanten. Wie zwei Tropfen Wafler. Zwei 
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Heirathen unter Friedrich dem Großen. Der Hof⸗Friſeur. 
Eine ſtumme Frau. Sie ſtottert. 

Neu einſtudirt. Opern, Singſpiele u. Poſſen 
mit Geſang: Die Puritaner. Fra Diavolo. Der Waſſer⸗ 
träger. Die Milch der Eſelin. Prinz Eugen. Der Vampyr. 
Stradella. Fidelio. Guten Morgen, Herr Fiſcher! Die weiße 
Dame. Das Feſt der Handwerker. 

Dramen, Schau- u. Luſtſpiele: Bei Waſſer u. Brod. 
Wallenſtein's Tod. Mitten in der Nacht. Die Komödie der 
Irrungen. Die Zerſtreuten. Das Leben ein Traum. Ein 

"Arzt. Die Zournaliften. Die Schule bes Lebens. Die Me- 
motren des Teufels. Der häusliche Zwifl. Schwarzer Peter. 
Nummer 777. Martin Luther. Abentheuer einer Neujahrs- 
nacht, Eigenfinn. Der Better. Noch ift e8 Zeit. Der Dop- 
pelgänger. Der Freunaurer. Die Masterade im Dachftüb- 
hen. Anna von Defterreih. Der Ehrgeiz in der Küche. Ich 
bleibe ledig. Der Wollmarkt. Eiu Luftfpiel. 

Novitäten 

vom 1. September 1864 ab nnter Direltion des Hrn. 

von Witte: 

Edda, Die Nibelungen. Pietra. Der Eopiftl. Settchens 
Liebe u. Kabale. Namenlos. Das bin ih! Eine Heine Ge- 
fälligfeit. Flotte Burſche. 

Neu einfiudirt: Der Berfoehwender. Die Jüdin. 
Martha. Herrmann u. Dorothea. Das Nachtlager in Gra- 
nada. Der Freifchlig. Robert ber Teufel. Don Juan. Graf 
Waldemar. Anna-Lieſe. Moritz Schnörde. Die Räuber. 
Die Schwäbin. Die Unglüdlihen. Minna v. Barnhelm. 
Wallenſtein's Lager. Fauſt. Badekuren. 

Herr Heinrich Stürmer feierte den 24. Oftober 1863 
das Jubiläum feiner 25jährigen Wirkfamkeit an biefiger Bühne 
(vide Zubiläen). Er 

DOftern, Michaelis, Neujahr, jedesmal 3 Wochen Meffe. 

Geſchloſſen iſt das Theater: Die zwei Bußtage u. von 
Palmjonntag bis mit dem Tag vor den DOfterfeiertagen. 

Bom 1. Juni bis 1. September 1864 blieb das Theater 
geichloffen. 

Direktions-Bureau: im Theatergebäude, Theaterplaß 9. 

Paß-Bureau: Reichsſtraße 53. . 
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Zeitungen, welche Theater- Referate bringen: Allgemeine 
Zeitung: Reb. Brofeffiovr Dr. Biedermann. Leipziger 
Nachrichten: Reb. Dr. Bierling. Leipziger Tageblatt: Red. 
Dr. Diezmann. Allgemeine Theater-Ehronil: Red. Kölbel. 
Deutihe Bühne: Red. Schröter. 

Empfeblenswertbe Gaſthöfe. I. Klaſſe: Hötel de Bavière. 
Hötel de Pologne. Hötel de Ruſſie. Hôtel be Rome, 
I. Klaſſe: Palmbaum. Stabt Gotha. Stadt Dresden. 


Lemberg. 
(8. K. priv. Graf Skarbel'ſches Theater.) 


Direktion. Direfior: Hr. Wilheln Schmidts, führt 
bie Oberregie. 

Regie, Mufitpireftion u. Inſpektion. Regiſſeur 
ber Oper: Hr. Hurſt; des Schauſpiels: Hr, Naud; der 
Boffe u. des Baubevilles: Hr. Groß. 1. Kapellmeifter: Hr. 
Schürer; IL: Hr. Hößly. Drcefterbireltor u. Biolin-So- 
lofpieler: Hr. Brudmann. Inſpicient: Hr. Stauber. 
Souffleur : Hr. Eduard Schulz (Beftger ber filbernen Ehren» 
mebaille). 

Das Orcefter befteht aus 40 engagirten Mitgliedern. 

Bürean, Kaffe u. Beamte Sekretair: Hr. Lud⸗ 
wig. Kaffirer : Hr. Diatolla. Bibliothef-Auffeher: Hr. 
Sommer. Raftellan: Hr. David. Logenmeiflerin: Fr. 
Matolla. 6 Billetenrs. 1 Theaterbiener, 2 Bettelträger. 
2 Feuerwächter. 2 Kaminfeger. 1 Tiſchler. 

Techniſches u. Garderobe-Perſonal. —— 
u. Maſchiniſt: Hr. Pohlmann. Theatermeiſter: Hr. Höck 
Schnürmeiſter: Hr. Schäfer. Oberbeleuchter: Hr. Spiei 
vogel. 11 Theaterarbeiter. Garberobe-Infpeltor: Hr. Ier- 
Ihina. Ankleider: Die Hrn. Borudi, Kobiersti, Pia- 
jedi u. Rawski. Anlleiberin: Sr. Ullmann. Friſeur: 
* Zomaszjewsti m. 2 Geh. Requiſiteurin: Fr. Ier- 

ina. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Henzl. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. Maly. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Albin, Naturburfchen, 
jug. Liebhaber u. jug. kom. Gefanger. v. Bünauſſen, 


184 


-Bonvivants u. 1. Gonverfationsliebpaber. Burmeifter, humor. 
Väter, Intrignants u. Charaktere. Einäugler, Aushülfer. 
Geras, I. lyr. u. Heldentenorp. Groß (Meg. ) 1. tom. Ge⸗ 
fangsr., Bonvivants. Hablaweg, I. Baßp. Hurſt (Meg.), 
Baßbuffop. Krecy, 1. Baritonp. Ludwig “Serr. ), fom. 
Rollen, Väter. Naud (Reg), Intriguants u. Charalterr. 
Niemann, I. jug. Helven u. Liebhaber. Norbert, Helden- 
tenorp. ‚Ottmar, I. Baßp., Aushälfsr. Schmidte (Dir.), 
gefegte Helden, Charakterr. u. Heldenväter,. Suwar, tom. 
Eharalter- u. Geſangsr. 

Damen: Fr. Braumneder-Schäfer, I. Lolal- u. Dpe- 
rettengefangsp. (für die Saiſon als Gaft engagirt). Frl. Cas— 
pary, J. Atp. Fr. Denemy-Rey, I color. Gejangsp. 
Fr. Huth, I. tom. Mütter. Fıl. Hybl, Anftandsdamen. Frl. 
Keller, Lolalgejangsp. Frl. Mejo, I. naive u. muntere 
Xiebhaberinnen. Frl. Morton, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. 
Schmidts (Dir.), i. Heldinnen u. jug. Anftanböbamen. Frl. 
Szégal, I. dram. Geſangsp. 

Chor. Herren: Bernſtein. *Chilf. Forter. Gold- 
ftaub dv. ä. Goldſtaub d. j. Hoch. *Koppenſteiner. 
*Kreutzfuchs. *Malay *Rechen d. ä. Rechen d. j. 
Sommer. a (Sup). Wachs. *Werbezirk. 

Damen: Fl. *Heimil. Frl. Th. Heimil. Fr. 
Kritz. Fıl. ter Frl. Sternberg. Fr. *Ull— 
mann. Frl. *Weber Frl. Weit. Frl. Werner.. 

Die mit einem * Bezeichneten wirken aud in Sch. u. 
Dp. in Heinen Parthieen mit. 

Ballet. Balleimeifterin u. Solotänzerin: Fr. Kaftner. 
Solstänzerin: Frl, Gohſak. 8 Elevinnen. 

Kinderrollen: Jenny u. Laura Sumwar. frieberife 
Ullmann, 

Geftorben: 8. Joſ. Giüttinger, Requifitenrin. 

Als Säfte traten auf 
von 1. Ofiober 1863 bis 16. Oftober 1864: | 

Fr. Therefe Brauneder-Schäfer, 24ma. — Hr. 
Löwe, ehemaliges Mitglied des Theaters an der Wien, Imal. 
— Die 3 Zwerge Hrn. Sean PBiccolo,. Jean Petit unb 
Kiß Joſzy, 12mal. — Hr. Knaack, v. Carlth. in Wien, 
5mal. — Fr. Julie Rettich, k. k. Hofſchauſpielerin u. Frl. 
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Satran, vd. Stabtth. in Hamburg,. 15mal. -- Hr. Sont⸗ 
heim, v. Hofth. in Stuttgart, 12mal. — Fr. Roll-Mayer- 
höfer, v. Stadtth. in Frankfurt a.M., 10mal. — Hr. Franz 
Steger, 8. k. Hojopernfänger, 8mal. 
Ferner provucirten fi: Die amerilanifche Alroba- 
ten-Sefellichaft des Hrn. Rochette, Smal. 
Novitäten: 

Orpheus in ber Unterwelt. Eglantine. Die elegante 
Tini (Parodie). Tannhäuſer (Parodie). Wiener G’fchichten. 
Waldlieschen. Im Gaffenladen. Magarethe u Fäuftling (Pa- 
rodie). Verwandelte Kage. Nein! Hutjchenreiter & Comp. 
Ein Schnigel mit Hinderniffen. Flotte Burfche. Mein Album. 
Die deutſchen Komödianten, Ohne Heirath. Ein Wort an 
den Minifter. Eine leihte Perſon. Wem gehört die Frau? 
Das Brobefpiel. Robert u. Bertram. 10 Mädchen u. kein 
Mann. Ein Dienfimann. Armer Marquis. Jagdabenteuer. 
Pächter u. Barbier. Ein Schwiegervater für Alles. 73 Kreu- 
zer des Hrn. Stußelberger. Umjonft. Furcht vor Freude. 
Erzählung ohne Namen. Lady in Trauer. Alte Zungfer. 
Wenn Frauen weinen. Herr u. Madame Denis. Tſchin, 
Tſchin. Tannhäuſer. Zuderl Vater u. Sohn. 


Leoben und Pettau. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. C. J. von Bertalan, 
führt gleichzeitig die, Regie der Operette u. Poſſe. 

Regiſſeur des Schau- u. Luftfpiels: Hr. Julius Roſtok. 
Rapellmeifter: Hr. Anton Abſänger. Inſpicient: Hr. Schu- 
bert. Souffleur: Hr. Engelbart. 

Das Orchefter befteht aus 16 Mufifern. | 

Tehnifches u. fonftiges Perſonal. 1 Garberobier. 
1 Friſeur. 1 Theatermeiſter m. 4 Geh. 1 Theaterbiener. 
Billetenr u. Logenſchließer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Earoles, Liebhaber 
n. Naturburfhen. Hugo, Converfationsliebhaber. Gruber, 
Charakterr. u. Bäter. Nenuert, Epifoden u. Geden. Rie— 
ger, II. Liebhaber. Roſtok (Reg.), feintom. Väter u. Cha— 
ralterr. Schiller, kom. Gejangs- u. tom. Charalterr. 
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Schubert (Infp.), fom. Rollen u. Epifoben. Walter, 
I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Fr. von Bertalan (Dir.), Operettengefangsp. 
Hr. Buſchey, I muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. 
Fiſchhofl, I. jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Fourlani, 
I. u. II. Liebhaberinnen. Frl. Niederleitner, kom. u. ernfie 
Mütter. Frl. Rennert, M. Rollen. 

Kinderrollen: Tini u. Lonife Zimmermann. 

Contraktbrüchig: Hr. Albert Daliba. 

Die beiden vereinigten Theater find fubventionirte Stabt« 
theater, und ift Hr. Direktor €. 3. v. Bertalan feit 3 Jah 
ren Direltor des Theaters in Leoben. 


Liegnitz u. Zittau. 
(Bereinigte Theater.) 


Diretor n. Unternehmer: Hr. Zulius Heller, führt 
gleichzeitig die Oberregie. 

‚Stellvertretender NRegiffenr des Schanfpiels: Hr. Fellen- 
berg; der Poſſe: Hr. Smid; des Luftipiele: Hr. v. Weber. 
Mufikdireltor: Hr. E. Müller. Infpicient: Hr. Bernings» 
haufen. GSouffleufe: Fr. Niſſen. Srifenr: Hr. Beyer. 
Theatermeifter: Hr. Kunfdh m. 8 Geh. Belcuchtungsinfpettor: 
Hr. Büchner. Garberobier: Hr. Klein. Garbeobiere: Fr. 
Braun. Requiſiteur: Hr. Schippig. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Jeniſch sen. Hr. Hofratb Dr. 
Schmieder. 4 

Daritellende Mitglieder. Herren: Berningshanfen 
(Infp.), Nebenr. Bliffe, Bonvivants, Naturburicen, Lieb- 
haber. Fellenberg (Reg), I. Liebhaber u. Helden. Gal« 
lert u. Greta, Chargen. Hartmann, Tenorp., jug. fom, 
Geſangsr. Hauptmann, Baßp., Charalterr., fingende Väter. 
Herth, Aushülfsr. Poppe, Väter u. Charafterr. Schramm, 
tom. u. feinfom. Rollen. Smid (Reg.), I. tom. Geſangsr., 
Baßbuffop. dv. Weber (Reg), I. Eharatterr. u. Intriguants. 
Wellen, jug. Liebhaber. 

„Damen: Frl. Friedel, II. Liebbaberinnen, Kammer | 
mädchen. Frl. Käßner, kl. Rollen, Chor. Frl. Koppka, 
1. Soubretten im Vaudeville u. der Operette. Fr. Märtens, 
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kom. u. fing. Alte. Frl. Merter, II. Eoubretten u. Lieb» 
haberinnen. Frl. Bappini, jug. u. fentim. Liebhaberinuen. 
Fl. vo. Rohwedel, jug. u. muntere Liebhaberinnen. Frli. 
Sachs, Tänzerin, Aushülfsr. Frl. Mathilde Schulz, Sou- 
bretten im ber Poſſe, Operette u, im Baubenpille, naive Lieb- 
baberinnen. Fil. Sczepanska, U. Soubretten, jug. Lieb» 
baberinnen. Fıl. Sommer, Liebhaberinnen. Fr. v. Weber, 
ältere Auſtandsdamen, jerienfe Mütter. Frl, Zocher, jug. 
Geſangsp., naive Rollen. 
Nopitäten 
vom 4. Dftober 1863 bis 4. April 1864: 

Alerander der Große. Die ladhende und bie weinenbe 
Anna. Bruder Liederlid. Flotte Burſche. Freudvoll und 
leidvoll. Günftige Vorzeichen. Guftel von Blaſewitz. Der 
Jeſuit und fein, Zögling. Die Lady in Trauer. Die Mai- 
königin. Des Meeifters Lohn. Monſieur Herkules. BPech- 
Schulze. Der Strohwittiwer. Eine Tochter des Südens. 
Ein modernes Verhängniß. Vom Juriftentage. Zehn Mäd— 
chen und fein Mann, 


Lindau u. Kempten in — 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Theodor Kolbe. 

Regiffeur des Schau- u. Luftfpiels: Hr. Mommer; ber 
Poſſe: Hr. Chriſtl. Mufildirelioren: Die Hrn. Kod u. 
Mettenleitner. Imfpiecient: Hr. Bguer. Kaflirer: Hr. 
Dr. ©iel. 

Das Orcefter befteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kinkelin. 

Rechtsconſulent: Hr. Dr. Beckl. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bauer (Inſp.), bll. 
Rollen. Chriſtl (Reg.), I. kom. Geſangs- u Charakterr. 
Göller, IL. Väter. Jung, I. jug. kom. Gefangser. Kolbe 
(Dir.), I. Heldeu n. Charakterliebhaber. Merten, Intri— 
guants, Mommer (Reg.), ernfte u. feinfom. Charakterr. v. 
Ohms, Chargen. von der Oſten, J. Heldenväter. Raſch, 
jug. Liebhaber u. Naturburſchen. Schmidt, Epiſoden. Wa- 
genbrunner, II. Charafterr. 
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Damen: Frl. Livia Barth, I. ing. fentim. Liebhaberin⸗ 
nen. Frl. Blafer, kl. Rollen. Fr. Bünger-Beder, I. 
trag. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Frl. Büfing, I. Anftands- 
Damen u. Heldenmütter. tl. Anna Köhler, I. naive u. 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Katharina Köhler, I. Liebhaberin- 
nen. Frl. Schlegel, I. Gejangs-Soubretten. Frl. Urban, 
II. Soubretten u. Kammermädden. — Ä 

Chorperjonal: 4 Herren u. 4 Damen. | 

Tehnifhes m. Hiülfsperfonal. Theatermeifter in 
Kempten: Hr. Ade m. 6 Geh. Garberobier: Hr. Weid- 
mann m. Geb. Frifeur in Lindau: Hr. Unrein m. Geb. 
Frifeur in Kempten: Hr. Log m. 1 Geh. HRequifiteurin in 
Kempten: Fr. Ade. Requiſiteur in Lindau: Hr. Kinkelin. 
Theaterdiener: Hr. Friedrichs, 

Abgegangen. Herren: Lindner, Rößler u. Wei— 
gelt (n. Dresden). Damen: Die Frl. Götze (m Offen- 
burg), Schmidt, Spreng u. Weber (n. Dresben), 

Gaftipiel: 

Fr. v. Bulyovszky. 


Lingen und (uackenbrück. 


(Eoncefftsnirte reiſende Gejellichaft für die Landdroſteien 
Hannover u. Osnabrück, fowie für das Herzogthum 
Aremberg-Meppen.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. H. Plambeck, führt gleich" 
zeitig die Regie der Poſſe. 

Regiffeur: Hr. F. Sackmann (Schmidt). Mufitdirektor: 
Hr. Guſtav Spohr. Kafficrer: Hr. Wiemann Snfpicient: 
Hr. H. Henning. Souffleur: Hr. ©. Friedländer The— 
atermeifter: Hr. Th. Herrmann. Requiſitent u. Zettelträger: 
Hr. H. Bühring jun. 3 Billeteurs. 

Theaterärzte: In Duadenbrüd: Hr. Dr. Reuther; 
in Lingen: Hr. Dr. Hiltermanı. 

Darftellende Mitglieder. Herren: ©. Bachmann, I. Lieb- 
haber u. Bonvivants. Bergen, II. Bäter u. fom. Rollen. 
Fuchs, Liebhaber u. Eharafterr. H. Henning (Inſp.), I. charg. 
Rollen. Th. Herrmann (Theatermftr.), U. Tenorp., II. Lieb» 
baber. E. Körner, I. jug. Liebhaber, Naturburfchen u. Ge— 
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fanger. Leonhardt, fom, Charalterr, PBlambed (Dir.), 
I. tom. Gefanger. Sackmann {feg.), feintom. u. I: Cha- 
tafterr. 

Damen: Er. Bergen, I. Mütter. Fr. Körner, I. Lieb» 
baberinnen. Fr. Blambed (Dir.), Anftandsdamen u. Lieb» 
haberinnen. Frl. Sackmann, jug. muntere Liebhaberinnen 
u. Soubretten. Frl. Stegemann, fom. Alte u. Mütter. 
* Wieſe, jug. — Tänzerin. Frl. Zitt, 

I. Sonbretten. 

Kinderrollen: Anna Plambeck. Theodor Körner. 

Abgegangen. Herren: Burmeiſter (zu Fr. Dir. 
Satzen hoven). Töldte (n. Leer). Damen: Fr. u. Frl. 
—— Frl. Henniger (m. Nürnberg‘. Frli. 

eemann (zu Fr. Dir, Gagenhoden). Frl. Uhlemann 
(n. Slensburg). 
. Contraltbrüdig: ‚Hr. Kubale. Frl. Lehmann. 
Novitäten: 

Aus Liebe zur Kunft. Berlin, arm und reich. Berliner 
Kinder. Berliner im Wien. Braut. auf Lieferung. Däne in 
der Manfefale. Dir wie mir! Hebiig. Herrmann u. Do— 
rothea. Ihr Bild. Im Vorzimmer ſeiner Excellenz. Liebes⸗ 
brief. 's Lorle. Martha Baudeville). Meines Onkels Schlaf⸗ 
rod. Moritz Schnörche. Nur. Hinderniſſe. Reife auf gemein- 
Schaftliche Koften. Die Schule der Berliebten. Sonntagsjäger. 
Störenfrieb. Thereje. Krones. Wilderer. Zundhölzchen zwi⸗ 
* zwei — 


Linz, | | 
Ranbfeaftices Theater) 00 


gutendanz: Hr, Dr. jur. Moritz Eigner, Mitglied 
des Landes: Ausfhuffes u. Landes-Abgeordneter filr Die Landes- 
bauptftabt Linz, Hof- u. Gerichts-Advolat, Gemeinbe-Rath ber 
Landeshauptſtadt Linz 2c. 2c. 
Direktion. Direktor u. Unternehmer: Die Hrn. Carl 
Clement u. Carl Pichler-Bodog, erſterer u gleiche 
zeitig Die Regie der Oper. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Folnes; der Poffe: Hr. Kaſtner. I. 
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 Kapellmeifter: Hr. Möller; V.: Hr. Dorn. I. Ordefter- 
. bireltor: Hr. Zappe; M.: Hr. Rehkirſch. Kaffirer: Hr. 
Seyffert. Soufflur: Hr. Wimböd. Inſpicient: Hr. 
Laſch. Bibliothekar: Hr. Mayer jun. Theaterdiener: Hr. 
Mayer sen. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Meifinger, fl. Rath u. 
Landes - Medizinalrath. Hr. Joſef Suhomel, Magifter ber 
Chirurgie. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bartilla, Bonvi- 
vants, jug. Charakterr. Billo, I. Helden u. Liebhaber. 
Element (Dir), I. Baßbuffop. Dammer, U. Zenorp. 
Folnes (Reg.), I. Väter. Kaftner (Reg.), I. tom. Lokalr. 
Krolop, LI Baßp. Rudolf, kom. Väter, Intriguants. 
Neudolt, J. Tenorp. Nicolini, I. jug. Helden u. Bon- 
vivants. Roſée, I. kom. Geſangsr. Schneider, II. Väter. 
Sodoma, 1. Baritonp. Sonnenſchein, jug. Liebhaber, 
Naturburſchen. Touffaint, alte Militairs. Zapf, Helden— 
tenorp. 
Damen: Frl. König, color. Geſangsp. Frl. Märy, 
jug. Liebhaberinnen, Kammermädden. Frl. Mayer, I. trag’ 
Liebhaberinnen. Frl. Neubert, Heldinnen u. jug. Anftands- 
damen. Frl. Bappenheim, I dram. Geſangsp. Frl. 
Vatzal, I. muntre Liebhaberinnen. Frl. Reichmeier, LTofal- 
Tiebhaberinnen. Frl. Renner, Lolalgefangsp. Frl. Shön- 
feld, jung. u. Meszofopranp. Fr. von Sternwalbdt, I 
ferieufe u. Humor. Mütter. 

Chorperjonal. Herren: Dämmer Eichinger. 
Eifen. Giel. Halber. Kaifer. Klamm. Laſch. Mayer 
jun. Mildſchütz. Schneider Zouffaint. 

Damen: Frl. Baptift. Frl. Borzaga. Frl. Bäumel. 
Fu. Corone Fr. Dämmer. Frl. Eichberger. Frl. 
Gerfiner. Fr Kudlitſchka. Frl. Lukawinsky. Fl. 
Märy. Frl. Schifhofsty. Frl. Stahlberg. Fr. Weiß. 

Kinderrollen: Antonie u. Carl Kaſtner. Fritz u. 
Johann Hinterberger. Karoline Kafıner. 

Tehnijhes Perfonal, Hr. Gebel, Deforateur. Hr. 
Schönauer, Theatermeiſter. Hr. Faftner, Schnürmeifter. 
Die Hrn. Szifany it. Karoly, Obergarderobier® m. 2 Geh. 
Hr. Hinterberger, Requifitenr u. Zettelträger. Hr. Iung- 
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wirth, Beleuchter. Fr. Kreen, Logenmeifterin. Die Fris. 
Bortner, Ankleiderinnen. 5 Theaterarbeiter m. 6 Geb. 8 
Billeteurs. 1 Heiger. 3 Feuerwächter. Ä 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Baumann (n. Wien, Sing- 
fpielhalle). Hr. Berndl (u. Laibach). Hr. Bogner. Hr. 
Borſchutzky (m. Innsbrud). Hr. Braunhofer (n. Budweis). 
‚Hr. 2. Fr. Denemy (m. Lemberg). Frl. Fröhlich (n. Rei⸗ 
chenberg). Frl. Goldberger. Hr. Haim. Hr. Hanno 
nebft Tochter u. Sohn (mn. Temesvarı. Hr. Kunz (n. Graz). 
Hr. Kurz. Hr. Midaner (nm. Wien, Carlth.). Frl. Monte 
(n. Innebrud). el. Müller (n. Klagenfurt), Fr. Pfeil. 
Hr. u. Fr. Sabow (n. Gray) Fr. Schäffer Frl. 
Schmidt. Hr. Schulz; Frl. Schumann Hr. Seifert 
(n. Wien). Fr Speltra Frl. Steiner. Hr. Tillmek 
(n. Zemesvar). Hr. Walther (n. Budweis). Fr. u. Frl. 
Walther (n. Olmüß). 

®eftorben: Hr. Guftapi. 

©aftjpiele: | 

vom 1. Dezember 1863 bis ult. November 1864: 
e Se. Pappenheim v. Wien (I: theater. Verſuch, m. 
eng.) — Fr. Duftmann-Mayer, k. f. Hofopernjängerin. 
— Hr. Thalburg (I. theater. Berfuh). — Frl. Pagay v. 
Kafhau. — Frl. Ullmeier v. Wien — Fr. Scallas 
Borzaga v. Braunfhweig. — Frl. Ernft v. Darmſtadt. — 
Hr. Markwordt v. Wien. — Frl. Kurzy v. Wien. — Hr. 
Schellenberg v. Wien. — Hr. Rollo. Frankfurt a. M. — 
Fr. Roll-Mayerböfer v. Frankfurt a M. — Frl. Ehn 
(1. theatr. Berfud). — Hr. Chriſten v. Münden. — Frl. 
Baudins, k. k. Hoffhaufpielerin. — Frl. Krag, k. E Hof 
fhaufpielerin. — Hr. Fels dv. Brünn. — Fr. Bünger- 
Beder v. Graz. — Fıl Fröhlich v. Earlsbad. — Hr. 
Hörrmann v. Münden — Hr. Möllner v. Regensburg. — 
Hr. Kalvo dv. Laibach. — Hr. Hölzl, k. k. Hofopernfänger. 
— Oberamgauer: Paffionsvorftellung des Hrn. Schneider — 
Der einbeinige Tänzer Hr. Baum. — Die Gymnaſtiker 
Rochette. — Hr. Rott v. Wien. — Hr. Blaſel v. Wien. 
— Die drei Herren Zwerge. — Fr. v. Bulyovszky. — 
* Kadernoſchka v. Wien. — Hr. Flamm, als Impro: 
viſator. 
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Außercontraktlich abgegangen: Die Sängerin. Fri. 
Didomw. (n. Hannover. Der. Schaufpieler Hr. Geiger (n. 
Wiener « Neuftadt. Die Choriften. Hrn. u: Peters, 
Peyer u. Bordes, 

Novitäten. 

- Opern: Fauft (Gounod) La Traviata. 

 Schau- u. Luftfpiele: Ein Schwiegervater für Alles, 
Barmbderzige Schwefter.. Im Vorzimmer Sr. Ereellen. 75 
‚Kreuzer des Hrn. Siugelberger. Im Warteſalon 1. Klaſſe. 
Montjoye. Der geadelte Kaufmann. Gleich u. Gleih. Wer 
wagt, gewinnt. Kine Naje um taufend Pfund. Wildfeuer. 
Erfte Liebſchaft. Magifter u. Zögling. Eine vornehme Che. 
Merinofhafe. Jugend hat nicht Tugend. Unfere Allürten. 
Pietra, Gegenüber. Nah 18 Sahren. Diavoletta. Mutter- 
Schmerz u. Wonne. Der Oberrod des Diplomaten. Probe- 
fpiel. Aennchen von Tharau, Viktoria Reinhold. 

Poſſen u. Baudevilles: Die Defterreiher in Schles⸗ 
wig. Mannſchaft an Bord. Lucrezia Borgia. Im Gaſſenladen. 
Biberhof. Mädchen, nehmt Euch beim Photographiren in Acht! 
Die Probe. Ein alter Sünder. Die 3 Tannen. 10 Mädchen 
u. fein Dann. Der Teufel als Schauſpieler. Severin von 
Saroszinely. Der verliebte Graubart. Dumm, bümmer, am 
bümmften. ‘Plan u. Zufall. | 
— Direktions-Wechſel. Durch Sitzungsbeſchluß Des 
h. Landes⸗Ausſchuſſes vom 30. Dezember 1863 wurde be— 
ſtimmt, daß die Direktion bis Palmſonntag 1866 an die Hrn. 
C. Element und Carl Pichler-Bodog verliehen werde u. 
hierdurch die ſeit Oſtern 1863 beſtandene Firma u. Thea— 
ter⸗Unternehmung C. Clement u. Ed. Raimann annul⸗ 
lirt ſei. | 
| Ludwigslust. 


(Sorceftonice reiſende Geſellſchaft für das Großherzogthum 
Mecklenburg-Schwerin.) 


Direktor: Hr. Julius Brede, fübrt die Regie. 

Inſpicient: Hr. Schöppe. Souffleuſe: Fr. Auguſte 
Brede. Theatermeifter: Hr Mentel. Garderobier u. Fri— 
ſeur: Hr. Heitmann. Zettelträger: Hr. Beſch. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Beckmann. Ed. 
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Brede. Ellwanger. Krauſe. Martiny. Poddig. 
Schöppe (Inſp.). Schwartz. Thieme Wohlbrück. 

Damen: Fr. Thereſe Brede (Dir) Fr. Dehlſen. 
Frl. Förſter. Frl. Hadlich. Frl. Herrmann, Frl. M. 
Kienke. Frl. Klein. Fr. Schwartz. 

Kinderrollen: Sophie, — Hermine u. Erneſtine 
Brede. Julius Schwartz 

Abgegangen. — v. Horar. Köhler v. Lo— 
bed Selr.). Muſildir. Schlemüller. 

Damen: Frl. Fiſcher. Frl. T. Kienke. Fr. Pobddig. 

Nicht eingetroffen: Die Hrn. Guſt. Petzold u, 
Charles Caßmann. 


Lübeck. 
(Stabtiheater.) 


Direltion. Direftor: Hr. 2. Riel, gleichzeitig Direktor 
u. Eigenthümer bes Tivoli⸗Theaters in Lübeck, führt bie 
Oberregie. 
Regie, Mufifbireftion, a Tpettion :c. Regiffeur 
des Schau- u. Luftfpiels: Hr. Wagener; ber Poſſe: Br. 
Kneiff. Kapellmeifter: Hr. Mühldorfer. Chordirektor: 
Hr. Zillinger. Inſpicient: Hr. Schwarzer. Souffleur 
u. Bibliothekar: Hr. Bourlier. Theaterdiener u. Requiſi— 
teur: Hr. Pettmann. Orcheſterdiener: Hr. Mecklei. 

Das DOrchefter beſteht aus 36 Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Heyland, Phyſikus. 

Rechtsconſulent: Hr. Dr. Brehmer. 


Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Baſté, 
I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Kollmer, Bäter u. Cha— 
rakterr. Fehringer, Liebhaber u. Naturburſchen. Gu— 
thery, feinkom. Rollen, Väter. Hoffmeiſter (ſ. Op.), jug. 
lom. Geſangsr. Iſert, Anmelter. Kneiff: — 1. kom. 
Geſangsr. Ludwig, I. feinkom. Charafter- Geſangsr. 
Meier. (f. Op.) u. Meinte, bed. Aushülfsr. Suflad Mül— 
fer, I. Helden u. Liebhaber. Otto (f. Op.), bed. Aushülfsr. 
Bodhmannn, I." Charafterr. u. Intriguants. Schulze, 
me Thoß (. Op.), IN Wagener 
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(Reg.), Heldenväter u. feinlom. Rollen.. Zillinger (Ehorbir.), 
bed. Aushbülfer, — | | 

Damen: Frl. Beeg, jug. muntere Liebhaberinuen. Frl. 
v. Hanno, Anftandsdamen u. weibliche Charakterr. Frl. Hil- 
bebrandt, Anmelder. Fr. Hoffmeifter, I. Liebhaberinnen. 
Fılı Mertens, Kammermäbden. Fr. Mühldorfer (f. Op.), 
I. Soubretten. Fi. Schulze, Kammermäbden. Frl. 
Schwente (ſ. Op.) I. Gefangs - Soubreiten. Frl. Se- 
mela I (j. Op.) u. IL, Bagen. Fr. Tomala (ſ. Op.), kom. 
Alte, - Frl. Wafjerburg, 1. trag. Liebhaberinnen. Frl. v. 
Webers, I. Liebhaberinnen, jug. Salondamen. Fr. Wohl- 
brüd, 1. Mütter. Frl. Wohlbrüd, I muntere Lieb- 
haberinnen. 


Oper. Herren: Ehrke, Baßbuffo⸗ u. I. Baßp. Hoff— 
meiſter (ſ. Sch.), Tenorbuffop. Kurth, lyr. Tenor⸗ u. Te— 
norbuffop. Meier (ſ. Sch.) u. Otto (j. Sch.), kl. Tenorp. 
Speith, J. ſerieuſe u. tiefe Baßp. Thoß (ſ. Sch.), I. Ba⸗ 
ritonp. Winter, J. Helden- u. lyr. Tenorp. Zillinger 
(j. Sch.), kl. Baßp. 

+ Damen: Fri. May, color.. Geſangsp. Fr. Mühldor— 
fer (j. Sch), 1. Soubretten. Frl. Schwente (f. Sch.), 1. 
Soubretten u. jug. Gefangsp. Frl. Semela J. (j. Sch.), H. 
Gefangsp. Frl. Tewes, I. dram. Gefangsp. Fr. Tomala 
(j. Sch.), fom. Alte. | 

Finderrollen: Mar Mertens. Lina Baumann. 


Chorperfonal. Herren: Iſert. Kratz. Krebse. 
Meierer. Meinke. Otto. Schulze Schwarzer. 
Zillinger. | 
Damen: Frl. Bedfiröm Frl. Hildebrandt. Fr. 
Hoffmeifter. Frl. Kranfe Fr Kurth. Frl. Mertens, 
Frl. Müller Fr Schulze Frls. Semela Il. u. II 
| Techniſches u. Hülfsperfonal. Garberobe-Infpektor: 
Hr. Ahlborn. Garberobier: Hr. Dröge. Garderobière: 
Frl. Steinide Frifeur: Hr. Gränger m. 2 Sch, De- 
lorationgmaler u. Maſchiniſt: Hr. Roloff. Theatermeifter: 
Hr. Lübbers m. 8 Geh. Kogenmeifter: Hr. Möller. 
Billeteurs. Hausinſpeltor: Hr. Gumpel. 4 Hausftatiften: 
Sluminateurs: Die Hrn. Löding u. Späthmann. 4 Tiſchler. 
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Lübeck. 
(Tivoli-Theater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. L. Riel, gleichzeitig Di- 
reftor bes Stabttheaters, führt die Oberregie. 

Regiffeure: Die Hrn. Collmer u. Kneiff. Kapell- 
meifter: Pr. Mühldorfer. Techniſches u. Hülfsperfonal 
(vide Stabttheater). 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ahlborn (Garberobe- 
Inſp.). Bennemann. Collmer (Reg) Sfert. Jung— 
baus. Kneiff (Reg) Kräbs. Mathias Schwarzer. 
Steeger. Ullbrid. Zillinger. 

Damen: Frl. — nt Fıl. Hildebrandt. 
Fl. Hinke Frl Mahr. Fl. artorel. Fr. Mühl— 
Dorfer. Frl. Rühmann. Fıl. Schulze Frls. Semela 
I. u. II. Frl. Spedien. Fr. u. Frl. Wohlbrüd. 


Lüneburg. 
(Vide Stade.) 


_ Lugos, Oravitza u. Werschetz. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Carl v. Remay, führt gleichzeitig bie 
Oberregie. | 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Friedland; 
der Poſſe u. Operette: Hr. Evenbach. Kapellmeifter: Hr. 
$. Müller. Selretair- u. Raffen: Eontroleur: Hr. v. Re» 
may jun. Bibliothekar u. Infpieient: Hr. Netſch. Souffleufe: 
Fr. Tſchansky. Souffleur: Hr. Stein. Dilorationsmaler: 
Hr. Breier. Theatermeifter: Die Hrn. Willi u. Cirbis m. 
4 Geb. Garderobier: Hr. Steiner. Theaterbiener u. Belench- 
ter: Hr. Ludwig. 2 Zettelträger u. Nequifiteurs. 1 Logen« 
fohließerin. 2 Sitfchließer. 4 Billeteurs. fi 

Theaterärzte: Hr. Dr. Kanitz u. Hr. Dr. Dobro- 
wolny. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Alfons, jug. Lieb- 
baber u. Helden. Burgert, Vaͤter u. fom. a Even- 
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bach (Reg.), I. fom. u. Operettengefangsp. Müller, Lieb— 
haber u. Yutriguanıs. Neubaus, Dümmlinge u. fl. kom. 
Rollen. Bofinger, I. Liebhaber. v. Réé may (Dir.), I. Eha- 
valterr., Helden u. Bonvivants. v. Remay jun. (Selr.,, I. 
jug. Liebhaber u. jug. fom. Rollen. Schulz, Nebenr. Stau- 
ber, U. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Ahn, I. Liebhaberinnen u. Anſtandsdamen. 
Frl. Bellar, Soubretten u. Liebhaberiunen. Frl. Delia, 
I, Gefangs-Soubretten. Frl. Hilmar, Lolalgefangsp. Frl. 
Maun, I. Lofalgejangsp. Fr. Netſch, I. u. kom. Mütter, 
Frl, Senßel, a: Liebhaberinnen. Fıl. Tſchansky (Souffl.), 
tom. Alte. Frl. Wolf, jug. Liebhaberinnen u. II. Gejangsp. 
Fıl. Zenngraf, Vaudeville- u. Operettengefangsp. (für die 
Saifon als Haft.) 

Kinderrollen: C. Netſch. 3. Pleß. Julie Sittner. 

Abgegangen: Hr. Lindenftein Frl Goßmann. 
Frl. Kübler. Fr. Rojenihön. 

Contrafibrüdig: Hr. Bretſch. Hr. Feuer-Ar- 
nau. Fr. u. Frl. Honefta. 

. Säfte: 

Hr. Baumeifter. — Hr. Haller. — Fr. Schäfer— 

Brauueder. | 
Novitäten: 

Bar Kochba. Yagdabentener. Nathan der Weiſe. Schad- 
majchine, 

Geftorben: Frl. Betty Högendorfer. Betty Högen— 
dDorfer wurde am 29. September 1823 in Wien geboren, 
war die Tochter des damaligen Hofvergolders, und widmete 
fih mit ihrem 18. Jahre der Bühne. Sie war eine vollendete 
Schönheit, dabei talentvol und anſpruchslos, ihr Fleiß war 
bewunderungswürbig. Obwohl feine vollendete Künftlerin, hatte 
fie deunoch Rollen im munteren wie tragischen Fade, wo fie 
unvergeßlich bleiben wird. Ihre Ruthland, Grille, Parijer 
Taugenichts, Richelien und Desvdemona, welche legtere lie durch 
ein Jahr mit Aldridge auf Reifen als Gaft fpielte, waren durch⸗ 
Dachte kilnftlerifhe Gebilde. Im Jahre 1860 kam fie unter 
der Direktion des Hrn. Rè ͤmay von QTemesvar und Arad in 
das Bergſtädtchen Orawitza, und als fie das Erſtemal den 
ſchönen Friedhof ſah, rief fie bewegt aus: „Hier möcht’ ich 
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wohnen, bier muß ſich's fanft ruhen lafſen.“ Diefer Gedanke 
blieb ihr fortwährend durch diefe Jahre bis zum Tode treu. 
Am 27. Juli 1864 um bafb I Uhr Morgens endete die Bor- 
ſehung ihr martervolles neunmonatliches Leiden — fie verfchieb 
fanft und ruhig mit einem ſchmerzlich füßen Lächeln auf ben 
Lippen. — Ein ſchöner Leichenzua brgleitete ihre irbifche Hille 
zum Friebhofe, und eine große Menfchenmaffe aus allen Stän- 
ben folgte mit Thränen dem Sarge der Künftlerin. — Der 
Bırluft, welden Hr. Direltor Remay durch ihr Ableben er- 
litten, ift ein nnerfeßliger — fie war der Liebling des Publi- 
tıms in allen Städten feiner Direftionsführung, und das 
Mufter eines gebildeten und charaktervollen Weibes. Ein ein- 
facher Leichenftein ſchmückt ihr Grab. Friede ihrer gg 
J. R. €. 


Luxemburg. 
(Reifende Geſellſchaft.) 


Direftor u. Unternehmer: Hr. €. Reichſtein, führt 
gleichzeitig die Regie 

Mufikdireltor: Hr. Meyerholz. Kaffirerin: Fr. Reich— 
fein. Souffleufe: Frl. Bär. Theatermeifter: Hr. Klein. 
Friſeur: Hr. Amberger. Deforationsmaler: Hr. Brußwiß. 
—— Fr. Noel nebſt Tochter. Zettelträger: Hr. 

erl. - 

Das Orcefler in Luremburg befteht aus 10 Mufifern vom 
Kgl. Preuß. 20. Inf. Regt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rübenad. 

Rechtsanwalt: Hr. Fheiden. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Füßer, I. Helden u. 
Liebhaber. Hohl, Bäter u. Eharafterr. Klein, arg. Rollen. 
Reihftein (Dir.), Väter, harg. Rollen. 

Damen: Frl. Ebollot, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. 
Hohl, Mütter u ältere Anftandsdamen. Fr. Reichſtein 
(Kafj.), altlom. Rollen. 

Abgegangen. Herren: Albinus. Hallad. Nau- 
mann. Weitel. Damen: Die Frle. Haeyne, Kißner, 
Müller, Bogtberg. Fr. Weigel. 
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Magdeburg, 
(Stabttheater, vereinigt mit dem Pictoria-Xheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Otto Nomwad, gleichzeitig 
Eigenthümer des Bictoria-Theaters, führt die Regie ber Oper. 

Regie, Muſikdirektionu. Inſpektion. Oberregifjeur 
bes Schaufpiels: Hr. Skitt. Regiffeur des Schaufpiels u. der 
Boffe: Hr. v. Rigéno. Stellvertretender Regiffeur: Hr. Ho— 
mann. Kapellmeifter: Hr. Ebell. Concertmeifter: Hr. Bed. 
Stellvertreter: Hr. Möhrenſchläger. Inſpicient: Hr. Dall- 
meyer. GSouffleuje: Fr. Blume. Chordireltor: Hr. Menge. 
Requiftteur: Hr. Rampe. 

Büreau un. Kaffe. Selretair u. Inſpektor: Hr. Cris— 
pien. Kaffirer: Hr. Riegamer, Theaterdiener: Hr. Gaenſch. 
12 Billeteurs, 

Theaterarzt: Hr. Dr. Leo Schulz. 

NRechtsconfulent: Hr. Juſtizrath Harthe. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Delorationsmaler: 
Hr. Mofer. Theatermeifter: Hr. Clauß m. 6 Theaterarbeitern. 
Belenchtungs-Infpeltor: Hr. Tauſendfreund. Garberobier: 
Hr. Höde m. 2 Seh. ©arderobiere: Fr. Homuthb m. 2 
Geh. Frijeur: Hr. Weife m. 2 Geh. 

Daritellende Mitglieder. Oper. Herren: Görlid, L 
Baß⸗ u. Baßbuffop. Grundner, ZTenorbuffop. Hettling, 
Baritonp. Iblherr, I. Helden u. Iyr. Tenorp. O. Nowad 
(Dir), I. Baritonp. Oeſer (ſ. Sch.), El. Baßp. 

Damen: Fr. Bachmann (f. Sch.), Tom. Alte Frl. 
Dolfin, 1. jug. dram. u. color. Gefangsp. Fr. Görlich, 
I. Opern-Soubreiten. Frl. Horina, I. dram. u. jug. Ge— 
fangsep. Fr. Nicolas (j. Sch.), Soubretten. _ 

Schaufpiel. Herren: Amberg, charg. ältere Rollen. 
Giers, II. Liebhaber. Homann (Reg.), I. Tom. Gejangs- 
u. Charakterr. Leiding, fom. NRolen. Sean Meyer, I. 
Helden u. Charakterliebhaber. Defer (f. Op.), bed. Nebenr. 
dv. Rigeno (Reg.), humor. Väter u. Charakter. GStitt 
(Oberreg.), I. Intriguants u. Charakterr. Wanner, I. jug. 
tom. Rollen. Albert Werner, jug. Liebhaber, Bonvivants. 

Damen: Fr. Bahmann (j. Op.), kom. Alte. Frl. 
Cramer, U. Rollen. Frl. Geißelbrecht, jug. Liebhaberin- 
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nen. Fr. Giers, I. ferieufe Mütter, Anſtandodamen. Fr. 
Kahn, bed. Nebenr. Frl. Krüger, I. trag. Liebhaberinnen 
u. Heldinnen. Fr. Nicolas (f. Op.), 1. Soubretten in Boffe, 
Baudeville u. ARuftfpiel. Frl. Raabe, II. Liebhaberinnen. 
Frls. Rudorff u. Rüttiger, bed. Nebenr. Frl. Schmidt, 
kl. Rollen, 

—Chor. Herren: Dallmeyer ($nfp) Hunnemann. 
Saufmann. Leidving Menge. Oeſer I. u. II Schmitz. 

Damen: Frl. Cramer. Fr. Harth. Fr. Kahn. Frl. 
Audorff. Frl. Rüttiger. Zi. Schmidt. Frl. Schönert. 
Fr. Stiebing. Frl. Tripp. \ 

Kinderrollen: Sleine Blume. 

Das Orcheſter befteht aus 30 Mitgliedern. 

Gaſtſpiele: 

Im Stadttheater: Frl. Janauſcheck in: Deborah, 
2mal; Medea, 2mal; Graf Eſſer; Marie-Anne; Erzählungen 
der Königin von Navarra; Ball zu Ellerbrunn; Komm her! — 
Geſammt⸗Waſtſpiel der Hrn. Sontag, Marcks, Müller u. 
der Fıls. Preßburg, Liebig u. Fr. Marcks aus Hannover 
in: Glückliche Flitterwochen; Die Frau im Haufe; Ein mo- 
derner Barbar; Immer zu Haufe; Einer muß heirathen. — 
Hr. Sontag aus Hannover in: Die Frau im Haufe; Dir 
wie mir; Der Landwirth; Immer zır Haufe; Ein Luftfpiel. — 
Fr. v. Bärndorf aus. Hannover in: Die Marquiſe von Bil» 
lette. — Hr. Thomas aus Berlin in: Pech - Schürze, Imal; 
Endlih bat er e8 Doch gut gemacht; Guten Morgen, Herr 
Fiſcher!; Der Präfident; Ihr Retter; Herrmann u. Dorothea; 
Alerander der Große; Dr. Fanſt's Hauskäppchen. — Fr. 
Dee aus Karlsruhe: Roſine, Imal; Margarethe; Carlo 
Broschi; Zerline in „Don Juan“. — Hr. Deet aus Rarls- 
ruhe in: Wallenftein’s Tod; Götz von Baxlichingen; Wilhelnt 
Tel; Nathan der Weiſe. — Frl. Yangenhaun aus Dres- 
ben in: Philippine Welfer; Schule des Lebens; Eine Tochter 
bes Eüdens; Jungfrau von Orleans; Anna-⸗Lieſe; Waife aus 
Lowood; Maria Stuart; Rubens in Madrid. — Fr. Nies 
mann-Seebad in: Griſeldis; Dorf u. Stadt; Fauft; Mas 
thilde; Im Wartefalon I. Klaſſe. — Gelammt-Gaftipiel der 
Hrn. Feltiher u. Horar, Fr. Dtto-Martined u. ber 
Frl. Röckel u. Brand aus Schwerin im: Glas Waffer, 
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Zmal; Wildfener, mal; Wilhelm von DOranien in Whitehall ; 
Auf Borpoften; Er muß aufs Land; Die Belenntniffe; Die 
Schaufpielerin; Goldbauer; Die Liebesbiplomaten; Bürgerlich u. 
romantiid. — Fıl. Anna Eggeling aus Braunfchweig: 
Sufanne in „Figaros Hochzeit". — Hr. Tichatſcheck aus 
Dresden: Eleazar; Tannhäufer; Mafanizllo. 

Im Bictoria-Theater. Frl. Hedwig Raabe aus 
Prag in: Zeuer in ber Mädchenſchule; Parijer Zaugenichts; 
Königin von 16 Jahren, Ein fhöner Traum, 3mal; Bagen- 
ſtückchen, 3mal; Die Grille; Dorf u. Stabt; Die Schmwäbin; 
Der Heine Richelieu, 2mal; Hausfpionz Anna Lieſe; Käthchen 
von Heilbronn; Gänschen von Buchenau ; Eheftandserercitien; 
Bicomte von Letoriere; Der Weg durch's Fenftır; Er erperi- 
mentirt, 2mal; Ein Goldjunge, 2Zmal. — Hr. Bogumil Da- 
wifon in: Der Königslientenant; Das bemoofte Haupt, Zınal; 
Lorbeerbaum u. Bettelftab; Zwei Tage aus dem Leben eines 
Fürften, 2mal; Die Wiener in Paris, 2mal; Narciß; Die 
Piccolomini; Des Malers Meifterfitd, 2mal; Die Unglüd: 
Yihen, 2mal; Dr. Robin; Biel Lärm um nichts; Der Kauf- 
mann von Benedig; Hans Jürg. — Hr. Deffoir Sohn 
aus Weimar in: Ein Künftlerifpaß, Imal; Der Präſident, 
2mal; Ein Berliner in Wien, 2mal; Rofenmüller u. Finke, 
2mal; Aus Liebe zur Kunft, Amal; Eine Parthie Piquet; 
Nah Sonnenuntergang; Wer ißt mit?; Der Bater der De- 
bütantin; Kuuft u. Natur; Das Sonntagsräaufhchen; Die Un- 
glüdlihen; Sadien in Preußen; Der Beiter, Zmal; Der Ber- 
ſchwender; Der Rechuungsratd und feine Töchter; Thereſe 
Krones; Endlich hat er e8 doch gut gemadt. — Frl. Dttilie 
Gense in: Die Schwägerin, Zmal; Eine Selbfimörberin, 
2mal; Ein Prozeß um einen Kuß; Glückliche Flitterwochen ; 
Ein Biertelftündchen vor dem Balle; Lifette Hilfl, 2mal; Die 
Zwillinge; Theatraliſche Studien; Eine Entführung mit Hin- 
berniffen, 2mal; Die Taille der Frau Gräfin; Ein Lieutenant 
im Arreftz Braut oder Schwefter; Setthen am Fenſter; Ein 
ungelchliffener Diamant; Auf Commando; Die weiblichen 
Drillinge; Drei Frauen u. keine; Das Schwert des Damokles; 
Jugend muß austoben; Infanterie u. Cavallerie; Eheftands- 
erereitien einer Unvermäblten; Bompabour u. Drofchtenkutfcher ; 
Eine Ohrfeige um jeden Preis; Kabale u. Liebe; Anna, Nanni, 
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Nina, Neithen; Bei Waſſer u. Brot. — Hr. Herrmann 
Hendrichs in: Wilhelm Tell, 2mal; Götz yon Berlichingen ; 
Eine Sylveſternacht, 4mal; Das Gefängniß; Gebrüder Fofter ; 
Struenfee; Die Schuld. 


Novitäten: 


Bruder Lieberlih. Troubadour. Gute Nacht, Hänschen | 
Margaretde (Fauft). Lady in Trauer. Die Chambregarniften. 
Ein verſchwiegener Droſchkenkutſcher. Cardou, der Bagnoflücht- 
fing. Peh- Schulze. Ihr Retter. Die Yavoritin. Die ſchöne 
Klofterbäuerin. Im Warte-Sılon I. Klaffe. Starker Tabad. 
Wildfener. Wilhelm von Oranien in Whitehal. Auf Bor- 
poften. Der Kosmos des Herrn v. Humbold. Aus Liebe zur 
Kunft. Eine leichte Perfon. Er erperimentirt. Ein Goldjunge. 
Des Malers Meifterftüd. Maria Sulfowela. Eine anonyme 
Dhrjeige. Das Schwert des Damofles. Guter Mond, du 
gebft jo ftille. Ein Prozeß um einen Kuß. Die Zwillinge. 
Eme Entführung mit Hinderniffen. Die Taille der Frau 
Gräfin. Braut oder Schwefter. Auf Commando. Infanterie 
n. Kavallerie. Pompadour u. Drofchkenkutfcher. Eine Ohrfeige 
um jeden Preis. Anna, Nanni, Nina, Netthen. Eine Syl- 
vefternadt. Er lügt die Wahrheit. Montjoye. | 


Neu einftudirt: Ein Sommernadtstraum. Deborah. 
Medea. Graf Effer. Preciofa. Ein Bräutigam aus Merifo. 
Der Goldonkel. Marquiſe von Billette. Dr. Fauſt's Haus- 
füpphen. Wallenftein’s Tod. Götz von Berlichingen. Carlo 
Broschi. Aktienbiudifer. Nathan der Weife. Der Sonnenwend- 
hof. Philippine Welfer. Tannhäufer. Grifeldis. Hinko. Die 
Maſchinenbauer. Königslieutenant. Narciß. Verſchwender. 
Der hundertjährige Greis. Gut Sternberg. Nah 15 Kerker— 
jahren. Struenfee. Die Schuld. 


Gaſthöfe. I. Klaffe: Erzherzog Stephan. II. Kaffe: 
Stadt Braunfchmweig. Weißer Schwan. 


Spielzeit. Im Stadttheater: Vom 1. Oftober 1863 bis 
30. April 1864; im PVictoriatheater: Vom 1. Mat bis 16. 
September 1864. j 
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Magdeburg. 
(Senſt'ſches Concert-Etabliffement.) 
Winter-Saifon 1864. 


Befiger u. Eigenihümer: Hr. J. ©. Senf. 

Techniſcher Dirigent u. Regiffenr: Hr. Otio Schmidt. 
Inſpicient: Hr. Borchard. Kaffirer: Hr. Lehberg. Bil- 
leteurs: Die Hrn. Jung u. Theuerfauf. Frifeur: Hr. 
Schneider. 

Darjtellende Mitglieder. Herren: Dupont, Baßp. 
Leiter, kom. Gejunger. Pollad, Bariton. Schmidt 
(Reg.), lyr. Tenorp. 

Damen: Fr. Dupont, jug. Geſangsp. Frl. Franke 
u. Sr. Hetzer, Soubretten. Frl. Sturmbhöfel, I. Gefangsp. 

Solotänzerinnen: Die Fils. Eggers, Gerloff u. 
Springer. 

| Magdeburg. 


(Liederhalle. Sommer-Satjon 1864.) 


Direftor: Hr. Dtto Schmidt, führt die Regie. 

Stellvertretender Regiffeur: Hr. Friedrich Wohlbrüd. 
Kapellmeifter: Hr. Altmann. Sekretair: Hr. Bordard. 
Kaffirer: Hr. Stampe. Frifeur: Hr. Fall m. 2 Geb. 
4 Billeteurs, 

Darftellende Mitglieder, Herren: Döſinger u. Gold— 
ſchmidt, om. Gefangsr. Lehmann, Heldentenorp. Samed, 
Baritonp. Schmidt (Dir.), Iyr. Tenorp. Walzer, Baf- 
buffop. Wohlbrück (ftellvertr. Reg.), I. fom. Charafter- u. 
Geſangsr. 

Damen: Frl. Andre u. Fr. Dupré, Vaudeville— 
Soubretten. Fri. Klaſſig, jug. Geſangsp. Fr. Klein— 
Eder, dram. Geſangsp. Frl. Kraft, Geſangs-Soubretten. 

Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Rouff. Solotänzerin: 
Frl. Rofe. 

= Als Säfte traten auf: 

‚ Die engliſchen Tänzerinnen Frls. Stafford. — Die 
mimiſch⸗plaſtiſche Geſellſchaft des Hrn. Giovanni Viti aus 
Rom. — Die Hamburger Balletdamen-Geſellſchaft. 
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Mainz. 
(Stabttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Mar v. Heßling, führt zu- 
gleich Die Dberregie. 

Regie u. Infpektion. Regiffeur ber Oper: Hr. Zul. 
Schäffer; des Schau- u. Luſtſpiels, der Poffe u. des VBaube- 
villes: Hr. Carl Düringer. Inſpicient: Hr. Pichon. 
Souffleur der Dper u. des Schaufpiels: Hr. Adrian. 

Muſikdirektion. I SKapellmeifter: Hr. Dr. Otto 
Bach; 11.: Hr. Freudenberg. Chordireltor: Hr. Kugler. 
Goncertmeifter: Hr. Böpperl, Mufitdireltor der Kurlapelle 
in Soden. Calcant: Hr. Kettner. 

Bureau u. Kaffe. Bureaudhef u. Stellvertreter ber 
Direktion: Hr. Discant. Kafjirerin: Frl. Eafferato. 
Theaterbiener: Hr. Wilhelm. Abonnements-Kaffirerin: Fr. 
Heninger. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 

Delorations-, Maſchinen-, Beleuhtungs- u. 
fonftiges Theaterperjonal. Hr. Carl Schilling, De 
forateur u. Delorationsmaler, verfiebt 3. 3. auch noch bie 
Stelle des Mafciniften u. Theatermeifters m. 4 Geh. Hr. u. 
Fr. Werner, Beleuchter m. 2 Geh. Hr. Heininger, Re- 
quifiteur. 

Garderobe-PBerfjonal. Hr. Auguft Bärmintel, 
Dber-Garderobier. Hr. Hornung, Garberobier m. 2 Geh. 
dr. Handfhuh, Garderobiere m. 2 Geh. Hr. Neu— 
gebauer, Großh. Hof- u. Theater-Frifeur m. 2 Geh. Hr. 
Nohaſchek, Großh. Hofſchwertfeger, Theater-Waffen- ı. 
Schmuck-Lieferant. 

Weiteres Hülfsperſonal. Fr. Bönzel, Logen— 
ſchließerin. 16 Billeteurs. 3 Zettelträger. 3 Putzfranen. 

Darſtellende Mitglieder. Oper. Herren: Brofft, lyr. 
Tenor⸗- u. Tenorbuffop. Earl *Freund, Baßbuffop. Sieg— 
mund *Jäger, Spieltenor- u. Tenorbuffop. *Moriſſon, 
1, Baßp. Roſchlau, I. Baritonp. Thümmel, I. Baßp. 

Damen: Frl. Caspary-Eichenzell, I. jug. Geſangsp. 
Frl. Franceshini, jug. dram. u. color. Gefangep. Fil. 
*Holbein, fl. Gefangsp. Frl. Klingelböffer, I. dram. 
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Geſangsp. Frl. Lamara, I. jug. Gefangsp. u. Opernfoubret- 
ten. Fr. Scalla-Borzaga, I. color. Geſangsp. 

Die mit * bezeichneten Herren wirfen mehr oder weniger 
auch im Schaufpiel mit. 

In Folge Kontrattbrudes von Seiten bes Tenoriften 
Avoni wirken im Heltentenorfadhe wedjelfeitig als Gäfte: 
Die Herren Eaffieri, v. Hofth. in Wiesbaden u. v. Ka» 
minsky, v. Stabtth. in Frankfurt a. M. 

Schanfpiel. Herren: Anno, jug. kom. Gefanger. *Dü- 
ringer (Reg.), I. fom. u. Charalterr. Gallmeyer, Bäter 
u. charg. Rollen. *Mathes, II. jug. Liebhaber. ©. Ried, 
harg. Rollen Sauger, I. jug. Helden u. Liebhaber. J. 
Schäffer (Reg.), Väter u. Charakterr. Streng, I. gefette 
Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Sulzer, I. Heldenväter 
(als Saft f. d. Saifon). ß 

Damen: Frl. Bärwinkel, muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Bartſch-Bork, I. ferieufe u. feinkom. Mütter u. ältere An- 
flandsdamen. Frl. Ebell, Baubeville-Sonbretten. Frl. Jerr⸗ 
mann, I. Heldinnen u. jur. Anftandsdamen. Frl. Lam- 
predt-Lamberty, Converfationsliebhaberinnen u. Salon- 
damen. Frl. Mad, II. Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. 
Henriette Netter, jug. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Nols 
let, jug. trag. Liebhaberinnen. Frl. Schäffer, I. Liebhabe- 
rinnen u. Soubretten. Fr. Wötzel, II. Mütter. 


Die mit * bizeichneten Herren wirken mehr oder weniger 
auch in der Oper mit. 


Das Chorperional befteht aus 40 Berfonen, das Drchefter 
aus 42 feftengagirten Mitgliedern. 


Mainz. 
(Sommertheater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Mar v. Hefling. 

Regiffeur: Hr. Wiesner. Mufitdireftor: Hr. Kugler. 
Concertmeifter: Hr. Schäfer. Kaflirer: Hr. N. Büttner. 
Inſpieient: Hr. Pichon. Souffleur: Hr. Adrian. Theater- 
meifter: Hr. Schill m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Adrian. 
Srifeurin: Sr. Fled. Requifiteur: Hr. Heininger. Cal- 
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cant: Hr. Wilhelm. Theaterdiener: Hr. Bretfohneiber, 
3 Bettelträger. 7 DBilleteure. 2 Gartengehülfen. 

Das Orcheſter beftehbt aus 16 engagierten Muſikern bes 
Stadttheaters. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 

Darfiellende Mitglieder, Herren: Betz. Brüning. 
Friedbrid. -Krepp. Mommer Pfeiffer. Pihon 
(Inſp.). Raſch. Richter. Schmidt. Steiubed, Wies- 
ner (Reg.). 

Damen: Frl. Bärwinkel. Frl. Engel. Frl. Lang. 
dr. v. Nebell. Fel. a Fr. u. Fr. Waßmann. 


ſt 
Hr. Anton Reihenbad, 6 mal. — Frl. Laura Schu» 
bert, 6 mal. — Hr. Alberti, 3 mal. 


Mannheim. 
(Großherzogl. Hof- u. Nationaltheuter.) 


Hofflommiffair: Hr. Geheimer Rath Stabtdireltor 
reiherr von Stengel, Ritter des Gr. Bad. Zähringer- 
öwenorbens. (Iſt bei der Bermwaltung nicht beth.iligt.) 

Dberfte Behörde: Das Minifterium des Großherzogl. 
Haufes u. der auswärtigen Augelegenheiten in Karlsrube, 

Berwaltung: Das Hoftheater-Comit& befteht aus drei 
Mitgliedern: Hr. Mufitalienhändler C. 5. Hedel, Präfibent; 
Hr. Bartikulier Heinrich Rumpel; Hr. Hofgerichtsabvofat 
Dr. ®entil. 

Berwalter des Hoftheater- Penfionsfondse: Hr. Bürgermei- 
fter ©. Neftler. Verwalter des Ergänzungs - Penfionsfonbs: 
Hr. — — Emil Hedel jun. Gelretair u. Hof— 
theatertaſſirer: P. F. de Nesle. Zweiter Sekretair u. 
Bibliothekar: > Sobane Hoppe Büreau⸗ u, Kafjenbiener: 
Hr. Daniel Albert. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Stephbani. 

Regie u. Imfpeftion. Oberregiffenr: Hr. Auguft 
Wolff. Regiffeur: Hr. Anton Pichler. Snipeltor: Sr. 
Wilhelm Mühldorfer. Injpicient: Hr. Adolph Coßmann. 
Negiebiener: Hr. Georg Spath. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. _ Herren: Adolf - 
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Bauer. Adolph Coßmann (Inſp.). Richard Eichrodt. 
Carl Janſon. Herrmann Jacobi. Joſef L' Hamé. Wil- 
beim Mejo. Wilhelm Mühldorfer (nſpektor). Karl 
Müller. Anton Bihler (Reg.) Louis Pohlmaun. Zur 
lius Simon. Julius Werner. Augujt Wolff (Oberreg.). 

Damen: Frl. Marie Biffinger Fr. Therefe Dei- 
fjoir. Frl. Ellen Franz. Frl. Amalie Geißler. Fr. Po— 
lirena Rode. Frl. Hebwig Stein. Fr. Anna Wohlftabt. 

Dper. Kapellmeifter: Hr. Boffapellmeifter Vincenz Lach» 
ner, Ritter des Gr. Bad. Zühringer-föwenordens mit Eichen- 
laub. Mufif- u. Chordireftor: Hr. Ludwig Hetſch. Orchefter- 
Snfpeftor: Hr. Blaſius Janſon. 40 Hofmufifer. Orchefter- 
diener: Hr. Carl Mann. - 

Sänger. Herren: Friedrich Arnurius Gottfried 
+Beder Carl *Ditt. Leopold Rode Joſeph Schlöſ— 
fer. Eduard *Schloſſer. Earl *»Stepan. 

Sängerinnen: Fr. Sophie *Orimm. Frl. Jenny 
Heng. Fr. Eugenie Mihaelis-Nimbs Frl. Henriette 
Rohn. Fr. Sophie *Wlezek. Frl. Zofephine Zehmen. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 
auch im Schaufpiel mit. 

Chor: 18 Herren u. 183 Damen, von denen mehrere in 
Aushülfsrollen in Oper u. Schaufpiel verwendet werben. 

Souffleur der Oper u. des Scaufpiels: Hr. Carl 
Schiwig. 
Dekorations-, Garderobe- u. ſonſtiges techniſches 

Verſonale. 

Dekorationsmaler: Hr. Friedr. Hellwig. Oekonomie— 
Inſpektor: Hr. Wilhelm Mühldorfer. Theatermeiſter: Hr. 
Carl Stützel m. 15 Geh. Requiſiteur: Hr. Georg Sams— 
reither m. 1 Geh. Obergarberobier (vacat). 6 Geh. Gar- 
berobiere: Fr. Lifette Brandt m. 4 Geh. Friſeurs: Hr. Ger 
org Yorenz u. Frl. Leopoldine Kreutzberg m. Geh. Be- 
leuchter: Hr. Earl Leininger m. 2 Geh. Heizer: Franz 
Nikolaus m. 1 Geb. 

‚Allgemeiner u. Hausdienſt. Abenblaffirer: Die Hrn. 
Chriſtoph Fifher u. Iohann Straub. 12 Billeteurs. The- 
aterfeldwebel: Georg Spath u. Johann Kirhgekner. Por 
tier: Georg Schaffner. 4 Nachtwächter. | 
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Abgegangen: Hr. Guttmann (n. Bremen). Hr. 
Michaelis. Hr. Aderholdt (n. Amfterdam). Hr. Schelper 
(n. Cöln, Stabtth.). Frl. Widmann (m. Stuttgart). Frl. 
Schneeberger (n. Hamburg, Thaliath.). Frl. Schäfer. Fri. 
Horrina (m. Magdeburg). Hr. Yufpicient Caronne, 

Neu engagirt: Hr. Coßmann (Iufpicient). Hr. Ia- 
cobi. Hr. L'Hamé. Hr. Arnurius Hr Schloſſer. 
Frl. Franz Frl. Stein Fr. Wohlſtadt. Frl. Heng. 

° Gaftrollen u. Debüts - | 
vom 1, Oktober 1863 bis 1. Dftober 1864: 

Frl. Horina aus Prag: Agathe; Pamina (mw. eng.). 
— Hr. Lent, v. Stabtth. in Nürnberg: Mar. — Hr. Tüd: 
„Stradella“ (als I. theater. Berj., w. eng.). — Fr. Clara 
Schumann (in einem Concerte). — Das Darmftädter Bal- 
letperjonale unter Leitung des Hrn. Hofballetmeifter Ambro-» 
gio in dem Ballet „Giſella“. — Fıl. Hebbe v. Stockholm: 
Elſa in „Lohengrin”. — Fr. Künzel-Roth, v. Hofth. in 
Darmftadbt: Helene: in „Robert der Teufel‘. — Hr. Hofmu . 
filug Krüger v. Stuttgart und die Sängerin Frl. Orgenie 
(in. einem Concerte). — Frl. Hedwig Stein, v. Hofth. in 
Meiningen: Frau in „Er erperimentirt”; (Caroline in „Sch 
bleibe ledig“; Laura in „Die Karlsſchüler““; Alwine im „Stö⸗ 
renfried“ (mw. eng). — Fıl. Holzbauer, v. Hofth. in Darım- 
ftadt: Babette im „Störenfried". — Hr. Profeffior Pauer, 
Pianift aus London, trat in 2 Concerten auf. — Frl. Aurelie 
Wuczek fang in einem Concerte. — Frl. Schilling aus 
Mannheim: Deborah (al8 I. theatr. Verſ. — Hr. Kraftel: 
v. Hofth. im Karlsruhe: Don Carlos, — Hr. Haufer, v. 
Hofth. in Karlsruhe, fang in einem-Eoncerte. — Frl. Mar- 
firand, Pianiftin aus Stuttgart, wirkte in einem Concerte 
mit. — Der Impreffario Hr. Ullmann aus Amerifa unter 
Mitwirkung des Frl. Carlotta Batti, der Hrn. Laub, Jaöll 
u. Steffens (in einem Eoncerte). — Frl. Stehle, v. Hofth. 
in Münden: Margarete im „Fauſt“, 2mal; Fanchette im 
„Glöckchen des Eremiten“; Page in „Figaro's Hochzeit‘; Die 
Regimentstochter; außerdem fang fie in einem Concerte. — 
Hr. Reß aus Frankfurt a. M.: Balentin im „Fauſt“. — 
Frl. Amendt, v. Hofth. in Darmftadt: Marzelline in „Figa⸗ 
ro's Hochzeit"; Marchefa in „Die Regimentstochter“. — Frl. 
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Heng v. Frankfurt a. M.: Agathe; Pamina; Jeſſonda (w. eng.). 
— Hr. Deutſchinger, v. Stabith. in Bremen: Shylod; 
Carlos in „Elavigo‘’; Zartini in „Ein alter Muſikant“; La- 
moignon. — Frl. Braniczla u. Hr. Fenzl, v. Hofth. in 
Münden, tanzıen in der Oper „Die Stumme von Portici“. — 
el. Ulrich, v. Hofth. in Dresten: Lonife in „Kabale u. 
iebe“; Prinzeffin in „Zopf u. Schwert”; Maria Stuart. — 
Hr. Winger, ebendaher: Alte Miller in „Kabale u. Liebe‘; 
EL in „Zopf und Schwert”; Shrewsbury; Herzog Karl 
in „Die Karlsſchüler“. — Hr. Dettmer, ebendaher: Ferbi- 
nand in „Kabale u. Liebe‘; Erbprinz in „Zopf u. Schwert‘‘; 
Mortimer; Schiller. — Hr. C. Schneider, v. ber deutſchen 
Oper in Rotierdam: Lyonel; Leopold in „Die Jüdin“; Cha— 
teauneuf; Tamino; Nabori; Jakob in „Katharina Eornaro‘; 
Raphael in „Des Teufels Antheil‘‘; Belmonte. — Frl. Ellen 
Franz, v. Stadtth. in Oldenburg: Jane Eyre; Zulie im 
„Romeo u. Julie“; Beatrice in, „Biel Lärmen um Nichte” 
(m. eng.). — Hr. Kowal, v. Stabtth. in Königsberg: Ro— 
cheſter; Aleris in „Alles durch die Frauen‘; Baron Wallbach 
im „Wartefalon I. Klaſſe“; Romeo. — Hr. Jungmann, v. 
Stabıth. in Leipzig: Conrad in „Prinz Eugen“. -- Hr. Ja— 
cobi, v. Thaliath, in Hamburg: Nareiß; Perin; Mephifto- 
pheles (w. eng.). — Hr. Wachtel: Chapelou, 2mal; Raoul; 
Arnold; Manrico. — Hr. L'Hamèé, v. Hofth. in Kaffel: Ce— 
far in „Die Braut von. Meſſina“; Herzog Alfred im „Gehei- 
men Agenten‘; Bergheim im „Luftipiel” (m. eng.) —. Frl. 
Claus, v. Bictoriath, in Berlin: Eliſabeth in „Graf Efjer‘‘; 
Gräfin Autreval im. „Frauenlampf“; Marquiſe Pompadour. — 
Hr. Arnurius, v. Stadtth. in Freiburg i. Br.: Lyonel; 
Raimbaut; Roger (w. eng.) — Frl. Katharina Vogel, v. Hofth. in 
Stuttgart: Helene in „Robert der Teufel“. Außerdem tanzte 
dirfelbe verfchietene Pas im „Verſchwender“. — Fr. Wall- 
bach, dv. Hofth. in Stuttgart, tanzte verfchiedene Pas im „Ber- 
ſchwender“ — Fr. Wohlſtadt, v. Landesth. in Prag: Leo» 
polbine in „Der befte Ton“; Eboli; Czarewna in „Alles durch 
bie Frauen“ (w. eng). — Ze 
Zu Zum erften Male aufgeführt 
vom 1, Oftober 1863 bis 1. Dftober 1864. . 

Schau- u. Trauerjpiele: Medea (v. Grillparzer). 
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Die Stiefmutter. König Johann. Die Tochter Des Lootfen. 
Der Schwan von Avon. Pietra. 

Zuftipiele: Der Winkelichreiber. Das ftarfe und das 
ſchwache Geſchlecht. Vrene. Die Beilden. Er erperimen- 
tirt. Die Liebesprobe. Nur Mutter. Im Wartejalon I. Klaffe. 
Die Kompromittirten. Er hat etwas vergefjen. Feuer in ber 
Mädchenſchule. 

Dpern: Das Glöckchen des Eremiten. Vineta. 

Poſſen ꝛc.: Die Haulemännchen (von Görner). 

Ballet: Giſela. 

Prologe, Feſtſpiele ꝛc.: Prolog zum 18. Oktober 
von Dr. Koffka. Prolog zur Shakeſpeare-Feier von Dr. 
Koffla. Prolog zur Ifflandsfeier von W. Anthony. 

Neu einftudirt 
vom 1. Oltober 1863 bis 1. Oltober 1864. 

Schau- u. Trauerfpiele: Regulus. Antigone. Die 
Fremden. Die Borleferin. Die Lichtenfteiner. Die Jäger. 
Ein alter Mufifant.e Der Sonnwendhof. Der Spieler. 
Egmont. 

Zuftfpiele: Die Martinsgänfe. Die Liebe im Eck— 
baufe. Der Kammerbiener. Eigenſinn. Die Schmweftern. 
Feffeln. Der Heiratbsantrag auf Helgoland. Die Eiferſüch— 
tigen. Das Urbild des Tartüffe. Zopf u. Schwert. Alles 
durch die Frauen. Biel Lärmen um Nichts. Der Better. Ein 
Luſtſpiel. Der Königslientenant. 

Dpern: Die PBuritaner. Tancred. 

Poffen: Dr. Fauſt's Hausfäppchen. Der Weltumfegler 
wider Willen. | 


Marburg in Steiermark. 


(Stadttheater, vereinigt mit dem Sommertheater in Vöslau, 
Niederöſterreich.) 


Direktor: Hr. Johann Edler v. Rabdler, zugleich 
Eigenthümer des Sommertheaters in Vöslau, führt die Ober- 
regie. 

Das Kaſſenweſen verſieht Frau Dir. v. Radler. 

Regiſſeur des Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. Hörnſtein; ber 
Poſſe u. Operette: Hr. Weidmann. N Hr. Albert 

II. 
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Hohl. Orchefterdireftor: Hr. Bartl. Sefretair: Hr. Stri- 
wanek. Snfpicient: Hr. Philipp. Tcheatermeifter: Hr. 
Hallegger m. 6 Geh. Delorateur: Hr. Koch. Garde 
robier: Hr. Heger m. 1Geh. Frifeur: Hr. Stoß m. 2 Geh. 
ee Hr. Herlinger. Zettelträgerin: Fr. Meier 
m. 2 Geb. 

Das Orchefter befteht aus 10 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Strainß. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Franke, Intriguants,. 
Herlinger (ZTheaterdiener), Epiſoden. Hörnftein (Reg.), 
Heldenväterr. Horn, kl. Rollen. Klang, jug. Liebhaber. 
Krieger, Epifoden. Lang, Chargen. Lanius, Bäter m. 
Charatterr. Lazzer, Helden, Operettengefangep. Philipp 
(SInjp.), Chargen. v. Radler (Dir), Bonvivants, Charak—⸗ 
ter. Reihmann, kom. Lokalr. Rüd, fl. tom. Rollen. 
Schorg, Epifoden. Skriwanek (Sekr.), jug. Helden, LXieb- 
haber. Weidmann (Reg.), kom, u. Dperettengefangsp. 

Damen: Frl. Bretjch, jug. trag. u. fentim. Liebhaberin- 
nen u. Heidinnen. Frl. von Bulyovszky, Lolal- u. Ope- 
rettengefangsp. Fr. Dürmont, gefegte Helbinnen, Auftands- 
“damen u. ferieuje Mütter. Frl. Franke, kl. Rollen. Ft. 
Haller, Liebhaberinnen, jug. Anftandspamen. Fr. Hörn- 
ftein, Iofallom. Mütter. Frl. Lechat, Liebhaberinnen. Frl. 
Mangold, Dperetten- u. Baudevillegefangsp. Fr. v. Radler 
(Dir.), feinkom. Mütter. Frl. v. Radler, Soubretten. Frl. 
Thom, U. Rollen Frl. Waldef, jug. naive u. fentim. 
Liebhaberinnen. Fr. Weidmann, Chargen. 

Kinderrollen: E; Löſcher. FM. Zotta, 

Sontraftbrüdig: Frl. Marie Milaſchek. Hr. Guftav 
Friedmann Hr. Carl Jaritz. 

©aftfpiele 
vom 1. Dftober 1863 bis 1. November 1864, 

In Marburg: Hr. Eppich, v. landſch. Th. in Graz. 
— Hr. Folnes, Fl A. Stauber, ebendaher. — Die 3 
Zwerge Hrn. Piccolo, Petit w Joſzi. — Frl. Kratz, 
tt. Hoffhaufpielerin. — Frl. u. Hr. Epftein, v. Wien. — 
Frl. Michel, v. Graz. 

In Böslau: Hr. C. Rott, v. Wien. — Hr. Baron 
v. Klesheim. — Hr. E. Klifhnigg fammt Tochter. — Der 
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einbeinige 12jährige Tänzer Charles Bernar. — Die Fris. 
Fels, Mofer, Mikulitſch, DOpernfängerinnen aus Wien, 
Hr. Wolrath, Opernfänger, Hr. Uffmann, Cello-Birtuos 
aus Wien, haben in Akademien mitgewirkt. 
Novitäten 
vom 16. Juni bis 1. December 1864: 

Der Kuf. Ein Opfer der Wiffenfhaft. Frau Bieberich. 
Dumm n. gelehrt. Oeſterreicher in Schleswig. Leichte Berjon. 
Kinder des Könige. Studenten von Rummelftadt. Herr u. 
Madame Denis. Flotte Burfhe. Plan u. Zufall. Orpheus 
in ber Unterwelt. Salon Pißelberger. 


Marienwerder. 
(Vide Thorn.) 


Meiningen. 
(Herzoglih Sächſ. Hoftheater.) 


$ntendanz. Intendant des Herzoal. Hoftheaters und 
ber Hoffapelle: Hr. Baron v. Stein, Kammerherr, Haupt- 
mann u. Flügeladjutant, Ritter hoher Orden. 

Hofkapelle. Hoffapellmeifter: Hr J. J. Bott, Inhaber 
bes dem Herz. Sadfen- Erneftinifchen Hausorden affiliirten 
Verdienſtkreuzes, der Königl. Hanndv. großen goldenen Ehren- 
mebaille u. ber Herzogl. Sachſen-Koburgiſchen Medaille für 
Kunft und Wiffenfchaft mit dem Bande. 

Eonzertmeifter: Hr. Nohr, Inhaber der dem Herz. Sachfen- 
Erneft. Hausorden affiliirten goldenen Medaille für Kunft u. 
BWiffenfchaft u. der Großherzogl. Sachjen- Weimarifchen großen 
Verdienſtmedaille. | 

Die Herzogl. Hoffapelle befteht aus 4 Kammer-Birtuofen, 
10 Kammermufifern, 8 Hofmufilern, 1 Harfeniftin, 24 Hof- 
tapell-Aififtenten. 

Regie, Inſpektion 2c. Oberregiffene: Hr. Ora- 
bowsky. Regiffeur der Poſſe: Hr, Menzel. Chorbireftor: 
Hr. Artenbach. Infpicient: Hr. Stein. Souffleur: Sr. 
Zufelde. 

Beamte. Rechnungsrath: Hr. — Vorſtand der 
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Hoftheaterfaffe. Kafftrer: Hr. Helbig. Kaftellan u. zugleich 
Aufſeher der Bibliothel: Hr. Knott. Theaterdiener: Hr. 
Winter Kapeldiener: Hr. Koch. Logenmeifter: Hr. Bör- 
ner. 10 Billeteurs, j 

Theaterarzt: Hr. Mebizinalratb Dr. Döbner. 

Delorations-, Mafhinen- u. Beleuchtungs— 
perfonal. Delorationsmaler: Die Hın. Kebr u. Witten- 
berg. Theater u. Mafchinenmeifter: Hr. Schäfer m. 6 Seh. 
Beleuchtungsauffeher: Hr. Hofmann m. 2 Geh. 

Garderobe: Perfonal. Garderobe - Injpeltor: Hr. 
Plettung m. 2 Geb. Garberobieren: Frls. Will u. Zier- 
lein. Friſeurs: Die Hrn. Kunft u. Schröber. Kehrfrau: 
Dorothea Göckel. 

Hülfs-Perſonal. Requifiteur: Hr. Schröder. 4 Haus- 
ftatiften.. 2 Abräumer. 

Daritellende NO. Herren: Albes, ©. u. Sc. 
Benda, ©. u. Sch. Cabus, Sch. Frey, ©. 
bomsty (OÖberreg.), Sch. Kleinert, Sch. Köhler, ©. 
Kraus, Sc. ee Sch. Menzel (Reg), Sh. Merle, 
. &d. Starke, .u. Sch. Uttner, ©. u. Sch. 

Damen: A "Albes, Sch. Frl. Bätle, Sch. Fl. 
Bußler, ©. u. Sch. Frl. Großmann, ©. Frl. Hoguet, 
Sch. Frli. ana ©. Fıl. Nöldehen, Sch. Frl. 
nahe . Frl. Wilhelmine Seebad, Sch. Fıl. Streh- 
en, Sch 

EChorperfonal. Herren: Allram. Alsdorf. Ar— 
tenbach (Chordir). Baudis. Büchner. Clär. Gräf. 
Koops. Krall. Plettung. Stein. Weber. 

Damen: Brandeis. Butzmann. Cabus. Knops. 
Meg. Münzer. Rüdinger. Scheibe Schwenke. 
Seelig. Veit. Zufelde. 


Meissen. 
(Vide Freiberg.) 
Memel u. Tilsit. 
(Bereinigte Theater.) 
Direktorin u. Unternehmerin: Fr. Johanna Morohn, 
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führt gleichzeitig das Kaſſeuweſen und ben ölonomiſchen Theil 
bes Gefchäfts. 

Oberregiſſeur u. Gefchäftsführer: Hr. Herrmann Linde. 
Mufildireltor: Hr. Earl Kolbe. Imfpicient: Hr. Langner. 
Souffleur: Hr. Kiekebuſch. Garberobier: Hr. Frücke. 
Theatermaler: Hr. Krompholz. Theatermeiſter u. Ma- 
ihinift: Hr. Berg. Requifiteurin: Fr. Berg. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Berg (Theatermfir.), 
Aushülfsr. Domftreich, II. Zenorp. u. I. Chargen. Kör— 
ner, I. Liebhaber u. Helden. Kolbe (Mufikdir.), Humor. Bäter. 
Krompholz (Theatermaler), II. Bäter. Langner (Inſp.), 
Chargen. Linde (Oberreg.), I. kom. Gefangs- u. I. tom. 
Charatterr. Salm, 1. jug. fom. Gefangsr. u. Bonvivauts. 
Strad, II. Liebhaber. Weed, I. jug. Liebhaber, Bonvivants 
* en Wraske, I. Charalterr., 1. Intriguants u. 

. Bäter. 

Damen: Frl. Gärtner, In. II. jug. Liebhaberinnen. Fıl. 
a Herrmann, kl. Rollen, Tiebhaberinnen. Frl. B. Meau- 
bert, I. Converfationsfiebhaberinnen, Salonbamen u. jug. 
Heldinnen. Fıl. Meß, jug. Liebhaberinnen. Fr. Meg, 
I. tom. Alte. Frl. Julie Morohn, I. Soubretten u. I. mun⸗ 
tere Liebhaberinnen. Frl. Töldte, 1. trag. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Fr. Uber, I. fom. Alte u. Mütter. 

Kinderrollen: Met. 


aft. 

Während der Sommerfaifsı 1864: Hr. Heimih Met 
v. Züri. 

Abgegangen. Herren: Bachmann. Kolkowski. 
Nötel. Prog. Roſenberg. Schmitz. Heinrich Selke. 
Wuttig (genannt Meslin). 

Damen. Die Fels: Herrmann. von BſBorxar. 
Kiunka. KRupferfhmidt. Löckell. Müller. 


Meran und Brixen. 


(Reifende Geſellſchaft, conceflionirt für Deutfch-Tyrol u. 
Borarlberg.) 


Direktor: Hr. 3. Bodshorn, fiihrt bie Regie. 
Mufikdireltoren: Die Hrn. M. Majer, ftäbtifcher Ka— 
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pellmeifter in Briren u. N. Humm el, Direktor der Kurkapelle 
in Meran. Inſpicient: Hr. Marat. Souffleuſe: Fr. Lack— 
ner. —— Requiſiteur u. Theaterdiener: Hr. J. Auer. 

rſtellende Mitglieder. Herren: Bockshorn (Dir.), 
I. kom. Gefangs- u. Charakter. Fahr, jug. Liebhaber. 
Grajfinger, Bäter u. Intriguants. Hofftätter, charg. 
Rollen. Huftrer, I. fom. n. Charakterr. Lackner Joſef, 
1. Helden u. Liebhaber. Lackner Geörg, 1I. fom. u. ©e- 
fanger. Marat (Sufp.), Epiſoden. Sterr, darg. u. Ge 
ſangsr. 

"Damen: Fr. Bodshorn (Dir), Soubretten. Fıl. 
Brüd, Kammermädchen, kl. Gejangsp. Frl. Danspet Hebwig, 
I. Liebhaberinnen. Frl. Danspet Lina, II. Liebhaberinnen, 
Geſangsp. Frl. v. Gühlen, jug. Anſiandsbamen. Fr. Lack— 
ner (Souffl.), kom. Alte Frl. Majer, kl. Rollen u. Ge— 
ſangsp. Fr. Stein, Mütter u. Anſtandsdamen. 

Kinderrollen: Carl Brück. Aug. — 
Abgegangen: Hr. Krummlachner u. Frl. v. Ititz⸗- 
ſtein (entfagten der Bühne). 


Novitäten: 


Ein alter Muſikant. Fortunatus. Frauengunſt. Adelheid 
von Oehringen. Der Mohr. — 

Die Saiſon beginnt in dem wieder neu errichteten 
Stabtiheater in Meran im Monat Oktober; in Brixen im Mo— 
nat Juni; während ber Vionate April und Mai gab Herr Dir. 
Bodshorn mit jehr großem Erfolge Borftellungen in ber 
Stadt Brunned im Pufterthale. 


Merseburg. 


(Vereinigt mit ben Theatern zu Weissenfels, Eisleben u. 
Bad Lauchstedt). 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Heinrich Gärtner, führt 
gleichzeitig die Oberregie. 

Das Kaffenweien beforgt Frau Dir. Gärtner. 

Regiffeur des Zrauer- u. Schanfpiele: Hr. Köhler. Des 
Luftfpiel® u. der Poſſe: Hr. Heinrich Gärtner jun. Mufil: 
biretor: Hr. Steeger. Imfpicient: Die Hrn. Daberlow 
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r Kaifer. Sonffleufe: Fr. Hirfchfeld. Theatermeifter: Hr. 
reifel. 

Das Orchefter befteht in Lauchfiedbt aus der aus 24 Mit- 
gliedern beftehbenden Babe-Sapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kunze. 

Daritellende Mitglieder, Herren: Bethmann, Cha- 
rafterr. u. Intriguants. Daberkow (Injp.), Chargen. Dor 
mann, jug. Liebhaber. Gärtner (Dir.), Bäter. Heinrich 
Gärtner jun. (Reg.), 1. kom. Rollen u. Bonvivante. J. 
Gärtner, jug. fom. Rollen. Hirſchfeld, kom. Gefanger, 
Kaiſer (Infp.), Bediente. Köhler (Neg.), I. Eharakterr, 
u. SIntrignants. Kreijel (Theatermfir.), U. Rollen. Ritter, 
Charafterr. u. Intrignants. Stephan, kl. Rollen. 

Damen: Fr. Freiftadt, Anftandsdamen. Frl. Gärtner, 
Soubretten u. jug. Liebhaberinnen. Frl. Hirſchfeld, Tänzerin 
u. II. Soubretten. Fr. Kahlow, fom. Alte Fr. Köhler, 
kom. Alte. Frl. Lenz, Anftandsdamen u. trag. Liebhaberinnen. 
Fıl. Voigt, I, Liebhaberinnen, 

Kinderrollen: Selma Freiftadt. A. Hirſchfeld. 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Schermann. Hr. u. Fr. 
von Soden-Götdorf In. Amfterdam). 

Hr. Dir. Gärtner ift conceffionirt für die Provinzen 
Sadjen, Brantenburg, Pommern u. das Herzogthum Pojen. 


Mühlheim a. d. Ruhr. 
(Vide Duisburg.) 


München. 
(R. Hof- u. National-Theater u. K. Refivenz-Theater.) 


Intendanz. Intendant: Unbefegt. Intendanzratb: Hr. 
Wilhelm Schmitt, Ritter bes K. Bayer. Berdienft- Ordens 
vom heil. Michael u. des Großherz. Heffiichen Verdienſt-Ordens 
Philipps des Großmüthigen. 

Delonom u. Material-Berwalter: Hr. Karl Kugler. 
Buchhalter: Hr, Karl Stehle. Bibliothefar u. Altuar: Hr. 
Mar Leigh. 

Ein Intendanz- u. brei Theaterbiener. 
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Kaffe. Hauptlaffirer: Hr. Ferdinand Seyberth. Eon- 
troleur u. I. Zagesfajfirer: Hr. Friedrih Langenberger. 
II. Tageskajfirer: Hr. Melchior Feldigl. Kaffen-Offiziant: 
Hr. Ludwig Klug. 

Rechtsconſulent: Hr. Rath v. Hierneiß, 8. Adco- 
fat u. Notar, Nitter des Berbienft Didens der Bayer. Krone 
u. des Berdienft-Drdens vom heil. Midael. | 

Theaterärzte: Hr. Dr. v. Schleiß-Löwenfeld, K. 
Medizinalrath u. Profeſſor, Ritter des K. Bayer. Berbienft- 
Ordens vom heil. Michael, des Großherz. Heſſiſchen Verdienſt— 
Ordens Philipps des Großmüthigen u. des K. K. Oeſterr. 
Franz-Joſeph-⸗Ordens. Hr. Dr. Seitz, K. Univerſitäts-Profeſſor, 
Ritter des K. Bayer. Verdienſt-Ordens vom heil. Michael. 

— Regie. Regiffeure des Schauſpiels: Die Hrn. Heinrich 
Richter u. Karl Jenke; ber Oper: Die Hrn. Eduard Sig! 
u. Auguft Kindermann. 

Skhaufpieler. Herren: Büttgen. Chriften. Dahn. 
Dapvideit. Eijened. Herz. Joſt. Keller. Lang. 
Leigh. Obermapyer. Poſſart. Richter (Reg). Rohde. 
Rüthling. Straßmann Tewele. Tomſchitz (ſ. Op.). 
Weirlſtorfer (ſ. Op.). 

Schauſpielerinnen: Fr. Büttgen. Frl. Eliſe Brand. 
Frl. Caroline Brandt. Fr. Dahn. Fr. Dahn-Haus— 
mann. Frl. Denker Fr. Zahn. Frl. Lanzlott. Frl. 
Meyer Frl. Muſchek. Frl. Rautenberg Frl. Ser» 
bad. Frl. Söltl. Fr. Straßmann. 

(Außerdem wirken im Scaufpiel mehrere Mitglieder ber 
Oper, fowie in Heinen Rollen Mitglieder des männlichen u. 
weiblichen Singchors.) 

Injpicient u. Nacdlefer: Hr. Hagen. Souffleur: Hr. 
Prüller. 

Oper.*) Direltion. I SKapellmeifter: Hr. Generaf- 
Mufikdireftor Franz Lachner, Ritter des K. Bayer. Berdienit- 
Drdens vom heil. Michael, des Morimilians-Ordens für Kunft 
u. Wiffenfchaft, des Großherz. Heſſiſchen Berbienft- Ordens 


*) Die 8. Hoffapelle, aus 90 Mitgliedern beftehend, reffortirt nur dem 
Dienfte nach unter der K. Hoftbeater-Intendanz, Dagegen im Etat u. im Pers 
fonal unter einer K. Hofmufi-Intendanz. 
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Bhilipps des Großmütbhigen u. bes H. Sächſiſch Erneftinifchen 
Hausordens. II. Kapellmeifter: Hr. Hofmuſikdireltor Fr. Wild. 
Meyer. Dirigivendes Mitglied ber K. Hoflapelle: Hr. Beter 
Moralt. Repetitor: Hr. Kapellmeifter PBentenrieder. 
Chordireltor: Hr. Run. . 

Sänger Herren: Baufewein. Bohlig. Grill. 
*Hartmann. *Heinrid. *Hoppe. Kindermann (Äkg.). 
Rihard. »Sigl (Reg). Simous. *Tomſchitz. *Weirl- 
ftorfer. 

Sängerinnen: Fr. Diez (8. Kammerfängerin). Frl. 
Deinet. Frl. v. Edelsberg. Fl. Eichheim. Fr. 
Förfter. Fe. Loew. Frl. Seehofer. Fıl. Stehle. 

(Die mit einem * bezeichneten Mitglieder wirken im Schau« 
jpiel mit, ebenfo in Meinen Solofingparthieen mehrere Mitglie- 
der des männlichen u. weiblihen Singdhors.) 

Chorperfonal: 28 Ehoriften u. 24 Choriftinnen, 

P Seinem u. Nachlefer: Hr. Raud. Souffleur: Hr. 
orb. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Giacomo Golinelli. Solo- 
tänzer: Die Hrn. Tenzl, La Rode u. Haftreiter. Solo» 
tänzerinnen: Die Fils. Braniczka, Roferi u. Salaba, 

Corps de Ballet: 12 Figuranten u. 18 Figuranitinnen. 
1 Ballet-Repetitor. 

Comparferie Statiften-Auffeher: Hr. KRettenbeil. 

Deforationsdienfl. Dekorationsmaler: Hr. Simon 
Duaglio, Hr. Angelo Duaglio u. Hr. Döll. Maſchiniſt: 
Hr. Bentmayer STiheatermeifter: Hr. Edart. Polier: Hr. 
Curtner. 17 ftändige Zimmerleute. 

Garderobedienft. Eoeftiimier: Hr. Franz Seiß, Ritter 
des Spanifchen Iſabellen Ordens. Obergarderobier: Hr. Ziehr. 
Garderebier: Hr. Kammerknecht. Garberobiere: Fr. Die— 
finger. 2 Friſeure m. 2 Geh. 2 Schneider m. 8 ftündigen 
Geh. 2 Schneiberinnen. | 

Requiſitendienſt. Requiſiteur u. Mobiliarverwalter: 
Hr. Souban m. 2 Geh. | 

Hausdienft. 3 Oberfeuerwächter. 24 Feuerwächter. 
2 Beleudtungsauffeher m. 4 Geh. 16 Fogendiener. 2 Wa- 
gendiener. 2 Hausmeifter. 1 Zeitelträgerr. 2 Kalcanten. 
2 Farbenreiber. 
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PBerfonal-Ehrouif. 

Neu engagirt: Hr. Poffart. Hr. Rohde Hr. 
Rüthling. Hr. Temwele Fıl. Elife Brand. Frl. Caro⸗ 
line Brandt. Frl. Meyer. Hr. Rihard. Hr. Simone. 
Fr. Förſter. Frl. Loew. Hr. Balletmeifter Golinelli. 
Hr. Haftreiter. Frl. Salaba. 

Abgegargen: Frl. Meindl. Fl. Shwarzbad. 
Hr. Balletmeifter — (n. Darmfladt). 

Penſionirt: Hr. L. Schmid. Fr. Rohrleitner. 

Gaftipiele. 

Sm Schanfpiel: Frl. Elife Brand aus Prag, 3mal 
(w. eng.). — Fıl. Caroline Brandt aus Bremen, 3mal (w. 
eng.). — Frl. Meyer aus Königsberg, 3mai (m. eng.). — 
Hr. Poſſart aus Hamburg, Amal (mw. eng.). — Hr. Rohde 
aus Breslau, Amal (mw. eng... — Hr. Rüthling aus Augs- 
burg, 3mal (mw. eng.). — Hr. Brand aus Züri, 1mal. — 
Fr. v. Bulyovszky, 20mal. 

In der Oper: Fr. Duſtmann aus Wien, 10mal. — 
Fr. Voggenhuber aus Peſt, 2mal. Fr. Förſter aus 
Meiningen, 3mal (m. eng.). — Hr. Niemann aus Hannover, 
Tmal. — Hr. Rihard aus Darmftadt, 5mal (wm. eng.). — 
Hr. Simons aus Königsberg, Amal (m. eng.) — Hr. Fer 
renczy aus Kafjel, Tmal. — Hr. Philippi aus Nürnberg, 
. 2mal. — Hr. Stolzenberg aus Karlsruhe, 8mal. 

Im Ballet: Frl. Salaba aus Wien, 2mal (mw. eng.). 
— Hr. Haftreiter aus Wien, 2mal (w. eng.). 

Novitäten 
in der Zeit vom 1. Oktober 1863 bis letzten September 1864. 

Im Schaufpiel: Sammelmutt. Die Macht ter Ein- 
bildimg. Das verlorene Paradies. Heinrich IV. von Franl- 
reih. Freien nah Vorſchrift. Die Schule der Berlieäten. ‘ 
Ein geadelter Kaufmann. Eine falfhe Münchnerin. Der 
Hauptmann der Schnarmade. Gänschen von Buchenau. Sand 
in die Augen. Shakespeare in der Heimath. Die Eheftanbs- 
Snvaliden. Er hat Recht. Königin Bell. Herr Edgar. Dok— 
tor Treuwald. Rezept gegen Schwiegermütter. 

Su der Oper: Der Better auf Beſuch. Das Conterfei. 
Sonntagsjäger. 

Im Ballet: Tannlönig. 
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Neu einfludirt und in Scene gefekt. 


Im Schaufpiel: Die Heirath aus Vernunft. Der Kam- 
merbiener. Der Müller u. fein Kind. Koriolanus. Die 
Karlsſchüler. Hötel de Vibourg. Schwarzer Peter. König 
Lear. Eine Familie. Die Jungfrau von Orleans. Das Glas 
Waſſer. Das bemoofte Haupt. Hans Jürge. Uriel Acofta. 
Das legte Mittel. 

In der Oper: Titus. Iphigenie in Aulis. Die Schwe- 
fiern von Prag. LRobengrin. Euryanthe. Die Zauberflöte, 
Fidelio. Zampa. Der Woffenfhmied. Der Dorfbarbier. 
Oberon. 

Im Ballet: Die Thyroler. 


Geſpielt wird regelmäßig: Im K. Hof- n. National-Thea- 
ter Sonntags, Dienftags, Donnerftags u. Freitags; im K. Ne 
fivenz-Theater Montags u. Mittwochs. Die Opernvorftellungen 
finden regelmäßig Sonntags u. Freitags, die Scaujpielvor- 
fellungen Montags, Dienftags, Mittwochs u. Donnerftags ftatt. 
Regelmäßige Theaterferien biftchen nicht. Die Theater find 
geihloffen an folgenden Normatagen: Bom Freitag vor Palm- 
ſonntag bis DOfterfonntag einjchließlih, 10 Tage. Am Pfingft- 
jonntag u. Tags zuvor. Am Chrifttage u. Tags zuvor. Am 
Borabende des Frohnleichnamstages u. an allen Borabenden 
ber Mariatage. _ 


München. 
(Sfarvorftadttheater in der Mitllerftraße.) 


Direktor u. Eigentümer: Hr. Mar Schweiger. 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. Bocka; ver Boffe: Hr. 
Eiſenmann. Mufildireltor: Hr. Eduard Temberg. Or— 
hefterbireftor: Hr. Mar Sieber, Snfpicientin: Frl. Tome. 
Souffleur: Hr. Schöppel. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Baiersdorf, Nebenr. 
Bocka (Reg.), Intriguants u. Charalterr. Ehrift, Väter u. 
Geſangsr. Dor, I. fom. u. Charakterr. Eifenmanı (Reg.), 
jug. kom. Geſangsr. Fehr, Heldenväter. Gruber, Nebehr. 
Hader, I. Liebhaber u. jug. Helden. Holder, Nebenr., 
Chor. Meyer, Nebene. Preis, tom. Lolalr. Schweiger 
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(Dir.), I. tom. Gefanger. Seeberg u. Stadler, kom. 
Rollen. Weber, fom, Gejangsr. 
Damen: Frl. Berg, jug. Liebhaberinnen u. Anſtands⸗ 
damen. Frls. Berger u. Brandl, Neben. Frl. Ehren» 
ftein, fom. Alte. Frl. Eigl, Neben. Fr. Fehr, Tom. 
u. erufte Mütter. Frl. Gresbadh, I. trag. Liebhabe— 
rinnen. Fr. Lindner, Mütter u. Anftandedamen, Frl. Lipp, 
1I. Liebhaberinnen u. Tänzerin. Frl. Koderbed, I. Sou- 
bretten in Bandeville u. Boffe. Frl. Meyer, Nebenr. Fr, 
Partl, Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Bartl, Kammer- 
mädchen. Fr. Schweiger (Pir.), 1. Mütter. Frl. Schweiger, 
I. muntere Liebhaberinnen. 

Der Chor befteht aus 8 Herren u. 8 Damen. 

Kinderrollen: Peppi Lipp. Margot u. Bictorine 
Werner. 

Tehnifhes Perfonal. Theatermaler: Hr. Gerhard 
m. 2 Geh. Sheatermeifter: Hr. Bihelmeier m. 6 Geh. 
Dbergarberobier: Hr. Mayer. Garberobiers: Die Hrn. Tipp 
u. Seewalder Frifeur: Hr. Seeberg. Requifiteurin. 
Frl. Bernlohner Theaterdiener: Die Hrn. Mann u. 
Metihel. Beleuchtungsdiener: Die Hru. Angermeier u. 
Flintner. Feuerwerker: Hr. Piftori. Kaffirerin: Fr. Dor. 
1 Logenmeifterin. 2 Sperrfigauffchließerinnen. 11 Billeteurs 
Theaterhausmeifter: Hr. Sallmayer. 

Abgegangen. Herren: Aman. Bürger Carl. 
Ezerny Grün Kirſchner. Toms. 

Damen: Frl. Kranz. Liudner. Schmidtbauer. 
Schwendtner. Weidenauer. Wirth. Zanıer, 

Contraftwidrig abgegangen: Hr. Lanius. Hr. 
Kerling, Kapellmeifter. 

Geftorben: Hr. Schweißgut. 

Als Säfte traten auf: 

Die Kärnthner Sänger, 4 mal. — Hr. Budhwald, 
22 mal. — Hr. Yanius, 6 mal (w. eng.)— Frl. Zanner, 
8 mal (w. eng) — Frl. Laura Schubert, 50 mal. — 
Hr. Aman, 12 mal (w. eng.) — Frl. Liebwerth, 30 mal. 
— Die Tänzergefellfhaft Kivalify, 24 mal. — Hr. Joſef 
Weber, 60 mal. — Hr. Hirſch, 4 mal. — Frl. 
Eifenridter, 6 mal. — Die Gejhwifter Nosner, 12 mal: 
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— Hr. Herrmann, 8 mal. — Hr. Werner, 12 mal. — 
Frl. Moniok, 2 mal. — Hr. Eifenmann, 10 mal (w. 
eng.) — Frl. Grund, 4 mal. — Hr. Heinrit, 20 mal. 
— Frl. Töldte, 8 mal. — Fr. Bünger-Beder, 10 mal. 
— Hr. Maurer, 14 mal. — Hr. Negendanf, 16 mal. — 
Frl. Götze, 14 mal. — Hr. Walberg, 6 mal. — Sr. 
Sehr jun., 36 mal. — Frl. Mayer, 2 mal. — Fr. La— 
rohe, 14 mal. — Fr. Dürmont, 36 mal, — Hr. Sie- 
bert, 122 mal. — Frl. Gresbach, 10 mal (w. eng.) — 
Hr. Hader, 6 mal (m. eng.). 
Novitäten: 

Unruhige Zeiten, 16 mal. Liebestraum eines jungen 
Mädchens. Die Nachtwächter. Das Vaterunſer am Chriſt⸗ 
abend, 28 mal. Die Goldroſe. Der Bräutigam aus Merico. 
Einen Spaß will fie ſich machen. Der grüne Teufel. Czar 
u. Glaſer. Ein Lieutenant von 1814. Die Bergmannsbraut. 
Der Hopfenkönig von Münden, 20 mal. Ein faljyer Münch— 
ner. Der Soldmader von Cöln. Ein deutfches Frauenherz. 
Eine Münchener Bürgersfamilie. In Schleswig-Holftein. Ein 
junger Menſch von 1864. Aladin. Die Folge einer Lüge, 
Der Padträger als Liebhaber. Der Haidewirth. Bayerns 
Stern (Feftipie. Reih u. arm. Dberon. Der Eifenhain. 
Herr Schnips. Das Glödlein des Eremiten. Im DVorftadt- 
theater. Das Täubchen von Amfterdam. Die Conzertprobe, 


München. 
(Neues BVorftadttheater in der Au.) 


Direltor u. Eigenthümer des Theaters: Hr. Yohann 
Schweiger. 

Oberregiffeur: Hr. 2. Flerx. Regiffeur: Hr. Treu» 
mund. I. Mufitdireftor: Hr. Kaufmann; I: Hr. Höck. 
Sufpieient: Hr. Böhmert. Souffleur: Hr. Sigl. Theater- 
meifter: Hr. Bergmann. Feuerwerfer: Hr. Burk. Be- 
leuter: Hr. Mayer. 4 Theaterarbeiter. Kaffirerin: Fr. 
Ziegler. Logenmeifter: Hr. Sedelmayer 4 Billeteure, 
2 Bettelträger. 

Das Orchefter befteht aus 12 engagirten Mufilern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Martin. 
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Rechtsconſulent: Hr. Dr. Simmerl, Königl. Advolat. 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Bernhard, II. Lieb- 
baber. Böhmert (Inſp.), Väter, alte Bediente. Burkhard, 
Sefangsp. Elhart, kom. Rollen, Chor. Flerx (Oberreg.), 
1. tom. u. Charakter. Graßl, jug. Liebhaber, Gejangsp. 
Grüner, Nebenr. Herrmann, Büter, Intriguants. Imann, 
Nebenr., Chor. Köftner, Intriguants. Koſenbach, Lieb- 
baber, jug. Helden. Lipp, II. Liebhaber. Miller, Nebenr., 
Chor. Neuert, fom. Geſangsr., Liebhaber. Reithmapyer, 
kl. kom. Rollen. Scholz, I tom. Rollen, tom. Bäter, 
Schweiger (Dir), I. fom. u. Charakterr. Ströhl, J. 
Bäter, Charakterr. Treumund (Reg.), fom. Gefanger. 
Walter, Bäter. Weiß, Nebenr., Chor. 

Damen: Frl. Albert, II. Liebhaberinnen. Frl. Gei- 
fenbhofer, I. Liebhaberinnen. Frl. Heigel, Nebenr., Ehor. 
Frl. Huppmann, Nebenr. Frl. Keller, II. Rollen, Chor, 
Fıl. Mayer, Neben. Fr. Schweiger (Tir.), Anftande- 
damen, Mütter. Frl. Stein, 1. Rokalgefangsp. Frl. Strobl, 
Nebenr., Chor. Fr. Ströhl, Anftandedamen, Heldinnen. 
Fıl. Sturm, I. Barthieen. Frl. Walre, I. Liebhaberin- 
nen. Frl. Widmann, Soubretten 

6 Herren u. 6 Damen im Chor. 

Kinderrollen: Marie u. Klara Werner. Kl. Mayer. 

Gaftjpiele: 

Die 3 Herren Zwerge. — Frl. Calipoliti, Solotänze- 
rin v. Betersburg. — Fl. Zindler, Lofalfängerin. — Hr. 
Fritſche. — Hr. Hirſch. — Hr. Baum, Tänzer mit einem 
Bein. Hr. Liebwerth, Geſangskomiker. — Hr. Stuhra, 
Geſangskomiker. 

Novitäten: 

Almenrauſch u. Edelweiß, 58 mal. Mitternacht (mit 
Geiſtererſcheinung), 80 mal. Lokalſängerin u. Poſtillon, 50 
mal. Jungfer Tante, 40 mal. Eine leichte Perſon, 40 mal. 


Münster-Osnabrück. 
(Bereinigte Stabttheater.) 


‚ Direlftor u. Unternehmer: Hr. Guſtav Memes, führt 
gleichzeitig die Oberregie, u. fpeciell bie Regie ber Oper. 


223 


Stellvertreter in Direktions-⸗Geſchäften: Hr. Morig Krüger. 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. Altmann; des Luftfpiels 
u. ber Boffe: Hr. Bihler. Sapellmeifter: Hr. Emil Mayer. 
Raffirer: Hr. Springer. Theater-Infpektor: Hr. Tiſchendorf. 
Souffleurs: Die Hrn. Meißner u. Pürſchel. Theatermeifter: 
Hr. Schneider. Theatermaler: Hr. Blanıg. Theaterarbeiter: 
Die Hrn. Pfennig u. Fallenberg. Obergarberobier: Hr. 
Claus. ©arberobier: Hr. Metzger. Frijeur: Hr. Heffe. 
Requifiteur: Hr. Ermann. Bettelträgerin: Fr. Exmann u. 
Sohn. Theaterdiener: Hr. Spanier. 

Theaterarzt in Münfter: Hr. Dr. Rump; in Osnabräd: 
Sr. Dr. Hemter. 

Rechtsconfulent: Hr. Rechtsanwalt Gierſe. 

Darftellende Mitglieder: Shaufpiel. Herren: Friede. Alt- 
mann (Reg.), I. Charalterr. u. Intriguante. *Baumann u. 
*Bollmann, Nebenr. Eduard Carljen, I tom. Gefangsr. 
Friedhoff (ſ. Op.), I. kom. Geſangs⸗ u. Buffop. Froigheim 
(j. Op.), I. Väter. Morig Krüger, I. Liebhaber, Helden u. 
Bonvivants. *Mierfe, IL Liebhaber u. El. Charakterr. Pich— 
ler (Reg.), I. tom. u. feintom. Charakter. Pochmann, 1. 
jug. Liebhaber, Helden u. Naturburjhen. PPürſchel (Souffl.) 
u. Reiner, Neben. *Rudolph (f. Op.) U. u. III. Lieb- 
baber. Tiſchendorf (Infpeltor), Väter, alte Diener. *Wall- 
ftädt, *Walther, Wendt u. Werner, Nebent. 

Damen: Frl. *zAppert, Nebenr. Fıl. Adelheid Beder, 
I. Liebhaberinnen. Fr. Froigheim (j- Op.), I. Mütter u, 
tom. Alte, Fr. *drondona, Neben. Frl. *»Grondona, 
II. Liebhaberinnen. Frl. Marie Heffe (f. Op.), Soubretten. 
Frl. Martini, I. muntere u. naive Liebhaberinnen. Frl. 
Minfter, I. Anftandsdamen. Frl. HRüttiger, II. Anftands- 
damen, Neben. Fr. *Springer, Aushülfs-Alte, Nebenr. 
Frl. Wilde, Kammermädchen. 

Die mit * bezeichneten wirlen im Chor mit. 

Kinderrolleu: Geſchwiſter Megger. 

Dper. Herren: Adenow, Iyr. Tenorp. Friedhoff 
(. Sch.), Baßbuffop. Froitzheim (ſ. Sch.), I. Baßp. 
Melms, I. Baritonp. Rudolph (f. Sch.), II. Baßp. Otto 
Schmidt, Baßp. Stephan, I. Helden- u. Spieltenorp. 

Damen: Fr. Froitzheim (j. Sch.), Dpern-Alte Frl. 
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Emmy Gneb, I. jug. Geſangsp. u. Soubretten. Frl. Heſſe 
(ſ. Sch.), Soubretten. Frl. Kathinfa Hoffmann, I. dram. 
Gefangsp. Fr. Stephan, coler. Gelangsp. 

Abgegangen: Hr. Frey (n. Görlitz). Hr. Heidrid. 
Hr. Kannappel {n. Elberfeld). Hr. Paetel u. Fr. von 
Prosky (n. Erfurt), Hr. Schönmolff (n. Hamm). Hr. 
v. Shük (n. Thorn). Hr. u. Fr. Wohlbrüd (nm. Erfurt). 

Contraftbrüdig: Frl. Fuhrmann. Hr. Udo Hövell. 
Hr. Earl Karutz. Fıl. aan Hr. Wolff. 


afte: 

‚ Frl. Sangue, v. Münden, 6 mal. — Fr. Niemann 
Seebad, 20 mal. — Fr. v. Bärndorff, 8 mal. — Fıl. 
Marie Geiftinger, 16 mal. — Hr. Earl Devrient 5 mal. 
— Hr. Dr. Gunz, -8 mal. — Fr. Augufte Formes, 5 mal, 
— Frl. Buls, v. Eöln, 2 mal — Hr. Junkermann, dv. Bre- 
men, 6 mal. — Fr. v. Bulyovszky, 6 mal. — Hr. Aleran- 
der Kölert, 6 mal. — Frl. Preßburg, 4 mal. — Fıl. 
Götz, v. Hamburg, 4 mal. — Hr. Ferdinand Deſſoir, 5 
mal. — Fıl. Dora Weykopf (Tänzerin), 4 mal. — Sgr. 
Bellachini, Hoffünftler, 3 mal. 

Zeitungen, welche ZSiheaterreferate bringen. In Miünfter: 
Weflphalifcher Merkur; in Osnabrüd: Dsnabrüder Zeitung. 

Empfehlenswertbe Hötels. In Münfter: Hötel ®erbaulet 
zur „Königin von England” u. Hötel Berdemeyer (MWeftphäli« 
ſcher Hof); in Osnabrüd: Dütting’s Hötel. 


Naugard. 
(Reifende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. Ludwig Häfer, führt die Oberregie. 

Regiſſeur des Schau: u. Luftipiele: Hr. Rebländer; 
ber Poffe: Hr. Louis Häſer. Mufilvirelior: Hr. Schulz. 
Garberobier: Hr. Knaak. r 

Daritellende Mitglieder. Herren: Fabert, charg. Rollen. 
Häfer (Dir.), Bäter. U. Häfer, jung. fom. Rollen. ®. 
Häfer (Reg.), jug. Helden u. Liebhaber. Kahlow, Natur- 
burjchen, Liebhaber. Knaak (Garder.), Aushülfsr. Koniedi, 
tom. Rollen. Laade, charg. Rollen. Dtto, Nebenr. Rech» 
länder (Reg.), kom. Charalterr. Röpke (Balletmeifter), 
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— Schütz, I tom. Geſangsr. Schulz (Muſildir.), kl. 
ollen. 

Damen: Frl. Androw, II. Liebhaberinnen, Tänzerin. 
Fr. Bauer, kom. Alte Frl. Gärtner, jug. Liebhaberinnen, 
I. Soubretten. Fr. Laade, Liebhaberinnen. Eh. Rehländer, 
Anſtandsdamen, Mütter. Fr. Röpke, Soubretten, trag. Lieb⸗ 
haberinnen. Frl. Röpke, U. Rollen, Tänzerin. Fri. Schnei— 
der J., muntere Liebhaberinnen, Geſangsr. Frl. Schneider 
IL, Kammermädchen. 

Br —— Willi Rehländer. Auguſte u. Adolf 
pie, 

Die Gefellichaft bereift, während des Winters die Städte: 

Treptow a. Rega, Lauenburg i. Bommern, Neuftettin, Gollnow, 

Greifenberg, Cammin, Wollin; im Sommer: Die Babeorte 

Diveno u. Stolpmünde. 


Naumburg. 
(Vide Burg.) 


Neisse, 


(Stabttheater, vereinigt mit dem Theater in Warmbrunn, 
Sommeranfenthalt.) 


Vorſtand ber fläbt. Verwaltungs-Deputation in Neiffe: 
Hr. Senator Radloffsty. 

Intendant des Gräfl. Theaters im Warmbrunn: Hr. Bie 
bfiotbefar Dr. Burkhardt. 

Direktor u. Pächter: Hr. Carl. Schiemang. 

Regiffeur: Hr. E. Bernhard. Muſikdirektor: Hr, Adalb. 
Hedel. Imfpicient: Hr. Wallner. Souffleufe: Fr. Rath. 
Sefretair u. Kaffirer: Hr. Lie. 

Das Orcefter in Neilte befteht aus der Kapelle des Kgl. 
Preuß. 22. Infant.-Regmts. unter Direktion des Hrn. Liebau, 
das in Warmbrunn aus der Badelapelle unter Direktion bes 
Hrn. J. Elger. 

Theaterarzt in Neiffe: Hr. Dr. Felsmann. 

Daritellende Mitglieder. Herren: E. Bernhard (eg), 
I. ——— u. Geſangsr. Eberhard, 4 tom. Ge⸗ 
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fanger. Eitner, größere Aushülſsr. Gohl, jug. Liebhaber. 
Groſſer, Aushülfsr. Hoffmeifter, charg. Rollen. Jokiſch, 
Liebhaber u. Chargen. Kolbe, Väter u. Charakterr. Rath, 
Bäter u. Chargen. Rhode, Intriguants, Charakterr. Scie- 
mang (Dir.), Repräſentationsr. Schiller, J. kom. Geſangsr. 
Wallner (Inſp.), kom. u. charg. Rollen. Zöllner, Aus— 
hülfsr. 


Damen: Frl. Barnow, Operettengeſangsp. Fr. Bern⸗ 
hard, I. trag. Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. Frl. Ber— 
tina, I. 2uftipiel- u. Baudeville-Soubretten. Frl. Henrieite 
Brede, I. Baudenille- u. Operetten-Soubretten. Frl. EI8- 
ner, charg. Rollen. Fr. Krauſchner, kom. Alte. Fri. 
Menkel, Liebhaberinnen. Frl. Mary v. Rohrſcheidt, IL. 
jug. Liebhaberinnen. Fr. Schiemang (Dir), Anftandspamen, 
Frl. Schwichow, Liebhaberinnen. Frl. Tech, junge Frauen. 
Chargen. 


Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Ullmer m. 4 Geh. Theaterfaftellan u. Beleuchtungs-Inipet- 
tor: Hr. Franke. Garbderobier: Hr. Zapke. Zettelträger u. 
Requifiteur: Hr. Agte nebft Frau. 


. Übgegangen: Hr. O. Hintze (n. Breslau.) Hr. 
Souffleur Hintze (mn. Potsdam.) Hr. Sauer (n. Bromberg.) 
Hr. Häfer (n. Hamburg.) Hr. Uhde (n. Hamburg, Bariete- 
Th.) Frl. Beder (m. Görlitz.) Fıl. Schwarz (n. Potsdam.) 
Sr. Fiedler. Hr. Bogel. 


Gaſtſpiele. 


In Warmbrunn: Hr. Alex. Liebe, 12 mal. — Fr. 
Auguſte Formes, 6 mal. — Fıl. Clara Ungar, v. Fr. 
Wilhelmſt.Th. in Berlin, 6 mal. 

Novitäfen: 

Doktor Treumwald. Namenlos. Königin Bell. Eine leichte 

Berfon. Flotte Burſche. Biel Vergnügen. Montjoye. Lieu— 


tenant Roſe. Cäcilie. In Jottesnamen druffl Zehn Mäd— 
Gen u. fein Mann. Pech ⸗Schulze. Eine Taſſe Thee. Novizen. 
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Neu-Ruppin. 


(Reifende Gefellichaft, conceffionirt für die Mark Brandenburg 
u. ——— bereift die Städte Küstrin, Beeskow, 
Lübben, Luckau :c.) 


Direktor: Hr. Julius Strupe. 

Techniſcher Direktor u. Gefhäftsführer: Hr. Albert & chir⸗ 
mer, führt die Oberregie. 

Das Kaſſengeſchäft verfieht Frau Dir. Schirmer. 

Regiffenr dev Boffe: Hr. Kamps Mufilvireltor: Hr. 
Wunderlich. Imfpicienten: Die Hrn. Lilia u. Jordan. 
Souffleufe: Fr. Tüde 2 Billeteurs. Bettelträger: Hr. u. 
Fr. Bider. Theaterdiener: Hr. Redling. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Brecht, charg. Rollen. 
Franz, I. jug. Liebhaber, Bonvivants u. Naturburfchen. 
Jordan (Inſp.), IL Liebhaber. Kamps (Reg.), I. kom. 
Gefangsr. Lilia (Inſp.), I. Väter. Bauer, Charalfterr. 
u. Intriguants. Roderich, jug. fom. Gefanger. Schirmer 
(Dir.), 1. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Struve (Dir.), 
1. Bäter u. Geſangsr. Wunderlich (Muſikdir.), charg. Rollen. 

Damen: Frl, Coßmar, jug. Anftandsdbamen. Fr. Hand- 
trag, fom. Ute u. Mütter. Frl. Tüde, U. nn 
Fr. Pauer, Anftandsdamen. Frl. Marie Bauer, I. Sou- 
breiten. Frl. Fanni Bauer, I. jug. Liebhaberinnen u. Soue 
bretten. Fr. Schirmer, I. trag. Liebhaberinnen u. Salon⸗ 
damen. Frl. Stöwas, muntere LTiebhaberinnen u. Kammer- 
mädchen. Fr. Strube, I. Mütter. 

Kinderrollen: Bucha Pauer. Adolph Kamps. Felir 
Handtrag. 

Abgegangen: Hr. Beyer. Hr. Dohmſtreich (m. 
Naumburg a. d. Saale). Frl. v. Lukachy (m. Fürftenmwalbe). 
Hr. u. Fr. Schmidt. Hr. Siegner. Frl. v. Stümer 
ur Liegnig). Hr. Wahsmuth. Hr. Zſchieſche (n. Fürften- 
walde). 

Neusohl in Ungarn. 


(Stadttheater, bereinigt mit dem Sommertheater in Pistyan.) | 


Direktor: Hr, Johann Pennaner. 
Regiffenr des Schau- u. Luftjpiels: Hr. n chwarz; der 
1 
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Poſſe: Hr. Buch mann. Kapellmeifter in Neufohl: Hr. Egri; 
in Pifiyan: Hr. Farkas. Infpicient: Hr. Klein. Souffleufe: 
Fr. Buhmann. Theatermeifter in Neufohl: Hr. Stret- 
hat; in Pifiyan: Hr. Blagl. 1 Garberobier. 3 Zettel» 
träger. 6 Billeteurs. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Buchmann (Reg.), 
Bäter u. gefegte Helden. Groß, fom. Geſangsr. Karl, 
Naturburſchen u, Bonvivants. Klein (Infp.), Nebenr. Müller, 
feinlom. u. Dialer. Pennauer (Dir), fom. Charalterr., 
Dperettengefangsp. Peter, I. kom. Rollen, DOperettengefangsp. 
Schober, II. Liebhaber. Schulz. I. Helden u. Liebhaber. 
Schwarz (Reg.), Intriguants u. Charalterr. 

Damen: Fr. Buchmann (Souffleufe), trag. Mütter. 
Fr. Buchmann, I jug. Liebhaberinnen. Fri. Düffort, 
Gefangs-Soubretten. Frl. Helmar, Anftandsdamen, Mütter. 
Fr. Honefta, kom. Mütter. Frl. Honefta, I. trag. Lieb— 
baberinnen. Fr. Karl, Lolalliebhaberinnen. Frl. Steiner, 
Gejangs-Soubretten. 


Neu-Strelitz, 
(Subventionirtes Theater.) 


Direktor: Hr. A. Groſſe, führt gleichzeitig Die Oberregie. 

Regifſeur u. ftellvertretender Direktor: Hr. 2. Dumont. 
Hoflapellmeifter: Hr. WB. Zizold. Muſildirektor: Hr. 
C. Hirje. Kaffirer: Hr. A. Kofeld. Hoftheater-Infpeltor: 
Hr. Höder. Imfpicient: Hr. Fiedler. Souffleufe: Fr. 
Kähne. Requiſiteur: Hr. Geisler 1. Theatermeifter: Hr. 
Schier m. 14. Geh. Theatermaler: Hr. Höder. Beleuch- 
tungsinipeltor: Hr. Riegrig. Garberobier: Hr. E. Jakobs 
m. 4 Geh. Garderobiere: Fr. Hauff m. 4 Geh. Frifeur: 
Hr. Behrendbe m. 1 eh. Theaterdiener: Hr. Geisler II. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Dumont (Reg.), 
Väter. Echten, I. kom. u. Charalterr. Fiedler (Inſp.), 
Nebenr. Holdampf, I. u. II. Tenorp. Jung, I. jug. 
tom. Rollen, Tenorbuffop. Koppe, jug. Liebhaber. Kron 
(für Die Saifon als Gaft), I. Helden» u. Spieltenorp. Lan» 
ger, Neben. Leonhardt, I. Liebhaber u. Bonvivants, 
Metzel, arg. Rollen. Meyer, Väter, Charalterr. u. Baf- 
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buffop. Miller, I. Baßp. u. II. Väter. DOdert, charg. 
Rollen. Sembritzky, Nebenr. Spiteber, II. tom. Rollen, 
I. Baßp. Tiedke, I. Baritonp., II. Liebhaber. Zech, I. 
Bäter u. Charalfterr. 

Damen: Frl. Bettaque, II. Liebhaberinnen. Frl. 
Bifhoff, Chor. Frl. Brandenburg, Chor. Frl, Brehm, 
I. dram, Gefangsp. Frl. Brichta, II. Geſangsp. Fr. Yung, 
bebeut. Aushülfer., Chor. Frl. Kneip, jug. Gejangsp. 
Frl. Kroffar, Chor. Frl. Kuhn, Opern- u. Baubenille- 
Soubretten. Frl. v. Maſſow, UI. Mütter Fıl. Räuber, 
1. fom. u. ernfte Mütter. Frl. Rath, I. Liebhaberinnen. Frl. 
Weidner, Kammermäbcen. Frl. Zaar, jug. Anftandsdamen, 
junge Frauen. Frl. Zillinger, Chor. 

Chor: 8 Herren u. 8 Damen. - 


Nordhausen. 
(Vide Sondershausen.) 
Nürnberg. 
(Stabttheater.) 


Direktion. Hr. Marimilian Red, Direktor u. Eigen- 
thümer des Privilegiums. 

Regie, Inſpektion 2c. Oberregiffeur: Hr. Blattner. 
Regiffenr der Oper: Hr. Franz Beder Regiſſeur der Poſſe 
u. bes Baubenilles: Hr, Siebert (Herzogl. Württemb. Kam- 
mervirtuos). Sekretair u. Kaffirer: Hr. Predtel. 

Mufildireltion. Kapellmeifter: Hr. Düpont. Mu- 
fil- u. Chordireltor: Hr. Steuer. Koncertmeifter: Hr. Er d⸗ 
mannsbdörfer. | 

Das Orchefter befteht aus 34 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ebersberger. 

ö Rechtsconſulenten: Hr. Dr. Jäger. Hr. Dr. Franken— 
urger. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: S. Beder, 

Bäter u. Intriguante. DBerent, I, Liebhaber u. Bonvivants. 

Blattner (Oberreg.), I. Helden, gefetzte Liebhaber u. Eha- 

rakterr. Carlmüller, Naturburfchen, fom. Rollen u. II. 

Baßp. Gieraſch, I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Gol⸗ 
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ben, Intriguants u. — Hyſel, kom. Lokalr. Leh— 
meier, charg. Rollen. Siebert (Reg.), J. kom. Rollen. 
Timansky, Charakterr. u. geſetzte achaher Wagner, jug. 
Liebhaber. 

Damen: Frl. Baifon, jug. trag. u. muntere Liebhabe— 
rinnen. Fl. Collé, I. Liebhaberinnen. Fr. Eitel (f. Op.), 
fom, Alte. Frl. Fif her, IL jug. Liebhaberinnen u. II. Par- 
thien in Op. u. Baudev. Frl. Fubr, fentim. u. jug. Lieb- 
haberinnen. Frl. Göthe, Baudeville- u. Opernfoubretten. 
Fl. Haas, Anftandsdamen u. edle Mütter. Frl. Kaps, 
ing: u. muntere Liebhaberinnen, Fr. Timansky, charg. 

ollen. 


Dper. Herren: Franz Beder (Reg.), I. Bafbuffo- u. 
Baßp. Davin, I. u II. Tenorp. Eitner, U. Tenorp. 
Theodor Formes (als Gaft), I. Heldentenorp, Hradetzky, 
tl. Baßp. ur. l. Baritonp. Rafalsky, J. Baßp. 
Zellmann, J. Tenorp. 

Damen: gr. Dupont, Mezzofopranp. Fr. Eitel (f. 
Sch.), tom. Alte. Frl. Gelpfe, color. Gefangsp. Fr. Hain 
Schnaidtinger, I. dram. u, color. Geſangsp. Fıl. Mejo, 
Dpernfoubretten u. jug. Geſangsp. 


Balletperjonal. Balletmeifter u. I. Solotänzer: ‚Hr. 
Rathgeber. I. Solotänzerinnen: Die Frls. Marie u. Eve- 
line v. Buliowsfy. I. Solotänzerinnen: Die Frls. Berger 
u. Hruby. 12 Damen im Corps de Ballet u. 12 Eleven der 
Balletichule. 


Kinderrollen: Bruno Timansfy. Marie Huttula. 
Chorperjonal: 14 Damen u. 14 Herren. 


Tehnifhes wm. Hülfeperfonal. Delorationsmaler: 
Hr. Gruner m. 2 Geh. Obermafginift: Hr. Feldftüder 
m. 5 Theaterarbeitern. Beleuchtungs-Infpeftor: Hr. Braun 
mit 3 Geh. Obergarderobier: Hr. Niefer. Garberobier: Hr. 
Keller m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Hofmann m.1 Geh. 
Srifeur: Hr. Baum m. 1 Geh. Requifitenrin: Fr. Ernft. 

Zeitungen, welde Theater - Referate bringen, find: Cor— 
rejpondent von u. für Deutſchland. Fräntifher Courier. 

Empfehlenswerthe Hötels: Baierfcher Hof. Strauß. Ro— 
ther Hahn. Rheiniſcher Hof (Hörel garni), am Theater. 
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Oedenburg und Baden bei Wien. 


(Vereinigte Theater. Wintercurfus: Oedenburg; Sommer- 
curfjus: Baden bei Wien.) 


Direktion. Direltor: Hr. Leopold Kottaun. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Negifjeur des Schau- u. Luft- 
jpiels: Hr. Joſ. Mayer; der Poſſe u. Operette: Hr. Eder. 
Kapellmeifter: Hr. Johann Brandl. Orchefterdireftor: Hr. 
Joſef Klein. Kaffirer: Hr. Earl Calliano. Inſpicient u. 
Bibliothelar: Hr. Luds sen. Souffleur: Hr. Hoch. 

Tehnijhes Perſonal. Garderobe: Hr. u. Fr. Lipp. 
Srifeur: Hr. Joh. Peter. Theatermeifter: Hr. Hofbauer 
m. 5 Geh. Beleuchter: Hr. Friſching m. 1 Geh. 1 Fogen- 
meifter. 1 Sigfperrer. 3 Billeteurs. 1 Theaterdiener. 

Das Orcheſter befteht aus 20 engagirten Mufitern. 

Theaterärzte. In Baden: Hr. Dr. Rollet; in Deben- 
burg: Hr. Dr. Mandl. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Anton, II. u. III. Rieb- 
haber. Bartl, Liebhaber u. jug. Helden. 8. Beringer, 
1. fom. Geſangsr. Breit, Epijoden u. Chor. Baliba, jug. 
Liebhaber, Bonvivants u. Geſangsp. Eder (Reg.), tom. Lokalr. 
u. Operettengefangep. Freund, Epifoden u. Chor. Gräß, 
Helden u. Charakterliebhaber. Hyſel, Opereitengefangsp. u. 
Chargen. Luds jun, Naturburfchen u. Chargen. Mayer 
(Reg.), humor. Väter, Intriguants u. Charakterr. Sachs, II. 
Bäter u. bed. Epifoden. Skuhra, Naturburfhen u. Ope- 
rettengefangsp. Sonnenſchein, I. Liebhaber u. jug. Helden. 
Wortmann, bed. Epifoden u. Chor. 

Damen: Fr. Bahr, Eonverfationsliebhaberinnen u. Sa- 
londamen. Fr. Blumenthal, trag. Mütiter u. Anftandsdamen. 
Frl. Ealliano, Heldinnen u. Anftandsbamen. Fr. Earl, 
Nebenrollen u. Chor. Fr. Eder, Lokal- u. Gefangsjoubretten. 
Frl. Freiberger, Epifoden n. Chor. Frl. Gehringer, 
Lofal- u. Gefangsjonbretten. Frl. Gybs, Nebenr. u. Chor. 
Frl. Körſchner, trag. Kiebhaberinnen u. jug. Heldinnen. Fr. 
Kottaun (Dir.), fom. u. zärıl. Mütter. Frl. Pokorny, II. 
Geſangsp. Frl. Sachs, jug. muntere u. fentim. Liebhaberinizen, 
DOperettengefangsp. Fr. Schmied, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Waldau, jug. Lolalliebhaberinnen u. Geſangsp. | 


— 
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Kinderrollen: Sidonie Blumenthal. 

Abgegangen. Die Herren: Auſim. C. Beringer. 
Bernllau Calliano. Hofbauer. Joiſen. Krony. 
Nicolini. Nißl. Frl. Bauer. 

Geſtorben: Hr. Kaler. Hr. Souffleur Rath. 


Oels. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Reißland. 

Das Kaſſenweſen verſieht Frau Dir. Reißland. 

Regiſſeur: Hr. Wilhelm Hertzog. Muſikdireltor: Hr. 
J. Badewitz. Inſpicient: Hr. Lönhoff. Theatermeiſter: 
Hr. Wille. Souffleur: Hr. Becker. Requſitrice: Fr. 
Wille. Garderobier: Hr. Schmidt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Achterberg, I. kom. 
Gefangs- u. tom. Charaktere. Fuchs, I. Väter, Intriguants. 
Hergog (Reg.), 1. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Yae- 
ger, I. u. III. Liebhaber. Kuhn, Repräfentationsr. Lim- 
pert, I. charg. u. Charakterr. Lönhoff, alte Diener. 
Mayerbofer, I kom. Gefangs- u. Charalterr, Väter. 
Reißland (Dir), L gelebte Liebhaber u. Heldenväter. 
Schneider, I. jug. fom. Gefanger., Naturburſchen. Xeu- 
bert, jug. Liebhaber. Wille, Aushülfsr. 

Damen: Fr. Beder, Tom. Alte. Frl. Berger I u. 
II jug. Anftandsdamen. Frl. Bertha Fiſcher, jentim. u. IL 
Liebhaberinnen. Frl. Fride, I. muntere n. jug. Liebhaberin- 
nen. Sr. Fuchs, I. Mütter u. ältere Anftandsdamen. Frl. 
Louiſe Kuhn, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen, Salon« 
damen. Frl. Angufte Kuhn, I. Sefangsfoubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Amalie Müller, Kammermädchen u. 
II. Soubretten. 

Kinderrollen: Flora u. Lieschen Reißland. Adolf 
u. Guſtav Kuhn. 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Karutz. Hr. u. Fr. Brede. 
Hr. u. * Mikulski. Hr. Heider. Fr. Schmidt. Fri. 


Strah 
Gaſtſpiele: 
Hr. u. Fr. Karutz (w. eng.). — Hr. Hertzog (m. eng.). 
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— Hr. Balletmeifter Carlo de Pas qualis mit feiner Ballet- 
Geſellſchaft gaftirte an fieben Abenden. 
Novitäten. 

Skhaufpiele: Die Lady von Worslay - Hal. Eine 
Tochter des Südens. Mondecaus. Montrofe. Sie ift wahn- 
finnig.. Werner. Graf Wuldemar. 

Luftfpiele u. Bojjen: Die Journaliſten. Peh- Schulze. 
Biel Vergnügen. Bruder Lieberlih. Crinolinenverſchwörung. 
Man fucht einen Erzieher. Dir wie mir. Eine Taſſe There. 
Die Fremden. 

Hr. Dir. Reißland bereift bie größeren Städte Schle- 
fiens und giebt während des Sommers im Fürſtl. Pleß'ſchen 
Theater in Salzbrunn Porftellungen. Gejfpielt wird ohne 
Unterbredung das ganze Jahr, mit Ausnahme der gefetlichen 
Buß- und Bettage und haben fonach die Mitglieder Yahres- 
contrafte. 

Ofen. 


(Vide Pest.) 


Oldenburg. 
(Stabttbeater.) 


Direltor: Hr. Guftan Moltke, führt gleichzeitig bie 
Oberregie. 

Regiffeure: Die Hrn. Blubm vw. Dietrid. Mufilvi- 
reftor: Hr. Conzertmeifter Franzen, Chordireftor u. Muft« 
falien-Auffeher: Hr. Hofmufilus Schmitt jun. Kaffirer: Hr. 
Neumeyer. Imfpicient: Hr, Hausinfpeftor Jenke. Souf— 
flur: Hr. $rand. Garderobe-Inſpektor u. Bibliothekar: 
Hr. Lanz. Beleuchtungs⸗Inſpektor: Hr. Grube, Kaffenge- 
bülfe: Hr. Burmeifter. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Gräper. | | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Beder. Berninger. 
Bluhm (Reg). Dietrich (Reg). *Fürnrohr *Goebel. 
*Goebell. Grube. *Heinede *Hövell. Senke (Injp.). 
*Rraufe Lanz (Bibi) Moltke (Div) *Reinhardt. 
Simon. *Treller. Voges. 

Damen: Frl. H. Babzien. *Frl. v. Balitzka. *Frl. 
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Bartſch. *Frl. Beefe Fr. Bluhm. Fr Dietrid. Fr. 
Gabillon. *Frl. Heynold. Frl. Krieg. Fr. Lanz. *Frl. 
Möller *Fıl. Nauen. *Frl. Naumann. *Fr. Treller, 
*Frl. Wolter. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen. find neu 
engagitt. 

Techniſches Perjonal. Delorationsmaler: Hr. Pre- 
ſuhn. Theatermeifter u. Maſchiniſt: Hr. Hanken. Gardero— 
bier: Hr. Meyer. Garderobière: Frl. Schröder. Friſeur: 
Hr. Eourbet. Theaterdiener: Hr. Dinklage. Requiſiteur: 
Hr. Willers. Gasbeleuchtungs-Auffeher: Hr. Meyer. Ge- 
hülfen: Die Hrn. Sanders u. Zaftrow. Orchefterbiener: 
Hr. Rummel, Kehrfrau: Fr. Schlag. 8 Theatergehülfen. 
7 Billeteurs. 

Abgegangen. Herren: Kragenftein. Kunz Lud— 
wig (m. Lübel), Rainer (nm. Riga), Schäfer (n. Berlin, 
Wallnerth.) Titzenthaler (n. Diffelborf) Weber (n. Dan- 
zig). Damen: Fr. A. Babzien Frl. Franz (n. Diann- 
beim). Fl. Rauterbad. Fr. Rainer. Fl. Safri. Frl. 
Schlößl. Fr. Weber (n. Chemnig). 

Contraftbrüdig: —— Dombrowsky. Hr. Lethgau. 


Hr. Balletmeiſter Vogel, *. Vogel, Frl. Henkel, 
Frl. Roſenberg, Solotänzerinnen, ſämmtlich vom Bremer 
Stadttheater, Imal, — Hr. Friedrich Haafe, mal. — Fr. 
v. Bärndorf, 2mal. 

Novitäten: 

Die Eine weint, bie Andre lacht. Monſieur Herkules. 
Ein geadelter Kaufmann. Feftipiel zum 18. Oftober 1863. 
Ein Berliner in Wien. Morig Schnördhe. Die Fremden. Doktor 
u. Srifeur. Im Borzimmer Er. Exeellenz. Verplefft. Pech— 

Schulze. Die Schauſpielerin. Die Lady in Trauer. Salon u. 
Circus. Sammelwuth. Pietra. Die Verlobung bei ber 
Laterne, 

Neu einftudirt: Man fucht einen Erzieher, Die Jung— 
fran von Drleand. Am Klavier. Die Gejchwifter (von Rau- 
pa). Weiblihe Studenten. Die Schule der Berliebten. Der 
Teiermann u. fein Pflegefind. Die Vorleferin. Das Iekte 
Mittel. Der zerbrodgene Krug. Wallenftein’® Tod. Der 
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Kapellmeifter von Venedig. Das Leben ein Traum, Erzäh— 
lungen ber Königin von Navarra. Die junge Pathe. Die 
Schweftern. Ein Sommernadtstraum. Meariette u. Seanneton. 
Bürgerlih u. romantifh. Die beiden Klingsberge. Philippine 
ae Shalespeare in der Heimath. Die Gefangenen der 
zarin. 
Die Saiſon begann Mitte September 1864 und endet 
den 1. Mai 1866. 


Oldenburg. 
(Sommertheater im „Hötel Lindenhof“.) 


Conceſſionsinhaber: Hr. Gaſtwirth Herrmann Töpken. 
Direltor u. Unternehmer: Hr. Friedrich Köhler. 
Caſſenweſen: Fr. Dir. Köhler. 

Regiſſeur: Hr. Merbitz. Muſildireltor: Hr. Schmidt. 
Inſpicient: Hr. Leonhardt. Souffleur: Hr. Frank. De— 
korationsmaler: Hr. Pötter. 

Die Muſik wird vom Großherzogl. Muſikeorps ansgeführt. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bergmann, 1. Hel- 
ben u. Liebhaber. Häusler, fl. Rollen. Köhler (Dir.), 
Väter u. Charakterr. Kreidemann, Intriguants u. Charafterr. 
Leonhardt (Sufp.), I. Bäter. Löber, jug. lom. Rollen 
u. Naturburſchen. Merbitz (Reg.), I. tom. Gejangs- u. 
Charakterr. Poppe, Väter u. Baßbuffop. Reinhardt, J. jug. 
Liebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Frl. Beeſe, Liebhaberiunen. Fr. Karſten, 
kom. Alte. Frl. Rarften, jug muntere Liebhaberinnen, Frl. 
Miller, I. Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. PBfifter, Kam— 
mermäbden. Frl. Ruprecht, Soubretien. Fr. Schmedel, 
I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Schmidt, jentim. Liebhaberinnen. 

Hr. Dir. Köhler eröffnete am 8. Mai das neuerbaute, 
vollftändig gejchloffene Sommertheater des Hrn. Töpken. 


Oppeln. 
(Reifende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. J. Thomas, führt die Negie. 
Das Kafſenweſen verfieht Frau Dir. Thomas. 
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Mufikireltor: Hr. Arthur Thomas Inſpieient: Hr. 
Geburt. Souffleur: Hr. Gebauer. Xheatermeifter: Hr. 
Müller. Requfitrice u. Zettelträgerin: Fr. Müller. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Geburt (Inip.), 
Aushälfer. Müller (Theatermſtr.), Anmelder. Scheibel, 
jug. Liebhaber u. Bonvivantt. Schnell, I. Charalterr., 
humor. Väter. Steinfurth, I. gejette Liebhaber u. Helden. 
Thomas (Dir.), I. Väter, Thbomasjan., I. kom. Gefanger., 
Bonvivantd. Mar Thomas, Naturburfgen u. jug. fom. 
Rollen. Dslar Thomas, bed. Epifoden. 

Damen: Fr. von Eben-Brunnen, Mütter u. lom, 
Alte. Frl. Geburt, II. Liebhaberinnen. Frl. Röftel, 
Liebhaberinnen. Fr. Scheibel, Anftandsdamen. Fr. Tho— 
mas (Dir), I Mütter. Frl. Senny Thomas, I Sou- 
bretten, jug. Anſtandsdamen u. Liebhaberinnen. Frl. Yofephine 
Thomas, 1. Liebhaberinnen u. Heldiunen. 

Kinderrullen: Lieshen Scheibel. Reinhold Schnell. 
Emilie Müller. 


Oppenheim. 


(Conceffionirte reifende Gejelichaft fiir Heffen-Darmftadt, Kur- 
befjen, Naffau, Bayern u. Thüringen.) 


Direktor: Hr. Anton Bortad. 

Regiffeur: Hr. Wögel. Mufildireftor: Hr. Kammer. 
Souffleur: Hr. v. Buſch. Requifiteur: Hr. Heyder. Be— 
leuchter: Hr, Johannis. Zettelträger: Hr. Bothe. Thea- 
terdiener: Hr. Brollef. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Birnbaum, Natur- 
burſchen u. Liebhaber. Cordin, Naturburihen. Craffelt, 
Helden. Ebel, Väter. Götz (als Gaft), I. Liebhaber. Gold— 
berg, Charalterr. Halberg, Epifoden. Bortad (Dir.), 
I. tom. Geſangsr. Rademacher, Liebhaber. Schmalberg, 
III. Liebhaber. Stammnit, II. Liebhaber. 

Damen: Frl. Gunde, Mütter. Frl. Halberg, fieb- 
baberinnen, Frl. Lebroth, Anftandsdamen. Frl. Mekler, 
II. Liebhaberinnen. Fr. Vortad-Wehling (Dir.), I. trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Stahl, Mütter. 

Kinderrollen: Alexander u. Anne-Liefe Portack. 
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Novitäten: 


Unrubige Zeiten. Flotte Burſche. Jongleur. Pech» 
- Schulze. Lieber des Mufilanten, Kartenlegerin. Goldonkel. 
Leichte Perſon. Undine. 


NB. Etwaige Fehler in dieſem Verzeichniß ſind dem 
eingeſandten, im höchſten Grade unleſerlich geſchriebenen Ma— 
nuſeript zuzuſchreiben. D. H. 


Oschatz — Wurzen — Grimma. 
(Reiſende Geſellſchaft, conceffionirt fiir das Königreich Sadjen.) 
Direktor u. Unternehmer: Hr. Morig Karichs. _ 
Regiffeur: Hr. Becker. Soufflam: Hr. Schlegel. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Beder (Reg). Elar. 
Kammann. Karichs (Dir) Ockershauſen. Ranſtadt. 
Retzlaff. Röhl. Starke. 


Damen: Fr. Beder. Fr. Karichs (Dir) Frl. Lißmann. 
Fer Nahly. Fr. Odershanfen Fıl. Robewalb. Fr. 


Gäſte: 
rl. Ottilie Genée, 3 mal. — Frl. Anna Löhn, 4 mal. — 
Frl. Clara Wendt, 4mal. 
Novitäten: 


Eine ſtumme Frau. Der Jongleur. Ein hai Kauf⸗ 
mann. Das Mädchen vom Dorfe. Die Maurer von Berlin. 
Pech⸗Schulze. Pindar's Werke. Rechter und linker Flügel. 
Sammelwuth. Unruhige Zeiten. Die Zwillinge. 


Osnabrück. 
(Vide Münster.) 
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Passau. 
(Königliches Theater.) 


Direftoren: Die Hrn. Auguſt Meier u. Ludwig Fries. 

Regiffeur des Schau- u. Lufifpiels: Hr. Kircheis; ber 
Poſſe u. des Singipiels: Hr. Madauer. Mufikdireltor: Hr. 
Mader. Imfpicient: Hr. Herrmann. Souffleufe: Frl. 
Hoffmann. 1 

Tehnifhes Perſonal. Theatermeifterr u. Illumina— 
teur: Hr. Rößler m. Theaterarbeiter Reitinger u. 2 Geb. 
Garberobier: Hr. Joſeph. Frifeur: Hr. Bodner. Logen— 
meifterin: Fr. Rößler. Requifitenrin: Fr. Gritſch. Zettel— 
träger: Hr. Gritſch. Theaterdiener: Hr. Hammerl. 1. 
Portier. 5 Billeteurs. 

Das Orcheſter beſteht aus 14 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schmittmüller. 

Rechtsconſulent: Hr. Rechtsrath Herrlein. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Louis Bömly, 
J. jug. kom. Geſangsr., Naturburſchen u. Bonvivants. Edel— 


heim, Charakterrollen u. J. Intriguants. Fries (Dir.) kom. 


Rollen. Herrmann (Inſp.), Nebeur. Kircheis (Reg.), I. 
Charakterr. Heldenväter. Mackauer Reg.), I. kom. Geſangs— 
u. Charakterr. Meier (Dir.), I. jug. Gefangsliebhaber u. 
Bonvivants. Volk, I. jug. Liebhaber, Willert, Nebenr. 

Damen: Fıl. Findeifen, 1. jug. Anftandsdamen. Frl. 
Forbes, 1. jug. trag. Liebhaberinnen. Fr. Doffmann, 
U. Mütter u. fom. Alte. Frl. Marion, I. Soubretten u. I. 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Pietſch, I. Anftandsdamen u. 
Mütter, I. fom. Rollen. 

Kinderrollen: Niedermair u. Preißer. 

Ubgegangen: Hr Müllner (n. Kempten.) Hr. 
Schmidt u Frau Schmidt (n. Lindau.) Frl. Balefi, 

Contraftbrüdig: Hr. Flachsland. Kontraftbrüchig 
durch Nichteintreffen: Hr. Feliv Krepp. Fr. Grimm 
(Souffleufe.) 

Gaftfpiele: 
Hr. Joſeph Diem, Violoncelif, 1 mal. — Frl. Leo- 


cadia Borzaga, v. Wels, 1 mal. — Hr. Earl Wagener, 
v. Wels, 1 mal. — Das Tyroler-Zillerthaler-Ouartett, 1 mal. 
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— Die drei Zwerge Hrn. Iean Biccolo, Jean Petit, Kiß 
Joſzi mit Frl. Leonore Hild, 8 mal. — Hr. Heinrich 
Richter, v. Hofth. in München, 4 mal. 


Drurch den unerwarteteten Tod Sr. Majeftät des Königs 
Marimilian II. von Bayern fand die Siftirung des Theaters 
am 9. März 1864 ftatt und unterblieb deßhalb das bereits ab- 
gefchloffene Gaftfpiel des Fräulein Dttilie Genee. 


"Empfeblenswerthe Hötels: Hötel Flintſch. Zur goldenen 
Sonne. 


Perleberg. 


(Reifende Geſellſchaft, concefflonirt für bie Regierungs + Be- 
zirte Potsdam, Brandenburg und für das Großherzogthum 
 Mecklenburg-Schwerin.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Sr. Ganz. 

Regiffeur des Schau- u. Luftfpiels: Hr. Eifinger; ber 
Poffe u. des Singſpiels: Hr. Niedt. Mufitdireltor: Hr. 
Rudolf Ganz. Inſpicient: Hr. Schmit. Souffleufe: Fr. 
Markwordt. Kajfirer u. Sektetair: Hr. Nennling. Thea- 
termeifter: Hr. Langrer. Garberobier: Hr. Neufeldt. 
Requifitenrin: Fr. Hüttner. Theaterdiener: Hr. Leibler. . 


Darftellende Mitglieder. Herren: Bendir, jug. kom. 
Geſangsr. u. Naturburfhen. Eifinger (Reg.), ernfle u. 
humor. Väter u. I. Charakterr. Fr. Ganz (Dir), Väter u. 
tom. Charakterr. Girard, I. Helden, Liebhaber u. Bonpi- 
vanis. Krauſe, Chargen. Niedt (Reg.), I. fom. Geſangsr. 
Carl Kahn, Il. kom. Geſangsr. Schmit (Inſp.), Chargen. 
Scholz, jug. Liebhaber, jug. Charakterr. Welté, jug. Lieb- 
baber, Geden u. Bonvivants, 

Damen: Fıl. Dörmann u. Frl. Fifcher, jug. Lieb— 
baberinnen. Fr. Sanz (Dir), Anftandsdamen. Frl. Pauline 
®anz, I. Soubretten. Fr. Girard, I. jug. u. muntere 
Liebhaberinmen. Frl. Lange, kom. Alte Fr. Müller, 
I. trag. Liebhaberinnen. Fl. Nitſchke, Nebenr. 

6 Herren u. 6 Damen im Chor. 

Kinderrollen: Lina Martworbdt. 
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Pest-Ofen. 
(Vereinigte deutſche Theater.) 


Direltion. Direktor: Hr. Zofef Röhring. 

Regie, Inſpektion 2c. Oberregiffeur u. Bevollmäch- 
tigter der Direktion: Hr. Georg Steinmüller. Regiffeure 
des Schaufpiels: Die Hrn. Sailer u. Berg. Regiſſeur ber 
‚Oper: Hr. Winter. Imfpicienten: Die Hrn. Höhrich u. 
Krieger. Souffleure: Hr. u. Fr. Schmiger. Theaterdiener: 
Die Hrn. Bapftmann u. Blafi. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter der Oper: Hr. Bar- 
bieri; des Singſpiels u. der Operette: Hr. Weidt. III. Ka- 
pellmeifter: Hr. Bifhinger. Orchefterdireltoren: Die Hrn. 
Novak u. Weinpredhtinger. Solofpieler: Hr. Szaba- 
tbiel. Orchefterbiener: Hr. Benedict. 

Das Orchefter befteht aus 48 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe Selretair u. Buchführer: Hr. 
Alois Reihsritter v. Reichmann. Hauptkaſſirer: Hr. Kalb. 
Kaffirer: Die Hrn. Kiß u. Babos. Controleur: Hr. Ried- 
ler. Bibliothefar: Hr. Treumann. 

Theaterärzte. Pie Hm. Dr. Glüd. Dr. Groß. 
Dr. Hermann. Dr. Zappert. Dr. Sterk. Dr. Müller. 
: Nechtsconfsulenten. Hr. Dr. Neskovits. Hr. Dr. 

aber, 

i Tehnifhes u. Hülsperjonal. Delorationsmaler: 
Die Hrn. Bogel u. Locher m. 2 Farbenreibern. Cadirer: 
Hr. Pantoffel. Theatermeifter: Die Hrn. Swoboda u. 
MWeineder m. 12. Geh. Schnürbodenmeifer: Die Hru. 
FSlahsberger u. Auerbammer m. 8 Geh. Theater 
tifhler: Hr. Schiller m. 4 Geh. Oberbelencdhter: Hr. Hoff— 
mann m. 4 Geh. Obergarberobter: Hr. Leeb sen. m. 8 
Geh. 4 Anfleiderinnen n. 1 Garberobeträger. Requiſitenrs: 
Die Hrn. Schubert u. Friedländer Portier: Hr. No» 
wäat. Theaterfeldwebel: Hr. Schäffer. 6 Hausftatiften. 
2 Reinigungsweiber. 2 Heizer. 2 Zettelträger. 1 Wäfcherin. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Wim, 
kl. Rollen. Alsdorf, gejegte Helden u. Liebhaber. Alt- 
mann, II. Väter. Berg (Reg.), I. ernſte u. humor. Väter. 
Echten, ID. Bäter u. Lokalr. Gaede, I. tom. Rollen in 
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ber Poſſe. Hirſch, I. jug kom. Rollen. Jendersky, 
I. Helden u. Liebhaber. Jordis, fom. Rollen in der Poſſe. 
Meißner, II. Liebhaber. Röhring (Dir.), I. fom. Rollen. 
Rott, geſetzte Liebhaber, ältere Helden. Sailer (Reg.), Intri⸗ 
guantse u. Charakterr. Schlatter, größere Epifoben. 
Schönau, I. tom. Rollen. Shwarz (f. Op.), größere Epiſoden. 
Steinmiüller (Oberreg.), I. Väter, Heltenväter u. Charalterr. 
Stettner, I. SIntriguants u. Charakterr. Swoboda, 
I. jug. tom. Gefangsr. Szifa, I. jug. Liebhaber. Weichfel- 
berger, U. Rollen. Winter (Reg.), Geden. | 

Damen: Fr. Arensporf, ernfte Mütter. Frl. Arthur, 
“ jug. naive u. fentim. Tiebhaberinnen. Frl. Marie Berg, 
Heldinnen u. Anſtandsdamen. Fr. Bihler-Quand, An« 
ftandsdamen, weibl. Charafterr. Fr. Engel, kom. Mütter. 
Frl. Epftein, I. muntere Liebhaberinnen. Fr. Hummel, 
Nebenr. Frl. Lieberzeit, MH. Rollen. Frl. Ida Marchand, 
I. muntere Liebhaberinnen. Fıl. Meißner, II. Liebhabe- 
rinnen. Fıl. Bayfan, fentim, LTiebhaberinnen. Frl. Riedl, 
kl. Rollen. T- Ruß, I. kom. Alte, 

Oper, Operetten u. Singfpiell. Herren: Avoni, 
Helbentenorp. Hausmann, Buffop. Lukes, T. Helbente- 
norp. Prott, Ior. Tenorp. Schmidt, I Baßp. Schwarz 
(f. Sch.), II. Tenorp. Willem, I. Baritonp. 

Damen: Fr, Alsdorf, J. Lolalgefangsp. Fr. Bernolla, 
I. Lokal- u. Baudevillegefangsp. Fıl. Bernt, I. u. II. 
Altp. Fr. Couché, Atp. Frl. Kotſis, dram. Geſangsp. 
Frl. Mofer, I. jug. Geſangsp. Frl. Schwarz, I Altp. 
Frl. Stegemann, color. Gefangsp. Frl. Steiner, Ge— 
fangsp. Fr. Winter, I. Lolalgefangsp. 

Ballet, Solotänzerinnen: Die Frls. Lieberzeit u. Riedl. 
Tänzerinnen: Die Frls. Fihtner. Gundard. Kober. Kör— 
ner. Pallaſch. Reid. Schnedendorf. Schwarz. Stern. 
Weeber. Weiß. Zäner: Die Hrn. Hafis u, Ungar. 

Chor. Herren: Aim. Beitſcher. Ferbinand, 
Folnes. Forfiner. Grufendorf. Hemrid. Lehmann. 
Neumann. Pettak. Reitmann. Rivtſchütz. Rufleau. 
Tröſter. Weichſelberger. Weinberger. Weiß. Wolf. 

Damen. Die Frauen: Aim. Hiller. Hummel. Klein. 
— Pankl. Rivtſchütz. nah El LE Die Frie.: 
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Dietriq. Goldberger. Korufeld. Makay. Mako vetz. 
Wagner. 


Pettau. 
(Vide Leoben). 


Pforzheim, 
(Stabttheater.) 


Direltor: Hr. Louis Zinker, führt gleichzeitig die Regie. 

Mufitdireltor: Hr. Harmiſch. Inſpicient: Hr Mid: 
ler. Souffleufe: Frl. Limmer. Kaffirerin: Fr. örieje 
Theaterarzt: Hr. Dr. Heinrid. 


. „ Darftellende Mitglieder, Herren: Arnold, darg. 
Rollen: Eifenmann, jug. Liebhaber u. Helden. Helting, 
Dümmlinge u. Epifoden. Millner, humer. Väter. Rig, 
Väter. Schenk, Charafterr,, Iutriguants. Seidl, I. font. 
Geſangsr. Werner, I. Viter. Zinker (Dir.), i. Helden 
u. Liebhaber, Bonvivants. Zoller, Naturburſchen, Chargen. 


Damen: Frl. Allmann, jug. Anſtandsdamen. Fri. 
Blum, II. Soubretten. Frl. Grünwald, Epiſoden. Fri. 
Grund, I Soubretten. Fr. Millner, fom. Mütter. Fl. 
Schlöger, jug. Liebhaberinnen. Fl. Traun, Epifoden. Frl. 
Werner, jug. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Zinter (Dir.), 
I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 

Kinderrollen: Augufte Allmann. Elife Werner. 

——— Julius Moralt. | 


5 Säfte 
vom 1. September bis 1. November, 


Hr. Donato II., der einbeinige Tänzer, 6 mal. — Sr. 
Ander, 3 mal. — Die Iſarthaler Sänger: Hr. u. Fr Pens 
6 mal. — Frl. Grund, 4 mal (m. eng.). | 


Novitäten: 


Der — Almenraufh u. Edelweiß. Michael 
Kohlhaas, v. Schenk. Midei von Staffelſen. 


—* 


* 
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Pilsen. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. Joh. Ritter v. Wefedy-Walburg. 

Regiffeurs: Die Hrn. Krufe u. Kalwo. Mufikdireltor: 
Hr. Mates. Infpicient: Hr. Mandl. Gorrepetitoren: Die 
Hrn. Wanrit u Brändler. Kaffirer: Hr. Krenner. 
1 Theatermeifter m. 8.Geh. 2 Garderobiers. 2 Beleucter. 
2 Friſeurs. 3 Zettelträger. 1 Iheaterdiener. 


Daritellende Mitglieder. Herren: Heiter. Hofbauer. 

Hubert. Sulius Kalwo (Reg) Kruſe (Reg) Mandl 
(Snip.). Müller. Schröder. Schulz. Stauber Walburg 
Dir.) . Waldemar. Walter Weberfil. Werner. 
Wilmer. 
- Damen: Frl. Arnim. Fr. Berger SFr. Brandl. 
Frl. Bretſch. Frl. Goldfhmidt Fl. Hein Fr. Hof 
bauer. Sr. Krufe Fr. Yaufner Fe. Schilaneder. 
Sul. v. Sepatez. Fıl. Stähr. Fıl. Weifely. 

4 Damen im Chor. 

— — Hr. Wenzl. Hr. Häublein. 
Hr. Hirſch. Fr v. Stremberg. Frli. Lechat. 


Posen. 
(Stadttheater. nn 


Direltion: - Hr. Joſeph Keller, führt gleichzeitig die 
Oberregie und Frau Jeanette Keller. . 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion 20. Regiſſeur 
der Oper, des Schau. ur. CLrauerſpiels: Hr. Albredt Menike. 
Kapellmeifter: Hr. Adolf Müller. Muſik- u. Chordirektor: 
Hr. Zeh. . Bibliothelar: Hr. Boigt. Inſpicient: Hr. Nep« 
pert. Souffleur: Hr. Hirſchberg. | 
Theaterärzte: Hr. Dr. Karmarfiewicz Hr. Stabsarzt 
Dr. Weyer. - 2 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. 
Dekorationsmaler: Hr. Dietrich. MH. Theatermeiſter: Hr. 
Küfte m. 10 Geh. Gasbeleuchtungs » Infpeltor: Hr. Bau— 
mert: Beleuchter: Hr. MIDremt in.-4 Geh. Garberobier: 

16* 


244 


Hr. Pillau m. 2 Seh. Frifeur: Hr. Buchholz; m. 2 Geh. 
Srifeurin: Frl. Behbrmann. Requifitrice: Fr. Pillau m. 
2 Geh. Kaftellan: Hr. Rödauz. Theaterdiener: Carl. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Alberti, I. gefegte 
Liebhaber, Helden. Frig Bethge, I. jug. Liebhaber, Bonvi- 
vante. Brauſer, charg. Rollen. Gettke, II. jug. kom. 
Rollen, Naturburſchen. Grunow, I Baritonp. Kühne, 
Väter, II. Baßp. Lenz, I. lyr. u. Spieltenorp. Martin, 
Aushülfsr. Menike (Neg.), I. Väter, Charalterr. u. I. In— 
triguants. Patow, jug. Charakterr. Reppert ($ufp.), II. tom. 
Rollen u. Chargen. Rößler, tiefe Baßp. Schön, I. Baß- 
buffop. Schwendt, I. fom. Geſangsr. Sonnleitbner, 
I. Heldentenorp. Stelzel, Aushülfer. Voß, Geden, An- 
ftandser. Werner, Aushülfsr. 

Damen: Frl. Conradi, I. dram. Gefangsp. Frl. F. v. 
Horar, Liebhaberinnen. Frl Haas, U. Liebhaberinnen, 
Kammermädden. Fl. Gründer, Kammermäbden. Fr. 
Müller, I Mütter u. Anftandsdamen. Fr. Menife, IL 
Mütter, Chargen. Frl. Rhode, I. color. u. dram. Gejangsp. 
Fr. Schön, I. Soubretten u. I. jug. muntere Liebhaberinnen. 

10 Herren u. 10 Damen im Chor. 


Potsdam. 


(Die Vorftelungen finden mit Allerhöchſter Genehmigung im 
Königlihen Schaufpielhaufe ftatt.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. A. Martorel, gleich- 
zeitig Muſikdirektor. 
| Regiffeur: Hr. Wagener. Stellvertretender Mufikviref- 
tor: Hr. Kreineder. Orchefterbirigent: Hr. Hartmaun. 
Snipicient: Hr. C. Martorel. Theatermeiſter: Die Hrn. 
Kirih u. Wifh m. 6 Seh. Souffleur: Hr. Hinze. Fri- 
feur: Hr. Hinzpeter. Sluminateur: Hr. Fromm m. 4 
Geh. Barberobier: Hr. Bobfe m. Geh. Garderobiere: Fr. 
Bohſe. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Seefeld m. Geb. 
Theaterdiener: Hr. Fleck. Kaffirer: Hr. Laßner. Bortier: 
Hr. Eihbaum 12 Billeteurs. 2 Nachtwächter. 2 Reini— 
gungsfrauen. Eine Feuerwache von 5 Perfonen. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Bachmaun, Helden 
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u. Liebhaber. Bird, Nebenr., tom. Epifoden, Chor. Ewers, 
Liebhaber u. Bonvivants. Gerftel, I. tom. Gefanger. Hel- 
zig, jug. Liebhaber. Hennig, II. Väter. Hinzpeter, kl. 
Rollen, Chor. Zoiffen, I. kom. u. Charalterr. C. Martorel 
(Inſp.), Chargen. Temme, Charalterr. u. Intriguants. 
Wagener (Reg.), I. Bäter u. Charalterr. Weinholz, Ehar- 
gen, Chor. 

Damen: Fr. Ewers, Tiebhaberinnen, junge Frauen. 
Fıl. Sraf, Sefangsfoubretten. Fr. Heinze, kl. Rollen, Chor. 
Fr. Martorel (Dir), kom. Mütter. Frl. H. Martorel, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. 2. Martorel, besgleihen. Frl. 
v. Reben, trag. XKiebhaberinnen. Frl. Rohde, Anftandeda- 
men u. Mütter. Fıl. Sang, II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. 
Zint, muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Senny Gerftel u. Minna Bohſe. 


Gaftfpiele: 

Fr. v. Bärndorf, an 3 Abenden. — Hr. Hendrichs, 
an 3 Abenden. — Frl. Ungar, v. Fr.⸗Wilh. Th. in Berlin, 
an 3 Abenden. — Hr. Mittell, von bemfelben Theater, an 
4 Abenden. — Hr. Direktor Hein, Regiffeur des Fr.-Wilh. 
Th., an 2 Abenden. — Die Solotänzerinnen Fıls. Selling 
u. Kiting, v. Hofth. in Berlin, an 2 Abenden. — Fıl. 
Eifler, dv. Stadtth. zu Danzig, an 2 Abenden. — Fr. Nie- 
mann» Seebad, an 3 Abenden. — Hr. Herbin u. Fıl, 
Herbold, v. Hofth in Braunfchweig, tanzten an einem Abend. 


Novitäten: 

Bruber Liederlich. Cardou. Eheftands-Invaliden. Lamm 
n. Löwe. Das Haus Neer. 500,000 Teufel. Die Lady in 
Trauer. Marquife v. Villette. Die Eine meint, die Anbere 
lat. Beh - Schule. Eine Zubenfamilie Herzog Albrecht. 
Feenhände (neu einſtudirt). Montjoye. Der Attaché. Eine 
leichte Perfon. Widerfpenftige (nen einſtudirt). Die Preußen 
in Schleswig. Das Mädchen vom Brunnen. Ein Meiner Dä- 
mon. 10 Mädchen u. kin Mann. Biel Vergnügen. Fürſt 
Acapulko. Walplieshen. Auf Alfen. Namenlos. Lieschen 
Wildermuth. 

Drei Wohlthätigkeits-Vorſtellungen für die verwundeten 
preußiſchen Soldaten in Schleswig-Holftein, von denen 2 in 
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Potsdam und 1 in Sorau gegeben wurden, ergaben nach Abzug 
ber Koften einen Reinertrag von 140 Thlr. 15 Sgr. 


Prag. 
(Deutfches Königliches Landestheater.) \ 


Sntendanz. Intendant: Hr. Dr. jur. Adolp Maria 
Pintas, Zandesausjchußbeifiger ꝛc. 

Direktion. Direktor: Hr. Rudolph Wirfing, Ver— 
bienfttreug des Herz. S. Erneftinifchen Hausordens, Inhaber 
ber K. K. öfterreichifchen Medaille viribus unitis, der Groß- 
herz. Badifchen großen goldenen Medaille fiir Kunft u. Wiffene 
Ichaft, ver Herz. Koburg-Gothaifhen Medaille mit dem Bande, 
der Herz. Defjauiichen großen goldenen Medaille für Verdienſt 
um Kunft u. Wiffenfchaft. | 

Regie u. Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: Hr. Jacob 
Wohlſtadt. Inſpicient: Hr. F. M. Scholz. Souffleur: 
Hr. Zbrazlawsky. Souffleuſe: Frl. Körner. 

Muſikdirektion: Hr. Richard Genese, I. Kapellmeifter, 
Inhaber der Grofherz. Mecklenb. großen goldenen Medaille für 
Kunft u. Wiſſenſchaft. Hr. Ludwig Slansky, 1. Kapell- 
meifter u. Chordireltor. Hr. Otto Shünemann, Dirigent 
ber Balletmufif. Hr. Profeffor Mildner, I. Orcheſterdirektor. 
Hr. Wedral, II. Orcheſterdirektor. 

Das Drchefter beftehbt aus 44 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaſſe: Hr. Ferdinand Gleich, Selretair. 
Hr. Zulius Schramm, Ober- Kaljirer. Hr. Welther, 
11, Kaffirer. Hr. Julius Pfau, Kanzlift u. Bibliothefar. Hr. 
5. Ahnelt, Delonomie » Jufpeltor. Hr. Earl Seltmann, 
un u. Kanzlei⸗Gehülfe. 

Theaterärzte: Hr. Profeſſor Dr. Maſchka u. Hr. Dr. 
Klinger. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. jur. Haubtmann. 

Daritellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Beh— 
ringer, fom. Charalterr. Czaſchke, ernfte u. kom. Bäter. - 
Dolt, ältere kom. Rollen. Eihenwalb (j. Op.), Tom. Rollen. 
Fifcher, Heldenväter. Frey, Liebhaber u. Bonvivants. Hä— 
ger (j. Op.), kl. Rollen. Halfenfein, I. Helden u. gejebte 
Liebhaber. Handrich (ſ. Op.), Aushülfsr. Hafjel, humor. 
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Charakterr. u. Tom. Väter. Kolar, Väter u. Chargen. 
Kühne, I. Intriguants u. Charalterr., Römer, lleinere 
Chargen. Sauer, I. jug. Helden u, Liebhaber. Siege, 
LU. Liebhaber u. Naturburfhen. Steude, I. u. III, Lieb- 
baber u. Naturburfchen. 

Damen: Fr. Frey, Heldenmütter u. ältere Anftands- 
bamen. Frl. Fries (ſ. Op.), II. Anftandsdamen. Frl. Grün, 
1. Lokalgeſangsp. Fr. Hallenftein (j. Op.), Luftjpiel-Sou- 
breiten. . Frl. Kepler, I. jug. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
Köppe (j. Op.), Aushülfer. Frl. Lamſefsky, jug. u. ſen- 
tim. Liebhaberinnen. Frl. Porth, I. Heldinnen u. jug. An— 
Pa DON. Fr. Rohrbed, kom. Alte, Frl. Rottmayer, 

. jug. naive Liebhaberinnen. Fr. Szegöffh, Mitter. 

Dper. Herren: Bahmann, „Heldentenorp. Ber- 
nard, Iyr. u, Spieltenorp, Eichenwald (j. Sch.), Tenor- 
buffop. Eilers, ferienfe Baßp. Franoſch, I Baßp. 
Handrid, (. Sqh. ), #. Tenorp. Häger (ſ. Sch,), II. Ba- 
riton» u. hohe Baßp. Lück, Baßbuffop. Robinſon, 1. Ba— 
ritonp. 
Damen: Frl. Beitl, J. jug. Geſangsp. Fl. — 
(ſ. Sd.), H. Geſangsp. Sr. Hallenftein (i. Sch.), I. Sour 
breiten. Fr. Kainz-Prauſe, I. dram. Geſangsp. Frl. 
Köppe (j. Sch.), II. Gejangsp. Frl. Yang, Alp. Ft. 
v. Térey, I. color. Sefangsp. Fıl. Windler, GSoubretten 
u. jug. Geſangsp. 

Balletperjonal: Hr. Alex Paul, Balletmeifter u. I. So- 
lotänzer. Sr. Alfred Paul, I. Solotänzer. rl. Marie 
Rudolph, I Solotänzerin. Frl. Detelberger, OD. Solo- 
‚tänzerin. 

Balletcorps. Die Herren: Heß. Hyka. Kneifel. 
Rolly. Sniſchek. Taubeles. Die Frls: Bafll. Brda. 
Hausdorf. Hof. Hermine u. Karoline Kempf. Kot- 
raufb. Meyer Richter. Schmakal. Staffa. Teumer. 
Welſch. 

Kinderrollen: Hedwig u. Arthur Meyer. Guſtav— 
Stremberg. 

Chorperſonal. Herren: Bayer. Böhm. Döhler. 
Duchek. Duſchnes. Goldſtein. Häublein. Heber. 
Mießler. Negedly. Orth. Patlſy. Petak. Pinales. 
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Rykl. Styasıy. Wagner. Weiß. Welleba Wild— 
ner. Zyſenis. Ä 

Die Damen: Frl. Fiſcher. Fr. Grauert. Frl. Hynek. 
Frl. rent Frl. Lehnert. Fr. Lenners Fıl. 
Lindner. Fr. Lippmann. Frl. Malek. Frl. Mysli- 
wiſchek. Fr. Orth. Frl. Polak. Frl. Rieß. Fil. 
Rückauf. Frl. Ruppert. Frl. Schaller. Frl. Schmidt. 
Frl. Smela. Fr.v. Stremberg. Frl. Swoboda. Frl. Trieb. 
Frl. Tſchirſchnitz. Frl. Weißbach. Fr. Welleba. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal: Hr. Krauße, De- 
torationsmaler. Hr. Barrot, Mafchinenmeifter. Hr. Gal⸗ 
laſch, Theatermeifter. Hr. Kopold, Schnürmeifter. Hr. 
Waniſchek, Obergarberobier. Frl. Staat, Obergarberobiere. 
Die Hrn. Krſch, Rſchezniſchek u. Schartl, Garberobiers. 
Fr. Fuchs, Fıl. Kalb, Fr. Meyer, Garberobieren. Hr. 
Schindler (nebft 4 Gehülfen), Frifeur. Hr. Ulrich, Schuh— 
macher. Hr. Mazak, Rüftmeiftr. Hr. Arndt, Requifiteur. 
Hr. Pelikan, Theaterdiener. Hr. Peſchek, Orchefterbiener. 
Hr. Zwippel, Beleuchter. Hr. Schade, Eontroleur. Hr. 
Reichſtein, Theaterfeldwebel, 
Abgegangen: Hr. Barnay (n. Riga). Fıl.Boft (m. 
Edln). Fr. Eihenwald. Hr. Färber (Garberobier). Frl. 
v. Franken. Fr. Salleaun Fr. Häusler (Souffleufe). 
Fr. Hofer (n. Sondershausen). Hr. n. Fr. Köhler (Ehor- 
fänger). Frl. Kropp (m. Leipzig). Frl. A. Lindner (Ehor- 
fängerin) Hr. Lo ew (Chorfänger). Hr. Loſer (Obergarbe- 
robier). Frl. v. Nordheim (n. Berlin, Krol’s Th.). Hr. 
Prokſch (m. Carlsbad). Hr. v. Reden (n. Danzig). Hr. 
Reinhardt (m. Oldenburg). Hr. Scheerenberg (n. Brünn). 
Hr. Serpentin u. Fr. Serpentin, Souffleufe (mn. Preß— 
burg). Hr. Seyfartb (n. Erfurt). Frl. Suhrlandt (m. 
Bremen). Frl. Treu (n. Berlin, Callenb. Th.). Hr. Walb- 
mann (m. Freiburg i. Br.) Fr Wohlftadt (n. Mann- 
beim). Frl. Zawertal. 

Geftorben: Hr. Diener, Chorfänger. 

Contraktbrüchigwurden: Die Chorfänger Hrn. Claſing, 
Hamm I uw IL, die Frls. Kracker u Lehmann Die 
Chortänzerinnen Frls. Etienne, Reinede, Richter I. u. 
Striegel. 
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Gaſtſpiele 
vom 28. März bis 1. Oktober 1864: 

Hr. Tichatſchek v. Dresdden. — Hr. Schnorr von 
Carolsfeld v. Dresden. — Fr. Schnorr von Carols— 
feld. — Frl. Gelpke v. Bel. — Hr. Hader v. Deſſan. 
— Frl. Janauſchek. — Hr. many v. Stuttgart. — 
Frl. v. Zerey dv. Peft (wm. eng.). Hr. v. Leudert v. 
Wien. — Fıl. Zawertal v. Sannover. — Hr. Franz Ste- 
ger. — Frl. Rottmayer v. Breslau (w. eng). — Pr. 
Naudin v. Paris, — Frl. Borth v. Frankfurt a. M. (mw. 
eng). — Fıl. Leffiat v. Rotterdam. — Fıl. Weiß v. Ol 
müg. — Fl. Lang v. Peft (mw. eng). — Fl. Bordard v. 
Foren. — Sl. Grohmann. 

Novitä 
vom 28. Mai bis — 1864. 

Dper: Undine. 

Trauer- u. Schaufpiele: Heinrich von Schwerin. 
Ein geadelter Kaufmann. Eine Tochter des Südens. Pietra. 

Luftfpiele: Die Sterne wollen es. Günſtige Bor- 
zeihen. Der Mädchen Waffen. Unfere Alliirten. Das Herz 
vergeffen. Familienleben Heinrich IV. 

Poſſen u. Soloftüde: Frühere Verhältniſſe. Lolal- 
fängerin u. Poſtillon. Monfieur Herkules. Froſchmirl. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Die 
Prager Zeitung. Bohemia. Der Tagesbote aus Böhmen. 
Die Prager Morgenpoft. Die Politik. 

Empfehlenswerthe Hötels: Das fhwarze Roß. Der blaue 
Stern. Der goldene Engel. 


Pressburg. 
(Königl. Freiftädtifches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Louis Schwark, führt gleich“ 
zeitig Die Oberregie. 

Negie, Inſpektion ꝛc. Negiffeur des Schau« u. Luft- 
ſpiels: Hr. Frank; ber Poffe, Operette u. der Oper: Hr. 
Seydl sen. Infpieienten: Die Hrn. Uhlich u. Ott. Souf- 
fleure: Hr. Stern u. Fr. Uhlich. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Die Hrn, Fuchs 
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u. Schweder. Orchefterdireltor: Hr. Tranta jun. Corre- 
petitor: Hr. Bictorin jun. Chorbireftor: Hr. Hlaväce... 
Das Orchefter befteht aus 30 engagirten Mitgliedern. 

- - Bureau us Kaffe. Sefretair: Hr. Sievers. Kaffirer: 
Hr. Skalak. Kontrolene: Hr. Küfling. Bibliothefar: Hr. 

Uhlich. Theaterbiener : Hr. Sodor. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Emrész. Hr. Dr. Rigele. Hr. 
Dr. Setöth. | 

Rehtsconfulent: Hr. Abolph v. Schiller, Dr. jur. 


Darftellende Mitglieder, Schanfpiel. Herren: Emmer- 
fing, I. jug. u. Lofalliebhaber. Frank (Reg.), Charalterr., 
Sntriguants. Friedmann, I tom. Gefanger. Geißler, 
fom. Geſangsr. Hajek (j. Op.), Väter u. cdarg. Rollen. 
Hofbauer, Epifoden. v. Kaler (j Op.), Väter. Kar- 
ſchin, I. Liebhaber u. Helden. Löes, fom. Gefangs- u. Ope— 
rettengefangsp. Dtt (ſ. Op.), II. Liebhaber. Rau, Väter 
u. Lokalr. Seydl sen. (Reg.), lokalkom. Gefangsr., humor. 
u. zärtliche Bäter, Dialeftr. Seydl jun., Naturburfchen, jug. 
fom. Gefanger., Lofalliebhaber. Sievers, Intriguants, fein- 
fom. u. Charafterr. Sonnenschein, I. Liebhaber, Bonvivants, 
Uhlich (Biblioth.), harg. Rollen. 

Damen: Frl. v. Bollet, I. Anftandsdamen, Mütter, Ko- 
fetten. Frl. Johanna Falkenberg, Lofalliebhaberinnen. Fr. 
Friedmann, bed. Aushilfe. Fıl. Johanna Gafterftädt, 
II. Liebhaberinnen u. Tänzerin. Fr. Hajek (f. Op.), charg. 
Rollen. Frl. Hild (ſ. Op.), I. Lofalgefangsp. Frl. U. v. 
Kaler, 1. Heldinnen, Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. 
& v. Kaler, I. Lolal-, Vaudeville- u. Operettengefangsp. 
Fr. Matte, I. fom. u. jerieufe Mütter. Fr. Sievers, lokal— 
tom. u. jerieufe Mütter. Frl. Weid, I. jug. naive Liebhabe- 
rinnen. Fr Weiß (f. Op.), charg. Rollen. 


Dper. Herren: Cantarelli, I. Heldentenorp. Hajek 
(j. Sch.) I. u. II. Baßp. Kod, FH. Baßp. v. Kaler (f. 
Sch.), Baßbuffop. Lucca, I. Spiel- u. Igr. Tenorp. Mel- 
kus, I. Baßp. Milaszemwsti, I. Baritonp. Dit (f. Sc.), 
HM. Baritonp. Orſetitſch, fl. Tenorp. 

Damen: Frl. Butſchek, I. dram. u. color. Gefangsp. 
Fr. Hajek (f. Sch.), Mütter. Frl. Bild (ſ. Sch.), Soubret- 
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ten. Frl. Pauli, I. dram. Gefangsp. Fr. Weiß (f. Sch.), 
kl. Sefangsp. Fr. Wogritfh-Grebner, Mezzofopranp. 

Balletperfonal. DBalletmeifter u. Solotänger: Hr. 
Uhlich. Solotänzerinnen: Die Fris. Gaſterſtädt, Launoh, 
Hajek u. Gebhardt. 8 Eleven. 

Kinderrollen: Leopoldine v. Kaler. Dito Seydl. 
Marie Sievers. Bruno Uhlich. 

EChorperfonal. Herren: Alfred Bebnarg. Fim 
beiberger. Glafing Grünfeld. Himmler. Kod. 
Kraufe. Laimer Orſetitſch. Dtt. 

Damen: Fıl Bäaumel. Frl. Anna Falkenberg. 
Frl. Safterftädt. Fıl. Gebhardt. Fr. Grünfeld, Fr. 
Dajel. Frl. Hajel. Fıl. Küßling. har Lanzenheim. 
Frl. Launoy. Fr. DOrjetitid. Frl. A. Swoboda. Fıl. 
DB. Swoboda. Fr. Weiß. — 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorateur: Hr. 
Hofbauer. Theatermeiſter u. Maſchiniſt, zugleich Hausinſpek⸗ 
tor: Hr. Böcker. Schnürmeiſter: Hr. Großmann m. 3 
Sch. Tiihler: Hr. Schadt. Obergarderobier: Hr. Kautz 
m. 16 Geh. Garberobiere: Fıl. Marie Eifenſtädter m. 2 
Geh. Bergolder: Hr. Eremit. Frifeur: Hr. Nagel m. 2 
Geh. Frifeurin: Frl. Rofalie Eiſenſtädter. Beleudter: 
Hr. Florian. Theaterfeldwebel: Hr. Gahut. Occheſterdie— 
ner: Die Hr. Hajef sen. u. jun. Requifiteurin u. Bettel- 
trägerin: Fr. Naffenzeder m. 8 Seh. 1 Barbenreiber, 2 
Kehrfrauen. 14 Billetenis. 8 Hausſtatiſten. 

Abgegangen. Herren: Lazzer (m. Wiener-Renflabt.) 
Lippert (m. Brünn). Peſchek (m. Wien). Schwabe (n. 
Krakau). Steiner. Werther. Wollrabe u. Frau (n. 
Breslau). Wogritſch. | 

Damen: Frl. Brandt (m. Wien, Joſefſt. Th.) Frl. 
Loniſe Gafterftädt. Frl. Gindele (n. Braunichweig). Fris. 
Srma u. Johanna Havaſy (n. Wien, Fürft’s Singipielhalle). 
Frls. Helene u. Gabriele Horn (mn. Peſt). Frl. Jamſchek 
(n. Karlsbad). Frl. Primaveſi (mn. Würzburg). Frl. Ren- 
ner (n. Wien, Joſefſt. Th.). Frl. Seemann (nm. Krakau). 
Frl. Sommer (n. Troppau). 

Contraftbrüdig: Die.Choriften Hrn. Dep u. Lud- 
wig (n. Zroppan). | 
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Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1863 bis 1. Oltober 1864: 

Frl. v. Oſten. — Hr. Beſedniach, Preſtidigitateur. — 
Hr. Eduard Remengi, Violinvirtuoſe. — Hr. Alsdorf, v. 
Peſt. — Die Hrn. Stdoli u. Sobotta, Akrobaten, v. Peſt. 
— Die 3 Zwerge Hrn. Jean Piccolo, Jean Petit u. Kiß 
Jéſzi. — Fri. Held, v. Peſt. — Hr. Frieſe, Geſangs— 
komiter, v. Wien. — Hr. Briwirt mit feinen Nebelbildern, 
v. Beil. — Die 8. K. Hofihaufpieler Hrn. Meirner, Son 
nentbal, Lewinsky u. Frl. Mathes. — Hr. Anton 
Aſcher, v. Wien. — Fr. v. Bulyovszky. — Hr. Tieb- 
werth, Gefangstomiler, v. Wien. — Frl. Friederike Kronan. 
— Hr. Fallenbad, v. Petersburg. — Die Amerikaner 
Nice, Fiſcher u. Ellis, Akrobaten. — Hr. Albin Swo- 
boda, v. Wien. — Hr. Rott, v. Wien. — Fr. Mellin, v. 
Wien. — Die Araber aus der Wüfte Sahara, Alrobaten. — 
Die franzöſiſche Balletgeſellſchaft v. Th. Porte St. Martin in 
Parıs. — Frl. Lanner mit ihrer Balletgefellichaft, v. Ham- 
burg. — Hr. Franies, Sänger, v. Wien. — Hr. Kläger 
u. Tochter, Hoffkaufpieler, v. Darmftadt. — Hr. W. Eichen— 
wald, Geſangskomiker, v. Prag. — Hr. Charles Bernard, 
Zänzer mit einem Bein. — Hr. A. Lang in feinem Stüd 
„La Pommerais“. — Hr. Kliſchnigg. — Frl. Iofephine 
Gallmayer. — Frl. Laura Ernf. 

Nopitäten 
vom 1. Oftober 1863 bis 1. Oftober 1864: 

Wie man eine Schwiegermutter los wird, Leirer Yörgel. 
Hutjchenreiter u. Comp. Die jhöne Fleifchlelherin. Der Spion. 
Page Achilles. Opfer der Patienten. Mein Album. Er fann 
nicht Iefen. Novara. Ein Bater, der feine Tochter liebt. 
Winkelfchreiber. Nachbar zur Linken. Das war ih! (Ope- 
rette.) 73 Kreuzer des Herrn Stugelberger. Ehret die Frauen. 
Adam u. Eva. Der Zunggejel. Der Flidihufter. Sohn 
bes Räubers. Die Iedige Frau. Im Irrenhaus. Die ge 
beimnißvolle Slarinette. Nur Mutter, Herr u. Madame Des 
nis (Operette). Ein Wort an ben Minifter. Der Frembe. 
Brafilianer. Indienne u. Zephyrin. ine ledige Frau. Eine 
feihte Perfon. Margarethe u, Fäuſtling. Die rothe Liefel. 
Daphnis u. Chlo& (Operette), Einer vom Jahre 1843 u. 
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Einer vom Sabre 1864. Maler u. Farbenreiber, Wien u. 
Berlin. Telegraphifhe Depefchen. Die ſchöne Müllerin (Ope 
rette). 30jähriger Schufterbub. Der geadelte Kaufmann, 
Name u. Stand. Freund Grandet. Stabtmamfell. Bauern» 
bub. DBerfolgte Unſchuld. Salon Pigelberger. Eine Frau, 
die in Paris war. Liebchen am Dache (Operette). Die Seuf- 
zerbrüde (Operette), Pitt m. For Wiener G''ſhichten. 
Schnigel mit Hindernifien. Abenteuer in ber Waldmühle. 
Chriſtlindl. Kunftreiterin. Der Feuertod. Norma (Parodie). 
Rübezahl (Operette). PBenfionat (Dperette),, Gaſthaus zum 
Rieſen Goliath. Der Rojogli-Sepp. Ein armer Webergejell. 
An der Donau. Modernes Verhängniß. Bauer u. Debar- 
beur. Im Steueramt. Donau u. ber Liebe Wellen. Cancan 
vor Gericht. Turner von Wien. Er ift taub. Zu ſchön! 
Sie hat ihr Herz entdedt. Ein Ungar in Deutſchland. Lolal- 
tänzerin u. Boftillon. Ludwig Devrient u. Carl Seydelmann. 
Die Unglüdlichen. Ein Sechziger. Franzofen in China. Braut 
oder Schwefter? Ein halber Menſch. Maladetto. La Pom- 
merais. Bier Stod hohes Haus, Frau auf Wedel. Zehn 
Männer u. eine Frau. Die falfhe Rigolboche. Des Barbiers 
Töchterlein. Plan u. Zufall. Jungfer Zant. Wie benten 
Sie über Rußland? Blondin u. Donato, 

Zeitung, welche Theater - Referate bringt: Preßburger 
Zeitung, Rebalteur: Dr. Herrmann Höchell. 

Empfehlenswerthe Hötels: BVBorzugsweife Grüner Baum, 
Beſitzer Palugyay, Hötel I. Kl., ganz bejonders zu empfeh- 
len. Hôtel Nationale, Befiger Speruber. Zum rothen Ochjen, 
Zum goldenen Hirid.- 


Preuss. Minden. 
(Vide Iserlohn.) 


Putbus. 
(Fürftlihes Theater während der Sommer-Saifon.) 


Direktor während der I. Hälfte der Sommer - Saifon 
1864: Hr. H. Bedmann. 
Technifcher Reiter in der weiteren Folge: Hr. €. Wer- 
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ges, zugleich Regiſſeur des Luftfpiel® m. ber Poſſe. Re 
giffene des Trauer- u. Schaufpiels: Hr. Mannsberg. 
. Kapellmeifter: Hr. Lehnhardt. Muſik- u. Chordireftor: Hr. 
Mehles. Kafjirer: Hr. Barth. Infpieient: Hr. v. Horar. 
Souffleure: Hr. u. Fr. Weidenhbammer. Theatermeiſter: 
Hr. Miütbe m: 2 Geh. Garberobier: Hr. Höfner m. Geh. 
Frifeur: Hr. Lange m. 2 Seh. Requiſiteure: Hr. u. Fr. 
Einers. Zettelträger: Br. Klinter nebſt Sohn. Theater- 
diener: Hr. Drews, | 


Theaterarzt: Hr. Dr. Stodmann. 


Darftelende Mitglieder. Herren: de la Chaur, 
Ehargen. Helgerfen, I. jng. "Liebhaber u. Bonvivants. 
Öitigrath, II. Liebhaber u. Chargen. v. Hoxar (Inſp.), 
fl. Rollen, Jury, kom. Rollen. Juſtmüller, I. fom. Ge— 
ſangs- u. Charakterr. Mannsberg (Reg.), Charakterr. u. 
Väter. Hugo Polko, Naturburſchen u. Epifoden. v. Soden: 
Götzdorf, I. Helden u. Liebhaber. Steffen, - Tiebhaber. 
Weidenhbammer (Soujfl.), kom. Rollen. Werges (Reg.), 
I. Ehurafterr. u. Intriguants. Wisbeck, .Heldenväter. 


Damen: Frl. Bartſch, charg. Nollen, Thor. Fr. Bed: 
mann, ‘I. Heldinnen u. Anftandsdamen. Frls. Branden- 
burg I. u. IL, fl. Rollen, Chor. Frl. Gunske, Kammer— 
‚mädchen, Chor. Frl. Henfel (als Gaft fir die Saiſon), L. 
Soubretten. Frl. Merfer, jüg. Xiebhaberinnen u. Soubret— 
ten. Frl. v. Nordheim, I. jug., muntere u. fentim. Liebhabe- 
rinnen. Fr v. Pachert, I Mütter u. fom. Alte Frl. 

Spohn, Liebhaberinnen, Chor. Fr. Weidenbammer 
(Souffl.), U. Mütter, Chor. 


Kinderrollen: Mar Weidenhammer. Adele von 


Pachert. 
Novitäten: 


Banditen. Heinrich von Schwerin. Nah 15 Kerkerjah— 
ren. Pech» Schulze. Preußen in Schleswig. Ueber Land u. 
Meer. Unruhige Zeiten. 


Die Saifon wurde am 1. Juli 1864 eröffnet und am 
20. September 1864 geſchloſſen. 
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. Rastenburg. 


(Eonceffionirte zeifende Geſellſchaft für an Weſpreuten u. 
Litthauen.) 


Direktor: Hr. Rudolph Stölzel. 

Regiſſeure: Die Hrn. Trendies u. Mütze. Muſik— 
direktor: Hr. Leuchtweiß. Inſpicient: Hr. Finkenzeller. 
Souffleuſe: Fr. Trendies. Theatermeiſter: Hr. Hütter. 
Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Heyer. | | 

Darſtellende Mitglieder. Herten: Borhmann, M. 
Rollen, Ehor. Grimm, I. Charakterr. Hang, 1. jng. Lieb- 
baber u. Gefangser. Heyer (Reguif.), Epifoden. Hütter, 
MH. Rollen. Leuchtmweiß Mufikdir.), Humor. Väter. Mütze 
(Reg), kom. Nolen Skiba, IT. Helden m. Liebhaber. 
Stölzel (Dir.), gefette Helden u. Intriguante. Trendies 
(Reg.), I. Charakter u. kom. Rollen. 

Damen: Frl. Kittlitz, I. trag. u. muntere Liebhabe⸗ 
rinnen. Frl. Lerch, I Soubretten. Frl Schröter, An— 
melder. Fr. Skiba, I. Anftandedamen u. Mütter. Fr. 
Steinfurt, fom. Alte Fıl. Weidner, muntere Riebhabe- 
rinnen. Frl. Werel, jentim. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Marie Steinfurt. Guſtav Blant. 
Sri Trendies. J 

Während der Sommer-⸗Saiſon gab die Geſellſchaft im 
Seebade Cranz bei Königsberg Vorſtellungen. 


Regensburg. 
(Stadttheater.) 


Comité. Die Herren: Schubart, Bürgermeiſter. von 

Neger, fürſtlich Turn- u. Tax. Oberpoft- u. Domainenvath. 

Engerer, Großhändler. 
Direktor: Sr. M. Wihrler, führt gleichzeitig bie Regie 

der Oper. 

Regiſſeur des. Schau⸗ u. Trauerfpiels: Sr. -Roth- 
hammer; bes Luftipiels: Hr. Rurz; der Poſſe: Hr. Feift- 
mantel. Kapellmeifter: Hr. Zwider. ‚EChorbireltor: Hr. 
Gehwolf. Entrealt-Direftor: Hr. Binder Kaffirer:. Hr. 
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Fürnrohr. SImfpicient: Hr. Freymüller. Souffleur: Hr. 
Bimmer. Theaterdiener: Hr. Breu. 

Das DOrchefter beftiebt aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Stöhr. 

Zehnifhes u. Hülfsperjonal. Mafdinift u. Thea- 
termeifter: Hr. Korbammer. Schnürmeifter: Hr. Markert. 
Arbeiter: Hr. Rieger m. 8 Geb. Aufieher ber Gasbeleud- 
tung: Hr. Janker. Beleuchter u. Heizer: Hr. Stiegler. 
Garderobier: Hr. Franft!I m. 3 Geh. Garderobieren: Die 
Fıls. Freymüller u. Altmann. Juſpeltor ver Rüft- u. 
Waffenkammer: Hr. Hirfhmann. Requifitrice: Fr. Bäna— 
mann m. Zodter. Frifeur: Hr. Schlöſſel. 3 Zettelträger. 
4 Feuerwächter. 4 Logenjchließer. 2 Sperrfigichlieger. 4 Bil- 
leteurs. 

Dorftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Artmann, 
Epifoden. Baum, Epifoden. Earl, lofalfom. Rollen. Collin, 
I. Charalterr. Feiftmantel (Reg.), I. fom. Geſangsr. Frey- 
müller (Snip., j. Op.), alte Diener. Kurz (Reg.), 1. Hel- 
ben u. Liebhaber. Marr, jug. Helden u. Liebhaber. Möll« 
ner, I. jug. Helden u. Bonvivants. Peuſchel (j. Op.), bed. 
Epifoden. Rothhammer (Reg.), I. Heldenväter. Rubin, 
Liebhaber u. Naturburfhen. Scharff (ſ. Op.), humor. Väter. 
Schreiber, humor. Bätr. Schütz, harg. Rollen. Wihr— 
ler (Dir., ſ. ©p.), I. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Beder, I. trag. Liebhaberinnen u. Helbin- 
nen. Frl. Elife Beder, Kammermäbden. Fr. Blanten- 
ftein, Alte. Frl. Göttlich, Liebhaberinnen. Fr. Orth 
(ſ. Op), Mütter u. Anftandsdamen. Fıl Baulmann, 1. 
Soubretten u. I. muntere Liebhaberinnen. Fr. Rothhammer, 
jerienfe u. trag. Mütter, Frl. Schufter, kom. Alte. Frl. 
Spiteder, Kammermädchen. Frl. Weinoldt, I. jug. u. 
jentim. Liebhaberinnen. Frl. Woywoda (f. Op.), II Lieb⸗ 
baberinnen. eye 

Dper. Herren: Andriol, I Helden- u. Spieltenorp. 
Dojer, U. Tenorp. Fränkl, I. lyr. Tenorp. Freymüle 
ler (Injp., ſ. Sch.), Tenorp. Kögel, I. Baßp. Kreuttner, 
I. Baritonp. Peuſchel (j. Sch.), II. Baßp. Scharff (f. Sch.), 
Baßbuffo- u. Hohe Baßp. Wihrler (Dir, ſ. Sc.), 
Tenorbuffop. | 
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Damen: Frl. Feldhaus, I. color. Geſangsp. Fıl. 
Leoroff, Soubretten u. jug. Gefangep. Frl. Michalefi, 
I. dram. Gefangsp. Fr. Orth (j. Sch.), Mütter. Frl. Woy- 
woda ‘f. Sch.), MH. Gefangsp. 

Kinderrollen: Minna Beder. Johann Frankl. 

Chor: 10 Herren u. 10 Damen. 

Abgegangen. Herren: Element (n. Olmütz). Des- 
prez. Kahn. Lorrain. Mathes. Schäde (n. Ulm). 
Schneider (n. Lin). Damen: Frl. Brückner (un. Mainz). 
Frl. Michna (verheirathete fih mit Hrn. Dir. Müller in 
Steger). Frl. Naumann. Fr. Viftorin-Lingg. 

Gaftipiele 
vom 1. Öftober 1863 bis 1. Oftober 1864: 

Hr. Element, v. Augsburg. — Hr. Collin, v. Mainz 
(w. eng.). — Fr. Duſtmann, v. Wien, Imal. — Hr. Grill, 
vd. Münden, 2mal. — Hr. Humbfer, v. Lemberg, 3mal. — 
Hr. Kreuttner, v. Mannheim, 2mal (mw. eng). — Sr. 
Pichler, v. Frankfurt a. M., Z3mai. — Hr. Schäbe, von 
München (mw. eng.). 

Novitäten 
vom 1. September 1863 bis 1. Oftober 1864: 

Andreas Hofer (Oper von Kirchhoff), Mädchen von Eli— 
zondo. Die Lady in Trauer. Eglautine. Feſche Geifter. 
Der Wilderer. Ein Trödler. Die Dänen in Holftein. Ein 
geabelter Kaufmann. Shakespeare in der Heimath. 

Empfehlenswerthe Hötels: „Goldene Kreuz.‘ „Kronprinz. 


Reichenberg u. Carlsbad in Böhmen. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Peter Fröhlich. 

Das Kaſſenweſen beforgt Fr. Dir. Fröhlich; in Stell— 
verträtung (in Carlsbad): Fr. Anna Müller. 

Dberregifjeur: Hr. v. Mofer, insbefonbere fir das Schau— 
u. Lufifpiel. Regiffeur der Boffe: Hr. Prokſch. Kapelfmeifter 
in Reichenberg: Hr. Bartofch; in Karlsbad: Hr. Schmidt. 
Snjpieient u. Bibliothelar: Hr. Müller Souffleur: Hr- 
v. Woierſch. Theatermeifter in Reihenberg: Hr. Gröſchel 
m. rm Geh.; in Karlsbad: Hr. Earl Müller en 8 Sch. 

8 1 
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Garterobier: Hr. Rojenberg. Anfleiverin in Reichenberg: 
Fr. Schröder; in Carlsbad: Fr. Clara m. ie 4 Geh. 
Nequifiteur u. Zettelträner in Neichenberg: Hr. Tſchörner m. 
4 Geh.; in Barlsbad: Fr. Boigt m. 4 Geh. Frifeur im 
Neihenberg: Hr. Schröder m. 2 Geh.; in Karlebad: Sgr. 
Padua m, 4 Sich. Theaterdiener: Hr. Auguft Ziftler. 

Theaterarzt in Neichenberg? Sr. Dr. Kohn; in Carle- 
bad: Hr. Dr. Starf. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Art, II. Väter u. 
Sharalterr. Beier, jug. Liebhaber u. Naturburfchen. Cre— 
linger, I. Churalterr. u. Intriguants. Fröhlich (Dir.), 
fom. Rollen. Goldſchmidt, jug. charg. Rollen. Horat- 
ihef, I. jug. Liebhaber, Charakterr. u. Bonvivante. v. Mo— 
fer (Oberieg.), I. Heiden» u. humor. Väter. Müller (Inſp.), 
Epifoden. Profi (Reg), I. kom. Geſangsr. Sclögel, 
I. Helden u. Liebhaber. Straßmeier, J. jug. fom. u. Opes 
retten-Sefangsp. Wernhardt, I. jug. Liebhaber u. Bon— 
vivants. 

Damen: Fıl. Bellar, I. Lokalliebhaberinnen. Frl. M. 
Fröhlich, J. Sejaugs-Soubretten. Frl. Hitſchel, jug. Rol- 
ien. Frl. Jamſchek, VBaudeville-Soubretten. Fr. Kramer, 
I. trag. Liebhaberinnen u. jug. Anftanpsdamen. Fr. v. Mo- 
jer, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. Müller, Tänzerin, Epijos 
den. Fr. Bolinger, I. Heldenmütter m. fom. Alte. Frl. 
Reiſchel, I. tıag. u. fentim. Licbhaberinnen. Fr. Schmidt: 
Evers, bürgerl. Mütter. 

Geftorben: Hr. Albertiu. Zul. Emilie Fröhlich. 

Das Theater in Carlsbad wurde am 16. DOftober 1864 
mit „Kean“ gefchloffen, u. im Neichenberg am 22. Oftobe: 
1864 mit „Ein geabdelter Kaufmann’ eröffnet. 

Die Saiſon fließt mit Eude-Arril 1865 in Reichenberg 
und beginnt mit 15. Mai 1865 in Carlsbad. 


Rendsburg. 


(Reifende Geſellſchaft, conceffionirt für das Herzogtum 
Holstein.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. F. Agte. 
Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Georg Franzelius; der 
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Beffe: Hr. Earl Lehmann. Mufifdireltor: Hr. GOödicke. 
Snfpicient: Hr. Kohl. Souffleur: Hr. Hentſch. Theater- 
meifter: Hr. Weber m. 6 Geh. Frifenr: Hr. Apik m. 2 
Sch. Requifitenr: Hr. Schnad, Theaterbiener: Hr. Bett. 
8 Billeteurs, 

Das Orchefter befteht aus 20 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Oberarzt Dr. Karften. 

Darftellende Mitglieder. Herren: F. Agte (Dir.), I. 
tom. Rollen. Beyer, I. humor. Bäter. Franzelius (Neg., 
f. d. Saijon ala Gaſt), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Hentſch (Souffl.), jng. fom. Rollen u. Naturburfhen. Hyl— 
bert, Charafterr. Kohl (Snjp.), Chargen. Lehmann 
(Reg.), I. tom. Geſangs- u. Tom. Charakterr. wtöller, jug. 
Liebhaber u. Charakterr. Pilentz, jug. Liebhaber. Wigand, 
1I. Väter. 

Damen: Fr. Agte (Dir), J. ferienfe u. kom. Mütter, 
Gefangsp. Frl. Ugte, II. Liebhaberinnen. Fıl. Bafte, I. 
trag. u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Dehlßen, I. Liebha— 
berinnen. Fr. Heutſch, charg. Rollen. Frl. Jenke, Sou— 
bretten. Frl. Lauterbach, 1. muntere Liebhaberinnen. Fri. 
Petrow, charg. Rollen. 

Kinderrollen: Regine u. Friederike Agte. . 

Contraftbrüdig: ab Peters, 

Säfte: 

Hr. Georg Franzelius, v. Stadth. zu Cöln, für bie 
Saifon. — Hr. Ernft Rethwiſch, v. Hamburg, 9 mal. — 
Der 6jähr. Solotänzer Egmund Schmidt, v. Hamburg, 9 
mal. — Frl. Olga v. Stephany, v. Stabtth. zu Kiel, 3 mal. 

| Novitäten: 

Der Zigeuner. Der Winkelſchreiber. Sören Sörenjen, 
oder: Hannemann in Gefangenschaft. Das Lazer der Alliir- 
ten vor Alfen, Kriegsbild mit Gef. von ©. Franzelius. Die 
Meaifönigin. Heinrih von Schwerin. Die Schladt bei Hen- 
ningftede, oder: Die Dänen in Holftein. Ein Küchenroman. 
Der Rönigelientenant. Während der Börſe. Pech-Schulze. 
Biel Vergnügen. Des Zigeuners Tod,_Charafterbild m. Gef. 
von ©. Franzelius. 

Zeitung, welche Theater » Referate bringt: „NRenbebur- 


ger Zeitung." 
1 LE» 
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Empfeblenswerthe Hötels: Im norbiihen Löwen; Hötel 
Stadt Hamburg; Hötel Stabt Lübeck. 


Riga. 
(Stabttheater.) 


Ständifhes Theater-Berwaltungs-Comite: Die 
Herren: Rathsherr Dänemark, Präfident; Ratheherr Hart- 
mann; Hofrath u. Ritter Lehmkuhl; Conſul Schnaden- 
burg; Xeltefter Hidde; Aelteſter Scheede; Julius Behrens; 
Grunewald. 

" Direktion. Artiſtiſcher u. technifcher Direktor: Hr. Dr. _ 
Bon R. Hallwachs, führt Die Oberregie u. die Regie der 
per. 

Renie, Infpektion 2c. Regiſſeurs: Die Hrn. Hugo 
Müller, Frey u. Butterwed. Imipicient: Hr. Herger. 
Souffleur des Schauspiel: Hr. Lukan. Soufflenfe der Oper: 
Sr. Hettelfh midt. 

Mufitdireltion. Kapellmeifter: Hr. C. Dümont. 
Muſik- u. Chordireftor: Hr. Catenhuſen. Koncertmeifter: 
Die Hrn. Weller u. Drechsler. Drchefterdiener: Hr. 
Simon. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kaſſe. Oberinſpektor: Hr. Herrmann. 
Dramaturg u. Sekretair: Hr. Pilzer. I. Kaſſirer: Hr. Lorenz; 
IL: Hr. Stegemann. Biblinthefar: Hr. Schmidt, The- 
aterbiener: Die Hın. Witte u. Strauß. 20 Logenſchließer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Förfter. 


Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Barnay, 
I. Helden u. Liebhaber. Baske, kl. Rollen. Brauny, Cha- 
ralterr. Butterwed (Neg.), I. fom. Befangs- u. Charaf- 
terr. Ellmenreih, I. jug. Helden u. Liebhaber. Frey 
(Reg.), ernfte u. humor. Bäter. Hagelſieb, Hahner u. 
Dandtrag, kl. Rollen. Jary (ſ. Op.), Charafterr. Marl: 
wordt (j. Op.), I. jug. tom. Rollen. Hugo Müller (Reg.), 
I. Liebhaber, Bonvivants. Niedt, I. Humor. Bäter u. 
tom. Charaktere. Rainer, I. Charalterr., Heldenväter. 
Röfide, jug. Charakter» u. charg. Rollen. Rohbeck, fi. 
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Holen. Tech, Ihargen. Thoma (f. Op), Charalterr: 
Uhlig, kl. Rollen. | 

Damen: Fr. Baste (j. Op.), fom. Alte. Fıl. Brauny, 
Bandevile-Soubretten. Frl. v. König, Liebhaberinnen. Frl. 
Meklenburg, Auftandsdamen, Heldenmätter. Fr. v. Blit- 
tersdorf, jug. Anftands- u. Salondamen. Frl. Puls, J. 
Liebhaberinnen, jug. Salondamen. Frl. Schunke, I. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Walter, II. Liebhaberinnen. 

Dper. Herren: Jary cd. Sch.), Baß- u. Baßbuffop. 
Ludwig, HM. Tenorp. Markwordt (f. Sch.), Tenorbuffop. 
Aug. Müller, I Tenorp. Rübſam, I. Baritonp. Thomä 
(ſ. Sch.), I Bafp. Ulbrid, U. Baßp. Winlelmann, 
Iyr. Zenorp. 

Damen: Fr. Baske (ſ. Sch.), Opern⸗Alte. Fıl. For— 
maned, jug. Geſangsp. Fıl. Rohnthal, Altp. Frl. Su- 
vanny, 1. color. Geſangsp. u. Soubretten. Fr. Winkel— 
mann, I. dram. Gefangsp. 

Kinderrollen: Clara u. Julius Niedt. Kl. Henke. 

Chor. Herren: *Basfe. Banſchun. Bauer. *Ebe— 
rins. Feuchtinger. *Hagelfieb. Hahner. *Herger 
(Injp.). Hildebrandt. Krugler. Paßritz. Reufcert. 
*Rohbeck. Treblow. *Uhlich. | | 

Damen: Frl. *Bernhbardt Il Fre. Bernhardt I. 
Frl. Blum Frl. *Caſimir. Fr. Ingelfe Fr. Hah— 
ner. Fr. *Hellwig. Fr. "Henke Fr. *Herger Fr. 
Jary. Frl. Jentſch. Fr. Preibiſch. Frl *Rudolphi. 
Fr. *Schmiedecke. Frl. Schmiedecke. Fil. Schreck. 

Die mit einem * bezeichneten wirken auch in Oper u. 
Schaufpiel in Soloparthieen mit. 

Tehnifhes u. Hülfsperjonal. Deforateur u. Ma- 
ler: Hr. Gilbert. Theatermeiſter u. Maſchiniſt: Hr. Frante 
m. 20 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Schul; m. 2 Geh. 
Requifiteur: Hr. Memmel. Goftümier ı. Garderobe⸗In— 
ſpeltor: Hr. Eberius. ©arderobier: Hr. Römiſchem. 2. 
Geh. ©arberobiere u. Frifeurin: Fr. Hrych m. 3 Geh, 
Srifeur: Hr. Batri m. 8 Geb. : 

Abgegangen. Herren: Dreßler. Reg. Dimont (m. 
Neu - Streliß). Grimm: Hod in. Leipzig). Kreuger (nm. 
Roftod). Link (m, Stettin) Lipsky (m. Berlin, Meyſels 
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Th). Dtter (m. Züri). Samel. Solden Wohl— 
brüd (n. Erfurt). Wüſt (n. Stettin). 

Damen: Frl. Heime. Frl. Lange (n. Berlin, Fr.- 
Wilh. TH). Frl. a (n. Cölu, Stadtth.). Frl. Link 
(n. Stettin). Frl. K 

Geſtorben: Dar "een ft Hr. Grunwald. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1863 bie 1. November 1864: 

Hr. Theodor Döring, v. Hofth. in Berlin. — Fr. von 
Bulyovszky. — Die italieniſche Operngeſellſchaft unter 
Direktion des Hrn. Merelli, beſtehend aus den Fris. Mar— 
chiſio, den Ern. Zacchi u. Minetti. — Die Schweizer— 
Sänger-Geſellſchaft unter Direltion des Hrn. Decker-Schenk. 
— Fr. Barnay. 

Dauer der Spielzeit: Vom 1. September bis 1. Juni 
in Riga, vom 1. Juni bis 1. Juli in Mitau. 


Rostock. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Hugo Hü- 
nerfürft, zugleich ſtädtiſcher Muſildirektor. 

Regie, Inſpektion 2c. Oberregiffeur u. Regiffeur des 
Schau⸗ u. Luftipiels,. ber Poſſe u. des Vandevilles: Hr. €. 
Seidel. Regiſſeur der Oper: Hr. Frey. Inſpicient ber 
Dper u. Poſſe: Hr. Schellhorn; des Schau- u. Lufifpiele: 
Sr. Treptow. Souffleur: Hr. Hirſch. 

Mufitdireftion. Kapellmeifter: Hr. Dregert. Mu— 
fil- u. Chordirektor: Hr. Bold. 

Das Orchefter beſteht aus 25 engagirten Muſikern. 

Kaffe. Rendant: Hr. BPrenger. Raffirerin: Fr. Stübede. 

Zehnifhes- u. Hülfsperfonal. Mafhinift u. Des 
forationsmaler: Hr. Meinhbardb m. 4 Geh. Garderobier: Hr. 
Preuß m. 2 Geh. Sarderobiere: Fr. Schellhorn. Frifeur: 
Hr. Boy-Katſch. Friſeurin: Fr. Boy-Katſch. Theaterdiener: 
Hr. Wolter. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Lehmann. Hr. Dr. Paſſow. 

Rechtsconſulent: Hr. Advokat Simonis. 
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Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Behrens, 
bed. Anshülfsr, Chor. Brenner (j. O©p.), I. jug. kom. 
Rollen, Naturöurfhben. Dallmer, bed. Aushülfsr., Chor. 
Damm, bed. Aushülfsr., Chor. Deahna, 1. Se 
u. Charakterr. Frey (Reg. ſ. Op.), fom. Charafter- Ane 
ftander. Grunmald, Aushülfer., Chor. Guinant, 1. Bir 
ter u. Charalterr. Leon Heß, I. Helden, Liebhaber u. Bon- 
pivants. Joiſſen, bed. Aushülfsr., Chor. Ked, I. jug. 
Helden, Liebhaber u. Bonvivants Keßler, jun. Liebhaber. 
Lange (f. Op), arg. Rollen. Meißner, I tom. Rollen. 
Schellhorn (Inſp.), II Väter. C. Seidel (Öberreg.), I. 
Iom. Charalterr. u. humor. Väter. Treptow (Sufp.), Väter 
u. Il. Charakterr. 


Damen: Fr. Behrens m. Fr. Dallmer, bed. Aus- 
bülfer., Chor. Frl. Fränzel, I. trag. Liebhaberinnen u. jug. 
Salondamen. Frl. Gippert, I. muntere Liebhaberinnen. Fri. 
Sliemann (f. Op), Soubretten. Fr. Graube, I. Mütter 
u. Anftandsramen. Frl. Kral (f. Op.), I. fom. Rollen, 
Chor. Frl. Lehmenn, bed. Aushülisr., Chor. Frl. Pohl 
(f. Op.), Soubretten u. jug. Liebhaberinnen. Fr Treptow 
(ſ. Op.), ernfte u. fom. Mütter. 


Dper. Herren: Brenner (f. Sch.), I. Tenvrbuffop. 
Frey Reg., I. Sch.), I. Baß- u. Baßbuffop. Jehle, I. Hel- 
bentenorp. Kreußer, I. Baritonp. Zange (f. Sch.), II. Baßp. 
Taste, 1. lyr. Tenorp. Schlager, I. tiefe Baßp. 


Damen: Frl. Braun, J. dram. u. heroiſche Gefangsp. 
Fr. Brenner, I. color. Geſangsp. u. Soubretten. Frl. Glie— 
mann (j. Sch.), Soubretten. Frl. Kral (ſ. Sch.) II. tom. 
Geſangsp. Frl. Pohl (j. Sch.), jug. Gefangsp. u. Soubretten. 
dr. Zreptom (j. Sch.), I. fom. Gefangsp. 


Chor. Herren: Behrens Dallmer. Grunmalt. 
Zoiffen. Kräbs. Lange Schellhborn. Treptow. 


Damen: Fr. Behrens Fr. Dallmer Fri. Leh— 
mann. Fi. Nimbs Frl. Schultz. Frl. Sontag. Fl. 
Stein. Frl. Wendorf. 


Kinderrollen: Ida Dallmer. 
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Rostock. 
(Zivoli-Theater.) 


Direktor u, Unternehmer: Hr. Mufifdireftor Hünerfürft. 

Gefhäftsführer u. Regiffeur: Hr. Dalatfewicz. Ka— 
pellmeifter: Hr. Chemin- Petit. Kaffen-Rendant: Hr. Bren- 
ger. Kaffrerin: Fr. Stübede. Inſpicienten: Die Hrn. 
Schellhorn u. Joiſſen. Souffleur: Hr. Chriſt. Schultz. 

Das techniſche u. Hülfsperſonal iſt das des Stadttheaters. 

Darſtellende Mitglieder. Herreu: Behrens, II. kom. 
Rollen, Chorbaß. Dalatkewiez Geſchäftsführer u. Reg.), 
I. Liebhaber, Bonvivants u. jug. fom. Geſangsr. Damm, LU. 
Bäter, Chorbaß. Grunwald, Epifoden, Chortenor. Joiſſen 
(Inſp.), III. Liebhaber, Chortenor. Kleinert, 1. Bäter, 
ernfte u. kom. Charakter. Lang, jug. kom. Rollen u. Natur- 
burſchen. Fritz Ruhle, LI kom. Geſangsr. Schellhorn 
(Inſp.), alte Diener, Chortenor. Treller, J. ernſte u. fein— 
tom. Charakterr. u. Intriguants. Walter-Troſt, Heldenväter. 
Wedderin, jug. Liebhaber u. Naturburſchen. 

Damen: Fl. Bartſch, Chor. Fr. Behrens, Chor. 
Frl. Fehringer, I Eoubretten. Frl. Hipfel, Kammermäd— 
hen, Chor. Fıl. Körner, I. Liebhaberinnen. Fr. Linden, 
Il, Mütter, Chor. Fr. Ruble, Anſtandsdamen u. Mütter. Frl. 
Stoffregen, I. muntere Yiebhaberinnen u. Soubretten. Fr. 
Wedes, I. tom. Alte u. Mütter. Frl. Zufelde, jug. Lieb— 
baberiunen, Kammermädchen. 

Kinderrollen: Eduard Schellhorn. Augufe Schulz. 

Nonitäten: 

Eine Braut auf Lieferung. Die Schraube des Glüde, 
Ein Don Juan in Doberan. Ein Schwiegervater für Alles, 
Sein Freund Babolin. 15 Minuten vor dem Sceidungs- 
termin. Immer ohne Frau. 

Gaſt: 
Der Einbeintäuzer Hr. Anton Seitz, genannt Donato Il, 


Rotterdam. 


(Deutſche Oper.) 
Comité. Die Herren: W. S. Burger, Präſident. U. 8, 
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Cönen. A Hoynk van Papenbrecht. 8. W. Schäffer. 
9. de Eod. 

Direktion. Direktor: Hr. J. E. de Bries, Ritter von 
der Eichenfrone. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion 2c, Oberre- 
giffeur u. artiftiicher Leiter: Hr. Heinrih Behr. I. Kapell- 
meifter: Hr. Louis Saar; IL: Hr. O. Starfe Concert- 
meifter: Hr. E. Rappoldi. Inſpicient: Hr. 5. Modes, 
Souffleur: Hr. C. J. Sommerfeld. Sekretair: Hr. Al- 
bredt. Controleur: Hr. Weinmalen. 1. Raffirer: Hr. 
J. Boummefter. II. Kaflirer: Hr. H. Bolk. Theaterdiener: 
Hr. 5. van Doremalen. 12 Billeteurs, 

Das Orcheſter beftebt aus 46 engagirten Mufifern. 

Tehnifhes u. Hülfsperjonal. Delorationsmaler 
1. Theatermeifter: Die Hrn. van Bochove sen. u. jun. 
Maſchiniſten: Die Hrn, W. Hitters u. C. m. A. v. Ell- 
burg. Gasbeleuhtungs-Infpeltor: Hr. Janſſen m. 2. Geh. 
12 XTcheaterarbeiter. Obergarderobier: Hr. W. Grofje m. 
3 Geh. Garderobiere: Fr. Söhlle m. 4. Geh. Frifeur: 
Hr. van der Beugbel m. 1 Geh. 1 Bortier. 1 Kaftellan. 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Heinrih Behr 
(Oberreg.), I. u. Il. Baß- u. I. Baßbuffop. Böhlken, 
J. Helden», Spiel- u. Iyr. Tenorp. Braſſin, IL. u I. 
Baritonp. Büpdinger, II. Baßp. Dalle-Afte, I. Bafp. 
Ellinger, Heldentenorp. Niering, I. Baßp. Pflä— 
ging, II. Teuorp. Pohl, i. Baritonp. Carl Schneider, 
1. Igr. u. Spieltenorp. Zimmermann, Tenorbuffop. 

Damen: Frl. Cube, MH. Geſangsp Fr. Ther. Ellin- 
ger, I. dram. u. Mezjofopranp. Fri. Müller, jug. Ges 
jangep. u. Soubretten. Fr. Roll-Mayerböfer, I. dram. 
u. I. color. Geſangsp. Fr. Walther, El. Geſangsp. Fıl. 
Weyringer, 1. color. Gefangsp. 

Ballet. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Br. Brühl. 
Eolotänzerin: Frl. Borges. 4 Figurantinnen. 

Chorperjonal. Herren: Albrecht (Sefretair). Böhm. 
Brandon. Ehlers Graffolt. Hoffmann. de Jong, 
Klein. Koſter. Lorrje. Modes (Yufp.). Picanejer. 
Radetzky. NRoberti. Söhlfe Ubde. Weber. Wolf. 

Damen: Fr. Büdinger Frl. Falkenſtein. Frl. 
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Fuchs. Fr. Hed. Ar. Klein. Frl. May. Fr. Radetzky. 
Fr. Reiner. Frl. Schulze Fr. Starke. Fr. Weber. 
Fl. Weber. Fils. Wolf I u. II. 

Abgegangen: Hr. Kapellmeifter Levi (n. Kalsruhe). 
Hr. u. Fr. Egli (n. Düffeldorf). Frl. Lichtmay (m. Brüſſel). 

J Gäſte: 

Hr. Pichler, v. Frankſurt a. M. — Hr. Srabanel. 

v. Wien. — Hr. Simon, v. Peft. 


Rudolstadt. 
(Vide Altenburg). 


Saarbrücken. 
(Vide Kreuznach.) 


“ Saarlouis. 
(Vide Kreuznach.) 


Salzburg. 


(8. K. priv. Theater, verbunden mit bem Stadttheater in 
Ischl.) 


Dberdireftion: Die K. K. Landesregierung. 

Direktion. Direktor: Hr. Joſef M. Kotzky, führt die 
Regie der Oper n. Poſſe. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion zc. Regiffeur 
des Schau= u. Luftipiels: Hr. Zofef Hold. Kapellmeifter: 
Hr. Urban. GCorrepetitor: Hr. Schalda. Inſpicient: Hr. 
Kurzmweil. Souffleur: Hr. Kitlbel. 

Theaterärzte: In Salzbucg: Die Hrn. Dr. Günter 
u. Dr. Leonhard; in Iſchl: Hr. Rath Dr. Ritter v. Bren- 
ner u. Hr. Dr. Kaan. 

Rechtsconſulent: Hr. Dr. Edfer v. Hillepranbt. 

Techniſches Perjonal. Deforationsmaler: Hr. Klin- 
ger. Theatermeifter u. Mafinift: Hr. Mahr. Garderobier: 
Hr. Nagel. Garberobiere: Fr. Chriſtl. Friſeur: Br. 


y 


——— — — 
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Schneider. KRequifitrice: Fr. Schmidt. Zettelträger: Hr. 
Carl Schmidt. Zheaterbiener: Hr. Ertl. Das nöthige 
Hülfeperfonal. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bilezizky, S. Bur- 
ger, ©. Ezerny, Sch. Orubeck, ©. Hartmann, Sc. 
Heinrig, Sch. Hold (Reg.), Sch. u. S. Koppenfteiner, 
Sch. Kotzky (Tir) Sch. Kurzweil (Inſp.), Sch. Leif, 
©. Marczell, ©. Nagl, Sh Nötzl, Sch. u. ©. Pöſchl, 
Sch. Romani, Sh. Schalda, Sch. u. ©. 

Damen: Fıl. Em. Brand, Sch. Frl. Geiger, Sch. 
Fr. Hold, Sch. u. S. Fr. Kobly (Dir), Sch. Fr. Marc- 
sell, © Frl. Mennle Sch. u ©. Fr. Niſſel, S. Fri. 
Pagıy, ©. u Sch. Frl. Bayer, Sch. Fr. Plaſchesky, 
S. Fr. Pöſchl, Sch. Frl. Seitler, Sch. 

Kinderollen: Klara, Oswald u. Mali Nagl. 

Chorperfonal: 8 Herren u. 6 Damen. 

Contraktbrüchig: Hr. Kitzou (m. Olmütz). Die 
Chorfüngerin Sara Berg. Das Orkeftermitglied Hr. Jo— 
bann Knierer. 

Gäſte: 


Frl. Baudius, v. Hofburgth. in Wien. — Hr. Scharpf, 
v. Hoith. in Darmſtadt. 


San Franzisco (Californien). 
(Dentfhe Bühne.) 


Direftor u. Unternehmer: Hr. Adolph Meaubert, führt 
bie Regie 

Kapellmeifter: Hr. Karl Köhler. Souffleur: Hr. Neu- 
mann. Controleur: Hr. Beterfon. SKaffirer: Hr. Warp. 
Maſchiniſt: Hr. Burges. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ahlfeld, J. kom. 
Rollen. Brokſch, Anmelder. Fahrbach, Anitander. m. 
Epiſoden. Louis, Väter. Meaubert (Dir.), I. fom. u. 
feinkom. Charakterr. Mehr, alte Diener. Moeller, Aus— 
hülfsr. Niemeyer, I. Liebhaber u. Bonvivants. Roepenak, 
I. Helden u. Charakterr. Sahl, niedrigtom. Rollen u. Väter. 
Schütz, Aushülisr. Biered, Eharalterr. u. I. Büter. 

Damen: Fr. Fahrbach, Kammermäbdhen. Frl. Herr- 
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mann, Liebhaberinnen, Anftandsdamen. Frl. Kaiſer, jug. 
Liebhaberinnen. Fıl. Ida Mantius, I. trag. Liebhaberinnen 
uw. Heldinnen. Fr. Marks, kom. Ute Fr. Henriette 
Meaubert (Dir), I. Soubretten, muntere u. fentim. Lieb— 
baberinnen. Fıl. Meyer, bed. Epifoden. Fr. Schütz, 
Kammermädchen u. Aushülfsr. 

6 Herren u. 6 Damen für Chor. 

Die Saifon wurde am 10. Juli mit „Wie man Häufer 
baut“ eröfinet u. ſchließt am 1. Juni 1865. 


Schöningen. 
(Reijende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. Guſtav Redling, führt Die Regie. 

Das Kaffenwefen verfieht Frau Dir. Redling. 

Mufitdireftor: Hr. Burkhardt. Drchefterdirigent: Hr. 
Itze roth. Inſpicient: Hr. Müller. Sonffleur: Hr. Schmidt. 
Theatermeifter: Hr. Kuhnt sen. Zeitelträger u. Rrquifiteur: 
Hr. Rapetge. Garberobier: Hr. Wille Gasbeleuchtungs— 
Snipektor: Hr. Lippelt. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Dewiede, jug. Lieb» 
baber. Kaifer, kom. Geſangsr. Kuhnt sen. (Theatermftr.), 
Charakter- u. feinfom. Rollen, Viter. Kuhnt jun., Nebenr. 
Münch, ernſte u. fom. Charafterr., Väter. Rediing (Dir.), 
I. Helden u. Charafterr., Bonvivants. Schröder, feinfom. 
Rollen, Intrignantg. Werner, Nebenr. 

Damen: Fr. Burkhardt, Soubretten. Frl. Süntber, 
J. trag. Liebhaberinnen. Fr. Kuhnt, Anftandsdamen, Mütter. 
Fr. Redling (Dir.), Neben. Frl. Schmidt, Liebhaberinnen. 
Fr. Wrasfe, Mütter, fom. Alte. Frl. Wraske, Soubretten, 
muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Francisfa u. Bertha Kuhnt. 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Petermann (entjagten ber 
Bühne). Frl. Staats (n. Wolfenbüttel). 


Schweinfurt. 
. (Vide Bayreuth.) 
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Schwerin. 
(Großberzoglihes Hofthrater.) 


Intendanz. General - Intendant: Hr. Guftan Gans, 
Edler Herr zu Putlig, Könige. Preuß. u. Großherzogl. 
Mecklenb. Kammerherr, Ritter hoher Orben, Inhaber der gol- 
denen Diedaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft. 

Direktion: Hr. Hofratb u. Hoftheater - Direktor J. 
Steiner, führt die Oberregie. 

Rechtsconſulent: Hr. Advokat E. Hobein, Inhaber der 
goldenen Medaille jür Kunſt u. Wiſſenſchaft. 

Theaterarzt: Hr. Oberjtabsarzt a. D. Dr. Gaettens. 

Regie, Juſpektion u. Kafjenwejen. SOberregiffeur: 
Hr. Hojraty Steiner. Regiſſeur der Oper: Hr. Dinze; 
des Schaujpiels: Hr. Schmale; des Luftipield: Hr. Felt- 
jher. Reudant: Hr. Stods. Kontroleur: Hr. Yindes 
mann. Die Bibliothek, Theaterſekretairgeſchäfte u. die Gar— 
derobe⸗Inſpektion verfieht Hr. ©. Clauſſen. Sufpicient der 
Dper u. des Schaufpield: Hr. v. Wegern. Souffleur ber 
Oper: Hr. Ziegeler; des Schaujpiels: Hr. Parev. Des 
forationsmaler, Theater- u. Mafchinenmeifter: Hr. Will- 
brandt. Stellvertreter in Theatermeifter- Angelegenheiten: Dr. 
Brandt. Obergarberobier: Hr. Walther. ©arberobiere: 
Gr. Schelper. 6 Garderobegehülfen. Frifeur: Hr. Ollen- 
Ihläger. Frifenrin: Fr. Fitenſe. Beleuchtungsaujfeher: Hr. 
Siggeltomw. Theaterdiener: Pr. Fr. Waßmann. Kaffen- 
diener: Hr. C. Spange. Requifiteur: Hr. Holz. 

Kapelle. Hoffapellmeifter: Hr. Georg Mois Schmitt, 
Inhaber der goldenen Medaille am Bande für Kunft u. Wij- 
ſenſchaft. Mufikdireftor: Hr. ©. Härtel. Geſangslehrer u. 
Chordireftor: Hr. Stocks. Hof-Eoncertmeifter: Hr. 9. Zahn. 
10 Hofmufici u. 14 Rapelliften. Außerdem find dem Theater 
fontraftlich verpflichtet 26 Garde-Hautboiften. Kapelldiener: 
Hr. W. Borchert. 

Darftellende Mitgieder. Herren: Andre, ©. Arnold, 
©. Beckmann, Sch. Bethge, Sch. Clauſſen (fiebe Bes 
amten-Perjonal), Sch. Feltiher (Reg), Sh. Hartmanı, 
Sch. u. S. Hinze (Reg), S. n. Horar, Sch. Hübſch, 
Sch. u. ©. Keller, Sh. W. Otto, Sh. Karl Otto, S. 


. 270 


Peters, Sch. u. S. Roſſi, Sh. Schmale (Reg.), Sc. 
Schnabel, Sd. u. S. Schüller, ©. v. Wegern 
(Injp.), Sc. | 

Damen: Frl. Anftenfen, © Frl. Barn, ©. Fl. 
Böttider, Sch. Fıl. Brand, Sch. Frl. Gollmann, 
Sch. u. ©. Fr. Lafrenz, Sch. Fr. Otto-Martined, Sc. 
Frl. Reif, S. Frl. Rödel, Sh. Fr. Anna Roffi, Sc. 
Fr. v. Wegern, Sch. 

Kinderrollen: Franziska, Adolphine u. Marie Rojfi. 
Augufte, Louije vn. Henriette Borchert. 

Ballet. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Bernardelli, 
Splotängerin: Frl. Oehlker. Für Kinder-Solotünze: Fran— 
zisfa u. Adolphine Roſſi. Louiſe Borchert. 

Chorperional. Herren: *ANltrod. Anders *Buch— 
born. *Derletb. *Fietenje. *Henjel. *Herrmann. 
Döpfner. *Kaden. *Rämpfer ' Keil, Kurth. Leo 
Paafdh. *PBurrmann MRöſch. *Schelper. Schubert. 
“Tillmann. *Treiſſe. 

Damen: Fr. Ahrens. Frl. W. *Bordert. Frl. Bro- 
dberdorf. Fr. *Buttermann (geb. S. Bordert). Fıl. 
Fuchs. Fıl. Gliemann Frl. *Henfer. Fr. Hübſch. 
Frl. Jungmann. Arl Morde Fr. Pettſchow. Fr. 
*Roſſi. Frl. Sadfe Fr. Schneider Fr. "Schubert. 
Fr. *KVoß (geb. F. Bordert). Fl. v. Wegern. 


Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen werben 
im Scaufpiel u. in ver Oper ihrem Talente angemeſſen in 
Rollen u. Barthien beichäftigt. 


Abgegangen. Herren: Lewinsky. Starke (m. Meir 
ningen‘ Waldmann (n. Freiburg i. Br.). 

Domen: Fr. Bethge-Truhn (al8 Gaft nah Coburg). 
Frl. Ehrenbaum in. Defjan). Frl. Flies (n. Breslan). 
Fıl. Mejo (nm. Nürnberg. Frl. Fuchs II. (entfagte der 
Bühne). 

Neu engagirt. Herren: Mufilirefter ©. Härtel. 
Carl Otto. Schüller. Leo. Anders. Paaſch. 

Damen: Frl. Anftenfen. Fıl. Bötticher. Fıl. Reif. 
Fl. Anna Rojfi. Frl. Jungmann. 

Geſtorben: Hr. Hofmufilvirefior Schmiedelampf. 
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Saftipiele u. Debüts: 

Fr. U. v. Bärndorf, v. Dofth. in Hannover: Gräſin 
v. Autreval, 2mal; Bertha in „Wenn Frauen weinen‘; Her» 
zogin im „Glas Waſſer“; Donna Diana; Leopolvine in „Der 
befte Ton“; Loniſe in „Die Eiferfüchtigen‘‘; Francoife in 
„Die Schaujpielerin”, — Hr. Lehmann, v. Stabtth. in Ro- 
ftod: Figaro in „Der Barbier v. Sevilla. — Hr. Tichat-⸗ 
ſcheck: Tannhäufer; Mafanielo. — Die italienifche Opern» 
Geſellſchaft des Hrn. Merelli aab 3 Borftellungen. — Frl. 
Rottmayer, v. Stabtth. zu Wilrzburg: Aennchen; Eurydice; 
Marie in „Szaar u. Zimmermann“. — Frl. de Ahna, m. 
Hoſth. in Berlin: Romeo; Don Pedro in „Claudine“; Gräfin 
un „Figaro's Hochzeit“, — Frl. Zſchieſche, v. Stadith. in 
Stettin: Cherubin im „Figaro’8 Hochzeit”; Zerline in „Don 
Juan’. — Fl. Haafe, v. Stadtth. zu Bremen: Marie in 
„Saar u. Zimmermann“; Nennen (w. eng., verheiraihete 
fih aber im Juni u. eutfagte der Bühne). — Fr. Rettich, 
v. Hofourgth. in Wien: Iſabella; Hero u. Leander (Ballade); 
ran v. Aubiers in „Furcht vor der Freude‘; Doris in 
„Eine Heine Erzählung ohne Namen’; Dorothea im „Teſta— 
ment des großen Kurfürſten“. — Fr. rieb-Blumauer, vd. 
Hofth. zu Berlin: Fran v. Silben in „Das Teßte Mittel‘; 
Madame Hirich, Zmal; Geheimräthin im „Störenfried“; Ma- 
dame Freude in „Die Unglücklichen“; Amalie in „Gegenüber“; 
Chriftiane in „Die Dienjtboten”, 2mal. — Fri. Reif, v. 
Hofth. zu Dresden: Elja; Margarethe (m. eng). — Pr. 
Schüller, v. Stadtth. zu Königsberg: Stradella (mw. eng.). 
— Hr. Grans, v. Hofth. zu Weimar: Jules Franz in „Am 
Clavier“; Konrad Bolz; v. Wallbah in „Im Wartefaal erfter 
Klaſſe“, Zmal; Richard Weiß in „Dem Herrn ein Glas Waf- 
ſer“, Zmal; Hamlet; Harleigb; Fauft (1. Alt); Lambert in 
„Die Hochzeitsreife". — Frl, Bötticher v. Berlin: Dorothea 
in „Hermann u. Dorothea"; Jane Eyre (m. eng... — Frl. 
Holland, v. Kroll'ſchen Th. in Berlin: Zerline in „Fra 
Diavolo“; Marie in „Ezaar u. Zimmermann"; Marie im 
„Kurmärfer u. Pikarde“, 2mol; Gemmy in „Tel; Srene; 
Zerline in „Don Juan’; Zda in „Der Mufitfeind"‘. — Hr. 
DB. Pohl, dv. der deutfchen Oper zu Bufareft: Graf Luna; 
Figaro; Don Juan — Frl. Bartſch, v. Stadtth. zu Aachen: 
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Aennchen; Zerline in „Don Yuan’; Gabriele. — Hr. Earl 
Otto, v. Stabtth. zu Würzburg: Jäger; Graf Yına (m. eng.). 
— Frl. Anftenjen, v. Statttb. zu Breslau: Die Tochter 
des Regiments; Henriette im „Maurer u. Schloffer‘ (m. eng.). 


Novitäten. 


Dpern: Der Troubadour. Margarethe (v. Gounod). 
Claudine (v. $. 9. Franz). Rofita (v. Genee). 


Ballet: Alphea (v. Taglioni, Mufit v. P. Hertel). 


Schau- u. Luftfpiele ac.: Die Eine weint, die Andre 
lat. Der Wilterer. Die Liebesdiplomaten. Wildfeuer. Der 
Stellvertreter. Der Dritte. Zelegraphiiche Depejchen. Mäd— 
hen aus Helgoland. Liebe im Arreſt. Im Feuer. Der 
Brodenftrauf. Andreas Hofer. Sand in die Augen. Was 
ihr wollt! (v. Shakespeare, bearbeitet v. ©. zu Putlik‘. Ein 
Abend zu Titchfield. Eine Meine Erzählung ohne Namen. Die 
Furcht vor der Freude. Gegenüber. Maienzauber (v. ©. zu 
Putlitz, Feftipiel in 1 All). Der Königsſchuß (Divertiffement 
in 1A. Muſik v. 5. v. Flotow). Im Wartefaal erfter 
Klaſſe. Dem Herrn ein Glas Waſſer. Elifabeth Charlotte. 
Die erfte Soiree. Nachtigall u. Nichte. Die Engländerin. 


Neun einftudbirt. Opern: GSchmeizerfamilie. Belifar. 
Lohengrin. Norma. 


Schau. u. Luſtſpiele ꝛe.: Sommernachtstraum. Be— 
kenntniſſe. Frauenkampf. Maria Stuart. Die Schweſtern. 
Wilhelm Tel. Wallenſtein's Tod. Welcher iſt der Brärtigam? 
Das war ih! Hinko. Die Journaliſten. Bruut v. Meſſina. 
Der Kammerdiener. Waiſe v. Fowood. Die Jäger. Der 
Jongleur. Sie ift wahnfinnig. Die Hochzeitsreiſe. 

Dauer der Winter-Saifon: Bom 1. Dltober bis 1. Mai; 
der Sommer - Saifon (in Doberan): Bom 16. Juli bis 
6. September. 

Direftions-Biireau: Im Hoftheater, 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen: Norddeutſcher 
Correspdudent; Referent: Dr. Kaifer. Medtenburgifche 
Zeitung; Neferent: Dr. Affur. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel du Nord. Stern’s Hötel. 
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Sigmaringen u. Hechingen. 
(Bereinigte Fürftlihe Theater.) 


Borftäande: Hr. Baron v. Maifiſch, Fürftlicher Ober- 
Hofmarſchall. Hr. v. Laſſer, Hoflammerrath. 

Direltor: Hr. M. Edel, conceffionirt für Die Hohen- 
zollernfchen Lande. 

Regiffeur: Hr. N. Eng. Mufitdireltor: Hr. v. Sal- 
wirft. Snfpicient: Hr. Stürmer. Kaflırer: Hr. Daneler. 
Souffleur: Hr. Koch. Theatermeiſter: Hr. Nahr m. 6 Geh. 
Delorationsmaler: Hr. Hofmaler Schulz. Garberobier: Hr. 
Paller m. Geb. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsratb Dr. Rappolbd. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Derr, I. Väter u. 
Charakterr. Edel (Dir.), I tom. Gefangs- u. Charafterr. 
Eng (Reg.), I. Helden, Liebhaber, Vonvivante, Tenorbuffop. 
Luitpold, jug. kom. Nolen, Geden. Pach, Imtriguants 
n. Charafterliebbaber. Red, jug. Liebhaber u. Naturburfcen. 
Strebinger, Humor. Väter, derbkom. Rollen. Stürmer 
(Inſp.), charg. Rollen. 

Damen: Frl. Cäſarin, jug. Liebhaberinnen, Kammer: 
mädchen. Fr. Edel (Dir.), I. ſentim. m. muntere Liebhabe— 
rinnen. Fr. Heigel, I. Anftandsdamen u. Heldinnen. Frl. 
Hertel, kom. Alte, Mütter. Fıl. Mayfahrt, 1. trag. Lieb— 
baberinnen u. jug. Anftandsdamen. Frl. Stürmer, Sou- 
bretten. 

Kinderrollen: Kl. Heigel. Kl. Derr. 

Das Orchefter befteht aus 24 Mitgliedern. 


Solothurn u. Biel. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Earl Heuberger. 

Regiſſeur: Hr. Retty. Muſikdirektor: Hr. Wieden- 
bauer. Inſpicient: Hr. Höſch. Sonfflenie: Fr. Herbft. 
Theatermeifter: Hr. Frey m. 4 Geh. Beleuchter: Hr. Beler. 
Srifeur: Hr. Schalterbrandt m. 2 Geh. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Armand, Chargen. 
— Naturburſchen u. jug. Liebhaber. 1. Cha⸗ 

z 1 
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rafterr. u. Intriguants. Herbft, fom. Rollen. Heuberger 
(Dir.), tom. Charakterr, Väter. Höſch (Infp.), Anmelder. 
Lambacher, 1. jug. Helden, Liebhaber ı1. Bonvivants. Pe— 
tromwely, Väter. Retty (Reg), I. Helden u. Liebhaber. 
Weigelt, I. tom. Geſangsr. Zahmer, Chargen. Zeller, 
Bediente. | 

Damen: Frl. Armand, Soubretten im Schaufpiel. Frl, 
Detroit, 4 trag. Liebhaberinnen. Frl. Gigold, wmuntere 
Ziebhaberinnen. Fr. Heuberger (Dir.), I. Gefaugs - Sou- 
bretten. Frl. Heuberger, kom. Alte im Schau-, Luft- u. 
Singipiel. Frl. Müller, Heldenmätter ıı. Anftandsdamen. Frl. 
Schneider, muntere Liebhaberinnen. 

Abgegangen: Hr. Frey (m. Görlitz). Frl. Brent 
(nm. Cafſel). Hr. Ditton (n. Schaffhaufen). 

Novitäten 
vom 1. Auguft 1863 bis 20. November 1864: 

Ein geadelter Kaufmann. Störenfried. Unter der Erbe. 
Das tägliche Brod. Ein Filz als Praffer. Die VBelenntniffe. 
Die Eine meint, die Andre lat! Eifer. Die Klofterbänerin. 
Kaufmann von Benedig. Fauft (Goethe), Nofenmüller u. 
Finte. Winkelſchreiber. 


Sondershausen. 


(Fürftliches Hoftheater, vereinigt mit bem Stadttheater in 
Nordhausen.) 


Sntendant: Hr. v. Wurmb, Fürftl, Ober-Hofmarihall, 
Erellenz ꝛe. 

Direftor: Hr. Ed. Sowade, führt die Oberregie. 

Regiffeur des Schau- n. Luftipiels: Hr. Glabiſch; ber 
Poſſe: Hr. Karutz. Hoffapellmeifter: Hr. Marpurg. Muſik— 
direftor: Hr. Magfig. Souffleur: Hr. Wendt. Inſpicient: 
Hr. Maeder. Bibliothefar: Hr. Braun. Theatermeifter: 
Hr. Cämmerer. Garberobier: Hr. Lingner. Garderobié— 
ren: Fr. Koehler u. Fr. Geyer. Friſeur: Hr. Schmidt. 
Requiſiteur: Hr. Koehler. Theaterdiener: Hr. Kroneberg. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Boldt, I. Baritonp. 
Broda, I, Liebhaber u. Helden. Buchey, jug. fom. Rollen. 
Chandon, Baß- u. Baßbuffop. Glabifch (feg,), I. Bäter 
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. a. Eharafterr. Hoffmann, ing. Liebhaber. Karutz (Reg.), 
I. tom. Gefangs: u. Charaktere. Maeder (Infp.), U. Rol» 
Im. Sachſe, cdarg. Rollen. Schnbert, II. Tenorp. 
Seemann, Bäter. Sowade (Dir), I. Helden- u. Spiel- 
tenorp. Wadmwig, II. Baß⸗ u. Baritonp. Weber u. Wid 
I. u. II, fl. Rollen. 

Damen: Frl. Goßmann, Opern-Soubretten. Fr. Ka- 
ruß-Calberla, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. 
Magiig, I. Geſangsp. Frl. Meyer, II. Liebhaberinnen. 
Frl. Bauli, Anftanrsdbamen u. tom. Alte in ber Oper. Frl. 
v. Rigeno, I. Liebhaberinnen. Frl. Helene Saalbad, jug. 
bram. Gefangep. Fr. Sowade (Dir.), jug. Anſtandsdamen. 
Fr. Weber, charg. Rollen. Frl. Wehrſtedt, El. Rollen. 
Fıl. Wenzel, Opern- u. Bandeville-Sonbretten. Frl. Wint- 
ler, II. Liebhaberinnen. Fr. Zimmermann, Mütter m. 
fom, Alte. | 

8 Herren u. 8 Damen im Chor. 

Kinderrollen: Ida u. Georgine Schwente, 


Spandau. 
(Vide Cüstrin.) 


Stade. 
(Vide Harburg.) 


Stargardt, Stolp, Cöslin, Colberg u. Swinemünde. 


(Bereinigte Theater, conceffionirte reifende Geſellſchaft für Die 
Provinz Bommern.) 


Direktorin u. Unternehmerin: Frau W. Brödelmann. 
Regiſſeur der Poffe: Hr. Balentin; des Schau u. 
Luftfpiels: Hr. Gollmid. Muſikdirettor: Hr. Schuffen- 
bauer. Sekretair u. Bibliothelar: Hr. Schaller. Inſpi— 
cient: Hr. Wiefe. Souffleufe: Fr. Mühlberg. XTheater- 
meifter: Hr. Grölert m. 2 Geh. Maler: Hr. Häckel. 
Garberobier: Hr. Lehmann. Srifeur: Hr. Schadow. 
Darftellende Mitglieder. Herren: run ann, Bonvi⸗ 
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vants, Geſangsr. Gerlach, I. kom. Gefangs- u. Charalterr. 
Gollmik (Reg), Intriguants, Väter u. Charakter. Grö- 
lert (Theatermftr.), Aushälfser. Hädel (Maler), -jug. Lieb— 
Baber u. Naturburfhen. Link, I. Helden u. Liebhaber. 
Schaller (Sekte. 2c.), I. Ehurafterr. u. Intriguantse. Treuge, 
I. jug. tom. Gefanger. Valentin (Reg), I. Charafter- u. 
fom. Rollen. Wetterling, Väter u. NRepräfentationsr, 
Wiefe (Infp.), alte Diener u. Epifoden. Zobel, ing. 
Liebhaber. 

Damen: Fıl. Behrens, I. jentim. Liebhaberinnen. Fr. 
Buſch, ferienfe un. fom. Mütter. Frl. Hausmann, Ars 
ftandsdamen u. Heldenmütter. Fr. Hermanns, I. muntere 
Xiebhaberinnen. Fr. Klidermann, Geſangs- u. Luftfpiel- 
Soubretten. Frl. Poletajew, jug. Xiebhaberinnen. Frl. 
Ronna, Kammermäbchen Fr. Wetterling, Mütter u. 
fom. Alte. 

Kinderrollen: Anna Brödelmann. Earl u. Wilhelm 
Mühlberg. Adolph Wetterling. 

Sommer-Aufenthalt: Seebad Smwinemünde. 


Stendal. | 
(Sonceifionirte reifende Geſellſchaft für die Provinz Sadjen.) 


Direktor: Hr. Rudolf Kneifel, führt die Regie. 

Mufikvireftor: Hr. Halfert. Inſpicient: Hr. Weigel. 
Souffleufe: Frl. Dertel. Theatermeifter: Hr. Schmidt. 
Das übrige Hülfsperfonal ift ftädtifch. 

Das Orcefter beſteht aus der Stadtkavelle. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bauer, Chargen. 
Ed. Caesmann, Tharalterr. Giers, kom. Rollen. Hoff- 
mann, I. Helden u. Liebhaber. Kneiſel (Dir.), Charalterr. 
Pröe, jug. Liebhaber, Naturburihen. Schmidt, kl. Rollen. 
Schwarz, I. fom. Gefanger. Steffen, Liebhaber, Gefangs- 
u. Charakter. Weigel (Infp.), EChargen. 

Damen: Frl. Bergmann, Anftandsdamen u. Miltter. 
Frl. Dührkoop, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. Kneifel 
(Dir.), Soubretten. Frl. Kneiſel, I. Liebhaberinnen. Fris. 
Schulz, Weigel u. Zabel, Liebhaberinnen u. Nebenr. 

Abgegangen: Hr. Erler (n. Earlsbad). 
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Gaftfpiele: 

Die Tänzerinnen Fıls. Catharine u. Alice Stafford, 
7 mal. — Die Tänzerin Frl. Dora Weylopf, 19 mal. — 
Bu Gabienr, 8 mal. — Hr. Ballettmeifter Weykopf, 

4 mal. — Fr. Giers, v. Stabith. in Magdeburg, 8 mal. 

Novitäten: 


Pech⸗Schulze. Jeſuit u. ſein Zögling. Die Hütte am 
Meere (v. E. Hufen). Moderne Vagabonden. Harpax. 


Stettin. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Wilhelm Saſſe, führt bie 
Oberregie der Oper. 

Regie u. Inspektion. Regiſſeur der Oper: Hr. Leo- 
narbo Müller; des Schau- u. Luftipiels: Hr. Bergmann 
sen.; ber Bofje: Hr. Wiſotzky. Souffleufe: Fr. Burmei- 
ſter. Theaterdiener: Hr. Grade. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Rieg. Mufit- 
u. Chorbdireltor: Hr. Thyſſen. 

Das Orchefter befteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kaffe. Selretair: Hr. Jahnke. Biblio» 
thefar: Hr. Püſchel. Kaffirerin: Fr. Märtens. Logen- 
meifter: Hr. Schild, 

Theaterarzt: Hr. Saritätsrath Dr. Schleſinger. 

Rechtsconſulenten: Hr. Juſtizrath Alker. Hr. Juſtizrath 
Heydemann. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Maſchinenmeiſter u. 
Dekorationsmaler: Hr. Prewitz. Theatermeiſter: Hr. Schwi— 
How m. 8 Geh. Schnürmeiſter: Hr. Borré. Beleuchtungs- 
Sufpeltor: Hr. Neumann. Theatermaler: Hr. Ziemann. 
Dser - Öarderobier; Hr. Neumann m. 4 eh. Garderobiè—⸗ 
ven: Frl. Fleifher u Fr. Sohn. Frifeur: Sr. Plath m. 
2 Geh. Hequifiteur: Hr. Lud m. 2 Geh. WPortiers: Die 
Hrn. Böttger u. Berofee. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Albrecht, 
1. Zutriguante, ernfte u. feinfom. Charakterr., Väter. Berg— 
mann sen. (Reg.), ervfte Väter. Bergmann jun, Liebha— 
ber u. charg. Rollen. Höcker, 1. Charalterr. u. Fntriguants, 
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ernfte u. humor. Väter. Johannes, I. Helden, Liebhaber 
u. Bonvivants. Liuk, I. jug. Liebhaber, jung. Helden u. Bon=- 
vivants. Leonardo Müller (Reg, f. Op.), humor. Väter. 
Paulus, Bäter u. tom. Rollen. Bordes u. Püſchel (Bib- 
fioth.) Chargen. Wegner, fom. Rollen. Wifogty (Ren.), 
1. fom. Gefangs- u. kom. Charakterr. Wüft (j. Op. jug. 
tom. Rollen. | 

Damen: Frl. Böhn, Liebhaberinnen, Soubretten. Fr. 
Carlſchulz, Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Sauger 
(f. Op.), I. Luftipiele u. Baudeville-Soubretten. Fr. Groſſe, 
I. Mütter u. ältere Anftandsdamen. Fri. Knab, Aushülfsr. 
a Lint, 1. Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. Frl. 

eumann, U. Rollen. Frl. Schönfelder, I. Mütter. 
Fr. Thyſſen (f. Op.), fom. Alte. Frl. Wegner, II. Son- 
bretten. Fr. Wiſotzky, jug. Anftande- u. Salondamen. 

Dper. Herren: Carlſchulz, J. Baritonp. Gröfdel, 
I. lyr. u. Spieltenorp. Hochbeimer, I. ferienfe Baßp. Leo— 
nardo Müller (Reg., ſ. Sh.), I Baßbuffo- u. hohe Baßp. 
Schilke, I. Baßp. Stiegele, I. Heldentenorp. Wüſt (. 
Sch.), Tenorbuffop. 

Damen: Fr. Eiswaldt, I. color. Geſangsp. u. höhere 
Soubretten. Frl. Gauger (f. Sch.), Soubretten. Frl. Otto, 
I. Meszojopran- u. Altp. Frl. Ruppert, dram. u. jug. Ge⸗ 
fangep. Fr. Thyſſen (f. Sch.), Opern-Alte. Fr. v. Vog⸗ 
genbuber, I. dram. Geſangsp. Fıl Zidieijhe, I. color. 
Geſangsp. u. Sonbretten. 

Kiuderrollen: R. u. M. John. 

Chorperfonal. Herren: Böttger. John. Kampf. 
Langner. Mewis. Müller Nacht. Paulus Bor: 
des. Püſchel (Biblioth.) Säger Wegner. | 

Damen: Böttger. Brunner Kampf. Knab. 
Liffel. Meyerer. Neumann. Porth J. u. I. Shön— 
felder. Wallmuth. Wegner. Witt. 

Contraktbrüchig: Der Chortenor Hr. Schultz. Der 
Chorbaß Hr. Bollmann. Die Solotänzerin Frl. Porges. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oltober 1863 bis dahin 1864: 

Frl. Balesca Guinand, v. Hofth. in Dresden. — Fıl. 

Marie Puls. — Hr. u. Fr. Dir. Ballner v. Berlin. — 


⸗ 
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Hr. Schleich, v. Stabtth. in Breslau. — Fr. v. Bu- 
Iyovezfy. — Hr. Herzfeld, v. fand Th. in Brünn. — 
Fr. v. Plittersporf. 
Nopitäten 
vom 1. Dftober 1863 bis 1. Oktober 1864: 

Das Glöcklein des Eremiten. Elifabeth Charlotte. Der At» 
tache. Liebe kann nicht Alles. Blücher in Höchſt. Die guten 
Freunde. Montjoye.. Wenn die Thür zufchlägt. Des Haufes 
Segen. Der Weg zum Ruhme. Eglantine. Bruber Liederlich. Die 
Preußen in Schleswig. Pech⸗Schulze. Eine leichte Berfon. Zwei 
Heirathen unter Friedrih dem Großen. Die Komödie ber 
Irrungen. Die Lady in Trauer. Oben und unten. Eine 
israelitifche Familie. Ein Wachsfiguren - Kabinett. Ein mo- 
derner Glüdsritter. Diogenes, oder: Alerander der Große. 

In Borbereitung: Rienzi. Die Afrifanerin. Die 
Schwägerin von Saragoffa. Namenlos. Biel Vergnügen. 

Zeitungen, welche Theater »- Referate bringen, find: Die 
Neue Stettiner Zeitung, die Pommerſche Zeitung, bie Ober- 
Zeitung. 

Empfehlenswertbe Hötelse: Hötel du Nord. Hötel be 
Pruffe. 


Steyr. 


(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Mois Miller, führt gleichzeitig bie 
Dberregie. 

Regiffeur des Schau- u. Luftipiels: Hr. Deutfhinger; 
der Pofje: Hr. Seit, Kapellmeifter: Hr. Anton Gruber. 
Orchefterdireltor: Hr. Andreas Gruber. Inſpieient: Hr. 
Maier. Sonuffleur: Hr. Witfchel. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Spängler. 

Tehnifhes Berfonal. Theatermeifter: Hr. Bihler 
sen. Delorationsmaler: Hr. Größer. Garberobier: Hr. 
Wimmer. Frifeur: Hr. Meidel. Kaffirerin: Frl. Therefe 
Bihler. Requifitenr: Hr. Joſeph Bihler. XTheaterdiener: 
Hr. Meg. 4 Theaterarbeiter. 1 Logenjchließer. 2 Sperrjig- 
ſchließer. 5 Billetenrs. 

- Darftellende Mitglieder. Herren: Bihler (Theatermfir.), 
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Nebenr. Earl, Liebhaber, tom. Gelangsr. Deutihinger, Cha- 
ralterr. u. Intriguante. Dobias, größere Epifoden, Keller, 
Liebhaber u. Bonvivants. Korits, jug.. Liebhaber u. Natur- 
burfhen. Miller (Dir.), lolallom. Vater. Schüß, ferieufe 
u. fom. Väter. Schufter, I Helden u. Liebhaber. Seit 
(Reg.), I: kom. Geſangsr. Witſchel (Souffl.), Aushülfer. 

Damen: Fr. Deutihinger, Anftandsdamen, ferieufe 
Mütter. Frl. Eder, Lokal- u. Baudevillegefangsp. Frl. 
Ewald, jug. Anftands- u. Salondamen. Fr. Miller» 
Michna (Dir), I. Heldinnen u. Liebhaberiunen. Frl. Ru—⸗ 
hart, II. jug. Liebhaberinnen. Frl. Schlojjer, naive u, 
jentim. Liebhaberinnen. Fr. Witjchel, lokalkom. Alte. 

Das neu reftaurirte und mit Petroleum ericuchtete Thea— 
ter wurde am 22. September 1864 eröffnet. 


St. Gallen. 
(Aktientheater.) 


Direktions-Commiffivn: Die Hrn. 3. Grübler, Präſi— 
dent. 9. E. Graf, Kaifirer. 4. Kunfler. Grob. Bin 
ziger- König. 

Direktor: Hr. Dr. Ferdinand Stolte, Dramaturg, führt 
gleichzeitig die Oberregie des Trauer- u. Schauipiels. 

Regiffeure des Schau- u. Luſtſpiels: Die Hrn. Podeſta 
u. Bahıke; der Pofje: Hr. Negendant. Kapellmeifter: Hr. 
Bogler. Koncertmeifter: Hr. Höchinger. Sekretair u. 
Sufpieient: Hr. Haag. Soufflur: Hr. Zimmermann. 
Kaſſirer: Hr. Amftein. 

Die Kapelle befteht aus 16 engagierten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bommiller. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. ZTheatermeifter: Dr. 
Fiſch m. 7 Seh. Theatermaler: Hr. Schmidt. Maler u. 
Arrangeur: Hr. Mommer. Beleuchtungs Inſpektor: Pr. 
Fiſch sen. Ankleiverin: Fr. Shmidt. Friſeurin: Fr. Fled 
m. Tochter. Requifiteur: Hr. Fiſch jun. Theaterdiener: Hr. 
Bretichneider. 2 Zettelträger. 8 Billeteurs. 

Daritelleude Mitglieder. Herren: Erlacher (Bolontair), 
Il. Bonvivanıs. Haag (Inſp.), II. Liebhaber. Heinz, 1. 
jug. Liebhaber u. Bonvivants, Helmede, II. tom. Rollen 
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u. Naturburfhen. Hemp, I. Bäter u. Gefanger. Hoh— 
meyer, Chargen. Kraus, I. Helden u. Liebhaber. Majo— 
ber, fom. Rollen, Naturburſchen. Mommer, Il. humor. 
Bäter u. Charakterr. Moralt, 1. Väter. Negendank 
(Reg.), I. fom. Geſangsr. Pahlke (Reg), I. Intriguants u. 
Charakterr. Podeſta (Reg.), I. Jutriguants u. feinkom. Vä— 
ter. Rößler, II. jug. Liebhaber. Dr. Stolte (Dir.), 1. 
Charakterr., gejegte Helden. Werden, I. jug. Helden u. 
Liebhaber. 

Damen: Frl. Adrian, I. Soubretten. Frl. Barth, I 
jentim. u. muntere Liebhaberinnen, jug. Anftandedamen. Frl. 
Böhm, II. jug. Liebhaberinuen. Frl. Borzaga, I. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Büſing, Heldenmütter u. Anftande- 
damen. Frl. Eifenridter, 11. jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Schoch, Kammermädden. Fr. Scholz, I. Mütter, feintom. 
Alte. Fr. Marie Stolte-Steru (Dir.), I. trag. Liebhabe- 
— u. jug. Heldinnen. Fr. Zimmermann, Mütter u. 
om. Alte. 


Die Saifon wurde am 16. Oftober mit einem Prolog, 
gedichtet und gefproden von Hm. Dir. Dr. Stolte, und mit 
„Trene Liebe‘ eröffnet. 


Stolp. 
(Vide Stargardt.) 


St. Petersburg. 
(Kaiferliches Hoftheater.) 


General- Intendant fammtlider Kaiſerlichen 
Hoftheater in St. Petersburg und Moskau: Seine 
Erlaudt der Hr. wirkliche Geheimerath Graf Alerander von 
Bord, erfter Oberceremonienmeifter des Kaiferlihen Hofes, 
permanentes Mitglied des Couſeils des Minifteriums ber aus— 
wärtigen Angelegenheiten, Ritter des St. Alexander Newski— 
Drdens mit Brillanten, des weißen Adler » Ordens, des St. 
Wladinir-Ordens 2ter Klaſſe Großfreuz mit Stern, des St. 
Annen-Ordens Ifter Klaffe mit der Kaiferlihden Krone, bes 
St. Stanislaus-Ordens Ifter Klaffe, des franzöfiihen Ehren- 
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legiond-Orbens 2ter Klafje mit Stern, des päpftlicden St. Gre⸗ 
gors-Ordens Großfrenz, des Großhersoglih Oldenburgſchen 
Berdienft-Drdens Großfreuz Uſter Klaſſe und bes türfifchen 
Nifhan-Ördens; Inhaber der der Würde eines erften Ober- 
Ceremonienmeifter8 zugeeigneten Inſignien des St. Andreas- 
Drdens, des Gedenkzeichens der Aufhebung der Leibeigenfchaft, 
bes Ehrenzeichens für dreißigiährigen untadelhaften Dienft, der 
goldenen Kronen - Medaille, ſowie der Medaille zum Andenten 
an die Kriegsjahre von 1853—56. 

Chef des Eomptoirs der Raiferliden Hofthea- 
ter zu St. Petersburg: Seine Hochgeboren der Hr. 
Staatsrath und Ritter Heinrih von FJürgens. (Das Komp- 
toir zählt 47 Beamte für den finanziellen Theil der Berwal- 
tung der Kaiferlichen Hoftheater zu St. Petersburg.) 

Artiftifde Berwaltung Chef des Repertoirs 
ber Kaiferlihen Hoftheater au St. Petersburg: Seine 
Ercellenz der Hr. wirflihe Staatsrath Paul von Fedorow, 
Ritter des St. Wladimir-Ordens äter Klaffe, des St. Annen- 
ordens 2ter Klaſſe mit der Kaiferliden Krone und des St. Sta- 
nislaus-⸗Ordens 2ter Klaffe mit der Kaijerlichen Krone. 

Dberregiffeur: Hr. Dr. phil. Alexander von Königk— 
Tollert, Ritter des St. Stanislaus-Orbens u. der Kaiferl. 
Ruſſ. Kronen-Medaille. 

Regie u. Infpeftion. Regiffeur, Schriftführer u. Biblio- 
thefar: Hr. Herrmann Ogoleit. Regiffeur-Gehülfe: Hr. Con- 
ftantin Gemufeus. Inſpicient: Hr. Johann Bolt. Biblio» 
thekar⸗Gehülfe: Hr. Johann Rofenftraud. 

Mufitdireltion: Hr. Kapellmeifter Eduard Bäetz, 
Inhaber der Kaiferl. Ruififhen Verdienft-Medaille am Aleran- 
der-Bande. Dirigent: Hr. Friedrich Wid. (Das Orcheſter 
des deutſchen Hoftbeaters befteht aus 30 Mitgliedern und wird 
bei erforberlihen Fällen durch andere Orchefter verftärkt.) 

Theater-Aerite: Hr. Staatsrath u. Ritter Dr. Behr, 
Hr. Staatsrath u. Ritter Dr. Heydenreid. Hr. Hofrath u. 
Ritter Dr. Beyer. Hr. Dr. Waldenberg. Hr. Dr. He- 
melian. » 
Darftellende Mitglieder. Herren: Theodor Bafte. 
Cari Brüning. Carl Bruftgrün. Mlerander Fichtmann. 
Auguft Fleifher. Wilhelm Gärtner. Wilhelm Gerftel. 
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Friedrich Haafe, Inhaber der Großherzoglih Oldenburgſchen 
golven.n Medaille für Kunft u. Wiffenihaft. Eugen Han— 
ftein. Henri Huvart. Bernharb *»Köhler. Emil *KRöh- 
ler. Wlerander Kökert. Alexander Kangenhaun. Robert 
zehbmann. Theodor Lobe. Frievrih *Martinelli. Johann 
Polg (Iufp.) Wlerander Sammt. Albert Tiege. Albert 
Zimmermann. | 

Damen: Fr. Caroline Albredt. Fr. Erifa Brüning. 
Frl. Elfa Ehorherr. Frl. Louife Ehlers. Frl. Rofalie 
Fichtmaun. Fr. Elife Haafe Fl. Lina Höfer Fl. 
Kathinka Karsmaun Frl. Wilhelmine Krufe Frl. Eliſe 
Langenhaun. Frl. Olga *Langenhaun. Fr. Louife *Leh- 
mann. Frl. Lonife Lehmann. Fr. Marie Bollert. Frl. 
Hedwig Raabe. Fr. Elementine Sammt. Frl. Laura Schu— 
bert. Fr. Anna Berjing- Hauptmann (vom SHerzogl. 
tt in Coburg fiir die Saijon beurlaubt). Fr. Bertha 

id. 


Die mit * Bezeichneten wirken im Chor mit. 

EChorfänger. Die Herren: Bernholz. Diakonow. 
Giehl. Himmelmann. Popow. PVriſtowsky. Proſt. 
Salliſen. 

Chorſängerinnen: Frl. Block. Frl. Fehlhauer. 
Fr Galander. Frl. Galander. Frl. Gerlach. Frli. 
Jermolajew. Fr. Karsmann. Frl Kirſchenfeld. Fr. 
Köhler Frl. Leeb. Frl. Roſenmeyer. Frl. Schäfer. 
Fl. Schwarz. 

Kinderrollen: Offipp Boroffka. Sophie Roſen— 
ſtrauch. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Souffleur: Hr. 
Beuſel. Dekorateure: Im Alerandra-Theater: Hr. Aleram- 
brow; im Micael- Theater: pr. Sjololow; im Ma- 
rien » Theater: Hr. Woronzow. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Schiſchko, Kitter des St. Annen- u. St. Stanis- 
laus⸗Ordens. Koftüimiers: Hr. Brüde für die Herren-, Hr. 
Bruhns für die Damen - Garterobe. Theaterdiener: Die 
Hrn. Reinfhüffel u. Wöbs. 10 Aukleider u. 6 An- 
Heideriunen. 

Neu engagirt: Hr. Bafte. Frl. Hebwig Raabe. 
Fl. Laura Schubert. Fr. Berfing-Hauptmann. Fr. 
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Brüning. Die Chorfängerin Frl. Galander Die Chor— 
fänger Hrn. Oiehl, Priftomsty, Proft u. Sallifen. 

Abgegangen: Hr. Landvogt (m. Berlin, Hofth.). 
Fıl. Banini (zur Wiederherftellung ihrer Geſundheit). Hr. 
Reihhardt. Der Ehnrfänger Hr. Ehlers u. Die Chor⸗ 
ſängerin Fr. Will (entſagten dem Theater). 

Geſtorben: Hr. Rudolph Boroffla. 

Gaſtſpiele u. Debüts: 

Frl. Laura Schubert, v. Vietoriath. in Berlin: „Erſte 
Gaſtrolle des Fräulein Veilchenduft''; Hanne in „Hans u. 
Hanne“; Guſte in „Gräfin Guſte“; Laura Kiekbach im „Gold⸗ 
onkel“; "Liebestraum eines jungen Mädchens"; Roſe in „Die 
weiblihe Schildwache“; Adolphine in „Lift u. Phlegma“ (m. 
eug.). — Hr. Theodor Bafte, v. Stadtth. in Kiel: Aman- 
dus in „Guten Morgen, Herr Fifcher“: Jacob in „Der Hof- 
meifler in taufend Aengften‘ (m. eng). — Fr. Berfing- 
Hauptmann, v. Hofth. in Coburg: ° Betr: Dhilippine Wel- 
‚fer; Hedwig im „Ball zu Ellerbrumn‘ (mw. eng.) — Frl. Hed⸗ 
wig Raabe, v. Landesth. in Prag: Marie in „Feuer im der 
Mädchenſchule“; Parifer Taugenichts“; Margarethe Weſtern; 
Lorle in „Dorf u. Stadt‘ (m. eng.). 

Novitäten 
bis zum 1. November 1864: 

Eine neue Blüette. Der Winkelfchreiber. Zehn Mädchen 
und fein Mann. Im Borzimmer Seiner Excellenz. Bis ber 
Rechte kommt. Die Verlobung bei der Laterne. Vom Juri— 
ftentage. Das Schwert de8 Damokles. Pfuſcher. Fortunio’s 
Lied. Unruhige Zeiten. Ein geavelter Kaufmann. Die Lady 
in Trauer. Der Richter von Zalamea. Ein weiblicher Othello. 
Fräulein von Hartleben. Der Gordbauer. Pech-Schulze. Wenn 
Frauen weinen. Monfieur Herkules. Ein glüdlicher Familien: 
vater, XKautippe. Lıebestraum eines jungen Mädchens. Ca— 
moend. Pietra. Dumm u. gelehrt. Ein modernes Berhäng- 
niß. Eine verfolgte Unſchuld. Flotte Burjche. 

Neu einſtudirt: Wallenftein’8 Lager. Die Gebrüder 
Foſter. Die Fremde. Roſenmüller u. Finke. Er bat Redt. 
König Fear. Das Epigranım. Der reihe Mann. Das Ge» 
füngniß. Die Lichtenfteiner. Der Jude. Die Mafchinenbauer 
von Berlin. Die Mündel. Ein Tag vor Weihnadt. Zwei 
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Tage aus dem Leben eines Fürften. Der Better. Mißver- 
ftändniffe. Der zerbrocdhene Krug. Emilia Galotti. Michel 
Berrin. Der arme Poet. Doktor Wespe. Käthchen von Heil- 
bronn. Die Widerfpenftige. Freien nach Borfchrift. Stille 
Wafſer find tief. Hamlet. Der Goldonkel. Die meibliche 
Schildwache. 's Lorle. Lift u. Phlegma. Philippine Welfer. 
Der Ball zu Ellerbrunn. Deborah. Der Parifer Zaugenichts, 
Erziehungs-Refultate. Narciß. Die Grille. Dorf u. Stadt. 
Wer ift mit? Ein Rind des Glücks. Der befte Tou. Sach— 
fen in Breußen. Bicomte von Yetoriöres, 

Die Theaterfaifon beainnt mit dem 1. September u. endet 
mit dem Sonnabend vor Faſtnacht. Bon Oftern bis Anfang 
Mai können Gaftipiele ftatıfinden. — Die Spielabende find: 
Montag, Mittwoch u. Freitag im Michael-Theater, Sonnabend 
im Alerandra- u. bisweilen auch im Marien-Theater. Die 
en der deutſchen Borftellungen beläuft fi auf 100 

8 110, Ä 


St. Pölten u. Krems. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Joſef Wallers. 

Den ökonomiſchen Theil des Geſchäfts beforgt Fr. Dir. 
Waller. 

Regiffeur des Schau- u. Luftfpiels: Hr. Klobuſchitzky; 
der Poſſe: Hr. Scholz. Muſikdirektor: Hr. ©. Fuhrmann. 
Snfpieient: Hr. Grün. Souffleur: Hr. Wurfhbauer. 
Theatermeifter: Hr. Hafelbed m. 4 Geh. Frifeur: Hr. 
Scheffler m. 2 Geh. Beleuchter: Hr. Fifher m. 2 Geh. 
4 Billeteurs. 1 Logenfchließerin. 

Das Orchefter befteht atıs 20 Muſikern. 

Theaterarzt: Hr Dr. Stöder. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Baier, Helden u. Lieb» 
baber. Banupf, II. tom. Gefangsr. Ferlan, IL Liebhaber 
u. Intriguants. Grün (Infp.), Epiſoden. Hagen, Bäter 
n. Intriquants. Heiß, jug. Liebhaber, Klobuſchitzky 
(Reg.), Eharakter- u. feinfom. Rollen Köppel, Väter. Nor- 
bert, Naturburſchen. Pagay, tom. Rollen. Scholz (Reg.), 
I. tom. Gefangs- n. Charakterr. Thiel, I. kom. Gefanger. 
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Wallers (Dir), Charakterr., Bäter. Wurſchbauer (Souffl.), 
Heldenväter. 

Damen: Frl. Bom, Lolalgefaugsp. Frl. Forti, I. Hel- 
binnen u. Liebhaberinnen. Frl Had, junge Mädchen. Frl. 
Hamker, I. Lofalgefangsp. Frl. Mittel, I. Liekhaberinnen. 
Fr. Schilling, fom. Alte Fr. Wurſchbauer, Anftandse- 
Damen. 

Abgegangen: Fr. Gämerler Frl. Wilhelm. 


Stralsund. 
(Stabttheater.) 


Direktion: Fr. Elife Leo u. Hr. Kreimever. 

Negiffeure der Oper: Die Hru. Herrmanıt Thomaczek 
(al8 Saft für die Saifon‘ u. Bod; des Scaufpiels: Hr. 
Earl Köth (als Gaft für die Saifon); des Luftjpiels u. ber 
Poſſe: Hr. Schneider. Kapellmeifter: Hr. Röhrich. Mu- 
fifdireftoren: Die Hrn. Rüdelu. Steffens Inſpicient: Hr. 
Neumann. Souffleur: Hr. Weidenhammer. Theater- 
meifter: Hr. Shünemann m. 6 Geh. Garderobier: Hr. 
Ruccius m. 3 Seh. Frifeur: Hr. Härtel m. 2 Geh. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Engelbredt. 

Rectsconfulent: Kr. Dr. Voß. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Barth 
(j. Op.), Ehargen. Herrmann Dalatkewiez, L Converfja- 
tionsliebhaber, Bonvivants m. jug. kom. Geſangsr. Carl 
Köth (Reg. als Gaſt f. d. Saifon), I. Intriguants u. Cha- 
rafterr. Lippel, Chargen. Neumann, tom. Bäter. Carl 
Schmidt, Heldenväter. Schneider (Reg.), I. tom. Ge- 
fangs- u kom. Charafterr. Tannenhofer, 1. Helden u. Lieb- 
baber. Wedderin, jung. Liebhaber un. Naturburſchen. Zim— 
mermann, Bäter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Borchers, Soubretten. Fri. Eleonore 
Mahr, 1. trag. Liebhaberinnen. Fr. Schneider, Anſtands— 
damen. Frl. Spekien, jentim. m. muntere Liebhaberinnen. 

ri. Bölkel, II. Liebhaberinnen. Fr. Werner: Stölzel, 
. Mütter u. Anſtandsdamen. Fr, Zimmermann, fom. Alte, 

Oper. Herren: Barth ff. Sch), 1. Bahr. Bod 

(Reg ), Baßbuffo⸗ u. Baßp. Deutſch, Heldentenorp. Hey 
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drich, Tenorbuffop. a! Helden- u. lyr. Tenorp. 
Th. Schmidt, Baritonp. bomaczet (Reg., ale Gaft 
f. d. Saifon), I. ferienfe tiefe u. hohe Baßp. 


Damen: Sr Bod, I. dramat. u. color. Gefangep. Fri. 
v. Czelko, Contra-Atp. Frl. 3%. Mahr, Alp Frl. 
vd. Peretti, color. Gefangsp. u. Soubretten. Frl. Schoppe, 
jug. dram. Gefangsp. 


Ballet. Balletmeifter: Hr, Niefelt. Solotänzerin: Fr, 
Niefelt. 4 Figurantinnen. 
Chor: 12 Herren u. 12 Damen. 


Straubing u. Kaufbeuern. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Mar v. Gröbmair. 

Das Kaffenwefen verftehbt Fran Dir. v. Gröbmair. 

Negiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. v. Gröbmair 
Sohn; der Poffe u. des Baudevilles: Hr. Reidar. Muſik— 
direftoren: Die Hru. Badhler u. Schmidt. Inſpicient: 
Hr. Kerm Souffleur: Hr. Nohr. Theatermeifter: Hr. 
Jehle. Gebülfen: Die Hrn. Knie, Johannes un. Samuel 
Shmidt. Hausmeifter: Hr. Gerle. Garberobier: Hr. 
Wolfle m. Geh. Frifeur: Hr. Sutor m. Geb. Be 
feuchterin: Fr. Bachſchmidt. 4 Billeteurs. Zettelträgerinnen 
u. Requifitricen: Sr. Gerle u. fr. Geyer. 

Das Orchefter befteht aus 14 Mufifern. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Brandt, jug. Lieb- 
Haber u. Bonvivants. v. Gröbmair (Dir), 1. Väter u. 
Intriguante. vw. Gröbmair Sohn (Neg.), 1. Helden u. 
Liebhaber. Held, Neben. Hirſch, I. Chargen. Kraus, 
Yofallom. Rollen, II. Bäter. Maier, Neben. Merten, 
Naturburſchen. Reidar (Reg.), feinfom. u. Charalterr. 


Damen: Frl. Ant. Fahninger, Anſtandsdamen, Hel- 
dinnen. Frl. Therefe Fahninger, ferieufe Liebhaberinnen. 
Fr. v. Gröbmair (Dir.), kom. Alte. Frl. v. Gröbmair, 
Soubretten. Fr. Kulb, jug. muntere Liebhaberinnen, 
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Stuttgart. 
(Königliches Hoftheater.) 


Antendanz: Hr. Baron v. Gall, Kammerherr Sr, 
Majeftät bes Königs, Großcomthur, Comthur, Ritter h. DO. 

Regieu Juſpektion. Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. 
Dr. Grunert Gugleich Hoffchaufpieler), Anbaber der K. 
Hannov. großen goldenen Ehren-Medaille für Kunft ı. Wiffen: 
ſchaft; Hr. Dr. Löwe (zugleich Hoffchanfpieler), Ritter des R. 
Würtemb. Friedrichsordens u. Inhaber der großen goldenen 
Medaille für Kunſten. Wiffenfchaft mit dem Bande des Ordens 
der Würtemb. Krone, ſowie der Großh. Heffifchen goldenen 
Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaſt; Hr. Pauli (zugleich Hof- 
fchaufpieler); der Oper: Hr. Schütkvy (zugleich Hoffänger); 
Hr. Gerftel (zugleich Hofſchauſpieler u. Hoffänger). Inſpi— 
cient: Hr. Scenerie -» Infpeftor Mayerhöfer (zugleich Hof« 
ſchauſpieler). | Ä 

Mufitdireftion. Kapellmeiſter: Hr. Edert, Comman- 
beur des K. Holland. u. des Großherz. Luxemb. Ordens der 
Eichenkrone. Mufikdirefteren: Die Hın. Abenheim u, 
Höllerer. Concertmeilter: Die Hrn. Singer (Biolinift), 
neun Seiner Moajeftät m. Goltermann (Biolons 
cellift). 

Das Orchefter befteht aus 50 engagirten Mufifern. 

Bureauu. Kaffe Sekretair u. Eontroleur: Hr Rößle. 
Deconomie-Inipelter: Hr. Kiedaiſch. Magazin » Berwalter 
u. Entree-Einnehmer: Hr. Bohnenberger. Aushülfokaſſirer: 
Hr. Seyfferheld. 

Theaterarzjt: Hr. Hofarzt Dr. Kornbed, 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel, Herren: Augufti. 
Birnbaum Braun. Edward. Gerftel (Reg., zugleich 
Sänger). Dr. Grunert (Reg). Herbert... Krabenftein, 
gen. Stein. Febr. Dr. Löwe (Reg). Mayerhöfer (ze 
gleich Inſpieient). Bauli (Reg). Pfeifer. v. Prosky. 
Rütbling Stein Wallbach. Weber. Weitzel. 
Wentzel. 

Damen: Fr. Behringer. Frl. Biſſinger. Fr. Eu— 
lenftein-Wilhelmi. Fr. Frider Fr. Kettel (zugleich 
dramatifche Lehrerin). Frl. Kellmann. Fr. Kiedaiſch. 
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Frl. Lemde. Sr. Schmidt. Frl. Schmidt. Frl. Steinau. 
Sr. Wentzel. 

Souffleur: Hr. Bannbholzer. 

Lehrerin ber dramatiſchen Schule: gr. Kettel (zugleich 
Hofſchauſpielerin). 

Oper. Herren: Bohrer. Franz Jäger. Albert Jä— 
ger. Robiéek. Schucker. Schütkh (Reg.). Sontheim, 
Wallenreiter. 

Damen: Fr. Bennewitz-Mick. Frl. Eder. Fr. Lei— 
finger. Fr. Marlow. Fri. Marſchalk. Frl. Panocha. 
Frl. Richter. Frl. Trüſchler. 

Souffleur: Hr Rohde. 

Correpetitor: Hr. Winternitz. 

Geſanglehrer: Hr. Rauſcher (penf, Kammerfänger). 

Balletperfonal. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. 
Horſchelt. 

Tanzlehrer u. II. Solotänzer: Hr. Scherer. 

Solotänzerinnen: Frl. Katharina Bogel. Fr Wall- 
bad. Die Zus. A. u. F. Verſt'l. 

Repetitor: Hr. Hofmuſikus Haas. 

Kinderrollen: Bohrer I. u. IL Scheerer. 
Schaar. 

Chorperſonal. Chordirektor: Hr. ©. Schneider. 
Chorſänger: Die Hrn. Becker. Böhler. Cramer. Dand- 
ler. Dreizler. Henberger. Horn. Kefler Lu I. 
Kielblod. König. Mehlig. Midler. Nißle. Schen- 
fele. B. Schneider. Spangenberg IT. Vogel Lu. I. 
Zimmermann. 

Chorfängerimnen: Fr. Benner, dr. Serling. SFr. 
Gräfer. Frl. Hollenftein IL. m M. Sr. Heuberger. 
Frls. Horn I. un. I. dr. Kepler. Fr. Knosp. SFr. Kö— 
nig. Fr. Mehlbeer. Fre. Ribterl.ud. Fr. Schrag. 
Sr. Stödle Frl. Störzer. Sr. Thouret. Frl. Boll- 
mer. Sr. Wintergerft. | 

Techniſches u. Hülfsperfonal, Deforationsmaler: 
Hr. Hofmaler Braafman u. Hr. Thouret. Mafchinift: 
Hr. Bormuth. Theaterwerfmeifter: vacat. Bibliorhefar: 
bacat. Mufifalien » Verwalter: Hr. Fein. Garderobe - Ber- 
walter: Hr. Otto Jäger. Garberobe-Bermalterin — Krauß. 

II. 
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Garberobier: Hr. Zimmann. Reguifiten-VBerwalter: Hr. 
Thony. Haus » Verwalter: Hr. Dinkel. Gasbeleuchtungs- 
Aufjeher: Hr. Hornung. Statiften-Anführer: Hr. Spangen- 
berg I. Herren-Friſeur: Hr. Korbitfh. Damen-rifeur: 
Hr. Heep. Imtendangdiener: Hr. Kiedaiſch sen., In— 
baber der K. Würtemb. goldenen Eivil-Berbienft-Mebaille u. 
mehrerer Militair = Berdienft - Medaillen. Theaterdiener: Die 
Hrn. Fahenmayer uw. Adis. Kapelldiener: Hr. Kreß. 
Bortier: Hr. Reinhard ac. 

Abgegangen. Herren: Bödel, Sch. (ald Direktor n. 
Augsburg). Ruthardt, ©. Reinhold, ©. Zunder, 
Chorjänger. Nitſchky, Maſchiniſt. Brandt, Dekorations- 
Inſpektor. 

Damen: Frl. Netter, Sch. Frl. Wimmer, Sch. 
Fıl. Pfeifer, Chorfängerin. 

Penſionirt: Hr. Arndt, S. u. Sch. Frl. Heybdeloff 
Garderobe-Berwalterin. 

Geftorben: Hr. Maurer, Sch. 

Contraftbrüdig: Hr. Sternberg, Sch. 

Neu engagirt. Herren: v. Prosky, Sch. Kragen- 
ftein gen. Stein, Sch. Weitzel, Sch. Edward, Sc. 
Reinhold, S. KRobicel, S. Wallenreiter, S. Albert 
Jäger, S. Bormuth, Mafcinift. 

Damen: Frl. Kellmaun, Sch. Frl. Lemcke, Sch. 
Frl. Schmidt, Sch. Frl. Panocha, S. Frl. Richter, ©, 
Frl. Vogel, Solotänzerin. Frls. A. u. F. Verſt'l, Täu— 
zerinnen. Fr. Gräſer, Chorſängerin. Fr. Krauß, Garde— 
robe-Berwalterin. 

Öaftfpiele 


bom 1. Oftober 1863 bis 30. September 1864: 
Hr. Carl Schmidt v. Belt, 3 mal. — Hr. Eghart 
v. Graz, 4 mal. — Fr. Friederife Goßmann, 6 mal, — 
Frl. Götze, Koncertjängerin, 1 mal. — Fr. Klinzel- Roth 
v. Darmftadt, 3 mal. — Hr. Tebfeld, 4 mal. — Hr. Utt- 
ner v. Freiburg i.Br., 1 mal. — Hr. Neumann v. Wien, 
3 mal. — Frl. Bogel v. Brüffel, 3 mal (w. eng.) — Sr. 
Robicel v. Hamburg, 3 mal (mw. eng.). — Hr. Reinhold 
d. Berlin, 2 mal (w. eng.). — Hr. Edward v. Berlin, 2 
mal (mw. eng.). — Frl. v. Piſtrich v. Lübeck, 1 mal. 
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Novitäten 
vom 1. Oftober 1863 bis 30. September 1864. 

Ir Schau- u. Luſtſpiel: Vernachläßigt die Frauen 
richt Graf Hiob. Dos Mädchen aus Helgoland. Sie hat 
ihr Herz eutdedt. Die Eine weint, die Andre lacht. Häus- 
Ihe Wirren. Bei Tiſche. Em Wiederfinden. Das Schwert 
des Damofles. Der verlorene Sohn. Mit der Feder. Drei 
Neffen. Buch II, Capitel 1. Nur Mutter. -Friedri TI. 
von Hobenftaufen. 

In der Dper: Graf Ory. Die Schweizerhtte. 

Borftelungen finden in der Regel Sonntags, Montage, 
Mittwochs, Donnerftags u. Freitags ftatt, u. zwar an Sonn— 
tagen u. Donnerftags gewöhnlich Opern-Borftellungen. 

Die Bühne bleibt während der Charwoche mit Einfhluf 
des Palmfonntages und Ofterfeftes gefchloffen; außerdem am 
Pfingftfert und Chriftfeft. 

Die Ferien beginnen gewöhnlid Ende Juni und dauern 
bis Ende Auguſt. 


Swinemiünde. 
(Vide Stargardt.) 


Temesvär u. Herrmannstadt. 
(Bereinigte königl. Freiftäbt. Theater.) 


Direltion. Direltor u. Unternehmer: Hr. Eduard 
Reimann, führt gleichzeitig die Oberregie. 

Das Kaffenwejen führt Frau Dir. Adele Reimann. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiffeur der Oper: Hr. Fer- 
nau; des Schau- u. Luftipiels: Hr. Mayfartb; der Pofle: 
Hr. Stelzer. Balletmeifter: Hr. Uhlich. Sekretair u. Bi- 
bliothelar: Hr. Wieninger. Inſpicient: Hr, Krieger. 
Soufflenre: Die Hrn. Lanfhed u. Fiſcher. 

Mufitdireltion. I. Kapellmeifter ver Oper: Hr. Kitz⸗ 
ler. SKapellmeifter der Operette u. Poſſe: Hr. Ricofite. 
Orchefterbireltoren: Der 8. K. Regiments-Kapellmeifter Hr. 
Djlislo u. Hr. Jaborsky. Solofjpieler: Die Hrn. Noha 
u. Kunft. 19* 


292 


Das Orchefter befteht in Temesbar aus 24 feft engagierten 
Mufitern, in Herrmannftadt aus der Regiments-Kapelle des 8, 
K. Linienregiments Mazzucheli. 

Theaterärzte. In Temesvar: Hr. Dr. Stefanopits 
u. Hr. Dr. Breder: in Herrmannftabt: Hr. Dr. fandmann. 

Rechtsconjulent: Hr. Dr. Gerdanovits. 


Daritellende Mitglieder. Oper n. Operette. Herren: 
Auer (ſ. Sch.) IT. Bafp. Fernau (Reg.), Baßbuffop. Held, 
Igor. Tenorp. T. Müller (j. Sh.), Tenorbuffo- u. Operetten- 
gefangep. Roſſi, I. Helden- Iyr. u. Spieltenorp, Tillmeg, 
I. Baritonp. Ziechler, I. jerieufe Baßp. 

Damen: Frl. Blazef u. Frl. Borée, jug. Gefangep. 
Frl. v. Dideron (j. Sch.), Alte in der Oper. Frl. Hanno 
(j. Sch.), Operettengefangsp. Frl. Hochegger, Il. Gefangsp. 
Fr. Kitzler, Mezzofopran- u. Operettengejangsp. Frl. Ma» 
nuelli, dram. Geſangsp. Fr. Paulmann, Soubretten. Fr. 
A. Reimann (Dir), I. Alt. u. Mezzofopranp. Fl. Rut- 
land, I. dram. u. color. Gejangsp. 


Schanfpiel. Herren: Auer (f. Op.), Epifoder. Com- 
fortabl, Anmelder. Conelli, jug. w. II. Liebhaber. Fer— 
nau (Reg., ſ. Op), Heldenväter. Frankfurt, Anmelder. 
Hanno, Büter. Hörmann, Helden u. gefette Liebhaber. 
Krieger (ſ. Op.), Charger. Mayfarth (Reg.), Iatriguants, 
ernfte u. humor. Väter. T. Müller (f. Op.), jug. Geſangs⸗ 
u. fein kom. Rollen, Naturburſchen. Müller 1., Diener. 
Nicolini, Chargen. E Reimann (Dir.), I. Converjations- 
liebhaber, Bonvivants u. jug. Charakterr. Stelzer (Reg.), 
I. tom. Gejangs- u. Charakterr. Stern, Diener. Unger, 
niedriglom. u. Gefangsr. Wieninger (Sefr.), Eharafterr. u. 
Geden. Willi, I. Liebhaber u. jug. Helden. 

Damen: Fri. v. Dideron (f. Op.), II. Mütter u, Ans 
ftandsdamen. Fıl. Ebell, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Haller, Kammermäocden. Frl. Hanno (f. Op.), I. Lokalge⸗ 
fangsp. Frl. Jordis, I. mumtere u. naive Liebhaberinnen. 
Sr. Klein, Epijoven. Fl. Lauſcheck, Kammermädden. Frl. 
Schönkenbach, Pagen. Frl. Schumann, Salondamen u. 
fentim. Yiebhaberinnen. Fr. Stelzer, kom. Alte u. Mütter. 
Fl. Stelzer, II. Lolalgefangsp. Frl. Thalborn, II. u. II. 
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Liebhaberinnen. Frl. Werner, I. Heldinnen, Anftandsdamen 
u. Heldenmütter. 

Chorperfonal. Herren: "Auer Baſi. *Frank— 
furt. Kaufmann. Krieger. *Müller IL Neuhold. 
*Nicolini. Stern. 

Damen: Frl. Haller. Frl. »Hochegger. Fr. Klein. 
Fr. Krieger. Fr. Lauſcheck. Frl. VLauſcheck. Frl. Loh— 
ner. Fıl. *Schentenbad. Frl Waldom. 

Die mit einem * bezeichneten Chormitglieder wirken aud 
in feineren Rollen u. PBartbien. 

Ballet: Frl. Schnurzer u. Frl. Baftonati, Tänze 
rinnen. Hr. Fitzko, Tänzer. 

Kinderrollen: Emma u. Franzisfa Klein. 

Tehnifhes u. Hülfsperjonal: Hr. Büs, Delkora— 
rationsmaler. Hr. Franzel, Maſchiniſt u. Theatertifchler. Hr. 
Bogler, Theatermeifter m. 4 Geh. Hr. Hellined, Schnür— 
meifter m. 2 Geh. Beleuchter: Hr. Rojenjtrahl. Obergar- 
derobier: Hr. Simon Ritter, Garberobier: Hr. Kreidel 
m. 2 Geb. Garberobiere: Fr. Lauderer m. 2 Geh. Herreu- 
frifeur: Hr. Fuchſchuber m. 2 Sch. Damenfrifeurin: Fr. 
Mitloh m. 1 Geh. Theaterdiener: Hr. Wilidal. Xogen- 
meifterin: Fr. Wilidal. 

Abgegaugen: Hr. Fiala. Frl Patzal (m. Graz). 
Hr. Carlo (n. Coblenz). Hr. Röder (mn. Budweis). Hr. u. 
Fr. Neumüller (n. Freiburg i. Br.) Hr. Haller (nm. Wien), 
Fr. Baulmann (n. Trieſt). Hr. Schößler (nm. Laibach). 
Fr. Ludwig (entjagte der Bühne ı. verheirathete ſich mit Hru. 
Dr. Landmaun in Herimannftadt.) 

Geftorben: Hr. u. Fr. Suga. Fr. Stelzer (senior). 

Contraftbrüdhig: Hr, Franz Element (Tenor). Hr. 
Findelberger (Ehorift). Hr. Laßner (Celliſt). Hr. Rei— 
finger (Fagottift). j 

Gaftjpiele: 


dr. v. Bulyovszty, 8 mal. — Hr. Franz Steger, 8 
mal. — Hr. v. Bignio, 6 mal. — Hr. Roffi, 3 mal (w. 
eng) — Dr. Ziegler, 3 mal (w. eng.) — Hr. Tillmeg, 
3 mal (w. eng.) — Frl. Albina di Rhöna, 2 mal, — Hr. 
Terſchack, 2 mal. — Fıl. B. Hollas, 2 mal. — Fl. 
Borse, 1 mal (m. eng.) — Fl. Schuller, 1 mal. 
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Novitäten. 

Opern u. Operetten: Fauſt (Gounod). Dinorah. 
Traviata. Wanda. Flotte Burſche. Die Kunftreiterin. Fritz⸗ 
Ken u. Lieschen. 10 Mädchen u. kein Mann. Dunanan Bater 
u. Sohn. Mannfchaft an Bord. Salon Pißelberger. Daphnis 
u. Ehioe. Lieben am Dad. 10 Männer u. Eine Frau, 

Schau», Luftfpiele u. Poſſen: Unfere Alliirten. La 
Pommerais. Pietra. Montjoye. Plan u. Zufall. Defterrei» 
her in Schleswig. Spion v. Aspern. Grober Freund. Gold— 
ontel. 12 Uhr. Leichte Perfon. Wien bei Naht. Nach 
Mexiko. Roth-Schild. Edda. Tochter des Südens. Aladin. 
Warteſalon erfter Klaſſe. Zwei Wittwen. Wort au den Mi- 
nifter. Diener meiner Frau. Geabelte Kaufmann. Demetrius. 

Neu einftndirt: Das Glas Waffer. Bezähmte Wider- 
ſpenſtige. Romeo u. Yulie. Eglantine. Donna Diana. Feen- 
hände. Roſenmüller u. Finke. Doktor Wespe. Robert u. 
Bertram. Töchter Lucifer. Meifter Fortunio. Herr u. Ma- 
dame Denis. Das Penfionat. Ehemann vor der Thür. Die 
Jüdin. Hngenotten, Prophet. Linda. Regimentstochter. Zau—⸗ 
berflöte. Don Yuan, | 

Hr. Dir. Reimann übernahm im Sahre 1862 bie Te- 
mesvarer Bühne; jeit Oftern 1864 vereinigte derſelbe die hie- 
fige Bühne mit der Herrmannftäbter, wodurd das Unternehmen 
fih zu einem flabilen ganzjährigen Theater erhob u. Jahres— 
contrafte gejchloffen werden fonnten. Im Anerkennung feiner 
kunſtſinnigen, umfichtsvollen, reellen und energifchen Leitung und 
Direktionsführung, wurde Hr. Dir. Reimann für ganz Un— 
garn u. Siebenbürgen conceffionirt u. wurben ihm beide Theater 
auf weitere 6 Jahre, alfo bis 1870 mit ber bisherigen Sub» 
vention Übertragen. 


Teplitz. 
(Fürſtliches Schloßtheater.) 


Direftor: Hr. Franz Maſchek, zugleich Eigenthlimer des 
Sommertheaters im Turner Park. 

Das Kaſſenweſen verficht Frau Dir. Sophie Maſchel. 

Regiffeur: Hr. Earl Maſchek. Kapellmeifter: Hr. 
Schöttme. Imfpicient: Hr. Shüg. Soufflur: Hr. Wie- 


— — — 
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ben. Theatermeifter: Hr. Menzel. Garberobier: Hr. Mad. 
Das nöthige techniiche Perſonal. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Beder, Liebhaber. 
Diegelmann sen, bamor. Bäter u. fom. Rollen. Flott, 
jug. fom. Rollen. Franke, Helden u. Eharalterr. Heier, 
Naturburfhen u. Neben. Jirſch, charg. Rollen. Köhler, 
Liebhaber. Maſchek Dir.) Geden, kom. Rollen. Carl 
Maſchek (Reg.), lokalkom. Rollen. Albert Maſchek, jug. 
Rollen. Menzel (Theatermſtr.), Neben. Nen, tom. Ge— 
fangsr. Shit (Iufp.), Neben. Wehr, Charakterr., Väter. 
Wieſer sen., Bäter. Wiefer jun, Liebhaber u. Bonpivants, 

Damen: Fr. Bonaveri, fom. u. ernfte Mütter. Frl. 
Cofjjari, jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Herbft, trag. 
Liebhaberinnen, Anftandsvamen. " Fr. Köhler, Neben. Frl. 
Neu, jentim. Liebhaberinnen. Fri. Redling, Liebhaberinmen 
n. Geſangsp. Frl. Reingruber, Lolalgefangsp. Fr. Rei» 
finger, fom. Alte. Frl. Siegert, junge Mädchen, Nebenr. 
Fr. Wehr, ernfte u. fom, Mütter. 

Abgegangaen- Herren: Diegelmann jun. Erler. 
Biejele. Mayer. Strömer. Damen: Fu. Frieſe. 
Frl. Gröbmayr. 

Rovitäten: 

Die lahende und weinende Anna. Eglantine. Sand m 
bie Augen. Der Millionbajazz. Die Eheſtands-Juvaliden. 
Eine franfe Familie. Eine leichte Berfon. Auf Roſen. Wald- 
lieschen. Die deutſchen Komödianten. Andreas Hofer. Der 
Wilderer. Die Tochter des Südens. Die rothe Liefel. Defter- 
reiher in Schleswig. Vom Zuriftentag.e Ein Wort an den 
Viinifter. Flotte Burſche. Ein Mädchen vom Brunnen. Ein 
geabelter Kaufmann. Montjioye. Die Lady in Trauer. 


Thorn und Marienwerder. 
(Bereinigte Theater.) 


Direltor: Hr. Kullack. 

Dberregiffeur u. Geihäftsführer: Hr. 2. Denkhauſen. 
Regiffenr der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. R. Klider- 
mann. Mufitvireftor: Hr. Manftäbt. Inſpicient: Hr. 
Koniede. Souffleur: Hr. Prée. Kaffirer: Hr. Metzky. 
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Das Orchefter befteht aus 34 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rampe. 

Tehnifhes Perſonal. Theatermeifter: Hr. Schnei- 
der. Garderobier: Hr. Ptier. Beleuchtungs-Inſpektor u. 
Kaftelan: Hr. Jacoby m. 2. Geh. Deforationsmaler: Hr. 
Gräfer. Frifeur: Hr. Le Grée. Requifiteur: Hr. Schwert- 
118 er. Bettelträger: Hr. Schwarz. Theaterdiener: Pr. 

inter. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Breiter, Zenorbuffop. 
u. jug. Charaktere. Caspar, bed. Neben 8%. Denf- 
baufen (Oberreg.), I. Bäter, Charalterr. u. Baßbuffop. 
Sleigenberg, I. jug. Liebhaber, Helden u. Bonvivants. 
Goded, II Väter u. Baßp. Gottliebſen, H. Rollen u. 
Chor. Griefe, Aushülfsr. u. Chor. Hed, Baritonp. u. 
charg. Rollen. Hiller, Nebenr. u, Chor. R. Klidermann 
(Reg.), I. tom. Gefangs- u. Charakterr. Koniede (Iufp.), 
bed. Nebenr., II. Bäter. Kofter, Ü.-Rollen u. Chor. Lie— 
born, Chor. Man, charg. Rollen. Rimarzig, U. Rollen 
u. Chor. Schmidt-Eabanis, I. Charakterr. u. Intriguants. 
v. Shüß, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Seyfartbh, 
I. tom. Gejangs- u. Charakterr. Thun, Il. Liebhaber. 
Boller, I. u. III, Liebhaber, Chor. Zahn, Chor. 
Damen: Fr. Bad, II. Mütter. Frl. U. Bad, I. Helr 
dinnen u. Liebhaberinnen. Frl. Denthaujen, I. Soubretten 
u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Groß, I. Mütter. Frl. 
Groß, U. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Kraft, Liebhaberinnen. 
Fr. Manſtädt, kom. Alte. Frl. v. Parpart, Liebhaberin- 
nen, Chor. Frl. Reihmann, Liebhaberinnen, Chor. Frl. 
Antonie Riedel, I. Sonbretten. Frl. Schöned, Chor. 
Fl. Schrader, I. jug. muntere u. ſentim. Liebhaberinnen. 
Sıl. Schubert, Chor. Frl. Wiewiorowsla, Geſangsp. 
u. Liebhaberinnen. Die Frls Weyer, Xaba u. Beer, kl. 
Rollen u. Chor. 


Kinderrollen: M. u. R. Mannftädt. Ida Stier. 


Tilsit. 
(Vide Memel.\ 
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Torgau -Halberstadt. 
(Vereinigte Theater.) 


Direltor: Hr. P. Nicolas, führt gleichzeitig die Dber- 
regie. 


Regiffeure: Die Hrn. GOyſi u. Soltermann. Muſilk— 
bireltor: Hr. Tramm. Concertmeifter Hr. Weichbold. Kaf- 
firer: Hr. Baumann. 5 Controleure. Inſpiecient: Hr. 
Hainden. Souffleufe: Fr. Wollenhaupt. Requifiteur; 
Hr. Thoma. Theatermeiiter: Hr. Koch m. 4 Geh. Garde» 
robier: Hr. Kretſchmer m. Geh. Frifeur: Hr. Mitſchke 
m. Geh. Garberobiere: Frl. Eichler. Yluminateur: Hr. 
Meinhardt m. Geb. Theaterdiener: Hr. Steinbad. 


Darſtellende Mitglieder, Herren: Bauer, I tom. u. 
Charalterr., humor. Bäter. Beder, Väter, Baß- u. Baßbuffop. 
Bod, Neben. Donald, Chargen. Drejener, Nebenr. 
Goltermann (Reg.), Sharakterr. u. JZutriguants. Gyſi 
(Reg), I. Eharakterlievhaber, Bonvivants u. jug. Charafterr, 
Hainchen (Sujp.), II. Väter. Henry, Aushülfsr. Krü- 

er, Neben. Lemaitre, jug. Liebhaber, Bonvivants u. 

eden. Meyer, I. jug. fom. Rollen, Baubevilletenorp. Ni— 
colas (Dir.), Charakterr. Polko, II. Liebhaber, Chargen. 
Rademann, Aushülfsr. Schmidt, Tenorp. 


Damen: Frl. Aſcher, Liebhaberinneg u. II. Soubretten. 
Fr. Bauer-Bertram, I. Mütter, Anftands- u. Salondamen, 
Frli. Beder, I trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. 
Brandt, Kammermädchen u. Aushülfsr. Frl. Dumont, 
Aushülfsr. Frl. Kaibel, muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Mühling, Liebhaberinnen. Fr. Renker, Mütter u, Alte. 
Sl. Trenka, I. Soubretten u. muntere Liebhaberimmen. Frl. 
Zobel, Aushülfsrolfen. 


Kinderrollen: Klara, Ida u. Fritz Wollenhaupt. 


Contraftbrüdig: Hr. Heinrih Giers. 

Die VBorftellungen in Torgau dauern vom 1. Oltober 
1864 bis 28. Dezember 1864 und beginnen in Halberjtabdt 
am 1. Januar 1865. 
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Trautenau in Böhmen. 
(Reifende Gefellichaft.) 


Direltor: Hr. Joh. Nep. Feichtinger, führt die Regie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Frau Dir. Wild. Feihtinger. 

Mufilireltor: Hr. Theodor Bas nee Inſpicient: 
Hr. Jentſchke. Souffleur: Hr. Wedekind. Das techniſche 
Perſonal ſteht unter Aufſicht des Hrn. Julius Feichtinger. 
Ein Theatermeiſter m. Geh. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Franke. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Emmerling, Aus— 
hülfsr. Feichtinger (Dir.), Helden, Charakterr. u. Dpe- 
rettenp. Julius Feichtinger (Biblioth.), J. kom. Geſangsr. 
u. Operettenp. Theodor Feichtinger (Mufifdir.), I. Conver- 
fationsliebhaber u. Operettenp. Gaburek, Aushülfer. 
Jentſchke (Infp.), jug. Liebhaber. Dertl, Bäter u. kom. 
Geſangsr. Spagier, Aushülfer. Stahl, I. zärtliche u. Hel- 
denväter. Starei, I. Liebhaber u. Helden. Steiner, Aus: 
bilfer. Wedekind (Souffl.), kom. Rollen u. Bäter. 

Damen: Fr. Wilhelmine Feichtinger (Dir.), I. Mättg 
u. fom. Alte. Frl. Godraſch (Anfängerin). Fr. Gram— 
bad, I. Heldinnen u. Anftandedamen. Fr. Dertl, 1. Sou— 
breiten in Poſſe u. Operette. Fr. Schüffel, jug. Fiebhabe- 
rinnen, Operettenp. Fr. Unger, kom. Lofalr. Frl. Unger, 
f. Operettenp. u. jug. Liebhaberinnen. Frl Werbeman, 
I. Yiebhaberinnen. 

Sämmtliche Mitglieder find zum Chor verpflichtet. 

Kinderrollen: Heinrich u. Ferdinand Dertl. 

Abgegangen. Die Herren: Kriete. Johann u. 
Friedrich Rotter (n. Znaim). 

Damen: Frl. Forti (m. Krems). Fr. Heineccius. 
Frl. Blattner (nm. Tyrnau). Fıl. Tank. 


Triest, 


(Deutiches Theater.) 
(Vide Laibach.) 
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Troppau. 
(Stabttheater.) 


Direltor: Hr. B. Bigl. 

Regiffeur der Oper: Hr. v. Barätti; des Schau- u. 
Luſtſprels: Hr. Ludw. Geiger; ber Boffe u. bes Vaudevilles: 
Hr. Hajel. TI. Kapellmeiftr: Hr. Schäffer; U.: Hr. 
Schulz. Iufpicient: Hr. Slawkowsky- Souffleur: Hr. 
Neumann. 

Das Orchefter beficht aus 32 engagirten Mufitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lohr. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bohus— 
lawsky, arg. Rollen. Dörfler, Aushülfsr. Doß, charg. 
Rollen. Geiger (Reg.), I. Väter, Heldenväter u. Charakterr. 
Haas, 1. Eharakterr. u. Intriguante. Hajek (Reg.), I. kom. 
Gejangs- u. Charafterr., Humor. Väter, Heſſel, Epifoden. 
Kriehuber (j. Op.), I. fom. Geſangsr. Krony, kl. Epifo- 
ben. Ludwig, bed. Epifoden. Petrowitſch, Naturburfcen, 
Gecken u. jug. Liebhaber. Rötger (j. Op.), humor. u. 2o- 
kalväter. Schumann, jug. Liebhaber. Slawkowsky, 
II. Liebhaber u. Naturbinfhen. Thalmann, I. gefette Hel- 
den, Liebhaber u. jug. Charakter. Walbert, I. jug. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Frl. Bar«onitz, II. Liebhaberinmen, Kammer— 
mädchen. Fıl. Berger (f. Op.), I. Lofalgefangsp. Frl. Th. 
Bigl, jug u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Fallent, charg. 
Rollen Fr. Neumann, I. Mütter u. Anftandsdamen. Fıl. 
Reumann, I. jug. mımtere u. jentim, Liebhaberinnen. Frl. 
Richter, kom. Alte. Frl. Schäffer, I. trag. Liebhaberinnen, 
Heldinnen u. Salondamen. Frl. Seemann u. Sommer, 
charg. Rollen. 

Oper. Herren: dv. Barätti (Reg.), I. Baßp. Bayer, 
I. Iyr. u. Heldentenorp. Big! (Dir.), I. Heldentenorp. Krie- 
En (ſ. Sch.), Tenerbuffop. Rötger, 1. Bariton- u. Baß— 
uffop. 

Damen: Frl. Berger (f. Sch.), Mezzofopranp. Fr. 
Bigl, I. dramat. Gefangsp. Frl. Anna Bigl, I. u. II. ing. 
u Frl. de le Gay, I, color. u. jug. Geſangsp. 

bor: 12 Herren u. 12 Damen. 
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Kiuderrollen: Kl. Hajel un. MH. Stiegler. -T 
Tehnijches u. Hülfsperfonal. Xiheatermeifter: Hr. 
Hadrich m. 6 Geh. Beleucdhtungs-Injpeltor: Hr. Beſuch. 
Garberobier: Hr. Stiegler m. 2 Geh. arberobiere: Fr. 
Lahmann m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Hertelt m. 2 Geh. 
Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Nürnberger. 
Contrafibrüdig: Hr. Melkus. 


* Novitäten: 


Marfa. Montjoye. Ein geadelter Kaufmann. Liebes⸗ 
zauber. Hetzjagd nach einem Menſchen. Ein Schnigl mit Hin- 
berniffen. Ein Trödler. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Trop— 
pauer Zeitung. Silefia. 


-Tyrnau. 
(Stabdttheater.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Dreves, gleichzeitig Eigenthümer 

der Arena im Badeorte Szliacs, führt die Regie. 

Muſikdirektor: Hr. Kapp. Imfpicient: Hr. Weinber- 
ger. Souffleufe: Sr. Ulli‘. Kafjirerin: Sr. Brand. Thea 
termeifter: Hr. Arnold m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Frik. 
2 Logenſchließer. 4 Billeteurs. 

Das Orcefter beftcht aus 16 engagirten Mitgliedern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Huber. 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Caroles, I. jug. 
Liebhaber u. Naturburſchen. Dorn, Imtriguante, tom. u. 
Charakterr. Dreves (Dir.), feinlom. Alte, Bäter u. Charak⸗ 
ter. Hartmann, 1. Helden u. Liebhaber. Nemeth, Lieb» 
baber u. Chargen. Neumann, Bäter u. Chargen. Schle— 
finger, fom. Gefanger. Weinberger (Inſp.), Nebenr. 
Zierer, Epijoden. Zollberg, Liebhaber u. bed. Nebenr. 

Damen: Fr. Brand, ferienfe Mütter. Frl. Emma 
Brand, 1. jug. u. ſentim. Liebhaberinnen. Fıl. Marie 
Brand, I Heldinnen u. Lichhaberinnen. Frl. Hils, Anftands- 
damen, I. jerieufe u. fom. Mütter. Frl. Pagoll, jug. An- 
ftandsdamen, Chargen. Frl. Plattner, jug. Yiebhaberiunen, 

Kinderrollen: Ludmila Karſchin. Bruno Ulli. 


301 


Abgegangen. Herren: Alfone (n. Bilfen). Rößler 
(n. Olimüg). Pianta (n. Wiener-NReuftabt.) 

Damen: Frl. Herrmann (m. Laibach). Frl. Bann 
bolzer. 


Ulm. 


(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. F. Engelfen. 

Geſchäftsführer u. Stellvertreter: Hr. W. Schlegel. 

Regiffeur der Oper: Hr. Benno Hirſch; des Schau- 
fpiels: Hr. Kremershoff; der Poſſe u. bes Vaudevilles: 
Hr. Laenger. Kapellmeifter: Hr. Ott. Muſildirektor u. 
Correpetitor: Hr. Müller. Imfpicient: Hr. Schütz. Souf- 
fleufe: Frl. Falke. Theatermeifter: Hr. Joos m. Geh. 
Garderobier: Hr. Steger m. Geh. Garberobiere: Fr. Joos. 
Srifeur: Hr. Knöringer. Zettelträger u. Requifitene: Hr. 
Paulus Theaterdiener: Hr. Braun. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Barth, 
1. ing. tom. Rollen. Hirſch (Reg., ſ. Op.), fom. u. Charak⸗ 
terr. Kneis (f. Op), harg. Rollen. Kremershoff (Aeg.), 
gejegte Liebhaber. Laenger (Reg.), I. kom. Gejange- u. 
Charakterr. L'Hamé, I. jug. Liebhaber u. Bonvivants, 
Nachreiner, I. Liebhaber u. Naturburfhen. Bieper 
u. Schütz, bed. Aushilfer. Werner, I. Intriguants u. 
Charalterr. 

Damen: Frl. Filbach, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. 
Hagen, Anftondsdamen u. charg. Rollen. Fr. Marie Hirfch 
(j. Op.), I. ferieufe u. feinfom. Mütter. Frl. Krauß, I. 
Liebhaberinnen. Frl. Schlegel, I. Soubretten. Frl. Zieg- 
ler, I. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. jug. Anftandse- 
Damen. 

Oper. Herren: Baum, Baß- u. Bafbuffop. Ganze- 
miller, ferienfe Baßp. Griſa, lyr. Tenorp. Hallermeier, 
I. Zenorpy. Benno Hirſch (Reg., f. Sch.), Spieltenor- m. 
Buffop. Kneis (f. Sch.), II. Bıß- u. Baritonp. Schäde, 
I. Baritonp. Stid, ferieufe Baßp. 

Damen: Frl. Böttcher, I. dram. Gefangsp. Frl. 
Diet, Soubretten. Fr. Marie Hirfc (f. Sch.), kom. Alte. 
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Frl. Miller, I. color. Geſangsp. Frl. Römer, jug. dram. 
u. color. Gefangsp. Frl. Schlegel, Soubretten. 

10 Herren u. 10 Damen im Chor, 

Contraftbrüdig: Hr. Lindner Fl. Dobrig. 


Varel und Jever. 


(Bereinigte Theater, verbunden mit dem Sommertbeater 
in Bremerhaven.) 


Direktor: Hr. F. W. Hafelbad, führt Die Oberregie. 

Das Kafjenweien verfieht Frau Dir. Hajelbad. 

Regiffeurs: Die Hru. Beyer m Bräutigam. Mufil- 
direltor: Hr. Schmwiefert. Chordireltor: Hr. Schiller. In— 
fpicient: Hr. Rawitz. Souffleufe: Frl. Wentzel. Theater- 
meifter: Hr. Ellwanger m. 6 Geh. Garberobier: Hr. Zuge. 
Sampift: Hr. Hardt. Friſeur: Hr. Kuhlmann m. 2 Geh. 
Zettelträgerin: Fr. Hardt. 

Das Orcheſter befieht aus 22 engagirten Miufifern. 

Theaterärzte: In Bremerhaven: Hr. Dr. Buſchmann; 
in Barel: Hr. Dr. Müller; in Jever: Hr. Dr. Kemphus. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. Sieber, Geheimer Kath. 

Ä Darſtellende Mitglieder. Herren: Beyer (Neg.), Cha— 
ralterr. Bräutigam (Reg.), geiegte Liebhaber. Ellwan- 
ger (Theatermfir,), Anmelder, Chor. Haſelbach (Dir.), 
. kom. Gefangs- .n. Charalterr., Intriguants Hedede, kl. 
Rollen, Chor. Herrmann, Charakterr. u. Gefangsp. Lutze 
(Garder.), fl. Rollen Chor. Rawitz (Inſp.), II. Väter, Chor. 
Schröder, kom. Geſangsr. v. Stümer, I. jug. Liebhaber. 
Wendland, Charakterr. 

Damen: Fr. Bräutigam, I. alttom. Gejangsp. m. 
ferienfe Mütter. Fr. Butze, 1. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Duchow, I. fentim. Liebbaberinnen. Fıl. Hügel, Salon- 
damen. Fr. Traub, trag. Liebhaberinnen. Frl. Weber, 
kl. Rollen, Chor. Frl. Weintraub, Koncertgefangsp., H. 
Rollen. Fl. Wetterling, I. Vaudeville-Soubretten. 

Kinderrollen: Klara Hafelbad. 

Abgegangen: Hr. Ahrends (wurde Gaftwirth in 
Bremerhaven). Frl. Babzien (m. Oldenburg). Frl. Clauß. 
Fr. Conradi. Hr. Gärtner. Hr Muftldir. Gaspary 
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(m. Berlin, Meyſel's Th.). Hr. u. Fr. Grunert. Hr. Her- 
mes. Hr. Herr (Zheatermfir.). Frl. Meier. Hr. Por- 
tefoi (erhiekt von Hrn. Dir. Haſelbach die Eonceffion für das 
MWintertheater in Bremerhaven). Hr. Präger. Hr. Ratbhje. 
Fr. Rhensé. 

| Gaftipiele. 


In Bremerhaven: Hr. Berninger v. Oldenburg, 7mal. 
— Hr. Junfermann v. Bremen, 16mal. 

In Barel!: Hr. Wendland v. Hamburg (mw. eng.). 

Novitäten: 

Pech⸗Schulze. Roth⸗Schild. Ein geadelter Kaufmann. Die 
Zurüdjendung (Charakterbild v. Hugo Kumde). 

Die Saifon in Bremerhaven dauerte vom 1. Mai bis 
13. September 1864. i 


Villach. 
(Vide Klagenfurt.) 


Warasdin in Croatien. 
(Stabttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Julius Böhm, beforgt 
den ökonomiſchen Theil des Geſchäfts. 

Regiffeur des Schau» u. Luftfpiels: Hr. Carl Mayer; 
ber Poſſe u. Operette: Hr. Eduard Scheffler. Mufitvirektor: 
Hr. Jeſef Udl. Imipicient: Hr. Johamm Petzka. Souffleur: 
Dr. Joſeſ Raimann. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. An- 
ton Komatcic. Garberobier: Hr. Earl. Guftav. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rrall. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Zul. Böhm (Dir.), 
Eonverfationeliebhaber u. Bonbivants, Eotte, II. Liebhaber. 
Guſtav, U. Rollen. Hausner, I. kom. Rollen. Hofer, 
1. ing. Helden u. Liebhaber, Mayer (Reg.), gejetste Helden 
u. Liebhaber. Ottepp, Tom. Geſaugsr. Benn, Tharakterr. 
u. Heldenväter. Petzka (Infp.), Epifoden. Scheffler 
(Reg.), I. Väter, Eharakterr. u. Intriguants. Schönau, 
I. kom. Geſangsr. Stelzer, Naturburfchen u. jug. tom. Rollen. 

Damen: Fr. Amalie Böhm-Boll (Dir), Salondamen 
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u. feinfom. Rollen. Frl. Czihck, I. muntere u. naive Fieb- 
baberinnen. Frl. Duboißs, I. Operetten- u. Lolalgefangsp. 
Frl. Hois, I. fentim. Liebhaberinnen u. fl. Gefangsp. Fri. 
Nemee, I. trag. u. fentim. Liehhaberinnen. Frl. Neumann, 
M. Rollen. Fr. Ottepp, Anftandsdamen u. Heldenmütter. 
Fıl. Raiman, II. Liebhaberinnen. Fr. Scheffler, Mütter 
u. altlom. Rollen. Frl. Bolt, I. Lokal- u. Operettengefangsp., 
Liebhaberinnen. | 

Kinderrollen: Merander, Earl u. Minna Ottepp. 

Das Orchefter beftehbt aus 12 Herren ber biefigen Bürger- 
mufif-Rapelle. 

Während der Sommer-Saifon fpielte Hr. Direftor Böhm 
im Badeorte Rohitich » Sauerbrunn und mußte fih die Gunft 
des Babdepublitums fo wie der landſchaftl. Badedirektion der— 
art zu erwerben, daß demjelben für nächſte Sommerfaifon von 
Seiten berfelben ein Sommertheater erbaut wird. 

Hr. Dir. Böhm ift conceffionirt für die Provinzen Krain, 
Croatien, Slavonien, Steiermark u. Ungarn. 


Warmbrunn. 
(Vide Neisse.) 


Weimar. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Beneral-Intendanz. General-Intendant bes Hofthea- 
ters u. der Hoflapelle: Hr. Dr. Franz Dingelftedt, Komthur 
n. Ritter hoher Orden. 

Sefretariat. Hr. Jacobi, Kommiffionsratd. Hr. 
Schäffer, erpebirender Sekretair. 

Kaije Hr. Sernau, Hoftheater-Raffirer. 

Hoffapelle I. Muſikdirektor: Hr. Stör. II. Mufil- 
direltor: Hr. Laſſen, Ritter des K. Belgifchen Leopold-Ordens. 
Conzertmeifter: Hr. Kömpel. Kammervirtuos: Hr. Coß— 
mann. Kammervirtuofin:z Madame Pohl. Dirigirendes 
Mitglied der Hoflapelle: Hr. Sachſe. Außerdem 17 Kam- 
mermufifer, 19 Hofmuſiker, 1 Hof-PBianift, 1 Acceffift. Als 
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Bühnenmuſik das Militair-Hautboiften-Eorps unter Direltion 
tes Mufitdireltors Hrn. Helfer. 

Negie. Regiffeure für Schau- u, Luſtſpiel: Die Hrn. 
Srans u. Oberländer; für die Oper: Hr. Schmidt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Dahn, Sch. Fil- 
finger, Sh. Franke, Imbaber der Großherzog. Civil— 
verbienfl-Mebaille, Sh. Grans (Meg), Sch. Hettftedt, 
Sch. Höfer, S. u. Sch. Klotz, Sch. Knopp, ©. u. Sch. 
Lebfeld, Sch. Lipp, S. Meffert, S. v. Milde, Groß- 
berzogl. Kammerfänger, ©. u. Sch. Oberländer (feg.), 
Sch. Podolsky, Sh. Schmidt (Aeg., ©. u. Sc. 

Ehrenmitglied: Hr. Genaft, Ritter des Großherzogl. 
Fallenordens, Inhaber mehrerer Medaillen. 

Damen: Frl. Baum, S. Frl. Bußler, Sch. Fr. Hett- 
ftedt, Sch. Fıl. Knauff, Sch. Fr. v. Milde, Großherzogl. 
Kammerfüngerin, ©. Fr: Podolsky, ©. Frl. Raftelli, ©. 
FU. Schmidt, © u Sch. Fr. Stör, Sch. Fıl. 


„Sch. 

Ballet. Balletmeiſter u. Solotänzer: Hr. Franke. 
Tänzerinnen: Die Fri. Dieß u. Hart. Außerdem mehrere 
Eleven. 

Chorperſonal. Chorbdirigent: Hr. Rötſch. 16 Cho— 
riften u. 16 Ghoriftinnen. 

Techniſcher Dienft. Deklorationsmaler: Hr. Händel, 
Ritter des Großherzogl. Ordens vom weißen Falten. Ma- 
Ihinemmeifter: Hr. Baldewein. Koftiim-Zeichner: Hr. Pro» 
fejfor Döpler, Garderobe-$ufpeltor: Hr. Both. Inſpicient 
n. Bibliochefar: Hr. Koh. Beleuchtungs - Iufpelior: Hr. 
Schuchardt. Souffleure: Die Hrn. Wendt u. Edelmann. 
Sarderobiere: Frl. Falta. Frifeur: Hr. Gerda. 

Hausdienſt. Hauswachtmeiſter: Hr. Strube. Theater- 
biener: Die Hrn. Wiegand u. Kohlſchreiber. Außerdem 
4 Schneider, 2 Schneiderinnen, 5 Mafchiniften, 2 Beleuchtungs- 
gehülfen, 1 BZettelträger, 10 Billeteurs. 

Chronik 
vom 1. Oktober 1863 bis dahin 1864. 

Neu engagirt: Hr. Oberländer (v. K. Landesth. zır 
Prag). Hr. Wieland (v. Hofıh. zu Altenburg). Frl. Mar- 
band (v. Stadtth. zu Erfurt), Fl. — Ss Stadtth. 

II. 
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zu Peſt). Hr. Filſinger (v. Hofth. zu Eafjel). Hr. Balde- 
wein, Majchinenmeijter. Hr. Edelmann, Souffleur. 

Abgegangen: Fr. Schmidt. Frl. Müller Hr. 
Müller (kat die Bühne verlaſſen). Fıl. Mardand (n. 
Graz). Hr. Wieland Hr. Deifoir (n. Berlin, Hofth.). 
Hr. Wünzer (n. Zürid). Fr. Wünzer. Die Souffleure 
Hrn. Red u. Feuerhake (penſionirt). Die Tänzerin Fri. 
Eifentraut (n. Leipzig). 


e: 
Hr. Oberländer aus Prag, Imal (mw. eng... — Br. 
Wieland aus Altenburg, Imal (m. eng). — Frl. Leo aus 


Berlin, Imal. — Hr. Flüggen aus Bamberg, Imal. — Fri. 
Marhand aus Erfurı, 3mal (m. eng.). — Fr. Hir ſch aus 
Danzig, Amal. — Hr. Töpfer ans Elberfeld, Imal. — Fr. 
Raff- Genaft ans Wiesbaden, lınal. — Hr. Krüger, aus 
Detmold, Imal. — Frl. Jenke aus Bremen, 3mal — Fri. 
Bußler aus Würzburg, 2mal. — Hr. Filfinger aus 
Caſſel, Imal (mw. eng.) — Fıl. Rajtelli aus Peſt, 2mal 
(w. eng.). 
Novitäten. 

Hm Schauspiel: Wallenftin. (Zum erjten Male iu 
zufammenbängender Darftellung an Schiller8 Geburtstage: 
1. Abth. Wallenftein’s Lager. IT. Abth. Die Piccolomint. 
III. Abth. Wallenftein’s Tod). König Heinrih der Fünfte. 
Se: Heinrich der Sechſte, I. Th. König Heinrich der Sechfte, 
11. Th. Zum Shafejpeare-Jubiläum. am 23. April 
1864 in der erfimaligen vollftändigen u.zufammen- 
bängenden Aufführung der bHiftorifheun Dramen 
Shakeſpeare's: Richard II., Heinrih IV. (1. Th.), Hein- 
rich IV. (II. Th.), Heinrid V., Heinrich VI. (I. Th.), Hein 
ih VI. (II. Th.) u. Richard III. Juditb (v. Hebbel). Der 
Störenfried. Die Kompromittirten. Der Zigeuner. Ein 
Abenthener Ludwig Deorients. YWlauberftunden. Gänschen 
von Buchenau. Dir wie mir. Die Unglüdiihen. Der Prä- 
fivent. Im Wartefaal erfter Klaſſe. Er fol Dein Herr ſein. 

In der Oper: Die Katafomben. Die Statue (v. Neyer). 

$n der Poſſe: Die Mafchinenbauer. Moritz Schnörde. 
Monfieur Herkules. Ein Berliner in Wien. Aus Liebe zur 
Kunſt. Wer ift mit? 
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Neun einſtudirt. Im Schaufpiel: Othello. Ri- 
«hard III. Clavigo. Turandot. Hermann der Cherusker. Der 
Fechter von Ravenna. Bon Sieben bie Häßlihfte. Der alte 
Magifter. Eine Heine Erzählung ohne Namen. Nah Sonnen» 
untergang. Eine Parthie Piquet. Die Schanfpielerin. Ic 
ſpeiſe bei meiner Mutter. 

In ber Dper: Zampa. 

Im Ganzen wurden alfo in der Oper u. Schaufpiel 38 
neue oder als neu zu betrachtende Stüde geliefert. 

Spielzeit: Bom 17. September bis Ende Juni. Spiel- 
tage: Sonntag (in der Regel große Oper), Mittwoch, Don» 
nerftag (in ber Regel Spieloper) u. Sonnabend. Feflvorftel- 
Iungen: 24. Juni: Geburtstag S. 8. H. des Großherzogs u. 
8. April: Geburtstag I. 8. H. der Frau Großberzogin. 

Während des Sheaterjchluffes von Ende Juni bis Anz 
fang September bleibt auch das Bureau ber Großherzogl. 
Oeneral-Intendanz bis auf Erledigung laufender Geſchäfte ge- 
fchlofien, jo daß die im diefer Zeit eingefandten Neuigkeiten u. 
©aftjpielgefuche nicht berüicfichtigt werden. 


Weissenfels. 
(Vide Merseburg.) 


Wels. 
(Stäbtifches Theater.) 


* Direltor: Hr. Carl Johann Oſinski, führt zugleich die 
egie. 

Orcheſter⸗Direltor: Hr. Sikora. Souffleur: Hr. Fran— 
zenberger. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Donberger. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Baundiſch, J. jug. 
Helden u. Liebhaber, Bonvivants. Calvo, I. lokalkom. Rollen 
u. Naturburſchen Kranzenberger,(Souffl )fom. u charg. Rol- 
len. Illich, I. tom. Geſangs- u. Charakterr. Larmont, jug. 
Liebhaber u. arg. Rollen. Dfinsti (Dir), I. trag. u. hu— 
mor. Bäter, ferieufe Gefangep. Scherrer, 11. Bäter u. In« 
triguante. Schmied, Nebenr. 90* 

0 
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Damen: Fr. Baudiſch, jug. Liebhaberinnen u. charg. 
Rollen. Fr. Sranzenberger, I. trag. u. fom. Mütter, An 
ftandsdamen. Frl. Nina Haas, I. LZolal- u. Vaudevillege⸗ 
ſangsp. Frl. Zofefine Haas, I. jug. Heldinnen u. Lichhabe- 
rinnen, jug. Anftande- u. Salondamen. Frl. Reidlinger, 
I. trag. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Frl. Traunwieſer, IE. 
Lokalr. u. Liebhaberinnen. 

Geſtorben: Fr. Dir. Joſefine Ofinsti, geborene Eile 
v. Maretid. 

Techniſches PBerfonal, Frifeur: Hr. Luſtig. Garde— 
robier: Hr. Fellinger. lan: Fr. Steg- 
buchner. Theatermeifter: Hr. Pühringer m. 4 Geb. 
Zettelträger: Hr. Stegbuchner. Requiſiteurin: Fr. Kuff- 
ner. 4 Billeteurs. 4 Hausftatiften. 

Das Orcefter befteht aus der ſtädtiſchen Muſik-Kapelle. 

Die Saifon beginnt mit dem 20, September u. endet mit 
Balmfonntag. Die Direktion giebt im Sommer Borftellungen 
auf den ftäbtifhen Theatern zu Grein, Enns u. Kremsmünſter 
in Ober-Defterreich. 


Wesel. 


(Stabttheater,) 


Direktor u. Eigenthümer bes Theaters: Pr. Eduard 
Then-Bergb. 

Geichäftsfahrer u. Regiſſeur der Poffe: Hr. Heber. 
Regiſſeur des Schau- u. Luftipiele: Hr. Mansberg. Kapell: 
meifter: Hr. Franſe. Inſpicient: Hr. Horny. Souffleufe: 
Fr. Horny. Requiſiteurin: Sr. Schufter. 

Theaterärzte: Hr. Stabsarzt Dr. Deeg. Hr.Dr. Tacke. 

Daritchlende Mitglieder. Herren: Augufto, größere 
Chargen. Commeng, I Helden u. Liebhaber, jug. 
Charakter. Heder (Geichäitsführer), I. fon. Charalterr. 
Horny (Inſp.), Epiloden. Jung, Zeuorbuffop., jug. kom. 
Rollen. Jury, jug. kom. Rollen u. Naturburfhen. Mans. 
berg (Reg. ), I. Charalterr. u. Intriguants. Schirmer, 
I. Bonvivants u. jug. fom. Rollen Schlitt jug. Liebhaber. 
—— J. jug. Helden u. Liebhaber. Werden, Väter 

. tom. Sharalterr. 
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Damen: Frl. Alten, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldin» 
nen. Sr. Ellmenreih, ]. jug. muntere Yiebhaberinnen. 
Fr. Feiftel, Anftandedamen u. Mütter. rl. Feiftel, jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Greenberg, I. Baudenille-Scubretten. 
Fr. R. Härting, Kammermädden. Frl. B. Härting, 1. 
Liebhaberinnen. Frl. v. Kölle, Opern-Soubretten. Sri. 
Schmidt, kom. Ate. 

Kinderrollen: Kleine Horny. 

Chorperfonal: 4 Damen u. 4 Herren. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen, find: Der 
Sprecder, Weſeler Kreisanzeiger. i 

Empfehlenswerthe Hötele: Hötel Dornbuſch. Hötel Gießen. 
Hötel Langhorft. | 


Wien. 


(R. 8. Hofburgtheater.) 


Oberfte Hoftheater-Direftion. Oberfter Direktor: 
Se. Durdlaudt Hr. Vincenz Firft Auersperg, Herzog zu 
Gottſchee, K. K. Wirllicher Geheimer Rath, Kämmerer, Oberft: 
fümmerer, Oberft-Erblandmarfhall von Tyrol, lebenslänglicher 
Reichsrath u. Mitglied des Herrenhaufes, Nitter des Defterr, 
Kaif. Ordens ber eifernen Krone 1. Klaffe, Großkrenz des Kgl. 
Preuß. Rothen Adler-Ordens, Großfreuz de8 Großherzogl. Tor- 
tanifhen St. JoſephsOrdens ꝛc. ac. ꝛc. 

Kanzlei-Direftor des 8. K. Oberſtkämmerer— 
Amtes: Hr. Joſeph Ritter v. Raymond, K. K. Wirkficher 
Hofrath, K. K. Truchſeß, Ritter des Oeſterr. Kaif. Ordens der 
eifernen Krone III. Klaſſe n. des Franz-Joſeph-Ordens, des 
Kgl. Preuß. Rothen Adler »- Ordens III. Klaſſe, des Herzogl. 
Braunſchweigiſchen Ordens Heinrichs des Löwen u. des Konftanti- 
niſchen St. Georg-Ordens von Barma I. Klaffe, Greffier des 
Defterr. Kaif. Ordens ber eifernen Krone 2c. | 

Artiftifher Direktor: Hr, Dr. Heinrich Laube. 

Regie: Hr. Anfhüg, Ritter des K. K Defterr. Fran.- 
Sofeph- Ordens. Hr. Löwe. Hr. Fihtner, Ritter des Her— 
zogl. Sadjen -» Erneftinifhen Hausordens. Hr. Ya Roche, 
Ritter des Großherzogl. Sachſen-Weimariſchen Ordens vom 

weißen Falken. Hr. Dr. Förfter, Unter: Regiffeur. 
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Kanzlei u. Kaffe: Hr. Weffely, Haupt» Eontroleur, 
Beſitzer des goldenen Berbienftlrenzes mit ber Krone. Hr. 
Mayer, Kaffirer. Hr. Nielicz, Eontrolem. Hr. Härter, 
Kanzlift. Hr. Rifter, Repertoir:$nfpicient. Hr. Korutner, 
Hr. Scholz, Kanzleidiener. Hr. Urzwimmer, Hr. Räufel, 
Togenmeifter. Hr. Korntuer, Kafjendiener. 


Theaterärzte: Hr. Franfel, Dr. med. et chir., Ma- 
gifter der Geburtsbülfe. Hr. Reifinger, Dr. med. Hr. 
Bahmaier, Hr. Stirner, Wundärzte. 

Hoftheater-Agent: Hr. Holding. 

K. K. Hofihaufpieler. Herren: Anſchütz (ſ. Regie). 
Arnsburg Baumeiſter. Beckmann, Ritter des Her- 
zogl. Sacfen » Erneftinifhen Hausordens u. der Kgl. Preuß. 
Rettungs » Medaille am Bande des Rothen Adler - Ordens. 
Fichtner (f. Regie, Franz. Gabillon. Herzfeld. 
E. Kierfhuner. Korner. La Rode (i. Regie. Löwe 
(ſ. Regie). Meirner. Rettich. Schmidt. GSonneu- 
thal. Wagner, Ritter des, Herzogl. Sachſen-Erneſtiniſchen 
Hansordens. 


Mitglieder des 8. 8. Hofihaufpiels: Herreu: 
Bayer. Buel. Ferrari. Dr. Förfter (ſ. Regie). ride. 
Hartmann. 5% Kierſchner. Leuchert. Lewinsty. 
Paulmann. Schöne Stein Verſtl. Wilke, 

8. 8. Hoffhaufpielerinnen: Fr. Anſchütz. Fri. 
Bogner. Fr. Fihtner Fr. Gabillon. Fıl. Grafen- 
berg. Fr. Haizinger. Fr. Hebbel. Fr. Koberwein. 
Fr. Kronfer. Fr. Peche. Fr. Rettich. Frl. Wildaner. 
Fr. Winterfteiner. Fu. Wolter, 

Mitglieder des K. 8. Hofſchauſpiels: Frl. Bau— 
dins. Frl. Cordeel. Fr. v. Greiner. Fu. Hilde. 
Fl. Kratz. Frl. Matthes. Frl. Reichel. Frl. Wesel. 

Kinderrollen: M. Aufterlig. N Lehmann A. 
Leyer. F. Wagener. 

Souffleurs: Hr. Lehmann. Hr. Kindorf. Hr. 
Lucan. 

Inſpektion: Hr. Niclas, Inſpicient. Hr. Eugel— 
brecht, Hr. Kratz, Nachleſer. Hr. Rüttinger, Feldwebel, 
zugleich Garderobe-Inventar-Führer. 
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Anfager: Hr. Hanſch, Hr. Lorey. Hr. Schleder, 
Statiten-Anfager. 

Delorations-Berfonal. Hr. Weber, Delorations- 
u. Beleuchtungs » Iufpeltor. Hr. Kautzki, Dekorationsmaler. 
Hr. Feikus, Theatermeifter. Hr. Haidenfelder, Schnür- 
meifter. Hr. Engelbredt, Mobiliar u. Aequifiten-Bewah- 
rer. Hr. Frag, Mobiliar u. Requifiten + Inventar » Führer. 
Hr. Michely, Requifiteur. 

Garderobe-Perfonal. Hr. Deder, Coſtümier. Sr. 
Naberer, Garderobemeifter. Hr. Kratz, Garberobe-Eontro- 
leur. Hr. Hocdhenleutner, Herren » Garberobier. Hr. 
Schrell, Damen-Garberobier. Hr. Teifinger, Garderobe- 
Gehülfe. Hr. Ballad, Garderobe-Diener. Hr. Fortmüller, 
8. 8. Hofe u. bürger!. Friſeur. Fr. Schwertner, Damen- 
Friſeurin. 

Orcheſter. Hr. A. Emil Titl, Kapellmeiſter. Hr. 
Beneſch, Orcheſter-Direktor, Mitglied der K. K. Hoffapelle, 
Profeſſor der Akademie der Tonkunſt. Hr. Dont, Vice⸗-Di— 
reltor, Mitglied der K. 8. Hofkapelle, Profefſor bes erſten 
Kirchenmuſik⸗-Vereins bei St. Anna. 28 Muſiker. 1 Orde- 
fter-Diener. 

PBenfionirt: Hr. Nolte. 

Geftorben: Hr. Göhring, Erpebitor. 

Neu engagirt: Hr. Hartmann. Hr. leudert. Hr. 
Wille. Frl. Eordeel. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oklober 1863 bis 30. September 1864: 

Hr. Scherenberg, v. Stadtth. zu Peſt: Graf Paul in 
„Der Majoratserbe“; Saalfeld in „Die Valentine.“ — Hr. 
Barnay, v. Stadtth. zu Mainz: Georg Ludovici in „Die 
deutſchen Komödianten“; Carl Moor; Lord Rocheſter. — Hr. 
Wünzer, v. Hofth. in Weimar: Beaumarchais. — Hr. Kra— 
ſtel, v. Hofth. in Karlsruhe: Ferdinand in „Kabale u. Liche‘‘; 
Don Carlos; Guſtav Bloom. 

Novitäten 
vom 1. Oktober 1863 bis 30. September 1864: 

Trauerfpiele 2c.: Narziß. Eine Jugendſchuld. Eine 
vornehme Ehe. Die Kinder des Könige. Deborah. Das 
Forſthaus. 
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Luftfpiele: Rekrut u. Dichter. Ein Opfer ter PBatien- 
ten. Die Schraube des Glücks. Zwei Pflegetödhter. Die 
Dienftboten. Pitt u. For Ein Abend zu Titchfield. Gleich 
u. Gleich. Der Hausjpion. in geabelter Kaufmann. . Nur 
Mutter. Der verlorene Eohn. 

Das K. K. Hofburgtheater bleibt gefchloffen: Vom 1. Juli 
bis incl. 15. Auguft, in der Charwode, 4 Tage zu Weihnad)- 
ten u. an den Normatagen. 


Wien. 
(8. 8. Hof-Opern-Theater.) 


Dberfte Hofthbeater- Direktion. Oberſter Direktor: 
Ge. Durchlaucht Hr. Vincenz Earl Fürſt vo. Auersperg, 
DOberftilämmerer Sr. apoſtoliſchen Diajeftät, k. k. w. geheimer 
Rath und Kämmerer, Oberft-Erbland-Marfhull in Tyrol, lebens— 
langlicher NReichsrath, Großkreuz des eifernen Kronenordeng 2c. 

Kanzlei-Direftor: Hr. Fofef Ritter v. Raymond, K.K. 
w. Hofrath, Ritter des K. K. öſterr. Ordens ber eifernen Krone 
III. Kaffe u. des 8. K. öfter. Franz Fofef-Drdens, des Kö— 
nigl. Preuß. Rothen Adlerordens 111. Klaffe, des Herzogl. 
Braunjchweigifchen Ordens Heinrichs des Löwen u. des Con: 
ftantinifhen St. Georgsordens von Parma 1. Klaſſe, K. K. 
Truchſeß 2c. 

Direktion. Artififher Direktor: Hr. Matteo Salvi, 
Beliger der K. K. öjterr. u. Herz. Naſſan'ſchen goldenen Me— 
baille fir Kunſt u. Wiffenfchaft, Mitglied mehrerer philharmo— 
niſchen Akademien. 

Direftions-Setretair: Hr. Dr. Iofef Rank. 

Negie. Oberregiffenr: Hr. Johann Schober. Ballet- 
Regiffeur: Hr. Karl Zelle. Oberinfpictent: Hr. Franz 
Steiner, zugleid Opern: Regiffeur. 

Delonomie:Berwaltung Hr. Ernſt Ritter Stein: 
baujer v. Treuberg, 8. 8. w. Hoftheater-⸗Oekonom. 

Kanzlei. Erpeditor: Hr. Friedrih Waſſerthal. Re 
vifor u. Arhivar: Hr. Franz Strohofer. Regiſtrator: Hr. 
Guſtav Fillie. NKanzleidiener: Die Hrn. Stöfelmaier n. 
Schwingenſchlögel. 

Kaſſe. Kaſſen-Controleur: Hr. Julius Eiſenreich. 


313 


Haupt⸗Kafſirer: Hr. Franz Knapp. Kaffen-Offizial: Hr. Karl 
Scholz. Kaffendiener: Hr. Schittentopf. Logenmeiſter: 
Die Hrn. Mayer u. Waldherr. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sigmund Michael Granic- 
ftätter u. Hr. Dr. Emil Stofjeila. Wundärzte: Hr. Ritt- 
maier u. Hr. Tanzinger. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. Johann Smud, K. K. 
Hof ın. Gerichts - Advolat, Ritter des K. 8. Franz» Jofef- 
Ordens. 

Hoftheater-Agent: Hr. Franz Holding. 

Oper. Sänger. Die Herren: Alois Ander, K. K. 
Kammerſänger, Inhaber mehrerer Verdienſt Medaillen. Kolo— 
man Bähr. Jehann Nep. Beck, K. K. Kammerſänger. 
Louis v. Bignio. Julius Campe. Lorenz Dalfy. Jofef 
Drarler. Joſef Erl. Franz Ferenczy. Franz Hraba— 
net. Karl Koch. Heinrich Kreutzer. Theodor Lay. Karl 
Diayerhofer. Angelo Joſef Neumann. Johann NRofti> 
tansky. Dr. Sal Schmid. Theodor Wachtel, Befiter 
der Großh. Heſſ. großen goldenen Medaille für Kunft u. Wif- 
ſenſchaft. Guftan Walter. 

Sängerinnen: Frl. Karoline Bettelhbeim Fl. 
Marie Deftinn Fr. Louiſe Duftmann, 8. 8. Kammer- 
jüngerin. Frl. Gabriele Kraus Fr Emilie Schäffer. 
Frl. Karoline Tellheim. Frl. Mathilde Wildaner, zus 
gleich K. K. else 

Elevinnen der K. K. Hof-DOpernfhule, bei den 
Dpern Borftellungen als Solofängerinnen mitwirkend: Frl. 
Bertha Dillner v. Dillmerspdorf. Fri. Aurelia Kellner. 
Fr. Rofa Kohler. . Fri. Hermine v. Siegſteidt. 

Dpern-Ehor. Khordirektor: Hr. Fran Weinkopf. 
Vieechordirektor: Hr. Karl Pfeffer. Oefang-Eorrepetitor: Hr. 
Sohanı Koci. 48 Chorfänger. 40 Chorjängerinnen. 10 
Chor-Eliven. 8 Sängerfnaben. 

Souffleure: Die Hrn. Riegl u. Roſa. 

$nipicient: Hr. Gradl. 

Ballet. Solotänzer. Die Herren: Birgilins Calori. 
Alfred Caron. Leopold Couqui. Louis Frappart. Ju— 
lius Price | 

Solotänzerinnen: Frl. Emma Eaffeni. Frl. Klau- 
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dine Couqui. Frl. Amalie Jakſch. Frl. Julie Koudelka. 
Frl. Anna Millerſchek. Fr. Fanny Rathgeber. Frl. 
Anna Stadelmaier. Fr. Johanna Telle. Fil. Adelheid 
Wildhak. 

Mimiker. Die Herren: Joſef Bean. Cajetan Maf- 
jini. Ludwig Richini. Hofef Winkler. | 
Mimilerinnen: Frl. Eleonore Baffel. Fr. Johanna 
Telle. 

Balletcorps: 36 Tänzer. 48 Tänzeriunen. 12 Ele- 
vinnen. 60 Kinder. 

Ballet-Correpetitoren: Die Hrn. Mathias Stre- 
binger u. Hermann Rupfa. 

Kapelle. K. 8. Hof-Opern-Rapellmeifter: Hr. Heinrich 
Eſſer. Hr. Heimih Prod. Hr. Dtto Dejjom. K. K. 
Concertmeifter : Hr. FofefHelmesberger n.Hr. Franz Grutſch. 
Ballet-Mufitviretoren: Die Hrn. Mathias Strebinger n. 
Franz Doppler. Ballet-Orchefterbireftoren: Die Hrn. Franz 
Dobyhal m. Karl Mayer. 


DOrcheftermitglieder. 


Erfte Bioliniften: Die Hrn. Antou Langhammer. 
Morig Kaßmayer. Karl Salaba. Wilhelm Pauli. Io» 
fef König. Joſef Mayr. Karl Hofmann. Hugo Bourmer. 

Zweite Violiniſten: Die Hrn. Karl Groidl. Frier 
drich Endl. Johann Kaltenefer. Franz Beilerspöd, 
Julius Marckhl. Zofef Steiner. Alois Hilbert. Robert 
Gitzmaier. David Pollak. Karl Berzon. Julius Blau. 
Willibald Hengg. 

Bratihiften: Die Hrn. Johann Kräl. Mler. Sei. 
Mathias Meyer. Thomas Adlersflügel. Hofer Böhm. 
Joſef Siebert. Alois Buchta. 

Violoncelliſten: Die Hrn. Joſef Hartinger. Karl 
Schleſſinger. Heinrich Fritz. Heinrich Röper. Wilhelm 
Kupfer. Ferdinand Albrecht. Zulius Münzl. 

Contrabaſſiſten: Die Hrm Ferd. Richter. Joſef 
Wrany. Ignaz Pawla. Ferd. Spranger. Georg Feiln- 
reiter. Johaun Karnet. Franz Holly. 

Flötiſten: Die Hrn. Franz Doppler. Karl Dopp— 
ler. Michael Aicher. Karl Hertlein. 
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Dboiften: Die Hru. Karl Pöck. Jakob Ullmann. 
Johann Hödl. Joſef Karlhofer. 

Charinettiſten: Die Hrn. Thomas Klein. Franz 
Otter. Adam Bod. Joſef Giller. 

Fagottiften: Die Hrn. Anton Wittmann. Guſtav 
Sbeuer. Karl Röder. Johanı Karlhofer. 

Waldhorniften: Die Hrn. Richard Lewy. Wilhelm 
Kleinede Franz Chott. Michael Pichler. Martin 
Fidl. Franz Nittmann. Johann Richter. 

Trompeter: Die Hrn. Adalbert Maſchek. Franz 
Blaba. Johann Swoboda. Franz Rabenfteiner. 

Bofauniften: Die Hru. Franz Bödh. Joſef Wo⸗— 
ditzky. Auguſt Turek. Johann Haferl. Johann Met— 
tenleitner. 

Bombardonift: Hr. Franz Fretzer. 

Harfenfpieler: Die Hrn. Anton Zamara Franz 
Moier. 

Bauler: Die Hrn. Ferd. Weidinger. Anton Fint. 

Cineller: Hr. Karl Agner. 

Tambour: Hr. Yofef Helmer. 

Große Trommel: Hr. Hojef Ablerejlügel. 

Noten-Eopift: Hr. Wenzel Koch. 

Klavierſtimmer: Hr. Karl Hey. 

DOrchefterdiener: Johann Pe Mathias Berr. 

Das Mufilcorps auf ber Bühne befteht aus 20 enga- 
girten Muſikern unter der Leitung des Hrn. Kapellmeifter 
Kaulich. 

Techniſches Perſonal. Hoftheatermaler: Die Hrn. Theo: 
bor Jachimowitz u. Karl Brioshi. Malergebülfe: Hr. Ga— 
limberti. 2 Deforationsfchneider. 2 Farbenreiber. TIheater- 
Inſpektor u. Maſchiniſt: Hr. Gottlieb Dreilid. Theater- 
meifter: Hr. Weber. Schnürmeifter: Hr. Ethofer. 3 De: 
forationstifchler. 36 Theaterarbeiter. 

Garderobe. arderobe-Direltor: Hr. Adalbert Deder. 
Koſtümier: Hr. Franceshini. Koftümierin: Fr. Frances 
chini. Friſeur: Hr. Kortmüller m. 4 Geh. 2 Obergarde- 
robiers. 2 Schneivermeifter. 12 Schneidergefellen. 12 Näh⸗ 
terinnen. 30 Garderobe⸗Ankleider. 2 Wäfgyerinnen. 1 Fär- 
ber. 1 Fledpußer. 
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Unterperſonale. Haus⸗ m. Beletichtungs- Infpelktor: ° 
Hr. Hittrih m. 4 Haustnechten. A Reinigungsmeiber. 8 
Beleuchter. 6 Feuerwächter. Reqnifiteur: Hr. Michely m. 
2 Geh. Theaterfeldwebel: Hr. Kreczet. Kaftellan: Hr. 
Billet. Bortier: Hr. Spiltener. Hansmeifter: Hr. Auer. 
Operndiener: Die Hrn. Ziergärtner u. Jonas. Ballet- 
diener: Die Hrm. Bolt un. Stir. 4 Theaterwagenkutſcher. 

 &omparferie: 16 engagirte Hausſtatiſten. 

Neu angeftellt: Der Regiftrator Hr. Guſtav Fillis. 
Die Opernfängerin Fr. Emilie Schäffer. Die Opernfänger 
Hrn. Franz Ferenczy ı. Johann Rokitansfy. Die Solo» 
tänzerinnen Frl. Fanny Rathgeber, Adelheid Wildhak u. 
Anna Stadelmaier. Der Biolinfpieler Hr. Willibald Hengg. 
Der Ballet-Eorrepetitor Hr. Hermann Kupka. Der Sonf- 
fleur Hr. Ignaz Rofa. Der Sheaterfeldmebel Hr. Kreczek. 

Abgegangen: Die Opernjängerinnen Fils. Louiſe Lieb— 
hart (m. Pondon) u. Karoline Kropp (n. Leipzig). Die So— 
lotänzerinnen Frl. Henriette Lamare u. Steffanie Eber- 
bard. Der Opernjänger Hr. Wilhelm Willem Der Bal- 
—— Hr. Alſons Klaß. Der Violinſpieler Hr. Karl 

ien. 

Geſtorben: Der Regiſtrator Hr. Friedrich Göhring. 
Der Violinſoloſpieler Hr. Zofef Mayfeder. Der Souffleur 
Hr. Joſef Heim. Der — Hr. Koch. 

üfte 

$n der deutſchen Oper: Fr. Peſchke-Leutner, 
Imal. — Fr. Fabbri-Mulder. — Frl. Irma Murstfa, 
Smal. — Frl. Defire Artöt. — Frl: Anna Bauer, Imal. 
— Franz Ferenczy, 15mal (m. eng.). — Hr. Hellmuth, 

mal 


Im Ballet: Frl. Katharina Friedberg, 27 mal. — 
Frl. Opfermann, 2mal. — Hr. Holzbauer, Imal. 

In der’iitalienijhen Oper: Die Damen: Barbot. 
— RottidellaSanta. — Bolpini. — Artôt. — Eaafbh- 


Polini. — Lemaire. — Die Herren: Mongini. — Gra— 
ciani. — Pardini. — Guidotti. — Everardi, 8. K. 
Kammerjängerr. — Bartolini. — Bandolfini. — Sac» 
comano. — Angelini. — Carnago. — Milefi. — 


Floravanti, 
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- Neue Oper: 
Die Rhein-NRiren (von Offenbach). 
Neu in Scene gejegt: 
Die Stumme von Portici. Indra. Fra Diavolo. Hu- 
genotten Meyerbeerfeier). Der Prophet. Der ſchwarze Domino. 
Neues Ballet: 
Waldfräulein. 
Neue italieniſche Oper: 
Un Ballo in Maschera. 
Neu in Scene geſetzt: 
Saffo. 


Wien. 
(K. K. priv. Carl⸗Theater.) 


Direktion. Direltor u. Pächter: Hr. Carl Treumann. 
Adminiſtration. Adminiſtrator: Hr. Franz Treumann. 
Theaterdichter: Hr. Anton Langer. 

Regie, Inſpektionze. Oberregiffeur: Hr. Louis Grois. 
Regiſſeur: Hr. Anton Aſcher. Inſpicient: Hr. Neumann. 
Souffleur: Hr. Haupt. | 

Mauſikdirektion. Kapellmeifter: Die Hrn. Franz v. 
Se u. 3. B. Klerr. Orcheflerdireltor: Hr. Wenzt 

w. 

Das Orcefter befteht ans 38 engagirten Mufifern. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Bernhardt. 

Büreau u. Kaffe Hauptlaffirer: Hr. Grubitſch. 
Kaffirer: Die Hrn. Keidel (zugleich Eontroleur) u. Heufeld. 
Arhivar: Hr. Campi. Kamzelift: Hr. Scharl. Logenmeifter : 
Dr. Hofzinſer. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Aſcher (Reg.). Braun 
müller. Fels. Fiſcher. Formes. Gämmerler. 
Grois (Oberreg.). Knaack. Küſtner. Lederer. Matras. 
Midaner. Neumann (Inſp.). Roſenfeld. Schurz. 
Stir. Teleck. Earl Treumann (Dir.). | 

Damen: Fr. Barbieri, Fr. Fifher Frl. Fiſcher. 
Fl. Fontelive Fr. Grobeder. Frl. Jäger. Frl. Ku- 
geler. Fr. Klerr. Frl. Latour. Frl. Mared. Fri. 
Aug. Miller. Frl. Anna Müller. Frl. Balma. Fr. Raub. 
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FL. Del Rhin. Frl. Shmit. Fr. Stenzl. Frl. Stummer, 
Frl. Wagner. Frl. Zöllner. 

Kinderrollen:. Lina Duchegg. Anna Grillid. Etife 
Scheidhenberger. 

EChorperfonal. GChordireftor: Hr. Anton Hoffmann. 

Herren: Alfred. Klaſing. Harabath. Kriska. 
Löbl. Beroutfa. Rezofsky. Schartl. Schert. Schwar;. 
Scribani. Singer. Wanſche. 

Damen: Frl. Albertini. Frl J. u. PB. Demmer. 
Frl. Donhaufer Frl. Frey. Frl. Sattner. Fr. Met- 
tenleitner. Frl. Bolorny. Frl. Perlasfa Fıl. Sag— 
müller Fr. Schert. Frl. Schober. Frl. Seidl. Fri. 
Dafa Fr. Wanſche. 

Ballet. Balletmeifterin: Fr. Therefe Treumann, geb, 
Oringer. 

Ballet-Auffeherin: Frl. Caroline Lange. BalleteEorre- 
petitor: Hr. Mor Kohn. 

Solotänzerinnen: Die Fri. U. Grillich, Lange u. 
Meichla. - 

Zänzerinnen: Die Fıls. Adader. Altrichter Duchegg. 
Eibl. Fahn. Godard. % Grillid. Hagen Han— 
fen. Heller. Herzmaned. Hintermann. Hofmann. 
Hübl. Kaijer. Meyer Nekut. PBointinger. Amalie 
Pſchikrill. Richter. Schaffer. GScheihenberger. 
Scholz. Schüppl. Serth. GSIowad. Steinriegel. 
Weſſeli. Wieſelmann. Woika. Zagoftelsfi. Zörner. 


Dekorations-Perſonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Burghardt. Theatermeiſter: Hr. Kraus. Schnürmeiſter: 
Hr. Geck. 20 Theaterarbeiter. 4 Tiſchler. 1 Farbenreiber. 


Garderobe-Perſonal. Obergarderobier: Hr. Moritz 
Meyer Werkmeiſter: Hr. Czihack. 6 Garderobiers. 6 
Ankteidver. 6 Anlleiderinnen. Iheaterfrifeur: Hr. Brunner 
nı. 4 Geh. 

Beleuhtungs-Perfonal. Beleudter: Die Hrn. Hol- 
zinger, Schlechta u. Schmidt. | 

Dienfiperjonal. Hausinfpeftor: Hr. Wenzl Koraled. 
Theaterbiener: Hr. Morig Heimbad. Theaterfeldwebel: Hr. 
Pedal. Requifitenrin: Fr. Sagmüller m. 4. Geh. Bor- 
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tier: Hr. Metka. 4 Heizer. 4 Reinigungsweiber. 30 Sitz 
anweifer u. Billeteure. 8 Hansjtatijten. 

Neu engagirt. Herren: Epple. Henrion. Mi- 
daner. Rojenfeld.e Schurz. Seiffert. Stritt. 

Damen: Frl. Jäger. Frl. Kanzler. Fri. Kug— 
ler. Fr. Klerr. Frl. Latour. Frl. Palma. Frl. Dei 
Rhin. Frl. Schmitz. Frl. Schröder. Frl. Sohm. 

Abgegangen. Herren: Epple (m. Diffeldorf.) Gröſſer. 
Henrion. Markwordt (n. Riga). Schneider. Geiffert. 
Stritt (n. Görlitz). Zorn (nm. Hamburg, Thaliath.) Kapel- 
meifter E. F. Stenzl (geftorben). 

Damen: Frl. Barth. Frl. Düval. Fr. Haller (ge- 
ftorben.) Fl. Jarig. Frl. Kanzler. Frl. Wilhelmi. 

®ajtjpiele: 

Mr. Levaffor im Berein mit Mad. Teffeire, Mr. 
Bernard u. Mr. Rofenbom, 8 mal. — Sgra. Enrichetta 
Chiariftelli u. Sgr. Luigi Montella aus Mailand, 3 mal. 
— Hr. Baum, dv. Thaliath. in Hamburg, 15 mal. — Fl. 
Kraft, ebendaher, 19 mal. — Hr. Theodor Lobe, v. Hof- 
th. in St. Petersburg, 12 mal. — Hr. u. Frl. Kläger, v. 
Hofth. in Darmftadt, 15 mul. — Hr. Poly Henrion, 3 mul 


(mw. eng.) 
Novitäten 
mwurben gegeben vom Auguft 1863 bis September 1864: 

Die Pagen von Berfailles. Affecuranz gegen Ehejchaben. 
Ueberall Geifter. Das Benfionat. Es war die Kathi. Romeo 
u. Zulie (Parodie). Häuslihe Studien. Ein Wort an den 
Minifter. Der Ring des Gyges. Kompromitirt! Mann: 
ſchaft an Bord. Er ift ein Narr. Ein Schwiegervater für 
Alles. Chrifitindl. Zu ſchlau! Unſere Alliirten. Baterforgen. 
Signor Fagotto. Unter Donner u. Blitz. DOefterreicher in 
Schleswig. Das Corps der Rache. Ich brauche Geld. Pin— 
bar’8 Werte. Zu treu! Ein Trottl. Der Salzdireftor. Aus 
Liebe zur Kunft. Mir verbundenen Augen. Meine Memoiren. 
Montjoye. Franzöſtſche Schwaben. Goliath. Nach Mexiko. 
Aus der komischen Oper. Ein glüdlicher Familienvater. Mo- 
rig Schnörde. Becker's Gedichte. Kandidat u. Tänzerin. 
Unrubige Zeiten. Sie hat ihr Herz entdedt. Ludwig Debrient. 
Ein Ruß. Die Garderobe einer Schaufpielerin. Welche iſt 
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die Rechte? Die Erholungsriife. Ein Befuh Carl Seybel- 
manns. Eine Frau auf Wechſel. Die Liebesdiplomaten. My— 
ford Cartouche. In ber Baftille. Gebeirathet. Unter beim 
Dantoffel. Er ſchmollt. Der legte dumme Streich. Rechter 
u. linker Flügel. Franz Schubert. 


Neu im Scene gejegt: Die Senfzerbrüde. Nur folid. 
Ein Narrenabend im Salon Pitelberger. Eine kranke Fa- 
milie. Herr Zuderl, Bater u. Sohu. Nah Sonnenunters 
nang. Die Frau Wirthin. Mein Album. Die Zanbergeige. 
Der Ehemann vor der Thür. Die Komödie im Zimmer. 
Eine Naſe für 1000 Pfund. Ein Mann für Alles. Umſonſt! 
Die Miillerin von May. SLorle. Bei Waſſer u. Brod. 
Theatralifcher Unfinn. Fauſt u. Gretchen. Einer von unfere 
Leu’. Romeo auf dem Büreau. Hermann u. Dorothea. Das 
Käthchen v. Heilbroun. Des Herrn Magifters Perrücke. Der 
aerade Weg der beſte. Das Felt der Handwerker. Der Arzt. 
Die Liebe im Eckhauſe. Ich bin nicht eiferſüchtig. Natapları. 
Stadt u. Rand. Die Mil der Ejelin. Orpheus in der Un— 
er Die Hochzeitsreife. Tannhäujer. Er weiß nicht, was 
er will. 


Wien. 
(8. K. priv. Theater an ber Wien). 


Direktion. Direlor u. Pächter: Hr. Friedrich 
Strampfer, führt Die Oberregie. 

Theaterdichter. Die Hrn.: Berg. Berla. Bittner. 
Blank. Elmar. Feldmann Findeiſen. Flamm. 
Kaiſer. Megerle. Zell. 

Regie, Inſpektion 2c. Regiſſenr: Hr. Eduard Lie— 
bold. Inſpicient: Hr. Yang. Souffleur: Hr. Earl Müller. 
Theaterdiener: Hr. Carl Schmidt. 
| Muſikdirektion. Kapellmeifter: Die Hru. Adolf 
Müller u. Julius Hopp. Drcefterdireltor: Hr. Hein. 
Ehrlich. Ballet— Correpetitor: Hr. Sartory. Orcheſterdiener: 
Hr. Horatſchek. 

Das Orcheſter er. aus 34 engagirten u. 20 Aushülfs- 
Diufitern. 
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Theaterärzte: Hr. Dr. Bondby. Hr. Dr. Franken— 
ftein. Hr. Dr. Hirmer. 

Kanzlei u. Kaffe Selretair u. Controlenr: Hr. 
Marimilian Steiner. Ardivar: Hr. Papier. Kanzliften: 
Die Hrn. Baumkirchner, Hajel, Murmannu. Schreiber, 
Mufiteopiften: Die Hrn, Tenfhert u. Morameg. Kanzlei» 
diener: Hr. Huber. Logenmeifter u. Hauptlaffirer: Sr. 
Beyer. Hanptlaffirer: Hr. Gerftel, Kaffirer: Die Hrn. 
Erbart u. Guſchl. 28 Billeteurs. 

Hausperfonal. Hausinfpeltoren: Die Hrn. Meidl 
n. Breit. Theaterfeldwebel: Hr. Berwanger. Portiers: 
Die Hru. Ranft, Lorenzo u. Resner. Rauchfangkehrer: 
Hr. Haller. 

Darftelfende Mitglieder. Herren: Arnau. Bittner, 
Blank. Blaſel. Buchner. Dorn. Findeiſen, Friefe. 
Gärtner. Jäger. Julius. Kaſchke. Liebolb (Reg.). 
Mellin. Rott. Rüden GSeotti. Stein. Steiner. 
Smwoboda Winter. 

Damen: Fr. Arbeſſer. Fıl. Beyer Fr. Blafel. 
Fl. Bondy. Frl. Charles. Fr. Eloffegg. Frl. Sall- 
meyer Fl. Grodé. Frl. Gurwofsky. Frl. Gutten— 
berg. Frl. Herzog. Frl. Jakubowsky. Frl. Klang. 
Fr. Klimetih. Fr. Mellin. Frl. Mofer. Fr. Rott. 
Fl. Schmitz. Frl Schönborn Fi. Minna Scholz. 
Fr. Wieninger. 

Kinderrollen: Rofa Riedl. Emilie Belay. Außer- 
dem wirken 60 Mädchen und 20 Knaben in den an biefer 
Bühne ftattfindenden Kindervorftellungen. 

Chorperſonal. Herren: Alleitner. Brandftätter. 
Demmer. Haly Hüenel. Hoiffen Klatowsky. 
Liebesny. Lung. Meverboffer. Oberhofer. Papier. 
Punjelins Selzer. Wolloff. 

Damen: Anger. Angriner. Bähr Behner. 
Breit. Geiger. Gottwald. Lang I. Lang II. Liebl. 
Rößler. Skuhra. Steidler. Stepanek. Wedral. 
Wögrath. 

Ballet. Fr. Thereſe Kilänyi, Balletmeiſterin. Solo— 
tänzerinnen: Die Frls. Fleron, Fuchs, Schmer n. Storch. 
en de Ballett. Die Damen: En Bända. 
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Brudmayer. Dobera. Freger. Fuchs. Hies. Hal- 
aber. Hoffmann. Mayer Baul I Baul II. Ranzen- 
bofer. Schäfer. Tiebold. Wagner. Weiß. Wiffauer. 
Figurantinnen u. Elevinnnen. 

AÜbgegangen. Herren: Bergmann (n. Stettin). 
Berent (mn. Nürnberg). Höller. Röhring (übernahm 
die Direktion des deutſchen Theaters in Peft). Steinmüller. 
Wille Megerle. Blad. 

Damen: Lucas Megerle. Palma Stengel. 
Werner. Völkl. Gutperl. Kriz. Waffowicz (in. Ham- 
burg, Stadth.). Melzer. 

Deloratione- u. Majchinenperjonal. Dekorateur: 
Hr. Grünfeld. Mafhinift: Hr. Auguft Belgutb m. 4 
Geh. Theatermeifter: Hr. Iſele. 6 Zifchler. 30 engagirte 
Theaterarbeiter. Sarbenreiber: Hr. Domizet. Feuerwerker 
u. Cachirer: Hr. Belte. 

Garderobe-Perſonal. Obergarberobier: Hr. Schulze. 
©arderobierss Die Hım, Kirchberger, Kritzenthaler, 
Wabritſchka u. Weſchel. 19 Hilfsarbeiter. Oarberobiere: 
Fr. Meidl m. 8 Antleiderinnen, Frifeur: Hr. Reiniſch 
m. 2 Geh. Requifitenr: Hr. Wolf m. 4 Geh. 10 enga- 
girte Statiften. 10 engagirte Statiftinnen. 

Novitäten: 

Der Brafilianer. Der Sereczaner. Marg'rethl. Beder's 
Geſchichte. Die Kunftreiterin. Ritter Eifenfraß. Die Fa— 
brifsmäbel. Der gebeimnißvolle Dubelfad. Der Matroje 
vom Schwarzenberg. Er nimmt auf feine Frau Geld auf. 
Nur keine Berwandten. ine heirathsſüchtige Tochter. Bi- 
hiana u. Leodegar. Baterfreuden. Das Duell. Nur keine 
Börfianer. Ein moderner Barbar. Freundfchajtsdienfte. 
Nichte u. Nachtigall. Gräfin Gufte. Lady Beefitcal. Ge— 
wohnbeiten. Liebe im Arreſt. Benjamin, der feinen Bater 
ſucht. En passant. Peſchke. Montjoye. Narzifl. Herrn 
Dipp'ls Gaflzimmer. Eine meublirte Wohnung. Brennende 
Herzen. Unſere Nachbarin. Meine junge Frau u. mein altes 
Paraplue. Ein Bater, der feine Tochter liebt. Eine leichte 
Perſon. Schafhax'l. Herr Arthur Gareif’l. Der halbe Menfc. 
Plan u. Zufall, Vom deutjchen Kriegsjchauplage. Die Greis- 
lerin von Hungelbrun, DOriginelle Chriftgefchente. Ein 


Wiener Findellind. ine paffende Parthie. Die beutfchen 
Kriegsgefangenen in Kopenhagen. Die Belagerung von Wien. 
Der Soldat im Frieden. Er u. fein Weib. Der Poſtillon 
von Langenlois. 


Wien. 


(8. K. priv. Theater in der Joſefſtadt u. Thalintheater.) 


Direltion. Direltor u. Eigentbilmer: Hr. Johann 
Hoffmann, Inhaber der dem Herzogl. Sadhfen-Erneftinifchen 
Hausorden affilirten Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft am 
Bande. 

Regie, Oberregiffeur: Hr. 3. Forft. Regiffeur: Hr. 
Du Sekretair: Hr. Kupelwiſer. Delonom: Hr. 
3. Pohl 


ohl. 

Kanzlei u. Kaffe. Controleur u. Kanzliſt: Hr. Nau— 
mann. Hauptlaffirer: Hr. Nonne. Zagestaffirer: Hr. Spang. 
Snfpicient u. Bibliotbefar: Hr. Grois. Billet-Controleur: Pr. 
Seiß. Theater u. Kanzleidiener: Hr. Weidel. 

Theaterdichter: Die Herren: Berla. Ehrenbäufel. 
Elmar. Flamm. Kaijer. Fr. Megerle. 

beaterärzte: Hr. Dr. med. Schmidt, Xitter bes 

Franz-Sofef- Ordens. Hr. Dr. Wittlacil, Wundarzt: Hr. 
Sonuauer, Befiger des goldenen Berbienftlreuzes. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Giesrau. Orois(Anfp.). 
Gürtler. Haller. Herrburger. Jungwirth. Klein. 
Korn. Lautzky. Mad. Naumann (Eontroleur u. Kanzlift). 
Neumann. Verfo. Pohl (Defonom). Poſinger (feg.). 
Schaper. Schneider. Steble Sußbaner. Weiß. 

Damen: Fr. Berg. Fr. Boy. Frl. Brand. Fr. Gruber. 
Fr. Hoffmann-Baumeifter (Dir) Frl. Kris. Frl. 
Meyer Fr. Mery. Frl. Renner Fl. Scholz. Fl. 
Sternau. Fr. Wagener. 

Kinderrollen: Anker. Jany Hüder. Therefe Hüder. 
Nenner, 

Soirffleur: Hr. Wenzel. 

Chor. Herren: Greif. Hoffmann Ilmerich. 
Krobazel. Sartori. Winkler Wollow. Zelleny. 


Zettl. 
21* 
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+ Damen: Budhmann Buchner Haſenhut. Heßf. 
Stordh. Balenta Walke. Weber Weiß. Wlad. 

Ballet. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Freijinger. 
183 Damen u. 18 Eleven. 

Orcheſter. Kapellmeifter: Hr. Storch. Orcheſterdirektor: 
Hr. Fels. - 

Das Orchefter befteht aus 30 Perfonen. 

Tehnifhes Perſonal. Deforationsmaler: Hr. Jaich. 
Theatermeifter: Hr. Ejhenauer. 1 Schnürmeifter. 4 Tiſchler. 
10 Arbeiter. 1 Kafchirer. 4 Beleuchter. 1 Farbenreiber. 

Dienftperjonal. Scheaterfeldwebel: Hr. Hüder Ne 
quifiteur: Hr. Scharfmann Logenmeifter: Hr. Welker. 
Hausbeforger im Thaliatheater: Hr. Kneif. Im Theater in 
der Zofefftadt: 6 Eitanfichließer. 10 Billeteurs; im Thalia» 
theater: 8 Sitanfjchließer. 14 Billeteurs. 6 Hausftatiften. 
4 Feuerwächter. 2 Wagenfchließer. 4 Zettelträger. 2 Kamin- 
feger. + Wafchfrau. 2 Reinigungsmweiber. 

Garderobe-Perſonal. DObergarderobier: Hr. Kraupa 
m. 4 Geh. Garderobiere: Fr. Kraupa. 3 Antleiderinnen. 
Thenterfrifeur: Hr. Mofer m. 3 Geh. 

Abgegangen. Herren: Leuchert. Conradi. Reich— 
mann. Riener. Köck. Scotti. Gärtner. Marfin. 

Damen: Grün Jamſchek. Charles. Heimwald. 
Grafſi. Krapf. Julius. Scarueo. Eonradi. Laimer. 
Stenzel. Weiß; Barbieri. 


Als Säfte traten auf. 

Die Herren: Strakoſch. — Kraft. — Stubenvoll. — 
Donato. — Wolff. — Edsftröm — Kliſchnigg. — 
Prof. Herrmann Die Damen: Reuner. — Hellborn. — 
Gärtner. 

Novitäten: 


Fünf Zaufend Gulden. Gaumer u. Gaufler. Die rothe 
Liefel. Nah 18 Jahren. Der Urmenvater, Fabrikant u. 
Künftlerin.. Lolalfängerin u. Poftillon. Jungfer Tante, Zwei 
von Belgien. Zahlheim. Der Menſch denkt. Abentener im 
Amerika. Die Pillen des Teufels. Anna, bie Hauerstochter. 
Der falſche Blondin. Almenraufh u. Edelweiß. La Bommerais. 
Die Räuberbraut. 
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Wien. 
(Bollstheater im K. K. Brater.) 


i Direltion. Direltor u. Eigeuthümer: Hr. Johann 
rt. 
. Regie ꝛc. Regiffeur: Hr. Röder. Kapellmeifter u, 
Compoſiteur: Hr. Kleiber. Sekretair; Hr. Höller. Im 
fpicient: Hr. Eberl. GSouffleur: Dr. Weiß. Hauptlaffirer: 
Hr. Kwapil. 1 Controleur. 2 Kaffirer. 2 Logenfcließer. 
8 Billeteurs. 

Das Orcefter befteht aus 17 engagirten Mufikern. 
Theaterdichter: Die Hrn. Beyer. Berla Bland. 
Böhm Elmar Kaifer. Stir. 

Tehnifches Berfonal. Delorateur: Hr. 9. Leh— 
mann. 1 Hausinſpektor. 1 Theatermeifter m. 3 Geb. 2 
Garderobierd. 2 Garderobieren, Frifeur. Beleuchter. Res 
quifitenr. Portier ꝛe. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Baumann. Bayer. 
Binder. Fürſt (Dir) vimbrunner. Martin. Röder 
Reg). Schmutz. Slama. 

Damen: Frl. Goldberger. Frl. Irma Havaſi. Frl. 
Engente Havafı. Fr. Holzer. Fıl. Jaritz. Frl. Kirch— 
bofer. Frl. Nippider Fr. Paulmann. Frl. Röder. 
Fr. Vanini. | 

Kinderrollen: Kl. Banmann. Kl. Holzer A. 

Schmutz. 

— — Herren: Findeiſen. Friedmann. 
Hajek. Kriehuber. Liebwerth. Paulmann. 

Damen: Beniſch. Fiſcher. Heymann. Rothmeyer. 
Ullmapyer. 


Das Volkstheater wird Oftermontag eröffnet und Anfangs. 
November geichloffen. Bon diefer Zeit ab geht Hr. Dir. 
Fürft mit feiner Gefellichaft auf Safivsrftellungen nad Trieft 
(Armonia-Theater), Münden u. Prag (Neuftädter Theater). 
Im nächſten Fahre beabfihtigt Hr. Dir. Fürft in Peft ein 
neues Bollsiheater zu erbauen, 
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Wiener-Neustadt. 
(KR. k. priv. Theater.) 


Direftor u. Unternehmer: Hr. Earl Lößl. 

Das Kaſſenweſen beforgt Frau Dir. Elife Lößl. 

Rigiffeur: Sr. Graube. Kapellinzifter: Hr. Czibulka. 
Orchefterdireftor: Hr. Beichl. Bibliothefar u. Garderobe» 
Inſpelktor: Hr. Gröſſchl. Infpicient: Hr. Knöbl. Souffleur: 
Hr. Bauer. Theaterdiener: Hr. Heiner. Johann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adolfi, jug. fom. u. 
Dperettengefangsp., Geden. Bernard, II. Liebhaber. Eder, 
kl. Rollen. Geiger, I. jug. Liebhaber, Naturburfchen. 
Graube (Reg.), I. trag. n. humor. Väter, Charakterr. Graub- 
ner, I. Intriguante, Bäter, Chargen. Gröſchl (Biblioth. ꝛc.) u. 
Knöbl (Inſp.), bed. Epiioden. Lautzky, Chargen. Liebel, Väter, 
$ntriguants, kom. u. ferieufe Gefangsp. Lößl (Dir.), Lokal» 
väter, Dialeft- u. feinfom. Rollen. Maier, I. trag. u. Con— 
verfationsliebhaber, Helden, Bonvivants. Pianta, I. kom. 
Sefangs- u. Charalterr. Streder, I. Lolalgefaugsp., Ehar- 
gen. Willi, kl. tom. Rollen, alte Diener. 

Damen: Fl. Benijc, I Lofal- u. Operettengejangsp. 
Frl. Brambilla, II. Liebhaberinnen, Soubreiten. Fr. Brüd- 
ner, Iofallom. Mütter, feintom. Rollen. Frl. Fröhlich, I. 
trag. u. Converfationsliebhaberinnen, jug. Anftandsdamen. Frl. 
Krill, I. Lolalgefaugsp. Fr. Lößl (Dir.), zärtlide Mütter, 
feinfom. Rollen. Fi. Baier, I. Operettengejangsp. Frl. 
Schram, 1. jug. muntere u. naive Rollen. Fr. Streder, 
I. trag. u. SHeldenmütter, Anftaudsdamen. Frl. Baninmi, 
Soubretten. Frl. Viola, I. trag. Liebhaberiunen, Heldinnen 
u. Salondamen. Frl. Weklitſch, I. jug. muniere u. trag. 
Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Leopoldine Brüdner. Anna Zanner. 

Tehnifhes Berjonal. Obergarderobier: Hr. Zan— 
ner m. Geh. Frifeur: Hr. Wohlſchlager m. Geh. Thea— 
termeifter: Hr. Eder m. 6 Geh. Schnlrmeifter: Hr. Anton 
Behl. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Unger m. 8 Geb. 
Gasbeleudter: Hr. Scheindl. 

Novitäten: 
Unfere Aliirten. Geadelte Kaufmann. Plan u. Zufall. 
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Auf Rofen. Tochter bes Südens. Defterreicher in Schleswig. 
Zu ſchlau. En passant. Goldonkel. Zu treu. Rofoli Sepp. 
Wiener Flügel. Rothe Liefel. Hutfchenreiter u. Sohn. Teu- 
felsplatte.e Schraube des Glücks. Edda. Alter Sünber. 
Schwiegervater für Alles. Letzte dumme Streich. Die Com⸗ 
promittirten. Liebhen am Dade. Daphnis u. Chloe. 
Deutſchen Comöbianten. Montjoye. Großmutter. Paſſende 
Barthie. Wohlerzogenen Kinder. Unfchuldige Diplomat. Ehrift- 
findl. Rekrut m. Dichter Fürft m. Dichter. Laftträger. Zwölf 
Uhr. Bater u. Sohn ac. ac. 


Wiesbaden. 


(Herzogliches Theater.) 


Her zogliche Theater- Intendanz. Intendant: Hr. 
Freiherr von Bofe, Flügelabjutant u. Kammerherr Sr. Hoheit 
des Herzogs, Ritter hoher Orden. 

Regie u. Inſpektion. Regiffeur der Oper, bes Sing- 
ſpiels u. der Poſſe: Hr. Jaskewitz; bes Schaufpiele: Hr. 
Lebrum. Aufpicienten: Die Hrn. Pallat u. Hallein (pro 
viforifh). Souffleure: Die Hrn. Filbach u. Schmidt. 

Mufildireftion. Kapellmeifter: Die Hrn. Hagen, In- 
baber der herzogl. Naff. goldenen Medaille für Kunft u. Wif- 
fenfchaft n. Jahn, Inhaber der goldenen Debaille für Kunft 
u. Wiſſenſchaft. Ehor- u. Mufitdireltor: Hr. Kirpal. 

Das Orchefter befteht: aus 45 engagirten Muſikern. 

Burean u. Kaffe. Kajfirer: Hr. Regiftrator Adelon. 
Nevifion u. Eontrole: Hr. Revifor Reifner. Sekretair: Hr. 
9. Dreber. 

a Theaterärzte: Hr. Hofmebicus Dr. Huth u. Hr. Dr. 
enth. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ph. Achtelſtätter, 
Sch. H. Bertram, S. R. Bojock, Sch. B. Borchers, 
S. C. Caffieri, S. H. Carnor, S. F. Devrient, 
Sch. €. Grobecker, Sch. F. Heyl, Sch. W. Hunzin— 
ger, © u. Sch. J. F. Jaskewitz (Reg), S. u. Sch. 
D. Klein, S. TH Lebrun (Reg.), Sch. J. Peretti, ©. 
E. Rathmann, Sch. C. Tietz, Sch. 

Damen: Fr. M. Bertram-Mayer, ©. Frl. Th. 
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Boshetti, ©. Fıl. $. Brenner, ©. Frl. A. Eichen» 
— Sch. Fr. E. Flindt, Sch. Fr. A. Hagen, z 
Frl. M. Hagen, Sch. Fl. 3. Derrlinger, Sc. Fri. J 
Peckl, S. Frl. M. Räder, ©. u Sch. Fr. D. Raff— 
Genaft, Sch. Fr. ©. Rathmann, Sc. 

Balletperfonal Balletmeifler: Hr. A. Wienrid. 
Solotänzerin: Frl. 2. Tamoliere. Figurantinnen: Die Fries. 
A. Biewald. M. Biewald. PB. Früwald. 9. Kühn. 
% Mahler. € Müller l. € Müller I. € Rup— 
pert. 8. Sädler. C. Stähr. 

Kinderrollen: Anna Hagen. Geſchwiſter Hallein. 

Chorperfonal. Herren: J. Braun. 3. Ehladel. 
5. Fiſcher. C. Hallein J. Kuhl. A. Lug. J. Mella. 
H. Müller. F. Neumärker. A. Pallat. Ph. Sailer. 
a. ©. Stengel. P. Stengel. ©. Werms. 
. Witte. 


Damen: gr A. Blau. Frl. N. Grimm Fr. Tb. 
Kirpal. Fr. A. Kunz. Frl. 3. Mund. Fıl. E Nef- 
ferdorf. Fr. W Nefferdorf. Fr. D. Scheffer. Fr. 
P. Stengel. Frl. A. Wedesweiler. Frl. Wohlfarth. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal, Delorationsmaler : 
Hr, J. Kühn m. 1 Geh. Theatermeifter: Hr. F. Wörner 
m. 6 Arbeitern. Zagskaffirerin: Frl. H. Stemmler. Bib- 
liothelar: Hr. Ott. Garderobiers: Die Hrn. Scholz; m Karb 

3 Seh. Garderobiere: Fıl. E. Barbehem. Friſeur: 
Hr. Röhrig m. 2 Geh. Hequifiten » VBerwalterin: Fr. Pal— 
lat. Wacdtmeifter: Hr. Lenz. Intendanzdiener: Hr. Groos. 
Drohefterdiener: Hr. Emert. Kaffendiener: Hr. Walther, 
Theaterdiener: Hr. Deife. 1 Portier. 11 Billeteurs. 2 Kehr— 
mägde ıc. 

Abgegangen: Hr. Kolbe, Sh. Hr. R. Miller, ©. 
u. Sch. Hr. Peters, Sch. (mn. Amfterdam). Frl. Erhartt 
(n. Berlin, Hofth.). Frl. Huttary, ©. (n. Eöln). Fl. 
Löſſer, Sch. Frl. H. Müller, ©. (m. Rotterdam). Fr. 
Skıhäffer- Hoffmann, ©. (n. Wien). Frl. Schirmer, ©. 
u. Sch. (nm. rel Frl. Söhlfe, T. (m. Berlin, 
Hoith.). Hr. — . (m. Rotterdam). Frl. Roſenthal, 
T. Frl. Schäfer, T . gr. Armand, Ehorift. Hr. Knieſte, 
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Choriſt. Fıl. Bertram, Fr. Lenz, Frl. Neumann n. Frl. 
Reinhardt, Choriftinnen, 

Neu engagirt: Hr. Actelftätter, Sh. Hr. Bo- 
jod, Sh. Fr. Eihenwald, Sch. Fri. Räder, ©. u. 
Sch. Hr. Hunzinger, ©. u Sch. Frl. Boschetti, ©. 
Frl. Brenner, ©. Frl. Pedl, S. Frl. Lamoliere, T. 
Die Frie U. u. M. Biewald, T. Frl. Früwald, 8. 
Frl. Kühn, T. Hr. Chladek, Chorift. 

Gaftipiele 
vom 15. Oftober 1863 bis 15. Auguft 1864: 

Frl. Amendt, v. Hofth. in Darmftadt: Diana in „Or- 
pheus.“ — Fıl. Defiree Artöt: Regimentstodhter. — Fr. 
Borchers, v. Stabtth. in Hamburg: Königin in „Die Huger 
notten.“ — Hr. Brofft, v. Stabtth. in Düffeldorf: Leopold 
in „Die Jüdin.“ — Fıl. Boschetti, v. Landesth. in Prag: 
Zerline in „Don Juan;“ Aenuchen; Eurydice (w. eng.). — 
Frl. 3. Brenner, v. Landesth. in Prag: Lucia; Margarethe 
v. Valois; Rofine; Leonore im „Troubadour;“ Eudoria; El— 
vira in „Ernani;' Königin der Naht (mw. eig.) — Frl. So— 
phie Chrift, v. Stadtth. in Breslau: Jane Eyre; Judith in 
„Ariel Acoſta;“ Clärchen; Königin im „Glas Waſſer.“ — Hr. 
Döring, dv. Hofth. in Berlin: Fallſtaff; Schewa; Adam in 
„Der zerbrocdhene Krug; Kaufmann Bloom; Tartüffe; Froſch 
im „Berfchwiegenen wider Willen; Miller im „Störenfried.‘ 
— Frl. Augufte Eihenwald, v. Stabdtth. in Nürnberg: Ma» 
thilde; Madeleine im „Attaché;“ Maria Stuart; Borzia (m. eng.). 
— Frl. Louiſe Erbartt, v. Hoith. in Berlin: Rofamunde in 
„Rofenmüller u. Finke; Thella im „Störenfried;“ Julie in 
„Romeo umd Julie;“ Königin Bell; Johanna v. Flandern; 
Philippine Welfer. — Fıl. Erhartt, v. Hofth. in Kaffel: 
Anna in „Hans Heiling,“ 2mal; Elvira in „Don Yuan,‘ 
2mal. — Hr. Earl Formes: Marcel. — Fri. Katharina 
Friedberg, Solotänzerin, trat 3mal auf. — Fr. Frieb— 
Blumauer, v. Hoftb in Berlin: Geh. Räthin Seefeld im 
„Störenfried;'' Doris in „Eine Heine Erzählung ohne Namen ;‘ 
Madame Hirfh; Oberförfterin; v. Wahren in „Gegenüber; 
Chriftiane in „Die Dienftboten.” — Frl. Ida Ganger, v. Hofth. 
in Hannover: Abigail, — Hr. Hahn, v. Stabtth. in Mainz: 
Dctaviv. — Hr. Heller, v. Stabbth. in Pojen: Don Juan, 
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— Fıl. Margarethe Herrlinger, v. Stabtth. in Bremen: 
Donna Diana; Deborah; Lady Milford. — Frl. Körner, 
v. Stabtth. in Altona: Anna in „Der Sonnenwendhof.” — 
Fl. Lamoliere, Solotänzerin v. Landesıh. in Prag, trat 
4mal auf (m. eng.). — Frl. Lehmann, v. Stabtth. in Gör— 
lig: Deborah; Edwina Bella; Lucie im „Tagebuch.“ — Hr. 
Magener, v. Stadtth. in Eöln: Bumenkranz im „Gold⸗ 
onkel.“ — Fris. Marchiſio, Gefchwifter: im „Troubadour;“ 
„Romen und Julie“ u. „Barbier ron Sevilla.” — Frl. Mol- 
när, v. Hoftb. in Darmftadt: Bertha im „Prophet; Roſine. 
— Hr. Nahbaur, v. Hofth. in Darmftadt: Almaviva; 
George in „Die weiße Dame.” — Fri. Peckl aus Prag: 
Margarethe in „Fauſt;“ Alice (m. eng). — Hr. Pichler, 
v. Stadtth. in Frankfurt a. M.: Figaro. — Frl. Anna Porth, 
v. Stabtth. in Frankfurt a. M.: Maria Stuart. — Fıl. Rä— 
ber, v. Hoftb. in Eaffel: Schalt; Friederike in „Die Berliner 
in Wien;“ Pud in „Oberon“ (m. eng.) — Fıl. 9. Rohn, 
vd. Hofth. in Mannkeim: Madeleine im „Poſtillon.“ — Frl. 
M. Schirmer, v. PBictoriath. in Berlin: Yanra im ‚„Gold«- 
onkel,“ 2mal; Gufte in „Guten Morgen, Herr Fifcher‘‘ (m. 
eng.).— Frl. v. Terey, v. Bet: Leonore im „Troubadour;“ 
Roſine. — Hr. Th. Wachtel: Chapelou; Arnold. — Br. 
Walther, v. Hofopernth. in Wien: Raoul; Robert; Lyonel; 
Manrico. 
Novitäten. 

Dper: Rizzio (v. Schliebner.) 

Traner- u. Schaufpiele: Waldemar. König Johann. 
Johanna von Flandern. Königin Vel, Lady Tartüffe. 

Luftfpiele: Der Attahe. Halt oder Borwirte. Sam» 
melwuth. | 

Poſſen ꝛc.: Er erperimentirt. Ein Perliner in Wien, 
Bädeker. Sonntagejäger. 

Ballets: Die Tänzerin auf Reifen. Esmeralta. Der 
verliebte Teufel. Ä 

Nen einftinbirt. Opern: Figaro’s Hochzeit. Hans Hei- 
ling Die Züdin. Sefionde. Sofepb u. feine Brüder. Der 
fliegende Holländer. Dinorch. Aleſſandro Strodella. 

Trauer: m. Edhaufpiele: Fiesto. Der Fechter von 
Ravenna. Uriel Aeeſta. Julius Käfar. König René's Tode 
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ter. Heinrich der Bierte. Der Sonnwendhof. Ein Som- 
mernadtstraum. Die Yäger. 

Luftfpiele: Buch III., Eapitel I. Eine Meine Erzäh— 
fung ohne Namen. Steffen Langer. Ich effe bei meiner 
Mutter. . 

Boffen: Einer von unjere Leut’. 


Wismar. 
(Vide Rostock.) 
Worms. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Kern, führt Die Oberregie. 

Regiffeurs: Die Hrn. Biron u. Boschetti. AInfpicient: 
Hr. Riterfeld. Souffleur: Hr. Spannring. Kapellmeifter: 
Hr. Müller. Theatermeifter: £r. Lörfh m. 6 Geh. Gar— 
derobier: Hr. Zorn. Zettelträger u. Requifitenr: Hr. Farl 
m. 2 Geb. 6 Billeteurs. 

_ Daritellende Mitglieder. Herren: Barth, I. kom. Ge- 
fanger. u. Naturburfhen. Biron (Reg.), I. Helden u. Cha» 
rafterliebhaber. Boschetti (Reg.), I. Väter u. Charalterr. 
Ellwanger, jung. kom. Rollen. Eng, I. jug. Liebbaber. 
Kern (Dir.), gefete Helden u. Heldenväter. Laube, Epifo- 
den. Neubauer, Epifoden. Ochernal, II. fom. Rollen 
u. Naturburfben. Briebe, Büter u. Ehargen. Nöhl, IL 
Liebhaber, Tänzer. 

Damen: Fr. Altmann, Mütter u. fon. Alte Frl. 
Altmann, jug. Liebhaberinnen. Frl. Bormuth, II. Lieb— 
baberinnen, Chor. Frl. Sleisberg, Anftandsdamen, Mütter, 
Fr. Johanna Kern-DOften, I. jug. trag. u. muntere Lieb— 
haberinuen. Frl. Nina Müller, trag. Liebhaberinnen, Hel- 
binnen u. jug. Auftandsdamen. Frl. Petit, Sonbretten. Frl. 
Spannring, II Liebhaberinnen. Fr. Wendt (genannt 
Hermanns), DI. Mütter, Chor. 


- Würzburg, 
(Stabitheater.) 


Direktion Direltor u. Unternehmer: Hr. Emil Hahn, 
führt die Regie der Oper, des Schau- u. Luſtſpiels. 
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Negie, Mufildireftion, Infpeltion ꝛc. Regiſſeur 
des Vaudevilles u. der Poffe: Hr. Simon. Kapellmeifter : 
Hr. Adolph L'Arronge. Mufif- u. Chordireltor: Hr. Hußla. 
Goncertmeifter: Die Hrn. Hamm u. Hügel, Bibliotbefar: 
Hr. Wilhelm Francke. Infpicient: Hg Reit. Souffleur: 
Hr. Anton. SKaffenrendant: Hr. Wa ann. Kaffirerin : 
Frl. Bhilippine Eichfelder. Theaterdiener: Hr. Sauner. 

Das Orchefter befteht aus 35 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Dredsler. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. jur. Streit, Kgl. Advofat. 


Daritellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bethge, 
I. Intriguants, ernfte u. fom. Charalterr. Bieler (ſ. Op.), 
Ehargen. Bofin (f. Op.), II. Bäter. Diehl, ff. Rollen, 
Chor. Fiſcher (f. Op.), Nebenr. Wilh. Francke (Biblioth.), 
ältere Charger. Emil Hahn (Dir.), 1. gefegte Helden, Lieb» 
baber u. Bonvivants. Hoffmann, Aushülfer., Chor. Hol» 
land, 1. jug. fom. Rollen u. Naturburfhen. Jackſon (f. 
Dp.), UI. Bäter. PBeterjen, Epijoden, Chor. Püdert, 1. 
jug. Helden u. Liebhaber. Reit (Anfp.), Aushülfsr., Chor. 
Schmidt, 1. u. II. Liebhaber, Chor. Simon (Reg.), 1. 
tom. Sefangs- u. Charakter. Swoba, fl. Rollen, Chor. 
Meber, Nebenr., Chor. 

Damen: Fr. Bofin, FM. Rollen. Frl. Claus (al8 Gaft 
für die Saifon engagirt), 1. Heldimnen u. jug. Salondamen, 
Frl. Collée, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. u. 
Frl. Feuerftafe u. Fr. Fiſcher, MH. Rollen, Chor. Fr. 
Adele Hahn, 1. ferieufe Mütter, Salon» u. Anftandsdamen. 
er Heinemann u. Hemmerich, kl. Rollen, Chor. Fr. 

erbold (j. Op.), Soubretten. Frls. Hoffmann u. Hof- 
meier, kl. Rollen, Chor. Fl. Lehmeier, 1. jug. naive 
Liebhaberinnen. Frl. Safir, jug. muntere u. fentin. Lieb- 
baberinnen. Frl. Schütz, I. ernftie u. fom. Mütter, Salon 
u. Anftandsdamen. Frl. Schwarzer (j. Op.), ernıte u. fom. 
Chargen. Frl. Stehle u. Fr. Swoba, MH. Rollen, Chor. 
Frl. Ulrichs, II. Liebhaberinnen. 


Dper. Herren: Bieler (f. Sch.), Tenorbuffop. Boſin 


(f. Sch.), Tenorp. Büffel, Baßbuffop. Fiſcher (ſ. Sc.), 
I. Baßp. Grümemwaldt, I. Baritonp. Hahn, J. Iyr. Te- 
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norp. Jackſon (ſ. Sch.), Bafp. Leithner, I. Baßp. 
Wagner, I. Helden- u. Spieltenorp. 

Damen: Frl. Borchers, I. color. n. dram. Gefangsp. 
Er. Büffel, Atp. Frl. Herbold (f. Sch.), I. jug. Ge 
fangsp., Soubretten- Fr. Homwig-Steinau (als Gaft für 
die Saifon), I. dram. u. Spielgefangep. Frl. Primavefi, 
Mezzofopranp. Fıl. Schwarzer (ſ. Sch.), II. Gefangsp. 

Kinderrollen: Kl. Eilner. 

Chor: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Fromm m. 6 Geh. Delorationsmaler: Hr, Herrie Be— 
leuhtungs-Infpeltor: Hr. Höflein. Garberobier: Hr. Scheib- 
fein m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Bed m. 2 Geh. Fri- 
feur: Hr. Müller m. 2 Geh. Frifenrin: Fr. Müller m. 
Geh. Requifiteurs: Hr. u. Fr. Edelmann. Calcantin: Fr. 
Schulz Logenmeifter: Hr. Kohlmann. 12 Billeteurs. 4 
Hausftatiften. 1 Abtheilung Feuerwehr. 

Geftorben: Frl. Graniger, Sängerin. Hr. Scheib- 
fein sen., Garderobier. Hr. Schulz, Galcant. Hr. Ben- 
fert, Orchefter-Mitglied 


Gäſte 

vom 16. September 1863 bis 16. Oktober 1864: 

Hr. de Carrion, 3 mal. — Fr, Niemann-Seebach, 
7 mal. — Hr. Stolzenberg, 2 mal. — Frl. Ottilie Sense, 
6 mal. — Das Darmftädter Hoftheater-Ballet, 2 mal. — Frl. 
von Edelsberg, 1 mal. — Frl. Stehle, 2 mal. — Fr. 
Kißner, 6 mal. — Fr. Stoß, 6 mal. — Hr. Marr, 12 
mal. — Hr. Schönfeldt, 1 mal, — Hr. von Kaminsky, 
7 ma. — Hr. Carlmüller, 4 mal. — Hr. Damwijon, 
4 mal. 

Die Direktion gab mährend der vier Sommermonate Mai, 
Juni, Juli u. Auguft in Schweinfurt 20, in Bamberg 25 u. 
in. Bayreuth 16 Opern-Borftellungen. 


Zeitz. 
(Vide Eisleben.) 
Zerbst. 
(Vide Burg.) 


334 


Zittau. 
(Vide Liegnitz.) 


Znaim. 
(Königl. ftadt. Theater.) 


Direltor u. Unternehmer: Hr. Oscar Wauer. 

Regiffeur der Tragödie, des Schau- u. Lufifpiels: Hr. 
Johann Rotter; der Poffe u. Operette: Hr. Friedrich Rot— 
ter. SKapellmeifter: Hr. Heinrich Fiby. Ochefterbireftor: 
Hr. Kohl. Sufpicient: Hr. Burlefinger. Souffleur: Hr. 
Wagner. 

Das Orcefter beftehbt aus 14 engagirten Mufilern und 
wird bei Operetten nad Bedarf verftärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ortner. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Burlefinger (Inſp.), 
Epifoden. Henig, Intriguants u. Väter. Jaritz, jug. kom. 
©ejangs- u. I. Operettengejangep. Kotek, I. ton. Charalter- u. 
Oefangsr. Luftig, kom. Epiſoden. Barth, U. jug. Lieb— 
hbaber. Rotter Johann (Reg.), Heldenväter u. Charalterr. 
Rotter Friedrich (Reg.), 1. kom. u. Charafterr., Baßp. in 
ber Operette. Treumann, I. jug. Helden, Liebhaber u. Bon« 
vivants. Wauer (Dir), I. Helden u. Charalterliebhaber. 
Woller, II. Väter u. Chargen. 

Damen: Hr. Arthur, kom. Alte u. Mütter. Fl. 
Bucheder, I. Lofalgeiangsp. u. Tänzerin. Frl. Gerold, 
I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Jeſſika, I. Lokal⸗, 
Vaudeville- u. Operettengefangsp. Fr. v. Nibics, I. Mütter 
u. Anftandsdamen. Frl. v. Ribies, jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Schiller, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. Trenmann, I. 
jug. fentim. u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Wauer (Dir.), 
I. Lofal-, Baudeville- u. Operettengefangsp. 

Kinderrollen: Kl. Gratzer. 

Tehnijches w. Hülfeperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Gratzer m. 6 Geh. Garberobier: Hr. Kremple m. 2 Geb. 
Srifeur: Hr. Zeiner m. 1 Geh. 1 Logenmeifteriu. 4 
Billeteurs. 
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Novitäten: 

Zwölf Uhr, Dir wie mir. Ein Wiener Stubenmädcen. 
Der Bejandtichafts-Attahe. Montjoye. Tie beiden Faßbinder. 
Salon Pitzelberger. Yu Borbereitung: Orpheus in ber 
Unterwelt. 

Zeitung, welche Theater » Referate bringt: Das Znaimer 
Wochenblatt. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Zu ben drei Kronen. Zum 
weißen Roß. 


Zürich. 
(Altientbeater.) 


Comité: Die Herren: Gyſi, Altftadtfchreiber, Präfident. 
Wild, Regiernngsrath. Stodar-Drelli. Vögeli-Wieſer. 
Dr. Geßuer, Gerichtspräfivent. Klauſer, Fürfpreder. Dig— 
gelmann. Bindſcedler. 

Direktor: Hr. 2. Fichtelberger, führt gleichzeitig bie 
Dberregie u. verficht die Stellung des Kapellmeifters. 

Regiffenr des Trauer-, Schau- u. Luftipiels: Hr. Wünzer; 
des Luftipiels: Hr. Kühn. Stellvertretender Kapellmeifter: Hr. 
Hegar. Mufiteircktor u. Coucertmeifter: Hr. Callenberg. 
Mufil- u. Ehordireltor: Hr. Pohl. Bibliottelar u. Theater- 
fefretair: Hr. Saller. Juſpicient der Oper: Hr. Schmidt; 
des Schau-, Luftipieis u. der Poffe: Hr. Wegner. Souf- 
fleur: Hr. Caronne. Theaterdiener: Hr. Baumgartner. 
Orcefterdiener: Hr. Streif. 

Das Drchefter beftcht aus 36 DViitgliedern des Züricher 
Orcheſter⸗Vereins. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hirzel. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Baumgarten, Chor. 
Breuer, Baßbuffo- u. II. Baßp, Väter. Ernſt, Chor. 
Flemming, Helden- u. lyr. Tenorp. Friedenberg, Ba— 
ritonp. Hinterberger. Tenorbuffop. Horn, Helden- u. 
Spieltenorp. Krebs, Chor. Kühn (Reg.), jug. Liebhaber, 
Helden u. Bonvivants, Mäder, Bäter u. MH. Baßp. Otter, 
1. Charalterr, Imtriguants u. I. Heldenväter. Päügelom, 
jug. tom. Rollen. Pfeiffer, Tenorbuffop. u. jug. fom. Ge- 
fangsr. Roth, I. ſerieuſe Baßp. Rudolph, Baßbuffo- u. II. 
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Baßp., Bäter. Schmidt, Chor. Tetlaff, jug. fom. u. ernfte 
Charalterr., Bonvivants u. Geden. Wegner, Epifoden u. 
Chor. Weidner, Epifoden n. Chor. Wiesner, tom. Gefangsp. 
Wünzer (Reg), I. Helden u. Liebhaber. Zunder, Bäter, 
kl. Geſangsp. u. Chor. 


Damen: Frl. Auerbad, Chor u. kl. Rollen. Fr. 
Breuer, Mütter in Op. u. Ed. Frl. Breuer, Liebhabe- 
rinnen. Frl. Doll, jug. Gefangsp. u. Opernfonbretten. Frl. 
Dury, trag. Liebhaberinnen. Frl. Gallernicht, Chor. Fr. Hin- 
terberger, ältere Anftandsdamen u. Mütter in Op. n. Sc. 
Fıl. Hinterberger, Kammermädchen u. Chor. Fr. Klein 
u. SF. Rampe, Chor. Frl. Caroline Lehmann, 1. 
dram. ©efangsp. (ald Saft). Frl. Liebhardt, II. Liebhabe- 
rinnen u. Chor. Frl. Mehrwart u. Frl. Monari, Chor. 
Fr. 0. Nebell, fom. Alte. Frls. Nitſchke I. u. II, Chor. 
Fl. Norden, jug. dram. Gejangsp. Frl. Pfändt, Chor. 
Frl. Saats, I. trag, Liebhaberinnen. Frl. Saller, muntere 
u. Zofalliebhaberinnen. Frl. Schöuchen, Soubretten in Op. 
u. Sch. Fl. Schröder, color. Geſangsp. Frl. Seebornm, 
I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Simony, I. Anftandsdamen. 
Fl. Steinbed, Chor u. kl. Geſangsp. Frl. v. Talmar, 
I. trag. Liebhaberinnen u. jug. Anftandsdamen. Fıl. Unger 
u. Fr, Weguer, Chor. 


Ballet. Solotänzer: Hr. Pägelow. I. Solotänzerin: 
Fr. Kurzy; IL: Si. Frank. Tänzerinnen: Die Fries. 
Monari, Nitſchke 1. u. II. 


Techniſches un. ſonſtiges Perſonal. Kaſſirerin: Fr. 
Keller. Obergarderobier: Hr. Rnegg. Garderobiers: Die 
Hrn. Boßhard u. Kaul. Theatermeiſter: Hr. Dünke m. 
7 Geh. Friſeur: Hr. Krauskopf. Friſeurin: Frl. Bauer. 
Damenankleiderin: Fr. Kaul m. 2 Geh. 12 Bılleteurs. 

Abgegangen. Herren: Charles. Ferleti. Koll— 
borft. Kracht. Liebwerth. Lierſch. Wendt. 

Damen: Fıls. Berger J. un. IL Fre. v. Braunthal. 
Br. Charles. Fl. Rommel. Frl. Stettiner. Fr. Za— 

emaf. 

Contraftbrüdig: Hr. Röhl. Hr. Wagenbrunner. 
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als Säfte traten anf: 


Hr. Kindermann, Hofopernfänger aus Münden, 4mal. 


— Fr. v. Bärndorf, 7mal. 
r. Dir. Fihtelberger gab vom 25. September 1864 


H 
bis 18. Oltober 1864 mit außerordentlichem Erfolge 14 Opern- 
vorftelungen in Luzern. 


Zwickau. 
(Vide Annaberg.) 


Nachtrag. 


Nachfolgende Verzeichniffe fonnten wegen zu fpäter Einfendung 
nicht mehr in die richtige Reihenfolge gebracht werben. 


Altona. 
(Schmidts Tivoli. Sommer-Saifon 1864.) 


Eigenthümer u. Direktor: Hr. Th. Damm. 
Dberregiffeur: Pr. 8%. Simon. Regiſſeur der Poſſe: 
Dr. Earlfen. Mufifdireltor: Hr. Eberle. SInfpicient: Hr. 
Bogt. Soufflenfe: Frl. Mittelftraß. Kaſſirer: Hr. Karl- 
fen. Eontrolenr: Hr. Levens. Theatermaler: Hr. Schäfer. 
Theatermeifter: Hr. Lau. Garberobiers: Hr. Peters u. 
ei Eye Frifeur: Hr. Michaelis. Theaterdiener: Hr. 
einte, 
Das Orcefter beftand aus 18 feft engagirten Muſikern. 
Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Bleyer u. Dr. Renal. 
ig Mitglieder. Herren: en Bed, 
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Carlſen (Reg). Coßmann. Edert. Ernſt. Franze- 
ins. Gebhardt. Louis Kühn. Neinke (Theaterbiener). 
Pilent. Rothe Schäffer Schmidts 2. Simon 
(Oberreg.). Stein. Stümer. Tomann. Bogt (Infp.). 
Wilhelmi. | 

Damen: Frl. Fiſcher. Fr. Gebhardt. Frl. Groh— 
mann, Fr. Amalie Kühn Frl. Sander Frl. Scherz. 
Fr. Schütz. Frl. Shwidomw. Fr. Simon. Frl. v. Ste- 
phany. Fr. Weber Frl. Zabel. Frl. Zahrent. 


Amsterdam. 
(Deutſche Oper im großen Stadt- u. Nationaltheater.) 


Direktor: Hr. Arthur Dee. 

Negiffewns: Die Hrn. Dufhnig u. Stemmerif, 
Kapellmeifter: Hr. Heinefetter. Mufifvireltor: Hr. Stoltz. 
Chordireltor: Hr. Bendl. Imfpicient: Hr. Ellenberger. 
Souffleufe: Fr. Rieger-Hoffmann. Kaffirer: Hr. Boggia, 
ftädtifher Beamter m. 3 Unterbeamten. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Kuller. Hr. Dr. Doesburg. 
Hr. Dr. Harteuroth. 

Rechtsconſulent: Hr. Dr. Motlfter. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Aderhold, I. Tenorp. 
Beder, II. Tenorp. v. Borkowski, I. Baßp. Dederich, 
kl. Tenorp. Duſchnitz (Reg.), I. Baritonp. Heinrih Koch, 
II. Baf- u. Buffop. Refß, I. u. II. Baritonp. Schlögell, 
I. Baß- u Buffop. Schmelzer, HM. Tenorp. Seelig, 
fi. Baßp. 

Damen: Frl. Erna Borhard, Mezjofopran- u. Altp. 
Fr. Maria Deetz (Dir), I. jug. dram. u. Spielgefangsp., 

höhere Soubretten, Frl, Gaver, I. jug. u. color. Gefangsp. 
Frl. Haffner, jug. Gefangsp. u. Soubretten. Frl. Elife 
Hoffmann, Fl. Geſangsp. Frl. Röske-Lundh, I. dram. u. 
color. Geſangsp. Fr. Wille, kom. Alte. 

Der Chor befteht aus 38 Herren und Damen. 

Ballet. Balletmeifter: Die Hrn. Boitus, van Hamme 
u. 9. Friant. Solstänzer: Die Hrn. 9. Friant, de Wett, 
Bergmann u. Barangot. Solotänzerinnen: Frl Dele- 
haur. Frl. v. Oytenbed. Fr. van Hamme. Fıls. Pe- 
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pita u. Ambroifine Rouquets. Frle. Neli u. Anna 
Stemmerifl, 8 Coryphäen. 30 Figuranten u. Figuran- 
tumen. 


Saft: 

Für den Monat November 1864 war Hr. Tichatſchel 
für einen Cyclus von Borftelungen als Gaft eugagirt. 

Das große National- y. Stadttheater — Groote Stadt- 
Schouwbourg, — das erfte, größte u. vornehmfte Theater ber 
Niederlande, auf welden Opern, Trauer⸗, Schau-, Luſtſpiele 
u. Ballet8 gegeben merben, gehört der Stadt Amfterdam, 
welche einem Comité von drei Mitgliedern die Oberaufficht 
anvertraut hat. Die Direktion, von der Gtadtregierung con- 
cejfionirt, befteht aus den Hın. Roobol, Zjafinf u. Peters, 
In diefen Theater giebt Hr. Dir. Arthur Deek laut einem 
Vertrag mit genannter Direktion monatlid 10 bis 12 Operm- 
vorftelungen, welche mit denen in ber Nationalfpracdhe wechſeln. 

Am 1. u. 3. November wurde die deutjhe Opern-Gaifon 
mit „Don Juan‘ u. „Figaro's Hochzeit‘ eröffnet, 


Aschaffenburg. 
(Stadttheater,) 


Direktor: Hr. 3. W. Hoffmanı. 

Negiffeue der Oper, der Pofjfe u. des Baubenilles: Hr. 
Gold; des Schaufpiels: Hr. Karl Rieger. Mufifpiveftor : 
Hr. Rühland. Imjpicient: Hr. Schmidt Souffleur: Hr. 
Weigel. Theatermeifter: Hr. Fröhlich m, 8 Geh. Be- 
leushtungsinfpelter: Hr. Schwind. Frifeur: Hr. Merkel 
m. 1 Geh. Garderobier: Hr. Schmitthof m. 1 Geh. An— 
Heiberin: Frl. Kraus Kaffirer: Hr. Begemann. Requi- 
fiteur: Hr. Hanfemann. Theaterdiener: Hr. Weber 8 
Billeteurs,. 

Das Orcheſter befteht im Schaufpiel aus 18, in der Oper 
aus 24 Mufilern. 

Theaterarzt: Hr. Hofratb Dr. Scierling. 

Darjtellende Mitglieder. Herren: Arno, Väter u, 
Charalterr, Göhler, Il. Tenorp. u. Liebhaber. Gold (Reg.), 
ZTenorbuffop., I. tom. u. Charakterr. Heerd, I. Baßp., Vä— 
ter. Hoffmann (Dir), I. Bonvivants u. — Rollen. 
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Hübner, jug. Chargen. Lund, I. jug. Liebhaber u. Bonvi- 
vante. Mende, I. Helden u. Liebhaber. Müller, I. Tenorp. 
Pragmann, Ehargen. Rieger (Reg.), I. Intriguants, fein- 
fom. u. Charakter. Schmettau, I. Baß- u. Bhritonp, 
Schmidt (Infp.), größere Aushülfer. Schwabe, jug. Lieb- 
haber u. Raturburfhen. Seliger, Epifoden. Wolf, Bäter 
u. Baßbuffop. 
Damen: Frl. Florke, jug. u. II. Liebhaberinnen. Frl. 

—— II. Liebhaberinnen u. Geſangsp. Frl. Hofmann, 
.u. II Geſangsp. Pfeiffer, I. Opern- u. Vaudeville— 
Soubretten, muntere Liebhaberinnen. Fri. Pils, Kammer- 
mäbdhen. Fr. Schmidt, kom. u. ferieufe Mütter. Fl. 
Wagner, Anftandsdamen u. Helbenmütter. Fr. Weigel, 
tom, Alte. Fl. a. I. trag. u. muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Weihfelbaum, I. dram. Gejangsp. 

— zweiten Fächer find zum Chorgeſang ver- 
pflichtet. 


Biberach und Gmünd. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Carl Urban, führt die Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Marimilian. Inſpeltor des Theaters: 
Hr. Kaufmann Enderlin. Mufildireltor: Hr. Keim. In— 
fpicient: Hr. Mendel. Souffleufe: Frl. Majetti. Kaffirer: 
Hr. Bopp. Theatermeifter: Hr. Maader m. 6 Geh. Gar- 
derobier: Hr. Jügele m. I Geh. Garberobiere: Frl. Baum- 
gärtuer. SBettelträger u. Requifiteure: Hr. Klaus u. Fıl. 
Kayhadan. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 Mitgliedern der ſtädtiſchen 
Kapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wiedermann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Kotz, I. Helden u. 
Liebhaber. Lunz, I. tom. Gefangsr., II. Väter. Maurer 
u. Mendel (Injp.), Epifoden. Marimilian (Reg.),I. Cha— 
rakterr, Intriguants. Ritter, Epifoden. Sinna, I. jug. 
Helden u. Liebhaber, Naturburfhen. Urban (Dir.), feintom. 
Charakter: u. Geſangsr. 

Damen: Frl. Petit, I. Soubretten. Frl. Richard, I. 
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muntere Liebhaberinnen u. II. Soubretten. get Roth, 1. 
trag. Tiebhaberinnen. Fr. Urban (Dir.), jug. Anſtandsdamen 
u. PHeldinnen. Frl. Zankel, Anſtandsdamen, Mütter u. 
fom. Alte, 

Kinderrollen: Theodor Lunz. 

Abgegangen: Fıl. Delia (n. Eßlingen). Hr. Mayer. 

Sontraftbrädig: Hr. Retty. Frl. Erneftine Schnei- 
ber. Hr. Barth, Mufitvireltor. 


Novitäten: 

Die deutihen Comödianten. Die Eine weint, die Andre 
lat. Der Winkelfchreiber. Die Lieber des Muſikanten. Ein 
geabelter Kaufınann. Der Kaufmann von Venedig. Don Ear- 
los. Crommell’s Ende, Thereſe Krones. Nathan der Weife. 
Mutter u. Sohn. Ein Kind des Glücks. 

Die Saifon begann am 10. Oktober in Gmünd u. am 
18. December in Biberad. 

Da Hrn. Dir, Urban für den nächſten Sommer bie Direl- 
‚tion des neu erbauten Tivolitheaters in Tübingen Übertragen 
wurde, ift berfelbe jet im Stande, Jahrescontrakte abzu- 
ſchließen. 


Brody. 
(Stabttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Wilhelm Roman (Cap- 
pilleri.*), führt gleichzeitig die Regie. 

Kapellmeifter: Hr. 5. Wallner. Orchefterdirigent: Hr. 
W. Tadra. Sekretair u. Gefchäftsagent: Hr. U. Benno. 
Kaffirer u. Eontroleur: Hr. Weigmann. Souffleufe: Frl. 
A. Manhardt. Dekorationsmaler: Hr. Sigmud m. 2 Geb. 
Theatermeifter: Hr. Winkler m. 2. Geh. Garberobier: Hr. 
Finkenſtein. Beleuchtungs-Infpeltor: Hr. Boß. Frifenr: 
Hr. Pilert m. Geh. Regnifitenr u. Zettelträger: Hr. Elli. 
Theaterdiener: Hr. Anton. 1 Beleuchter. 1 Abräumer. 1 
Waſchfrau. 4 Hausftatiften. 4 Billeteurs. 2 Sitzanweiſer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Halbern. 

Rechtsconſulent: Hr. Dr. Denftein. 


*) Unter diefem Namen auch als Ecriftfteller bekannt. 
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 Darftellende Mitglieder. Herren: Adolfi, Liebhaber u. 
Naturburfhen. Einäugler, U. fom. Rollen. Keller, 
Helden, ernfte u. tom. Bäter. Koller, Liebhaber. Nabler, 
Intriguants u. Charakterr. Pauſer, I. tom. Gefangsr. Ro— 
man (Dir.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. R. v. Ru- 
dbolfsberg, Epifoden. Stein, Nebenr. 

Damen: Fıl. Erel, Heldinnen u. Anſtandsdamen. Fl. 
Kamenißfi, kom. Alte u. ferienfe Mütter. Frl. Manhardt, 
Soubretten. Frl. Deder, jug. Liebhaberinnen. Frl. Raſch, 
I. Zofalgefangsp. Frl. v. Waldheim, I. trag. u. muntere 
Liebhaberinnen. 

Kiuderrollen: Kl. Manhardt. 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Wagner (n. Halle). 


Budweis. 
(Stäbtifches Theater.) 


Direktor: Hr. Karl Mofer, führt die Regie der Operette 

Negiffeure: Die Hrn. Siege u. Braunbofer, Mufik- 
direftor: Hr. Nowotny. DOrcefterdireltor: Hr. Felber. 
$nfpieient: Hr. Hampl. Souffleur u, Bibliothelar: Hr. Wil- 
belmi. Kaffırer: Hr. Ih. Moſer. 

Das DOrcefter befteht aus 24 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Reiſchl. 

NRechtsconfulent: Hr. Dr. Grünwald. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Braunbofer (Reg.). 
Hampl (Infp.). Heußer Köſtner. Kriete. Lechner. 
Mofer (Dir). Schlinger. Siege (Reg). Steiner. 
Trarler. Walde Walter. Wilhelmi (Souffl.). 

Damen: Frl. Berg. Fr. Gämmerler. Fıl. Lanius. 
Frl. Reichel. Er. Siege Frl. Siege l.u. I. Fr. u. 
Frl. Steiner. Frl. Ullmeyer. Frl. Beit. Frl. Wald- 
horſt. 

Kinderrollen: Adolf Siege. Ign. Albert. 

Tehnifhes Perſonal. Obergarderobier: Hr. Eng— 
liſch m. 2 Seh. Requiſiteurin: Fr. Petrowitzz. Theaterdiener: 
Hr. Albert Schuſter. 1 Theatermeiſter m. 6 Geh. 1 Be- 
feuchter. 1 Friſeur m. Seh. 2 Zettelträger. 

Ügegangen. Herren: Röder. Sperl. Stanzig. 
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Damen: Frl, Carlé. Frl. Köhler Fr. Dutt. 

Hr. Dir. Mofer hat die Leitung biefiger Bühne won Hru. 
Siege übernommen. Im Folge feines tüchtigen Enſembles 
ift ihm von Seiten bes Löbl. Magiftrats die Direktion unter 
Enthebung des zu zahlenden Bachtes auf weitere Zeit Übertragen 
worden. 

Die Gejellihaft bereift während ber Sommermonate bie 
Städte Krumau, Neuhaus, Tabor u. Bilfen. 


Bukarest. 
(Deutſches Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Rudolf Schloß, führt die 
Oberregie. 

Geſchäftsführer, Regiffur u, Sekretair: Hr. Berau. 
Snfpicient: Hr. Wunderlid. Soufflur: Hr. Fels 1 
Theatermeifter m. 4 Geh. 1 Theatermaler. 1 Garberobier 
m. 2 Geh. 1 Ankteiderin. 1 Frifeur. 1 Iheaterdiener 2c. 

Darftellende Mitglieder... Herren: Armand, I jug. 
Liebhaber. Berau (Gejchäftsführer u. Neg.), I. Liebhaber, 
Helden u. Bonvivants, Baß- u. Buffop. EChriftl, Nebenr. 
Desloges, kom. Rollen. Korn, Bäter, Anſtandsr. Las 
vaffer, om. Chargen, Zenorbuffop. Schloß (Dir), Cha- 
ralterr. u. gejeßte Liebhaber. Schreiber, I. Gefangs- u. 
feinfom. Rollen. Schumann, jug. Liebhaber. Seraficus, 
Bäter, feinfom. Chargen. Wappenftein, bed. Chargen. Wie- 
ner, desgl. u. jug. Charalterr. | | 

Damen: Fr. Desloges, kom. Alte, Anftandsdamen u. 
Mütter. Frl. Desloges, jug. Liebhaberinnen u. II. Soubret- 
ten. Frl. Kriz, I. Lofal- u. Vaudevillegeſangsp. Frl. Luftig, 
Nebene. Frl. Marr, I. fentim. Liebhaberinnen u. jug. An- 
ftandsdamen. Frl. Seiler, I. muntere Liebhaberinnen. Frl, 
Siegmund, 1. Heldinnen u. Anftandsdamen. Fr. Wei- 
mann, Mütter. Fr. Zambrafi, Mütter u. kl. Gefangsp. 

Dem Unternehmer ift e8 durch unermüdliche Thätigkeit 
gelungen, aus dem Publikum ein Comite zufammenzuftellen, 
welches die Aufgabe übernahm, durch Gründung eines Vereins 
zur Hebung des deutichen Theaters in Bukareſt dem jeweiligen 
Direltor eine nicht unbedeutende Subvention zuzuwenden und 
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hierdurch der beutjchen Bühne bafelbft eine reelle Bafis zu ge 
ben. Hr. Dir. Schloß fontrabirte mit feinen Mitgliedern auf 
ein Jahr, da er im Sommer mit ber Gefeljichaft Jaſſy u. 
Odeſſa zu bereifen gebenlt. 


Burghausen. 
(Stabttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Michaelis Duſchel, führt 
gleichzeitig die Regie. 

Muffbirettor: Hr. Sohn. Infpicient: Hr Götz. Souf- 
fleur: Hr. Meier. Theatermeifter: Hr. Köftler m. 2 Geb. 
Beleuchter: Hr. Balg. Friſeur: Hr. Stemmer. Garbe- 
robier: Hr. Klam. 3 Billeteurs. 2 Bettelträger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Balling, Helden 

Liebhaber. Duſchel (Dir.), Charakterr. u. Intriguante. 
Sit (Inſp.), Naturburfhen. Gutmann, Bäter u. arg. 
Nolen. Micheli, Bonvivants u. Gefanger. Neumann, 
Epifoden. Oberndorf, fom. u. harg. Rollen. 

Damen: Fr. Duſchel (Dir), fom. u. ferieufe Mütlter, 
harg. Rollen. Fr. Micheli, Anftandsbamen. Fr. Sän- 
ger, Lolalgefangsp. Frl. Schröfel, Heldinnen u. trag. Lieb- 
baberinnen. Frl. Weidmann, jug. muntere u. jentim. Lieb- 
baberinnen. 


Calbe an der Saale. 
(Reifende Gefellihaft, conceffionirt im Königreih Preußen.) 


Direltor: Hr. Ferbinand v. db. Often. 

Regiſſeur: Hr. Friedrich Mayfahrt. Muſikdirektor: Hr. 
Hoffmann. Inſpicient: Hr. Kaiſer. Theatermeiſter: Hr. 
Schuhrich m. 4Geh. Kaſſirer: Hr. Müller. Garderobier: 
Hr. Hentſchel m. 2 Geh. Garderobière: Fr. Nitſche. 
Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Hoehne m. 2 Geh. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Brandt. Fried— 
mann, Goltermann. Saifer (Infp.). Klemid. May 
fahrt (Keg.). Miller Ferd. v. d. Oſten (Dir). Ferd. 
v. d. Oſten jun. Schönert. Schwarz; Wägner. 

Damen: Frl. Bartels. Frl. Fiſcher. Frl. Hanffen. 
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Be Klemid. Er. el = Miller. Frl. Oskar. 
r. v. d. Often (Dir). FAR 
Kinderrollen: Yulie u. 24 v. d. Oſten. 
Novitäten: 
Leichte Perſon. Pech-Schulze. Bruder Liederlich. 


Chur. 
(Altientheater.) 
Direltor: Hr. Anton Sommer, flihrt die Regie des 
Luflfpiele. 
nn des Schaufpiels: Fr. Flachsland. Souffleuſe: 
Frl. Kolber. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Bedmaun, Anmel- 
ber. Flachsland (Reg), geſetzte Liebhaber u. Helden. Gi— 
rard, kom. Rollen. Hamann, Anmelder. Kern, II. Väter, 
Ehargen. Lierſch, Chargen. Margreiter jug. fom. u. 
Gefangsr. Rolland, I. Intriguante u. Charatterr. Som- 
mer (Dir.), Geden, Bonvivants u. Anftander. Stöbe, Vä— 
ter u. Charakterr. 

Damen: Frl. Muck, II. Liebhaberinnen u. jug. Anſtands⸗ 
damen. Frl. Müller, Chargen. Fl. 3. Schad-Girard, 
I. trag. u. muntere Siebhaberinnen. St. O. Schad— Gi- 
rard, GSoubretten u. muntere fiebhaberinnen. Frl. ae 
Shad-Girard, Kammermädchen. Fr. Sommer (Dir.), I 
Mütter u. Anftandsdamen, kom. Alte, 

Kinderrollen: Minna u. Yofef Schad. 

Übgegangen: Die Hrn. Brandt, Böhndel u Mu: 
het. Frl. Göttlich. 

Hr. Dir. Sommer bereift die Städte Feldkirch (Borarl- 
berg.) Glarus (Schweiz) fowie die Urcantone, 


Constanz. 
(Stabdttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Heinrich Franzmüller. 
Hegiffeur: Hr. Rüthling. Kapellmeifter: Hr. Kempf. 
Snfpicient: Hr. Coſary. Soufflenfe: Frl. Hemminger. 
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Theatermeifter: Hr, Eberle m. 4, Geh. Garberobier: Hr, 
Bollmar. Frifenr: Hr. Speer. 

Das Orcefter befteht aus 18 Mann des Kgl. Bad. II. 
Snfant.-Regim. „König von Preußen.“ 

Doritellende Mitglieder. Herren: Adermann, I. kom, 
Rollen. Balzer, II. jug. tom. Rollen. Buſch, I jug. Lieb- 
baber u. Bonvivants. Coſary (Juſp.), Chargen. Haud, 
Charalterr., Väter. Homann, HA. u. Ill. Liebhaber, Rüth— 
ling (Reg), Väter u, Charakterr. Steiner, Intriguants 
u, Chargen. Ziefel, I. Helden u. Liebhaber. Bollmar 
(Sarber.), Aushülfsr. 

Damen: Frl. Feiftel, II. Liebhaberinnen. Fr. Hauch, 
Alte u. Chargen. Fr. Hehl, I. ernſte u. fom. Mütter. Frl. 
Rüthling, I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Stolzen- 
berg, I. muntere Liebhaberinnen. Fr. Wirth, I. Soubretten. 

 Kinderrollen: Hermine u. Caroline Wirth. 

Abgegangen: Hr. Hilpert. 


Üzernowitz. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. Guſtav Sinnmayzer Modrzejewski. 

Negiffeur: Hr. Bauer. Kapellmeifter: Hr. Shmidt. 
Orcefterdireftor: Hr. Schiffer. AYufpicient: Hr. Iwan- 
kowsti. Souffleur: Hr. Peſchka. Sekretair: Hr. Neu— 
wirth. Kaſſirer: Hr. Janowitſch. Theatermaler u. De— 
korateur: Hr. Carl Sinnmayer. Garderobier: Hr. Ligenſa. 
Friſeur: Hr. Homme. Beleuchter: Hr. Laskowski. Zettel— 
träger: Hr. Adolf. Theaterdiener: Die Hrn. Paulo— 
wie; u. Sclitter. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Guttmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bauer (Reg.), kom. 
Gefangs- u. kom. Charalterr. 3. Benda, Charalterr. Dem- 
bowsfy, ı. Liebhaber u. Helten. Fried u. Homme (Fri— 
ſeur) U. Rollen. Janſa, kom. Gefangs- u. Charalterr. 
Iwankowski (Infp.), kl. Rollen. Oppenheim, Helden- 
väter m. GCharalterr. Zomascewicz, Väter. Bernet, 
Dperettengefangsp. Zwolinsks, II. Liebhaber. 

Damen: Frl, Braunfhweig, I. jug. Liebhaberinnen. 
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Frl. Geldner, Tänzerin. Frl. Glück, Soubretten. Frl. 
Golinelli, I. Helbinnen u. Yiebhaberinnen. Fıl. Habridt, 
Lokal- u. Operettengefangsp. Fıl. Bürger, II. Liebhabe- 
a Wierer, Operettengefangsp. (für die Saiſon 
als Saft.) 


Dresden. 
(Zweites Theater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Joſeph Fer: 
dinand Nesmüller, führt die Oberregie. 

Regie, Mufildireltion, Infpettion ac. Regifjeure: 
Die Hrn. Carl Hermann m. Auguft Weigelt. Muſildirek⸗ 
tor: Hr. Marcus Imfpicient: Hr. König. Souffleur: 
Hr. Thiel. Buchhalter: Hr. Riehle. Kaffirer: Hr. Orob— 
leben. Theaterbiener: Hr. Minkert. 6 Billeteurs. 

Das Orcefter befteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Delorationsmaler: 
Die Hrn. Schulze u. Mebert. Mafhinift: Hr. Riede. 
Theatermeifter: Hr. Maune m. 4 Geh. Beleuchtungsmejen: 
Hr. Medanitus Klemmer. Garberobier: Hr. Fritzſche. 
Garberobiere: Fr. Planig. Frifenr: Hr. Hauboldt. Re 
quifiteur: Hr. Liebold. Hausfaftellan: Hr. Seiffert. 2 
Hausftatiften. Zettelträger: Hr. Baffig m. 3 Geh. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Florenz "Säule, Pr. R. A. 
4. 8l. Hr. Dr. Laurentius Schulze. 

Rechtsconfulent: Hr. Dr. Richard Schan;. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bitterling, II. Lieb- 
baber u. Chargen, Chor. Geyer, Nebenr. Chor. Her- 
mann (Reg.), gelegte Helden, Iutriguants. Himmel, Na- 
turburfchen, kom. Rollen, Geden. Kiefer, jug. Helden, Lieb- 
baber u. Bonvivants. Kretzſchmar, Bäter u. lom. Rollen. 
v. Leuchert, Ehargen. Nesmüller (Dir.), om. Gejangs- 
u. Charakter. Poppe, Bäter u. Eharafterr., Bafp. Riedl, 
Chargen, Chor. Höhr, Anmelber., Chor. Schröder, jug. 
— Bonvivants, Gecken. Stein, kom. Geſangsr., 

Zenorp., fom. Chargen. Stöhr, Nebenr., Chor. Ujhelyi, 

Sntriguants, Charakter. Weigelt (Reg. J kom. seh 
Poltrons. Zehr, Anmelder., Chor. 
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Damen: Frl. Habelmann, II. Liebhaberinnen, Chor. 
Fr. Hermann, Mülter u. kom. Chargen. Frl. Hirt, trag. 
u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Aline Huth, naive u. mun- 
tere Liebhaberinnen. Frl. Klara Huth, kl. Rollen, Ehor. Fr. 
Kern, lom. Alte, Mütter. Frl. Meyer, U. Rollen, Chor. 
Fr. Agnes Nesmüller (Dir.), Heldinnen, Mütter u. Salon- 
damen. Frl. Oberbofer, Gefangsjoubretten. Frl. Schel- 
lenberg, fentim. Liebhaberinnen. Fr. Stein, Chargen, 
Chor. Fr. Weber, Mitter u. Anflandsdamen. Fri. Wei- 
rauch, Liebhaberinnen u. Gefangsfoubretten. Frl. Zetinka, 
ft. Rollen, Chor. 

Bei großen Ausftattungsftüden find alle Mitglieder zur 
Repräfentation verpflichtet. 

Kinderrollen: Mar König. 

Abgegangen: Hr. un. Fr. Röhl. Hr. Großmann. 
Frl. Szezepanska u. Frl. Friedl (m. Liegnitz). Fl. 
Aurelie Kern u. Frl. Telſchow (n. Freiberg). Frl. Sohn 
(n. Erfurt). Frl. Mertens. 

Geftorben: Hr. Souffleur Friedrich v. Schütz. Der 
Delorationsmaler Hr. Habmann. 

Als Säfte traten auf: 

Hr. Carlo de Pasqualisé u. Frl. Helin, 141mal. — 
Frl. Ida Schiller, 42mal. — Hr. Eduard v. Leuchert, v. 
Hofburgth. in Wien, 33mal. — Hr. Reichenbach, v. Tha- 
liath. in Hamburg, Tmal. — Fr. Dziuba, v. Hofth. in 
Darmftabt, 12mal. | 

Novitäten: 

Die Schwäbin. Hedwig. Cora. Ein kurzweilig Faft- 
nachtfpiel von Hans Sachs. Der Störenfried. Der Phleg- 
matifus. Sie ift von Adel. Unruhige Zeiten. Ein Felblager 
in Scleswig-Holftein. Der Däne in der Maufefale.. Ma— 
thilde. 8’ Lieſerl. Heinrih von Schwerin. Mutter u. Braut, 
Peh- Miller. Tannhäuſer. Die beiden Fofter. Beder’s Ge- 
ſchichte. Tanzmeifter Paurerl. Monte Chriſto. Liebe kann 
Alles. Montjoye. Ich bleibe Iedig. Der Zunftmeifter von 
Nürnberg. Der Zufunftsmufiter. Lamm u. Löwe. Ber- 
plefft. Die beiben Nachtwandler. Der Schufter in floribus. 
Das war ih! Stille Liebe mit Hinderniffen. Im Dorf. 

Nen einftudirt: Die Karlsſchüler. Dorf u. Stabt. 
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Die Grile. Preciofa. Die Tochter der Grille. Doktor 
Wespe. Margarethe. Der Better. Das Weib des Solba- 
ten. Der Nafenftüber. Die beutihe Hausfrau. Gute Nacht 

änschen. Berliner Finder. Der Pole u. fein Kind. Mut- 
ter u. Sohn, Das Gefängnif. Eulenfpiegel. Steffen Langer. 
Kieſelak u. feine Nichte vom Ballet. Die Waife von Lowood. 
Das Mädchen vom Dorfe. Die fünf Sinne. Treffkönig. 
Nelle u. Handſchnh. Badfiihe. Die eiferflichtige Frau. Die 
Zillerthaler. Die Tochter des Regiments. Die Thalmühle. 
Die Zanbergeige. Die Räuber. Der alte Eorporal. Er 
muß aufs Land. Hinko. Das bemoofte Haupt. Der alte 
Fri u. die Zefuiten. Ein Theaterfcandal. Eine Poffe als 
Diedizin. Therefe Krones, 

Bom 3. bis incl. 21. Oktober blieb das zweite Theater noth- 
wendiger Baulichkeiten wegen geſchloſſen. Das nun glänzend 
renovirte Theater, woran die Hrn. Dolorationsmaler Mebert 
u. Schulze, Hr. Bergolder Barthel un. Hr. Mechanikus 
Klemmer (Gasleitung) hauptſächlich thätig waren u. ſich ver- 
dient machten, wurde am 22. Ditober 1864 mit „Thereſe 
Krones‘ eröffnet. Im der Saifon 1864 fanden keine BVorftel- 
lungen im Sommertheater im Kgl. großen Garten ftatt und 
wurde ununterbrochen im Stadttheater gefpielt. 


Eger-Franzensbad. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Lubwig Feibler. 

Regiffeur des Schau- u. Luftfpiels: Hr. Haas; der Ope- 
rette, des Vaudevilles u. der Boffe: Hr. Thal. Kapellmeifter: 
Hr. Stefan. Infpicient: Hr. Reißinger. Souffleur: Hr. 
Müller. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Gaubens u, Hr. Dr. Balliardi. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ernſt, fom. Rollen 
in Operette u. Poſſe. —“ (Dir.), fom. Rollen u. Väter. 
Franz, Neben. Haas (Neg.), I. ernfte u. Tom. Bäter. 
Hete, I. Liebhaber u. Naturburfhen. Houdek, I. jug. 
Eharafterr., Intriguants u. Liebhaber. Kriete, IM. Lieb⸗ 
haber u. Naiurdurſchen. Reißinger (Inſp.), Nebenr. Richter, 
II. Charakterr. u. Väter. Stumpf, Helden, Bonvivants u. 
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Liebhaber. Thal (Meg), I. tom. Gefanger. in Poſſe n. 
Dperette. 

‚ Damen: Frl. Dreber, jug. u. naibe — 
Fr. Ernſt, ID. Lokalp. u. Liebhaberinnen. de Fra 
Nebenr. Fr. Haas, fom. Alte. Fr. Thal, J. —* 
damen, trag. u. kom. Mütter. Frl. Fanni Thal, J. tr 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Joſeſine Thal, I. Lofal- ig 
Dperettengejangsp. 

Kinderrollen: Frig u. Kathi Thal. 

Abgegangen: Hr. v. Nolte d. a. u. Hr. v. Nolte 
dj, u. Hr. Schmied tn. Bayreuth). Frl. Lippert (n. Feit- 
merig. Frl. Kellner. 

Geftorben: Hr. Greiner (während ber Vorftellung in 
Franzensbad). 

Techniſches uns. Theatermeifter in Eger: Dr. 
Silbermann m. 3 Geh.; in Franzensbab: Hr. Hetzze jun. 
m. 2 Geh. Beleuchter: Hr. Hetze sen. Bettelträger in Eger: 
Hr. Babler; in Franzensbad: Hr. Hebe jun. m. 2 Geh. 

Im Theater zu Eger mwurbe im verfloffenen Jahre Die 
Gasbeleuchtung eingeführt. 


- Goslar. 
(Reifende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Vilter Martius, führt die Oberregie. 

Mufitdireltor: Hr. Rothe. Imfpicient: Hr. Herr. 
Souffleuſe: Fr. Herr. Kaflirerin: Fr. Kirſten-Koch. Theater- 
meifter: Hr. Schaufuß. Zettelträger: Hr. Stein. ZTheater- 
diener: Hr. Lücke. 

Das Orchefter befteht aus 20 engagirten Mufilern. 

Darftchende Mitglieder. Herren: Euling, I. tom, 
Rollen. Herr (Infp.), Chargen. Marder, I Bäter. Mar- 
tins (Dir.), I. Geſangs⸗ u. gejeßte Rollen. Otto, Helden⸗ 
väter u. Charakterr. Paradies, I. kom. Geſangsr., Natur— 
burſchen, Gecken. Schaufuß (Theatermſtr.), Aushülfér. 
Sebaftiani, jug. Eharalterr., Liebhaber. Uhde, I. jug. 
Liebhaber, Bonvivants. 

Damen: Fr. Gerftel, I. Mütter, kom. Alte. Frl. 
Graf, M. Rollen. Frl. Zakobi, fentim. Liebhaberinnen, 
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Fr. Marie Martius-Kabricins (Dir), I. Liebhaberinnen, 
Soubretten. Fr. Roth-Leelere, Anftandsbamen. Frl. 
Roth, naive Liebhaberinnen. Fr. Sebaftiani, junge Frauen, 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Zitt, Mütter, lom. Alte. 


Gaftpipiele: 
Frau v. Bärndorf, Gmal. — Fr. Niemaun-See- 
bad, 6mal. — Hr. Sontag, 2mal. — Fri. Adele 


Grantzow u. Hr. Degen tanzten an einem Abend — 
Hr. Bean Thelen, v. Hofth. in Braumichweig, 2 mal, — 
Hr. Siegel, ebendaher, 2mal. — Frl. Biffhorn, 2 mal. 
— Fr. dv. Mills--Milarta, v. Hofth. in Kaffel, 1 mal. — 
Hr. Steeger, v. Thaltath. in Hannover, Zmal. — Die 
Tyroler Sänger-Gejellihaft Prag, an einem Abend. 


Gothenburg. 
(Deutihe Oper.) 


Eomite Präſes: Hr. Dr. med. ©. F. Ewert, Stabt- 
phyſikus, Ritter des Kol. Nordſtern- u. Wala-Orbens ꝛc. Hr. 
Guſt. Krafft, Kgl. Ital. u. Kgl. Bortugief. Conful, Ritter pp. 
Hr. Ch. R. Prytz, Kgl. Niederl. Conſul x. Hr. Yundgreen. 
Hr. H. W. Ström, Großhändler. 

Direktion. Direktor: Hr. Carl Gaudelius, führt die 
Oberregie u. die Regie der großen Oper. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛe. Regiſſeur 
der Spieloper: Hr. Bartſch. Kapellmeiſter: Hr. Schöneck. 
Chordirektor: Hr. Lehnhard. Inſpicient n. Bibliothekar: Hr. 
Ewald. Souffleur: Hr. *Heyne. Hauptkaſſirer: Hr. Ro— 
ſenberg. Tageskaſſirerin: Fr. Roſenberg. Theaterdiener: 
Hr. Banne. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Ganz u. Hr. Dr. Groux. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bartſch (Reg.). 
Fiſcher-Achten. Fund. Lohfeldt Schäffer Siehr. 
Wenzlawsky. 

Damen: Fr. Caroline Gaudelins (Dir.). Frl. Hain. 
Frl. un: Fr. Mofer Frl. Uhle Fr. Wenz— 
lawsky. 

Chor. Herren: Böhme *Bollmann. Ewald 
(Inſp.) Faälfchlein. Kräthky. Lehnhard (Ehorbir.). 
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Meyer. Schäffer Schul. Steinle. Trepplin. 
“Meder *Werner. *Wolff. 

Damen: Frl. Bremen. Fr. Faſ chlein. Frl. *Fuhr- 
mann. Fe. *Krofhar Fıl. Moreau. Frl. *zNidom. 
Fr. Schöned. Fıl. *Suchy. Frl. Trieb. Frl. Uhle. 
dr. Wenzlawsky. 

Die mit einem * Bezeichneten find unter erjchwerenden 
Umftänden contraftbrücdig geworben. 

Ballet. Solotänzerinnen: Die Frls. Laura Gerlad u. 
Elife Küfter. 8 Figurantinnen. 

Tehnifhes- un. Hülfsperfonal. Delorationsmaler: 
Hr. Thiemer. Mafhinift: Hr. Johannſon m. 12 Geh., 
zugleih Kaftellan des Hauſes. Garberobe-Infpeltor: Hr. 9. 
Gaudelius. Garberobiers: Die Hrn. Bitenfer, Winkler 
u. Meyer. Garberobieren: Levin I u. I. Frifeur: Hr. 
Niedels m. 3 Geh. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Wahl 
quift m. 2 Geh. 


Karlsburg, Bad Mehadia und Turn-Severin. 
(Reifende Gefellichaft.) 


Direltor: Hr. Guſtav Pfalz. 

Negiffeur: Hr. Fr. Solbheim. Kapellmeifter: Hr. Bafıl 
Sago. Souffleur: Pr. Honorius Uhlich. 1 Theatermeifter. 
1 Requiſiteur. 1 Friſeur. 1 Zettelträger. 1 Beleuchter. 8 
Billetabnehmer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Blum, Gefanger. 
Emmerid, Chor. Goldheim (Reg.), Buffop. Koch, Vä⸗ 
ter. Meiſter, kom. Rollen. Pfalz (Dir.), Helden. Joſef 
Poſinger, I. Liebhaber, Operettengefangsp. Senger, Na— 
turburſchen. v. Zeh, Liebhaber. Zehely u. Zimmer: 
mann, Chor. 

Damen: Fr. Koh, kom. Alte Frl. v. Krothmar, 
Liebhaberinnen, Gefangsp. Fr. Meifter, Mütter. Fr. Emilie 
Pfalz (Dir), Heldinnen, Salondamen. Fr. Pofinger, 
Soubretten. Frl Rudolf, I. Vaudeville⸗ u. Operetten-Son« 
Bretten. Frl. Uhlich, Anſtandsdamen. 

Kinderrollen: Petronella Uhlich. 

Die Direktion ift für. Ungarn, Kroatien, das Mili- 
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tairgrengebiet, Siebenbürgen und bie Donanfür- 
ſtenthümer conceffionirt. 


Kiel, 
(Stabttheater.) 


Direltor: Hr. Fr. Witt, gleichzeitig Kapellmeifter, führt 
die Regie der Oper. 

Negiffeur des Schau-, Luſtſpiels u. ber Boffe: Hr. Branbt. 
Mufit- u. Chordireftor: Hr. Molnar. Sekretaiv u. Kafjirer: 
Hr. Bänder. SImfpieient: Hr. Bartels. Seuffleufe: Fr. 
Hennings Theaterdiener: Hr. Bauer. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Seeftern- Pauli. Hr. Dr. 
Kretſchmann. 

Rechtsconſulent: Hr. Oberſachwalter Caſtagne. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Delorationsmaler u. 
Theatermeiſter: Hr. Jung. Gehülfe: Hr. De Chey. Be— 
leuchtungs- Injpeltor: Hr. Anthony. Garderobe - Infyeltor: 
Hr. Regahl. Garderobier: Hr. Ranke m. 3 Geh. Gar- 
berobiere: Fr. Drthbmanı m. 2 Geb. Frileur: Hr. Her 
Henröder sen. m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. Schneider. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Alftröm, Iyr. Tenorp, 
Bartels (Zufp.). Brandt (Reg), 1. Väter, Charakterr., 
Intriguants. Yabricius, charg. Rollen. Kaifer, Väter u. 
Sharafterr. Koller, I. Baß- u. Baßbuffop. Köhler, Lieb— 
haber, II. Bafp. Lehmann, Heldentenorp. Mejo, Tenor» 
bufjop., fom. Rollen. Ruhle, 1. fom. u. kom. Charafterr. 
Salomon, I. jug. Helden u. Liebhaber. Salzmaun, fom. 
u. harg. Rollen. Schwart, Converfationsliebhaber, Bonvi— 
vants u. jug. kom. Rollen. Ueberhorſt, I. Baritonp. Zink, 
Charakterr., Intriguants. 

Damen: Frl. Emwald, Mütter in Sch. n. Op. Fr. 
Fabrieius, arg. Rolen. Frl. Ferftl, I. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Frl. Grohmann, jng. Geſangsp. u Eoubretten. 
Fıl. Hildebrandt, J. jug. u. color. Geſangsep. Frl. Hipfel, 
jug. Geſangsp. u. Soubretten. Frl. Huhn, kl. Parthien in 
Op. u. Sch. Fr. Kaiſer, Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. 
Loofe, Soubretten u. muntere Liebhaberiunen. Fr. Ruble, 
Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Sadmann r Fıl. Sans 
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der, U. Rollen, Fr. Shüg-Witt (Dir.), I. dram. u. color, 
Gefangsp. Frl. v. Stephany, I. muntere u. fentim. Lieb- 
baberinnen, 
Kinderrollen: Gefhwifter Fabricius. 
Chorperjonal: 8 Herren u. 8 Damen. 


Klingenthal. 
(Reifende Geſellſchaͤft.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Hermann Korb. 

Regiſſeur: Hr. Kunitz. Muſilkdirektor: Hr. Emil Wag—⸗ 
ler. Souffleuſe: Fr. Naumann. Zettelträger u. Requifitenre: 
Hr. Hugo u. Fr. Hermann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Deubler, Bäter u. 
Eharafterr. Graf, II. Liebhaber. Hermann, arg. Rollen. 
Korb (Dir), tom. Rollen. 3. Korb, Epifoden. Kunitz 
(Reg), Intriguants u. Charalterr. Naumann, bed. Ehargen. 
Wagler, Bäter u. Intriguants. 

Damen: Fr. Graf, Mütter u. kom. Alte. Frl. Her 
mann, Anftandsdamen. Fr. Cäcilie Korb (Dir.), I. Lieb» 
baberinnen u. Soubretten. Fr. W. Korb, Mütter. Frl. Leon- 
hard, Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Earl Graf. Mar Korb. Waldemar 
Kunitz. Julius u. Klara Leonhard. 

Abgegangen: Hr. Hetze. Frl. Ruff. Hr. u. Fl. 
Wilde Hr Wohlleben. 

Die Geſellſchaft ift für das Königreih Sachſen u. Das 
Herzogthum Altenburg concefjionirt, bereift jedoch vorzugsweiſe 
das fähfifhe Voigtland. 


Laibach. 


(Landichaftliches Theater, verbunden mit dem beutjchen Theater 
in Triest.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Yacob ECalliano, führt 
gleicgeitig bie Regie der Pofje u. Operette. 

Regiſſenr des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Ferdinand Zieg- 
ler. Kapellmeifter: Hr. Riegg. Orcefterdireltor: Hr. Zappe. 


Infpicient: Hr. Millan, Souffleur: Hr. Strebel. Kaffirer: 
Hr. Ladner. 
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Das Orcefter beſteht aus 20 engagirten Mufifern und 
wirb bei Operetten durch die 8. 8. Militärkapelle verftärft. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Eoloretto. Hr. Chirurg Gre- 
gorits, 

Darftellende Mitglieder. Herren: Berndl, I. kom. Lo- 
fal- u. Operettengefangsp. Blach, I. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivantd. Blumlachner, I. fom. Charalter- u. Operet- 
tengefangep. Ealliano (Dir), fom. u. Lokalväter. Edert, 
tom. Lolal- u. Dialeltr. Frey, Nebenr., Chor. Gabrieli, 
tom. u. Dialeltr., Chor. Kaifer, Nebenr., Chor. Linden» 
berg, Intriguants u. Bäter. Lunder, Nebenr,, Chor. Mil: 
Ian (Infp.), Chargen. Nil, Bäter, Charakter u. Dialeltr. 
Lignory, kom. Epifoden, Chor, Weilenbed, Intriguants 
u. Charalterr. Wiedemann, jug. Liebhaber u. Naturbur- 
fen. Ziegler (Reg.), ernfte u. humor. Bäter u. Charafterr. 
Damen: Fr. Bla, jug. Anftandsdamen. Fr. Blum» 

lachner, II. Gefangsp., Neben. Fr. Calliano (Dir.), 
I. Operettengefangep. Frl. Denker, Nebenr., Chor. Frl. 
Frühling, II. Operetten- u. Lofalgefangsp. Frl. Herr» 
mann, fom. u. zärtlihe Mütter. Frl. Kübler, I. muntere 
u. Converfationsliebhaberinnen. Frl. Lorain, Lofalliebhabe- 
rinnen, Soubretten. Frl. Mad, II. Liebhaberinnen, naive 
Mädchen. Frl. Bittner, Nebenr., Chor. Frl. Reitmann, 
Altp. in ber Operette, II. Lokalgeſangsp. Frl. Seller, I. 
Lokalgefangsp. Fr. Ziegler, 1. Mütter u. Anftandsdamen. 
Fıl. Zweibrüf, 1. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 

Kinderrollen: Antonie, Alerander u. Betta Calliano. 
Karl Strebel. 

Zehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter u. 
Mafhinift: Hr. Ant. Serantfhitf m. 6 Seh. Garde» 
robiers: Die Hrn. Ritfh u. Mikſch. Frifeur: Hr. Buffi- 
naro m. 2 Geh. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Fürſt m. 
2 Geb. Theaterdiener: Hr. Earl Broſch. 1 Logenfchließer. 
2 Sitzaufſchließer. 4 Billeteurs. 2 Beleuchtungsgehülfen. 


Novitäten. 


Schau. u. Luftfpiele: Der Störenfried. Ein Auto- 
raph. Ein Heiner Dämon. Die Pflegetöhter. Die Eifer- 
Flcptigen. Dumm u. gelehrt. Die Blaſewitz 
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Montjoye. Er foll dein Herr fein. Pitt u. For. La Pom⸗ 
merais. Rekrut u. Dichter. 

Dperetten u. Singfpiele: Mannidaft an Bord. 
Die Mädchen vom Lande. Flotte Burſche. Beder’s Gefchichte. 
Die ſchöne Müllerin. 

Polfen u. Charafterbilder mit Geſang: Der 
Goldonkel. Nah Mexiko. Die legte Fahrt. Domeftifenftreiche. 
Der Rofolifepp. Defterreiher in Schleswig. Sagbabenteuer. 
Der Waldmichel. Eme innere Stimme. Nur feine Brotektion. 
Sie bleibt ſitzen. Der Dickſchädel. Die beiden Grafel. Ein 

Mufifant. 

| Die Saiſon wurde am 17. September 1864 eröffnet und 
‚endet mit Palmſonntag 1865. Mit Oftermentag beginnt die 
Frühjahr-Saiſon in Trieſt, im Teatro Filodrammatico. 


_ Leitmeritz in Böhmen. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater im Kurorte 
Marienbad in Böhmen.) 


Direktor: Hr. Guftan Julius Muſſik, concefjionirt für 
ganz Böhmen, führt die Oberregie. 

Das Kaſſengeſchäft verwaltet Frau Dir. Muſſik. 

Regiffeur: Hr. Colas. Kapellmeifter: Hr. Walter. In— 
fpieteut: Hr. Gebrecht. Souffleur: Hr. Lehnert. 

Das Orchefter befteht aus 14 engagirten Muſilern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Quoika. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Colas (Neg.), I. tom. 
Geſangs- un. feinkom. Rollen. Tenemy, I. Helden u. ge- 
jetzte Liebhaber, Charaktere. Gebrecht (Inſp.), tom. Epifoden. 
Giefede, I. jug. Geſangsr. in Baudeville u. Operette, Na— 
turburfhen. Greger, Intriguants, Liebhaber. Lippert, 
fom. u. ſerieuſe Väter. Mitſcherling, I. fom. Geſangsr. 
Muſſik (Dir), Mititairs u. Repräfentationer. Baal, Epifo- 
den. Pleier, Dümmlinge u. Naturburfhen. Schneider, I. 
Sharafterr. Schramm, Aushülfsr. Schulze, I. jug. Hel- 
den u. Converſationsliebhaber. 

Damen: Fr. Colas, Anſtandsdamen u. Mütter. Frl. 
Denemy, jug. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Harte, 
Lokal- u. Operettengefangep. Frl. Albine Lippert, Aus- 
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bülfer. Frl. Softe Lippert, Lofalgefangep., muntere Lich- 
haberinnen. Fr. Mitfcherling, Anftandsdamen, om. u. fe- 
rieufe Mütter. Frl. Muſſik, Vaudeville- u. Operettengefangsp., 
muntere Liebhaberinnen. Fr. dv. Zerboni, I. trag. Lieb— 
baberinnen. | 

Kinderrollen: Joſef Lippert, Bruno u. Georgine 
Mitfcherling. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Landa m. 6 Geh. Hr. Baal, Garderobier. Hr. Nidl 
m. 2. Geh, Zettelträger. Hr. Nid! jun, Requifiteur. 1 Fri- 
feur. 1 Logenjchließer. 1 Belruchter: 1 Heizer. 4 Bille- 
teurinnen. 

- Abgegangen: Hr. Böhm {n. Eger). Hr. Heiter (n. 
Pillen). Hr. Hochegger (n. Graz). Frl. Kellner (ı. 
Pilſen). Hr. Käbler (m. Falfenan). Hr. Krufins (n. Seb- 
nig). Fr. Leihjenriug (m. Krimitfhau). Frl. Oberhofer 
(n. Olmüß). Hr. Steng! (n. Bien). Hr. Stumpf (m. 
Kommotan). Hr., Fr. u. 2 Fels. Thal (m. Kommotau). Hr. 
Ujhelyi (nm. Dresden, I. Th.). 

Geftorben: Hr. Carl Greiner u. Hr. 3. Kajetaı, 
erfierer während der BVorftellung beim Umkleiden in ber Gar- 
derobe, leßterer im allgemeinen Brager Krankenhaufe. 

Eontraftbrüdig: Die Hrn. Kranz u. Meyer. Frl. 
Melanie Wunderlich. 

Gaſtſpiel: 

Hr. Carlo de Pasqualis mit ſeiner Balletgeſellſchaft. 

Beſonders talentirte Mitglieder, welde für den Sommer 
1865 Engagement für dem reizenden Kurort Marienbad in 
Böhmen, und nah Umjtänden auch für den künftigen Winter 
winfchen, wollen ſich in frantirten Briefen bis zur Charwoche 
1865 an bie Direftion G. J. Muffil, Ioco Leitmerig in 
Böhmen wenden. 


Mosbach. 
(Eoncefjionirte reifende Gefellihaft für das Großherzogthum 
Baden.) - 
Direktor: Hr. Fridolin Schmeißer, führt Die Regie. 
Das Kaffenweien verjieht Frau Dir. Clara Schmeißer, 
geb. v. Heßling. 
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Inſpicient: Hr. Müller. Soufflur: Hr. Schmidt. 
Theatermeifter: Hr. Fritſche. Delorationsmaler: Sr. Arthur. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albin, I. Liebhaber 
u. Helden. Arnold, kom. Rollen. Arthur, Naturburfchen, 
Liebhaber. Gritiche, 11. Bäter. Kalker, I. Väter u. Cha- 
ralterr. Schmeißer (Dir.), ernfle u. fom. Charakterr. 

Damen: Frl. a Liebhaberinnen. Frl. Neuer, jug. 
Lichhaberinnen. Fr. v. Rotberg, I. Liebhaberinuen. Fr. 
Schmeißer (Dir.), Anftandsdamen n. Mütter. 

Kinderrollen: Otto Schmeißer. 

Seftorben: Die Sängerin Frl. Batla-Pilori in 
Dehringen. | 


New-York. — Philadelphia. — Washington. 
(Bereinigte deutfche Oper.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. H. Grover, Eigenthümer 
ber —— DENE in New-York, Philadelphia u. Wash- 
ington. 

Kapellmeifter: Hr. Carl Anſchütz. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Graff, Baßbuffop. 
Habelmann, I. lyr. u. Spieltenorp. Haimer, Baritonp. 
Hermanns, I Baß- u. Buffop. Himmer, I. Helden ı. 
Spieltenorp. Lehmann, I. Baritonp. ieinene, I. Bari» 
tonp. Weinlid, I. Bafp. 

Damen: Fr. Dziuba, I. Sonbretten n. ing. Gefangsp. 
Fr. a Aare I. jug. bram. Geſangsp. Fr. 
Johannſen, I. dram. Gefangsp. Fr. Rotter, I. color. 
Geſansgp. 


Offenburg, Weissenburg und Bischweiler 
(Sommerbühne.) 
(Vereinigte Theater.) 


Direftor: Hr. ©. Bille. 

Stellvertretender Direktor u. Negiffeur: Hr. Spahn. 
Mufitdireltor: Hr. Kraufe. Infpicient: Hr. Elaren. Souf- 
fleur: Hr. Adel. Garberobier: Hr. Niedhammer. Zettel- 
träger u. Requifitene: Hr. Auer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Anderwerth, 1. 
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Intriguants. Auer (Reguif.), Epifoder. Bill (Dir), 
I. jug. — u. Liebhaber. Claren (Inſp.), — Ger⸗ 
beck, Helden, Liebhaber u. Charakterr. Gödel, I. jug. 
lom. ee Karli, Ratımburfhen u. Gefanger. Nieb- 
mann, Chargen. Spahn (Reg.), I. feinlom. u. ernfte Cha⸗ 
rakterr. Weber, humor. u. eınfle Väter. 

Damen: Fr. Bille (Dir), I. Heldinnen u. Anftanbs- 
damen. Frl. Claren, SKämmermäbchen. * Dobrig, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Fiſcher, I. Sonbretten u. Ope- 
rettengefangsp. Frl. Lucca, jug. Liebhaberinnen. Frl. Her 
mine Merten, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Stügßel, 1. 
jug. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Weber, I, tom, 
Alte u. Mütter, . 

Kinderrollen: Kl. Weber. Kl. Klaren. 

— Abgegangen. Herren: Arnold. Barth. Weiden—⸗ 
eller 

Damen; Frl. Grund. 

Eontraftbrüdig: Die Hrn. Gores u, Merten, Fl. 
Falle (Souffleufe). 
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Nah beendigtem Drud der vorftehenden Bühnen-Verzeich— 
niffe find den Herausgeber noch folgende Perjonal » Berände- 
rungen befannt geworben: 

Neu engagirt. | 

Amsterdam (Pir. van tier): Hr. W. Kelier u. Hr. Pohl- 
mann, dv. Stabtth. in Barmen. 

Berlin (Walluer’s-Theater): Hr. Baillant u. Hr. Weiß, 
v. Stabtth. in Breslaır. | 

Berlin (Bictoria - Theater): Hr. Albrecht, v. Stabtth. in 
Stettin. — Hr. v. Fielig, v. Walln.-Th. in Berlin, 

Braunschweig: Fıl. ne v. Stadtth. in Breslau. 

Breslau: #rl. Engeljee, v. Stabtth. in Leipzig. — Frl. 
Lichtmay, v. ber dentſchen Oper in Rotterdam. — Frl. 
Wengraf, v. Stabtth. in Hamburg. — Hr. v. Be 
v. Walln.⸗Th. in Berlin. 

Bromberg: Frl. Alerandrine v. Horar 

Cöln (Thalia Th‘: Frl. Carlfen, v. Stadith. in Leipzig. 

Danzig: Die la Hrn. Barſchewski u. Koniedi, 

Düsseldorf: Hr. v. Tufomicz, v. Stabtth. in Bremen. 
— Frl. Wilde, v. Stadtih. in Elberfeld. | 

Karlsruhe: Hr. Friedmann, v. Stabtth. in Breslau. 

Contraktbrüchig. 

Linz: Die Choriſtin — Borzaga. 

Berichtigungen. 

Düsseldorf: Frl. v. Eſten, kom. Alte für Oper u. Schau— 
ſpiel, nicht, wie in dem überſandten Verzeichniß angegeben, 
für Chor. 

Hamburg (St. Georgs-Th.): Hr. Koſſatz, Regiſſeur des 

Singſpiels u. der Poſſe. 
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Alphabetifches Regiſter 


aller Intendanten, Direktoren, Kapellmeifter, Muſik— 

dDireftoren, Schaufpieler und Scaufpielerinnen, Sän— 

ger und Sängerinnen, Tänzer und Tänzerinnen und 

Souffleure der in dieſem Almanach verzeichneten 
Ä Theater. 


Die mit einem * Bezeichneten find unter den Rubriken 
„Abgegangen, Penſionirt“ 2c. zu fuchen. 


nt. bedeutet: Intendant. — Dir. Direktor. — Mufifdir. 
Mufitvireltor. — Kapellmitr. „Kapellmeifter. — Reg. Regiſſeur. 
— Sch. Schaufpieler und Schaujfpielerin. — S. Sünger und 
Sängerin. — 3. Tänzer und Tänzerin. — Souffl. Scuffleur. 
(Die Mitglieder der Sommer- und Zicofitheater find in dieſem 
Berzeichniß nicht anfgenommen, da fiher die meilten Derjelben 
bei Winterbühnen Engagement gefunven haben und ihr Name 
fomit in dieſem Verzeichniß enthalten ift.) 


Adel, Eouffl. Offenburg. 
A. Adeleberg, Frl., Sch. Cilli. 
Adenow, S. Münſter. 
Abel, Frl, €. Hamburg. | Aderhold, ©. Amfterdam. 
Abeuheim, Muſikdir. Etuttgart, *Adler, Sc. Hradiſch. 
Abmeyer, Sch. Elbing. | Adolfi, ©. u. Eh. Wiener⸗-Neuſtadt. 
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Thoß, Sch. u. ©. Lũbed. 

Thraber, S. Darmftadt. 
Thuͤmmel, ©. Mainz. 
Thun, Sch. Thorn. 
Thym, Frl, Sch. Marburg. 
Thyoſſen, Frl., Sch, Elberfeld. 
Thyſſen, Muſikdir. Stettin. 


Thyſſen, Fr., Sch. u. ©. 


Tichatſcheck, S. Deesden 
Ziebold, Frl., I. MWirn. 
Ziedemann, Frl., Sh. u. S. Danzig. 
Tiedtke, F u. Sc. Berlin. 
Tiedtke, ©. u. Sch. Neu⸗Strelitz. 
Tiefel, Sch. Conſtanz. 
Tietz, Sch. Berlin. 
Tietz. Sch. Wiesbaden. 
Tietze, Sch St. Petersburg. 
Til, Mufifvir. Graz. 
Zillmeg, ©. Zemedvar. 
Timansky, "en. Nürnberg. 
Timansky, Fr., Sc. 
Timm, Sch. Berlin. 
Tiſchendorf, Reg. u. Sch. Harburg. 
Tiſchendorf, Fr., Sc, 
Tiſchendorf, Sch. Münfter 
Zitl, Kapelluſtr. Wien. 
Tittelvab, FBrl., Sch, Amſterdam. 
Titze, Frl, Sch. Bamberg. 
Tigentbafer, Fr. S. u. Sh. Baſel. 
Tipenthaler, Sc. Düſſeldorf. 
Töldte, Frl., Sch. Eisleben. 
Töldte, Sch. Emden. 
Töldte, Frl., Sch, Memel. 
Töpfer, Sch. Frankfurt a. O. 
Töpler, Muſikdir. Coburg. 
Töppe, Reg. u. Sch. Hamburg. 
Töppe, Fr. Sch. ⸗ 
Tomann. Sch. Cöõln. 
Tomſchitz, Sch. u. ©. München. 
Zonpeur, Dir. Burg. 
Tondeur⸗Lehmann, Fr., Sc. , 
*Toft, Sri. T. Deflau, 
Zournier, Sch. Hamburg. 
Tournier, Fri., Sch. u. ©. . 
Zonffaint, S Linz. 
Tramm, Mufifdir. - Torgau, 
Trampe L, X. ——— 
Trampe IL, T. 

Trapp, S. Darmftadt. 
Trau, Frl,, Sc, alle os 
Traub, Fr., Sc. arel 


Traunwieſer, Srl,, Sch, Wels 
Traut, Sc, Eßlingen. 
Trautmann, Fri., Sc. Hamburg. 
Tragler, Eh. Budweis. 
Treiber. Mufitdir. Graz. 
Treller, S Divenburg, 
Treller, Fr., Sch. . 
Trendies, Rey. u, Sch. Raftenburg. 
Trendies, Fr., Souffl, “ 
Trenka, Frl., Sch. u. ©. Torgau. 
Treppfin l., $tl., a Berlin, 
Trepplin li. Frl, . 
Treptow, Sh. N Noftod. 
Treptow, Fr., Sch. u. ©. .. 
Treu, $rl., Sh. Berlin. 
Treu, Dir, Hradiſch. 
Treu, Sr, Sch. u. S. " 
Freuge, Sch. u. S. Stargardt. 
Treumann, Carl, Dir. ien. 


Treumann, Thereie, Sr... Balletmftru. 

Wien. 
Treumann, Sc. naim. 
Zreumann, Fr., Sch. 


Treumund, — Ba u. S. Münden. 


Trier, Srl, ©. Berlin. 
Trieß, Frl, Sc. ©. Ansbach. 
Tritſch, zri, Sch. Annaberg. 
»Tritſchler, Souffl. Beuthen. 
Trogiſch, Sch. J S. Aachen. 
Trüſchler, Frl., Stuttgart. 
Truhn, Frl, Er Deſſau. 


Tſchansky, Frl, Soufl.u. Sch. Luges. 
Tſchernig, — Berlin. 


Tſcherpa, Frl., Göhr, 
Ziebenfchner, Sr Sch. Altenburg. 
Tſchieſcheck, Frl., Sh. - Hamburg. 
Tihorny, Reg. u. Sch. Annaberg. 
Türſchmann, Sc. a 
Turra, Frl, Sch. u, ©. Göln. 
Zurba, Sch. Bayreuth. 
U. 

Uber, Fr., Sch. Memel. 
Ubrich, Frl, S Hannover. 
Ubrich, S Hamburg. 
Ucko, S. Breslau. 
Ueberhorſt, ©. Kiel. 
udl, Mufitvir, Warasdin. 
Uetz, T. Karlsruhe. 
"ließ, S. 

Uhde, Sch Burg. 
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Uhde, Sch. 


Uhle, Frl., ©. 


Uhlemann, Frl., Sch. 


Uhlich, Sch. 


Uhlich, Fr. Souffl. 
Uhlich, Balletmſtr. 
Uhlich, Balletmſtr. 
»Uhlich, Frl., Sch. 
Uhlich, Souffl. 
Uhlich, Frl., Sch. 


Uhlig, Sch. 


Ujhelyi, Sch. 


Ulbrich, S. 


ullich, Fr., Souffl. 
Ullmeyer, Frl., Sch. 
Ullrich, Sc. 
Ullrich, Frl., Sc. 
Ulram, Sch. 

Ulrich, Frl., Sch. 
Ulrichs, Dir. 
Ulrichs, Sr, Sch. 
Umlandt, Sch 
Ungar, Fri., 
Ungar, Frli., 


Ungar, T 
Unger, Sch. 


Unger, Sch. 

Unger, Frl., ©. u. Sc. 
Unger, Sch. 

Ungnad, Sch. u, ©. 
urban, Frl, Sch. 
Urban, Reg. u. Sc. 
Urban, Kapellmftr. 
Urban, Frl, Sch. u. ©. 
Urban, Dir. 

Urban, Fr., Sc. 
Urbanef, Concertmſtr. 
Urbanef, Fr., Sch. 


Uttner, ©. 


Uttner, Fr., S. u 
Uttner, ©. u. Sch 


Baas, Mufitdir. 
Vaillant, Sch. 

Valse, Fr., Sch. 
Balentin. Reg. u. Sch. 
"Balefi, Brl., eh. 
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Goslar. 
Gothenburg. 


Bautzen. 


Freiberg. 
Preßburg. 


Temesvar. 


Kronſtadt. 


Karlsburg. 
Riga. 


Dresden. 
Niga. 


Tyrnau. 


Budweis. 
Bromberg. 


Caſſel. 


Dresden. 
Harburg. 


Würzburg. 


Hamburg, 
Berlin, 


Elberfeld. 
Peſt. 


Königsberg. 
Kronftadt. 
TFrautenau, 


Salzburg. 
Lindau. 
Biberad). 
Berlin. 


Königsberg. 


Meiningen. 


Chicago · 
Berlin» 
Emden 

Stargardt. 
Baffan, 


Banini, Reg. u. Sh, Gr.⸗Beeskerek. 


Banini, Frl, Ed. Gr.Becskerek. 
Panini, Fru., Sch. Bien. 
Panini, Frl., Sch. Wiener-Neuftadt. 
*Banint, Frl, Ed. St. Peteröburg. 


Barena, Sch. Caſſei. 
Veihl, Fr., Sch. Hradiſch. 
Veihl, Frl., Sch. u. ©. 

Veit, Frl., Sch. Budweis. 
Vernet, S. Czernowitz. 


Beronelli, Frl, Sch. Frankfurt a. S. 
Berfing-Hauptmann, Fr. Sch. Coburg 
u. St. Petersburg. 


Verſtl, A,, Erl., I, Stuttgart. 
Berftl, F., Erl., €. . 

Berfti, Sch. Wien. 
Bettweiß, Sch. Gaffel. 
Dielemeyer, Souffl. Heidelberg. 
Viereck, Sch. San Franzisfo. 
Dierling, ©. Königäberg, 
zn Frl., Sch. u. ©. Berlin. 
Biktorin, Kapellmftr. Iglau. 
Viktorin, Fr., Sch. u. ©, . 

Viola, Frl, Sh. Miener-Reuftadt. 
Völkel, Frl, Sch. Stralſund. 


Wöiti⸗Eitampfer, Fr, Sch. Wien. 
Völmy, Sch. u. ©. Brieg. 
Vogel, Mufifir. u. Sch. Annaberg. 


Bogel, Sch. Bayreuth. 
Vogel, Balletmftr. Hamburg. 
Vogel, Kath., Frl., I. Stuttgart. 
Bogelfang, Frl., T. Braunfchweig. 


Bogelfang, Sch. u. Souffl. Barmen, 
Voges, Sch. Oldenburg. 
Voggenhuber, v., Fr., ©. Stettin. 


Vogt, Sch. u. ©, Nltona. 
Bogtber ‚rl, X. Deſſau. 
Voigt,. Sch. Harburg. 


Voigt, Frl, Sch. Merfeburg. 
Boigtmann, Frl., Sh.u.S. Hamburg. 


Voitus, Balletmftr. Amfterdam. 
Volk, Sc. Paſſau. 
Boll, Frl., Sch. u, ©. Warasdin. 
Voller, Sch. Thorn. 
Vollmer, Oberreg. u. Sch. en 

a. M. 
Bollmer, Sc, Gonftanz. 
Bollmer, Fr., ©. Berlin. 
Vorwärts, Frl, Sch. Ansbach. 
Voß, Frl., Sch. u. ©. Hamburg. 
Voß, Frl., Sch. Berlin. 
Voß, Frl., ©. Düffelvorf. 


Voß, Sch. Poſen. 
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Voß, Frli., Sch. Freiberg. 

Voß, T. Berlin. 

»Wowinkel, Fru., IT. Darmſtadt. 

Vries, de, Dir. Rotterdam. 
W. 

Wabel, Frl. Sch. u. ©. Danzig. 


Wabel, Ärl, ©. u. Sch. Karlärube. 


Wachsmuth, Sch, Neu-Ruppin. 
Wachtel, ©. Wien. 
Wackwitz, ©. Sondershaufen, 
Wächter, Fri., Sch. Dresden. 
»Wächter, Fr., Cd). 
Wägner, Ed. Eisleben. 
MWägner, Sch. Galbe. 
Wagenbrunner, Sc. Lindau. 
Wagener, Reg. u. Sch. Zübed. 
Wagener, Reg. u. Sch. Potsdam. 
Wagener, Br., Sch, Wien. 
"MWagener, Sc. Broda. 
"Magener, Fr., Sch. ‚ 
Wagler, E., Muſikdir. Klingenthal. 
Wagler, Sch. 
Wagner, Reg. u. Sch. Burg. 
Wagner, Fri, Sch. u. ©. ‚ 
Wagner, Dir. Hamburg. 
Wagner, Br, Sch. u, S. Bremen. 
Wagner, Frl, Sch. u. S. Chemnitz. 
Wagner, Fr., Sc. Graz. 
Wagner, Fr., Sc. Halle. 
Wagner, Srl., I. Darmftadt. 
Wagner, Sc. Nürnberg. 
Wagner, Mufikvir. Erfurt. 
Wagner, Fr., Souffl. Hradiſch. 
Wagner, Adelh., Frl., Sch. 


Wagner, Marie, Frl., Sc. . 
Wagner, Johanna, Frl., Sc. . 


Wagner, Sc. Wien. 
Wagner, Frl, Cd). ‚ 
Wagner, $rl., T. “ 
Wagner, ©. Würzburg. 
Wagner, Souffl. Bnaim. 
Wagner, Reg. Berlin. 
Alhaffenburg- 


Wagner, Srl., Sc. 
Wahl, Sc. 


. Kronftadt. 
Wahlberg, Sch. Gr. Becäkerek. 
Wahlmanı, Sch. Hamburg. 
Walbert, Sc. Zroppau. 


Walborg, Sri., Sch. 
"MWalburger, $rl., ©. 
Wald, Souffl. 


Klagenfurt. 
Magdeburg. 
Königsberg. 


Waldau, Frl., Sch. Augsburg. 
BWaldan, Frl, Sch. u. S. Dedenturg. 
Waldeck, Fri., Sch. Marburg. 
Waldemar, Sc. Pilſen. 
Waldenberg, Fanny, Frl., T. Breslau. 
"Waldenburg, Flora, Fri., T. 

Waldhorſt, Fri., Sch. Budweis. 
Waldmann, S. Freiburg i. Br. 
Waldmann, Sc, Weſel 


Waldo, Sch. Budweis. 
Waldſtein, v., Fri., Sch, Broda. 
*Walkowoky, v., Sc. Berlin. 
Wallbach, Frl., S. Frankfurt a. M. 
Wallbach, Sch. Stuttgart. 
Wallbach, Fr., T. 
Wallbrach, Souffl. Caſſel. 
Wallenreiter, S. Stuttgart. 
Wallers, Dir. St. Pölten. 
Wallner, Dir, Berlin. 
Wallner, $r., Sc. . 
Wallner, Sch. Neiße. 
Wallner, Kapellmſtr. Broda. 
»Wallroth, Sch. Berlin. 
Wallſtädt, Sch. Münſter. 
Walré, Frl., Sc. Münden, 
Walter, Sch. Leoben. 
Walter, Sch. Duisburg, 
Wulter, ©. Graz. 
Walter, Frl., ©. Innsbruck. 
Walter, Sch. Münden. 
Walter, $rl., Sc, Niga. 
Walter, Sc. Pilfen. 
Walter, Sch. Budmeis, 
Wulter, ©. Wien. 
Walter, Kapellmfir. Leitmeritz. 
Walther, Sch. Dresden. 
Walther, Fr., Sch. Bayreuth, 
Walther, Cd). Münfter. 
Waltber, Fr., ©. Rotterdam. 
Walther⸗Troſt, — u. Sch. Exfurt. 
Wandruſch, Frl., ©. Hannover. 
Wanner, Sch. Magdeburg. 
Wappenftein, Sc). ulareft. 
Waſowicz, Fr., Sc. Hamburg. 
Waſſerburg, Frl, Sch. Lübeck. 


Waßmann, Fr., Sch. 
Waßmann, Frl, Sch. u 
Wauer, Sch. u. ©. 


Heidelberg, 
.©. 5 
Ansbach. 


Wauer, Dir. Znaim. 
Wauer, Fr., Sch. u. S. 

Weber, Frl., ©. Dresden. 
Weber, Sch. Chemnitz. 
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Weber, Fr., Sch. 


Chemnitz. 
Weber, Sch. Danzig. 
Weber, Frl., S. u. Sch. Breslau. 
Weber, Sch. u. S. Königsberg. 


Weber, v., Muſildir. Iſerlohn. 


eber, S. u. Sch. . 
Weber, v., Reg. u. Sch Liegnitz. 
Weber, v., Fri, Sch. 
Weber, Sch. u. S. München. 
Weber, Sch Sondershauſen. 
Weber, Fr., Sch . 

eher, Sch. Stuttgart. 
Weber, Sc Würzburg 
Weber, Frl, Sch. Barel. 
Weber, Fr., Sc. Dresden. 
Meier, Sch. Dffenburg. 
Weber, Fr., Ed. D 
Mebers, v., Frl., Sch. Kübel. 
Woeberfid, Sch. Pillen, 
Weckes, Fr., Sch. u. ©. Deflau. 
Wedderin, Sc. Straliund. 
Wedekind, Souffl. u, Sch. Trautenau. 
Weeber, Frl., T. BVeft. 
Werd, Sch. Memel. 
Wegener, Sh. . Baugen. 
Wegener, Sch. u. ©. Barmen. 
Wegern, v., Sch. Schwirin. 
Wegern, v., Fr., Sch. ⸗ 
Wegner, Frl, S. u. Sch. Baſel. 
Wegner, Sch. Stettin. 
Wegner, Frli., Sch. 
Werner, Sch. Zürich. 

ehr, Sch. Teplitz. 
Wehr, Fr., Sch 
Webrhan J., Frl, Z Deſſau. 
Wehrhan II., Frl., T. 
Wehrmann. Sch. u. S. Cõln. 


Wehrſtedt, Frl., Sch. Sondershauſen. 


Weichſelberger, Sch. Peſt. 
Weichſelbaum, Fr., S. Aſchaffenburg. 


Weichſelbaumer, Sch. u. S. Heide, 
Weick, Frl., Sch. Prebburg. 
Weidemann, S. Hamburg. 
*Weidenauer, Frl, Ed. München, 
Weidenhammer, Souffl. Stralſund. 
*Weidenkeller, Sch. Offenburg. 


Weidmann, Reg., Sch. u. S. Marburg. 
Weidmann, Fr, © 


Weidner, Frl. Sc. NewEtrelig, 
Weidner, Frl, Sch. NRaftenbura. 
Weidner, Sc. Sri, 
Weidt, Sch. u. ©. Görlitz. 


Weidt, Kapellmſtr. Peſt. 
Weigel, Sch. Gardelegen. 
Weigel, Sch. Stendal. 
Weigel, Fri., Sch. — 
Weigel, Souffl. Aſchaffenburg. 
Weigel, Fr., Sch. 
Weigel, Frl., Sc. 
Weigelt, Sch. Duisburg. 
MWeigelt, Sch. u. S Solothurn. 
Weigelt, Sch. Barmen. 
Weigelt, Rep. u. Sch Dresden. 
Weigl, Sri, Ed Cilli. 
seigl, Sch. Erfurt. 
Weigt, Souffl. Annaberg. 
Weiland, S. Krenznach. 
Weiland, S. Coblenz. 
Weilenbeck, Sch. Breslau. 
Weilenbeck, Sch. Laibach. 
Weimaunn, Fr... Sch. Bukareſt. 


Weinberger, Frl., Sch. Königsberg. 


Weinberger, Sch. yrnan. 
Weingarten, Sch. Braunau. 
Weingarten, Sch. Duisburg. 
Weinholz, Sch. Potsdam. 
Weinlich, S. New⸗NMork. 
Weinmüller, Dir. Freiburg i. Dr. 
Weinold, Frl., Sch. Negendburg. 
Meinftötter, Dir, Donaueſchingen. 
Weinſtötter, Fr., Sch. 

Weintraub, Frl., ©. Varel. 
Weirauch, Dir. Berlin. 


Weirauch, Frl, Eh. u. S. Dresden. 


Weife, Ed). Graz. 
Weiſer, Sch. Baſel. 
Weiß, S. u. Sch. Dresden. 
Weiß L, Frl, Sch. u. ©. Göln.- 
Weib II, Frl, Sch. .. ©, * 
Weiß, ©. Braunichweig. 
Weiß, Fr., S. ⸗ 

Weiß, ©. u. Sch. Berlin. 
Meist, Frh., Sch. . 
Weib, Ch. . 
»Weiß, Sr., Sch. Breslau. 
Weis, Mufifdir. Bromberg- 
Weiß, Sch. u. ©. Münden. 
Weit, Fr., Ed. u. ©. Tuner 
Weiß, Frl., T. Bett. 
Weiß, Frl, T. Wien. 
Weiß, Sch. . 
Weib, Souffl. . 
MWeifenborn, Kapellmftr. Erfurt. 


Weißheimer, Kapellmftr. Augsburg. 
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Weitgaß, Sch. Darmftadt, 
Weitzel, Fri., Sch. Landshut. 
Weigel, Sch. Stuttgart. 
Meirtftorffer, Sch. u. Münden. 


W-tiitich, Fri., Sh. ——— ie 


Weib, Sch. Frankfurt a, M. 
Weib, Fr., eh. 5 

Welgé, S. u. Sch. Iſerlohn. 
Well, v., Sch. Göͤrlitz. 


Wellner, Frl. T Braunſchweig. 
Welſch I., Fri, I Breslau. 
Belih, Frl, T. Prag. 
We'té, Sch. Perleberg 
Wendland, Eh. Varel 
Wendt, Fri, Sch. Bayreuth 
Wendt, Sch. Iſerlohn 
Wendt, Sch. Münſter. 


Wendt, Sonffl. 


Wendt, Souffl. Weimar. 
Wendt, Fr., Sch. Wormis. 
Wengel, Sch. Elbing. 
Wenger, Sch. Ingolſtadt. 
Wengraf, Frl. Sch. redlau. 
Wenk, Frl., Hamburg. 
Went. Fri Sh. Altona, 
Wentzel, Fr., Sch. Alzey. 
Wentzel, Sch. Stuttgart. 
Wentzel, Fr., Sch. 
Weugel, Frl., Souffl. Varel, 
Wenzel, Dir. Crefeld. 
Wenzel, Fr., ©. u. Sch. Sonders— 
hauſen. 
Wenzel, Souffl, Wien, 
Wenzl, Souffl. Innsbrüuck. 
Wenzlawsky, ©. Gothenburg. 
— Sr. ©. s 
MWerbemann, Frl., Sch. Trautenau. 


Werden, Sch. St. Gallen. 


Werden, Sch. Weſel. 
Werges, Sch. Düſſeldorf. 
Werkenthin, Sch. u. S. Hanmnover. 
Wernecke, Srl., Sch. Gardelegen. 
Werner, Sch. Landshut. 
Werner, Sch. Hamem. 
Werner, Reg. u. Sch. Iglau. 
Werner, S Magdeburg. 
Werner, Sch. Mannheim. 
Werner, Sch. Pforzheim. 
Werner, Frl., Sch. 


Werner, Sch. 
Werner, Frli., Sh. u. S 


Werner, 


Werner, St. 
Werner, Sch. 
Werner Stölzel, Er., 


Ehlingen. 


Poſen. 
Münſter. 
Schöningen. 


Sch. Stralſund. 


Liegnitz. 
Kronſtadt. 


Sondershaufen. 


Werner, Sch. Ulm. 
Werner, Fri., Sch. Temesvar. 
Werner, Sch. Pilſen. 
Werner, Fr., Sch. Berlin. 
Wernbardt, Sch, Aachen. 
Wernhardt, Sch. Reichenberg. 
Werther, Sch. Braunſchweig. 
Werther, Sch, Prebburg. 
th Dir. Pillen. 
Weſſeli, Srl., Wien. 
Meffels, T Bremen, 
Weſſely, Frl, Sch Pillen. 
Wenig, Fr., Sch.! Heide. 
Weßnig. Sch Bamberg. 
Wett, de, T. Amſterdam. 
Metterling, Sch. Stargardt. 
Wetterling, Fr., Sch. 
Wetterling, Br. Sch. Varel. 
*Wetzel, Nlıev. 
"Mepel, Fr., Sch. 
Wetzel, zri. Sch Wien. 
Wexel, Reg. u. Sch Eisleben. 
Wexel, Fri., Sc. Raſtenburg. 
Weydlin Sh. Landshut. 
Meyer, & s Eöln. 
Weyer, Srl,, — Thorn. 
Weyringer, git., Rotterdam. 
Wichmann, Frl., Si. Heide. 
Wihmann, Frl., T. Hamburg. 
Wick, Sc. Sondershaufen, 
W'ck, Fr, Sc. St. Peterdburg. 
Widmann, Dir. Heibeiberg, 
Widmann, Erl., Sch. 

Widmann, Srl., Cd. u. ©. Pünden. 
Widmann, Frl, Sch. Mannheim. 


"MWiedemann, Sch. Cilli. 


Wiedemann, Sch. Laibach 
Wieden, Souffl. Teplip. 
Wiedenbauer, Mufidir. Solothurn. 
Wiegand, Sch. Emden. 
Wiegert, Sch. Gardelegen. 
Mieland, Sch. Weimar. 
Wien, Frl, Sch, u. ©. Göln, 
Miener, Sh Bufareft. 
Miening, $r., Sch. Wien. 
Wieninger, St. Tenesvaf. 
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Wienrich, Balletmftr. Wiesbaden. 
Wieprecht, Muſikdir. Berlin. 
Wierer, Frl, ©. Czeruowitz. 
Wiesbeck, Sch. u. S. Hannover. 
Wieſe, ärl, Sch. u, T Lingen. 
Wieſe, Reg. — > Elberfeld. 
Wieſe, Fr., 

Wieſe, Stargardt. 
Wickel, Frl, Sch. u. ©. Enden. 
Wieſeimann. Frl. T Wien. 
Wieſer sen., Sc. Teplig 


Wieſer jun., Sch. 


Wieshofer, Frl., T. Graz 
Wiesner, Sch. u. S. Zürich. 
Wiewlorowska, Frl., Sch. Thorn 
Wigand, Sch. Rendsburg. 
Wihrler, Dir. Regeusburg. 
Wilke, a Sch. Münfter, 
Wild, Bremen. 
Wildauer, Fl, S. u. Sh. Wien. 
"MWildauer, Frl., Sch. Kronftadt. 
‚Milde, Sch. Klingenthal. 
“Milde, Fril., — 

Wilde, Fri., Düſſeldorf. 
Wildenderg, 5 Altenburg. 
Wildhack, Frl., T. Wien. 
Wilbeim, Fri., Sch. St. Pölten. 
Wilhelmi, Sch. Dresden. 
Wilhelmi, Sch. Cöln. 


Wilhelmi, Souffl. 


*Wilhelmi, Frl., Sc. Wien. 
Wilke, Reg. u. Sı. Brünn. 
Wilke, Fr., — 

Wilke, Fr., Kreuznach. 
Wilke, ——— Darmſtadt. 
Wilke, Sch. Dels. 
Wilte, Sch. Wien. 
Wilke, Fr., S. u. Sch. Amſterdam. 
Willem, S. Peſt. 
Willert, Sch. Paſſau. 
Willi, Sch. Temesvar. 
Willi, Sch. MienersNeuftadt. 
Willsdorf, Frl, Sch, u. ©. glau 
Milmer, Sc. PRilfen 
Mimböd, Souffl. Linz. 
Wimmer, Sc. Braunau. 
Wimmer, Souffl. Regensburg. 
Winmer, N ed. Stuttgart. 
Windler, Frl, ©. u. Sch. rap. 
Winger, Ed). Dresden. 
Wingutb, Oberreg. Amfterdain. 
Minfelmann, Sc. Hannover. 


u, Sh. Budweis. 


Winkelmann, Fr., Sch. Hannover. 
Winkelmann, ©. Riga, 
Winkelmann, $r., ©. — 

Winkler, T Wien. 
Winter, S. Lũbeck. 
Winter, Reg. u. Sch. Bet. 
Winter, Fr., ©. P 

Winter, Sc. Wien. 
Winterberg, ©. Leipzig. 
Winterfteiner, Fr., Sc. ien, 
Winzer, Mufildir. Brieg. 
Winzer, Frl. Sch. Eisleben. 
— ‚Soncertmft, Caſſel. 
Wirſing, Dir. Pra 

Wirth, u T. Leipzig 
Wirth, Fr. Sch. Gonftanz. 


Wiſotzky, vieg. Sch. u. S. Stettin. 
Wiſotzky, Fri, Sch. 


Wiske, Sch. Annaberg. 
Miffauer, Frl., T. Wien. 
Wisthaler, Sch. Darmſtadt. 
Wisthaler, Fr., ©. 
Witſchel, Souffl. u. Sch. Steyr. 
Witihel, Sr, Sch. . 
Witt, S. u Berlin, 
Mitt, Die Kiel. 
Mitte, v., Dir. Reipzig. 
Wittmanu, Sch. Darınftadt. 
Witz, Sch. Augsburg. 
Wleiek, Frl, S. u. Sh. Mannbeim, 
Wölfer, — u. Sch. Elbing. 
Wölfer, Fr., 
Wötzel, Fr., — Mainz. 
Woͤttel. Reg. Oppenheim. 
Wogritſch, ſapellmiir. Preßburg. 
Wogritſch⸗Grebner, Fr., S. 
Monlbrüd, Sch. Erfurt. 


Wohlbrück, Fr., Sch. 


Wohlbrück, SH. Ludwigsluſt. 


Wohlbrück, Fr., = lbed, 
Wohlprüd, Fıl., Sc. . 

MWoblfartb, Fri., Sch. Bamberg. 
»Wohlleben, Sc. Kliugenthal. 
Wohlrath, S. Klagenfurt. 
Wohlſtadt, Fr., Sch. Mannbeim. 
Wolerſch, v., Souffl. Neichenberg. 
Woika, Frl, T. Wien. 
Woiſch, Frl., — Danzig. 
Wokurka, Sch. u. Altenburg. 
Wolf, Auguft, Dir. Baugen. 
Wolf, G., Frl, Sch, u. ©. . 

Wolf, J., Frl. Sch. u. T. 
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Bolf, Mufitoir. Brünn, 
Bolf, Eh. u. S Brieg. 
Wolf, Fri., Sch ⸗ 
olf, Sch Berlin. 
Bolf, Sch Chemnitz. 
Wolf, Sch Junsbruck. 
Wolf, Fri, Sch Lugos. 
Wolf, Sch. u. S Aſchaffenbuͤrg. 
Wolff, Brite u. Sch. Mannheim, 
Wolff, Frl., a“ Dresden. 
Wolff, Frl, T. Göln, 
Wolff, Sh. Berlin. 
Wolff, Eri., Sch Frankfurt a.M. 
Wolter, Frli. T. Karlörube. 
Wollendorf, Meg. u. Sch. 
Donaueidingen. 
Wollendorf, Fr., Sch. . 
Torgau. 


Wollenhaupt, Fr., — 


Wollenſchlag, Fri., S 


Gr- Becskerek. 


Wollentz, Frl, T. 
Woller, Ed). 
Wollmann, Frl,, T 
Wollrabe, Sch. 
Bollrabe, Fr. Sch. 
Wolter, Frl, Sch. u. ©. 
Wolter, Fri, Ed). 
Woltered, Rep. u. Sch.“ 
Wolters, ©. 
Woltersvorff, Dir. 
Wortmann, Sch. u. ©. 
Woworsky, ©. 
Woytaſch, Sc. 
Woywoda, Frl, 


Hannover. 
BZnalm. 
Königsberg. 
Breelau. 


Olden burg. 
Wien. 
Bayreuth. 
Cöln. 
Königsberg. 
Dedenburg. 
Berlin. 


Sch. u. S. Regens— 


burg. 
Wraske, Sch. Memel. 
Wrasëke, Fr., Sc. Schöningen. 
Wraske, Frl., Sch. u. ©. . 
Wrede, Meg. u. ©. Amſterdam. 
Wright, Sch Bremen. 
Bir er, Meg. u Bürid. 
Bit as, ©. a ©. Halle. 
Augsburg. 
Bir Gras. 
Wüſt, Sh. u. ©. Etettin, 
Wüſtenberg, Sch. Altenburg. 
Bunderlid, Mufifir. u. Sch. Neus 
Ruppin. 
Wunderlich, Frl., Sch. Hamburg. 
Wunderlich, Dir. Aunaberg. 
Wunderlich, Frl., Sch. 
Wunderlich⸗Reyer, Fr, Sch. - 


Wurſchbauer, Sch. u. Souffl. St. Bolten. 
Wurſchbauer, Fr., Sch. 


*Wuttig, Sch. Memel. 
X. 
Kaba, rl, Sch. u. ©. Thorn. 
3. 

Baar, Brl., Sch. Reu ⸗Strelitz. 
Zabel, Hofmuſikdir. — ei 
Zabel, Frl, Sch. u, ©. Empen. 
Zatel, Frl,, Sch. Bamberg. 
Babel, Frl., Sch. Stenda 
Zademack, Sch. Fraukfurt a. M. 
Zademack, T. erlin 
Rademaa. Doria, — Cõln 
Zagoſtelski, Erl., Wien. 
Zahner, © Solothurn. 
Zahrer, Sch, Hradiſch. 
Zambraſi, Fr., Sch. Bukareſt. 
Zankel, Frl., Sch. Biberach. 
"Banner, Fil. Sch. Münden. 
Baypı, ©. Linz. 
*gappe, Sc). Kronftadt, 
*Damwertal, Brl., Prag. 
Fr —* 

Zech, Sch. Neu⸗Strelitz. 
Zech, Muſikdir. Poſen. 
Beh, v., Sc. Karlsburg. 
Zeer, Frl., Ed. u Thoin, 
Zehmen, ört, S. u. 4. Mannheim. 
Zehmüller, Sch. Eisleben. 
Zehr, Sch. Dresden. 
Zeinlinger, Frl., Sc. Brünn. 
Zelle, Fr., Sc. Beutben. 
Zeller, Frl., Sch. Burg. 
Zeller, Sch. Bamberg. 
Beller, Sch. u. ©. Beuthen, 
Zeller, Sch. Solothurn. 
Zellmam, ©. Nürnberg 
Benero, Frl, Sch. Gra 

— A Frl., Sch. u. S. Lugos 
*geplin, v., Frl., Sch. Graz. 
Zerboni, v., Sch. Bres lau 
Zerboni, v., Fr., Sch. Leitmeritz. 
Zetinka. Frl., Sch. Dresden. 
Zfritz, —*— Hradiſch. 
Ziechler, S Temesvar. 
Ziegeler, Fri, Sch. Aunaberg. 
Ziegeler, Souffi Schwerin. 


Ziegler, Dir. 


Bteg'er, Frl., Sch. 
Ziegler, Reg. u. Sch. 


Ziegler, Fr., Sch. 
Biehmann, ©, 
Bichmann, ©. 
Bielfelder, Sch. 
Zierer, Sch. 
Zllinger, Fru., 


Zillinger, Sch. 


Zimmermann, — 
Zimmermann, Fr. 

Zimmermann, Sr 
Zimmermann, Reg. u. "sa. Gr. Recds 


Zimmermann, rl, T. 
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Iglan. 
Ulm. 
Laibach. 


Krenznach. 


Baſel. 
Frankfurt a. M. 


Straifund. 


Hannover. 


kerek. 


Hamburg. 


Zimmermann, Reg u Sch. Altona, 


Bimmermann, ©. 


Zimmermann, 


Zimmermann, Eouffl. 
Zimmermann, Fr., S 
Zimmermann, Sch. 


Zink, Frl, S 
Zink, Sch. 
Zinker, Dir. 


Zinker, Fr., Sch. 


Zipſer. ẽri, — 
"Birndorfer, Fe 
gitt, Frl., 


Rotterdam. 


‚cd. Sonderd 
baufen, 
St. Gallen, 


St. Petersburg 


Potsdam. 
Kiel. 


Pforzheim. 


Crefeld. 
Königsberg. 
Hamburg. 








Bitt, Fel., Sch. u. ©. Lingen 
Bitt, Frl., Sch. u. ©. Emden. 
Zitt, Fr., Sch. Goslar. 
Zizold, Kapeümſtr. Neu⸗Strelitz. 
Zobel, Sch. Stargardt. 
Bobel. Fri., — Torgan. 
Zocher, Frl., S. u. Sch. Liegnitz. 
Zochert, Sch. Berlin. 
Zöllner, Dir. Brünn. 
Zöllner, ©. ‚Altenburg. 
Zöllner, Reg. u. Sc. Kronſtadi. 
Zöllner, Sc. Neiße. 
Zöllner, Frli., Sch. Wien. 
Börner, Frl., T. ‚ 

Zollberg, Sch. Tyrnau. 
Zoller, Sch. Pforzheim. 
Zoppe, ©. Klagenfurt. 
Zorn, Sch. Hamburg. 
Zottmayr, ©. Hannover. 
Zottmayr, ©. Grat. 
Zottmayrshartmann, Fr., ©. . 

Zſchau, Sch. Annaberg, 
Zichiefche, Frl, Stettin, 
*Dfchiefche, 248 Neu⸗Ruppin. 
Zufelde, Souffl. Meiningen. 
Zunder, Sch. u. S. Zürich. 
Zweibrück, Frh., Ed. Laibach. 
Zweuger, S. u. Sch. Cöln. 
Zwicker, Kapellmſtr. Regensburg. 
Zwolinski, Sch. Czernowitz. 
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Cheatergefchäftliche Anzeigen. 


euer 


Chealer:Diener. 


Organ 
für | 


Runst- und Chenter-Interessen. 
Schhöter Jahrgang. 


Dieſes Journal ift unter ben Fachzeitungen das bei Wei- 
tem. verbreitetfte; e8 giebt ein vollftändiges Bild der Vor— 
gänge auf ben bdeutjchen und den bemerkenswertheften aus- 
ländiſchen Bühnen und ift mit Kritiken aus fachlundigen Fe— 
bern und mit Driginal-Korrespondenzen aus allen bedeutenden 
Städten verſehen. Junge Talente, ſeien fie Dichter, Darfteller 
oder Mufiter, werden auf ihren fehwierigen Wegen im jeber 
Weiſe unterftügt und geförbert werden. Die aumaßende Ta- 
Ientlofigfeit Dagegen wirb in dem Journal eine jchonungslofe 
Gegnerſchaft finden. 

Der „Neue Theater Diener” erjcheint wöchentlich einmal, 
Sonntage. Der Pränumerationspreis ift 6 Thaler jährlich, 
3 Thaler halbjährlich und 11% Thaler für ein Bierteljahr. Alle 
reip. ‘Poftämter des In» und Wuslandes, ſowie alle foliden 
Buchhandlungen nehmen Beftellungen an. An biefige Abon- 
nenten erfolgt die Zufendung loftenfrei. Zufendungen unter 
Kreuzband koſten 2 Thaler vierteljährlich praenumerando. 
Bei den reſp. Poftimtern beträgt das Yahres - Abonnement 
7 Thaler 25 Sgr. 

(Bedaktions-Bürean: Behrenftrafe 26a). 
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Mit dem „Neuen Theater-Diener“ ſteht in nnmittel- 
barer Verbindung: 


Das 


Theater · Agentur · Bureau 


von 


A. Entſch, 
A. Heinrich's Nachfolger, 
in Berlin, Behtenſttaße 264. 


Daſſelbe übernimmt nach wie vor die reellſfte und promp- 
tefte Bermittelung von Engagements und Gaftfpielen in 
allen Fahern des bramatifhen Bühnenktunftberei- 
ches, den Debit und Ausführung der Beftellung von Dra- 
men, Opern, Ballets und aller in biefe Sphäre gehörigen 
Aufträge u. f. w., fauft dramatiſche Werke, und bietet fein 
auserwählter und ausgebreiteter Wirkungsfreis, vorzugsmeife 
auch feine hieſigen künftlerifchen Verbindungen, ftetS bie viel- 
fachften und reelliten Vortheile. — Es nimmt niemals bie 
üblihden Portothaler, erbittet Dagegen alle Zufenbungen 
franltirt. Die Provifion für vermittelte Engagements ift 
auf 5 Prozent von bem gejammten Einfommen feftge- 
fielt. Bei einem Einkommen von 250 Thalern ermäßigt 
fih die Provifion auf drei, von 250 bis 300 Thalern auf 
bier Prozent. Für Gaftfpiel-Bermittelungen ift bie 
Brovifion vorherigen Ablommen unterworfen, ebenfo bei dem 
Debit dvramatifcher Werke, doch wird fie dort ad minimum 
auf 5, bier auf 10 Prozent berechnet. 

Berlin, im Dezember 1864. 


A. Entid. 
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Ich Iaffe bier, zu leichterem Weberblid ber verehrlichen 
Direltionen noch eine Weberfiht ber hervorragendſten durch 
mich zu beziehenden, bramatifchen Werke ber verfchiebenften 
Gattung folgen: 


Aktienbudiker, der. Poſſe m. Gef. u. Tanz von D. Ka- 
liſch. Mufit von A. Conradi. 

Alles, was zum Bau gehört. Bilder aus dem Hanb- 
werferleben m. Gef. in 3 Alten u. 7. Abtheilungen von 
A. Hopf u. ©. Sanftleben. Mufit von U. Lang. 

Anklagebank, auf der, oder: Amneftirt. Kom. Ge- 
richtsfcene m. Gef. von J. Denede. 

Anna⸗Lieſe, die. Schaufpiel in 5 Alten von Herrmann 


Herid. 

Berlin, wie es weint und lacht. Bollsflüd von D. 
Kaliſſcch. Muſik von A. Conradi. 

Brandftätte, die. Poſſe m. Gef. in 1 Alt von J. Desloges. 

— —— die. Luſtſpiel in 4 Akten von Heinrich 

indan. 

Copiſt, der. Schaufpiel in 1. Alt, n. d. Franz. des 9. 
Meilbac von George Hiltl. 

Dämon, ein Pleiner. Luftfpiel in 3 Alten. Deutjch von 


A. Bahn. 

Dichtung u. Wahrheit, oder: Das gebrochene Herz. 
Schaufpiel in 5 Alten (mit einiger Benugung einer 
fremden bee) von P. B. Widmann. - 

Einer von unfere Leut'. Boffe m. Gef. von D. Ka- 
liſch. Muſik von A. Eonradi. 

Efelfrige von Ems, der. Drama in 2 Alten nad Franz 
Dingelftedt’s gleichnamiger Novelle. 

Fabrt, die letzte. Lieberjpielin 1 Alt nah Johaun Grün 
von Inlius Stettenheim. Mufil von A. Conradi. 

Fall, ein, in NHiefengebirge. Genrebilb m. Gef. in 1 At 
von A. Berla u. ©. v. Mofer. Mufit von N. 
Conrabi. 

Frauen, der, wahre Stärke. Luftiipiel in 3 Alten. Nach 
Sardou's .‚femmes fortes“ von Emil Neumann. 
Fremde Federn. Luftipiel in 4 Alten nach Lonis Leroy 

von Emil Neumann. 


- 
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— sie — wenig — is u 5 
Alten, nad) „Nos intimes“ von V. Sardou, für d 
deutfche. Bühne bearbeitet von Emil Neumann. 


Früchte, verbotene. Poſſe in 3 Alten (ber II. Alt in 
2 Abtheilungen) nah V. Sardou's „Les pommes. du 
voisin“, von Emil Neumanı. 


Geizige, der. Luftipiel in 5 Alten nah Moliere von Sr. 
Dingelftedt. | 

Herzens-Eroberer, ein. Luftfpiel in 1 Aufzug. Nach 
Meilhae u. 8. Halévy von Emil Neumann. 


ad der. Boffe m. Geſ. u. Tanz in 3 Aufzlgen von 
Emil Pohl. Mufit von A. Conradi. 

Sfudenfamilie, eine. Charakterbild von Sojef Merami, 

Fugenderinnerungen, oder: Eine Berliner Näthe- 
rin. Heiteres Charakter» und Sitten-Gemälde m. Gef. 
in 4 Abtheilungen, mit theilweifer Benugung eines älteren 
franzöfiihen Stoffes, von 9. Herſch. Mufit von Th. 
Hauptner, 

SKurtenlegerin, die. Drama in 4 Alten u. 1 Borfpiel: 
Der Kindesraub, von Bictor Segur. Für bie 
deutſche Bühne bearbeitet von Emil Neumann. 

age, die entzanberte. Phantaftiiches Singfpiel in 1 Alt 
frei nah dem Franzöfifchen des Scribe und Meles- 
ville. Mufit von Th. Hauptner. 

Lehmann's Jugendliebe. — mit Geſang in 1 Att, 
von E. Zacobfon. Muſik von A. Conradi. 

Liebestraum, der. - Zauber-Birleste m. Geſ. u. Tanz in 
3 Alten n. 7 Abtheilungen, nebſt 1 Boripiel: Der Feen- 
Congreß, nah einem älteren Stoffe bearbeitet von A. 
Hopf. Mufit von Neswadba. 

Lieder, des Mafitanten. Boltsftüd m. Gef. in 3 
Abtheilungen (5 Aufzägen) von Rudolph Kneiſel. 
Sun. das, in der Wand. Poſſe m: Gef. in 1 Alt von 

A. Chriften. Muſik von I. Rosner. ' 

Ludwig der Eiferne, oder: : Das Wundermädchen 
aus der Nuhl. Romant. Boltsfchaufpiel in 5 Alten 
von Alerander Roft. 

Madonna Sigtina. Singipiel in 1 Aufzug von Fr. Wa⸗ 
gener. Muſik von A. Conradi 
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Meinung, die Öffentliche, oder: Edle Deeiftigkeit. 
Schaufpiel in 5 Alten, nab „Les Effrontes“, von 
Emile Augier, fir die deutſche Bühne bearbeitet von Emil 
Neumann. 


Nacht in Berlin, eine. Poſſe m. Gef. in 3 Alten von 
. A. Hopf. Muſik von U. Yang. 


Neumann's Schiffbruch. Komifches Genrebild in 1 Auf- 
zuge von Raymond be Baur. Mufit von A. Lang. 


Opfer, das, der Iphigenia. Luftipiel in 1 Akt nad dem 
Srangöfiihen von Emil Neumann. 


Dtto Bellmann. Bofje m. Gef. in 2 Alten von D. Ka— 

liſch. Muſik von A. Conradi. 

Roſe, die, des Alexis, oder: Ein gefallener Engel. 
OrigSchauſpiel in 5 Alten von Guſtav Bernhard. 
Scharnhorft. Baterländifches Schauſpiel in 5 Aufzügen von 

Heinrih Lindau. 

Spekulanten, die. Lufifpiel in 4 Aften. Nach dem Fran- 
zöfiijhen von Emil Neumann, _ 

Sterne, die, wollen ed. DOriginal-Puftipiel in 3 Akten von 
Emil Pohl. 

Studenten, die weiblichen. Luſtſpiel in 3 Akten von Dr, 
%. Lederer. 

Stunde, eine, aus Schiller’8 Leben. Skizze in 1 Aft 
von Dtto Girndt. 

Tante, die, fchläft. Kom. Singipiel in 1 Alt von Hector 
Cremieur. ufif von Henry Caspers. 

Taſſe Thee, eine, oder: Ich bin nicht eiferfüchtig. 
Luftfpiel in 1 Aufzuge nad dem Franzöfiihen von Emil 
Neumann. 

Teftament, das, des Onkels. Luftipiel in 3 Akten nach 
dem Franzöfijchen von Emil Neumann. 

Teftament, das, des Vaters. Schaufpiel in 2 Abth. u. 
5 Alten, nach dem PH. Galen'ſchen Roman: „Der Irre 
von St. James’, von B. Scheiden. 

Tower, der, von London. Melodrama in 4 Alten nebft 
1 Borjpiel: Der Henker von Weftminfter, in 1 Akt. 
Mit freier Benugung eines engl. Rom. von U. Bahn. 

Verfafier, der, des Nothbart. Scherz in 3 Anfzügen 
von T. Hermann. | 
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Wenn. Einer eine Heife macht, over: Die Lebens. 
retter. Luftfpiel in 4 Alten nah dem Franzoſiſchen von 
Emil Neumann. 

Wintermärchen, ein. Schaufpiel in 4 Aufzligen von 
Shafefpeare Für die deutſche Bühne neu überjegt 
2” bearbeitet von Franz Dingelftedbt. Muſik von Fr. 

v. Flotow. 

Zeitungsente, eine. Orig.Schwank in 3. Anfzügen von 
R. Kneifel. 

Zigeuner, der. Genrebild m. Gef. in 1 Alt von Alois 
Berla. Muſik von A. Evnradi. 

Zopf, der, ober: Wunderliche Käuze. Luftfpiel in 4 
Aufzügen. Nach „Les Ganaches‘ des Bictorien Sarboı, 
von PB. V. Wichmann. 

Zu a gelebt, oder: Wie gut machen? Luftfpiel in 

1 Alt von ©. a e. 


Folgende Novitäten 


aus dem 


Bühnen-Manuferipten-Berlag 


von 


Eduard Bloch, 
Firma: 8, Laffar’s Buchhandlung. 
in Berlin, Brüderfir. Hr. 2. 


find den geſchätzten Bühnen-Borfländen ganz beſonders 

empfohlen: 

Moderne Bagabunden. Original» Pofje mit Gefang und 
Tanz in 3 Alten und 8 Bildern von E. Jacobſon und 
8. Heßlein. Muſik von ©. Michaelis. 

Ein photographiſches Album. Luſtſpiel in 1 Alt von 
Eduard Mautner. 

Badfifhe, oder: Ein Mädchen-Penſionat. Boffe mit 


Pr A in 1 Alt von E. Zacobfon. Mufit von 
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Beder's Geſchichte. Lieberjpiel in 1 Alt von E. Jacobſon. 
Mufit von U. Conradi. 

Berliner im Olymp, ober: Die Götter in ber Hajen- 
haide. Burlesfe mit Sefang und Tanz in 3 Alten, nebſt 
Borfpiel und fcenifchen Prolog von Fr. Tietz. Couplets 
von R. Linderer. Muſik von ©. Michaelis. 

Bonbon-Müller. Poſſe mit Gefang in 1 Alt von E. Ja— 
cobſon. Mufit von ©. Midaelis. 

Doktor Othello. Schwank in 1 Alt von H. Salingre. 

Einfylbig. Luftfpiel in 1 Alt von Mar Werber. 

Feldherr umd FKeldprediger, oder: Anna-tijfe als 
Gattin und Mutter. (Der Auna-Fife zweiter Theil.) 
Hift. Genrebild in 1 Alt von C. Heyne. 

Slotte Burſche, ober: Krieg mit Dänemark. Schwank 
mit Geſang in 1 Alt von E. Pohl. Mufil von A. Conradi. 

Frau Martha in der Dper Martha. Komiſche Solo- 
Scene mit Gefang von Robert Linderer. 

Die Gauner von Berlin, oder: Ein ehemaliger Span- 
bauer. Bolfsftüd mit Sefang in 4 Akten und 8 Bildern 
von Hugo Müller. Mufil von Joſef Neewadba. 

Guten Abend, Herr Fifher! oder: Der Bamppr. 
Baudeville-Burleske in 1 Alt von ©. Belly und C. Löffler. 

Muſik von W. Zelle, 

Herr Meidinger und fein Contrabaß. Schwank mit 
Geſang in 1 Alt von Emil Pohl. Muſik von A. Eonradi. 

Herren, die, von der Livrée. Poſſe mit Gefang in 
1 Alt von E. Jacobſon. Muſik von Richard Genee. 

SH wünſche wohl gefpeift zu haben! Auftfpiel in 4 
Alten von Mar Werber. 

Im Warte-Salon erfter Klaffe. Luſtſpiel in 1 Aft von 
Hugo Müller. 

DR der ſchüchterne. Euftfpiel in 1 Alt von €. 

biſch. 


Kammerkätzchen. Damatiſcher Scherz mit Geſang in 1 Aft 
von E. Jacobſon. Muſik von A. Lang. 

Das Lieſerl. Liederſpiel in 1 Akt * J. Kneiff. Muſik 
von G. Michaelis. 

Moſes und Propheten. Original-Poſſe mit Geſang und 
Tanz in 3 Alten und 9 Bildern von E. Jacobſon und W. 
te Mufit von G. Michaelis. * 
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Der Nachbar zur Linken Schwank mit Gefang in 1 At 

von E. Jacobſon. Muſik von A. Eonrabi. 

Narciß im Frack. Komiſche Solo-Scene mit Geſang von 
E. Zacobion. - 

Drpheus auf der Oberwelt. Burlesfe mit Gefang und 
Tanz in 1 Alt von ©. Sanftleben und C. Thalburg. Muſik 
von G. Michaelis. 

Reifende Engländer. Original» Schwanf in 1 Alt von 
F. Schütt. 

a. bei Damen, Luftfpiel in 1 Alt von 8. Neu 
miüller. 

Der Soubrette leßte Rolle, oder: Die vier Jahres— 
zeiten. GSolo-Scene mit Gefang und Tanz von E. Jacob- 

ſon. Muſik von A. Conradi. 

Starker Taback, oder: Berlin und Hinter- Indien. 
Driginal- Pofje mit. Gefang und Tanz in 3 Alten und 7 
Bildern von E. Jacobſon und N. 3. Anders. Muſik von 
A. Lang und 8. Butenuth. 

Der Teufel des Goldes, oder: Steigen und Fallen. 
Belfsftüd mit Gefang in 4 Alten und 8 Abtheilungen von 
A. Carl. Tert der Gefänge von R. Linderer. Mufif von 
G. Michaelis. | 

500,000 Teufel. Poſſe mit Gefang und Tanz in 3 Alten 
und 7 Zableaur, mit theilweifer Benugung einer vorhande⸗ 
nen Idee von E. Jacobſon und E. Thalburg. Muſik von 
G. Michaelis. 

Ueber Land und Meer, oder: Die Welt des Schwin— 
dels. Charakterbild mit Geſang und Tanz in 3 Alten von 
A. Finfe und R. Linderer. Muſik von A. Conradi. 

Wald-Lieschen, oder: Die Tochter der Freiheit. Cha 
rafterbild mit Gefang in 3 Alten von Carl Elmar. Muſik 
von E. Titl. 

Die Wüſten-Brüder. Schwank in 1 Aft von Adolph Reid. 

Zwei vom Theater. Converſations-Schwank in 1 Aft von 
E. M. von Bacano. 

Er jhreibt an feine Frau. DOriginal-Luftfpiel in 1 Alt 
von Fr. Wagener. 

Harpar. BZauberpoffe mit Gefang in 3 Alten und 1 Bor» 
— E. Jacobſon und A. Reich. Muſik von Th. 

auptner. | 
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Er bat etwas vergeffen. Dramatifche Kleinigkeit in 1 
At von 8. Berthold. 

Die Wahrheit auf Reifen. Zauberpoffe mit Gefang in 
3 Alten von U. Hopf. Mufit von Th. Hauptner. 

un ewig J—— Schwank mit Geſang in 1 Alt von 

E. Jacobſon. Mufil von F. Gaspary. 

Eine Partie Whift. Luftipiel in — Akten von Emil Hilde— 
brand. 

Frühling im Herbſt. Luſtſpiel in 4 Akten von P. V. 
Wichmann. 

Gräfin Sapieha. Schauſpiel in 5 Akten nah Scribe von 
P. V. Wichmann. | 

Die Budfjenburger, ober: 1/5 Elfe lang, % Zoll 
Bid! Burleste mit Gefang und Tanz in 1 Alt von €. 
Linderer. Muſik von 8. Buthenuth. 

Lehmann im Feenreiche. Zauber- Burlesfe mit Gefang 
und Tanz in 3 Alten von E. Jacobſon. Muſik von ©. 
Michaelis. 

Meyer und Compagnie. Driginal-Poffe mit Gefang in 
3 Alten von E. Bernhard. Muſik von L. Butenuth. 

Eine Saftrolle im Gebirge. Genrebild in 1 Alt von 
P. V. Wichmann. 


&duard Bloch, 


Firma: 2, Laffar’s AO OABIUNG 
in Berlin, Brüderftraße Nr..2 
empfiehlt hiermit jein bedeutendes Lager 


dramatiſcher fiteratur 


jeden Henre's. 


Ale gangbaren Theaterftüde, welche bereits im Bucher 
handel erſchienen, find ſtets vorräthig. Texte zu allen Opern, 
ſowie Couplets, Deflamatorien, Polterabendſcherze, auch Coſtüm— 
bilber, find gleichfalls in großer Auswohl vorhanden. 


Aufträge von außerhald werden jederzeit mit 


Wendung der Poſt und auf das Pünftlichite effek— 
tuirt. Werzeichniffe von Theaterſtücken fende ich 
auf Verlangen gratis ein. og* 


— 
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Central-Bureau für die deutsche 
Oper und Ballet. 


Agentur, deren Zweck es ist, die Vermittelung zwischen 

den Autoren und Bühnenvorständen, soweit es die Er- 

werbung des Aufführungsrechtes von Partituren betrifft, 
zu übernehmen, 

Die verehrlichen Bühbnenvorstände machen wir auf 
die in unserm Verlage erschienenen und auf vielen Bühnen 
Deutschlands sowie des Auslandes mit grossem Erfolg 
gegebenen Opern besonders aufinerksam. 

Zu allen Opern meines Verlages sind. ausser Partitur 
und Buch gleichzeitig Solo-, Chor- und Orchesterstimmen 
in sauberer und correeter Abschrift sofort mit allen Dou- 
bletten vorräthig. Der Preis der Copiatur ist auf das 
Billigste gestellt. | 

Verbunden hiermit ist unsere grosse, 160 der gang- 
barsten Opern umfassende 


BIBLIOTHER 


für Oper, Singspiel, Ballet und Concert 


zur sofortigen Benutzung für jede Bühne. 


(Solo-, Chor-, Orchester-Dublir-Stimmen nebst ausgeschrie- 
benen einzelnen Partien, Souffllir- und Regiebuch.) 


Sumphonien, Duverturenu. Potpourris 
für Orchester, 


in Partitur, Dublir- Auflagestimmen, so weit solche im Stiche 
erschienen sind. 


72 Entreactes für kleineres und grösseres Orchester. 

Tänze für Orchester von Bilse, Conradi, Engel, Gödicke, 
Jobänn Gung’], Josef Gung’l, Heinsdorff, Hertel, Keler- 
Bela, Leutner, Lorenz, Löhrke, Reissiger, Ressel, 
Strauss u. a. m., zu Entreacten zu benutzen. 
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Indem wir vorzugsweise die, in ähnlicher Art zum 
Ausleihen in gleicher Reichhaltigkeit in Deutschland 
nicht vorhandene .Opernbibliothek der besonderen 
Beachtung der geehrten Bühnenvorstände und 
Musikvereine empfehlen, ‚stehen auf gefällige An- . 
fragen die näheren Bedingungen ebenso zu Diensten, wie 
die Preise neu zu kaufender Opern. 

Wir verbinden damit die ergebene Bemerkung, dass 
Aufträge dieser Art ebenso durch uns direct als auch in- 
direct durch A. Heinrich’s Nachfolger, Hrn. A. Entsch 
in Berlin, sowie durch die Herten H. Michaelson in 
Berlin und Sturm & Koppe in Leipzig zu effectui- 
ren sind. 

Beim Ausleihen der etwa honorarpflichtigen Opern 
wird die Vertretung von uns nach vorherigem Ueberein- 
kommen übernommen werden. | 


Gleichzeitig ewpfehlen wir unser 


Musikalien-Leih-Institut, 


sowie die 


Neue Berliner Muüsik-Zeitung. 
Jährlich 5 Tbir., halbjährlich 3 Thlr.: 


mit Musikprämie, bestehend in einem Zusicherungsschein 
im Betrage von 5 oder 3 Thlrn., zur unumschränkten 
Wahl aus dem Verlage von Ed. Bote & G. Bock. 
Jährlich 3 Thlr., halbjährlich 3 Tblr. 25 Sgr. 
ohne Prämie. 


Berlin, im December 1864. 


Ed. Bote u. Bock (E. Bock), 
Hofmusikhandlung I. I. Majestäten des Königs und der 
Königin und Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Albrecht 

von Preussen. " 
Berlin, Französische Strasse 8J3e, 
Unter den Linden 27. 
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F. €. Lederer's Antiquariats-Buchhandlung 
in Berlin, Kurſtraße Nr. 37, 
empfiehlt ihr bedeutendes Lager dramatiſcher und drama» 
turgifcher Werke älterer und neuerer Zeit zu ben möglichft 
billigften Preiſen. | 
Beftellungen von auswärts werben umgehend effeftuirt, 
jedoch franco erbeten. | | 


W. Bloch’s Charivari 
für Theater, Muſik und dramatifche Literatur. Als Beilage er- 
ſcheint „Berliner Theater : Punfch“. Ein bumorifti- 
ſches Original-Blättchen. Redaktions- und Erpeditiong-Büreau: 
Louifenftraße 34. Mit der Redaktion des Charivari fteht Die 
Theater- Agentur von W. Bloch in engfter Verbindung und 
übernimmt biefelbe die Vermittelung von Engagements und 
Gaftipielen in allen Fächern des bramatifchen Bühnenlebens. 


Das Theater: Gefchäfts-Bürean 


von Stiedrich Wilhelm Meyer in Kerlin, 
Kochſtraße Nr. 56. 
Herausgeber und Rebalteur der „Berliner Recenfionen“ 
vermittelt Engagements und ©aftipiele für Mitglieder in allen 
Fächern Dramatijcher Kunft. 


Agentur für Theater und Musik 
Alexander Meyen | 


in 
| Berlin, 
Neue Wilhelmsstrasse No. 3 u. 4. 

In enger Verbindung mit der Agentur steht die an jedem 
Sonnabend erscheinende Zeitschrift für Theater und 
Musik: 

„Die Fackel“, 

Herausgeber und Redakteur: Alexander Meyen. 
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Th. Kopka's 


Agentur für Theater und Muſik, 
Gr. Friebriheftraße Nr. 37a;, 
vermittelt Engagements und Gaftipiele, übernimmt den Debit 
bramatifcher und un Werte, 
deutfche Kunit-Bazar, 
ber nun mit SIanuar 1865 feinen vierten Jahrgang beginnt, 
fteht mit obiger Agentur in unmittelbarer Verbindung. 


Das Theater⸗Geſchäfts-Büreau von F. Kieter 


in Berlin, Pionierfir. 6a., empfichlt fih zur Vermittelung von 
Engagements, 


C. Pfuntner, 
Theater-Agent in Berlin. 
Werderſche Rofenftraße Ne. 5., 
empfiehlt fih ben geehrten Direktionen zur. Bermittelung bon 
Engagements und Gaftipielen. 


Central - Agentur 
m en für Künftler 
jeden Fades 
von 


NRobert Franke, 
Sebaſtiansſtraße Nr. 21 in Berlin, 
bringt fih hiermit den werehrlichen Bühnenvorftänden, fo wie 
ben geebrten — und Künſtlerinnen in Rn Er- 
innerung. 


Die Allgemeine Theater - Chronik 


beginnt mit dem 1. Januar 1865 ihren wierundbreißigften 
Sahrgang. Die Tendenz diejes für jede Theater-Direltion und 
jedes Theater -» Mitglied unumgänglic nothwendigen Blattes 
und die Art und Weife, wie e8.derjelben genügt, ift gewiß 
keinem ber Leſer dieſes Almanachs unbekannt. Wir glauben 
daher nicht nöthig zu haben, hier noch etwag zu feiner befon- 
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deren Empfehlung zu jagen. Ebenſo hat fi das mit dem 
Journal verbundene ’ 
Theater: Gef häfts-Büreau 
als eine höchſt nützliche, die theatraliſchen Yntereffen wahrhaft 
fördernde Anflalt erwiefen. — Das Abonnement auf die wöchent- 
lih in drei Nummern erjcheinende Theater-Chronik beträgt 
jährlich 6 Thlr. oder 10 51. 48 Ar. Rheinländiſch, vierteljähr- 
ih 124 Thlr. oder 2 51. 42 Kr. Borausbezahlung, Man 
fann bei dem Poſtamte und bei jeder Buchhandlung darauf 
pränumeriren. Direkte’ franfirte Zufendungen von Leipzig aus, 
wöcentlih unter Kreuzband bis an ben Ort bes Beftellers pro 
Duartal zwei Thaler. 
Leipzig, im Dezember 1864. 
Victor Kölbel, fonft Sturm u. Koppe. 


Die feit einer Reihe von Jahren beftehende 
Chealer-Agenlur von J. A. Klume 


in Münden, Welgunderftr. Nr. 5 1. Stod, zunächſt dem neuen 
Regierungsgebäude, beforgt fortwährend Engagements und Gaft- 
jpiele und übernimmt ben Debit dramatifcher und muſikaliſcher 
Werke. Das „Aünchener Cheater - Journal”, das nun mit 
Sanuar 1865 feinen elften Jahrgang beginnt, fteht mit obiger- 
Agentur in unmittelbarer Verbindung. 


Deutfches Theater - Befchäfts- Büreau 
von C. Stein in Dresden, Stallgäßchen 1, Ede der Oftra-Allee. 
Inhaber deſſelben ift zugleich Heransgeber und Redakteur ber 
Dresdener Theater: Zeitung, 


beren neunter Jahrgang begonnen. 


Joſef Böhm, Hoffhealer -Specinl- Agent, 
Wien, Stadt am Graben, Trattnerhoff 2. Stod, 1. Hof, 
Stiege 4, vermittelt Engagements für Mitglieder in 
allen Fächern dramat. Kunſt. 


Aufträge ber P. T. Direktionen und ee werben mit 
befannter Rechtlichkeit prompt beforgt. 
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Hie Wlinter’fchg Ohenten - Agentur, 
Snhaberin Betty Winter, Münden, Marimilianftr, 4, 
vermittelt Engagemeuts und Gaftfpiele in allen Fächern bes 
Bühnenfunftbereihes im In- und Auslande und übernimmt 
ben Debit aller Fiterarifhen und muſikaliſchen Erfcheinungen 
im Gebiete ber dramatischen Kunſt. Die Provifion für ver- 
mittelte Engagements (jofern ſolche ein volles Jahr nicht über— 
fteigt) ift auf 5 Prozent von bem gefammten Einfommen feft- 
geftellt, zu welcher Zahlung ſich die refp. Mitglieder durch vor⸗ 
zulegende Reverje verpflichten. Für Gaft'piel- Bermittelungen 
5 bis 10 Prozent. Die Provifionen für den Debit bramatifcher 

Werle werben zwifchen 10 bis 20 Prozent berechnet. 


Das deutfche Cheater- Album, 


Eigenthlimerin und verantwortliche Nebaktrice: Betty Win: 
ter, beginnt mit bem 1. Januar 1865 feinen zehnten Jahrgang. 
Abonnements» Preis jährlich 4 Thaler oder 7 FI. Rhn.; für 
Defterreih 8 FI. Oefterr. Währung. Die Zeitung wird porio- 
frei per Krenzband verfendet. 

Münden, 1. Januar 1865. 


Betty Winter, Theaterdireftors - Wittwe. 
Snbaberin einer Theater- Agentur, Eigenthiimerin und Rebaltrice 
bes deutſchen Theater - Album. 


Die conceffionitle Cheater-Ageufur von Louis delar- von 
Szlankowih, 
in Wien, Stadt, Stumpfgaſſe Nr. 5. 1. Etage 


übernimmt die ſicherſte und ſchnellſte Vermittelung von Enga— 
gements u. Gaſtſpielen in allen Fächern der dramatiſchen Kunſt. 
Die Proviſion für vermittelte Engagements beträgt 5 pCt. des 
Einfoinmens. Für Oaftfpiel-Bermittelungen nah Maßftab der 
Bühnen 5—10 pCt. Seit dem kurzen Beftchen durch reelles 
Gebahren einer bedeutenden Theilnahme Seitens der geehrten 
Intendanten, Direktoren, p.t. Mitglieder aller Bühnen des In— 
und Auelandes fich erfreuend, wird fie Diefelbe zu wahren und 
zu vermehren ftet8 befirebt fein. 
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Mit obigem Büreau ſteht in engfter Verbindung: 

Die neue Wiener Theater:Zeitung. 
Drgan für Theater, Mufit, bildende Künfte und Literatur, 
Eigenthiimer und verantwortlicher Redakteur 2. v. Selar. — 
Preis: Defterreih: ganzjährig 8 FI. 40 Kr., halbjährig 4 FI. 
20 Kr., vierteljahrig 2 Fl. 10 Kr. Ausland mit Pofiverfen- 
bung im Poftvereinsgebiet ganzj. 6 Thlr., halbj. 3 Thlr., vier« 
telj, 18 Thlr. Für England, Frankreich, Schweden - pro 
Duart. 2 Thlr. 


Unter derjelben Redaktion erfcheint vom Dezember ab mo- 
natlih 3 mal: 


„Die Illuſttitte Jugend-Zeitung.“ 
Im ganzen Bogen g. Quartformat. 

Ganzjährig 3 Thlr. 6 Sgr., halbj. 1 Thlr. 18 Sgr., 
viertelj; 24 Sgr. In Deſterreich: 4 Fl., halbj. 2 Fl., 
viertelj. 1 Fl. 

Außer dem Poftvereinsgebiete vierteljährig 124 Thlr. 


C. A. Sachse, 


Fonzeffionirter Theateragent, 
Wien Stadt, Friedrichſtraße Nr. 2, 
ebenbajelbft 
Redaktion der Wiener Theater-Ehronil., 


Das behördlich concelfionirte Thealer-geſchüſls-Pütenu 


des Adalbert Prir in Wien, 


Mariahilf, Magdalenenftraße Nr. 12 neben dem Theater an 
ber Wien, empfiehlt fi zu Engagements- und Gaftipiel- 
Bermittelungen und zum Bertriebe von Bühnen-Novitäten gegen 
billige Provifion, oder auch zum Ankaufe derjelben gegen fo- 
fortige Baarzahlung. 

Der langjährige ehrenvolle Befland biefer Anftalt bürgt 
für bie folide Beforgung ber erhaltenen Aufträge. 
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gran; Kratz, 
in Wien, Elifabetbfiraße Ar. 1., empftehlt biermit fein be- 
beutenbes Lager 
dramaliicher KühnenNovilälen jeden Hente's. 

Die gangbarften Stücke, welche in Wien, im Hofburgtheater, 
fo wie in ben Borftabt-Theatern aufgeführt werben, als: 
Traner-, Schau- und Luftipiele, Operetten, Poſſen, Parodien, 
find ftets vorräthig, und Aufträge werden jederzeit: mit Wen- 
bung ber Poft effectuirt. PVerzeichniffe werden auf Berlangen 
gratis eingefendet. 

n In Berbirdung mit vorftehendem Manuferipten « Verlag 
de | 


die Thenter-Agentur 
von 


Stanz Regh. 


Diefelbe empfiehlt fi dem geehrten Bühnen-VBorftänden 
und refp. Bühnen-Mitgliedern zur VBermittelung von Engage— 
ments u. Oaftfpielen. Die mit der Agentur verbundene Zei- 
tung Wiener Theaterpoft wird die Intereſſen der Bühnen- 
Angehörigen in gemwiffenhaftefter Weife vertreten. 


Das Chenter-gefchüfls-Kürean von Louis Heine 


in Magdeburg, Heiligegeiftftr. 12c., beforgt den Debit aller 
literarifchen und mufilalifhen Erſcheinungen im Gebiete ber 
dramatifhen Kunft und vermittelt Engagements und Gaftipiele 
gegen eine geringe Provifion. Die ‚Berliner Revue” (heraus- 
gegeben und redigirt von 2. Heyne) fteht mit obigem Bureau 
in Verbindung. Abonnementspreis für Auswärtige vierteljähr- 
lich 1Thlr. 15 Sgr. Borausbezahlung, wofür diefelbe den ge— 
ehrten Abonnenten portofrei per Kreuzband zugejendet wird. 


Das Iheater-Gefchäfts-Bureau von ſouis Fifcher 
in Berbindung mit der „Hamburger Theater-Ehronif“, 
in Hamburg, übernimmt unter reelliter Vermittelung Engage- 
ments und ®aftipiele in allen Fächern der Kunfl. — Indem 
diefe Agentur- mit den bervorragendften Bühnen des In- umd 
Auslandes in Verbindung ſteht und ſchon feit vielen Jahren 
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das vollftändigfte Vertrauen ber achtbarfien Direktoren, Künft- 
fer und Kiünftlerinnen genießt, jo beehrt ſich ber Unterzeich- 
nete, fein Geſchäftsbüreau auch fernerhin allen geehrten Büh— 
nenvorftänden uud geſchätzten Bühnenmitgliedern auf's Neue 
zu enipfehlen. 
Hamburg, December 1864. Louis Fifcher. 


Das conceffionirte Cheater-Agenturgefhäft 


xon F. Leiding in Magdeburg, Schöneelfftraße 10. ver- 
mittelt Engagements, Oaftfpiele, fowie alle in ben 
Theatergejchaftsverkebr jchlagende Commiffionen gegen ge- 
ringe Provifion. Theaterutenfilien, beftchend in Gar- 
berobenftäden, Bibliotbefen um. f. w. werben gelauft, 
nachgewiefen umd zum Berfauf in Commiffion genommen, 


Das von Friedrich Fritſch vor 10 Jahren gegründete 


Theater - Agentur - Gefchäft 


in Mltona 


ift nad) deſſen Tode in meine Hände übergegangen, und führe 
daffelbe mit berfelben firengen Reellität, wie bisher mein fel. 
Ettefpater bies gethban. Engagements und Gaftipiele werben 
gegen geringe Provifion vermittelt. 

Altona, 1. Sanuar 1865. Nlerander Baum. 


Schott's Cheater-Agentur in Hamburg 
(Mepräfentant: Earl Peterfen), Valentinskamp 60 1. Etage. 


Dbiges, feit mehreren Jahren ehrenvoll befichendes Inſtitut 
halten wir ben geehrten Bühnenvorftänden und allen Bühnen— 
angebhörigen beftens empfohlen. Unſer 

| Hamburger Bühnen-Manual 

beginnt ben vierten Jahrgang. Die Ausgabe findet in halb» 
monatlichen Lieferungen ftatt, und bleibt der Preis unverän« 
dert nur 1 Mark für's halbe Fahr pränumerando. 
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Shenter-Agentur 


bon 


8. J. Scerner 
in Mannheim 


beforgt bie Bermittelung von Engagements und Gaflfpielen, 
fowie den Debit dramatiſcher Werte. 


Mein in biefiger Stadt bereits feit 24 Jahren beftehendes 
Shenten - Gefchäfts - Burgau 


bringe ich bierburch den geehrten Bühnen-Borftinden zu ge- 
neigten Aufträgen in Engagements » Angelegenheiten in Erin- 
nerung. Nürnberg, 1. Januar 1865. 
Fr. Ed. Hnfel, concejfionirter Theater-Agent 
und Mitglied des S:abttheaters. 


Die 
Bulz- & Mode - dAaaren - Handlung 


von S Loewen, 
Jäger- und Friedrichs⸗Str.⸗Ecke 76 in Berlin, 


empfi-hlt fih den geehrten Bühnenvorfländen und Künſtlern 
zur Anfertigung von Theater-Eoftümen, und hält ſtets Lager 
von Lyoner Gold- und Silber-Plein, Blonden, Einfügen 2c., 
von GBold- nud Silber» Flitterfiidereien in Befägen, Blumen, 
Lätzen 20., von weißen und coufeurten Parifer Schmudfteinen, 
Agraffen, Diadems, Kronen, Eolliers, Armbändern, Gürtel zc. 

Da bie Handlung ben Bedarf für die Königlichen Theater 
feit einer Reihe von Jahren liefert, fo ift fie im Stande, jeben 
Auftrag auf's Beſte auszuführen, und verfichert bei pünklicher 
Bedienung die billigften Preiſe. 
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Da die Strumpfarbeiten. der Herren Oppermann und 
Co. in Berlin, Probftftr. 1, welche ausſchließlich für das Königl. 
Theater arbeiten, auch außerhalb fo vielen Beifall finden, fo 
fönnen diefelben jeden Auftrag, der ihnen zufommen follte, 
ausrichten, wenn bie Herren Bejteller das Maaß, mie folgt, 
anlegen und dann einfenden. Man nimmt eim gemwöhnliches 
Schneidermaaß, jehneidet das eine Ende defjelben jpit zu, von 
weldyem Ende aus man das Maaß anlegt, und folgender— 
maßen durch Einſchnitte mit einer Scheere bezeichnet. 1. Das 
Maaß über die Hüfte genommen, einen Einfhnitt. 2. Bon 
ber Herzgrube bis zwijchen Die Brine, zwei Einfchnitte. 3. Die 
obere Lendenweite, drei Einjchnitte. 4 Die Weite vor dem 
Knie, vier Einfchnitte. 5. Die Weite der Wade, fünf Ein- 
ſchnitte. 6. Die Weite vor dem Knöchel, jehs Einjchnitte. 
7. Die Länge von oben zwijhen den Beinen bis unten an 
ben Haden, fieben Einfchnitte. (Dies Maaß tft fehr genau zu 
nehmen.) 8. Die Fußlänge, genommen von der Hälfte des 
Hadens bis zur großen Zehe, acht Einjchnitte. Bet jedem Zei- 
chen von 1 bis 8 muß auf dem Maaße bemerft werden, ob 
die Stellen ftarf, ſchwach oder gar nicht wattirt werben follen, 
auch ift auf dem Maaß noch zu bemerken, ob die Wattons mit 
oder ohne Füße verlangt werben. 

Außerdem ift auf dem Lager der Herren Oppermann 
und Comp. ftets eine große Anzahl von feidenen Tricots in 
Weiß, Schwarz und Fleifchfarben, Tettere mit Leibchen, im 
Baummolle, gerippt und glatt; in Wolle, ſchwarz und gelb 
(lederfarben) zu finden. Bei Verlangung folcher Tricots bedarf 
e8 blos der Einjfendung des unter 7 bei den Wattons angege- 
benen Maaßes, wo dann das Tricot, noch nicht als Beintleid 
verarbeitet, verfendet wird, Die Umarbeitung eines folchen 
Fricot-Sades zum Beinkleide fann von jedem Theaterſchneider 
beforgt werden. Die Preife ftellen Die Herren Oppermann 
und Comp. fo billig als möglich. 

Berlin, 1. Januar 1865. 


Federfchmuck und Blumen. 


Die Feder- und Blumenfabrit von %. Lonid in Berlin, 
Kommandantenftraße Nr. 89, empfiehlt den geehrten Bühnen, 
Borftänden und Kinftlern ihr reichhaltiges Waarenlager in 
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Plattfevern, Pleureufen, Baretfebern, Helm- und Reiher— 
büſchen 2c. 2c., fowie ftets die neueften Goiffliren, Blumen- 
Auffäge, Kleidergarnirungen fir Damen und die fonftigen Re- 
quifiten für Ballets und Opern in Guirlanden, Blumenftöden, 
Bouquets 2c. ꝛc. 

Fabrikant hat die Lieferungen für die Königlichen Bühnen 
in Berlin und ift fomit in den Stand gejegt, allen Anforbe- 
rungen in feinem Fade in der größten Ausdehnung zu genü— 
gen und verjpricht bei ſchneller und pünktlicher Bedienung bie 
billigften Fabrikpreiſe. 


Ss. Greube, 


Coſtümier und Garberobier beim Königl. Theater in Berlin, 
Behrenfiraße Nr. 7, empfiehlt fi zur Anfertigung von Co— 
ftimen jeden Genres. 


Fabrik ſänmtlicher, unſchädlicher Theater: und 
Tagesſchminken. 

Alle Sorten Theater⸗Fettſchminke in allen Farben, flüſſige, 
trodene und Tagesſchminken Liefert wie befannt in befter Güte 
zu möglichft billigen Preifen 

E. Herbert, Berlin, Leipzigerftraße 121. 
NB. Alle brieflihen Aufträge werben prompt ausgeführt. 


Chenler=dtickereiz geſchüſt von C. Ptechtel 
(vormals C. Boͤhm) in Nürnberg 
empfiehlt ergebenſt den verehrten Bühnen-Direltionen und 
Bühnen-Künſtlern alle Arten von Gold- und Silber-Sticke— 
reien, ferner Schmelz-Perlen- und bunter Stiderei, nad) 
den neueften und eleganteften Zeichnungen. 


Auerbady's Put-Seder- Fabrik in Berlin, 
Zaubenftraße 14, Friedrichsſtraßenecke 
liefert den geehrten Bühnen » Vorftänden und Künftlern echte 
Strauß-Platten, Barret-Federn, Pleureujen und 
Coiffüren in allen Farben zu Fabrik - Preifen bei prompter 
Bedienung. 4 
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Theater-Leihbibliothef. 

Den geehrten Theater-Direltoren empfehle ich mein reich- 
Haltiges Leihinftitut der. älteren und neueren Stüde 
(Bücher und Rollen), jo wie auch Vandevilles und Opern 
(compflett zum Auflegen). Kataloge mit Angabe der Bebin- 
gungen find auf portofreie Briefe gratis zu erhalten. 

C. 5. Güttner, Berlin, Linienftraße 16. 


Das Speditionsgejhäjt von C. A. Schirow & Co. 


in Berlin, Markgrafenſtraße Nr. 35., empfiehlt fi zur Be— 
fürberung von Theater- Effekten jeder Art, auch wird auf Ber- 
langen Borfhuß barauf gezahlt. Die von außerhalb nad 
oder liber Berlin an uns adreffirten Sendungen werben eben- 
falls prompt exrpebirt. 


- Sür Bühnenmitglieder 

empfiehlt fi bei Engagementswechjel zur Beförberung ber 
Garderobe . 

Herrmann schreier's Speditions-Heſchäft 

in Berlin, Friedrichsſtraße No. 208. 

Vorſchuß bierauf fteht jederzeit zu Dienſten. 

An uns zur Aufbewahrung oder Weiterbeförderung abreffirte 
Sendungen werben gewifjenhaft verwaltet. 


Albert Nohuſchek, 

Großherzogl. Heflifher Hoffchwertfeger in Mainz, 
große Bleiche, empfiehlt den geehrten Bühnenvorfländen und 
beren Mitgliedern fein wohlaffortires Lager von eben jo glän: 
gend als Dauerhaft gearbeiteten Theater-Waffen jeder Gat- 
tung unb jebem Zeitalter entjprechend, nebft einer großen Aus- 
wahl anderer Theater-DOrnamente, beftehend in Prunk— 
fetten und anderen Prahtgefhmeiden für Damen und 
Herrn, reichgezierten Schwertkuppeln und prachtvoll gearbei- 
teten Theater-Dolden und Ritterfporen, Alles theils 
in vergolbeter Arbeit, in Neufilber nnd Stahl. 

Sämmiliche Artikel find nah echten Originalmuftern 
verfertigt. Die Preife find billigft geftellt. 
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Jede vorlommende Theater - Schuhmacher» Arbeit, fomie 
Straßen-Schuh u. Stiefel für Herren und Damen, verfertigt 
elegant 

Berlin. H. Sommer, 
Theater -Schuhmacher-Meifter, 
Schumanneftr. No. 13. part. 


Den Berlin befuchenbden refp. Bühnen - VBorftänden und 
Künftlern empfehle ich Hiermit vorzugsweiſe folgende Hötels: 

In der Nähe der Königlichen Ehenter: 
Schmelter’s Hötel, Franzöfiicheftraße. 
Hötelde Brandenburg, Charlottenftraße. 

In der Nähe des Viclorin- und Wallner:Thenters: 
Schmelzer’s Hötel de Hamburg, Heilige Geiftftraße. 
In der Nähe des Jriedrich: Wilhelmflädlifchen Thealets: 
Töpfer's Hötel, Lonifenftraße, 
U. Entfch, 


A. Heinrich's Nachfolger. 


Dramalifchen Anterrichl in Berlin ertheilen: 
Frau Frieb-Blumauer, Könige. Schaufpielerin, Charlotten» 

ſtraße 79. 

Frau Adele Peroni-Ölasbrenner, Kraufenftraße 37. 
Hr. Berndal, Königl. Schaufpieler, Bernburgerftraße 20. 
Hr. Lichterfeld, Königl. Schaufpieler, Neuenburgerftraße 7. 
Hr. Julius Hein, früher Direktor des Stadttheaters in 

Stettin, Schumannsftraße 10. 

Sr. Gotſchalk, Schumannsftraße 16. 
- Den Unterriht der Frau Peroni » Hlasbrenner genoffen u. 
U, nahfolgende Darftellerinnen: 

Zerline Würzburg (» Gabillon), Marie Seebach (⸗-Nie— 
mann), Marie Boßler (Baronin v. Brud), Augufte Rubloff, 
Antonie Grahn, Louife Wulff, Anguſte Burggraf, Antonie 
Baumeiſter, Pauline Stolte, Adele Galſter (F), Sophie Ehrift, 
Emma Harfe, Clara Schunfe, Charlotte Wolter, Ida Bellet 
CH, Ida Bolt, Anna Klein, Charlotte Frohn, Loife Götz 
u: ſ. w. 
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Hmm Verlage von Rudolph Güntger in Wchaffe 
iſt bereits in 2. Auflage erſchienen und durch den unterzeich⸗ 
neten Verfaſſer zu haben: ER 
Der lebte Barde. | 
— Rosmopoſiliſches gedicht. ER] 
* RR Deutſchlands Turn- und Wehrvereinen 
Ä gewibmet 
non 
Joſeph Mommer. 


Motto. 
Wenn alle Lafter fhamlos ſich befreien 
Wenn freche Willführ an das Heil'ge rührt, ’ \ 


B >. 


— 
BT 


Da ift kein Stoff zu freudigen Gefängen. 

Skiller: 
2 Bogen gr. 8., fauber brochirt u. franfo zugefandt, Preis 
714 Sgr. oder 26 Kr. rh. | 


Kempten, im Dezember 1864. of. Mommer, | 
Schauſpieler. | 





Sn demjelben Verlage wird in nächfter Zeit erjcheinen: 
Klänge den Zeit, 
Gedichte 
von 
Joſeph Mommer. j 
200 ©. gr. 8., fauber brodirt. Preis 1 fl. 45 fr. oder 
1 Thlr. pr. 

Mit Bezug auf worliegendes Epos: „Der letzte 
Barde“ — in fehr furzer Zeit bereits im zweiter Auflage 
erfchtenen — bedarf es wohl feiner weiteren Empfehlung bes 
bezeichneten. meueften Wertes des geiftreihen Berfafjers, wel— 
ches im Laufe von wenigen Wochen erjcheinen wird; ber 
Berleger hat Alles aufgeboten, dafjelbe in würdigſter Aus- 
ftattung auf feinem Belinpapier gebrudt, ben vielen Ver— 
ehrern bes jugendlichen Verfaſſers darzubieten. | 

Aſchaffenburg im März 1864. 


* — — | 
a | 


Digitized by Google 





